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Vorwort zur vierten Auflage. 

Die erste Auflage dieses Buches erschien 1858; nach dem 
Vorwort sollte sie nichts als eine bequeme Handausgabe aller 
gothischen Ueberreste samt dem nötigsten Apparat dazu sein, 
vorzugsweise für höhere Schulen und für Studierende eingerichtet, 
die in compendiöser Form darin alles das beisammen fanden, 
was zur ersten Vorbereitung und Uebung erwünscht war, ohne 
den Lehrer irgendwie zu beengen. Den Beifall, den die Aus- 
gabe erhielt, erntete der Herr Verfasser nur zu einem kleinen 
Teile; er starb im Jahre 1861. Durch die Verlagshandlung ver- 
anlaszt, übernahm ich 1865 die Besorgung der dritten Auflage; 
jetzt, nach Verlauf von drei Jahren, geht das Buch zum vierten 
Male in die Welt. Es stehe hier nur eine kurze Andeutung, in 
wie weit die neue Auflage von den früheren sich unterscheidet. 

Der Text beruht nunmehr durchgängig auf den Uppström- 
schen Lesungen. Konnte die erste Auflage des Buches die Ar- 
beiten dieses Forschers nur für die Evangelien, die letzte auszer 
diesen auch für die Wolfenbüttler Fragmente, die Skeireins, sowie 
die Ambrosianischen Bruchstücke des Matthäus benutzen, muste 
sich dann aber die 3. Auflage rücksichtlich der paulinischen 
Briefe auf einzelne bessere Lesarten beschränken , die von 
Uppström in freigebiger Weise schon vor Veröffentlichung seiner 
diesfallsigen Forschungen mitgeteilt worden waren, so zieht nun- 
mehr die vorliegende vierte vollen Gewinn aus dem in diesem 
Jahre erschienenen letzten Werke des dahingegangenen, um 
die gothischen Texte so verdienten Forschers: Codices Gotici 
Ambrosiani, sive epistolarum Pauli> Esrae, Nehemiae versionis 
Goticae fragmenta, quae iterum recognovit, per lineas singulas 
de8cripsit, adnotationibus instruxit Andreas Uppström. Die in 
den paulinischen Briefen, sowie in den Bruchstücken des alten 
Testaments gegebenen neuen Lesarten fuszen nun überall, wie 
hiermit ausdrücklich dankbar hervorgehoben wird, auf dieser eben 
angeführten Ausgabe. 

Die dem Texte folgende Grammatik ist nur in einzelnem 
verändert wider abgedruckt worden. — So practisch und für 
die ersten Bedürfnisse der Lernenden genügend dieselbe auch 
angelegt ist, so soll doch nicht geläugnet werden, dasz eine 
völlige von mehren Seiten begehrte Umarbeitung nach dem 
heutigen vorgeschrittenen Standpunkte der gothischen Grammatik 
wünschenswert gewesen wäre; allein bei der Schnelligkeit, mit 
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der die rasch vergriffene dritte Auflage durch eine neue ersetzt 
werden muste, gebrach dazu die Zeit, so dasz ich die Umar- 
beitung nur für eine spätere Auflage in Aussicht stellen kann. 

Dagegen schien mir bei dem Mangel eines guten gothischen 
Handwörterbuchs und angesichts der mannigfachen Berich- 
tigungen, die der gothische Wortschatz durch Uppströms Arbeiten 
erfahren hatte, die Erweiterung des Wörterbuchs schon jetzt 
dringend geboten. Dieser Erweiterung war durch den bisherigen 
Umfang des Buches, der ohne gröszere Unzukömmlichkeiten nicht 
überschritten werden durfte, eine bestimmte Grenze gesetzt: 
ich benutzte den mir zugewiesenen, und den durch teilweise 
engeren Druck ersparten Raum, um teils die früher gegebene 
Anordnung und Bedeutung der Wörter zu ändern, zu verein- 
fachen, zu erweitern, teils um Belege hinzuzufügen. Hierbei 
verfuhr ich derartig, dasz für die nur ein- oder einigemal vor- 
kommenden gothischen Wörter die Belege vollständig mitgeteilt 
werden, für die häufiger begegnenden dagegen Stellen ausgewählt 
sind, die nach Bedeutung oder Form des Wortes besonders 
bemerkenswert erscheinen; in dem letzteren Falle ist überall 
durch ein u. ö. angedeutet, dasz die Belege nicht vollständig 
gegeben worden sind. Die griechische Bedeutung der Wörter 
beizuschreiben, .muste ich mir* versagen, das Glossar würde 
dadurch mehr als den doppelten Umfang erhalten haben, nur in 
einzelnen Fällen ist eine Ausnahme gemacht worden. Ich hoffe, 
dasz in dieser Weise das Glossar nicht nur dem Anfänger im 
gothischen, sondern auch dem Fachgelehrten nützen werde, für 
den es ein gröszeres gothisches Wörterbuch nicht entbehrlich 
machen, sondern dem es zunächst nur für das Nachschlagen der 
selteneren gothischen Wörter eine bequeme und rasche Hilfe 
sein will. 

Halle a/S., den 30. November 1868. 

M. H. 


Vorwort zur fünften Auflage. 

In der vorliegenden fünften Auflage hat namentlich das 
Wörterbuch insofern eine Erweiterung erfahren, als auch die 
zweiten Teile der Composita an ihrer alphabetischen Stelle Auf- 
nahme fanden. Von der Grammatik ist der die Laut- und 
Formenlehre umschlieszende Teil ganz neu und selbständig aus- 
gearbeitet worden, der die Lehre von der Syntax umfassende 
Abschnitt dagegen wesentlich in der alten Stammschen Fassung, 
abgesehen von einigen Aenderungen, geblieben. 

Basel, den 27. September 1871. 


M. H, 


vn 


Vorwort zur sechsten Auflage. 

Auf mehrfachen Wunsch ist dieser im wesentlichen unver- 
änderten Auflage eine neue vollständige Ausgabe des Schlusses 
der neapolitanischen, sowie der aretinischen Urkunde einverleibt 
worden, von welchen beiden Schriftstücken die früheren Auflagen 
nur Proben enthielten. 

Basel, 12. April 1874. 

M. H. 


Zur siebeuten Auflage. 

Mit Bücksicht auf die inzwischen erschienene Ausgabe von 
Bernhardt: Vulfila oder die gothische Bibel, mit dem entspre- 
chenden griechischen Text und mit kritischem und erklärendem 
Commentar. Halle 1875, welche eine andere Aufgabe als unsere 
Arbeit sie sich stellt, in vorzüglicher Weise löst, ist der Text 
zu dieser neuen Auflage einer Revision unterzogen worden, wobei 
zugleich der Aufsatz von Ohrloff: die alttestamentlichen Bruch- 
stücke der gothischen Bibelübersetzung. Eine kritische Unter- 
suchung. in Zachere Zeitschrift Bd. 7, S. 251 — 295, sowie die 
ältere, nicht in den Buchhandel gekommene Arbeit : die Bruch- 
stücke der Skeireins, herauszgegeben von Alexander Yollmer. 
München 1862 (16 SS. in 8°.) herangezogen wurden. 

Ich erlaube mir an dieser Stelle auf zwei gothische Worte 
hinzuweisen, deren Ueberlieferung im Kreise der deutschen 
Philologen vielleicht weniger Beachtung gefunden hat. In der 
aus dem sechsten Jahrhundert staimnenden epistula Anthimi 
viri inlustris comitis et legatarii ad gloriosissimum Theudericum 
regem Erancorum de observatione ciborum (bei Bose, anecdota 
Graeca et Graecolatina 2, 63 ff.) heiszt es Cap. LXIIH: fit 
etiam de hordeo opus bonum, quod nos graece dicimus alfita, 
latine vero polentam, Gothi vero barbarice fenea, magnum reme- 
dium cum vino calido temperatum. Und in einer demselben 
Jahrhundert angehörenden Oribasiusbearbeitung (angeführt bei 
Rose a. a. 0. 2, 117) begegnet der gothische Name für das 
Waidkraut: isatis quam Gothi uisdilem vocant, tinctores herbam 
vitrum. Einen sichern Aufschlusz über beide Wörter kann ich 
nicht geben, aber was Bose zur Deutung beibringt, ist wol 
nicht richtig. 

Basel, 1. Juli 1878. 


M. Heyne. 
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Einleitung. 


Die Handschriften, die uns die Reste der gothischen 
Sprachdenkmäler aufbewahrt haben, sind folgende. 

1. C.-A.j Codex argenteus , in der Universitätsbibliothek 
zu Upsala befindlich. Den Namen trägt er davon, dasz er auf 
purpurgefarbtem Pergament mit Silber- und teilweise mit Gold- 
buchstaben geschrieben ist ; seine Entstehung fallt nach der 
gewöhnlichen Annahme zu Ende des 5. oder Anfang des 6. Jahr- 
hunderts unter die Herschaft der Ostgothen in Italien. Von 
diesem Lande aus ist der Codex später nach unbekannten Schick- 
salen nach dem Kloster Werden an der Ruhr gekommen, wo er 
sich im 16. Jahrhundert vorfindet, und gegen Ende des 16. Jahr- 
hunderts nach 'Prag übergeführt. Hier gerät er bei der Ein- 
nahme von Prag 1648 den Schweden in die Hände, wird nach 
Stockholm gebracht, und kommt endlich, nachdem er von hier 
aus noch einmal nach Holland verschleppt worden, durch den 
schwedischen Reichskanzler Grafen de la Gardie, der ihn in Silber 
einbinden liesz, im Jahre 1669 als Geschenk an die Universität 
Upsala. Der Codex enthielt auf ursprünglich 330 Blättern die 
Evangelien nach der Reihenfolge Matthaeus, Johannes, Lucas, 
Marcus; davon sind 177 Bl. noch erhalten. 

2. C.-Car., Codex Carolinus, wie alle folgenden Codices 
ein rescriptu8, der Bibliothek in Wolfenbüttel zugehörig, stammt 
ebenfalls aus Italien, befand sich früher im Kloster Weiszenburg 
im Elsasz, und wurde durch Herzog Anton Ulrich von Braun- 
schweig im Jahre 1699 der Wolfenbüttler Bibliothek geschenkt 
Der Codex enthält auf vier Blättern ungefähr 42 Verse aus dem 
11. bis 15. Capitel des Römerbriefes, die vom Abt Knittel im 
Jahre 1756 entdeckt, 1762 bekannt gemacht wurden. 

3. Codd. Ambrose ., Codices Ambrosiani, fünf auf der 
Ambrosianischen Bibliothek zu Mailand aufbewahrte Handschrif- 
ten, mit Fragmenten der Briefe Pauli, des Evangeliums Matthaei, 
der Bücher Esdrae und Nehemiae, einer Erklärung des Johannes- 
Evangeliums und eines Calendariums, stammen aus dem Kloster 

U 1 f i 1 a s. 7. Aufl. * 
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Einleitung. 


Bobbio in Italien (vergl. zu 2. Cor. 4, 16); das gothische der 
Handschriften wurde im Jahre 1817 von Angelo Mai entdeckt 
und teils von diesem, teils von dem Grafen Castiglione, teils was 
die Erklärung des Johannes-Evangeliums betrifft, von Maszmann 
in den Jahren 1819 bis 1839 herausgegeben. Einzeln sind die 
Codices in folgender Weise bezeichnet worden. 

a. Cod . A, ursprünglich aus 203 Blättern bestehend, 
von denen nur 102, darunter 95 lesbare, 1 unlesbares, 
6 leere erhalten sind, gewährt Fragmente der Briefe Pauli 
an die Römer, die Corinther (1 und 2), Epheser, Galater, 
Philipper, Colosser, Thessalonicher (1 und 2), an Timotheus 
(1 und 2), an Titus, an Philemon, und das erwähnte Bruch- 
stück eines gothischen Calendariums. 

b. Cod . B, mit älteren Sprachformen als Cod. A, ent- 
hielt ursprünglich 168 Blätter, von denen 78, darunter ein 
leeres, noch vorhanden sind; darauf befinden sich der zweite 
Corintherbrief vollständig, und Fragmente aus dem ersten 
an die Corinther, aus dem an die Galater, an die Epheser, 
Philipper, Colosser, aus den zwei Briefen an die Thessalonicher, 
den zwei an Timotheus und dem an Titus; Fragmente die 
teilweise auch Cod. A enthält. 

c. Cod. C, aus nur zwei Blättern bestehend, mit Bruch- 
stücken des Evangeliums Matthaei Cap. 25, % 38 — 26, 3 und 
Cap. 26, 65 — 27, 1. 

d. Cod, D y drei Blätter einer Handschrift (die sonst 
auch unter dem Zeichen der Ambrosianischen Bibliothek G. 82. 
angeführt werden) mit den Bruchstücken aus Esdras und 
Nehemias. 

e. Cod . E y aus acht unzusammenhängenden Blättern 
bestehend, wovon jedoch nur fünf auf der Ambrosiana (unter 
dem Zeichen G. 147) sich befinden, drei in der Vaticana zu 
Rom (unter 5750) aufbewahrt werden, enthält die Bruchstücke 
der Erklärung des Johannes-Evangeliums, die Maszmann unter 
dem Titel Skeireins Aivaggeljons J)airh Iöhannen, Auslegung 
des Evangelii Johannis in gothischer Sprache, im Jahre 1834 
herausgab. 

4. Cod.-Tur.y Codex Turinensis, vier einst zu dem Um- 
schläge eines Buches oder einer Handschrift verwendete Blätter, 
wovon zwei leer, sind Teile des oben genannten in Mailand 
aufbewahrten Cod. A, von dem sie frühe losgetrennt worden 
sein müssen, und enthalten Bruchstücke aus dem Galater- und 
Colosser-B riefe, die sich an Lücken jenes Codex ausfüllend an- 
schlieszen. Von diesen Blättern, durch Prof. Reifferscheid auf- 
gefunden, erfuhr man die erste Nachricht durch Franz Pfeiffer 
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in der Beilage zu no. 60 der Augsburger Allgemeinen Zeitung 
von 1866, sie galten, namentlich seit H. C. v. d. Gabelentz in 
der Germania 1867, S. 232 ff. über sie berichtet hatte, für un- 
lesbar, bis Maszmann noch in demselben Jahre sie widerholt 
untersuchte, ihren Inhalt feststellte, und seine Lesung in der 
Germania Bd. 13, S. 271 ff. bekannt machte. Danach enthalten 
die Blätter Gal. 6, 14 von den Worten jah ik fairhvau bis zum 
Schlüsse-, Col. 2, 13 — 20, Col. 4, 13 bis zum Schlüsse; alles 
nur in mehr oder weniger sicheren Resten. Da diese Textteile 
bereits von Cod. B gewährt sind, so liegt ein Neugewinn in 
dieser Hinsicht nicht vor. 

5. Zwei lateinische Verkaufsurkunden auf Papyrusblättern, 
wovon die eine zu Neapel sich befindet, die andere früher in 
Arezzo aufbewahrt ward, jetzt aber verschollen ist. Sie tragen Be- 
glaubigungen und Unterschriften gothischer Zeugen in gothischer 
Sprache, und zwar enthält die Neapolitanische Urkunde solche 
von vier gothischen Geistlichen, die Aretinische von einem. 

6. Eine aus Salzburg stammende, jetzt zu Wien auf- 

bewahrte Pergamenthandschrift aus dem 9. Jahrh. enthält ein 
Runenalphabet, mehrere gothische Alphabete, einzelne gothische 
Wörter und Zahlzeichen (vergl. über dieselbe Maszmanns Aufsatz 
Gothica minora in Haupts Zeitschrift für deutsches Altertum, 

Bd. 1, S. 296 ff.). 

7. Ein dem Codex Brixianus der Itala angebundenes 

Pergamentblatt, das eine Art von Vorrede enthält, in welcher 
der gothischen Bibelübersetzung Erwähnung geschieht, bringt in 
mehrfacher Widerholung ein gothisches Wort. Herausgegeben 
ist diese Vorrede neuerdings von M. Haupt im Berliner Lections- 
catalog für das Sommersemester 1869, danach mit Uebersetzung 
und ausführlichem Commentar von E. Bernhardt in Zachers 

Zeitschrift für deutsche Philologie, Bd. 2, S. 294 ff 

Eine kritische Gesamtausgabe der gothischen Sprachdenk- 
mäler erschien in den Jahren 1843 — 1846 von Gabelentz und 
Lobe in zwei Bänden; eine andere im Jahre 1857 von Masz- 
mann in einem Bande. Das gröste Verdienst um die gothische 
Textkritik erwarb sich Andreas Uppström (gest. zu Upsala 1865) 
dadurch, dasz er die gothischen Handschriften nach eigener 
widerholter sorgfältiger Lesung zeilengenau abdrucken liesz. In 
dieser Weise gab er 1854 den Codex argenteus, 1861 den 
Codex Carolinus, die Skeireins und die Ambrosianischen Frag- 
mente des Evang. Matthaei heraus, während die Fragmente der 
Paulinischen Briefe und des alten Testaments erst 1868 aus 
seinem Nachlasse von seinem Sohne Wilhelm Uppström ediert 
wurden. Erst hierdurch ist für die gothische Textkritik eine 
völlig sichere Unterlage geschaffen worden. 
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Nach den Zeugnissen der Kirchenschriftsteller Philostorgius, 
Socrates, Sozomenus und anderer ist der Uebersetzer der Bibel 
in die gothische Sprache der Bischof Ulfilas (in streng gothischer 
Form Vulfila), über dessen Herkunft, Leben und Wirksamkeit 
bis zum Jahre 1840 nur dürftige und zum Teil widersprechende 
Nachrichten auf uns gekommen waren, die erst nach einer auf 
der Pariser Bibliothek aufgefundenen, an den Band einer Hand- 
schrift des vierten Jahrhunderts geschriebenen Nachricht erweitert 
und berichtigt werden konnten. Dies geschah durch den Heraus- 
geber jener Nachricht, Prof. G. Waitz, in der Schrift: über das 
Leben und die Lehre des Ulfilas, Hannover 1840, von der 
einzelnes durch Bessell: über das Leben des Ulfilas und die 
Bekehrung der Gothen zum Christentume, Göttingen 1860, ver- 
bessert wurde. 

Hiernach ist Ulfilas, aus gothischer Familie stammend, im 
Jahre 311 geboren, als die Gothen noch jenseit der Donau in 
den Dacischen Provinzen saszen, und hat im Jahre 341, nachdem 
er vorher als Lector unter den Gothen gelehrt, die Weihe zum 
Bischof empfangen; als solcher war er bei seinem Volke vierzig 
Jahre lang durch Lehre und Schrift tätig, und starb im Anfang 
des Jahres 381 bei einem gelegentlichen Aufenthalte in Constan- 
tinopel. Dasz Ulfilas auch Verfasser der oben erwähnten Erklärung 
des Johannes-Evangeliums sei, erscheint höchst zweifelhaft. 
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Gothischen Sprachdenkmäler. 
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Aivaggeljö fiairh Maßßaiu. 


8. KAPITEL. 

11 A{»f»an ik in vatin izvis danpja, i{» sa afar mi* gagganda 
svin{»oza mis ist, J)izei ik ni im vair{»s ei anahneiv&nds and- 
bindau skaudaraip skohis is; sah {»an izvis danpeij) in ahmin 
veihamma. 


5. KAPITEL. 

8 Audagai {>ai hrainjahairtans, unte {>ai gn{» gasaihvand. 

15 — — ak ana lukarnastajin , jah linhtei{> allaim {>aim in 
{mmma garda. 

16 Sva linhtjai liuhaf) izvar in andvair{)ja manne, ei gasaihvaina 
izvara goda vanrstva, jah hanhjaina attan izvarana {>ana in 
himinam. 

17 Ni hugjaij» ei qemjan gatairan vitoj» ai{»{»au praufetuns; ni 
qam gatairan, ak usfulljan. 

18 Amen auk qi{>a izvis: und {>atei uslei{)i{) himins jah air{»a, 
jota ains ai{)J>an ains striks ni uslei{»i{» af vitoda, nute allata 
vair{)i{). 

19 If» saei nu gatairi{) aina anabusne {>izo minnistono, jah laisjai 
sva mans, minnista haitada in pindangardjai himine; i{> saei 
taoji{) jah laisjai sva, sah mikils haitada in {»udangardjai 
himine. 

20 Qi{»a ank izvis {>atei nibai managizo vair{»if» izvaraizos ga- 
raihteins {>au J>ize bokarje jah Eareisaie, ni frau qimif) in 
{»iudangardjai himine. 


Die ergänzte Überschrift nach Uppström; L. Matpaiu. 

HL 11. aus Skeirems IQ. d.; doch ist die Bibelstelle nicht ganz 

wörtlich widergegeben . Vgl. auch Marc. 1, 8. 

Y. 8. aus Skeirevns VI. d. — 15. hier beginnt C.-A. lukamastapan 
L, Imteil» C.-A. L. garda] man a L. — 17. ei ik qemjan L. ik hat einst 

in C.-A. gestanden, ist aber radiert . — 19. sah minnista L. 


1 * 
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Matthäus 5, 21 — 38. 


21 Hausideduf) f)atei qi|)an ist f)aim airizam: ni maurf)rjais; if) 
saei maur|)reif) skula vairfrif) stauai. 

22 Af)f)an ik qif)a izvis f)atei hvazuh modags bro|)r seinamma 
svare, skula vairj)ij) stauai; if) saei qif)if> brof)r seinamma 
raka, skula yairf)if) gaqumfmi ; af)|)an saei qi|)if) dvala, skula 
vairftif) in gaiainnan funins. 

23 Jabai nu bairais aibr f)ein du hunslastada, jah jainar gamu- 
neis f)atei brof)ar f)eins habaif) hva bi |)uk, 

24 aflet jainar f>o giba f)eina in andvairf)ja hunslastadis , jah 
gagg faurf)is gasibjon brof)r fminamma, jah bi|)e atgaggands 
atbair f>o giba f)eina. 

25 Sijais vaila hugjands andastauin f>einamma sprauto, und J>atei 
is in viga mif) imma, ibai hvan atgibai f)uk sa andastaua 
stauin, jah sa staua f)uk atgibai andbahta, jah in karkara 
galagjaza. 

26 Amen qif)a Jras : ni usgaggis jainf)ro, unte usgibis f)ana min- 
nistan kintu. 

27 Hausideduf) f)atei qif)an ist: ni horinos. 

28 Af)f)an ik qif)a izvis, f)atei hvazuh saei saihvif) qinon du 
luston izos, ju gahorinoda izai in hairtin seinamma. 

29 If) jabai augo f)eih f)ata taihsvo marzjai f)uk, usstagg ita jah 
vairp af fms; batizo ist auk f)us ei fraqistnai ains lif)ive 
f)einaize, jah ni allata leik f)ein gadriusai in gaiainnan. 

30 Jah jabai taihsvo f)eina handus marzjai fmk, afxnait f)o jah 
vairp af fms; batizo ist auk fras ei fraqistnai ains lif)ive 
f)einaize, jah ni allata leik J)ein gadriusai in gaiainnan. 

31 Qif)anuh f)an ist f)atei hvazuh saei afletai qen, gibai izai 
afstassais bokos. 

32 If) ik qif)a izvis f)atei hvazuh saei afletif) qen seina, inuh 
fairina kalkin assaus, taujif) f)o horinon; jah sa ize afsatida 
liugaif), horinof). 

33 Aftra hausideduf) f)atei qif)an ist f)aim airizam : ni ufarsvarais, 
if) usgibais fraujin aif>ans f)einans. 

34 AJ)f>an ik qif>a izvis ni svaran allis, ni bi himina, unte stols 
ist guf)s ; 

35 nih bi airfrni, unte fotubaurd ist fotive is , nih bi Iairusau- 
lymai, unte baurgs ist J)is mikilins f)iudanis; 

36 mh bi haubida f)einamma svarais , unte ni magt ain tagl 
hveit aif)f)au svart gataujan. 

37 Sijaif)-J)an vaurd izvar: ja, ja; ne, ne; if) f)ata managizo 
J)aim us f)amma ubilin ist. 

. 38 Hausideduf) f)atei qif)an ist: augo und augin, jah tunfm und 
tunf)au. 


V. 25. vailahugjands Uppstr. — 29. usstagg] so Cod.; usstigg Uppstr ., 
Bernhardt, — 31. hva hvazuh G.-A. — 82. ize] so Cod, für izei. 


Matthäus ö, 39 — 6, 6. 
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6 


I[> ik qipa izvis ni andstandan allis |)amma unseljin ; ak jabai 
hvas puk stautai bi taihsvon peina kinnu , vandei imma jah 
po anpara. 

Jah pamma viljandin mip pus staua jah paida |)eina niman, 
aflet imma jah vastja. 

Jah jabai hvas f)uk ananauf)jai rasta aina , gaggais mif) 
imma tvos. 

Painma bidjandin puk gibais, jah pamma viljandin . af pus 
leihvan sie ni usvandjais. 

Hausidedup patei qipan ist: frijos nehvundjan peinana, jah 
fiais fiand peinana. 

Appan ik qipa izvis: frijop fijands iz varans, piupjaip pans 
vrikandans izvis, vaila taujaip paim haijandam izvis, jah 
bidjaip bi pans uspriutandans izvis, 

ei vairpaip sunjus attins izvaris pis in himinam, unte sunnon 
seina urranneip ana ubilans jah godans, jah rigneip ana 
garaihtans jah ana invindans. 

Jabai auk frijop pans frijondans izvis ainans, hvo mizdono 
habaip? nin jah pai piudo pata samo taujand? 

Jah jabai goleip pans frijonds izvarans patainei, hve mana- 
gizo taujip? niu jah motarjos pata samo tanjand? 

Sijaip nn jus fullatojai, svasve atta izvar sa in himinam 
fnllatojis ist. 


6. KAPITEL. 

Atsaihvip armaion izvara ni taujan in andvairpja manne du 
saihvan im; aippau laun ni habaip fram attin izvaramma 
pamma in himinam. 

Pan nu taujais armaion, ni haumjais faura pus^ svasve pai 
liutans taujand in gaqumpim jah in garunsim, ei hauhjaindau 
fram mannam; amen qipa izvis: andneinuu mizdon seina. 

Ip puk taujandan armaion ni viti hleidumei peina, hva tau- 
jip taihsvo peina, 

ei sijai so armahairtipa peina in fulhsnja, jah atta peins saei 
saihvip in fulhsnja, usgibip pus in bairhtein. 

Jah pan bidjaip, ni sijaip svasve pai liutans, unte frijond 
in gaqumpim jah vaihstam plapjo standandans bidjan, ei 
gaumjaindau mannam. Amen, qipa izvis patei haband mizdon 
seina. 

Ip pu pan bidjais, gagg in hepjon peina, jah galukands haur- 
dai peinai bidei du attin peinamma pamma in fulhsnja, jah 
atta peins saei saihvip in fulhsnja, usgibip pus in bairhtein. 


VI. 4. das zweite Mal fulhsja C.-A. — 5. plapjo C.-A., L.; platijö 
M. — 6. das zweite Mal fulhlsnja C.-A. 
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Matthäus 6, 7—25. 


7 Bidjandansup- pan ni filuvaurdjaip , svasve pai piudo ; pug- 
keip im auk ei in filuvaurdein seinai andhausjaindau. 

8 Ni galeikop nu paim ; vaifc auk atta izvar pizei jus paurbup, 
fanr{)izei jus bidjaip ina. 

9 Sva nu bidjaip jus: Atta unsar pu in himinam , veihnai 
name f)ein. 

10 Qimai |)iudinassus peins. Vairpai vilja peins, sve in himina 
jah ana airpai. 

11 Hlaif unsarana |)ana sinteinan gif uns himma daga. 

12 Jah aflet uns patei skulans sijaima, svasve jah veis afletam 
paim skulam unsaraim. 

13 Jah ni briggais uns in fraistubnjai, ak lausei uns af pamma 
ubilin; unte peina ist piudangardi jah mahts jah yu1|)us in 
aivin8. Amen. 

14 Unte jabai afletif) mannam missadedins ize, afletij) jah izvis 
atta izvar sa ufar himinam. 

15 1|) jabai ni afleti|) mannam missadedins ize, ni |)au atta izvar 
afletij) missadedins izvaros. 

16 A|)f)an bi|)e fastaij), ni vairj)ai|) svasve J>ai liutans gaurai; 
fravardjand auk andvair|)ja seina, ei gasaihvaindau mannam 
fastandans. Amen, qi|)a izvis, J)atei andnemun mizdon seina. 

17 I|) J)u fastands salbo haubi|) J)ein, jah ludja J)eina J)vah, 

18 ei ni gasaihvaizau mannam fastands, ak attin J)einamma 
pämma in fulhsnja, jah atta |)eins saei saihvij) in fulhsnja, 
usgibif) J)us. 

19 Ni huzdjaij) izvis huzda ana air|)ai, |)arei malo jah nidva 
fravardei|), jah J)arei J)iubos ufgraband jah hlifand. 

20 If) huzdjaif) izvis huzda in himina, f>arei nih malo nih nidva 
fravardeif), jah f>arei f)iubos ni ufgraband nih stiland. 

21 Parei auk ist huzd izvar, paruh ist jah hairto izvar. 

22 Lukarn leikis ist augo : jabai nu augo pein ainfalp ist, allata 
leik pein liuhadein vairpip; 

23 ip jabai augo pein unsel ist, allata leik pein riqizein vairpip. 
Jabai nu liuhap pata in pus riqiz ist, pata riqiz hvan filu ! 

24 Ni manna mag tvaim fraujam skalkinon; unte jabai fijaip 
ainana, jah anparana frijop ; aippau ainamma ufhauseip, ip 
anparamma frakann. Ni magup gupa skalkinon jah mam- 
monin. 

25 Duppe qipa izvis: ni maumaip saivalai izvarai hva matjaip 
jah hva drigkaip, nih leika izvaramma hve vasjaip; niu 
saivala mais ist fodeinai jah leik vastjom? 

VI. 24. zu mammonin am Bande des C.-A. die Glosse faihuf)raf 

nach Massmann für f aihuj)raihna , vgl. Luc . 16, 13. 


13. Die Doxologie in diesem Verse fehlt bei Luc. XI. 4. und in den 
ältesten griech. Hdsch/r. und Vätern. 


Matthäus 6, 26-7, 20. 
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26 Insaihvif) du fuglam himinis, J>ei ni saiand nih sneipand, nih 
lisand in banstins, jah atta izvar sa ufar himinam fodeif) ins. 
Niu jus mais vulprizans sijuf) |)aim? 

27 If) hvas izvara maurnands mag anaaukan aua vahstu seinana 
aleina aina? 

28 Jah bi vastjos hva saurgaif)? Gakunnaif) blomans haif)jos, 
hvaiva vahsjand; nih arbaidjand nih spinnand. 

29 Qifmh J>an izvis f>atei nih Saulaumon in allamma vulf>au sei- 
namma gavasida sik sve ains J)ize. 

30 Jah frnnde J>ata havi haif)jos himma daga visando jah gistra- 
dagis in auhn galagif) guf) sva vasjif), hvaiva mais izvis leitil 
galaubjandan8? 

31 Ni maurnaif) nu qif>andans : hva matjam aif)f)au hva drigkam, 
aif)f>au hve vasjaima? 

32 All auk J>ata f)iudos sokjand; vaituh f>an atta izvar sa ufar 
himinam f)atei J>aurbuf> — — 


7. KAPITEL. 

12 — — fowjaina izvis mans, sva jah jus taujaif) im : f>ata auk 
ist vitof) jah praufeteis. 

13 Inn gaggaif) f)airh aggvu daur, unte braid daur jah rums 
vigs sa brigganda in fralustai , jah managai sind f>ai inn 
galeif>andans f>airh f)ata. 

14 Hvan aggvu f>ata daur jah J)raihans vigs sa brigganda in 
libainai, jah favai sind J>ai bigitandans f)ana. 

15 Atsaihvif) svef)auh faura liugnapraufetum J)aim, izei qimand 
at izvis in vastjom lambe, if) innaf)ro sind vulfos vilvandans. 

16 Bi akranam ize ufkunnaif) ins. Ibai lisanda af f)aurnum 
veinabasja, aif)f)au af vigadeinom smakkans? 

17 Sva all bagme godaize akrana goda gataujif) , if) sa ubila 
bagms akrana ubila gataujif). 

18 Ni mag bagms f>iuf>eigs akrana ubila gataujan, nih bagms 
ubils akrana f)iuf)eiga gataujan. 

19 All bagme »ni taujandane akran god usmaitada jah in fon 
atlagjada. 

20 Pannu bi akranam ize ufkunnaif) ins. 


VI. 26. maisve admans L. nach früherer irriger Lesung der Stelle. 
— 30. für gistradagis C.-A. , L., setzt M. afardagis; doch ist die Lesart 
der Hdschr. beizubehalten, da die Bezeichnungen für gestern und morgen 
in manchen Sprachen ihre Bedeutung tauschen , und wie Uppström bereits 
bemerkt, auch im Ahd. ö-gester (Graff IV. 273) übermorgen bedeutet. 

YLL 13. vigss C.-A. aus dem ersten s ist mit weiszer Farbe ein i 
gemacht. 
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Matthäus 7, 21 — 8, 7. 


•* 

21 Ni hvazuh saei qifrif) mis : frauja, frauja! inn galei|)ij) in f)iu- 
dangardja himine, ak sa taujands viljan attins meinis J)is in 
himinam. 

22 Managai qi|)and mis in jainamma daga: frauja, frauja! niu 
f)einamma namin praufetidedum, jah f)einamma namin un- 
hulf)ons uövaurpum , jah f)einamma namin mahtins mikilos 
gatavidedumi' 

23 Jah f)an andhaita im frntei ni hvanhun kunf)a izvis : afleifrif) 
fairra mis, jus vaurkjandans unsibjana. 

24 Hvazuh nu saei hauseif) vaurda meina jah taujif) J)o, galeiko 
ina vaira frodamma, saei gatimrida razn sein ana staina. 

25 Jah atiddja dalaf) rign jah qemun ahvos jah vaivoun vindos, 
jah bistugqun bi J)amma razna jainamma, jah ni gadraus, 
unte gasulif) vas ana staina. 

26 Jah hvazuh saei hauseif) vaurda meina jah ni taujif) f>o, 
galeikoda mann dvalamma , saei gatimrida razn sein ana 
malmin. 

27 Jah atiddja dalaf) rign jah qemun ahvos jah vaivoun vindos, 
jah bistugqun bi jainamma razna jah gadraus, jah vas drus 
is mikils. 

28 Jah varf), J)an ustauh lesus f)o vaurda, biabridedun mana- 
gein8 ana laiseinai is. 

29 Vas auk laisjands ins sve valdufni habands, jah ni svasve 
bokarjos. 

8. KAPITEL. 

1 Dalaf) f)an atgaggandin imma af fairgunja, laistidedun afar 
imma iumjons managos. 

2 Jah sai, manna f>rutsfill habands durinnands invait ina qif)ands : 
frauja, jabai vileis, magt mik gahrainjan. 

3 Jah ufrakjands handu attaitok imma qif)ands: viljau, vairf) 
hrains! jah suns hrain varf) f)ata J)rutsfill is. 

4 Jah qaf) imma lesus : saihv ei mann ni qif)ais, ak gagg, f)uk 
silban ataugei gudjin, jah atbair giba J)oei anabauf) Moses 
du veitvodif)ai im. 

5 Afaruh f>an f)ata inn atgaggandin imma in Kafamaum, duat- 
iddja imma hundafaf)s bidjands ina, 

6 jah qif)ands: frauja, f)iumagus meins ligif) in garda uslif)a, 
harduba balvif)s. 

7 Jah qaf) du imma lesus» ik qimands gahailja ina. 


VII. 21. 22. frauja] fa fä C.-A. (die Abkürzung immer, wenn der himm- 
lische Herr gemeint ist). — 23. 24. unsibjana. Hvazuh . . .] L., dem Beruh, 
folgt, schlägt vor, hierfür zu lesen: unsibja. Sa hvazuh etc. — 28. lesus] 
is C.-A., immer. 



Matthäus 8, 8—25. 
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8 Jah andhafjands sa hundafafts qaf): frauja, ni im vairf>s ei 
uf hrot mein inn gaggais, ak f)atainei qif) vaurda jah gahail- 
nif) sa piumagus meins. 

9 Jah auk ik 'manna im habands nf valdufnja meinamma ga- 
drauhtins, jah qif» du [)amma: gagg, jah gaggif) ; jah anf)a- 
ramma: qim, jah qimif); jah du skalka meinamma: tavei 
f)ata, jah taujif). 

10 Gahausjands f)an Iesns sildaleikida , jah qaf) du f)aim atar- 
laistjandam : amen, qif)a izvis, ni in Israela svalauda ga- 
laubein bigat. 

11 Af)f)an qi|)a izvis frntei managai fram nrrunsa jah saggqa 
qimand, jah anakumbjand mi{) Abrahama jah Isaka jah lakoba 
in fnudangardjai himine : 

12 i{> f>ai snnjus fnudangardjoe usvairpanda in riqis f)ata hin- 
dumisto; jainar vairfnf) grets jah krusts tunf)ive. 

13 Jah qaf) lesus J)amma hundafada: gagg, jah svasve galaubides 
vairf)ai Jms. Jah gahailnoda sa piumagus is in jainai hveilai. 

14 Jah qimands lesus in garda Paitraus, jah gasahv svaihron is 
ligandein in heitom. 

15 Jah attaitok handau izos jah aflailot ija so heito; jah urrais 
jah andbahtida imma. 

16 At andanahtja J)an vaurf)anamma, atberun du imma daimo- 
narjans managans, jah usvarp J)ans ahmans vaurda, jah allans 
f>ans ubil habandans gahailida, 

17 ei usfullnodedi J)ata gamelido f)airh Esaian praufetu qif)an- 
dan: sa unmahtins unsaros usnam jah sauhtins usbar. 

18 Gasaihvands {)an lesus managans hiuhmans bi sik, haihait 
galeif>an siponjans hindar marein. 

19 Jah duafcgaggands ains bokareis qaf) du imma: laisari, laistja 
J>uk, J)ishvaduh |)adei gaggis. 

20 Jah qaf) du imma lesus: fauhons grobos aigun, jah fuglos 
himinis sitlans, if) sunus mans ni habaif) hvar haubif) sein 
anahnaivjai. 

21 Anf>aruh f)an siponje is qaf) du imma: frauja, uslaubei mis 
frumist galeif)an jah gafilhan attan meinana. 

22 lf) lesus qaf) du imma: laistei afar mis, jah let f)ans dau- 
f)ans filhan seinans dauf)ans. 

23 Jah inn atgaggandin imma in skip, afar iddjedun imma 
siponjos is. 

24 Jah sai, vegs mikils varf) in marein, svasve f)ata skip ga- 
hulif) vairf>an fram vegim; if) is saislep. 

25 Jah duatgaggandans siponjos is urraisidedun ina qif)andans: 
frauja, nasei unsis, fraqistnam. 


14. jah gasahv u. s . w. — ] gasahv svaihron is ligandein jah in heitom 
Bernk . nach dem griech. Texte. 
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Matthäus 8, 28—9, 11. 


26 Jah qap du im Iesus: hva faurhteip, leitil galaubjaudans! 
Panuh urreisands gasok vindam jah marein, jah varp vis mikiL 

27 Ip pai mans sildaleikidedun qipandans : hvileiks ist sa, ei jah 
yindos jah marei ufhausjand imma? 

28 Jah qimandin imma hindar marein in ganja Gairgaisaine, 
gamotidedun imma tvai daimonarjos us hlaiyasnom rinnan- 
dans, sleidjai filu, svasve ni mahta manna usleipan pairh 
pana vig jainana. 

29 Jah sai, hropidedun qipandans : hva uns jah |)us, Iesu, sunau 
gups? qamt her faur mel balyjan unsis ? 

30 Vasuh pan fairra im hairda sveine managaize haldana. 

31 Ip po skohsla bedun ina qipandans : jabai usvairpis uns, 
U8laubei uns galeipan in po hairda syeine. 

32 Jah qap du im: gaggip! 1p eis usgaggandans galipun in 
hairda syeine; jah sai, run gavaurhtedun sis alia so hairda 
and driuson in marein, jah gadaupnodedun in yatnam. 

33 1p pai haldandans gaplauhun jah galeipandans gataihun in 
baurg all bi pans daimonatjans. 

34 Jah sai, alia so baurgs usjddja yipra Iesu, jah gasaihyandans 
ina bedun ei uslipi hindar markos ize. 

9. KAPITEL. 

1 Jah atsteigands in skip ufarlaip, jah qam in seinai baurg. 

2 Panuh atberun du imma uslipan ana ligra ligandan. Jah 
gasaihyands Iesus galaubein ize qap du pamma uslipin: 
prafstei puk, barnilo! afletanda pus fravaurhteis peinos. 

3 Paruh sumai pize bokaije qepun in sis silbam : sa yajamereip. 

4 Jah yitands Iesus pos mitonins ize qap: duhye jus mitop 
ubila in hairtam izvaraim? 

5 Hvapar ist raihtis azetizo qipan: afletanda pus frayaurhteis, 
pau qipan: urreis jah gagg? 

6 Appan ei yiteip patei yaldufni habaip sa sunus maus ana 
airpai afleitan fravaurhtins, panuh qap du pamma uslipin: 
urreisands nim pana ligr peinana jah gagg in gard peinana. 

7 Jah urreisands galaip in gard seinana. 

8 Gasaihyandeins pan manageins ohtedun sildaleikjandans, jah 
mikilidedun gup pana gibandan yaldufni syaleikata mannam. 

9 Jah pairhleipands Iesus jainpro gasahy mannan sitandan at 
motai, Mappaiu haitanana, jah qap du imma : laistei afar mis. 
Jah usstandands iddja afar imma. 

10 Jah yarp, bipe is anakumbida in garda, jah sai, m&nagai 
motaijos jah frayaurhtai qimandans mip anakumbidedun Iesua 

jah siponjam is. 

• 

IX. 2. })an usatberun L. — 6. afleitan C.-A. für afletan. 
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11 Jah gaumjaudaus Fareisaieis qepun du paim siponjam is: 
duhve mip motarjam jah fravaurhtaim matjip sa laisareis izvar? 

12 Ip lesus gahausjands qap du im: ui paurbun hailai lekeis, 
ak J)ai unhaiü habaudans. 

13 A|)|)an gaggaip, ganimip hva sijai: armahairtipa viljau jah 
ui huusl; nip-pan qam lapon usvaurhtans, ak fravaurhtaus. 

14 Pauuh atiddjedun sipoujos lobauues qipaudans: duhve veis 
jah Fareisaieis fastam filu, ip pai sipoujos peinai ui festand? 

15 Jah qap du im lesus: ibai magun sunjus brupfadis qainou 
uud pata hveilos pei mip im ist brupfaps? Ip atgaggand 
dagos, pau afuimada af im sa brupfaps, jah pau fastaud. 

16 Appau ui hvashuu lagjip du plata fanau parihis aua suagau ' 
fairujaua, uute afuimip fullou af pamma suagiu, jah vairsiza 
gataura vairpip. 

17 Nip-pau giutaud veiu uiujata iu balgius fairnjans, aippau 
distauruaud balgeis ; bipeh pau jah veiu usgutuip jah balgeis 
fraqistnand ; ak giutaud veiu juggata iu balgins uiujans, jah 
bajopum gabairgada. 

18 Mippanei is rodida pata du im, paruh reiks ains qimauds 
iuvait iua, qipauds patei dauhtar meiua uu gasvalt; akei 
qimauds atlagei haudu peiua aua ija, jah libaip. 

19 Jah urreisauds lesus iddja afar imma jah siponjos is. 

20 Jah sai, qiuo bloparinnandei ib* viutruus duatgaggandei aftaro 
attaitok skauta vastjos is; 

21 qapuh auk iu sis: jabai pataiuei atteka vasljai is, gauisa. 

22 1p lesus gavaudjauds sik jah gasaihvauds po qap : prafstei 
puk dauhtar! galaubeius peiua gauasida puk. Jah gauas so 
qiuo fram pizai hveilai jainai. 

23 Jah qimauds lesus iu garda pis reikis jah gasaihvauds 
svigljans jah haurujaus haurujaudaus jah mauageiu auhjou- 
deiu, qap du im: 

24 afleipip, uute ui gasvalt so mavi, ak slepip. Jah bihlohuu ina. 

25 Pauuh pau usdribaua varp so mauagei, atgaggauds iuu ha- 
baida haudu izos, jah urrais so mavi. 

26 Jah usiddja meripa so aud alia jaiua airpa. 

27 Jah hvarboudiu Iesua jaiupro, laistidedun afar imma tvai 
bliudaus, hropjaudaus jah qipaudaus: armai uggkis, suuau 
Daveidis! 

28 Qimaudiu pau iu garda duatiddjeduu imma pai bliudaus jah 
qap im lesus: ga-u-laubjats patei magjau pata taujau? Qepuu 
du imma: jai, frauja! 

29 Pauuh attaitok augam ize qipauds: bi galaubeiuai iggqarai 
vairpai iggqis. 

IX. 15. atgagggand C.-A, — 16. plata-fanan M. Üppström w%U (deeem 

redwvoa folia etc . p. VIII.) vor farinis [snagins] setzen. — 20. *ib*] tvalib 

M. — 21. sis] ak L. 
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Matthäus 9, 30—10, 34. 


30 Jah usluknodedun im augona, jah inagida ins Iesus qipands: 
saihvats ei manua ni viti. 

31 Ip eis usgaggandans usmeridedun ina in allai air|)ai jainai. 

32 Panuh bipe ut usiddjedun eis, sai, atberun imma mannan 
baudana daimonari. 

33 Jah bipe usdribans varp unhulpo, rodida sa dumba, jah sil- 
daleikidedun manageins qipandans : ni aiv sva uskunp yas 
in Israela. 

34 Ip Fareisaieis qepun : in fauramaplja unhulpono usdreibip 
unhulf)ons. 

35 Jah bitauh lesus baurgs allos jah haimos laisjands in ga- 
qumpim ize, jah meijands aivaggeljon piudangardjos jah hail- 
jands allos sauhtins jah alia unhailja. 

36 Grasaihvands pan pos manageins infeinoda in ize, ante vesun 
afdauidai jah frayanrpanai sve lamba ni habandona hairdeis. 

37 Panuh qap du siponjam seinaim: asans raihtis mänaga, ip 
vaurstvjans favai. 

38 Bidjip nu fraujan asanais ei ussandjai vaurstvjans in asan seina. 


10. KAPITEL. 

1 Jah athaitands pans tvalif si ponjans — — 

23 — pizai baurg, pliuhaip in anpara: amen auk qipa izvis, ei 
ni ustiuhip baurgs Israelis, unte qimip sa sunus mans. 

24 Nist siponeis ufar laisarja, nih skalks ufar fraujin seinamma. 

25 G-anah siponi ei vairpai sve laisareis is, jah skalks sve frauja 
is; jabai gardavaldand Baiailzaibul haihaitun, und hvan filu 
mais pans innakundans is. 

26 Ni nunu ogeip izvis ins; ni vaiht auk ist gahulip, patei ni 
andhuljaidau, jah fulgin, patei ni ufkunnaidau. 

27 Patei qipa izvis in riqiza, qipaip in liuhada, jah patei in auso 
gahauseip, merjaip ana hrotam. 

28 Jah ni ogeip izvis pans usqimandans leika patainei, ip sai- 
valai ni magandans usqiman ; ip ogeip mais pana magandan 
jah saivalai jah leika fraqistjan in gaiainnan. 

29 Niu tvai sparvans assarjau bugjanda? jah ains ize ni ga- 
driusip ana airpa inuh attins izvaris viljan. 

30 Appan izvara jah tagla haubidis alia garapana sind. 

31 Ni nunu ogeip; managaim sparvam batizans sijup jus. 

32 Sahvazuh nu saei andhaitip mis in andvairpja manne, andhaita 
jah ik imma in andvairpja attins meinis saei in himinam ist. 

33 Ip pishvanoh saei afaikip mik in andvairpja manne, afaika 
jah ik ina in andvairpja attins meinis pis saei in himinam ist. 

34 Nih ahjaip patei qemjau lagjan gavairpi ana airpa; ni qam 
lagjan gavairpi, ak hairu. 



Matthias 10, 35—11, 11. 
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35 Qam auk skaidan maunan vi|)ra attan is, jah dauhtar yi|)ra 
aif>ein izos, jah bruj) vif)ra svaihron izos; 

36 jah fijands mans innakundai is. 

37 Saei frijof) attan aif)J>au aif)ein ufar mik, nist meina vair|)8; jah 
saei frijof sunu ai|)J)au dauhtar ufar mik, nist meina yair|)8. 

38 Jah saei ni nimij) galgan seinana jah laistjai afar mis, nist 
meina vair|)s. 

39 Saei bigitiß saiyala seina, fraqisteij) izai; jah saei fraqisteij) 
saivalai seinai in meina, bigitif) J)o. 

40 Sa andnimands izvis mik andnimij), jah sa mik andnimands 
andnimij) J)ana sandjandan mik. 

41 Sa andnimands praufetu in namin praufetaus mizdon prau- 
fetis nimij), jah sa andnimands garaihtana in namin garaihtis 
mizdon garaihtis nimi{). 

42 Jah saei gadragkeij) .ainana |)ize minnistane stikla kaidis 
vatins J)atainei in namin siponeis, amen qij)a izvis, ei ni fra- 
qisteij) mizdon seinai. 

11 . KAPITEL. 

1 Jah varj), bij)e usfullida Iesus anabiudands Jmim tvalif si- 
ponjam seinaim, ushof sik jain|)ro du laisjan jah meijan and 
baurgs ize. 

2 IJ) Iohannes gahausjands in karkarai vaurstva Xristaus, in- 
sandjand8 bi siponjam seinaim qa|> du imma: 

3 Jm is sa qimanda f)au anj)arizuh beidaima? 

4 Jah andhafjands Iesus qaj) du im: gaggandans gateihij) 
Iohanne Jrntei gahauseij) jah gasaihvij). 

5 Blindai ussaihvand, jah haltai gaggand, J)rutsfillai hrainjai 
yair|)and, jah baudai gahausjand, jah dauj)ai urreisand, jah 
unledai vailamerjanda : 

6 jah audags ist hvazuh saei ni gamarzjada in mis. 

7 At f)aim J)an afgaggandam, dugann Iesus qi|)an f>aim mana- 
geim bi Iohannen : hva usiddjeduj) ana aujrida saihvan ? raus 
fram vinda yagidata? 

8 Akei hva usiddjeduj) saihvan? mannan hnasqjaim vastjom 
gavasidana? Sai, J)aiei hnasqjaim vasidai sind, in gardim 
Jriudane sind. 

9 Akei hva usiddjeduj) saihvan? praufetu? Jai, qij)a izvis: jah 
managizo praufetau. 

10 Sa ist auk bi |)anei gamelij) ist: sai, ik insandja aggilu 
meinana faura Jms, saei gamanveij) vig J)einana faura Jms. 

11 Amen, qij)a izvis: ni urraisin baurim qinono maiza Iohanne 
J)amma daupjandin; ij) sa minniza in J)iudangardjai himine 
maiza imma ist. 

XL 2. xaus C.-A. — 10. meinana] meinna C-A. 



14 Matthäus 11, 12—25, 40. 

12 Framuh f>an J)aim dagam Iohannis f>is daupjandins und hita 
|)iudangardi himine anamahtjada , jah anamahtj an dans fra- 
yilvand f)o. 

13 Allai auk praufeteis jah vitoj) und Iohanne fauraqe|)un ; 

14 jah jabai yildedeij) mi|) niman, sa ist Helias, saei skulda qiman. 

15 Saei habai au sona hausjandona , $rahausjai. 

16 Hve nu galeiko J>ata kuni? Galeik ist bamam sitandam 
in garunsai jah vopjandam anf>ar anfarana, 

17 jah qipandsm: sviglodedum iz vis jah ni plinsideduf) ; hufam 
jah ni qainodeduj). 

18 Qam raihtis Iohanne nih ma£jands nih drigkancfo jah qv - 
|>and : unhulf)on hdbaip . 

19 Qam sa sunus mans matjands jäh drigkands j ah qipand : 
sai , manna afetja jah afeZrwgkja, motarje frijonds jah fra- 
vaurhtaize. Jah usyaurhta gadomida yarj) handugei fram 
barnam seinaim. 

20 Panuh dugann idveitjan baurgim, in f)aimei vaurjmn |>os 
managi8ton8 mahteis is, patei ni idreigodedun sik. 

21 Fai Pus Kaurazein , vai Pas B epsaidan; unte %P vaurjeina 
in Tyre jah Seldom landa mahteis pos mwrfauons in izyis, 
airis ^au in sakkau jah azgon idreigodedeina. 

22 Svef)auh qipa izvis : Tyrim jah Seidonim sutizo vairj)i|) in 
daga stau 05 pau izvis. 

23 Jah Jrn Kafama um, pu und himm ushauhida, dalap und 
halja galeijris : unte jabai in Saudaumjam vaurfyeina mahteis 
{k>s vaur|)anons in izyis, ai|)|)au eis yeseina und hina dag. 

24 Sve|)auh qi|>a izyis |)atei air|)ai Saudaumje sutizo vairjrij) in 
daga stauos |>au |)us. 

25 Inuh jainamma mela smdhkfjands — 

25. KAPITEL. 

38 Hvanuh J)an J)uk sehvum gast jah galaJ)odedum ? aij)f)au 
naqadana jah yasidedum? 

39 Hyanuh |mn J)uk sehvum siukana ai|)J)au in karkarai jah 
atiddjedum du f)us ? 

40 Jah andhaijands sa fnudans qi|)ij) du im: amen, qif)a izyis: 
jah f)anei tavideduj) ainamma f)ize minnistane broJ)re mei- 
naize, mis tavideduj). 


XI. 15 — 23. Das cursiv gedruckte ist Ergänzung der Editoren, da 
das betreffende Blatt des C.-A. zum Teil abgerissen ist . — 16. hve] hyamma 
L. — garun8im Beruh. — anparana Beruh.; anparamma M., was auch 
Uppstr . (der im Texte anparis hat) vorzieht, anparans ohne vorhergehendes 
an[)ar (was die Hdschr. hat) L. — 25. Lücke in C.-A. bis XXVI. 70. 

XXV. 38. Cod.-Ambr. C. bis XXVII. 1 . — 40. j)an ei getrennt L. 
panei Uppstrom, M., Beruh, 



Matthäus 25, 41—26, 78. 
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41 Panuh qipip jah paim a£ hleidumein ferai: gaggip fairra mis, 
jus fraqipanans, in fon pata aiveino, pata manvido unhulpin 
jah aggilum is. 

42 Unte gredags vas jan-ni gebup miß maJjstn; afpaursips vas 
jan-ni dragkideduf) mik; 

43 gasts jan-ni galapodedup mik; naqaps jan-ni vasidedup mik; 
siuks jah in karkarai jan-ni gaveisodedup meina, 

44 Panuh andhafjand jah pai qipandans : frauja, hvan puk 
sehvum gredagana aippau afpaursidana aippau gast aippau 
naqadana aippau siukana aippau in karkarai jan-ni andbah- 
tidedeima pus? 

45 Panuh andhafjip im qipands: amen, qipa izvis, jah panei ni 
tavidedup ainamma pize leitilane, mis ni tavidedup. 

46 Jah galeipand pai in balvein aiveinon, ip pai garaihtans in 
libain aiveinon. 


26. KAPITEL. 

1 Jah varp, bipe ustauh Iesus alia po vaurda, qap siponjam 
seinaim : 

2 Vitup patei afar tvans dagans paska vairpip , jas-sa sunus 
mans atgibada du ushramjan. 

3 Panuh 

65 — — paurbum veitvode? Sai, nu gahausidedup po vaja- 
merein is. 

66 Hva izvis pugkeip? Ip eis andhatjandans qepun: skula 
daupaus ist. 

67 Panuh spivun ana andavleizn is jah kaupastedun ina ; sumaip- 
pan lofam slohun 

68 qipandans: praufetei unsis, Xristu, hvas ist sa slahands puk? 

69 Ip Paitrus uta sat ana rohsnai , jah duatiddja imma aina 
pivi qipandei: jah pu vast mip Iesua pamma Graleilaiau. 

70 Ip is laugnida faura paim allaim qipands : ni vait hva qipis. 

71 Usgaggandan pan ina in daur, gasahv ina anpara, jah qap 
du paim jainar: jah sa vas mip Iesua pamma Nazoraiau. 

72 Jah aftra afaiaik mip aipa svarands patei ni kann pana 
mannan. 

73 Afar leitil pan atgaggandans pai standandans qepun Paitrau : 
bi sunjai, jah pu pize is ; jah auk razda peina bandveip puk. 


XXV. 48. v*8idedu{)] die beiden letzten Buchstaben im Cod. zerstört. — 
44. sehvun Cod. — 45. tavideduj)] Cod. nur tavidu{>. 

XXVI. 2. atgibada] die Buchstaben iba im Cod. untergegangen. — 
70. mit hva qijris beginnt C.-Arg. under. — 71. jah sa Cr Arg. , jas-sa 
CrAmbr. C. — 72. afaiaik C.-Arg., laugnida C.-Ambr. C. — 73. stan- 
ding C.-Ambr. C. 
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Matthäus 26, 74—27, 16. 


74 Panuh dugann afdomjan jah svaran |)atei ni kann pana 
mannan. Jah suns hana hrukida. 

75 Jah gamunda Paitrus vaurdis lesuis qipanis du sis: |)atei 
faur hanins hruk prim sinpam afaikis mik. Jah usgaggands 
ut gaigrot baitraba. 

27. KAPITEL. 

1 At maurgin |)an vaurpanana, runa nemun allai gudjans jah 
f)ai sinistans manageins bi Iesu, ei afdaupidedeina ina. 

2 Jah gabindandans ina gatanhun jah anafulhun ina Pauntiau 
Peilatau kindina. 

3 Panuh gasaihvands Iudas sa galevjands ina patei du stauai 
gatauhans varp, idreigonds gavandida pans prins tiguns 
silubrinaize gudjam jah sinistam 

4 qipands : fravaurhta mis galevjands blop svikn. Ip eis qepun : 
hva kara unsis? pu viteis. 

5 Jah atvairpands paim silubram in alh aflaip, jah galeipands 
ushaihah sik. 

6 Ip pai gudjans nimandans pans skattans qepun: ni skuld ist 
lagjan pansfin kaurbanaun, unte andavairpi blopis ist. 

7 Garuni pan nimandans usbauhtedun us paim pana a kr kas- 
jins, du usfilhan ana gastim. 

8 Luppe haitans varp akrs jains akrs blopis und hina dag. 

9 Panuh usfullnoda pata qipano pairh Iairaimian praufetu qi- 
pandan : jah usnemun prins tiguns silubreinaize andavairpi pis 
vairpodins, patei garahnidedun fram sunum Israelis, 

10 jah atgebun ins und akra kasjins, svasve anabaup mis frauja. 

11 Ip lesus stop faura kindina, jah frah ina sa kindins qipands : 
pu is piudans^Iudaie ? Ip lesus qap du imma: pu qipis. 

12 Jah mippanei vrohips vas fram paim gudjam jah sinistam, 
ni vaiht andhof. 

13 Panuh qap du imma Peilatus: niu hauseis hvan filu ana puk 
veitvodjand? 

14 Jah ni andhof imma vipra ni ainhun vaurde, svasve süda- 
leikida sa kindins filu. 

15 And dulp pan hvaijoh biuhts vas sa kindins fraletan ainana 
pizai managein bandjan, panei vildedun. 

16 Habaidedunuh pan bandjan gatarhidana Barabban. 

XXVI. 76. afaikis C.-Arg., in vidis C.-Ambr. C. 

XXVD. 1. runa C.-Arg. , gar uni C.-Ambr. C. — allai pai gudjans 

C.-Ambr. C. — Mit jah pai bricht Cod.-Ambr. C. ab. — 3. prmstiguns 

L. (cf. Grimm Gramm. IV. 743). — silubreinaize M., Bemh. — 6. and- 

vairpi C.-Arg., L.; rer gl. jedoch v. 9. — 7. du usfilham paim gastim L. 

nach früherer irriger Lesung der Stelle. — 9. andavairpi C.-A., andvairpi 

L. — 16. hvarjanoh C.-A., L. 



Matthäus 27 , 17 — 58 . 17 

17 Graqumanaim ]>an im, qaj) im Peilatus: hvana vileij) ei fra- 
letau izyi8 ? Barabban J)au Iesu, saei haitada Xristus? 

18 Vissa auk J)atei in neij)is atgebun ina. 

19 Sitandin J)an imma ana stauastola, insandida du imma qens 
is qijmndei : ni vaiht J)us jah j)amma garaihtin — — 

42 — — Israelis ist, atsteigadau nu af J)amma galgin, ei ga- 
saihvaima, jah galaubjam imma. 

43 Trauaida du guj)a; lausjadau nu ina, jabai vili ina; qaj) auk 
J>atei guj)s im sunus. 

44 Patuh samo jah J)ai vaidedjans J)ai mij) ushramidans imma 
idveitidedun imma. 

45 Fram saihston J)an hveilai varj) riqis ufar allai airj)ai und 
hveila niundon. 

46 IJ> J)an bi hveila niundon ufhropida Iesus stibnai mikilai 
qi|>and8: helei, helei, lima sibak{)ani, |>atei ist: gu[) meins, 
gut» meins, duhve mis bilaist? 

47 I|> sumai [)ize jainar standandane gahausjandans qej)un J)atei 
Helian vopeij) sa. 

48 Jah suns [>ragida ains us im jah nam svamm fulljands aketis, 
jah lagjand8 ana raus draggkida ina. 

49 IJ) J)ai anftarai qef)un: let, ei saihvam, qimaiu Helias nas- 
jan ina. 

50 IJ) Iesus affcra hropjands stibnai mikilai aflailot ahman. 

51 Jah J)an faurhah alhs diskritnoda in tva, iupaJ)ro und dalaj), 
jah air|)a inreiraida, jah stainos disskritnodedun, 

52 jah hlai vasnos usluknodedun, jah managa leika f)ize ligan- 
dane veihaize urrisun. 

53 Jah usgaggandans us hlaivasnom afar urrist is inn atgaggan- 
dans in J)o veihon baurg jah ataugidedun sik managaim. 

54 IJ) hundafaj)s jah J)ai mij) imma vitandans Iesua, gasaihvan- 
dans J)o reiron jah J)o vaurJ)anona, ohtedun abraba, qij)an- 
dans: bi sunjai guj)s sunus ist sa. 

55 Yesunuh J)an jainar qinons managos fairraJ>ro saihvandeins, 
J)ozei laistidedun afhr Iesua fram Galeilaia, andbahtjandeins 
imma, 

56 in J)aimei vas Marja so Magdalene, jah Maija so Iakobis 
jah Iosez aij)ei, jah aij)ei sunive Zaibaidaiaus. 

57 IJ) J)an seij)u varj), qam manna gabigs af AreimaJ)aias J)izuh 
namo Iosef, saei jah silba siponida Iesua. 

58 Sah atgaggands du Peilatau baj) J)is leikis Iesuis. Panuh 
Peilatus uslaubida giban J)ata leik. 


XXVn. 46. 8abak{)ani L. — 48. akeitis L. — 49. Helia L. — 51. 
reiraida L., überall nach altern irrigen Lesungen . — 56. Josez C.-A., L., 
Josez(is?) M., dem Beruh, folgt , mit Rücksicht auf Marc. XV. 40. 47. 
Luc. III. 29. 

Ul filas , 7. Anfl. 
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Matthäus 27, 69—66. 


59 Jah nimands J)ata leik Iosef bivand ita sabana hrainjamma, 

60 jah galagida ita in niujamma seinamma hlaiva J)atei ushuloda 
ana staina, jah faurvalvjands staina mikilamma daurons J)is 
hlaivis galaij). 

61 Vasuh J)an jainar Marja Magdalene jah so anf)ara Marja 
8itandeins andvairjns |>amma hlaiva. 

62 Iftumin |)an daga, saei ist afar paraskaivein, gaqemun auhu- 
mistans gudjans jah Fareisaieis du Peilatau 

63 qij)andans : frauja , gamundedum J)atei jains airzjands qaj) 
nauh libands: afar J)rins dagans urreisa. 

64 Hait nu vitan ])amma hlaiva und J)ana |)ridjan dag, ibai 
ufto qimandans J>ai siponjos is binimaina imma jah qi[)aina 
du managein: urrais us dau|)aim, jah ist so speidizei airzij)a 
vairsizei f)izai frumein. 

65 QaJ) im Peilatus: habaij) vardjans, gaggij) vitaiduh svasve 
kunnuf). 

66 IJ> eis gaggandans galukun f>ata hlaiv, faursigljandans |>ana 
stain mip paim vardjam . 


XXV 11. 64. hridjan] ^ridjin C.-A. — ufto] aufto Bernh. — speidizei] 
so Cod. für spedizei. — 66! nach J)ana grosze Lücke im C.-A.; die ergänzten 
Worte nach Uppström . 



Aivaggeljo f)airh Marku 

anastodeip. 


1. KAPITEL. 

1 Anastodeins aivaggeljons lesuiß Xristaus sunaus guf)ß. 

2 Sve gamelif) ist in Esaiin p raufetau: sai, ik insandja aggilu 
meinana faura |)uß, saei gamanveif) vig f)einana faura Jms. 

3 Stibna vopjandins in auf>idai : manveif) vig fraujins, raihtos 
vaurkeif) staigos guf)ß unsaris. 

4 Yas Iohannes daupjands in auf)idai jah merjands danpein 
idreigos du aflageinai fravaurhte. 

5 Jah usiddjedun du imma all Iudaialand jah Iairusaulymeis, 
jah danpidai vesun allai in Iaurdane ahvai fr am imma, and- 
haitandans fravaurhtim seinaim. 

6 Vasuf)-f)an Iohannes gavasij>s taglam ulbandans jah gairda 
filleina bi hup seinana, jah matida fnramsteins jah milif) 
haifrivisk, 

7 jah merida qifmndß : qimif) svin|>oza mis sa afar mis, frizei 
ik ni im vairf)s anahneiyands andbindan skaudaraip skohe is. 

8 Af>f)an ik daupja izyis in vatin, if) is daupeif) izvis in ahmin 
veihamma. 

9 Jah yarf) in jainaim dagam, qam Iesus fram Kazaraif) Ga- 
leilaias, jah danpif>s yas fram Iohanne in Iaurdane. 

10 Jah suns usgaggands us f)amma vatin gasahv usluknans 
himinans, jah ahman sve ahak atgaggandan ana ina. 

11 Jah stibna qam us himinam: fm is sunus meins sa liuba, 
in |>uzei vaila galeikaida. 

12 Jah suns sai, ahma ina ustauh in aufrida. 

13 Jah vas in f)izai auf)idai dage fidvor tiguns fraisans fram 
Satanin, Jah vas mif) diuzam, jah aggileis andbahtidedun 
imma. 


I. 6. Glosse zu haipivisk : vi 1 J) i. — 11. in puzei vaila galeikaida] am 
Bande der Zeile: pukei vilda. 


I. 10. usluknans C.-A., L.; usluknandans Uppstr., uslukanans Bernh. 
— 12. sai] sa M. 
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Marcus 1, 14—34. 


14 If) afar f>atei atgibans varf) Iohannes, qam Iesus in Galeilaia 
merjands aivaggeljon f>iudangardjo8 guf)s, 

15 qif>and8 f>atei usfullnoda f>ata mel jah atnehvida sik f)iudan- 
gardi guf)8 : idreigof) jah galaubeif) in aivaggeljon. 

16 Jah hvarbonds faur marein Galeilaias gasahv Seimonu jah 
Andraian brof)ar is, f)is Seimonis, vairpandans nati in marein; 
vesun auk fiskjans. 

17 Jah qaf) im Iesus : hirjats afar mis, jah gatauja igqis vairf)an 
nutans manne. 

18 Jah suns afletandans f)o natja seina laistidedun afar imma. 

19 Jah jainf>ro inn gaggands framis leitil gasahv Iakobu f)ana 
Zaibaidaiaus jah Iohanne brof>ar is, jah f)ans in skipa manv- 
jandans natja. 

20 Jah suns haihait ins. Jah afletandans attan seinana Zaibai- 
daiu in f)amma skipa mif) asnjam, galifmn afar imma. 

21 Jah galifmn in Kafarnaum, jah suns sabbato daga galeif)ands 
in Synagogen laisida ins. 

22 Jah usfilmans vaurfmn ana f)izai laiseinai is; unte vas lais- 
jands ins sve valdufni habands jah ni svasve f)ai bokaxjos. 

23 Jah vas in f)izai Synagogen ize manna in unhrainjamma 
ahmin, jah ufhropida 

24 qif)ands: fralet, hva uns jah f)us, Iesu Nazorenai, qamt fra- 
qisljan uns? Kann fmk, hvas f)u is, sa veiha guf)s. 

25 Jah andbait ina Iesus qifmnds: f)ahai jah usgagg ut us 
f)amma, ahma unhrainja. 

26 Jah tahida ina ahma sa unhrainja, jah hropjands stibnai 
mikilai usiddja us imma. 

27 Jah af8lauf>nodedun allai sildaleikjandans , svaei sokidedun 
mif) sis misso qif)andans: hva sijai f)ata? hvo so laiseino so 
niujo, ei mif) valdufnja jah ahmam f)aim unhrainjam ana- 
biudif) jah ufhausjand imma? 

28 Usiddja f)an merif)a is suns and allans bisitands Galeilaias. 

29 Jah suns us f)izai Synagogen usgaggandans qemun in garda 
Seimonis jah Andraiins mif) Iakobau jah Iohannen. 

30 If) svaihro Seimonis lag in brinnon: jah suns qefmn imma 
bi ija. 

31 Jah duatgaggands urraisida f)o undgreipands handu izos, jah 
aflailot f)o so brinno suns, jah andbahtida im. 

32 Andanahtja f)an yaurf)anamma, f)an gasaggq sguiil, berun du 
imma allans f)ans ubil habandans jah unhulf)ons habandans. 

33 Jah so baurgs alia garunnana vas at daura. 

34 Jah gahailida managans ubil habandans missaleikaim sauh- 
tim, jah unhulf)ons managos usvarp, jah ni fralailot rodjan 
f)os unhulf)ons, unte kunf)edun ina. 


I. 19. leitil] leita C.-A . ; leitil L . Uppstr. wi Ü leitilata. 
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35 Jah air uhtvon usstandands usiddja, jah galaif) ana auf)jana 
staf), jah jainar baf>. 

36 Jah galaistans vaurfmn imma Seimon jah J)ai mif) imma. 

37 Jah bigitandans ina qefmn du imma f>atei allai f)uk sokjaud. 

38 Jah qaf> du im : gaggam du f>aim bisunjane haimom jah 
baurgim, ei jah jainar merjau, unte duf)e qam. 

39 Jah vas meijands in synagogim ize and alia Galeilaian jah 
unhulf)ons usvairpands. 

40 Jah qam at imma f)rutsfill habands, bidjands ina jah knivam 
knussjands jah qif>ands du imma f>atei jabai vileis, magt mik 
gahrainjan. 

41 lf) Iesus infeinands, ufrakjands handu seina attaitok imma 
jah qaf) imma: viljau, vairf) hrains. 

42 Jah bif)e qaf) f)ata Iesus, suns f)ata f)rutsfill aflaif) af imma, 
jah hrains yarf). 

43 Jah gahvotjands imma suns ussandida ina, 

44 jah qaf) du imma: saihv ei mannhun ni qif)ais vaiht; ak 
gagg fmk silban ataugjan gudjin, jah atbair fram gahrai- 
neinai f)einai f)atei anabauf) Moses du veitvodif)ai im. 

45 if) is usgaggands dugann merjan filu jah usqif)an f)ata vaurd, 
svasve is juf)an ni mahta andaugjo in baurg galeif)an, ak 
uta ana auf)jaim stadim vas; jah iddjedun du imma alla^ro. 


2. KAPITEL. 

1 Jah galaif) aftra in Kafarnaum afar dagans, jah gafrehun 
f)atei in garda ist. 

2 Jah suns gaqemun managai, svasve juf)an ni gamostedun nih 
at daura, jah rodida im vaurd. 

3 Jah qemun at imma uslif)an bairandans, hafanana fram fid- 
vorim. 

4 Jah ni magandans nehva qiman imma faura manageim, and- 
hulidedun hrot f)arei vas lesus, jah usgrabandans insailidedun 
f)ata badi, jah fralailotun ana f)ammei lag sa uslif)a. 

5 Gasaihvands f)an Iesus galaubein ize qaf) du f)amma uslifnn : 
barnilo, afletanda f)us fravaurhteis f)einos. 

6 Yesunuh f)an sumai f)ize bokarje jainar sitandans jah f)agk- 
jandans sis in hairtam seinaim: 

7 hva sa sva rodeif) naiteinins ? hvas mag afletan fravaurhtins, 
niba ains guf)? 

8 Jah suns ufkunnands Iesus ahmin seinamma f)atei sva f)ai 
mitodedun sis , qaf) du im : duhve mitof) f)ata in hairtam 
izvaraim ? 


I. 88. haimon C.-A. — II. 3. fidvorin C.-A, 
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Marcus 2, 9 — 23. 


9 Hvaf)ar ist azetizo du qif)an f)amma iisli|)in : afletanda Jms 
fravaurhteis f>einos , f)au qif)an : urreis jah nim f>ata badi 
f)einata jah gagg? 

10 Af)|)an ei viteif) f)atei yaldufni habaif) sunus mans ana airf>ai 
afletan fravaurhtins, qaf) du f>amma usli|)in : 

11 f)us qif>a: urreis nimuh f>ata badi f>ein jah gagg du garda 
f>einamma. 

12 Jah urrais suns jah ushafjands badi usiddja faura andvairj)ja 
allaize, svasve usgeisnodedun allai jah hauhidedun mikiljan- 
dans guf), qifmndans |)atei aiv sva ni gasehvun. 

13 Jah galaif) aftra faur marein, jah all manageins iddjedun du 
imma, jah laisida ins. 

14 Jah hvarbonds gasahv Laiyyi f)ana Alfaiaus sitandan at motai 
jah qaf) du imma: gagg afar mis. Jah usstandands iddja 
afar imma. 

15 Jah varf), bif)e is anakumbida in garda is , jah managai 
motarjos jah fravaurhtai mif) anakumbidedun lesua jah sipon- 
jam is; vesun auk managai jah iddjedun afar imma. 

16 Jah J>ai bokarjos jah Fareisaieis gasaihvandans ina matjan- 
dau mif) f)aim motarjam jah fravaurhtaim , qefmn du frnim 
siponjam is: hva ist |)atei mif> motarjam jah fravaurhtaim 
matjif) jah driggkif)? 

17 Jah gahausjands lesus qaf) du im: ni f>aurbun svinf)ai lekeis, 
ak f>ai ubilaba habandans; ni qam laf)on usvaurhtans, ak 
fravaurhtans. 

18 Jah vesun siponjos lohannis jah Fareisaieis fastandans; jah 
atiddjedun jah qefmn du imma : duhve siponjos Johannes jah 
Fareisaieis fastand, if) f)ai f)einai siponjos ni fastand? 

19 Jah qaf) im lesus : ibai magun sunjus bruf)fadis, und f)atei 
mif) im ist bruf>faf)s, fastan? sva lagga hveila sve mif) sis 
haband bruf)fad, ni magun fastan. 

20 Af>f>an atgaggand dagos f>an afnimada af im sa bru|)faf)s, 
jah f)an fastand in jainamma daga. 

21 Ni manna plat fanins niujis siujif) ana snagan fairnjana; ibai 
afnimai fullon af f>amma sa niuja f)amma fairnjin, jah vairsiza 
gataura vairf)if>. 

22 Ni manna giutif) vein juggata in balgins fairnjans ; ibai aufto 
distairai vein f>ata niujo f>ans balgins, jah vein usgutnif), jah 
f>ai balgeis fraqistnand; ak vein juggata in balgins niujans 
giutand. 

23 Jah varf) f>airhgaggan imma sabbato daga f)airh atisk, jah 
dugunnun siponjos is skevjandans raupjan ahsa. 


IL 9. afletanda 0. -A. — 12. gasehvum L. Berrih. — 13. jah all 
manageins iddjedun du imma am Bande des Codex. — 16. fmtei mif) 
motarjam jah fravaurhtaim] fraurhtaim G.-A. — 18. lohanuBB] lohannis L . 
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24 Jah Fareisaieis qefmn du imma: sai, hva taujand siponjos 
|)einai sabbatim fiatei ni skuld ist? 

25 Jah is qaf) du im : niu ussuggvuf) aiv hva gatavida Daveid, 
|>an f>aurfta jah gredags vas, is jah f)ai mif) imma? 

26 hvaiva galaif) in gard guf)s uf Abiaf)ara gudjin jah hlaibans 
faurlageinais matida, f)anzei ni skuld ist matjan niba ainaim 
gudjam, jah gaf jah f)aim mif) sis yisandam? 

27 Jah qaf) im: sabbato in mans varf) gaskapans, ni manna in 
sabbato dagis; 

28 svaei frauja ist sa sunus mans jah f)amma sabbato. 


3. KAPITEL. 

1 Jah galaif) aftra in Synagogen, jah vas jainar manna ga- 
|>aursana habands handu. 

2 Jah vitaidedun imma hailidediu sabbato daga, ei vrohide- 
deina ina. 

3 Jah qaf) du f)amma mann f)amma gaf>aursana habandin handu: 
urreis in midumai. 

4 Jah qaf) du im : skuldu ist in sabbatim f)iuf) taujan aif)f)au 
unj)iuf> taujan, saivala nasjan aif)f)au usqistjan? If) eis f)a- 
haidedun. 

5 Jah ussaihvands ins mif) moda, gaurs in daubif)os hairtins 
ize qaf) du f)ammamann: ufrakei f)o handu f>eina! Jah ufrakida, 
jah gastof) aftra so handus is. 

6 Jah gaggandans f)an Fareisaieis sunsaiv mif) f)aim Herodia- 
num garuni gatavidedun bi ina, ei imma usqeineina. 

7 Jah Iesus aflaif) mif) siponjam seinaim du marein, jah filu 
manageins us Galeilaia laistidedun afar imma, 

8 jah us Iudaia jah us Iairusaulymim jah us Idumaia jah hin- 
dana Iaurdanaus; jah f)ai bi Tyra jah Seidona, manageins 
filu, gahausjandans hvan filu is tavida, qemun at imma. 

9 Jah qaf) f)aim siponjam seinaim ei skip habaif) vesi at imma 
in f)izos manageins, ei ni f)raiheina ina. 

10 Managans auk gahailida, svasve drusun ana ina ei imma 
attaitokeina, 

11 jah sva managai sve habaidedun vundufnjos jah ahmans un- 
hrainjans, f)aih f)an ina gasehvuu, drusun du imma jah hropi- 
dedun qif)andans f)atei f)u is sunus guf)s. 

12 Jah filu andbait ins ei ina ni gasvikunfüdedeina. 


II. 25. Jah is] jah Iesus L. , aber es steht deutlich is, nicht ls im 
Codex. — 26. AbjaJjara L. 

in. 2. haüidedi L . — ► 7. Galeilaian C.-A., L., Galeilaia U. Bernh, 



24 Marcus 3, 13 — 33. 

13 Jah ustaig in fairgnni jah athaihait panzei vilda is, jah 
galipun du imma. 

14 Jah gavaurhta tyalif du visan mip sis, jah ei insandidedi ins 
merjan, 

15 jah haban valdufni du hailjan sauhtins jah usvairpan un- 
hulpons. 

16 Jah gasatida Seimona namo Paitrus; 

17 jah Jakob au J)amma Zaibaidaiaus, jah Iohanne bropr Iako- 
baus, jah gasatida im narnna Bauanairgais, patei ist: sunjus 
peihvons ; 

18 jah Andraian jah Filippu jah Barpaulaumaiu jah Mat|)aiu jah 
Poman jah Iakobu pana Alfaiaus, jah Paddaiu jah Seimona 
pana Kananeiten, 

19 jah ludan Iskarioten, saei jah galevida ina. 

20 Jah atiddjedun in gard, jah gaiddja sik managei, svasve ni 
mahtedun nih hlaif matjan. 

21 Jah hausjandans fram imma bokarjos jah anparai usiddjedun 
gahaban ina; qepun auk patei usgaisips ist. 

22 Jah bokaijos pai af Iairusaulymai qimandans qepun patei 
Eaiailzaibul habaip, jah patei in pamma reikistin unhulpono 
usvairpip paim unhulpom. 

23 Jah athaitands ins in gajukom qap du im: hvaiva mag Sa- 
tanas Satanan usvairpan? 

24 Jah jabai piudangardi vipra sik gadailjada, ni mag standan 
so piudangardi jaina. 

25 Jah jabai gards vipra sik gadailjada, ni mag standan sa 
gards jains. 

26 Jah jabai Satana usstop ana sik silban jah gadailips varp, 
ni mag gastandan, ak andi habaip. 

27 Ni manna mag kasa svinpis galeipands in gard is vilvan, 
niba faurpis pana svinpan gabindip; jah J>an pana gard is 
disvilvai. 

28 Amen, qipa izvis, patei allata afletada pata fravaurhte sunum 
manne, jah naiteinos sva managos svasve vajamerjand; 

29 appan saei vajamereip ahman veihana ni habaip fralet aiv, 
ak skula ist aiveinaizos fravaurhtais. 

30 Unte qepun: ahman unhrainjana habaip. 

31 Jah qemun pan aipei is jah bropijus is jah uta standandona 
insandidedun du imma, haitandona ina. 

32 J ah setun bi ina managei ; qepun pan du imma : sai , aipei 
peina jah bropijus peinai jah svistrjus peinos uta sokjand 
puk. 

33 Jah andhof im qipands: hvo ist so aipei meina aippau pai 
bropijus meinai? 


in. 13. ustaig C.-A., usstaig M. — 27. Q)an) fehlt im G.-A. tmd bei L. 
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34 Jah bisaihvands bisunjane J)ans bi sik sitandane qa|) : sai, 
aif)ei meina jah f>ai brof)rjus meinai. 

35 Saei allis vaurkeif) viljan guf)s, sa jah brofrnr meins jah 
svistar jah aif)ei ist. 

4, KAPITEL. 

1 Jah aftra Iesus dugann laisjan at marein, jah gaJesun sik 
du imma manageins filu, svasve ina galeif)andcw in skip 
gasitan in marein; jah alia so managei vif)ra marein ana 
staf)a vas. 

2 Jah laisida ins in gajukom manag, jah qaf) im in laiseinai 
seinai: 

3 hauseif)! Sai, urrann sa saiands du saian fraiva seinamma. 

4 Jah varf), mif)f)anei saiso, sum raihtis gadraus faur vig, jah 
qemun fuglos jah fretun f)ata. 

5 Anf)aruf)-f)an gadraus ana stainahamma, J)arei ni habaida 
airf)a managa, jah suns urrann, in {)izei ni habaida diupaizos 
air J)os ; 

6 at sunnin J)an urrinnandin utbrann, jah unte ni habaida vaur- 
tins, gaf)aursnoda. 

7 Jah sum gadraus in {»aurnuns; jah ufarstigun J)ai {>aornjus 
jah afhvapidedun f)ata, jah akran ni gaf. 

8 Jah sum gadraus in air|)a goda, jah gaf akran urrinnando 
jah vahsjando, jah bar ain ‘l* jah ain j* jah ain t 

9 Jah qa|): saei habai ausona hausjandona, gahausjai. 

10 IJ) bij)e var|) sundro, frehun ina |>ai bi ina mif) {)aim tvali- 
bim {)izos gajukons. 

11 Jah qaf) im: izvis atgiban ist kunnan runa f)iudangardjos 
guf)s, if) jainaim f)aim uta in gajukom allata vairf)if), 

12 ei saihvandans saihvaina jah ni gaumjaina, jah hausjandans 
hausjaina jah ni fraf)jaina, nibai hvan gavandjaina sik jah 
afletaindau im frayaurhteis. 

13 Jah qaf) du im: ni yituf) f)o gajukon, jah hyaiya alios f)os 
gajukons kunneif)? 

14 8a saijands vaurd saijif). 

15 Af)f)an f)ai vif)ra yig sind, f)arei saiada f)ata vaurd, jah f)an 
gahausjand unkarjans, suns qimif) Satanas jah usnimif) vaurd 
f)ata insaiano in hairtam ize. 

16 Jah sind samaleiko f)ai ana stainahamma saianans, f)aiei f)an 
hausjand f)ata vaurd, suns mif) fahedai nimand ita, 

17 jah ni haband vaurtins in sis, ak hveilahvairbai sind ; f)af)roh, 
bif)e qimif) agio aif)f)au vrakja in f)is vaurdis, suns gamarz- 
janda. 

IY. 1. galeipan C.-A., L. — 11. gajukon C.^A., L, 
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Marcus 4, 18 — 87. 


18 Jah J>ai sind |>ai in f)aurnuns saianans, f>ai vaurd hausjandans, 

19 jah saurgos f)izos libainais jah afmarzeins gabeins jah |)ai bi 
|>ata anf>ar lusijus inn atgaggandans afhvapjand f)ata vaurd, 
jah akranalaus vairfrif). 

20 Jah f)ai sind f)ai ana airf>ai f)izai godon saianans, Jaiei 
hausjand f)ata vaurd jah andnimand, jah akran bairand, ain 
•1* jah ain # j* jah ain *r 

21 Jah qaf) du im: ibai lukam qimif) duf>e ei uf melan satjai- 
dau aif)f>au undar ligr? niu ei ana lukarnastaf>an satjaidau? 

22 Nih allis ist hva fulginis J)atei ni gabairhtjaidau : nih varj) 
analaugn, ak ei svikunf) vairf)ai. 

23 Jabai hvas habai ausona hausjandona, gahausjai. 

24 Jah qaf) du im: saihvif), hva hauseif) ! In f)izaiei mitaj) mitif), 
mitada izvis jah biaukada izvis |)aim galaubjandam. 

25 Unte fushvammeh saai habaif) gibada imma; jah saei ni 
habai J) jah frntei habaif) afnimada imma. 

26 Jah qaf>: sva ist {nudangardi guf>s, svasve jabai manna 
vairpif) fraiva ana airf)a. 

27 Jah slepif) jah urreisif) naht jah daga, jah f)ata fraiv keinif) 
jah liudif) sve ni vait is. 

28 Silbo auk airf>a akran bairif) : frumist gras, f)af)roh ahs, 

|)a])roh fulleij) kaurnis in |)amma ahsa. 

29 Panuh bif)e atgibada akran, suns insandeif) gilf>a, unte atist 
asans. 

30 Jah qaj) : hve galeikom friudangardja gu])8, aif)J>au in hvilei- 
kai gajukon gabairam J)o? 

31 Sve kaumo sinapis, fiatei J)an saiada ana airf)a, minnist 
allaize fraive ist J)ize ana airf)ai; 

32 jah f)an saiada, urrinnif) jah vair|>i|) allaize grase maist, jah 
gataujif) astans mikilans, svasve magun uf skadau is fuglos 
himinis gabauan. 

33 Jah svaleikaim managaim gajukom rodida du im J)ata vaurd, 
svasve mahtedun hausjon. 

34 If) inuh gajukon ni rodida im , if) sundro siponjam seinaim 
andband allata. 

35 Jah qaf) du im in jainamma daga at andanahlja f>an vaur- 
f)anamma: usleif)am jainis stadis. 

36 Jah afletandans f)o managein andnemun ina sve vas in skipa ; 
jah f>an anf)ara skipa vesun mif) imma. 

37 Jah varf) skura vindis mikila jah vegos valtidedun in skip, 
svasve ita juf>an gafullnoda. 


28. fulleit>] Maszm. u. Bernh. woUen fullein , acc. von fullei Fülle 
(das im Compos . ufarfullei erscheint ). Zu fullei^ darf das ags. masc . 
oder neutr . fyllaö, fylliö, fylleö Füllung verglichen werden: vinterfylleö 
Name des Octobers, hiemiplenium (Beda). 


Marcus 4, 38— 5, 14. 
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38 Jah vas is ana notin ana vaggaija slepands, jah urraiside- 
dun ina jah qef)un dn imma: laisari, nin kara fmk frizei 
fraqistnam ? 

39 Jah urreisands gasok vinda jah qa|) da marein: gaslavai, 
afdumbn! Jah anasilaida sa vinds jah varf) vis mikil. 

40 Jah qaf) du im: duhve faurhtai sijuf) sva? hvaiva ni nauh 
habaif) galaubein? 

41 Jah ohtedun sis agis mikil, jah qe|)un du sis misso : hvas 
f>annu sa sijai, unte jah vinds jah marei ufhausjand imma? 

* 

5. KAPITEL. 

1 Jah qemun hindar marein in landa Gaddarene. 

2 Jah usgaggandin imma us skipa suns gamotida imma manna 
us aurahjom in ahmin unhrainjamma, 

3 saei bauain habaida in aurahjom : jah ni naudibandjom eisar- 
neinaim manna mahta ina gabindan. 

4 Unte is ufta eisarnam bi fotuns gabuganaim jah naudiband- 
jom eisarne inaim gabundans vas, jah galausida at* sis J)os 
naudibandjos ,' jah f>o ana fotum eisaraa gabrak, jah manna 
ni mahta ina gatamjan. 

5 Jah sinteino nahtam jah dagam in aurahjom jah in fairgun- 
jam vas hropjands jah bliggvands sik stainam. 

6 Gasaihvands J)an lesu fairraf>ro rann jah invait ina, 

7 jah hropjands stibnai mikilai qaf): hva mis jah {ms, lesu, 
sunau guf)s f)is hauhistins ? bisvara f)uk bi guf)a, ni balvjais 
mis! 

8 Unte qaf) imma : usgagg, ahma unhrainja, us f)amma mann ! 

9 Jah frah ina: hva namo f)ein? Jah qaf) du imma: namo 
mein Laigaion, unte managai sijum. 

10 Jah baf) ina filu ei ni usdrebi im us landa. 

11 Vasuh f)an jainar hairda sveine haldana at f>amma fairgunja. 

12 Jah bedun ina alios f>os unhulf)ons qif)andeins: insandei unsis 
in f)o sveina, ei in f)o galeif>aima. 

13 Jah uslaubida im Iesus suns. Jah usgaggandans ahmans f)ai 
unhrainjans galif)un in f>o sveina, jah rann so hairda and 
driu8on in marein; vesunuf)-f)an sve tvos f)usundjos, jah af- 
hvapnodedun in marein. 

14 Jah f>ai haldandans f>o sveina gafdauhun, jah gataihun in 
baurg jah in haimom, jah qemun saihvan hva vesi f)ata vaur- 
f>ano. 

Y. 4. Randglosse zu gatamjan: gabindan. 

Y. 6. gasaisaihvands C.-A.; saihvands L. — 10. usdrebi C.-A. für 

usdribL 


28 Marcus 5, 15 — 36. 

15 Jah atiddjedun du Iesua, jah gasaihvand f)ana vodan si tan dan 
jah gavasidana jah frapjandan [»ana saei habaida laigaion, 
jah ohtedun. 

16 Jah spillodedun im paiei gasehvun, hvaiva varp bi pana vodan 
jah bi po sveina. 

17 Jah dugunnun bidjan ina galeipan hindar markos seinos. 

18 Jah inn gaggandan ina in skip bap ina, saei vas vods, ei 
mip imma vesi. 

19 Jah ni lailot ina, ak qap du imma: gagg du garda peinamma 
du peinaim, jah gateih im, Jivan filu pus frauja gatavida jah 
gaarmaida puk. 

20 Jah galaip jah dugann merjan in Daikapaulein , hvan filu 
gatavida imma lesus; jah allai sildaleikidedun. 

21 Jah usleipandin Iesua in skipa aftra hindar marein, gaqemun 
sik manageins filu du imma, jah vas faura marein. 

22 Jah sai, qimip ains pize synagogafade namin Jaeirus; jah 
saihvands ina gadraus du fotum Iesuis, 

23 jah bap ina filu, qipands patei dauhtar meina aftumist habaip, 
ei qimands lagjais ana po handuns, ei ganisai jah libai. 

24 Jah galaif) mif) imma, jah iddjedun afar imma manageins filu 
jah f)raihun ina. 

25 Jah qinono suma visandei in runa blof)is jera tvalif, 

26 Jah manag gafmlandei fram managaim lekjam jah fraqiman- 
dei allamma seinamma jah ni vaihtai botida, ak mais vairs 
habaida, 

27 gahausjandei bi Iesu, atgaggandei in managein aftana attaitok 
vastjai is. 

28 Unte qaf) f)atei jabai vastjom is atteka, ganisa. 

29 Jah sunsaiv gaf)aursnoda sa brunna blof)is izos, jah ufkunf)a 
ana leika f)atei gahailnoda af f)amma slaha. 

30 Jah sunsaiv lesus ufkun^a in sis silbin f)o us sis maht us- 
gaggandein; gavandjands sik in managein qaf): hvas mis 
taitok vastjom? 

31 Jah qefmn du imma siponjos is: saihvis f)o managein f)rei- 
handein fmk, jah qif)is: hvas mis taitok. 

32 Jah vlaitoda saihvan f)o f>ata taujandein. 

33 If) so qino ogandei jah reirandei, vitandei f)atei varf) bi ija, 
qam jah draus du imma, jah qaf) imma alia f)o sunja. 

34 If) is qaf) du izai: dauhtar, galaubeins f)eina ganasida fmk, 
gagg in gavairf)i, jah sijais haila af f)amma slaha f)einamma. 

35 Nauhf)anuh imma rodjandin qemun fram f)ainma synagoga- 
fada, qif)andans f)atei dauhtar f)eina gasvalt; hva f)anamais 
draibeis pana laisari? 


V. 26. botida, habaida nom. fern, der part . praet. boti{>-s, habaif>-s. 
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36 If> Iesus sunsaiv gahausjands f)ata vaurd rodif), qa{) du 
J)amma synagogafada : ni faurhtei ; f)atainei galaubei. 

37 Jah ni fralailot ainohun ize mif) sis afargaggan, nibai Paitru 
jah Iakobu jah Iohannen brof>ar Iakobis. 

38 Jah galaif) in gard f)is synagogafadis, jah gasahv auhjodu 
jah grotandans jah vaifairhvjandans filu. 

39 Jah inn atgaggands qaf) du im: hva auhjof) jah gretif)? f)ata 
barn ni gadaufmoda, ak slepif). 

40 Jah bihlohun ina. If) is usvairpands allaim ganimif) attan 
J)is barnis jah aif)ein jah f)ans mif) sis, jah galaif) inn f)arei 
vas f)ata barn ligando. 

41 Jah fairgraip bi handau f)ata barn qafmh du izai: taleif)a 
kumei, f>atei ist gaskeirif): mavilo, du .[ras qif)a: urreis. 

42 Jah suns urrais so mavi jah iddja; yas auk jere tvalibe; jah 
usgeisnodedun faurhtein mikilai. 

43 J ah anabauf) im filu ei manna ni funf)i f)ata : jah haihait izai 
giban matjan. 


6. KAPITEL. 

1 Jah usstof) jainf)ro jah qam in landa seinamma, jah laisti- 
dedun afar imma siponjos is. 

2 Jah bif>e yarf) sabbato, dugann in Synagoge laisjan, jah mana- 
gai hausjandans sildaleikidedun qif)andans: hvaf)ro framma 
f)ata, jah hyo so handugeino so gibano imma, ei mahteis sva- 
leikos f)airh handuns is yairf)and? 

3 Niu f)ata ist sa timija, sa sunns Maijins, if) brof)ar Iakoba 
jah luse jah Iudins jah Seimonis? jah niu sind svistrjus is 
her at unsis? Jah gamarzidai yaurfmn in f>amma. 

4 Qaf) f)an im Iesus f>atei nist praufetus unsyers, niba in ga- 
baurfmi seinai jah in ganif)jam jah in garda seinamma. 

5 Jah ni mahta jainar ainohun mähte gataujan, niba fayaim 
siukaim handuns galagjands gahailida. 

6 Jah sildaleikida in ungalaubeinais ize, jah bitauh yeihsa bisun- 
jane laisjands. 

7 Jah athaihait f)ans tyalif jah dugann ins insandjan tvans 
hyanzuh, jah gaf im yaldufni ahmane unhrainjaize. 

8 Jah faurbauf) im ei yaiht ni nemeina in yig, niba hrugga 
aina, nih matibalg nih hlaif nih in gairdos aiz, 

9 ak gaskohai suljom: jah ni yasjaif) tvaim paidom. 

10 Jah qaf) du im: fushyaduh f)ei gaggaif) in gard, f)ar saljaif), 
unte usgaggaif) jainf)ro. 


Y. 37. ainohun C.-A., L. für das erwartete ainnohun. — VI. 10. us 
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11 Jah sva managai sve ni andnimaina izvis nih hausjaina izvis, 
usgaggandans jain|)ro ushrisjai[) mulda J)o undaro fotum iz- 
varaim du veitvodif)ai im. Amen, qij)a izvis : sutizo ist Sau- 
daumjam ai[)f)au Gaumaurjam in daga stauos [>au f>izai baurg 
jainai. 

12 Jah usgaggandans meridedun ei idreigodedeina. 

13 Jah unhuljjons managos usdribun, jah gasalbodedun aleva 
managans siukans, jah gahailidedun. 

14 Jah gahausida [nudans Herodes, svikunj) allis varf) namo is, 
jah qa{) |)atei Iohannis sa daupjands ns dau[>aim urrais, 
du|)J)e vaurkjand [>os mahteis in imma. 

15 An|)arai f)an qe{)un [>atei Helias ist; an^arai [>an qejmn f>atei 
praufetes ist sve ains f)ize praufete. 

16 Gahausjands fan Herodes qaf) f)atei [>ammei ik haubij) af- 
maimait lohanne, sa ist: sah urrais us dau|)aim. 

17 Sa auk raihtis Herodes insandjands gahabaida lohannen jah 
gaband ina in karkarai in Hairodiadins qenais Eilippaus 
bro{>rs seinis, unte f)o galiugaida. 

18 Qa[> auk Iohannes du Heroda J)atei ni skuld ist [ms haban 
qen brof>rs J)einis. 

19 I[) so Herodia naiv imma jah vilda imma usqiman, jah ni 
mahta: 

20 unte Herodis ohta sis lohannen, kunnands ina vair garaih- 
tana jah veihana, jah vitaida imma, jah hausjands imma manag 
gatavida, jah gabaurjaba imma andhausida. 

21 Jah vaurf>ans dags gatils, J)an Herodis mela gabaur[>ais sei- 
naizos nahtamat vaurhta [>aim maistam seinaize jah [msundi- 
fadim jah [)aim frumistam Galeilaias, 

22 jah atgaggandein inn dauhtr Herodiadins jah plinsjandein 
jah galeikandein Heroda jah [>aim mi[) anakumbjandam, qa[> 
[nudans du [)izai maujai: bidei mik jinshvizuh [>ei vileis, jah 
giba J>us. 

23 Jah svor izai [>atei [rishvah f>ei bidjais mik, giba J)us und 
halba friudangardja meina. 

24 IJ) si usgaggandei qa[> du ai[>em seinai: hvis bidjau? IJ) si 
qa[): haubidis Iohannis f>is daupjandins. 

25 Jah atgaggandei sunsaiv sniumundo du [>amma [)iudana ba[> 
qi[>andei: viljau ei mis gibais ana mesa haubi[> Iohannis f)is 
daupjandins. 


VI. 11. nihausjaina C.-A., nih hausjaina M. Uppstr . Bernh. — Gau- 
maurjam] so C.- A. janai C.-A, — 19. naiv] Nach Uppströms neueren 
Untersuchungen hatte im Codex ursprünglich naisvor gestanden, doch waren 
die Buchstaben s, o und r von der Hand des Schreibers, wiewol unvott- 
Jcommen getilgt, naiv ist nach Uppstr. praet. eines Verbs neivan mit der 
Bedeutung turgidum esse, stomachari, zu dem er u. a. auch ags. nivol pronus 
(wie spivol zu spivan) vergleicht, so Herodianai svor L. — 22. dauhtar C.-A., L. 
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26 Jah gaurs vaurjmns sa Jriudans in J)ize aij)e jah in J)ize mi|) 
anakumbjandane ni vilda izai ufbrikan. 

27 Jah suns insandjands sa J)iudans spaikulatur, anabauf) briggan 
haubij) is. IJ) is galeij)ands afmaiinait imma haubij) in kar- 
karai, 

28 jah atbar Jrnta haubij) is ana mesa, jah atgaf ita Jrizai maujai, 
jah so mavi atgaf ita aij)ein seinai. 

29 Jah gahausjandans siponjos is qemun jah usnemun leik is 
jah galagidedun ita in hlaiva. 

30 Jah gaiddjedun apaustauleis du Iesua jah gataihun iinma 
allata jah sva filu sve gatavidedww — — 

53 — — jah duatsnivun. 

54 Jah usgaggandam im us skipa, sunsaiv ufkunnandans ina, 

55 birinnandans all J)ata gavi dugunnun ana badjam J)ans ubil 
habandans bairan, J)adei hausidedun ei is vesi. 

56 Jah Jnshvaduh J)adei iddja in haimos aif)J)au baurgs ai])f)au 
in veihsa, ana gagga lagidedun siukans jah hedun ina ei J>au 
skauta vastjos is attaitokeina; jah sya managai sve attaitoknn 
imma, ganesun. 

7. KAPITEL. 

1 Jah gaqemun sik du imma Fareisaieis jah sumai Jrize bokarje, 
qimandans us Iairusaulymim. 

2 Jah gasaihyandans sumans J)ize siponje is gamainjaim han- 
dum, J)at-i8t unj>vahanaim, matjandans hlaibans; 

3 ij) Fareisaieis jah allai Iudaieis, niba ufta J)vahand handuns, 
ni matjand, habandans anafilh ])ize sinistane, 

4 jah af maj)la niba daupjand ni matjand, jah anj)ar ist manag 
J)atei andnemun du haban : daupeinins stikie jah aurkje jah 
katile jah ligre; 

5 J>aJ)roh J)an frehun ina J)ai Fareisaieis jah J)ai bokarjos: 
duhve J)ai siponjos J)einai ni gaggand bi J)ammei anafulhun 
J)ai sinistans, ak un])vahanaim handum matjand hlaif? 

6 IJ) is andhafjands qaj) du im Jmtei vaila praufetida Esaias 
bi izyis J>ans liutans, sve gamelij) ist: so managei vairilom 
mik sveraij), ij> hairto ize fairra habaij) sik mis. 

7 IJ) svare mik blotand, laisjandans laiseinins, anabusnins 
manne; 

8 afletandans raihtis anabusn guj)s habaij) J)atei anafulhun man- 
nans, daupeinins aurkje jah stikle, jah anj)ar galeik svalei- 
kata manag taujij). 

9 Jah qaj) du im: yaila invidij) anabusn guj)s, ei J)ata anaful- 
hano izvar fastaij). 


YL 63. duatsnivun] duatsnevun Bemh. 
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10 Moses auk raihtis qap : sverai attan peinana jah aipein peina • 
;ah saei ubil qij)ai attin seinamma aippau aipein seinai, dau- 

)au aldanpjaidau. 

11 If) jus qif)if) : jabai qif)ai manna attin seinamma aif)f)au aipein : 
kaurban, f)atei ist maipms, f)ishvah f)atei us mis gabatnis, 

12 jah ni fraletif) ina ni vaiht taujan attin seinamma aif)f)au 
aif)ein seinai, 

13 blauf)jandans vaurd guf)s f)izai anabusnai izvarai, f>oei ana- 
fulhup; jah galeik svaleikata manag taujif). 

14 Jah athaitands alia f)o managein qaf) im: hauseif) mis allai 
jah fraf)jaif). 

15 Ni vaihts ist utaf)ro mans inn gaggando in ina f)atei magi 
ina gamainjan; ak f)ata ut gaggando us mann pata ist f)ata 
gamainjando mannan. 

16 Jabai hvas habai ausona hausjandona, gahausjai. 

17 Jah f)an galaif) in gard us pizai manage in, frehun ina siponjos 
is bi f)o gajukon. 

18 Jah qaf) du im: sya jah jus unvitans sijuf)? Ni fraf)jif> 
f)ammei all f)ata utaf)ro inn gaggando in mannan ni mag 
ina gamainjan: 

19 unte ni galeif)if) imma in hairto, ak in yamba, jah in urrunsa 
usgaggif), gahraineip allans matins. 

20 Q,apup-pan f)atei f)ata us mann usgaggando f)ata gamaineif) 
mannan. 

21 Innaf)ro auk us hairtin manne mitoneis ubilos usgaggand : 
kalkinassjus, horinassjus, maurpra, 

22 piubja, faihufrikeins, unseleins, liutei, aglaitei, augo unsel, 
vajamereins, hauhhairtei, unviti. 

23 Po alia ubilona innapro usgaggand jah gagamainjand mannan. 

24 Jah jainpro usstandands galaip in markos Tyre jah Seidone, 
jah galeipands in gard ni yilda vitan mannan jah ni mahta 
galaugnjan. 

25 Gahausjandei raihtis qino bi ina, pizozei habai da dauhtar 
ahman unhrainjana, qimandei draus du fotum is. 

26 Vasup-pan so qino haipno, Saurini fynikiska gabaurpai, jah 
bap ina ei po unhulpon usyaurpi us dauhtr izos. 

27 Ip lesus qap du izai : let faurpis sada vairpan barna, unte 
ni gop ist niman hlaib barne jah yairpan hundam. 

28 Ip si andhof imma jah qap du imma: jai frauja; jah auk 
hundos undaro biuda matjand af drauhsnom barne. 

29 Jah qap du izai : in pis yaurdis gagg, usiddja unhulpo us 
dauhtr peinai. 

30 J ah galeipandei du garda seinamma bigat unhulpon usgaggana 
jah po dauhtar ligandein ana ligra. 

VII. 19. [jah] gahraineif) Bemh. nach M. — 26. saurmifynikiska L. 
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31 J&h aftra galeifmnds af markom Tyre jah Seidone qam at 
marein Galeilaie mif) tyeihnaim markom Daikapaulaios. 

32 Jah berun du imma baudana stammana, jah bedun ina ei 
lagidedi imma handau. 

33 Jah afnimands ina af managein sundro, lagida figgrans seinans 
in ausona imma jah speyands attaitok tuggon is, 

34 jah ussaihyands du himina gasvogida, jah qaf) du imma: 
aiffafm, frntei ist uslukn. 

35 Jah sunsaiv usluknodedun imma hliumans jah andbundnoda 
bandi tuggons is jah rodida raihtaba. 

36 Jah anabauf) im ei mann ni qef)eina. Hvan filu is im ana- 
bauf>, mais J)amma eis meridedun, 

37 jah ufara8sau sildaleikidedun qif)andans: vaila allata gatayida, 
jah baudans gataujif) gahausjan jah unrodjandans rodjan. 


8. KAPITEL. 

1 In jainaim f)an dagam aftra at filu managai managein visan- 
dein jah ni habandam hva matidedeina, athaitands siponjans 
qafmh du im : 

2 infein oda du f)izai managein, unte ju dagans f)rins mif) mis 
vesun, jah ni haband hva matjaina; 

3 jah jabai fraleta ins lausqif>rans du garda ize, uHigand ana 
viga; sumai raihtis ize fairraJ)ro qemun. . 

4 Jah andhofun imma siponjos is: hvafnro f)ans mag hyas ga- 
8o|)jan hlaibam ana auj)idai ? 

5 Jah frah ins: hyan managans habaij) hlaibans? IJ) eis qejmn: 
öibun. 

6 Jah anabauf) fuzai managein anakumbjan ana airf>ai; jah 
nimands f)ans sibun hlaibans jah ayiliudonds gabrak jah atgaf 
siponjam seinaim, ei atlagidedeina faur; jah atlagidedun faur 
f)o managein. 

7 Jah habaidedun fiskans fayans, jah f)ans gaf)iuf)jands qaf) ei 
atlagidedeina jah f)ans. 

8 Gamatidedun f)an jah sadai yaurf)un; jah usnemun laibos 
gabruko sibun spyreidans. 

9 V e8unuf)-f)an f)ai matjandans sye fidvor f)usundjos; jah fra- 
lailot ins. 

10 Jah galaif) sunsaiv in skip mif) siponjam seinaim, jah qam 
ana fera Magdalan. 

11 Jah urrunnun Fareisaieis jah dugunnun mif) sokjan imma 
sokjandans du imma taikn us himina, fraisandans ina. 


YII. 32. handau] handu Bernh. gegen die Handschr. — 33. spevands] 
speivands M. Bernh. 
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34 Marcus 8, 12—30. 

12 Jah ufsvogjands ahmiu seinamma qap: hva pata kuni taikn 
sokeip? Amen, qipa izvis: jabai gibaidau kunja pamma 
taikne. 

13 Jah afletands ins, galeipands aftra in skip uslaip hindar 
marein. 

14 Jah ufarnmnnodedun niman hlaibans jah niba ainana hlaif ni 
habaidedun mip sis in skipa. 

15 Jah anabaup im qipands : saihvip ei atsaihvip izvis J)is beistis 
Eareisaie jah beistis Herodis. 

16 Jah pahtedun mip sis misso qipandans: ante hlaibans ni 
habam. 

17 Jah frapjands Iesus qap da im: hva paggkeip ante hlaibans 
ni habaip? ni naah frapjip nih vitup , unte daubata habaip 
hairto izvar. 

18 Angona habandans ni gasaihvip , jah aasona habandans ni 
gahau8eij>, jah ni gamana|). „ 

19 Pan pans fimf hlaibans gabrak fimf pusundjom, hvan raa- 
nagos tainjons folios gabruko asnemap? Q,epun da imma: 
tvalif. 

20 Appan pan pans sibnn hlaibans fidvor pusundjom, hvan ma- 
nagans sp yreidans fullans gabruko usnemup ? Ip eis qepun : 
sibun. 

21 Jah qap da im : hvaiva ni nauh frapjip? 

22 Jah qemun in Eepaniin, jah berun da imma blindan jah 
bedun ei imma attaitoki. 

23 Jah fairgreipands handa pis blindins astauh ina utana veihsis 
jah speivands in augona is, atlagjands ana handuns seinos 
frah ina gaa-hva-sehvi ? 

24 Jah nssaihvands ^ap: gasaihva mans, patei sve bagmans 

f asaihva gaggandans. 

aproh aftra galagida handuns ana po augona is jah gata- 
vida ina assaihvan; jah aftra gasatips varp jah gasahv . 
bairhtaba allans. 

26 Jah insandida ina da garda is qipands: ni in pata veihs 
gaggais, ni mannhun qipais in pamma vehsa. 

27 Jah nsiddja Iesus jah siponjos is in vehsa Kaisarias pizos 
Eilippaus: jah ana viga frah siponjans seinans qipands da 
im: hvana mik qipand mans visan? 

28 Ip eis andhofun : Iohannen pana daupjand, jah anparai Helian : 
somaih pan ainana praufete. 

29 Jah is qap du im: appan jus, hvana mik qipip visan? And- 
hafjands pan Paitrus qap du imma: pu is Xristus. 

30 Jah faurbaup im ei mannhun ni qepeina bi ina. 


YIIL 25. aftragasatihs Uppstr, 
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31 Jah dugann laisjan ins |)atei skal sunns mans filu vinnan 
jah uskiusan skulds ist fram J)aim sinistam jah J)aim auhu- 
mistam gudjam jah bokai^am , jah usqiman jah afar Jmns 
dagans usstandan. 

32 Jah svikun|)aba f)ata vaurd rodida; jah aftiuhands ina Pai- 
trus dugann andbeitan ina; 

33 i|> is gavandjands sik jah gasaihvands J)ans siponjans seinans 
andbait Paitru qij)ands : gagg hindar mik, Satana; unte ni 
fraj)jis f)aim guj)s, ak |>aim manne. 

34 Jah athaitands f)o managein mij> siponjam seinaim qaf) du 
im: saei vili afar mis laistjan, invidai sik silban, jah nimai 
galgan seinana jah laistjai mik. 

35 Saei allis vili saivala seina gauasjan, fraqisteif) izai: ij) saei 
fraqistei|) saivalai seinai in meina jah in [>izos aivaggeljons, 
ganasjif J)o. 

36 Hva auk botei|> mann an, jabai gageigaij) J>ana fairhvu allana 
jah gasleijeij) sik saivalai seinai? 

37 Aif)J)au hva gibi|) manna inmaidein saivalos seinaizos? 

38 Tinte saei skamaif) sik meina jah vaurde meinaize in ga- 
baurf>ai Jrizai horinondein jah fravaurhton, jah sunus mans 
skamai{) sik is, J)an qimi|) in vul[>au attine seinis mif) aggi- 
lum |>aim veiham. 


9. KAPITEL. 

1 Jah qa[) du im: amen, qifa izvis |)atei sind sumai |)ize her 
standandane, J)ai ize ni kausjand daufmus, unte gasaihvand 
Jnudinassu gu|>8 qumanana in mahtai. 

2 Jah afar dagans saihs ganam Iesus Paitru jah Iakobu jah 
Iohannen, jah ustauh ins ana fairguni hauh sundro ainans: 
jah inmaidida sik in andvairf)ja ize. 

3 Jah vastjos is vaurjmn glitmunjandeins, hveitos sve snaivs, 
svaleikos sve vullareis ana airj)ai ni mag gahveitjan. 

4 Jah ataugi|)8 varf) im Helias mif) Mose; jah vesun rodjan- 
dans mij) lesua. 

5 Jah andhaQands Paitrus qa[> du lesua: rabbei, goj) ist unsis 
her visan, jah gavaurkjam hlijans |>rins, Jms ainana jah Mose 
ainana jah ainana Helijin. 

6 Ni auk vissa hva rodidedi; vesun auk usagidai. 

7 Jah varf) milhma ufarskadvjands im, jah qam stibna us 
f>amma milhmin : sa ist sunus meins sa liuba, [>amma hausjai}). 

. 8 Jah anaks insaihvandans ni [>anaseif)s ainohun gasebvun, alja 
Iesu ainana mij) sis. 


Vm. 33. Paitrau L. — IX. 1. ize C.-A, izei Beruh. — 8. ainohun 
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Marcus 9, 9 — 27. 


9 Dalaf) |)an atgaggandam im af f)amma fairgunja, anabauf) im 
ei mannhun ni spillodedeina f)atei gasehvun, niba bi|)e sunus 
mans us dauf)aim usstofn. 

10 Jah f)ata vaurd habaidedun du sis misso sokjandans : hva ist 
f>ata us dauf)aim usstandau? 

11 Jah frehun ina qif)andans: uute qif)and f)ai bokarjos |>atei 
Helias skuli qiman faurfris? 

12 If) is andhaijands qaf) du im: Helias svef)auh qimands faur- 
f)is aftra gaboteif) alia ; jah hvaiva gamelif) ist bi suuu mans, 
ei manag vinnai jah frakunfs vairf)ai. 

13 Akei qif)a izvis f)atei ju Helias qam jah gatavidedun imma, 
sva filu sve vildedun, svasve gamelif) ist bi ina. 

14 Jah qimands at siponjam gasahv filu manageins bi ins, jah 
bokarjans sokjandans mif) im. 

15 Jah sunsaiv alia managei gasaihvandans ina usgeisnodedun, 
jah durinnandans invitun ina. 

16 Jah frah |)aus bokaijans: hva sokeij) mi{) J)aim? 

17 Jah andhafjands ains us {)izai managein qa{): laisari, brahta 
suuu meinana du f»UB habaudan ahman unrodjandan. 

18 Jah f>i8hvaruh {)ei ina gafahij) , gavairpij) ina, jah hva{)ji|> 
jah kriustij) tunf)uns seinans, jah gastaurknij) ; jah qaf) siponjam 
[>einaim ei usdreibeina ina, jah ni mahtedun. 

19 If) is andhafjands im qaf): o kuni uugalaubjando ! und hva 
at izvis sijau? und hva fmlau izvis? Bairif) ina du mis. 

20 Jah brahtedun ina at imma. Jah gasaihvands ina sunsaiv 
sa ahma tahida ina; jah driusands ana airf)a valvisoda hvaf)- 
jands. 

21 Jah frah f)ana attan is: hvan lagg mel ist ei f)ata varf) 
imma? If) is qaf): us bamiskja. 

22 Jah nfta ina jah in fon atvarp jah in vato, ei usqistidedi 
imma; akei jabai mageis, hilp unsara, gableif)jands unsis. 

23 If) Iesus qaf) du imma f)ata jabai mageis galaubjan; allata 
mahteig f)amma galaubjandin. 

24 Jah sunsaiv ufhropjands sa atta f)is barnis mif) tagram qaf): 
galaubja; hilp meinaizos ungalaubeinais ! 

25 Gasaihvands f)an lesus f)atei samaf) rann managei, gahvotida 
ahmin f)amma unhrainjin, qif)ands du imma: f)u ahma, f)u 
unrodjands jah bauf)s, ik f)us anabiuda: usgagg us f)amma, 
jah f)anaseif)s ni galeif)ais in ina. 

26 Jah hropjands jah filu tahjands ina usiddja; jah varf) sve 
dauf)s, svasve managai qef)un f)atei gasvalt. 

27 If) lesus undgreipands ina bi handau urraisida ina; jah usstof). 


IX. 12. Heliasvejmuh C.-A. ; doch ist s doppelt zu schreiben wol nur 
versäumt . — aftragaboteip Uppstr. — 18. usdreibeina] so C.-A. für us- 
dribeina. — 20. valvisoda] valvnoda L. 
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.28 Jah galeifmndan ina in gard, siponjos is frehun ina sundro : 
duhve veis ni mahtedum usdreiban f)ana ? 

29 Jah qaf) du im: f)ata kuni- in vaihtai ni mag usgaggan, niba 
in bidai jah fastubnja. 

30 Jah jain|)ro usgaggandans iddjedun fmirh Galeilaian ; jah ni 
vilda ei hvas vissedi, 

31 unte laisida siponjans seinans, jah qa|) du im f)atei sunus 
mans atgibada in handtms manne, jah usqimand imma, jah 
usqistif)s f)ridjin daga usstaodif). 

32 If) eis ni frofmn f)amma vaurda, jah ohtedun ina fraihnan. 

33 Jah qam in Kafarnaum, jah in garda qumans frah ins: hva 
in viga mif) izvis misso mitodeduf)? 

34 If) eis slavaidedun; du sis misso andrunnun, hvaijis maists 

Y68i. 

35 Jah sitands atvopida f>ans tvalif jah qaf) du im: jabai hvas 
vili frumists visan, sijai allaize aftumists jah aliaim andbahts. 

36 Jah nimands barn gasatida ita in midjaim im, jah ana armins 
nimands ita qaf) du im: 

37 saei ain f)ize svaleikaize barne andnimif) ana namin meinamma, 
mik andnimif) ; jah sahvazuh saei mik andnimif), ni mik and- 
nimif), ak f>ana sandjandan mik. 

38 Andhof f>an imma Iohannes qif)ands : laisari! sehvum sumana 
in f)einamma namin usdreibandan unhulf)ons, saei ni laisteif) 
unsis, jah varidedum imma, unte ni laisteif) unsis. 

39 If) is qaf): ni varjif) imma; ni mannahun auk ist saei taujif) 
mäht in namin meinamma jah magi sprauto ubilvaurdjan mis ; 

40 unte saei nist vif)ra izvis, faur izvis ist. 

41 Saei auk allis gadragkjai izvis stikla vatins in namin mei- 
namma, unte Xristaus sijuf), amen qif)a izvis ei ni fraqisteif) 
mizdon seinai. 

42 Jah sahvazuh saei gamarzjai ainana f)ize leitilane f)ize ga- 
laubjandane du mis, gof) ist imma mais ei galagjaidau asilu- 
qairnu8 ana balsaggan is jah fravaurpans vesi in marein. 

43 Jah jabai marzjai fmk han^us f>eina, afmait f)o ; gof) fms ist 
hamfamma in libain galeif)an, f)au tvos handuns habandin 
galeif>an in gaiainnan, in fon f)ata unhvapnando, 

44 fmrei maf)a ize ni gasviltif) jah fon ni afhvapnif). 

45 Jah jabai fotus f)eins marzjai f)uk, afmait ina: gof) fms ist 
galeiffan in libain haltamma, f>au tvans fotuns habandin ga- 
vairpan in gaiainnan, in fon f)ata unhvapnando, 

46 fmrei maf)a ize ni gasviltif) jah fon ni afhvapnif). 


IX. 28. mahtedun C.-A. — 39. is] Iesus L. — 42. balsaggan] L. tritt 
lieber hals-aggan ; das Wort ist noch dunkel. — 43. hanfamma L. : das 
erste m ist im Codex verletzt . 



38 Marcus 9, 47—10, 18. 

47 Jah jabai augo f)ein marzjai puk, usvairp imma; gop {ms ist. 
haihamma galeipan in piudangardja gups, pau tva augona 
habandin atyairpan in gaiainnan funins, 

48 J)arei mapa ize ni gadaupnip jah fon ni aihvapnip. 

49 Hvazuh auk funin saltada jah hyarjatoh hunsle salta saltada. 

50 Gop salt; ip jabai salt unsaltan vairpip, hve supuda? Habaip 
in izyis salt, jah gavairpeigai sijaip mip izvis misso. 


10 . KAPITEL. 

1 Jah jainpro usstandands qam in markom Iudaias hindar Iaur- 
danau; jah gaqemun sik aftra manageins du imma, jah, sye 
biuhts, aftra laisida ins. 

2 Jah duatgaggandans Eareisaieis frehun ina, skuldu sijai mann 
qen afsatjan, fraisandans ina. 

3 IJ) is andhaijands qap: hva izyis anabaup Moses? 

4 if) eis qepun : Moses uslaubida unsis bokos afsateinais meljan 
jah afletan. 

5 Jah andhaijands Iesus qap du im : vif)ra harduhairtein izvara 
gamelida izyis po anabusn. 

6 If) af anastodeinai gaskaftais gumein jah qinein gatavida gup. 

7 Inuh f)is bileif)ai manna attin seinamma jah aif)ein seinai, 

8 jah sijaina f)o tva du leika samin, syasye f)anaseif)s ni sind 
tya, ak leik ain. 

9 Patei nu gup gavap, manna pamma ni skaidai. 

10 Jah in garda aftra siponjos is bi pata samo frehun ina. 

11 Jah qap du im: sahyazuh saei afletip qen seina jah liugaip 
anpara, horinop du pizai. 

12 Jah jabai qino afletip aban seinana jah liugada anparamma, 
horinop. 

13 Panuh atberun du imma barna, ei attaitoki im : ip pai siponjos 
is sokun paim bairandam du. 

14 Grasaihyands pan Iesus unyerida jah qap du im: letip po 

barna gaggan du mis jah ni varjip po, unte pize ist piu- 

dangardi gups. 

15 Amen, qipa izyis: saei ni andnimip piudangardja gups sve 
barn, ni pauh qimip in izai. 

16 Jah gaplaihands im, lagjands handuns ana po piupida im. 

17 Jah usgaggandin imma in vig, duatrinnands ains jah knuss- 
jands bap ina qipands: laisari piupeiga, hya taujau ei libai- 
nais aiveinons arbja vairpau? 

18 Ip is qap du imma: hya mik qipis piupeigana ? ni hyashun 
piupeigs, alja ains gup. 


IX. 50. supuda C.-A. für supoda. — X. 13. 14. bairandam du. Ga- 
saihvands] bairandam. Dugasaihvands L. — 18. is] Iesus L. 
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19 Pos anabusnins kaut: ni horinos *, ni maurprjais; ni hlifais* 
ni sijais galiugayeitvods ; ni anamahtjais ; sverai attan peinana 
jah aipein peina. 

20 Paruh andhafjands qap du imma: laisari, po alia gafastaida 
us jundai meinai. 

21 Ip lesus insaihvands du imma frijoda ina jah qap du imma : 
ainis pus van ist ; gagg, sva filu sve habais frabugei jah gif 
parbam , jah habais huzd in himinam; jah hiri laistjan mik 
nimands galgan. 

22 Ip is ganipnands in pis vaurdis galaip gaurs ; vas auk ha- 
bands faihu manag. 

23 Jah bisaihvands lesus qap siponjam seinaim: sai , hyaiva 
agluba pai faiho gahabandans in piudangardja gups galeipand. 

24 Ip pai siponjos afslaupnodedun in vaurde is. Paruh lesus 
aftra andhafjands qap im: barnilona, hyaiva aglu ist paim 
hugjandam afar faihau in piudangardja gups galeipan. 

25 Azitizo ist ulbandau pairh pairko neplos galeipan, pau ga- 
bigamma in piudangardja gups galeipan. 

26 Ip eis mais usgeisnodedun qipandans du sis misso : jah hyas 
mag ganisan ? 

27 Insaihyands du im lesus qap: fram mannam unmahteig ist, 
akei ni fram gupa; allata auk mahteig ist fram gupa. 

28 Dugann pan Paitrus qipan du imma: sai, yeis aflailotum alia 
jah laistidedum puk. 

29 Andhaijands im lesus qap: amen, qipa izvis: ni hyashun ist 
saei aflailoti gard aippau bropruns aippau aipein aippau attan 
aippau qen aippau bama aippau haimoplja in meina jah in 
pizos aiyaggeljons, 

30 saei ni andnimai *r falp, nu in pamma mela gardins jah brop- 
runs jah syistruns jah attan jah aipein jah barna jah haimoplja 
mip yrakom, jah in aiya pamma anayairpin libain aiveinon. 

31 Appan managai vairpand frumans aftumans , jah afbumans 
fruman8. 

32 Yesunup-pan ana yiga gaggandans du Iairusaulymai jah faur- 
bigaggands ins lesus, jah sildaleikidedun jah afarlaistjandans 
faurhtai yaurpun. Jah andnimands aftra pans tfalif dugann 
im qipan poei habaidedun ina gadaban. 

33 Patei sai, usgaggam in Iairusaulyma jah sunus mans atgi- 
bada paim ufargudjam jah bokaijam, jah gavargjand ina 
daupau, — — 


X. 23. faiho C.-A. für faihu. — 24. hugjandam] hunjandam L. hug- 
jandam liest Uppstr., doch nicht ohne Zweifel , da das betreffende n oder 
g im Codex sehr verletzt ist. — 25. azitizo C.-A. für azetizo. — 27. akei 
hat C.-A. irrig schon nach qaj). — 29. aflailailoti. attin. C.-A. — 33. Die 
Schlussworte des Verses xal nagaSwoovoiv avrov rolq e&veotv sind wnr 
über8etzt gelassen . 
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Marcus 10, 34 — 52. 


34 jah bilaikand ina jah bliggvand ina, jah speivand ana ina 
jah usqimand imma, jah J>ridjin daga ustandif). 

35 Jah athabaidedun sik du imma Iakobus jah Johannes, sunjus 
Zaibaidaiaus, qifandans: laisari, vileima ei f)atei fmk bidjos, 
taujais uggkis. 

36 If) Iesus qaf) im: hva vileits taujan mik igqis? 

37 If) eis qefmn du imma : fragif ugkis ei ains af taihsvon f)einai 
jah ains af hleidumein f)einai sitaiva in vulf)au feinamma. 

38 If) Iesus qaf)uh du im: ni vituts hvis bidjats: magutsu 
driggkan stikl f)anei ik driggka , jah daupeinai f)izaiei ik 
daupjada, ei daupjaindau? 

39 If) eis qefmn du imma: magu. If) Iesus qafmh du im: 
svef)auh f)ana stikl f)anei ik driggka, driggkats, jah f)izai 
daupeinai f)izaiei ik daupjada daupjanda; 

40 if) fata du sitan af taihsvon meinai aif)f)au af hleidumein 
nist mein du giban, alja f)aimei manvif) vas. 

41 Jah gahausjandans f)ai taihun dugunnun unverjan bi Iakobu 
jah Iohannen. 

42 If) is athaitands ins qaf) du im : vituf) f)atei paiei fmggkjand 
reikinon f)iudom, gafraujinond im, if) f)ai mikilans ize gaval- 
dand im. 

43 If) ni sva sijai in izvis; ak sahvazuh saei vili vairf)an mikils 
in izvis, sijai izvar andbahts; 

44 jah saei vili izvara vairf)an frumists, sijai allaim skalks. 

45 Jah auk sunus mans ni qam at andbahtjam, ak andbahtjan 
jah giban saivala seina faur managans lun. 

46 Jah qemun in Iairikon. Jah usgaggandin imma jainfro mif) 
siponjam seinaim jah managein ganohai, sunus Teimaiaus, 
Barteimaiaus blinda, sat faur vig du aihtron. 

47 Jah gahausjands f>atei Iesus sa Nazoraius ist, dugann hrop- 
jan jah qif)an: sunau Daveidis, Iesu, armai mik! 

48 Jah hvotidedun imma managai ei gafahaidedi ; if) is filu mais 
hropida: sunau Daveidis, armai mik! 

49 Jah gastandands Iesus haihait atvopjan ina. Jah vopidedun f)ana 
blindan, qifandans du imma: frafstei fmk; urreis, vopeif) f)uk. 

50 If) is afvairpands vastjai seinai ushlaupands qam at Iesu. 

51 Jah andhafjands qaf) du imma Iesus: hva vileis ei taujau 
fms? If) sa blinda qaf) du imma: rabbaunei, ei ussaihvau. 

52 If) Iesus qaf) du imma : gagg, galaubeins f)eina ganasida f)uk. 
Jah suosaiv ussahv jah laistida in viga Iesu. 


X. 34. ustandif) C.-A. für usstandip, wie L. M. Berrih . schreiben, 
vgl, zu Luc, 8 , 55. — 36. Iesus] is L. — 38. vituf)s C.-A. — 39. (daup- 
janda) fehlt im C.-A. und bei L., von Uppström ergänzt. — 42. is] Iesus 
L. — ({>aiei) Ergänzung Uppströms. — 44. frumist sijai C.-A. — 45. ma- 
nagans saun L. die altern vor Uppström lasen im C.-A. managansaun. — 
46. Barteimaiaus C.-A. für Barteimaius. 
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Marcus 11, 1 — 18. 

11 . KAPITEL. 

1 Jah bif)e nehva vesun Iairusalem, in Bepsfagein jah Bipaniin 
at fairgunja alexin, insandida tvans siponje seinaize, 

2 jah qap du im: gaggats in haim po vipravairpon iggqis, jah 
sunsaiv inn gaggandans in |>o baurg bigitats fulan gabun- 
danana, ana pammei nauh ainshun manne ni sat; andbin dan- 
dans ina attiuhats. 

3 Jah jabai hvas iggqis qipai : duhve pata taujats? qipaits: 
patei frauja pis gairneip; jah sunsaiv ina insandeip bidre. 

4 Galipun pan jah bigetun fulan gabundanana at daura uta ana 
gagga; jah andbundun ina. 

5 Jah sumai pize jainar standandane qef)un du im: hva taujats 
andbindandans pana fulan ? 

6 If) eis qefmn du im svasve anabauf) im Iesus, jah lailotun ins. 

7 Jah brahtedun f>ana fulan at Iesua; jah galagidedun ana 
vastjos seinos, jah gasat ana ina. 

8 Managai f>an vastjom seinaim stravidedun ana yiga; sumai 
astans maimaitun us bagmam jah stravidedun ana viga. 

9 Jah f>ai fauragaggandans hropidedun qif)andans : osanna, piu- 
f)ida sa qimanda in namin fraujins! 

10 Piupido so qimandei piudangardi in namin attins unsaris 
Daveidis, osanna in hauhistjam! 

11 Jah galaip in Iairusaulyma Iesus jah in alh; jah bisaihvands 
alia, at andanahtja jupan visandin hveilai usiddja in Bepanian 
mip paim tvalibim. 

12 Jah iftumin daga usstandandam im us Bepaniin gredags vas. 

13 Jah gasaihvands smakkabagm fairrapro habandan lauf atiddja, 
ei aufto bigeti hva ana imma; jah qimands at imma ni vaiht 
bigat ana imma niba lauf; ni auk vas mel smakkane. 

14 Jah usbairands qap du imma : ni panaseips us pus aiv manna 
akran matjai. Jah gahausidedun pai siponjos is. 

15 Jah iddjedun du Iairusaulymai. Jah atgaggands Iesus in 
alh dugann usvairpan pans frabugjandans jah bugjandans in 
alh, jah mesa skattjane jah sitlans pize frabugjandane ahakim 
usvaltida. 

16 Jah ni lailot ei hvas pairhberi kas pairh po alh. 

17 Jah laisida qipands du im: niu gamelip ist patei razn mein 
razn bido haitada allaim piudom? ip jus gatavidedup ita du 
filigrja vaidedjane. 

18 Jah gahausidedun pai bokarjos jah gudjane auhumistans jah 
sokidedun, hvaiva imma usqistidedeina: ohtedun auk ina, unte 
alia managei sildaleikidedun in laiseinais is. 


XI. 2. attiuhats] so Cod., attiuhits L. — 9. jah \>ai fauragaggandans] 
Berrih. ergänzt dahinter jah pai afargaggandans, weü alle griech. und lat. 
Handschr. xal ol dxokov&ovvrse haben. . 
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Marcus 11, Id— 12, 3. 


19 Jah bife andanahti varf, usiddja ut us f)izai baurg. 

20 Jah in maurgin faurgaggandans gasehvun fana smakkabagm 
faursjana us vaurtim. 

21 Jah gamunands Paitrus qaf du imma: rabbei, sai, smakka- 
bagms fanei fraqast gafaursnoda. 

22 Jah andhaijands lesus qaf du im: habaif galaubein gu[)s! 

23 Amen auk qifa izvis, fishvazuh ei qifai du famma fair- 
gunja : ushafei fuk jah vairp f us in marein, jah ni tuzverjai 
in hairtin seinamma, ak galaubjai fata, ei j)atei qif>if> ga- 
gaggi^, vairfif imma fishvah J)ei q>M>- 

24 Duffe qifa izvis: allata fishvah fei bidjandans sokeif, ga- 
laubeif |)atei nimij), jah vair[)ij) izvis. 

25 Jah f)an standaif) bidjandans, ailetaif), jabai hva habai|) vi{)ra 
hvana, ei jah atta izvar sa in himinam afletai izvis missa- 
dedins izvaros. 

26 IJ) jabai jus ni afletij), ni J)au atta izvar sa in himinam afletij) 
izvis missadedms izvaros. 

27 Jah iddjedun aftra du Iairusaulymai. Jah in alh hvarbon- 
din imma, atiddjedun du imma f>ai auhumistans gudjans jah 
bokaijos jah sinistans. 

28 Jah qe|)un du imma: in hvamma valdufnje |)ata taujis? jah 
hvas fus fata valdufni atgaf, ei fata taujis? 

29 If lesus andhaljands qaf du im: fraihna jah ik izvis ainis 
vaurdis jah andhaflif mis, jah qifa izvis in hvamma valdufnje 
fata tauja. 

30 Daupeins Iohannis uzuh himina vas fau uzuh mannam? and- 
haQif mis. 

31 Jah fahtedun du sis misso qifandans, jabai qifam: us himina, 
qifif: affan duhve ni galaubideduf imma? 

32 Ak qifam: us mannam, uhtedun fo managein. Allai auk 
alakjo habaidedun Iohannen fatei bi sunjai praufetes vas. 

33 Jah andhaijandans qefun du Iesua: ni vitum. Jah andhaf- 
jands lesus qaf du im: nih ik izvis qifa in hvamma val- 
dufnje fata tauja. 


12. KAPITEL. 

1 Jah dugann im in gajukom qifan: veinagard ussatidä manna, 
jah bisatida ina faf om, jah usgrof dal uf mesa, jah gatimrida 
kelikn, jah anafalh ina vaurstvjam, jah aflaif aljaf. 

2 Jah insandida du faim vaurstvjam at mei skalk, ei at faim 
vaurstvjam nemi akranis fis veinagardis. 

3 If eis nimandans ina usbluggvun jah insandidedun laushandjan. 


XI. 30. andhafjif)] so Cod., andhafeif L. — 32. uhtedun C.-A. für 
ohtedun. 


Marcus 12, 4 — 22. 
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4 Jah aftra insandida du im anfarana skalk; jah J>ana stainam 
yairpandans gaaiviskodedun jah haubif vundan brahtedun, jah 
insandidedun ganaitidana. 

5 Jäh aftra insandida anfarana; jah jainana afslohun, jah ma- 
nagans anfarans , sumans usbliggvandans , sumanzuh pan 
usqimandans. 

6 Panuh nauhpanuh ainana sunu aigands liubana sis, insandida 
jah pana du im spedistana, qipands fatei gaaistand sunu 
meinana. 

7 If jainai fai vaurstvjans qefun du sis misso fatei sa ist sa 
arbinumja; hirjip! usqimam imma, jah unsar vairpip fata arbi. 

8 Jah undgreipandans ina usqemun, jah usvaurpun imma ut us 
famma veinagarda. 

9 Hy a nuh taujai frauja fis veinagardis? Qimip jah usqisteif 
fans yaurstyjans, jah gibif fana veinagard anfaraim. 

10 Nih fata gamelido ussuggvup : stains f ammei usvaurpun fai 
timrjans, sah varf du haubida vaihstins? 

11 Pram fraujin varf sa, jah ist sildaleiks in augam unsaraim. 

12 Jah sokidedun ina undgreipan, jah ohtedun fo managein; 
frofun auk fatei du im fo gajukon qaf. Jah afletandans 
ina galifun. 

13 Jah insandidedun du imma sumai fize Fareisaie jah Hero- 
diane, ei ina ganuteina vaurda. 

14 If eis qimandans qefun du imma: laisari, vitum fatei sun- 
jeins is jah ni kara fuk manshun; ni auk saihvis in and- 
vairfja manne, ak bi sunjai vig gufs laiseis: skuldu ist 
kaisaragild giban kaisara, fau niu gibaima? 

15 If Iesus gasaihvands ize liutein qaf du im : hva mik fraisif? 
atbairif mis skatt, ei gasaihvau. 

16 If eis atberun, jah qaf du im: hvis ist sa manleika jah so 
ufarmeleins? If eis qefun du imma: kaisaris. 

17 Jah andhafjands Iesus qaf du im: usgibif fo kaisaris kaisara 
jah fo gufs gufa. Jah sildaleikidedun ana famma. 

18 Jah atiddjedun Saddukaieis du imma faiei qifand usstass ni 
visan, jah firehun ina qifandans: 

19 Laisari, Moses gamelida unsis fatei jabai hvis brofar ga- 
daufnai, jah bileifai qenai, jah barne ni bileifai, ei nimai 
brofar is fo qen is, jah ussatjai bama brof r seinamma. 

20 Sibun brofrahans vesun; jah sa frumista nam qen, jah ga- 
sviltands ni bilaif fraiva. 

21 Jah anfar nam fo; jah gadaufnoda, jah ni sa bilaif fraiva. 
Jah fridja samaleiko. 

22 Jah nemun fo samaleiko fai sibun, jah ni bilifun fraiva. 
Spedumista allaize gasvalt jah so qens. 

XII. 5. sumanzuh] sumansuh X., irrig als Lesart des Cod . 
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Marcus 12, 23—13, 17. 


23 In |)izai usstassai, |)an usstandand, hvarjamma ize vairpip 
qens? Pai auk sibun aihtedun po du qenai. 

24 Jah andhaQands Iesus qap du im: niu dupe airzjai sijup, 
ni kunnandans mela nih mäht gups? 

25 Allis pan usstandand us daupaim, ni liugand ni liuganda, 
ak sind sve aggiljus pal in himinam. 

26 Appan bi daupans, patei urreisand, niu gakunnaidedup ana 
bokom Mosezis ana aihvatundjai, hvaiva imma qap gup qipands : 
ik im gup Abrahamis jah gup Isakis jah Iakobis? 

27 Nist gup daupaize, ak qivaize. Appan jus filu airzjai sijup. 

28 Jah duatgaggands ains pize bokarje, gahausjands ins samana 
sokjandans, gasaihvands patei vaila im andhof, frah ina: 
hvarja ist allaizo anabusne frumista? 

29 Ip Iesus andhof imma patei frumista allaizo anabusns : häusei 
Israel, frauja gup unsar frauja ains ist. 

30 Jah frijos fraujan gup peinana us allamma hairtin peinamma 
jah us allai saivalai peinai jah us allai gahugdai peinai jah 
us allai mahtai peinai. So frumista anabusns. 

31 Jah anpara galeika pizai : frijos nehvundjan peinana sve puk 
silban. Maizei paim anpara anabusns nist. 

32 Jah qap du imma sa bokareis: yaila, laisari, bi sunjai qast 
patei ains ist, jah nist anpar alja imma; 

33 jah pata du frijon ina us allamma hairtin jah us allamma 
frapja jah us allai saivalai jah us allai mahtai, jah pata du 
frijon nehvundjan sve sik silban managizo ist allairn paim 
alabrunstim jah saudim. 

34 Jah Iesus gasaihvands ina patei frodaba andhof, qap du imma : 
ni fairra is piudangardjai gups. Jah ainshun panaseips ni 
gadaursta ina fraihnan. 

35 Jah andhaijands Iesus qap laisjands in alh: hvaiva qipand 
pai bokaijos patei Xristus sunus ist Daveidis? 

36 Silba auk Daveid qap in ahmin veihamma: qipip frauja du 
fraujin meinamma, sit af taihsvon meinai, unte ik galagja 
fijands peinans fotubaurd fotive peinaize. 

37 Silba raihtis Daveid qipip ina fraujan, jah hvapro imma 
sunus ist? Jah alia so managei hausidedun imma gabauijaba. 

38 Jah qap du im in laiseinai seinai: saihvip faura bo kar- 
jam — — 


18. KAPITEL. 

16 — — vastja seina. 

17 Appan vai paim qipuhaftom jah daddjandeim injainaim dagam. 
XII. 24. mela] Bandglosse: bokos. 


XII. 33. alabrunstim] so Cod., allbrunstim L . 





Marcus 13, 18—14, 10. 
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18 Appan bidjaij) ei ni vairpai sa plauhs izvar vintrau. 

19 V airland auk pai dagos jainai agio svaleika, sve ui vas sva- 
leika fram auastodeinai gaskaftais poei gaskop gup, und hita, 
jah ni vairpip. 

20 Jah ni frauja gamaurgidedi pans dagans, ni pauh ganesi 
ainhun leike; akei in pize gavalidane panzei gayalida, ga- 
maurgida pans dagans. 

21 Jah pan jabai hvas izvis qi|)ai : sai, her Xristus, aippau sai, 
jainar, ni galaubjaip; 

22 unte urreisand galiugaxristjus jah galiugapraufeteis, jah giband 
taiknins jah fauratanja du afairzjan, jabai mahteig sijai, jah 
pans gavalidans. 

23 Ip jus saihvip, sai, fauragataih izvis allata. 

24 Akei in jainans dagans afar po aglon jaina sauil riqizeip jah 
mena ni gibip liuhap sein. 

25 Jah stairnons himinis vairpand driusandeins jah mahteis f)os 
in himinam gavagjanda. 

26 Jah |)an gasaihvand sunu mans qimandan in milhmam mij) 
mahtai managai jah vulj)au. 

27 Jah {>an insandei{> aggiluns seinans jah galisi{) f)ans gavali- 
dans seinans af fidvor vindam fram andjam airJ)os und andi 
himinis. 

28 Af>|)an af smakkabagma ganimi{> [)o gajukon. Pan {ns jupan 
asts plaqus vairpip jah uskeinand laubos, kunnup patei nehva 
ist asans. 

29 Svah jah jus, pan gasaihvip pata vairpan, kunneip patei 
nehva sijup at — — 


14. KAPITEL. 

4 — — fraqisteins pis balsanis varp? 

5 Mäht vesi auk pata balsan frabugjan in managizo pau prija 
hunda skatte, jah giban unledaim. Jah andstaurraidedun po. 

6 Ip lesus qap: letip po! duhve izai uspriutip? pannu gop 
vaurstv vaurhta bi mis. 

7 Sinteino auk pans unledans habaip mip izvis, jah pan vileip, 
magup im vaila taujan; ip mik ni sinteino habaip. 

8 Patei habaida so gatavida ; faursnau salbon mein leik du 
usfilha. 

9 Amen, qipa izvis: pishvaruh pei merjada so aivaggeljo and 
alia manasep, jah patei gatavida so rodjada du gamundai izos. 

10 Jah Iudas Iskarioteis, ains pize tvalibe, galaip du paim gud- 
jam, ei galevidedi ina im. 


Xm. 22. galiugaxristjus] so ( od., galiugaxristjeis L. — 29. sijuj) at] 
siju ban L. der letzte Buchstabe (nach Uppstr. t, nach älteren n) im 
C.-A. erloschen. 



46 


Marcus 14, 11 — 56. 


11 If) eis gahausjandans faginodedun jah gahaihaitun imma faihu 
giban; jah sokida hvaiva gatilaba ina galevidedi. 

12 Jah |)amma frumistin daga azyme, J)an paska salidedun, 
qefmn du imma f)ai siponjos is: hvar vileis ei galeif)andans 
manvjaima, ei matjais paska? 

13 Jah insandida tvans siponje seinaize qafmh du im: gaggats 
in f)o baurg, jah gamoteif) igqis manna kas vatins bairands: 
gaggats afar [>amma, 

14 jah f>adei inn galeif)ai, qif)aits f)amma heivafraujin f)atei lai- 
sareis qi|)if): hyar sind salif)vos f)arei paska mif) siponjam 
meinaim matjau? 

15 Jah sa izyis taikneif) kelikn mi ki lata, gastravif), manvjata; 
jah jainar manvjaij) unsis. 

16 Jah usiddjedun f)ai sipon jos — 

41 — sai, galeyjada sunus mans in handuns fravaurhtaize. 

42 Urreisif), gaggam! Sai, sa levjands mik atnehvida. 

43 Jah sunsaiy nauhf)anuh at imma rodjandin qam ludas, sums 
f)ize tyalibe, jah mif) imma managei mif) hairum jah triyam 
fram f)aim auhumistam gudjam jah bokarjam jah sinistam. 

44 Atuh -J)an-gaf sa levjands im bandvon qi[)ands: f>ammei 
kukjau, sa ist: greipij) |>ana jah tiuhif) arniba. 

45 Jah qimands sunsaiv, atgaggands du imma qa|): rabbei, 
rabbei! jah kukida imma. 

46 If) eis uslagidedun handuns ana ina jah undgripun ina. 

47 If) ains sums f)ize atstandandane imma uslukands hairu sloh 
skalk auhumistins gudjins jah afsloh imma auso f)ata taihsvo. 

48 Jah andhaQands Iesus qaf) du im: sve du vaidedjin urrun- 
nuf) mif) hairum jah trivam greipan mik. 

49 Daga hvammeh vas at izvis in alh laisjands jah ni gripuf) 
mik: ak ei usfullnodedeina bokos. 

50 Jah afletandans ina gaf)lauhun allai. 

51 Jah ains sums juggalauf)s laistida afar imma bivaibif>s leina 
ana naqadana; jah gripun is f>ai juggalaudeis. 

52 If) is bileif)ands f)amma leina naqaf)s gaf)lauh faura im. 

53 Jah gatauhun Iesu du auhumistin gudjin; jah garunnun mif) 
imma auhumistans gudjans allai jah f)ai sinistans jah bokarjos. 

54 Jah Paitrus fairraf)ro laistida afar imma, unte qam in garda 
f)is auhumistins gudjins ; jah vas sitands mif) andbahtam jah 
varmjands sik at liuhada. 

55 If) f)ai auhumistans gudjans jah alia so gafaurds sokidedun 
ana Iesu veitvodif)a du afdauf)jan ina -, jah ni bigetun. 

56 Managai auk galiug veitvodidedun ana ina, jah samaleikos 
f)os veitvodif)os ni vesun. 


XIV, 13. gaggast afar f>amma C.- A. 
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Marcus 14, 57 — 15, 1. 

57 Jah sumai usstandandans galiug veitvodidedun ana ina qifan- 
dans: 

58 fatei veis gahausidedum qifandan ina f>atei ik gataira alh 
fo handuvaurhton, jah bi frins dagans anfara unhandu- 
vaurhta gatimija. 

59 Jah ni sva samaleika vas veitvodifa ize. 

60 Jah usstandands sa auhnmista gudja in midjaim frah Iesu 
qifands: niu andhafjis vaiht, hva J>ai ana fmk veitvodjand? 

61 If) is fahaida, jah vaiht ni andhof. Aftra sa anhumista 
gudja frah ina jah qaf) du imma: f)u is Xristus sa sunus 
J)is fiufeigins? 

62 If) is qafmh : ik im ; jah gasaihvif) f)ana sunu mans af taihsvon 
sitandan mahtais, jah qimandan mif) milhmam himinis. 

63 If) sa auhumista gudja disskreitands vastjos seinos qaf): hva 
f)anamais f)aurbum veis veitvode? 

64 Hausideduf) f)o vajamerein is : hva izvis fmgkeif) ? Paruh eis 
allai gadomidedun ina skulan visan dauf)au. 

65 Jah dugunnun sumai speivan ana vlit is jah huljan andvairf)i 
is jah kaupatjan ina, jah qefmn du imma: praufetei! jah 
andbahtos gabauijaba lofam slohun ina. 

66 Jah visandin Paitrau in rohsnai dalaf>a jah atiddja aina 
f)iujo f)is auhumistins gudjins, 

67 jah gasaihvandei Paitru varmjandan sik, insaihvandei du imma 
qaf): jah f)u mif) Iesua f)amma Nazoreinau vast. 

68 If) is afaiaik qif)ands: ni vait, ni kann hva f>u qif)is. Jah 
galaif) faur gard, jah hana vopida. 

69 Jah f)ivi gasaihvandei ina aftra dugann qif>an f)aim faura- 
standandam, f)atei sa f)izei ist. 

70 If) is aftra laugnida. Jah afar leitil aftra f>ai atstandandans 
qef)un du Paitrau : bi sunjai, f)izei is ; jah auk razda f)eina 
galeika ist. 

71 If) is dugann afaikan jah s varan f)atei ni kann f)ana mannan 
J)anei qif)if). 

72 Jah anf)aramma sinf)a hana vopida. Jah gamunda Paitrus 
fata vaurd, sve qaf) imma Iesus, fatei faurfize hana hrukjai 
tvaim sinfam, invidis mik f)rim sinfam. Jah dugann greitan. 

15. KAPITEL. 

1 Jah sunsaiv in maurgin garuni taujandans fai auhumistans 
gudjans mif) f>aim sinistam jah bokarjam, jah alia so gafaurds 
gabindandans Iesu brahtedun ina at Peilatau. 

XIV. 62. is] so Cod., Iesus L. — 69. 70. {n ze i C.-A. fur biz©- — 

70. jah auk [Galeilaius is jah] razda f> e i na galeika ist M. Bernh., mit den 

griech. und lat. Handschriften. — 72. faurf)ize. greitan C.-A. für faur{)izei. 

gretan. 
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Marcus 15, 2 — 26. 


2. Jah frah ina Peilatus: fm is friudans Iudaie? If) is andhaf- 
jands qaf) du imma : fm qi{)is. 

3 Jah vrohidedun ina |)ai auhumistans gudjans filu. 

4 If) Peilatus aftra frah iua qi|)ands: niu audhafjis ni vaiht? 
sai, hvan filu ana J)uk yeitvodjand. 

5 If) lesus f)anamais ni andhof, syasve sildaleikida Peilatus. 

6 If) and dulf) hyaijoh fralailot im ainana bandjan f)anei bedun. 

7 Vasuh f)an sa haitana Barabbas mij) f)aim raif) imma drob- 
jandam gabundans, f)aiei in auhjodau maurf)r gatayidedun. 

8 Jah usgaggandei alia managei dugunnun bidjan, svasve sin- 
teino tayida im. 

9 If) Peilatus andhof im qif)ands : yileidu fraleitan izvis f)ana 
f)iudan Iudaie? 

10 Vissa auk f)atei in neif)is atgebun ina f)ai auhumistans gud- 
jans. 

11 If) f)ai auhumistans gudjans inyagidedun f)o managein ei 
mais Barabban fralaiioti im. 

12 If) Peilatus aftra andhafjands qaf) du im: hya nu yileif) ei 
taujau f)ammei qif)if) f)iudan Iudaie? 

13 If) eis aftra hropidedun: ushramei ina. 

14 If) Peilatus qaf) du im: hva allis ubilis gatayida? If) eis 
mais hropidedun: ushramei ina. 

15 If) Peilatus yiljands f)izai managein fullafahjan , fralailot im 
f)ana Barabban, if) Iesu atgaf usbliggvands, ei ushramif)8 vesi. 

16 If) gadrauhteis gatauhun ina innana gardis, f)atei ist prai- 
toriaun, jah gahaihaitun alia hansa, 

17 jah gayasidedun ina paurpurai, jah atlagidedun ana ina f)aur- 
neina vipja usyindandans, 

18 jah dugunnun goljan ina: hails, f)iudan Iudaie! 

19 Jah slohun is haubif) rausa, jah bispiyun ina, jah lagjandans 
kniya invitun ina. 

20 Jah bif)e bilailaikun ina andvasidedun ina f)izai paurpurai, 
jah gayasidedun ina yastjom syesaim, jah ustauhun ina ei 
ushramidedeina ina. 

21 Jah undgripun sumana manne, Seimona Kyreinaiu, qimandan 
af akra, attan Alaiksandraus jah Rufaus, ei nemi galgan is. 

22 Jah attauhun ina ana Gaulgauf>a staf) f>atei ist gaskeirif) 
hyaimeins staf)s. 

23 Jah gebun imma drigkan vein mif) smyma; if) is ni nam. 

24 Jah ushramjandans ina disdailjand yastjos is yairpandans 
blauta ana f)os, hvarjizuh hya nemi. 

25 Vasuh f)an hveila f)ridjo, jah ushramidedun ina. 

26 Jah yas ufarmeli fairinos is ufarmelif): sa f)iudans Iudaie. 

XV. 6. hvaijo C.-A. — 9. fraleitan C.-A. fur fraletan. — 24. disdail- 

jandans C.-A., L. 
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27 Jah mif) imma ushramidedun tvans vaidedjans , ainana af 
taihsvon jah ainana af hleidumein is. 

28 Jah usfullnoda f)ata gamelido pata qif)ano : jah mif) unsib- 
jaim rahnips vas. 

29 Jah J)ai faurgaggan dans vajameridedun ina, vipondans hau- 
bida seina jah qi|)andans: o sa gatairands po alh jah bi 
prins dagans gatimrjands f)o, 

30 nasei J)uk silban jah atsteig af |>amma galgin! 

31 Samaleiko jah J)ai anhumistans gudjans bilaikandans ina mip 
sis mi8so mip paim bokarjam qepun : anj)arans ganasida, ip 
sik silban ni mag ganasjan. 

32 Sa Xri8tii8 , sa piudans Israelis , atsteigadan nu af pamma 
galgin, ei gasaihvaima jah galanbjaima. Jah J>ai mip us- 
hramidans imma idyeitidedun imma. 

33 Jah bipe yarj) hveila saihsto, riqis varp ana allai airpai und 
hveila niundon. 

34 Jah niundon hyeilai vopida Iesus stibnai mikilai qipands : 
ailoe ailoe, lima sibakpanei, patei ist gaskeirij): gu p meins, 
gup meins, duhve mis bilaist? 

35 Jah sumai pize atstandandane gahausjandans qepun : sai, 
Helian vopeip. 

36 Pragjands pan ains jah gafulljands syam akeitis, galagjands 
ana raus, dragkida ina qipands: let, ei saihyam qimäiu 
Helias athafjan ina. 

37 Ip Iesus aftra letands stibna mikila uzon. 

38 Jah faurahah alhs disskritnoda in tya iupaf>ro und dalap. 

39 Gasaihyands pan sa hundafaps sa atstandands in andvairpja 
is patei sva hropjands uzon, qap: bi sunjai, sa manna sa 
sunus yas guj>s. 

40 Yesunup-pan qinons fairrapro saihvandeins , in f>aimei vas 
Marja so Magdalene jah Marja Iakobis pis minnizins jah 
losezis aipei jah Salome. 

41 Jah pan yas in Galeilaia, jah laistidedun ina jah andbah- 
tidedun imma, jah anJ>aros managos pozei mif) iddjedun 
imma in Iairusalem. 

42 Jah juf>an at andanahtja vaurf)anamma, unte vas paraskaive, 
saei ist fruma sabbato, 

43 qimands Iosef af Areimapaias , gaguds ragineis, saei vas 
silba beidands f)iudangardjos guf)s, anananpjands galaif) inn 
du Peilatau jah baf> f)is leikis Iesuis. 

44 If) Peilatus sildaleikida ei is juf)an gasvalt; jah athaitands 
f)ana hundafaf) frah ina juf>an gadaufmodedi. 


XY. 28. qipando ändert Bernh. — 29. fauragaggandans C.-A., L. — 
38. alhs] als C.-A. — 44. pana] mit L. Bernh,, pan C.-A. — jupan] ei 
jupan L . 

Ulfilas, 7. Aofl. 
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Marcus 15, 45 — 16, 12. 


45 Jah finfands at |)amma hundafada fragaf fata leik Iosefa. 

46 Jah usbugjands lein jah usnimands ita bivand famma leina 
jah galagida ita in hlaiva fatei vas gadraban us staina, jah 
atvalvida stain du daura fis hlaivis. 

47 If Maija so Magdalene jah Maija Iosezis sehyun hvar ga- 
lagifs vesi. 

16. KAPITEL. 

1 Jah inyisandins sabbate dagis Maija so Magdalene jah Marja 
so Iakobis jah Salome usbauhtedun aromata, ei atgäggan- 
deins gasalbodedeina ina. 

2 Jah filu air fis dagis afarsabbate atiddjedun da famma 
hlaiva at urrinnandin sunnin. 

3 Jah qefun du sis misso: hvas afvalvjai unsis fana stain af 
daurom fis hlaivis? 

4 Jah insaihvandeins gaumidedun fammei afvalvifs ist sa stains; 
vas auk mikils abraba. 

5 Jah atgaggandeins in fata hlaiv gasehvun juggalauf sitandan 
in taihsvai bivaibidana vastjai hveitai; jah usgeisnodedun. 

6 Paruh qaf du im: ni faurhteif izvis, Iesu sokeif Nazoraiu 
fana ushramidan ; nist her, urrais, sai fana staf f arei galagi- 
dedun ina. 

7 Akei gaggif qifiduh du siponjam is jah du Paitrau fatei 
faurbigaggif izvis in Galeilaian ; faruh ina gasaihvif, svasve 
qaf izvis. 

8 Jah usgaggandeins af famma hlaiva gaflauhun ; dizuh-f an-sat 
ijos reiro jah usfilmei, jah ni qefun mannhun vaiht; ohtedun 
sis auk. 

9 Usstandands fan in maurgin frumin sabbato ataugida frumist 
Marjin fizai Magdalene, af fizaiei usvarp sibun unhulfons. 

10 Soh gaggandei gataih faim mif imma visandam, qainondam 
jah gretandam. 

11 Jah eis hausjandans fatei libaif jah gasaihvans varf fram 
izai, ni galaubidedun. 

12 Afaruh fan fata — — 


XVI. 1. invisandin C.-A. — 2. afarsabbate] afar sabbate L. — atidde- 
dun C.-A. — 7. J)atei] ei L. — qaj) izvis] qa|) du izvis X. 



Aivaggeljo Jmirh Lokan 

anastodeif). 


1. KAPITEL. 

1 Unte raihtis managai dugunnun meljan insaht bi pos gafulla- 
yeisidons in uns vaihtins, 

2 syasve anafulhun unsis paiei fram frumistin silbasiunjos jah 
andbahtos vesun pis vaurdis ; 

3 galeikaida jah mis jah ahmin veihamma fram anastodeinai 
allaim glaggvuba afarlaistjandin gahahjo Jms meljan, batista 
Paiaufeilu, 

4 ei gakunnais pize bi poei galaisips is vaurde astap. 

5 Vas in dagam Herodes piudanis Iudaias gudja namin Zakarias, 
us afar Abijins, jah qeins is us dauhtrum Aharons, jah namo 
izos Aileisabaip. 

6 Vesunuh pan garaihta ba in andvairpja gups, gaggandona in 
allaim anabusnim jah garaihteim fraujins unyaha. 

7 Jah ni vas im barne, unte yas Aileisabaip stairo, jah ba 
framaldra dage seinaize vesun. 

8 Varp pan, mippanei gudjinoda is in yikon kunjis seinis in 
andyairpja gups, 

9 bi biuhtja gudjinassaus , hlauts imma urrann du saljan , at- 
gaggands in alh fraujins, 

10 Jah alls hiuhma yas manageins beidandans uta hveilai py- 
miamins. 


Ueberschrift. Die Salzburg- Wiener Hdschr. (vgl, Einleitung no. 6) 
hat die Worte aivaggeljo fairh Lokan, offenbar aus der entsprechenden 
Ueberschrift eines Codex herüber genommen, vgl. Massmann in Haupts 
Zeitschr. I, 297. 

L 5. gudja] gudji C.-A. — qeins C.-A. für qens. 
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Lucas I, 11 — 29. 


11 Varf J)an imma in siunai aggilus fraujins standands af taihs- 
von hunslastadis fymiamins. 

12 Jah gadrobnoda Zakarias gasaihvands, jah agis disdraus ina. 

13 Qaf fan du imma sa aggilus : ni ogs fus, Zakaria, dufe ei 
andhausida ist bida feina, jah qens feina Aileisabaif gabairid 
8unu fus, jah haitais namo is Iohannen. 

14 Jah vairfif fus faheds jah svegnifa, jah managai in gabaurfai 
is faginond. 

15 Vairfif auk mikils in andvairfja fraujins, jah vain jah leifu 
* ni drigkid, jah ahmins veihis gafulljada nauhfan in vambai 

aifeins seinaizos. 

16 Jah managans sunive Israelis gavandeif du fraujin gufa ize. 

17 Jah silba fauraqimid in andvair|)ja is in ahmin jah mahtai 
Haileiins gavandjan hairtona attane du barnam, jah untalans 
in frodein garaihtaize, manvjan fraujin managein gafahrida. 

18 Jah qaf Zakarias du famma aggilau: bihve kunnum fata? 
ik raihtis im sineigs, jah qens meina framaldrozei in dagam 
8einaim. 

19 Jah andhaijands sa aggilus qaf du imma: ik im< Gabriel sa 
standands in andvair{)ja guj)s, jah insandij)s im rodjan du 
J)us jah yailamerjan ßus Jata. 

20 Jah sijais [)ahands jah ni magands rodjan und J)ana dag ei 
vairpai fata, dufe ei ni galaubides vaurdam meinaim, foei 
usfulljanda in mela seinamma. 

21 Jah vas managei beidandans Zakariins, jah sildaleikidedun 
hva latidedi ina in fizai alh. 

22 Usgaggands fan ni mahta du im rodjan, jah frofun fammei 
siun gasahy in alh; jah silba yas bandvjands im jah vas dumbs. 

23 Jah varf, bife usfullnodedun dagos andbahteis is, galaif du 
garda seinamma. 

24 Afaruh fan fans dagans inkilfo varf Aileisabaif qens is, 
jah galaugnida sik menofs fimf, qifandei: 

25 fatei sva mis gatavida frauja in dagam f aimei insahv afniman 
idveit mein in mannam. 

26 fanuh fan in menof saihstin insandifs yas aggilus Gabriel 
fram gufa in baurg Galeilaias sei haitada Nazaraif, 

27 du magafai in fragibtim abin, fizei namo Iosef, us garda 
Daveidis, jah namo fizos magafais Mariam. 

28 Jah galeifands inn sa aggilus du izai qaf: fagino, anstai 
audahafta, frauja mif fus ; fiufido fu in qinom. 

29 If si gasaihvandei gaflahsnoda bi innatgahtai is, jah fahta 
sis hveleika vesi so goleins, fatei sva fiufida izai. 


I. 18. bihve] bi hve L. — 23. dagos] dagis C.-A. — 29. innatgahtai] 
innagahtai X. Die Hdschr. hat jedoch vor g die Spur eines überge - 
schriebenen Buchstabens , den Uppstr . für t hält 
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30 Jah qap aggilus du izai : ni ogs pus, Mariam, bigast auk anst 
fram gupa. 

31 Jah sai, ganimis in kilpein jah gabairis sunu, jah haitais namo 
is Iesu. 

32 Sah vairpip mikils, jah sunus hauhistins haitada, jah gibid 
imma frauja gup stol Daveidis attins is. 

33 Jah piudanop ufar garda Iakobis in ajukdup, jah piudinas- 
saus is ni vairpip andeis. 

34 Qap pan Mariam du pamma aggilau: hvaiva sijai pata, pandei 
aban ni kann? 

35 Jah andhaQands sa aggilus qap du izai: ahma veihs atgaggip 
ana puk, jah mahts hauhistins ufarskadveid .pus , dupe ei 
saei gabairada veihs haitada sunus gups. 

36 Jah sai, AileisaBaip nipjo peina, jah so inkilpo sunau in 
aldomin seinamma, jah sa menops saihsta ist izai sei hai- 
tada stairo, 

37 unte nist unmahteig gupa ainhun vaurde. 

38 Qap pan Mariam: sai, pivi fraujins, vairpai mis bi vaurda 
peinamma. Jah galaip fairra izai sa aggilus. 

39 TJsstandandei pan Mariam in paim dagam iddja in bairgahein 
sniumundo in baurg Iudins, 

40 jah galaip in gard Zakariins, jah golida Aileisabaip. 

41 Jah varp, sve hausida Aileisabaip golein Mariins, lailaik barn 
in qipau izos, jah gafullnoda ahmins veihis Aileisabaip, 

42 jah ufvopida stibnai mikilai jah qap: piupido pu in qinom, 
jah piupido akran qipaus peinis. 

43 Jah hvapro mis pata, ei qemi aipei fraujins meinis at mis? 

44 Sai allis, sunsei varp stibna goleinais peinaizos in ausam 
meinaim, lailaik pata barn in svignipai in vambai meinai. 

45 Jah audaga so galaubjandei patei vairpip ustauhts pize rodi- 
dane izai fram fraujin. 

46 Jah qap Mariam: mikileid saivala meina fraujan, 

47 jah svegneid ahma meins du gupa nasjand meinamma. 

48 Unte insahv du hnaiveinai piujos seinaizos; sai allis, fram 
himma nu audagjand mik alia kunja. 

49 Unte gatavida mis mikilein sa mahteiga, jah veih namo is. 

50 Jah armahairtei is in aldins aide paim ogandam ina. 

51 ti-atavida svinpein in arma seinamma, distahida mikilpuhtans 
gahugdai hairtins seinis; 

52 gadrausida mahteigans af stolam, jah ushauhida gahnaividans ; 

53 gredagans gasopida piupe, jah gabignandans insandida lausans. 

54 Hleibida Israela piumagu seinamma, gamunands armahairteins, 

55 svasve rodida du attam unsaraim Abrahama jah fraiva is 
and aiv. 

I. 54. piumagu C.-A. für piumagau. — 56. fraiva] fraiv C.-A., L. 


54 Lucas 1, 56 — 78. 

56 Gastof) f>an Mariam mif) izai sve menof)s f)rins, jah gavan- 
dida sik du garda seinamma. 

57 If) Aileisabaif) usfullnoda mel du bairan jah gabar sunu. 

58 Jah hausidedun bisitands jah ganif)jos izos, unte gamikilida 
frauja armahairtein seina bi izai, jah mif) faginodedun izai. 

59 Jah varf) in daga ahtudin , qemun bimaitan |>ata bam, jah 
haihaitun ina afar namin attins is Zakarian. 

60 Jah andhaijandei so aif)ei is qaf): ne, ak haitaidau Iohannes. 

61 Jah qef)un du izai f)atei ni ainshun ist in kunja f>einamma 
saei haitaidau f)amma namin. 

62 Gabandvidedun f>an attin is, f>ata hvaiva vildedi haitan ina. 

63 If) is sokjands spilda nam gahmelida qif)ands: Iohannes ist 
namo is; jah sildaleikidedun allai. 

64 Usluknoda f)an munf)s is suns jah tugger is, jah rodida f)iuf>- 
jands guf). 

65 Jah varf) ana allaim agis f)aim bisitandam ina, jah in allai 
bairgahein Iudaias merida vesun alia f)o vaurda. 

66 Jah galagidedun allai f)ai hausjandans in hairtin seinamma 
qif)andans : hva skuli f)ata barn vairf)an ? jah f)an handus 
fraujins vas mif) imma. 

67 Jah Zakarias, atta is, gafullnoda ahmins veihis, jah praufe- 
tida jah qaf): 

68 f)iuf)eig8 frauja guf) Israelis, unte gaveisoda, jah gavaurhta 
uslausein managein seinai, 

69 jah urraisida haurn naseinais unsis in garda Dayeidis f)iu- 
magaus seinis, 

70 svasve rodida f)airh munf) veihaize f)ize fram anastodeinai 
aivis praufete seinaize, 

71 giban nasein us fijandam unsaraim, jah us handau allaize 
f)ize hatandane unsis, 

72 taujan armahairtifm bi attam unsaraim, jah gamunan triggvos 
veihaizos seinaizos, 

73 aif)is f)anei svor vif)ra Abraham attan unsarana, ei gebi unsis 

74 unagein us handau fijande unsaraize galausidaim skalkinon 
imma 

75 in sunjai jah garaihtein in andvairf)ja is allans dagans un- 
sarans. 

76 Jah f)u, barnilo, praufetus hauhistins haitaza; fauragaggis 
auk faura andvairf)ja fraujins, manyjan yigans imma, 

77 du giban kunf)i naseinais managein is in afleta fravaurhte ize, 

78 f)airh infeinandein armahairtein guf)8 unsaris, in f)ammei ga- 
yeisof) unsara urruns us hauhif)ai, 


I. 67. ij>] fehlt hei L . — 63. gahmelida C.-A., Uppstr . jah melida L. 
gah-melida steht fur gauh-melida; cf. 2 . Cor . 8, 18. — 65. bisitantandam 
C.-A, — 73. Abrahama C.-A., L . 
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V 

79 gabairhtjan faim in riqiza jah skadau daufus sitandam, du 
garaihtjap fotuns unsarans in vig gavairfjis. 

80 I|) fata barn vohs jah svinfnoda ahmin, jah vas ana aufi- 
dom und dag ustaikneinais seinaizos du Israela. 


2. KAPITEL. 

1 Varf fan in dagans jainans, urrann gagrefts fram kaisara 
Agustau, gameljan allana midjungard. 

2 Soh fan gilstrameleins frumista varf at yisandin kindina 
Syriais [raginondin Saurim] Kyreinaiau. 

3 Jah iddjedun allai, ei melidai veseina, hvaijizuh in seinai 
baurg. 

4 Ufrann fan jah Iosef us Galeilaia, us baurg Nazaraif , in 
Iudaian , in baurg Dayeidis sei haitada Bef lahaim , dufe ei 
yas us garda fadreinais Daveidis, 

5 anameljan mif Mariin sei in fragiftim yas imma qeins, visan- 
dein inkilfon. 

6 Yarf fan, miffanei fo vesun jainar, usfullnodedun dagos du 
bairan izai. 

7 Jah gabar sunu seinana fana frumabaur, jah bivand ina, 
jah galagida ina in uzetin, unte ni yas im rumis in stada 
famma. 

8 Jah hairdjos yesun in famma samin landa, fairhyakandans 
jah vitandans vahtvom nahts ufaro hairdai seinai. 

9 If aggilus fraujins anaqam ins jah yulfus fraujins biskain 
ins, jah ohtedun agisa mikilamma. 

10 Jah qaf du im sa aggilus : ni ogeif , unte sai , spillo izyis 
faheid mikila, sei yairfif allai managein, 

11 fatei gabaurans ist izyis himma daga nasjands, saei ist 
Xristus frauja, in baurg Daveidis. 

12 Jah fata izvis taikns: bigitid bam bivundan jah galagid in 
uzetin. 

13 Jah anaks varf mif famma aggilaü managei harjis himina- 
kundis hazjandane guf jah qifandane: 

14 vulfus in hauhistjam gufa jah ana airfai gavairfi in man- 
nam godis yiljins. 


L 79. daujras C.-A. für daujaus. 

II. 2. raginondin Saurim scheint aus einer Glosse in den Text geraten 
zu sein, . Bernh . nimmt yisandin kindina Syriais für dm Glossem und 
at . . raginondin Saurim für dm altm Text. — Kyreinaiau C.-A., Kyre- 
naiau Bernh. — 5. qeins C.-A. für qens. — 10 faheid C.-A. für fahed. 
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15 Jah varp, bipe galipun fairra im in himin pai aggiljus, jah 
pai mans pai hairdjos qepun du sis misso: pairhgaggaima 
ju und Beplahaim, jah saihvaima vaurd pata vaurpano, patei 
frauja gakannida unsis. 

16 Jah qemun sniumjandans , jah bigetun Marian jah Iosef jah 
pata bam ligando in uzetin. 

17 Gasaihvandans pan gakannidedun bi pata vaurd patei rodip 
vas du im bi pata bam. 

18 Jah allai pai gahausjandans sildaleikidedun bi po rodidona 
fram paim hairdjam du im. 

19 IJ) Maria alia gafastaida po vaurda, f>agkjandei in hairtin 
seinamma. 

20 Jah gavandidedun sik pai hairdjos mikiljandans jah hazjan- 
dans gup in aliaize pizeei gahausidedun jah 'gasehvun svasve 
rodip vas du im. 

21 Jah bipe usfulnodedun dagos ahtau du bimaitan ina, jah 
haitan vas namo is Iesus, pata qipano fram aggilau, faurj)izei 
ganumans vesi in vamba. 

22 Jah bij)e usfulnodedun dagos hraineinais ize bi vitoda Mosezis, 
brahtedun ina in Iairusalem, atsatjan faura fraujin, 

23 svasve gamelid ist in vitoda firaujins: |>atei hvazuh guma- 
kundaize uslukands qij)u veihs fraujins haitada, 

24 jah ei gebeina fram imma hunsl, svasve qipan ist in vitoda 
fraujins, gajuk hraivadubono ai|)|)au tvos juggons ahake. 

25 Paruh vas manna in Iairusalem, pizei namo Symaion, jah sa 
manna vas garaihts jah gudafaurhte, beidands laponais Israelis, 
jah ahma veihs vas ana imma. 

26 Jah vas imma gataihan fram ahmin pamma veihin ni saihvan 
daupu, faurpize sehvi Xristu fraujins. 

27 Jah qam in ahmin in pizai alh; jah mippanei inn attauhun 
berusjos pata barn Iesu, ei tavidedeina bi biuhtja vitodis bi ina, 

28 jah is andnam ina ana armins seinans, jah piupida gupa jah qap : 

29 nu fraleitais skalk peinana, fraujinond frauja, bi vaurda pei- 
namma in gavairpja; 

30 pande sehvun augona meina nasein peina, 

31 poei manvides in andvairpja allaizo manageino, 

32 Huhap du andhuleinai piudom jah vulpu managein peinai 
Israels. 

33 Jah vas Iosef jah aipei is sildaleikjandona ana paim poei 
rodida vesun bi ina. 

34 Jah piupida ina Symaion jah qap du Mariin, aipein is: sai, 
sa ligip du drusa jah usstassai managaize in Israels jah du 
taiknai andsakanai. 

II. 20. sik] sis L. — 21. 22. usfulnodedun C.-A. für usfullnodedun. — 

29. fraleitais C.-A. für fraletais. — 31. andvairpja] ananandvairpj a C.-A. 
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35 Jah fan feina silbons saivala fairhgaggif hairus, ei andhul- 
jaindau us managaim hairtam mitoneis. 

36 Jah vas Anna praufeteis, dauhtar Eanuelis, us kunja Aseris -, 
soh framaldra dage managaize libandei mif abin jera sibun 
fram magafein seinai, 

37 soh fan vidnvo jere ahtautehund jah fidvor, soh ni afiddja fairra 
alh fastubnjam jah bidom blotande fraujan nahtam jah dagam. 

38 Soh fizai hveilai atstandandei andhaihait fraujin, jah rodida 
bi ina in allaim faim usbeidandam lafon Iairusaulymos. 

39 Jah bif e ustauhun allata bi vitoda fraujins, gavandidedun sik 
in Galeilaian, in baurg seina Nazaraif. 

40 If fata barn yohs jah svinfnoda ahmins fullnands jah han- 
dugeins, jah ansts gufs vas ana imma. 

41 Jah vratodedun fai birusjos is jera hvammeh in Iairusalem 
at dulf paska. 

42 Jah bife varf tvalibvintrus, usgaggandam fan im in Iairu- 
saulyma bi biuhtja dulfais, 

43 jah ustiuhandam fans dagans , miffane gavandidedun sik 
aftra, gastof Iesus sa magus in Iairusalem, jah ni vissedun 
Iosef jah aifei is. 

44 Hugjandona in gasinfjam ina visan qemun dagis vig jah 
sokidedun ina in ganifjam jah in kunfam. 

45 Jah ni bigitandona ina gavandidedun sik in Iairusalem sok* 
jandona ina* 

46 Jah varf afar dagans frins, bigetun ina in alh sitandan in 
midjaim laisaijam jah hausjandan im jah fraihnandan ins. 

47 U8geisnodedun fan allai fai hausjandans is ana frodein jah 
andavaurdjam is. 

48 Jah gasaihvandans ina sildaleikidedun, jah qaf du imma so 
aifei is: magau, hva gatavides uns sva? sai, sa atta ferns 
jah ik vinnandona sokidedum fnk. 

49 Jah qaf du im: hva fatei sokidednf mik? niu visseduf 
fatei in faim attins meiuis skulda visan? 

50 Jah ija ni frofun famma vaurda fatei rodida du im. 

51 Jah iddja mif im jah qam in Nazaraif, jah vas ufhausjands 
im; jah aifei is gafastaida fo vaurda alia in hairtin seinamma. 

52 Jah Iesus f aih frodein jah vahstau jah anstai at guf a jah mannam. 

3. KAPITEL. 

1 In jera fan fimftataihundin fiudinassaus Teibairiaus kaisaris, 
raginondin Puntiau Peilatauludaia, jah fidurraginja f is Galeilaias 
Herodeis, Eilippauzuh fan brofrs is fidurraginja f is Ituraias 
jah Trakauneitidaus landis, jah Lysaniaus Abeileni fidurraginja, 

II. 87. blotande C.-A. für blotandei. — 41. birusjos C.-A. für be- 

ru8jos. — 42. tvalibvintrus] tvalib vintruns L. cf. aas. syfan-vintre, Be&v, 

2429. — 43. vissedun] visedun C.-A. — 46. alh] aim C.-A. 
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2 at auhmistam gudjam Annin jah Kajafin , varp vaurd gups 
at Iohannen, Zaxariins sunau, in aupidai. 

3 Jah qam and allans gaujans Iaurdanaus merjands daupein 
idreigos dn fraleta frayaurhte, 

4 svasve gamelid ist in bokom vaurde Esaeiins praufetaue qi- 
pandins: stibna vopjandins in aupidai, manveid vig fraujins, 
raihtos vaurkeip staigos is; 

5 all dalei usfulljada jah all fairgunje jah hlaine gahnaiyjada, 
jah vairpip pata vraiqo du raihtamma jah usdrusteis du 
vigam slaihtaim. 

6 Jah gasaihyip all leike nasein gups. 

7 Qap |)an du paim atgaggandeim manageim daupjan fram sis : 
kuni nadre, hvas gataiknida izvis |)liuhan faura J)amma ana- 
yair|)in hatiza? 

8 Vaurkjaij) nu akran vairpata idreigos, jah ni duginnaip qipan 
in izyis: attan aigum Abraham; qipa auk izyis patei mag 
gu|) us stainam |>aim urraisjan barna Abrahama. 

9 Appan ju so aqizi at yaurtim bagme ligi|>: all nu bagme 
unbairandane akran god usmaitada jah in fon galagjada. 

10 Jah frehun ina manageins qif>andans : an hya taujaima ? 

11 Andhafjands |>an qa|): sa habands tyos paidos gibai J)amma 
unhabandin, jah saei habai matins, samaleiko taujai. 

12 Qemun |>an motarjos daupjan jah qe|)un du imma: laisari, 
hva taujaima ? 

13 Paruh qap du im: ni yaiht ufar patei garaid sijai izyis, 
lausjaif). 

14 Frehun pan ina jah pai militondans qipandans: jah yeis hya 
taujaima? Jah qap duim: ni mannanhun holop, ni mannan- 
hun anamahtjaid, jah yaldaip annom izyaraim. 

15 At yenjandein pan allai managein jah pagkjandam allaim in 
hairtam seinaim bi lohannein, niu aufto sa yesi Xristus? 

16 andhof pan lohannes allaim qipands: ik allis izyis yatin 
daupja, ip gaggip syinpoza mis, pizei ik ni im yairps and- 
bindan skaudaraip skohis is; sah izyis daupeip in ahmin 
yeihamma jah funin. 

17 Habands vinpiskauron in handau seinai jah gahraineip ga- 
prask sein jah briggip kaum in bansta seinamma, ip ahana 
intandeip funin unhyapnandin. 

18 Managup-pan jah anpar prafstjands piupspilloda managein. 

19 Ip Herodes sa taitrarkes gasakans fram imma bi Herodia- 
dein, qen broprs is, jah bi alia poei gayaurhta ubila Herodes, 

20 anaaiauk jah pata ana alia jah galauk Johannen in karkarai. 


III. 14. yaldai{)] Bandglosse: ganohidai sij ai{). 


HI. 6. dalei C.-A. für dale. 
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21 Var]) ])an, bi])e daupida alia managein , jah at Iesu ufdau- 
pidamma jah bidjandin usluknoda himins, 

22 jab atiddja ahma sa veiha leikis siunai sve ahaks ana ina, 
jah stibna us himina varp qi])andei : ]>u is sunns meins sa 
liuba, in ]>uzei vaila galeikaida. 

23 Jah silba vas lesus sve jere j)rije tigive uf gakunpai, svaei 
sunus munds Vas losefis, sunaus Heleis, 

24 sunaus Matpatis, sunaus Laivveis, sunaus Mailkeis, sunaus 
Jannins, sunaus losefis, 

25 sunaus Mattapivis, sunaus Ammons, sunaus Naumis, sunaus 
Aizleimis, sunaus Naggais, 

26 sunaus Maha])is, sunaus Matta]>iaus, sunaus Saimaieinis, sunaus 
losefis, sunaus lodins, 

27 sunaus Iohannins, sunaus Resins, sunaus Zauraubabilis, sunaus 
Sala])ielis, sunaus Nerins, 

28 sunaus Mailkeins, sunaus Addeins, sunaus Xosamis, sunaus 
Airmodamis, sunaus Heris, 

29 sunaus Iosezis, sunaus Aileiaizairis, sunaus Ioreimis, sunaus 
Matta]>anis, sunaus Laivveis, 

30 sunaus Symaions, sunaus Iudins, sunaus losefis, sunaus 
Iohannins, sunaus Aileiakeimis, 

31 sunaus Mailaianis, sunaus Maeinanis, sunaus Matta])ani8, sunaus 
Napanis, sunaus Daveidis, 

32 sunaus Jaissaizis, sunaus Obeidis, sunaus Bauauzis, sunaus 
Salmonis, sunaus Nahassonis, 

33 sunaus Ameinadabis, sunaus Aramis, sunaus Aizoris, sunaus 
Faraizis, sunaus Iudins, 

34 sunaus lakobis, sunaus Isakis, sunaus Abrahamis, sunaus 
Parins, sunaus Nakoris, 

35 sunaus Sairokis, sunaus Ragavis, sunaus Falaigis, sunaus 
Aibairis, sunaus Salamis, 

36 sunaus Xaeinanis, sunaus Arfaksadis, sunaus Semis, sunaus 
Nauelis, sunaus Lamaikis, 

37 sunaus Mapusalis, sunaus Ainokis, sunaus laredis, sunaus 
Maleilaielis, sunaus Xaeinanis, 

38 sunaus Ainosis, sunaus Sedis, sunaus Adamis, sunaus gups. 


4. XAPITEL. 

1 Ip lesus, ahmins veihis fulls, gavandida sik fram Iaurdanau, 
jah tauhans vas in ahmin in aupidai 

2 dage fidvor tiguns, fraisans fram diabulau. Jah ni matida 
yaiht in dagam jainaim, jah at ustauhanaim paim dagam, 
bipe gredags varp. 


60 Lucas 4, 3 — dl. 

3 Jah qaf du imma diabulus : jabai sunans sijais gufs, qi|) 
famma staina ei vairfai hlaibs. 

4 Jah andhof Iesus vifra ina qifands: gamelid ist |>atei ui bi 
hlaib ainana libaid manna, ak bi all vaurde gufs. 

5 Jah ustiuhands ina diabulaus ana fairguni hauhata, ataugida 
imma allans fiudinassuns fis midjungardis jstika melis. 

6 Jah qaf du imma sa diabulus: fus giba fata valdufni fize 
allata jah vulfu ize, unte mis atgiban ist, jah fishvammeh 
J)ei viljau, giba fata. 

7 Pu nu jabai inveitis mik in andvairfja meinamma, vairfif 
fein all. 

8 Jah andhafjands imma Iesus qaf: gamelid ist, fraujan guf 
feinana inveitais jah imma ainamma fullafahjais. 

9 Pafroh gatauh ina in Iairusalem, jah gasatida ina ana giblin 
alhs, jah qaf du imma : jabai sunus sijais guf s, vairp fuk 
fafro dalaf; 

10 gamelid ist auk fatei aggilum seinaim anabiudif bi fuk du 
gafastan fuk, 

11 jah fatei ana handum fuk ufhaband, ei hyan ni gastagqjais 
bi staina fotu feinana. 

12 Jah andhaijand8 qaf imma Iesus fatei qifan ist: ni fraisais 
fraujan guf feinana. 

13 Jah ustiuhands all fraistobnjo diabulus, afstof fairra imma 
und mel. 

14 Jah gavandida sik Iesus in mahtai ahmins in Galeilaian, jah 
merifa urrann and all gavi bisitande bi ina. 

15 Jah is laisida in gaqumfim ize, mikilids fram allaim. 

16 Jah qam in Nazaraif, farei vas fodifs , jah galaif inn bi 
biuhtja seinamma in daga sabbato in synagogein, jah usstof 
siggvan bokos. 

17 Jah atgibano8 vesun imma bokos Eisaeiins praufetus, jah 
uslukands fos bokos bigat stad, farei vas gamelid: 

18 ahma fraujins ana mis, in fizei gasalboda mik du yaila- 
merjan unledaim, insandida mik du ganasjan fans gamal- 
vidans hairtin, 

19 meijan frahunfanaim fralet jah blindaim siun, fraletan ga- 
maidans in gafrafstein, merjan jer fraujins andanem. 

20 Jah faifalf fos bokos jah usgibands andbahta gasat. Jah 
allaim in fizai synagogein vesun augona fairveitjandona du 
imma. 

21 Dugann fan rodjan du im fatei himma daga usfullnodedun 
mela fo in ausam izvaraim. 


IV. 3. sunauB C.-A. für sunus. — 5. diabulaus C.-A. für diabulus. 
— 13. fraistobnjo C.-A. für fraistubnjo. — 17. praufetus] prafetus C.-A. 
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22 Jah allai alakjo veitvodidedun imma jah sildaleikidedun bi 
f>o yaurda anstais fo usgaggandona us muQ|)a is jah qef un : 
niu sa ist sunus Iosefis? 

23 Jah qaf du im: aufto qij)ij) mis fo gajukon: fu leiki, hailei 
fuk silban: hyan filu hausidedum vaurfan in Kafarnaum, 
tavei jah her in gabaur|)ai feinai. 

24 Qaf |)an: amen izyis qifa, fatei ni ainshun praufete anda- 
nems ist in gabaurf>ai seinai: 

25 affan bi sunjai qi|)a izvis fatei managos viduyons yesun 
in dagam Heleiins in Israela , J)an galuknoda himins du 
jeram frim jah menofs saihs, sve varf huhrus mikils and 
alia airfa: 

26 jah ni du ainaihun fizo insandi|)8 vas Helias, alja in Saraipta 
Seidonais du qinon viduyon. 

27 Jah managai frutsflllai yesun uf Haileisaiu praufetau in Is- 
raela, jah ni ainshun ize gahrainids vas, alja Naim an sa Saur. 

28 Jah fullai yaurfun allai modis in Jrizai synagogein haus- 
jandans |)ata. 

29 Jah usstandandans uskusun imma ut us baurg jah brahtedun 
ina und auhmisto J)is fairgunjis ana |)ammei so baurgs ize 
gatimrida vas, du afdrausjan ina |)aJ)ro. 

30 I|) is |)airhlei|)ands |>airh midjans ins iddja. 

31 Jah galaif) in Kafarnaum, baurg Galeilaias, jah yas laisjands 
ins in sabbatim. 

32 Jah sildaleikidedun bi |>o laisein is, unte in yaldufnja yas 
yaurd is. 

33 Jah in {>izai synagogein yas manna habands ahman unhulJ>ons 
unhrainjana, jah ufhropida, 

34 qijands: let! hva uns jah f)us, lesu Nazorenu? qamt fra- 
qistjan unsis ? kann J)uk, hyas is, sa yeiha gu|>s. 

35 Jah gahvotida imma Iesus qi|)ands : afdobn jah usgagg us 
[>amma. Jah gayairpands ina sa unhulpa in midjaim urrann 
af imüia, ni yaihtai gaska|)jand8 imma. 

36 Jah varf afslau|)nan allans, jah rodidedun du sis misso qi- 
{»andans: hva vaurde fata, fatei mif valdufnja jah mahtai 
anabiudif faim unhrainjam ahmam jah usgaggand? 

37 Jah usiddja merifa fram imma and allans stadins fis bi- 
snnjane landis. 

38 Usstandands fan us fizai synagogai galaif in gard Seimonis. 
Svaihro fan fis Seimonis yas anahabaida brinnon mikilai, 
jah bedun ina bi fo. 

39 Jah atstandands ufar ija gasok fizai brinnon, jah aflailot ija. 
Sunsaiy fan usstandandei andbahtida im. 


IV. 27. Haileisaiu C.-A. fwr Haileisaiau. 
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Lucas 4, 40 — 6, 9. 


40 Mippanei pan sagq sunno, allai sva managai eve habaidedun 
siukans sauhtim missaleikaim, brahtedun ins at imma: if) is 
ainbyarjammeb ize banduns analagjands gahailida ins. 

41 Usiddjedun pan jab unbulfxms af managaim bropjandeins 
jab qipandeins f)atei f>n is Xristus, sunus gups. Jab gasa- 
kands im ni lailot f)os rodjan, unte vissedun silban Xristu 
ina yisan. 

42 Bipeb pan varp dags, usgaggands galaip ana aupjana stad, 
jab managein8 sokidedun ina jab qemnn und ina jab gaba- 
baidedun ina, ei ni afli|)i fairra im. 

43 Paruh , is qap du im patei jab paim anparaim baurgim 
vailamerjan ik skal bi piudangardja gups, unte dupe mik 
insandida. 

44 Jab vas merjands in synagogim Galeilaias. 


5. KAPITEL. 

1 Jab yarp, mippanei managei anatramp ina du bausjan vaurd 
gups, jah is silba yas standands nehva saiva Gainnesaraip, 

2 jab gasahy tva skipa standandona at pamma saiva, ip fisk- 
jans afgaggandans af im uspyobun natja. 

3 Galaip pan in ain pize skipe, patei yas Seimonis; haihait 
ina aftiuhan fairra stapa leitil, jab gasitands laisida us pamma 
skipa manageins. 

4 Bipeb pan gananpida rodjands, qap du Seimonau: brigg ana 
diupipa, jab atbabid po natja izyara du fiskon. 

5 Jab andbaljands Seimon qap du imma: talzjand, alia nabt 
pairharbaidjandans vaiht ni nemum ; ip afar yaurda peinamma 
vairpam natja. 

6 Jab pata taujandans galukun managein fiske filu, sye natja 
disbnupnodedun ize. 

7 Jab bandyidedun gamanam poei yesun in anparamma skipa, 
ei atiddjedeina hilpan ize. Jab qemun jab gatullidedun ba 
po skipa, sve sugqun. 

8 Gaumjands pan Seimon Paitrus draus du kniyam Iesuis 
qipands : bidja puk, usgagg fairra mis, unte manna frayaurbts 
im, frauja. 

9 Sildaleik auk disbabaida ina jab allans pans mip imma in 
gafabis pize fiske panzei ganutun; 


V. 4. gananpida C.-A., L,, gaandida M. Bernh. — 6 . managein C-A. y 
L. y manageins M. Bernh. — disbnupnodedun C.-A., doch ist vor dem ersten 
u ein a, wieweit nicht gänzlich getilgt; disbnaupnodedun L. 
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10 samaleikoh fan jah Iakobau jah Iohannen , sununs Zaibai- 
daiaus, paiei yesun gadailans Seimona. Jah qap du Seimona 
lesus: ni ogs pus, fram hirama nu maune siud nutans. 

11 Jah gatiuhandans f>o skipa ana airf>a afleipandans allata 
laistidedun afar imma. 

12 Jah yarp, mippanei yas is in ainai baurge, jah sai, manna 
foils prutsfillis jah gasaihyands Iesu driusands ana andvairpi 
bad ina qipands: frauja, jabai vileis, magt mik gahrainjan. 

13 Jah uArakjands handu attaitok imma qipands: viljau , vairp 
hrains. Jah suns |)ata prutsfill aflaip af imma. 

14 Jah is faurbaud imma ei mann ni qepi ; ak gagg jah ataugei 
|)uk silban gudjin , jah atbair imma fram f>izai gahraineinai 
|)einai patei anabaud Moses du veitvodipai im. 

15 Usmemoda |)an pata vaurd mais bi ina, jah garunnun hiuh- 
mans managai hausjon, jah leikinon Aram imma sauhte seinaizo. 

16 1J) is yas afleipands ana aupidos jah bidjands. 

17 Jah yarp in ainamma dage, jah is yas laisjands. Jah yesun 
sitandans Fareisaieis jah vitodalaisarjos , f)aiei yesun gaqu- 
manai us allamma haimo Galeilaias jah ludaias jah lairu- 
saulymon ; jah mahts fraujins yas du hailjan ins. 

18 Jah sai mans bairandans ana ligra mannan saei yasus]if)a, jah soki- 
dedun, hvaiva ina inn atbereina jah galagidideina in andvairj)ja is. 

19 Jah ni bigitandans hyaiva inn atbereina ina in manageins, 
ussteigandans ana hrot and skaljos, gasatidedun ina mij) 
|>amma badja in midjaim faura lesua. 

20 Jah gasaihyands galaubein ize qa{> du |)amma usli|)in : manna, 
afleitanda |>us frayaurhteis [>einos. 

21 Jah dugunnun |>agkjan f>ai bokaijos jah Fareisaieis qif>an- 
dans: hyas ist sa, saei rodei{> naiteinins? hvas mag afletan 
Aravaurhtins, alja ains gu|)? 

22 Ufkunnand8 |)an lesus mitonins ize andhaQands qaf) du im: 
hya bi|>agkei|) in hairtam izyaraim? 

23 hya|)ar ist azetizo qi|)an : afletanda |>us frayaurhteis, |)au 
qi|)an: urreis jah gagg? 

24 Af)J)an ei yiteid |)atei yaldufni habaid sa sunus mans ana airf)ai 
afletan frayaurhtins, qaj) du J)amma usli|>in: du |>us qi|)a, 
urreis jah usha^ands |>ata badi ßeinata gagg in gard J)einana. 

25 Jah sunsaiy usstandands in andyair[>ja ize, ushaQands ana 
|>ammei lag, galaif) in gard seinana mikiljands guj). 

26 Jah usfilmei dissat allans jah mikilidedun gu|), jah fullai yaur- 
f)un agisis qij)andans [>atei gasaihyam yul|>aga himma daga. 

27 Jah afar J>ata usiddja jah gasahy motari, namin Laivyi, sitan- 
dan ana motastada, jah qa|) du imma: laistei afar mis. 

V. 10. Iakobau C.-A. für Iakobu. — 11. afleifandans] afle[i]tandans M., 

afletandans Bemh. — 18. galagidideina C.-A. für -dedeina. — 24. a^an] i{) 

pan L 
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28 Jah bileipands allaim, usstandands iddja afar imma. 

29 Jah gavaurhta dauhtmikila Laivveis imma in garda seinamma, 
jah vas managei motaije mikila jah anparaize , |)aiei vesun 
mip im anakumbjandans. 

30 Jah birodidedun bokarjos ize jah Fareisaieis du siponjam is 
qipandans : duhve mip |)aim motarjam jah fravaurhtaim matjid 
jah drigkid? 

31 Jah andhafjands Iesus qap du im: ni paurbun hailai leikeis, 
ak pai unhailans. 

32 Ni qam lapon garaihtans, ak fravaurhtans in idreiga. 

33 Ip eis qe|)un du imma: duhye siponjos Iohannes fastand ufta 
jah bidos taujand, samaleiko jah Fareisaiei, ip pai |)einai 
siponjos matjand jah drigkand? 

34 Paruh is qaf> du im: ni magud sununs brupfadis, unte sa 
bruf>fads mi|) im ist, gataujan fastan. 

35 Appan qimand dagos, jah pan afnimada af im sa brupfads, 
jah pan fastand in jainaim dagam. 

36 Qapuh pan jah gajukon du im, patei ainshun plat snagins 
niujis ni lagjid ana snagan fairnjana, aippau jah sa niuja 
aftaurnid, jah pamma faimjin ni gatimid pata ai* pamma 
niujin. 

37 Jah ainshun ni giutid vein niujata in balgins fairnjans, aippau 
distairid pata niujo vein pans balgins, jah silbo usgutnip, jah 
pai balgeis fraqistnand; 

38 ak yein juggata in balgins niujans giutand, jah bajops ga- 
fastanda. 

39 Jah ainshun driggkandane faimi, ni suns yili jugg; qipip 
auk: pata fairnjo batizo ist. 


6. KAPITEL. 

1 Jah yarp in sabbato anparamma frumin gaggan imma pairh 
atisk, jah raupidedun ahsa siponjos is jah matidedun bnau- 
andanö handum. 

2 Ip sumai Fareisaie qepun du im: hya taujid patei ni skuld 
ist taujan in sabbato dagam? 

3 Jah andhaljand8 yipra ins Iesus qap: ni pata ussuggyud 
patei gatayida Daveid, pan gredags vas, silba jah paiei mip 
imma yesun? 


Y. 28. iddja afar imma] Randglosse: laistida. 


Y. 33. Fareisaiei C.-A. für Fareisaie, sc. siponjos. — 39. driggandane 
C.-A.. L. 

VI. 1. bnauandans] Uppstr. in den Addend, schlägt binauandans vor, 
was Bernh. in den Text aufnimmt . 
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4 Hvaiva inn galaip in gard gups jah hlaibans faurlageinais 
usnam'jah matida, jah gaf paim mip sis visandam, panzei ni 
8 kul d ist matjan, nibai ainaim gndjam? 

5 Jah qa|) du im patei frauja ist sa sunus mans jah pamma 
8abbato daga. 

6 Jah varp |)an in anparamma daga sabbato galeipan imma in 
synagogein jah laisjan. Jah vas jainar manna, jah handus 
is so taihsvo vas paursus. 

7 Vitaidedunuh pan pai bokarjos jah Fareisaieis, jau in sabbato 
daga leikinodedi, ei bigeteina til du vrohjan ina. 

8 Ip is vissuh mitonins ize jah qap dn famma mann, pamma 
|)aursja habandin handu: urreis jah stand in midjaim. Paruh 
is urreisands gas top. 

9 Qap pan Iesus du im: fraihna izvis hva skuld ist sabbato 
dägam, piup taujan, pau unpiup taujan, saivala ganasjan, pan 
usqistjan ? 

10 Jah ussaihyands allans ins qap du imma: ufrakei po handu 
peina. Paruh is ufrakida, jah gastop so handus is, svasye 
so anpara. 

11 Ip eis fullai yaurpun unfrodeins, jah rodidedun du sis misso 
hva tavidideina pamma lesua. 

12 Jah yarp in dagam paim, ei usiddja Iesus in fairguni bid- 
jan; jah yas naht pairhyakands in bidai gups. 

13 Jah bipe yarp dags, atyopida siponjans seinans, jah gayaljands 
us im tyalib, panzei jah apanstuluns namnida: 

14 Seimon panei jah namnida Faitru, jah Andraian bropar is; 
lakobu jah Iohannen, Filippu jah Barpulomaiu; 

15 Mappaiu jah Poman, lakobu pana Alfaius jah Seimon pana 
haitanan Zeloten ; 

16 ludan Iakobaus jah ludan Iskarioten, saei jah yarp galey- 
jands ina. 

17 Jah atgaggands dalap mip im gastop ana stada ibnamma jah 
hiuhma siponje is jah hansa mikila manageins af allamma 
Iudaias jah lairusalem, jah pize faur marein Tyre jah Seidone 
jah anparaizo baurge, 

18 paiei qemun hausjan imma jah hailjan sik sauhte seinaizo; 
jah Pai anahabaidane fram ahmam unhrainjaim jah gahailidai 
yaurpun. 

19 Jah alia managei sokidedun attekan imma, unte mahts af 
imma usiddja jah ganasida allans. 

20 Jah is ushafjands augona seina du siponjam seinaim qap: 
audagai jus unledans ahmin, unte izyara ist piudangardi 
himine. 

VI. 11. tavidideina C.-A. für tavidedeina. — 12. J>airvakands C.- A. — 

15. Alfaius C.-A. für Alfaiaus. — 17. atgaggaggands C.-A. — hiuhma] 

hiuma C.-A. 

U 1 f i 1 a s , 7. Aufl. 


5 
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21 Audagai jus gredagans nu, unte sadai vairpip. Audagai jus 

gretandans nu, unte ufhlohjanda. * 

22 Audagai sijup, pan fijand izvis mans, jah afskaidand izvis, 
jah idveitjand, jah usvairpand namin izvaramma sve ubilamma 
in sunaus mans; 

23 faginod in jainamma daga jah laikid, unte sai, mizdo izvara 

managa in himinam; bi pamma auk tavidedun praufetum 
attans ize. * 

24 Appan vai izvis paim gabeigam, unte ju habaid ga|)laiht 
izvara. 

25 Yai izvis, jus sadans nu, unte gredagai vairpip; vai izvis, 
jus hlahjandans nu, unte gaunon jah gretan duginnid. 

26 Yai, pan vaila izvis qipand allai mans; samaleiko allis tavi- 
dedun galiugapraufetum attans ize. 

27 Akei izvis qi|>a paim hausjandam: frijod J)ans hatandans 
izvis; vaila taujaid paim fijandam izvis. 

28 Piupjaip pans fraqipandans izvis; bidjaid fram paim ana- 
mahtjandam izvis. 

29 Pamma stautandin |)uk bi kinnu, galevei imma j&h anpara ; 
jah pamma nimandin af pus vastja, jah paida ni varjais. 

30 Hvammeh pan bidjandane puk gif, jah af pamma nimandin 
pein ni lausei. 

31 Jah svasve vileid ei taujaina izvis mans, jah jus taujaid im 
. samaleiko. 

32 Appan jabai frijod pans frijondans izvis, hva izvis laune ist? 
jah auk pai fravaurhtans pans frijondans sik frijond. 

33 Jah jabai piup taujaid paim piup taujandam izvis, hva izvis 
laune ist? jah auk pai fravaurhtans pata samo taujand. 

34 Jah jabai leihvid fram paimei veneid andniman, hva izvis 
laune ist? jah auk fravaurhtai fravaurhtaim leihvand, ei 
andnimaina samalaud. 

36 Svepauh frijod pans fijands izvarans, piup taujaid jah leihvaid 
ni vaihtais usvenans, jah vairpip mizdo izvara managa, jah 
vairpip sunjus hauhistins, unte is gods ist paim unfagram 
jah unseljam. 

36 Yairpaid bleipjandans, svasve jah atta izvar bleips ist 

37 Jah ni stojid, ei ni stojaindau; ni afdomjaid, jah ni afdom- 
janda; fraletaid, jah fraletanda. 

38 Gribaid, jah gibada izvis, mitads goda jah ufarfulla jah ga- 
vigana jah ufargutana gibada in barm izvarana; pizai auk 
samon mitadjon pizaiei mitid mitada izvis. 

Yl. 27. hatandans] am Rande hatjandam, wohl zu fijandam ge- 
hörig. 

YI. 86. svasve] svave C.-A. — 38. mitid] mitad C.-A. 
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39 Qapuh pan gajukon im: ibai mag blinds blindana tiuhan? 
niu bai in dal gadriusand? 

40 Nist siponeis afar laisari sein ana-, ip gamanvids hvarjizuh 
vairpai sve laisaris is. 

41 Appan hva gaumeis gramsta in augin broprs peinis, i|> anza 
in peinamma angin ni ganmeis? 

42 Aippau hvaiva magt qipan du bropr J)einamma : bropar let, 
ik usvairpa gramsta j)amma in augin peinamma, silba in augin 
J)einamma anza ni gaumjands? Liuta, usvairp faur|)i8 J)amma 
anza us augin peinamma, jab pan gaumjais usvairpan gramsta 
|)amma in augin brof>rs peinis. 

43 Ni auk ist bagms gods taujands akran ubil, nih pan bagms 
ubils taujands akran god. 

44 Hvarjizuh raihtis bagme us svesamma akrana uskunj)s ist; 
ni auk us |)aurnum lisanda smakkans, nih |)an us aihva- 
tundjai trudanda veinabasja. 

45 Piupeigs manna us piupeigamma huzda hairtins seinis us- 
bairid piup, jah ubils manna us ubilamma huzda hairtins 
seinis usbairid ubil: uzuh allis ufarfullein hairtins rodeid 
munps is. 

46 Appan hva mik haitid frauja, frauja ! jah ni taujid patei 
qipa? 

47 Hvazuh sa gaggands du mis jah hausjands vaurda meina jah 
taujands po, ataugja izvis hvamma galeiks ist. 

48 Galeiks ist mann timrjandin razn, saei grob jah gadiupida 
jah gasatida grunduvaddjau ana staina. At garunjon pan 
vaurPanai bistagq ahva bi jainamma razna jah ni mahta ga- 
vagjan ita; gasulid auk vas ana pamma staina. 

49 Ip sa hausjands jah ni taujands galeiks ist mann timrjandin 
razn ana airpai inuh grunduvaddju, patei bistagq flodus, jah 
suns gadraus, jah varp so usvalteins pis raznis mikila. 


7. KAPITEL. 

1 Bipe pan usfullida alia po vaurda seina in hliumans mana- 
geins, galaip in Kafarnaum. 

2 Hundafade pan sumis skalks siukands svultavairpja vas, saei 
vas imma svers. 

3 Gahausjands pan bi Iesu insandida du imma sinistans Iudaie, 
bidjands ina ei qimi jah ganasidedi pana skalk is. • 

VI. 40. gamanvids] Bandglosse : ustauhans. — 49. flodus] am 
Bande ahva. 


VI. 40. laisaris C.-A. für laisareis. — 48. grunduvaddjau ( 7 .- A. für 
grunduvaddju. 

VH. 2. (vas) fehlt in C.-A. und bei L. — 8. qimi C.-A. für qemi. 

5 * 
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Lucas 7, 4 — 21. 


4 If) eis qimandans at Iesua bedim ina usdaudo, qifandans 
|>atei yairf)8 ist, |>ammei frag ibis f>ata; 

5 unte frijof) f)iuda unsara, jah synagogein is gatimrida unsis. 

6 If) lesuB iddjuh mif) im. Jah juf)an ni fairra visandin imma 
f)amma gar da, insandida du imma sa hundafads frijonds, 
qif>auds du imma: frauja, ni draibei f)uk, unte ni im vairf>s 
ei uf hrot mein inn gaggais. 

7 Duf)ei ni mik silban vairf>ana rahnida at f)us qiman ; ak qif) 
yaurda jah gahailnid sa fiumagus meins. 

8 Jah f>an auk ik manna im uf yaldufnja gasatids, habands 
uf mis 8ilbin gadrauhtins; jah qif)a du f>amma: gagg, jah 
gaggid; jah anf>aramma: qim her, jah qimid; jah du skalka 
meinamma: tavei f)ata, jah taujid. 

9 Gahausjands f>an f)ata Iesus sildaleikida ina, jah yandjands 
sik du f)izai afarlaistjandein sis managein qaf>: amen, qif>a 
izvis, ni in Israela syalauda galaubein bigat 

10 Jah gayandjandans sik f)ai insandidans du garda bigetun 
f)ana siukan skalk hailana. 

11 Jah yarf) in f>amma afardaga, iddja in baurg namnida Naen; 
jah mid iddjedun imma siponjos is gauohai jah manageins filu. 

12 Bif)eh f)an nehya yas daura f>izos baurgs, f)amh sai, ut 
baurans yas naus, sunus ainaha aif>ein seinai, jah si silbo 
vidovo, jah managei f>izos baurgs ganoha mif) izai. 

13 Jah gasaihyands f)o frauja Iesus infeinoda du izai jah qaf> 
du izai: ni gret! 

14 Jah duatgaggands attaitok hyilftijom; if) f)ai bairandans ga- 
stofmn; jah qaf): juggalaud, du fms qif a : urreis! 

15 Jah ussat sa naus jah dugaun rodjan. Jah atgaf ina aif>ein is. 

16 Dissat f)an allans agis, jah mikiUdedun guf), qif>andans f)atei 
praufetus mikils urrais in unsis, jah fatei gayeisoda guf) 
manageins seinaizos. 

17 Jah usiddja f)ata yaurd and alia Iudaia bi ina jah and allans 
bisitands. 

18 Jah gataihun Iohannen siponjos is bi alia f>o. 

19 Jah athaitands tvans siponje seinaize Iohannes insandida 
ins du Iesua qif>ands : f)u is sa qimanda f)au anf)aranu 
venjaima ? 

20 Qimandans f>an at imma f)ai yairos qef>un : Iohannes sa 
daupjands insandida ugkis du fms, qif>ands : f)u is sa qimanda 
f)au hnf>aranu yenjaima? 

21 Inuh f)an f)izai hveilai gahailida managans af sauhtim jah 
slahim jah ahmane ubilaize, jah blindaim managaim fragaf siun. 


VII. 11. afardaga] afar daga L. — Naen] Maen C.-A. — mid iddjedun] 
C.-A. nur hier für mi{> iddj. 
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22 Jah andhafjands Iesus qa|) du im: gaggandans gateihats 
Iohanuen |)atei gasehvuts jah gahausideduts , J)atei blindai 
ussaihvand, haltai gaggand, J)rutsfillai gahrainjanda, baudai 
gahausjand, naveis urreisand, unledai vailamerjanda; 

23 jab audags ist sabvazub saei ni gamarzjada in mis. 

24 At galeif>andam J)an J)aim airum Iohannes dugann rodjan 
du managein bi Iohannen: hva usiddjeduj) in auj)ida sai- 
hvan? raus tram vinda vagid ? 

25 Akei bva usiddjeduj) saibvan ? mannan in hnasqjaim vastjom 
gavasidana? sai, Jrai in vastjom vulf)agaim jah fodeinai visan- 
dans in J)iudangardjom sind. 

26 Akei bva usiddjeduj) saihvan? praufetu? jai, qij)a izvis, jah 
mais praufetu. 

27 Sa ist, bi J)anei gamelid ist : sai, ik insandja aggilu meinana 
faura andvairj)ja J)einamma, saei gamanveid vig J)einana 
faura J)us. 

28 QjJ)a allis izvis, maiza in baurim qinono praufetus Iobanne 
J)amma daupjandin ainsbun nist ; ij) sa minniza imma in 
J)iudangardjai guj)s maiza imma ist. 

29 Jah alia managei gabausjandei jab motarjos garaibtana domi- 
dedun guj), ufdaupidai daupeinai Iobannis. 

30 IJ) Fareisaieis jah vitodafastjos runa guj)s fraqejmn and sik, 
ni daupidai fram imma. 

31 Hve nu galeiko J)ans mans J)is kunjis, jab hve sijaina galeikai ? 

32 Galeikai sind barnam J)aim in garunsai sitandam jab vop- 
jandam seina misso jab qij)andam : sviglodedum izvis jab ni 
plinsideduj), gaunodedum izvis jan-ni gaigrotuj). 

33 Urrann raibtis Iohannes sa daupjands, nib blaif matjands nib 
vein drigkands, jab qij)ij): unbulJ)on habaij). 

34 Urrann sunus mans matjands jab drigkands, jah qij)ij) : sai, 
manna afetja jab veindrugkja, frijonds motaije jab fravaurb- 
taize. 

35 Jab gasunjoda varj) handugei fram barnam seinaim allaim. 

36 BaJ) J)an ina sums Fareisaie ei matidedi mij) imma; jah at- 

f aggands in gard J)is Fareisaiaus anakumbida. 

aruh sai, qino in J)izai baurg, sei vas fravaurhta, jab ufkun- 
nandei J)atei anakumbida in razna J)is Fareisaiaus, briggandei 
alabalstraun balsanis, 

38 jah standandei faura fotum is aftaro greitandei, dugann nat- 
jan fotuns is tagram, jab skufta baubidis seinis bisvarb, jab 
kukida fotum is, jab gasalboda J)amma balsana. 

VII. 32. gaunodedum] am Bande: huf um. 

Vll. 26. das zweite Mal praufetu] C-A. für praufetau. — 30. and] 
U ppström liest im C.-A . „ sine dubio “ and; ana L. Bernh. - 32. jan-ni J 
jah ni L. 
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Lncas 7, 39 — 8, 6. 


39 Gasaihyands |)an sa Fareisaius, saei haihait ina, rodida sis 
ains qipands : sa i|> yesi praufetus, ufkunpedi pau, hvo jah 
hvileika so qino sei tekip imma, patei fravaurhta ist. 

40 Jah andhafjands Iesus qa|) du Paitrau : Seimon, skal pus hva 
qipan. Ip is qap: laisari, qip! 

41 Tyai dulgis skulaus yesuu dulgahaitjin sumamma; ains skulda 
skatte fimf hunda, ip anpar fimf tiguns. 

42 Ni habandam pan hyapro usgebeina, baim fragaf. Hyapar 
nu pize, qip, mais ina frijod? 

43 Andhafjands pan Seimon qap : pana gavenja pammei managizo 
fragaf. Paruh is qap du imma: raihtaba stauides. 

44 Jah gayandjands sik du pizai qinon qap du Seimona: ga- 
saihyis po qinon? atgaggandin in gard peinana yato mis ana 
fotuns meinans ni gaft; ip si tagram seinaim ganatida mei- 
nans fotuns jah skufta seinamma bisvarb. 

45 Ni kukides mis; ip si, fram pammei inn atiddja, ni syaif 
bikukjan fotuns meinans. 

46 Aleya haubid meinata ni salbodes; ip si balsana gasalboda 
fotuns meinans. 

47 In pizei qipa pus: afletanda fravaurhteis izos pos managons, 
unte frijoda filu; ip pammei leitil fraletada, leitil frijod. 

48 Qapuh pan du izai: afletanda pas frayaurhteis peinos. 

49 Jah dugnnnun pai mip anakumbjandans qipan in sis silbam: 
hyas sa ist saei fravaurhtins afletai? 

50 Ip is qap pan du pizai qinon : gaiaubeins peina ganasida 
puk, gagg in gavairpi. 

8. KAPITEL. 

1 Jah varp bipe afar pata, ei jah is yratoda and baurgs jah 
haimos merjands jah yailaspillonds piudangardja gups, jah 
pai tyalib mip imma, 

2 jah qinons pozei yesun galeikinodos ahmane ubilaize jah 
sauhte, jah Marja sei haitana yas Magdalene, us pizaiei 
usiddjedun unhulpons sibun, 

3 jah Iohanna, qens Kusins, fauragagjins Herodes, jah Susanna 
jah anparos managos, pozei andbahtededun im us aiginam 
seinaim. 

4 Gaqumanaim pan hiuhmam managaim jah paim paiei us baur- 
gim gaiddjedun du imma, qap pairh gajukon: 

5 urrann saiands du saian fraiva seinamma; jah mippanei saiso, 
sum gadraus faur yig, jah gatrudan varp, jah fuglos himinis 
fretun pata, 


Yin. 1 . vailaspillond8] Jnupspillonds X., doch liest Uppstr. sicher 
vaila. — 3. fauragagjins, andbahtededun C.-A. für ‘gaggjins, andbahti- 
dedun. — 4. hiumam C.-A,, wie 6, 17. — 5. gatrudan] gatrudon X. 
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6 Jah anpar gadraus ana staina, jah uskijanata gapaursnoda, 
in pizei ni habaida qrammipa. 

7 Jah sum gadraus in midumai paurnive, jah mip uskeinandans 
pai paurnjus afhvapidedun pata. 

8 Jah anf>ar gadraus ana air|)ai godai, jäh uskeinoda jah tavida 
akran taihuntaihundfal]). Pata pan qipands ufvopida: saei 
habai ausona du hausjan, gahausjai. 

9 Frehun pan ina siponjos is qipandans, hva sijai so gajuko. 

10 Ip is qap: izvis atgiban ist kunnan runos piudinassaus gups; 
ip paim anparaim in gajukom, ei saihvandans ni gasaihvaina, 
jah gahausjandans ni frapjaina. 

11 Appan pata ist so gajuko: pata fraiv ist vaurd gups. 

12 ip pai vipra vig sind pai hausjandans; paproh qimip diabulus 
jah U8nimip pata vaurd af hairtin ize, ei galaubjandans ni 
ganisaina. 

13 Ip pai ana pamma staina, ize pan hausjand, mip faheidai 
andnimand pata vaurd, jah pai vaurtins ni haband, paiei du 
mela galaubjand, jah in mela fraistubnjos afstandand. 

14 Ip pata in paurnuns gadriusando pai sind paiei gahausjan- 
dans jah af saurgom jah gabein jah gabaurjopum pizos libai- 
nais gaggandans afhvapnand jah ni gavrisqand. 

15 Ip pata ana pizai godon airpai pai sind, pai ize in hairtin 
godamma jah seljamma gahausjandans pata vaurd gahaband 
jah akran bairand in pulainai. 

16 Appan ni manna lukarn tandjands dishuljip ita kasa aippau. 
uf ligr gasatjip, ak ana lukarnastapin satjip, ei pai inn 
gaggandans saihvaina liuhad. 

17 Ni auk ist analaugn, patei svikunp ni vairpai, nih fulgin, 
patei ni gakunnaidau jah in svekunpamma qimai. 

18 Saihvip nu hvaiva hauseip; unte saei habaip, gibada imma, 
jah saei ni habaip, jah patei pugkeip haban, afnimada af 
imma. 

19 Atiddjedun pan du imma aipei jah broprjus is, jah ni mahte- 
dun andqipan imma faura managein. 

20 Jah gataihan varp imma patei aipei peina jah bropljus peinai 
standand uta gasaihvan puk gairnjandona. 

21 Ip is andhaflands qap du im: aipei meina jah bropljus 
meinai pai sind, pai vaurd gups gahausjandans jah taujandans. 

22 Varp pan in ainamma pize dage, jah is galaip in skip jah 
siponjos is, jah qap du im : galeipam hindar pana marisaiv ! 
Jah galipun. 

23 Paruh pan sve faridedun, anasaislep ; jah atiddja skura vindis 
in pana marisaiv, jah gafullnodedun jah birekjai vaurpun. 


Vin. 10. is] Iesus L. — 23. anasaislep] anasaisleip L., doch ist da* 
letzte i im C.-A. getilgt, wenn auch noch Spuren blieben , 
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Lucas 8, 24 — 38. 


24 Duatgaggandans f>an urraisidedun ina qipandaus: talzjand, 
fraqistnam! Ip is urreisands gasok vinda jah |)amma vega 
vatins; jah anaslavaidedun jah varp vis. 

25 Qap pan du im : hvar ist galaubeins izvara ? Ogandans pan 
sildaleikidedun qipandans du sis misso : hvas siai sa, ei jah 
vindam faurbiudip jah vatnam, jah ufbausjand imma? 

26 Jah atfaridedun in gavi Gaddarene, patei ist vipravairp 
Galeilaia. 

27 TJsgaggandin pan imma ana airpa, gamotida imma vair sums 
us baurg saei habaida unhulpons mela lagga, jah vastjom ni 
gavasips vas jah in garda ni gavas, ak in hlaivasnom. 

28 Gasaihvands pan Jesu jah ufhropjands draus du imma jah 
stibnai mikilai qap : hva mis jah pus, Iesu, sunau gu|)s hau- 
histins? bidja puk, ni balvjais mis. 

29 Unte anabaud ahmin pamma unhrainjin usgaggan af |>amma 
mann; manag auk mel fravalv ina, jah bundans vas eisarna- 
bandjom jah fotubandjom fastai|)s vas, jah dishniupands pos 
bandjo8 draibips vas fram f)amma unhulpin ana au{)idos. 

30 Frah pan ina Iesus qi|)ands : hva ist namo J)ein? Paruh qa|>: 
harjis; unte unhul|)ons managos galij)un in ina. 

31 Jah bad ina ei ni anabudi im in afgrundif)a galeif>an. 

32 Yasu|)-{)an jainar hairda sveine managaize haldanaize in 
|)amma fairgunja ; jah bedun ina ei uslaubidedi im in [)o 
galei|)an. Jah uslaubida im. 

33 Usgaggandans |>an suns |>ai unhulj)ans af |)amma mann gali- 
fmn in Jo sveina, jah rann sa vri[)us and driuson in |)ana 
marisaiv, jah afhvapnodedun. 

34 Gasaihvandans |>an f)ai haldandans J>ata vaur|>ano ga|)lauhun 
jah gataihun in baurg jah in veihsa. 

35 Usiddjedun f>an saihvan |)ata vaur|)ano jah qemun at Iesua, 
jah bigetun sitandan [>ana mannan af f>aminei unhulJ)ons 
usiddjedun, gavasidana jah fra|)jandan faura fotum lesuis, 
jah ohtedun. 

36 Gataihun |)an im jah f>ai gasaihvandans hvaiva ganas sa 
daimonareis. 

37 Jah bedun ina allai gaujans |)ize Gaddarene galeij)an fairra 
sis, unte agisa mikilamma dishabaidai vesun. Ip is galei- 
pands in skip gavandida sik. 

38 Bap pan ina sa vair af pammei pos unhulpons usiddjedun, 
ei vesi mip imma; fralailot pan ina lesus qipands: 


VIII. 27. unhul|>ons] Bandglosse : skohsla. 


VIII. 33. so vrijms L indes las Uppstr. nach mehrmaligen Be- 
mühungen (cf. decem codicis argentei rediviva folia p. XII .) sicher sa. 
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39 gavandei puk du garda peinamma , jah usspillo hvan filu 
gatavida pus gup. Jah galaip and baurg alia, merjands 
hvan filu gatavida imma Iesus. 

40 Varp pan, mippanei gavaudida sik Iesus, andnam ina mana- 
ger, vesun auk allai beidaudans is. 

41 Jah sai, qam vair pizei namo Iaeirus, sah fau ram ap leis syna- 
gogais vas, jah driusands faura fotum Iesuis bad ina gaggan 
in gard seinaua; 

42 uute dauhtar aiuoho vas imm a sve vintrive tvalibe, jah so 
svalt. Mippanei pan iddja is, manageins praihun ina. 

43 Jah qino visandei in runa blopis jera tvalif, soei in lekjans 
fraqam allamma aigina seinamma, jah ni mahta vas fram 
ainomehun galeikinon, 

44 atgaggandei du aftaro attaitok skauta vastjos is, jah suns 
gastop sa runs blopis izos. 

45 Jah qap Iesus: hvas sa tekands mis? Laugnjandam pan 
allaim qap Paitrus jah pai mip imma: talzjand, manageins 
bihvairband puk jah preihand, jah qipis : hvas sa tekands mis ? 

46 Paruh is qap: taitok mis sums; ik auk ufkunpa maht us- 
gaggandein af mis. 

47 Gasaihvandei pan so qino patei ni galaugnida, reirandei jah 
atdriusandei du imma, in pizei attaitok imma, gataih imma 
in andvairpja allaizos manageins jah hvaiva gahailnoda suns. 

48 If) Iesus qap du izai : prafstei puk, dauhtar : galaubeins peina 
ganasida f)uk; gagg in gavairpja. 

49 Nauhpan imma rodjandin gaggif) sums manne fram f)is fau- 
ramaf>lei8 synagogeis, qipands du imma patei gadaupnoda 
dauhtar peina; ni draibei pana laisari. 

50 Ip is gahausjands andhof imma qipands: ni faurhtei; patainei 
galaubei, jah ganasjada. 

51 Qimands pan in garda ni fralailot ainohun inn gaggan, alja 
Paitru jah Iakobu jah Iohannen jah pana attan pizos maujos 
jah aipein. 

52 Gaigrotun pan allai jah faiflokun po. Paruh qap: ni gretip, 
unte ni gasvalt, ak slepip. 

53 Jah bihlohun ina gasaihvandans patei gasvalt. 

54 Panuh is usdreibands allans ut jah fairgreipands handu izos 
vopida qipands : mavi, urreis! 

55 Jah gavandida ahman izos, jah ustop suns. Jah anabaud 
izai giban mat. 

56 Jah usgeisnodedun fadrein izos; ip is faurbaud im ei mann 
ni qipeina pata vaurpano. 

Yin. 46. is] Iesus L. — 49. synagogeis C.-A., L. y synagoges Berrih ., 

Uppström schlägt synagogeins vor. — 50. is C.-A. , Iesus L. Bernh. — 

55. u8to{) C.-A. für usstop, vgl. Marc . 10, 34. Luc . 10, 25. 14, 14. — 

56 qipeina C.-A. für qepeina. 
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Lucas 9, 1 — 16. 


9. KAPITEL. 

1 Gahaitands fan fans tvalif apaustauluns atgaf im maht jah 
valdufni ufar allaim unhulfom, jah sauhtins gahailjan. 

2 Jah insandida ins merjan fiudangardja gufs jah gahailjan 
allan8 fans unhailans. 

3 Jah qaf du im: ni yaiht nimaif) in vig; nih yaluns nih 
matibalg nih hlaib nih skattans , nih fan tveihnos paidos 
haban. 

4 Jah in fanei gard gaggaif, far saljif jah fafroh usgaggaif. 

5 Jah sva managai sve ni andnimaina izvis, usgaggandans us 
fizai baurg jainai jah mulda af fotum izvaraim afhrisjaif du 
veitvodifai ana ins. 

6 Usgaggandans fan fairhiddjedun and haimos vailamerjandans 
jah leikinondans and all. 

7 Gah&usida fan Herodis sa taitrarkes fo vanrfanona fram 
imma alia jah fahta, unte qefun sumai f atei Iohannes urrais 
us daufaim. 

8 Sumai fan qefun: Helias ataugida sik*, sumaiuf-fan fatei 
praufetus sums fize airizane usstof. 

9 Jah qaf Herodes: Iohannau ik haubif afmaimait, if hvas 
ist sa, bi fanei ik hansja syaleik ? jah sokida ina gasaihyah. 

10 Jah gavandjandans sik apaustauleis usspillodedun imma, sya 
filu sve gatayidedun. Jah andnimands ins afiddja snndro 
ana staf auf j ana baurgs namnidaizos Baidsaiidan. 

11 If f os managein8 finfandeins laistidedun afar imma, jah and- 
nimands ins rodida du im fo bi fiudangardja gnfs, jah fans 
farbans leikinassaus gahailida. 

12 fanuh dags jufan dugann hneiyan. Atgaggandans fan du 
imma fai tvalif qefun du imma: fralet fo managein, ei 
galeifandans in fos bisunjane haimos jah yeihsa saljaina jah 
bugjaina sis matins, unte her in aufjamma stada sium. 

13 Panuh qaf du im: gibif im jus matjan. If eis qefun du 
imma: nist hindar uns maizo fimf hlaibam jah fiskos tyai, 
niba fau fatei yeis gaggandans bugjaima allai fizai mana- 
seidai matins. 

14 Vesun auk sve fimf fusundjos vaire. Qaf fan du siponjam 
seinaim : gavaurkeif im anakumbjan kubituns, ana hyarjanoh 
fimf tiguns. 

15 Jah gatayidedun sya jah gatayidedun anakumbjan allans. 


IX. 13. manaseidai] Randglosse: managein. 


IX. 7. taitrarkes] taitarkes G.- A. — 8. sumaiup-] sumaip- L. — 
13. manaseidai] so C.-A. für manasedai; das erste i scheint anradiert, 
ist nicht gänzlich getilgt. 
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16 Nimands f)an f)ans fimf hlaibans jah tvans fiskans, insai- 
hvands du himina gaf)iuf>ida ins jah gabrak, jah gaf siponjam 
du faurlagjan |)izai managein. 

17 Jah matidedun jah sadai vaurfmn allai; jah ushafan varf), 
f>atei aflifnoda im gabruko, tainjons tvalif. 

18 Jah varf), mif)J)anei vas is bidjans sundro, gamotidedun imma 
siponjos is, jah frah ins qif>ands : hvana mik qif)and visan 
J)os manageins? 

19 If) eis andhafjandans qe|)un : Iohannen f>ana daupjand, an|)arai 
tan Heleian, sumai f>an |)atei praufetus sums J>ize airizane usstof). 

20 Qaf> f)an du im: af)J>an jus hvana mik qifrif) visan? And- 
hatjands f>an Paitrus qaf): J)u is Xristus, sunus guf>s. 

21 If) is f>an gahvotjands im faurbauf) ei mann ni qif)eina f>ata; 

22 qif)ands f)atei skal sunus mans manag vinnan jah uskusans 
vairf)an fram sinistam jah gudjam jah bokarjam, jah usqiman 
jah f)ridjin daga urreisan. 

23 Qaf) |>an du allaim: jabai hvas vili afar mis gaggan, afaikai 
sik silban, jah nimai galgan seinana dag hvanoh jah laistjai mik. 

24 Saei all is vili saivala seina nasjan, fraqisteif) izai; af)J)an 
saei fraqisteif) saivalai seinai in meina, ganasjif) |)o. 

25 Hvo allis |>aurfte gataujif) sis manna, gageigands J>o mana- 
sed alia, if) sis silbin fraqistjands aif)f)au gasleifvjands? 

26 Saei allis skamaif) sik meina aif>f>au meinaize vaurde, f)izuh 
sunus mans skamaid sik, bif>e qimif) in vulfm seinamrna jah 
attins jah f)ize veihane aggele. 

27 Qjfmh f)an izvis sunja: sind sumai f)ize her standandane, 
fmiei ni kausjand dauf>au, unte gasaihvand friudinassau guf)s. 

28 Vaurfmn f)an afar f)o vaurda sve dagos ahtau, ganimands 
Paitru jah Iakobu jah Iohannen usiddja in fairguni bidjan. 

29 Jah varf), mif)f>anei ba|) is, siuns andvairf)jis is anf)ara jah 
gavaseins is hveita skeinandei. 

30 Jah sai, vairos tvai mif) rodidedun imma, f)aiei vesun Moses 
jah Helias ; 

31 J>ai gasaihvanans in vulf)au qefmn urruns is, f)oei skulda 
usfulljan in Iairusalem. 

32 If> Paitrus jah f)ai mif) imma vesun kauridai slepa: gavak- 
nandans f)an gasehvun vulfm is jah pans tvans vairans f)ans 
mif) standandans imma. 

33 Jah varf) mif>J>anei afskaiskaidun sik af imma, qaf> Paitrus 
du Iesua: talzjand, god is unsis her visan, jah gavaurkjaima 
hleif)ros f)rins, aina Jms jah aina Mose jah aina Helijin, ni 
vitands hva qif)if>. 


IX. 21. qipeina C.-A. für qej)eina. — 22. uskusans fram sinistam yair{)an 
C.-A., L. Bernh. — 26. vtdjm. aggele C.-A. für vulfmu. aggile. — 27. f)iu- 
dinassau C.-A. für fnudinassu. 
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34 Pata pan imma qipandin yarp milhma jah ufarskadvida ins; 
faurhtidedun pan in pammei jainai qemun in pamma milhmin. 

35 Jah stibna varp us pamma milhmin qipandei : sa ist sunus 
meins sa liuba, pamma hausjaip. 

36 Jah mippanei varp so stibna, bigitans yarp Iesus ains. Jah 
eis pahaldedun jah mann ni gataihun in jainaim dagam ni 
vaiht pizei gasehvun. 

37 Varp pan in pamma daga, dalap atgaggandam im af fair- 
guuja, gamodda imma manageins filu. 

38 Jah sai, manna us pizai managein ufvopida qipands: iaisari, 
bidja puk insaihyan du sunu meinamma, unte ainaha mis ist 

39 Jah sai, ahma nimip ina unhrains jah anaks hropeip jah 
tahjip ina mip hyapon, jah halisaiy aflinnip af imma gabri- 
kands ina. 

40 Jah bap siponjans peinans ei usdribeina imma, jah ni mahtedun. 

41 Andhafjands pan Iesus qap: o kuni ungaiaubjando jah in- 
yindo, und hya siau at izyis jah pulau izvis? attiuh pana 
sunu peinana hidrei. 

42 Paruh nauhpan duatgaggandin imma, gabrak ina sa unhulpa 
jah tahida. Gahvotida pan Iesus ahmin pamma unhrainjin 
jah gahailida pana magu jah atgaf ina attin is. 

43 Usfilmans pan yaurpun allai ana pizai mikilein gups. At 
allaim pan sildaleikjandam bi alia poei gatavida Iesus, qap 
Paitrus: frauja, duhve yeis ni mahtedum usdreiban pamma? 
Ip Iesus qap : pata kuni ni usgaggip, nibai in bidom jah in 
fastubnja. 

44 Qap pan du siponjam seinaim: lagjip jus in ausona izyara 
po yaurda, unte sunus mans skulds ist atgiban in handuns 
manne. 

45 Ip eis ni fropun pamma yaurda jah yas gahulip faura im, 
ei ni fropeina imma ; jah ohtedun fraihnan ina bi pata yaurd. 

46 Galaip pan mitons in ins, pata hyarjis pau ize maists vesi. 

47 Ip Iesus gasaihyands po miton hairtins ize, fairgreipands 
bam gasatida faura sis, 

48 jah qap du im : sahyazuh saei andnimip pata bam ana namin 
meinamma, mik andnimip; jah sahyazuh saei mik andnimip, 
andnimip pana sandjandan mik; unte sa minnisca yisands in 
allaim izyis, sa yairpip mikils. 


IX. 34. qemun in b amma milhmin] hierzu am Bande: jah at im 
inmilhmam atgaggandam, d. i. nach Uppströms lieber Setzung : et 
ad eos in nubibus descendentibus. 


IX. 36. varj) mi{)t>anei C-A. , L. — 38. sunu C.-A. für sunau. — 
39. hropeij)] hropjij) L. nach älterer irriger Lesung . — 42. duatgaggandin 
imma] duatgaggandan ina L. beruht auf einem Lesefehler , wonach das 
Beispiel bei Grimm , Gramm . IV. 900 zu streichen isi. 
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49 Andhafjands f>an Iohannes qaf): talzjand, gasehvum sumana 
ana f)einamma namin usdreibandan unhulf)ons, jah varidedum 
imma, ante ni laisteif) mi{) unsis. 

50 Jab qaf) du im lesus: ni varjif), unte saei nist vif)ra izvis, 
faur izvis ist. Ni ainshun auk ist manne, saei ni gavaurkjai 
maht in namin meinamma. 

51 Varf) f)an in f)ammei usfulnodedun dagos andanumtais is, jah 
is andvairfri sei Data gatulgida du gaggan in Iairusalem. 

52 Jah in8andida airuns faura sis, jah gaggandans galifmn in 
haim Samareite, sve manyjan imma. 

53 Jah ni andnemun ina, unte andvairf)i is ras gaggando du 
Iairusalem. 

54 Gasaihvandans f)an siponjos is Iakubos jah Johannes qefmn: 
frauja, yileizu ei qifmiina, fon atgaggai us himina jah fraqimai 
im, sve jah Heleias gafcayida? 

55 Gavandjands f)an gasok im jah qaj) du im: niu yituj) hvis 
ahmane sijuj)? 

56 Unte sunus mans ni qam saivalom qistjan, ak nasjan. Jah 
iddjedun in anf)ara haim. 

57 Var|) f>an gaggandam im in yiga qa|) sums du imma: laistja 
f>uk fishvaduh f>adei gaggis, frauja. 

58 Jah qaf> du imma lesus: fauhons grobos aigun jah fuglos 
himinis sitlans; if) sunus mans ni habaif) hvar haubif) ga- 
lagjai. 

59 Qaf) f>an du anf)aramma : laistei mik; if) is qa[): frauja, us- 
laubei mis galeif)an faurf)is jah usfilhan attan meinana. 

60 Q,af) f>an du imma lesus: let f>ans dauf)ans usfilhan seinans 
nayins: if> f>u gagg jah gaspillo f)iudangardja guf)s. 

61 Qaf> f>an jah an[)ar: laistja f)uk, frauja; if) faurf)is uslaubei 
mis andqifmn f)aim f)aiei sind in garda meinamma. 

62 Qaf) f)an du imma lesus : ni manna uslagjands handu seina 
ana hohan jah saihyands aftra, gatils ist in fdudangardja guf)s. 

10 . KAPITEL. 

1 Afaruf>-f)an f)ata ustaiknida frauja jah anf)arans sibuntehund 
jah insandida ins tyans hvanzuh faura andyairf)ja seinamma 
in all baurge jah stade, f)adei munaida is gaggan. 

2 Qafmh f)an du im: asans managa, if) yaurstyjans favai; 
bidjif) nu fraujan asanais ei ussatjai yaurstyjans in f)o asan 
seina. 

3 Gaggif), sai ik insandja izvis sye lamba in midumai yulfe. 

IX. 51. usfulnodedun C.-A. für usfullnodedun. — 54. Iakubos C.-A., L. 

für Iakobus, M. Bernh. 

X. 2. ussatjai vaurstvjans] vaurstvjands C.-A. 
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Lucas 10, 4 — 21. 

4 Ni bairaif pugg nih matibalg nih gaskohi ; ni mannanhun bi 
yig goljaif). 

5 In pane gardei inn gaggaip, frumist qipaip : gavairpi panuna 
garda. 

6 Jah jabai sijai jainar sunus gavairf jis , gahveilaif sik ana 
imma gavairfi izvar ; if jabai ni, du izvis gavandjai. 

7 Inuh fan famma garda visaif matjandans jah driggkandans 
fo at im ; vairfs auk ist vaurstvja mizdons seinaizos. Ni 
faraif us garda in gard. 

8 Jah in f>oei baurge gaggaif jah andnimaina izvis, matjaif 
fata faurlagido izvis. 

9 Jah lekinof fans in izai siukans, jah qifif du im: atnehvida 
ana izvis fiudangardi gufs. 

10 If in foei baurge inn gaggaif jah ni andnimaina izvis, us- 
gaggandans ana fauradauija izos qifaif : 

11 jah stubju fana gahaftnandan unsis us fizai baurg izvarai 
ana fotuns unsarans afhrisjam izvis; svefauh fata viteif 
fatei atnehvida sik ana izvis fiudangardi gufs. 

12 Qifa izvis fatei Saudaumjam in jainamma daga sutizo vairfif 
fau fizai baurg jainai. 

13 Yai fus Kaurazein, vai fus Baifsaidan! Unte if in Tyrai 
jah Seidonai vaurf eina mahteis fozei vaurf un in izvis, airia 
fau in sakkum jah azgon sitandeins gaxdreigodedeina. 

14 Svefauh Tyrai jah Seidonai sutizo vairfif in daga stauos 
fau izvis. 

15 Jah fu Kafamaum, fu und himin ushauhido, und halja 
gadrausjaza. 

16 Saei hauseif izvis, mis hauseif, jah saei ufbrikif izvis, mis 
ufbrikif; if saei ufbrikif mis, ufbrikif famma sandjandin 
mik. 

17 Gavandidedun fan sik fai sibuntehund mif fahedai qif andans : 
frauja, jah unhulfons ufhausjand unsis in namin f einamma. 

18 Q,af fan du im: gasahv Satanan sve lauhmunja driusandan 
us himina. 

19 Sai, atgaf izvis valduihi trudan ufaro vaurme jah skaurp- 
jono jah ana allai mahtai fijandis, jah vaihte ainohun izvis 
ni gaskafjif. 

20 Svefauh famma ni faginof, ei fai ahmans izvis ufhausjand: 
if faginod in f ammei namna izvara gamelida sind in himinam. 

21 Inuh fizai hveilai svegnida ahmin Iesus jah qaf : andhaita 
fus, atta, frauja himinis jah airfos, unte affalht fo faura 
snutraim jah frodaim jah andhulides fo niuklahaim. Jai, atta, 
unte sva varf galeikaif in andvairfja feinamma. 


X. 4. gaskohi] gaskohe X. — 5. in fane gardei] so Cod . für in 
f anei garde. 
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22 Jah gavandips du siponjam seinaim qap: all mis atgiban ist 
fram attin meinamma, jah ni hvashun kann hvas ist sunus, 
alja atta, jah hvas ist atta, aljasunus, jah pammei vili sunus 
andhuljan. 

23 Jah gavandips du siponjam seinaim sundro qap: audaga 
augona, poei saihvand poei jus saihvip. 

24 Qipa auk izvis patei managai praufeteis jah piudanos vilde- 
dun saihvan patei jus saibvip, jah ni gasehyun, jah hausjan 
patei jus gahauseip, jah ni hausidedun. 

25 Jah sai, yitodafasteis sums ustop fraisands ina jah qipands: 
laisari, hva taujands libaiuais aiveinons arbja vairpa? 

26 Paruh qaf> du imma: in yitoda hva gamelip ist? hvaiva us- 
siggvis ? 

27 If> is andhafjands qaf): frijos fraujan guf) f)einana us allamma 
hairtin f)einamma jah us allai saivalai f)einai jah us allai 
mahtai f)einai jah us allai gahugdai f)einai, jah nehvundjan 
f)einana sve f)uk silban. 

28 Panuh qaf) du imma: raihtaba andhoft; f)ata tavei jah libais. 

29 If) is viljands usvaurhtana sik domjan qaf) du Iesua: an 
hvas ist mis nehvundja? 

30 Andhafjands f)an Iesus qaf): manna galaif) af Iairusalem in 
Iaireikon, jah in vaidedjans frarann, f)aiei jah biraubodedun 
ina, jah banjos anala gjandans — — 


14. KAPITEL. 

9 — — . . na aftumistan haban staf). 

10 Ak f)an haitaizau, atgaggands anakumbei ana f)amma aftu- 
mistin stada, ei bif)e qimai saei haihait f)uk, qif)ai du f)us: 
frijond, usgagg hauhis. Panuh ist f)us hauhipa faura paim 
mip anakumbjandam pus. 

11 Unte hvazuh saei hauheip sik silba, gahnaivjada, jah saei 
hnaiveip sik silban, ushauhjada. 

12 Qapup-pan jah pamma haitandin sik: pan vaurkjais undaurni- 
mat aippau nahtamat, ni haitais frijonds peinans nih bropruns 
peinans nih nipjans peinans nih garaznans gabeigans, ibai 
aufto jah eis aftra haitaina puk jah vairpip pus usguldan; 

13 ak pan vaurkjais dauht, hait unledans, gamaidans, haltans, 
blindans. 

14 Jah audags vairpis, unte eis ni haband usgildan pus; us- 
gildada auk pus in ustassai pize usvaurhtane. 

15 Gahausjands pan sums pizei anakumbjandane pata qap du 
imma: audags saei matjip hlaif in piudangardjai gups. 


XIV. 9. . . na] zweite Silbe des pron . J>ana. — 11. silba] silban L. 



80 Lucas 14, 16 — 32. 

16 Parah qap imma frauja: manna sums gavaurhta nahtamat 
mikilana jah haihait managans. 

17 Jah insandida skalk seinana hveilai nahtamatis qipan paim 
haitanam: gaggip, unte ju manvn ist allata. 

18 Jah dugunnun suns faurqipan allai. Sa firumista qap: land 
bauhta, jah parf galeipan jah saihvan pata ; bidja puk, habai 
mik faurqipanana. 

19 Jah anpar qap : juka anhsne usbauhta fimf, jah gagga kausjan 
pans; bidja puk, habai mik faurqipanana. 

20 Jah sums qap: qen liugaida, jah dupe ni mag qiman. 

21 Jah qi mauds sa skalks gataih fraujin seinamma f)ata. Panuh 
f)vairhs sa gardavaldands qap dn skalka seinamma: nsgagg 
sprauto in gatvons jah staigos baurgs, jah nnledans jah ga- 
maidans jah blindans jah haltans attiuh hidre. 

22 Jah qaf) sa skalks: frauja, varf) sve anabanst, jah nauh 
stads ist. 

23 Jah qaf) sa frauja du f)amma skalka : usgagg and vigans jah 
faf>os, jah naupei inn atgaggan, ei usfulnai gards meins. 

24 Qipa allis izvis patei ni ainshnn manne jainaize pize faura 
haitanane kauseip pis nahtamatis meinis. 

25 Mip iddjedun pan imma hiuhmans managai, jah gavandjans 
sik qap du im: 

26 Jabai hvas gaggip du mis, jah ni fijaip attan seinana jah 
aipein jah qen jah barna jah bropruns jah svistruns, nauhup- 
pan 8eina silbins saivala, ni mag meins siponeis visan. 

27 Jah saei ni bairip galgan seinana jah gaggai afar mis, ni 
mag visan meins siponeis. 

28 Izvara hvas raihtis viljands kelikn timbrjan, niu frumist 
gasitands rahneip manvipo habaiu du ustiuhan; 

29 ibai aufto, bipe gasatidedi grunduvaddju jah ni mahtedi 
ustiuhan, allai pai gasaihvandans duginnaina bilaikan ina, 

30 qipandans patei sa manna dustodida timbrjan jah ni mahta 
ustiuhan. 

31 Aippän hvas piudans gaggands stigqan vipra anparana piu- 
dan du vigana, niu gasitands faurpis pankeip, siaiu mahteigs 
mip taihun pusundjom gamotjan pamma mip tvaim tigum 
pusundjo gaggandin ana sik? 

32 Eipau, jabai nist mahteigs, nauhpanuh fairra imma visandin 
insandjands airu bidjip gavairpjis. 

XIV. 28. manvif)o] manvi, J>o L. — 29. mahtide G.-A. — 31. du 
vigana] viga na C.-A . , nämlich über a einen Strich für n, und mit der 
letzten Silbe na die nette Linie beginnend. Uppstr . erklärt: du vigan 
(sc. ina) um (ihn) zu bewegen , zu vertreiben; und na = ahd. na (Gr aff , 
ahd . Sprachschatz II. 968), aber in der Bedeutung profecto, fürwahr. 
M. gibt die Stelle: du v(e)igan (i)na; Bernh. du vigna, dot. eines Neu- 
trums vign. — j)ankeif>] so C.-A . für fjagkeip. — 32. jabai nist mahteigs] 
Zusatz nach dem Codex Brixianus der Itala (Bernh.). 
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33 Svah nu hvarjizuh izvara saei ni afqif)if) ailamma aigina 
seinamma, ni mag visan meins siponeis. 

34 God salt; if) jabai salt baud vairfrif), hve gasupoda? 

35 Bih du air|)ai, ni du maihstau fagr ist; ut usvairpand imma. 
Saei habai ausona gahausjandona, gahausjai. 


15. KAPITEL. 

1 Vesunuf)-f)an imma nehvjandans sik allai motarjos jah fra- 
vaurhtai hansjan imma. 

2 Jah birodidedun Fareisaieis jah bokarjos, qif)andans f)atei sa 
fravaurhtans andnimif) jah mif) matjif) im. 

3 Qaf) f)an du im f)o gajukon qif)ands: 

4 hvas manna izyara aigands taihuntehund lambe jah fraliu- 
sands ainamma f)ize, niu bileij)ij) |)o niuntehund jah niun ana 
au|)idai jah gaggif) afar f)amma fralusanin, unte bigitif) f>ata? 

5 Jah bigitands uslagjif) ana amsans seinans faginonds, 

6 jah qimands in garda galaf)of> frijonds jah garaznans qif>ands 
du im: faginof) mif) mis |)ammei bigat lamb mein |)ata fralusano. 

7 Qif>a izvis f)atei sva faheds vairfij) in himina in ainis fra- 
yaurhtis idreigondins f)au in niuntehundis jah niune garaih- 
taize J)aiei ni {>aurbun idreigos. 

8 Aif>f>au suma qino drakmans habandei taihun, jabai fraliusif) 
drakmin ainamma, niu tandeif) lukarn jah usbaugeif) razn jah 
sokei|) glaggvaba, unte bigitif) ? 

9 Jah bigitandei gahaitij) frijondjos jah garaznons qif>andei: 
faginof) mif) mis, unte bigat drakmein f)ammei fralaus. 

10 Sva qif>a izvis, faheds vairf)if) in andvairf>ja aggele guf)s in 
ainis idreigondins fravaurhtis. 

11 Qaf>uf)<f)an : manne sums aihta tvans sununs. 

12 Jah qaf> sa juhiza ize du attin : atta, gif mis, sei undrinnai 
mik dail aiginis ; jah disdailida im sves sein. 

13 Jah ufar ni managans dagans brahta samana allata sa juhiza 
8unus, jah aflaif) in land fairra visando, jah jainar distahida 
f>ata sves seinata libands usstiuriba. 

14 Eif>e f>an fravas ailamma, varf> huhrus abrs and gavi jainata, 
jah is dugann alaf)arba vairf)an. 

15 Jah gaggands gahaftida sik sumamma baurgjane jainis gaujis, 
jah insandida ina haif)jos seinaizos haldan sveina. 

16 Jah gaimida sad itan haurne, f)oei matidedun sveina, jah 
manna imm a ni gaf. 

17 Qimands f>an in sis qaf): hvan filu asnje attins meinis ufa- 
rassau haband hlaibe, if) ik huhrau fraqistna. 

18 Usstandands gagga du attin meinamma jah qif)a du imma: 
atta, fravaurhta mis in himin jah in andvairf)ja f)einamma; 

U 1 f i 1 a 8 , T. AufL 0 
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82 Lucas 15, 19—16, 1. 

19 ju fanaseifs ni im vairfs ei haitaidau sunus f eins ; gatavei 
mik ave ainana asnje feinaize. 

20 Jah usstandands qam at attin seinamma. Nauhfanuh fan 
fairra visandan gasahv ina atta is jah infeinoda, jah frag- 
jands draus ana hals is jah kukida imma. 

21 Jah qaf imma sa sunus: atta, fravaurhta in himin jah in 
• andvairf ja feinamma, ju fanaseifs ni im vairfs ei haitaidau 

sunus feins. 

22 Qaf fan sa atta du skalkam seinaim: sprauto bringif vastja 
Jo frumiston jah gavasjif ina jah gibif figgragulf in handu 
is jah gaskohi ana fotuns is; 

23 jah bnngandans stiur f)ana alidan ufsneifif, jah matjandans 
visam vaila; 

24 unte sa sunus meins daufs vas jah gaqiunoda, jah fralusans 
yas jah bigitans varf; jah dugunnun yisan. 

25 Vasuf-fan sunus is sa alfiza ana akra, jah qimands atiddja 
nehy razn, jah gahausida saggyins jah laikins. 

26 Jah athaitands sumana magive frahuh hva vesi fata. 

27 Paruh is qaf du imma fatei brofar f)eins qam, jah afsnaif) 
atta f)eins stiur |)ana alidan, unte hailana ina andnam. 

28 Panuh modags yarf) jah ni yilda inn gaggan, if atta is us- 
gaggands ut bad ina. 

29 Paruh is andhaQands qaf du attin: sai, sva filu jere skal- 
kinoda fus, jah ni hyanhun anabusn feina ufariddja, jah mis 
ni aiy atgaft gaitein, ei mif frijondam meinaim bivesjau; 

30 if fan sa sunus f eins, saei fret fein syes mif kalkjom, qam, 
ufsnaist imma stiur f ana alidan. 

31 Paruh qaf du imma: bamilo, fu sinteino mif mis yast jah 
is, jah all fata mein fein ist; 

32 vaila visan jah faginon skuld vas, unte brofar ferns daufs 
vas jah gaqiunoda, jah fralusans jah bigitans varf. 


16 . KAPITEL. 

1 Qafuf-fan du siponjam seinaim: manne sums vas gabeigs, 
saei aihta fauragagjan, jah sa frayrohifs varf du imma ei 
distahidedi aigin is. 


XY. 22. bringif)] C.-A. fwr briggij) ; vgl. v. 23 und Cap . XIV. 31. 
XVII. 9. XIX 31. — gaskohi] gaskoh L. — 23. bnngandans] briggan- 
dans L. — 24. jah dugunnun visan] scü. vaila. — 25. laikins] laikans L. 

— 27. afsnaij)] so Cod . nur hier , während er v. 23. 30. ufsnaij) gewährt. 

— 30. fret] Höltzmarm hält diese nur hier vorkommeude Form für un- 
möglich wnd und den conj. freti setzen , Germania IX, 184. Grimm 
(Gramm I*, 844 im Gegensätze zu I 8 , 57) und L. schlugen frat vor. 

XVI. 1. fauragagjan] so C.-A. für fauragaggjan. 
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2 Jah atvopjands ina qap du imma: duhve pata hausja fram 
f)us ? usgif rapjon fauragaggjis peinis, ni magt auk ju pana- 
mais fauragaggja visan. 

3 Qap {)an in sis sa fauragaggja: hva taujau , pandei frauja 
meins afnimip fauragaggi af mis? graban ni mag, bidjan 
skama mik. 

4 Andpahta mik hva taujau, ei pan, bipe afsatjaidau us faura- 
gaggja, andnimaina mik in gardins seinans. 

5 Jah athaitands ainhvarjanoh faihuskulane fraujins seinis qap 

, pamma frumistin: hvan filu skalt fraujin meinamma? 

6 Paruh qap: taihuntaihund käse alevis. Jah qap du imma: 
nim pus bokos, jah gasitands sprauto gamelei fimf tiguns. 

7 Paproh pan du anparamma qap: appan pu, hvan filu skalt? 
IJ> is qa|): taihuntaihund mitade kaurnis. Jah qap du imma: 
nim pus bokos jah melei ahtautehund. 

8 Jah hazida sa frauja pana fauragaggjan invindipos, unte fro- 
daba gat avid a ; unte pai sunjos pis aivis frodozans sunum 
liuhadis in kunja seinamma sind. 

9 Jah ik izvis qipa: taujaip izvis frijonds us faihupraihna in- 
yindip 08 , ei pan ufiigaip , andnimaina izvis in aiveinos hlei- 
pros. 

10 Saei triggvs ist in leitilamma, jah in managamma triggvs 
ist; jah sa in leitilamma untriggva jah in managamma un- 
triggv8 ist. 

11 Jabai nu in invindamma faihupraihna triggvai ni vaurpup, 
pata sunjeino hvas izvis galaubeip? 

12 Jah jabai in pamma framapjin triggvai ni vaurpup, pata 
izvar hvas izvis gibip? 

13 Ni ainshun pive mag tvaim fraujam skalkinon; andizuh 
ainana fijaip jah anparana frijop, aippau ainamma andtilop, 
ip anparamma frakann ; ni magup gupa skalkinon jah faihu- 
praihna. 

14 Gahausidedun pan po alia jah pai Fareisaieis , faihufrikai 
visandans, jah bimampidedun ina. 

15 Jah qap du im: jus sijup juzei garaihtans domeip izvis 
silbans in andvairpja manne; ip gup kann hairtona izvara, 
unte pata hauho in mannam andaset in andvairpja gups. 

16 VitoP jah praufeteis und Iohannen; paproh piudangardi gups 
vailamerjada jah hvazuh in izai naupjada. 

17 Ip azetizo ist himin jah airpa hindarleipan pau vitodis ainana 
vrit gadriusan. 


XVI. 13. faihupraihna] am Rande: mammonim (für mammonin). 


XVI. 4. pan] pau L . — 6. fun tiguns C.-A., L. — 8. sunjos] so 
C.-A. für sunjus. — 14. bimampidedun] bimamindedun L. 
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Lucas 16, 18 — 17, 11. 


18 Hvazuh sa afletands qen seina jah liu gauds an|>ara horinof), 
jah hvazuh saei afleitana liugaif), horinof). 

19 A|)|)an manne sums vas gabigs jah gavasids vas paurpaurai 
jah byssaun jah yaila visands daga hvammeh bairhtaba. 

20 If) unleds sums yas namin haitans Lazarus; sah atyaurpans 
yas du daura is, banjo fulls. 

21 Jah gairnida saf> itan drauhsno f)izo driusandeino af biuda 
f>is gabeigins, akei jah hundos atrinnandans bilaigodedun 
banjos is. 

22 Yarf> f>an gasviltan f>amma unledin jah briggan fram aggi- 
lum in barma Abrahamis; gasvalt f)an jah sa gabeiga jah 
gafulhans yarf>. 

23 Jah in haljai ushaijands augona seina yisands in balyeinim 
gasahy f)an Abraham fairraf>ro jah Lazzaru in barmim is. 

24 Jah is ufhropjands — — 


17. KAPITEL. 

3 — — — jabai fravaurkjai brof)ar f)eins, gasak imma; jah 
f)an jabai idreigo sik, fraletais imma. 

4 Jah jabai sibun sinf)am ana dag frayaurkjai du f)us, jah 
sibun sinf)am ana dag gayandjai sik qif>ands: idreigo mik, 
fraletais imma. 

5 Jah qefmn apaustauleis du fraujin: biauk uns galaubein. 

6 Q,af> f)an frauja: jabai habaidedeif) galaubein sye kaumo 
sinapis, aif)f>au jus [jabai] qif)eif> du bairabagma f)amma: 
uslausei f)uk us vaurtim jah ussatei fmk in marein, jah ' and- 
hausidedi J)au izyis. 

7 Hvas f>an izvara skalk aigands arjandan aif)f>au haldandan, 
saei atgaggandin af haif>jai qif)ai: suns hindarleif) anuh- 
kumbei ? 

8 ak niu qif)if) du imma: manyei hva du naht matjau , jah 
bigaurdans andbahtei miß, unte matja jah drigka , jah bif>e 
gamatjis jah gadrigkais f>u? 

9 Iba f)ank f>us fairhaitis skalka jainamma, unte gatayida f)atei 
anabudan yas? ni man. 

10 Sya jah jus, f)an taujaif) alia f)o anabudanona izyis, qif>aif) 
f)atei skaikos unbrukjai sijum, unte f)atei skuldedum taujan 
gatavidedum. 

11 Jah yarf), mif>f>anei iddja is in Iairusalem, jah is f>airhiddja 
f)airh midja Samarian jah Galeilaian. 


XYI. 18. sa] saei X., doch ist ei im C.-A. getilgt . 

XV 11. 6. [jabai] scheint aus einer Glosse in den Text geraten; cf. L. 
zu dieser Steile. — qipeij)] so C.-A. fwr qepeij). — bairabagma] baina- 
bagma L. — 9. {>ank so C.-A. für {>agk. pus] J>u M. Bernh. 
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12 Jah inn gaggandin imma in suma haimo, gamotidedun imma 
taihun J)rutsfillai mans, f)aih gastofmn fairraf)ro. 

13 Jah silbans nshofon stibna qifmndans: Iesu, talzjand, armai 
unsis! 

i* Jah gaumjands qaf) dn im: gaggandans ataugeif) izvis gud- 
jam. Jah varf), mif)f)anei galifmn, gahrainidai vaurfmn. 

15 If) ains J)an ize gaumjands J)ammei hrains varf), gavandida 
sik mij) stibnai mikilai hauhjands guf), 

16 jah draus ana andavleizn faura fotum is aviliudonds imma; 
sah vas Samareites. 

17 Andhaijands f)an Iesus qaf): niu taihun f)ai gahrainidai vaur- 
|)un ? if) f)ai niun hvar? 

18 Ni bigitanai vaurfmn gavandjandans giban vulf)u guf)a, niba 
sa aljakunja? 

19 Jah qaf) du imma: usstandands gagg, galaubeins J)eina gana- 
sida f)uk. 

20 Fraihans f>an fram Fareisaium: hvan qimif) f)iudangardi 
guf>s ? andhof im jah qaf) : ni qimif) f)iudangardi guf)s mif) 
atvitainai ; 

21 nih qif)and: sai her, aif)f)au sai jainar; sai auk, friudangardi 
guf)s in izvis ist. 

22 Qaf) f)an du siponjam: af)f)an qimand dagos, f)an gairneif) 
ainana f)ize dage sunaus mans gasaihvan jah ni gasaihvif). 

23 Jah qif)and izvis: sai her, aif)f)au sai jainar; ni galeif)aif) nih 
laistjaif). 

24 Svasve raihtis lauhmoni lauhatjandei us f)amma uf himina 
in f)ata uf himina skeinif), sva vairf)if) sunus mans in daga 
seinamma. 

25 Af)f)an faurf)is skal manag gafmlan jah uskiusada fram f)amma 
kunja. 

26 Jah svasve varf) in dagam Nauelis, svah vairf)if) jah in dagam 
sunaus mans. 

27 Etun jah drugkun, liugaidedun jah liugaidos vesun, und 
f)anei dag galaif) Nauel in arka; jah qam midjasveipains jah 
fraqistida allans. 

28 Samaleiko jah sve varf) in dagam Lodis; etun jah drugkun, 
bauhtedun jah frabauhtedun, satidedun, timridedun; 

29 if) f)ammei daga usiddja Lod us Saudaumim, rignida svibla 
jah funin us himina jah fraqistida allaim. 

30 Ei f)amma vairf)if) f)amma daga, ei sunus mans andhuljada. 

31 In jainamma daga, saei sijai ana hrota jah kasa is in razna, 
ni a't8teigai dalaf) niman f>o; jah saei ana haif>jai, samaleiko 
ni gavandjai sik ibukana. 


XVII. 13. ushofon] C.-A. für ushofun. — 22. ainaua fize dage sunaus] 
ainamma l)ize dage sununs C-A., L, 
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Lucas 17, 32 — 18, l4. 


32 Gamuneif qenais Lodis. 

33 Saei sokeif saivala seina ganasjan, fraqisteif izai, jah saei 
fraqisteif izai in meina, ganasjif fo. 

34 Qifa izvis fatei flzai naht tvai y airland ana ligra samin, 

ains nsnimada jah anfar bileifada; * 

35 tvos vairf)and malandeins samana, aina usnimada jah anfara 
bileifada. 

36 Jah andhaijandans qef)un du imma : hvar, frauja? 

37 If> is qaf im: farei leik, jaindre galisand sik arans. 


18. KAPITEL. 

1 Qaf uf -fan jah gajnkon im du f ammei sinteino skulun bidjan 
jah ni vairf)an usgrudjans, 

2 qif ands : staua yas sums in sumai baurg, guf ni ogands jah 
mannan ni aistands. 

3 Vasuf-fan jah yiduvo in J)izai baurg jainai jah atiddja du 
imma qif>andei: frayeit mik ana andastaf)ja meinamma. 

4 Jah ni yilda laggai hveilai. Afaruf>-f>an f)ata qaf) in sis 
8Übin: jabai jah guf) ni og jah mannan ni aista, 

5 if) in f)izei usf)riutif) mis so viduyo, fraveita f)o, ibai und 
andi qimandei usagljai mis. 

6 Qaf) fan frauja: hauseif) hva staua invindifos qif>if>! 

7 If) guf) niu gavrikai fans gavalidans seinans, fans vopjandans 
du sis dagam jah nahtam jah usbeidands ist ana im? 

8 Affan qifa izvis fatei gavrikif ins sprauto. If svefauh 
sunus mans qimands bi-u-gitai galaubein ana airfai? 

9 Qaf fan du sumairn, faiei silbans trauaidedun sis ei veseina 
garaihtai jah frakunnandans faim anfaraim, fo gajukon: 

10 Mans tvai usiddjedun in alh bidjan, ains Fareisaius jah anf ar 
motareis. 

11 Sa Fareisaius standands sis fo bad: guf, aviliudo fus, unte 
ni im svasve fai anfarai mans, vilvans, invindans, horos, 
aiffau svasve sa motareis. 

12 Fasta tvaim sinfam sabbataus jah afdailja taihundon dail allis 
fize gastalda. 

13 Jah sa motareis fairrafro standands ni yilda nih augona 
seina ushaQan du himina, ak sloh in brusts seinos qifands: 
guf, hulfs sijais mis fravaurhtamma. 

14 Qifa izvis: atiddja sa garaihtoza gataihans du garda sei* 
namma fan raihtis jams; unte sahvazuh saei hauheif sik 
silba, gahnaivjada, if saei hnaiveif sik silba, ushauhjada. 


XVIII. 11. invindans] invinda G.-A., L., invindai Bernh. — 12. bi 20 ] 
C,-A. für pizeL — 14. süba zwei Mal] silban L. 
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15 Benin fan du imma barna , ei im attaitoki. Gasaihvandans 
|)an siponjos andbitun ins. 

16 If le8us athaitands ins qaf: letij) fo barna gaggan du mis 
jah ni yaijif f o, unte fize svaleikaize ist fiudangardi gufs. 

17 Amen, qifa izvis , saei ni andnimif fiudangardja gufs sve 
barn, ni qimif) in izai. 

18 Jah frah ina sums reike qif>ands: laisari fiufeiga, hya tau- 
jands libainais aiveinons arbja vairfau? 

19 Qaf fan du immalesus: hya mik qij)is fiufeigana? ni ains- 
hun fiufeigs niba ains guf. 

20 Pos anabusnins kant: ni horinos; ni maurf>rjais; ni hlifais; 
ni galiugaveitvods sijais; syerai attan fein ana jah aifein. 

21 If is qafuh: fata allata gafastaida us jundai meinai. 

22 Gahausjands fan fata Iesus qaf du imma: nauh ainis fus 
van ist: all fatei habais frabugei jah gadailei unledaim, jah 
habais huzd in himina, jah hiri laistjan mik. 

23 If is gahausjands fata gaurs varf; yas auk gabeigs filu. 

24 Gasaihyands fan ina Iesus gaurana vaurf anana qaf : hvaiva 
agluba fai faihu habandans inn galeifand in fiudangardja 

gx^s! 

25 Rafizo allis ist ulbandau fairh fairko neflos fairhleifan fau 
gabigamma in fiudangardja gufs galeifan. 

26 Qefun fan fai gahausjandans : an hyas mag ganisan? 

27 If is qaf : fata unmahteigo at mannam mahteig ist at guf a. 

28 Qaf fan Paitrus: sai, yeis aflailotum allata jah laistidedum 
fuk. 

29 If is qafuh du im: amen, qifa izvis fatei ni ainshun ist 
fize afletandane gard aiff au fadrein aif f au brof runs aif f au 
qen aiffau barna in fiudangardjos gufs, 

30 saei ni andnimai managfalf in famma mela, jah in aiya 
famma qimandin libain aiveinon. 

31 Ganimand8 fan fans *ib' qaf du im: sai, usgaggam in Iairu- 
salem, jah ustiuhada all fata gamelido fairh prauietuns bi 
sunu mans. 

32 Atgibada auk fiudom jah bilaikada jah anamahtjada jah 
bispeiyada, 

33 jah usbliggyandans usqimand imma, jah fridjin daga us- 
standif. 

34 Jah eis ni yaihtai fis frofun, jah yas fata yaurd gafulgin 
af im, jah ni yissedun fo qifanona. 

35 Varf fan, miffanei nehva yas is Iaireikon, blinda sums sat 
faur yig du sdhtron. 

36 Gahausjands fan managein faurgaggandein frah hya yesi 
fata. 


XVHL 25. l>airhleil>an] jjairljlei^a-n C.-A. 
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Lucas 18, 37 — 19, 12. 

37 Gataihun f)an imma f)atei Iesus Nazoraius f>airhgaggif>. 

38 If) is ubuhvopida qif)ands: Iesu, sunu Daveidis, armai mik! 

39 Jah f)ai faurgaggandans andbitun ina ei fmhaidedi : if) is und 
filu mais hropida: sunau Dayeidis, armai mik! 

40 Gastandands f)an lesus haihait ina tiuhan du sis. Bif>e nehya 
yas f)an imma, frah ina 

41 qif)ands: hva f)us yileis ei taujau? If) is qaf) : frauja, ei 
ussaihyau. 

42 Jah Iesus qaf) du imma: ussaihy, galaubeins f)eina ganasida 
f)uk. 

43 Jah suns ussahy jah laistida ina ayiliudonds guf)a. Jah alia 
managei gasaihyandei gaf hazein guf)a. 


19. KAPITEL. 

1 Jah inn galeif)ands f)airhlaif) Iaireikon. 

2 Jah sai, guma namin haitans Zakkaius, sah yas fauramafdeis 
motarje jah yas gabigs, 

3 jah sokida gasaihyan Iesu, hyas yesi, jah ni mahta faura 
managein, unte vahstau leitils yas. 

4 Jah bipragjands faur usstaig ana smakkabagm, ei gasehyi 

ina, unte is and f)ata munaida f)airhgaggan. * 

5 Jah bif)e qam ana f)amma stada, insaihyands iup Iesus gasahy 
ina jah qaf) du imma: Zakkaiu, sniumjands dalaf) atsteig: 
himma daga auk in garda f)einamma skal ik yisan. 

6 Jah sniumjands atstaig jah andnam ina faginonds. 

7 Jah gasaihvandans allai birodidedun, qif)andans f)atei du 
frayaurhtis mans galaif) [in gard] ussaljan. 

8 Standands f)an Zakkaius qaf) du fraujin^ sai, halbata aiginis 
meinis, frauja, gadailja unledaim, jah jabai hyis hva afholoda, 
fidurfalf) fragilda. 

9 Qaf) f)an du imma Iesus f)atei himma daga naseins f)amma 
garda varf), unte jah sa sunus Abrahamis ist; 

10 qam auk sunus mans sokjan jah nasjan f)ans fralusanans. 

11 At gahausjandam f)an im f)ata, biaukands qaf) gajukon, bi 
f)atei nehya Iairusalem vas, jah fmhta im ei suns skulda vesi 
f)iudangardi guf)s gasvikunf)jan. 

12 Qaf) f)an: manna sums godakunds gaggida landis franiman 
sis f)iudangardja jah gavandida sik. 


XVm. 38. Iesu] Is = Iesus C.-A. ; Iesus L. — 39. fauragaggandans 
L. — XIX. 7. du frayaurhtis mans] elliptisch zu fassen, seil . du garda fra- 
vaurhtis mans (vergl. Luc. VIII. 49. fram bis fauramableis seil, garda). 
Zur Erklärung der Ellipse hat ernst die Glosse in gard gedient, die 
später in den Text geraten ist. — 8. gadailja] gadailjau L., doch ist u 
iw C.-A. getilgt. 
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13 Athaitand8 f>an taihun skalkans seinans atgaf im taihun dailos 
jah qaf) du im: kaupof), unte ik qimau. 

14 If) baurgjans is fijaidedun ina jah insandidedun airu afar 
imma qif)andans : ni vileima f)ana f)iudanon ufar unsis. 

15 Jah varf), bif>e atvandida sik afbra, andnimands |)iudangardja, 
jah haihait vopjan du sis f)ans skalkans f)aimei atgaf f)ata 
silubr, ei gakunnaidedi hva hvarjizuh gavaurhtedi. 

16 Qam f>an sa frumista qif>ands : frauja, skatts f)eins gavaurhta 
taihun skattans. 

1 7 Jah qaf) du imma : vaila, goda skalk, unte in leitilamma vast 
triggvs, sijais valdufhi habands ufar taihun baurgim. 

18 Jah qam anf>ar qif>ands: frauja, skatts f)ein& gavaurhta fimf 
skattans. 

19 QaJ> f)an jah du [lamma: jah f)u sijais ufaro fimf baurgim. 

20 Jah sums qam qif)ands: frauja, sai, skatts f>eins f>anei habaida, 
galagida ina in fanin; 

21 ohta mis auk fmk, unte manna hardus is. Nimis f>atei ni 
lagides, jah sneifns f)atei ni saisost. 

22 Jah qaf) du imma: us munf>a f>einamma stoja f>uk, unselja 
skalk jah lata. Yisseis f)atei ik manna hardus im, nimands 
f)atei ni lagida, jah sneifmnds f>atei ni saiso; 

23 jah duhve ni atlagides f)ata silubr mein du skattjam? jah 
qimands mif) vokra galausidedjau f)ata. 

24 Jah du f>aim faurastandandam qaf) : nimif) af imma f)ana skatt 
jah gibif) f)amma f>os taihun dailos habandin. 

25 Jah qefmn du imma: frauja, habaif) taihun dailos. 

26 Qif)a allis izvis f)atei hvarjammeh habandane gibada, if) af 
f>amma unhabandin jah f>atei habaif) afnimada af imma. 

27 Af)f)an svef)auh fijands meinans jainans, f)aiei ni vildedun 
mik f)iudanon ufar sis, briggif) her jah usqimif) faura mis. 

28 Jah qif)ands f)ata iddja fram, usgaggands in Iairusaulyma. 

29 Jah varf), bife nehva vas Bef)sfagein jah Bef)anijin, at fair- 
gunja f)atei haitada alevjo, insandida tvans siponje seinaize 

30 qif)ands: gaggats in f)o vif)ravairf)on haim, in f)izaiei inn 
gaggandans bigitats Man asilaus gabundanana, ana f>ammei 
ni ainshun aiv manne sat; andbindandans ina attiuhif). 

31 Jah jabai hvas inqis fraihnai: duhve andbindif)? sva qif)aits 
du imma f)atei frauja f)is gairneif). 

32 (raleif)andans f)an f)ai insandidans bigetun, svasve qaf) du im. 

33 Andbindandam f)an im qef)un f)ai fraujans f)is du im : duhve 
andbindats f)ana Man ? 

34 If) eis qef)un: fraujin f)aurfbs f)is ist. 


XIX. 20. galagida ina] galagidana L. Berrih . — 29. af fairganja 
C.-A. und aUe Edd .; at faiigunja von Berrih. gebessert , mit Bezug auf 
den griech . Text und Mare . Xl. 1 . — 31. inqis] so C.-A. für igqis. 
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Lucas 19, 36 — 20, 4. 


35 Jak attauhun pana fulan Iesua jah usyairpandans vasijos 
seinos ana pana fulan ussatidedun Iesu. 

36 Gaggandin pan imma ufstravidedun yastjom seinaim ana viga. 

37 Bipe pan is nehya vas, ju|)an at ibdaljin pis fairgunjis aleya- 
bagme, dugunnun alakjo managei siponje faginondans hazjan 
gup stibnai mikilai in allaizo poze sehyun mähte, 

38 qipandans: piüpida sa qimanda piudans in namin fraujins; 
gayairpi in himina jah vulpus in hauhistjam. 

39 Jah sumai Fareisaie us pizai managein qe|mn du imma: 
laisari, sak paim siponjam |)einaim. 

40 Jah andhafjands qap du im: qipa izyis patei jabai f>ai slavand, 
stainos hropjand. 

41 Jah sunsei nehva vas, gasaihyands po baurg gaigrot bi po, 

42 qipands : patei ip yissedeis jah |)u in |)amma daga peinamma 
po du gavairpja peinamma! i|) nu gafulgin ist faura augam 
peinaim, 

43 |)atei qimand dagos ana pus jah bigraband fijands |)einai 
grabai puk, jah bistandand |)uk jah biyaibjand puk allapro. 

44 Jah air|)ai j)uk gaibnjand jah bama peina in pus, jah ni 
letand in |)us stain ana staina, in |)izei ni ufkunpes |)ata mel 
niuhseinais peinaizos. 

45 Jah galeipands in alh dugann usvairpan pans frabugjandans 
in izai jah bugjandans, 

46 qipands du im: gamelip ist patei gards meins gards bido 
ist; ip jus ina gatavidedup du filegrja piube. 

47 Jah yas laisjands daga hyammeh in pizai alh: ip pai auhmi- 
stans gudjans jah bokarjos sokidedun ina usqistjan jah pai 
frumistans manageins. 

48 Jah ni bigetun hya gatavidedeina; managei auk alakjo hahaida 
du hausjan imma. 


20. KAPITEL. 

1 Jah yarp in sumamma dage jainaize at laisjandin imma po 
managein in alh jah yailameijandin, atstopun pai gudjans jah 
bokaijos mip paim sinistam, 

2 jah qepun du imma qipandans: qip unsis, in hyamma val- 
dufhje pata taujis, aippau hvas ist saei gaf pus pata yal- 
dufni? 

3 Andhaijands pan qap du im: fraihna izyis jah ik ainis yaurdis 
jah qipip mis : 

4 daupeins Iohannis uzuh himina yas pau uzuh mannam? 


XIX. 87. ibdaljin nach Uppstr. deutlich in C.-A. ; iddaljin L. — 
l>oze] für pozei C.-A. 
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5 If eis fahtedun mif sis misso qifandans fatei jabai qifam : 
us himina, qif if : affan duhve ni galaubideduf imma? 

6 if jabai qifam : us mannam, alia so managei stainam afvair- 
pif uusis; triggvaba galaubjand auk ailai Iobaunen praufetu 
visau. 

7 Jah andhofun ei ni vissedeina hvafro. 

8 Jah Iesus qaf im: ni ik izvis qif a, in hvamma valdufnje 
fata tauja. 

9 Dugann |)an du managein qifan fo gajukon: manna ussa- 
tida veinagard, jah anafalh ina vaurstvjam, jah aflaif jera 
ganoha. 

10 Jah in mela insandida du faim aurtjam skalk, ei akranis fis 
veinagardis gebeina imma. IJ) fai aurtjans usbliggvandans 
ina insandidedun lausana. 

11 Jah anaaiauk sandjan anfarana skalk ; if eis jah jainana 
bliggvandans jah unsverandans insandidedun lausana. 

12 Jah anaaiauk sandjan |)ridjan ; if eis jah fana gavondondans 
usvaurpun. 

13 Q,af fan sa frauja f>is veinagardis : hva taujau ? sandja sunu 
meinana fana liuban; aufto fana gasaihvandans aistand. 

14 G-asaihvandans fan ina fai aurtjans, fahtedun mif sis misso 
qifandans, sa ist sa arbinumja; afslaham ina, ei uns vairfai 
fata arbi. 

15 Jah usvairpandans ina ut us famma veinagarda usqemun. 
Hva nu taujai im frauja fis veinagardis? 

16 Qimif jah usqisteif aurtjam faim, jah gibif fana veinagard 
anfaraim. Gahausjandans qefun fan: nis-sijai. 

17 if is insaihvands du im qaf: affan hva ist fata gamelido: 
stains fammei uskusun timijans, sah varf du haubida 
vaihstins. 

18 Hvazuh saei driusif ana f ana stain, gakrotuda ; if ana f anei 
driusif , disvinf eif ina. 

19 Jah sokidedun f ai bokarjos jah auhumistans ‘gudjans uslagjan 
ana ina handuns in fizai hveilai, jah ohtedun fo managein; 
frofun auk fatei du im fo gajukon qaf. 

20 Jah afleifandans insandidedun feijans, fans us liutein taikn- 
jandans sik garaihtans visan, ei gafaifaheina is vaurdei jah 
atgebeina ina reikja jah valdufnja kindinis. 

21 Jah frehun ina qifandans: laisari, vitum fatei raihtaba rodeis 
jah laiseis jah ni andsaihvis andvairfi, ak bi sunjai vig guf s 
laiseis : 

22 skuldu ist unsis kaisara gild giban fau niu? 

XX. 10. gebena C.-A, doch scheint nach Uppstr. über dem e der 

mittelsten Sübe ein i übergeschrieben gewesen zu sein, von dem aber 

nur unsichere Spuren blieben. — 12. gavondondans] so C.-A. für gavun- 

dondans. — 20. vaurdei] so C.-A.; vaurde L. 
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23 Bisaihvands pan ize unselein Iesus qap du im: hva mik 
fraisip? 

24 Ataugeip mis skatt : ' hvis habaip manleikan jah ufarmeli ? 
Andhafjandans pan qepun : kaisaris. 

25 Ip is qapuh du im : us-nu-gibip po kaisaris kaisara jah po 
^ gups gupa. 

26 Jah ni mahtedun gafahan is vaurde in andvairpja manageins 
jah sildaleikjandans andavaurde is gapahaidedun. 

27 Duatgaggandans pan sumai Saddukaie, paiei qipand usstass 
ni visan, frehun ina 

28 qipandans: laisari , Moses gamelida uns, jabai hvis bropar 
gadaupnai aigands qen, jah sa unbarnahs. gadaupnai, ei nimai 
bropar is po qen jah urraisjai fraiv bropr seinamma. 

29 Sibun nu broprjus vesun, jah sa frumista nimands qen ga- 
daupnoda unbarnahs. 

30 Jah nam anpar po qen, jah sa gasvalt unbarnahs. 

31 Jah pridja nam po samaleiko; samaleiko pan jah pai sibun, 
jah ni bilipun bame, jah gasvultun. 

32 Spedista allaize gadaupnoda jah so qens. 

33 In pizai usstassai nu, hvarjis pize vairpip qens? pai auk 
sibun aihtedun po du qenai. 

34 Jah andhafjands qap du im Iesus: pai sunjus pis aivis liu- 
gand jah liuganda; 

35 ip paiei vairpai sind jainis aivis niutan jah usstassais us 
daupaim, ni liugand ni liuganda; 

36 nih allis gasviltan panaseips magun, ibnans aggilum auk sind 
jah sunjus sind gups, usstassais sunjus yisandans. 

37 Appan patei urreisand daupans, jah Moses bandyida ana 
aihvatundjai, sve qipip : sahy fraujan gup Abrahamis jah gup 
Isakis jah gup Iakobis. 

38 Appan gup nist daupaize, ak qivaize; allai auk imma liband. 

39 Andhafjandans pan sumai pize bokarje qepun : laisari, yaila qast 

40 Nip-pan panaseips gadaurstedun fraihnan ina ni yaihtais. 

41 Qap pan du im: hvaiva qipand Xristu sunu Dayeidis visan? 

42 jah silba Daveid qipip in bokom psalmo: qap frauja du 
fraujin meinamma: sit af taihsvon meinai, 

43 unte ik galagja fijands peinans fotubaurd fotive peinaize. 

44 Daveid ina fraujan haitip, jah hvaiva sunus imma ist? 

45 At gahausjandein pan allai managein qap du siponjam seinaim: 

46 atsaihvip faura bokarjam paim viljandam gaggan in hvei- 
taim — — 


XX. 26. andavaurde C.-A. für andavaurdi; andavaurdeis M. ; vergl. 
Luc . VII. 9. Skeir. 51 b. — 37. bandvida] banvida C.-A., L. 



Aimggdjo pairh Iohannen. 


1. KAPITEL. 

29 Sai, sa ist viprus gups, saei afnimip fravaurht pizos mana- 
sedais. — 

3. KAPITEL. 

3 — Amen amen qipa pus, niba saei gabairada iupapro, ni 
mag gasaihvan piudangardja gups. 

4 — Hyaiva mahts ist manna gabairan al|)eis yisands? ibai 
mag in yamba ai|)eins seinaizos aftra galeipan jag-gabai- 
raidau? 

5 — Amen amen qipa pus, niba saei gabairada us vatin jah 
ahmin, ni mag inn galeipan in piudangardja gups. 

23 — vatna wanaga vesun jainar; paruh qemun jah daupidai 
vesun. 

24 Ni nauhpanuh galagips yas in karkarai Iohannes. 

25 Paproh pan varp sokeins us siponjam Iohannes mip Iudaium 
bi sviknein. 

26 — — Rabbei, saei vas mip pus hin dar Jaurdanau, pammei 
pu veitvodides, sai, sa daupeip jah allai gaggand du imma. 

29 — So nu faheps meina usfullnoda. 

30 Jains skal yahsjan, ip ik minznan. 

31 Sa iupapro qimands ufaro allaim ist. — Sa us himina qumana 
ufaro allaim ist. 

32 Jah patei gasahv jag-gahausida, pata yeitvodeip, jah po veit- 
vodida is ni ainshun nimip. — 


Die lieber schrift rührt von den älteren Herausgebern her. 

l. 29. — V. 38. aus der Skeireins. 

m. 4. in der Skeir. zweimal (39 b, 40 c), das zweite Mal manna alpeis 
yisands gabairan; vgl. dort. — 31. Nach dem ersten ist setzen M. und 
Uppstr. aus der Anmerkung L.’s hinzu: sa yisands ns airpai us airpai 
ist jah us air]>ai rodeip; die Skeir. bezieht sich auf diese ergänzte Stelle 
durch die Worte (44 c): ip sik airpakundana jah us airpai rodjandan 
(scü. qipands). 
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Iohannes 5, 21 — 6, 9. 


5. KAPITEL. 

21 Svasve auk atta .urraiseip daupans jah liban gataujip , sva 
jah 8unu8 panzei yili liban gataujip. 

22 JNih pan atta ni stojip ainohun, ak staua alia atgaf sunau, 

23 ei allai sveraina sunu, svasve sverand attan. — 

35 Jains vas lukam brinnando jah liuhtjando; ip jus vildedu]) 
syignjan du hveilai in liuhada is. 

36 Appan ik haba veitvodipa maizein pamma Iohanne. Po auk 
yaurstva poei atgaf mis atta, ei ik taujau po, po vaurstva 
poei ik taujau yeityodjand bi mik patei atta mik sandida. 

37 Jah saei sandida mik atta, sah yeityodeip bi mik; nih stibna 
is hyanhun gahausidedup nih siun is gasehyup. 

38 Jah yaurd is ni habaip visando in izvis, pande panei insan- 
dida jams, pammuh jus ni galaubeip. 

45 — patei ik yrohidedjau izyis du attin; ist saei vrohida izvis, 
Moses, du pammei jus veneip. 

46 Jabai allis Mose galaubidedeip, ga-pau-laubidedeip mis; bi 
mik auk jains gamelida. 

47 Pande nu jainis melam ni galaubeip, hvaiva meinaiin vaur- 
dam galaubjaip? 


6. KAPITEL. 

1 Afar pata galaip Iesus ufar marein po Galeilaie jah Tibai- 
riade. 

2 Jah laistida ina manageins filu, unte gasehvun taiknins pozei 
gatavida bi siuk'aim. 

3 Usiddja pan ana fairguni Iesus jah jainar gasat mip sipon- 
jam seinaim. 

4 Yasuh pan nehva pasxa, so dulps Iudaie. 

5 Paruh ushof augona Iesus jah gaumida pammei manageins 
filu iddja du imma, qapuh du Filippau : hvapro bugjarn hlai- 
bans, ei matjaina pai? 

6 Patuh pan qap fraisands ina; ip silba vissa patei habaida 
taujan. 

7 Andhof imma Filippus: tvaim hundam skatte hlaibos ni ga- 
nohai sind paim, pei nimai hvaijizuh leitil. 

8 Qap ains pize siponje is, Andraias, bropar Paitraus Sei- 
monaus : 

9 ist magula ains her, saei habaip e* hlaibans barizeinans jah 
*b’ fiskans; akei pata hva ist du sva managaim? 


Y. 45. hier beginnt C.-A. under. 

YI. 4. pasxa] so stets m loh. für paska. — 9.— 13. auch in der Skeir. 



Iohannes 6, 10—26. 
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10 I|) lesus qap : vaurkeip pans mans anakumbjan. Vasuh pan 
havi manag ana pamma stada. Paruh anaknmbidednn vairos 
rapjon svasye fimf pusundjos. 

11 Namuh pan pans hlaibans lesus jab ayiliudonds gadailida 
paim anakumbj andam ; samaleiko jab pize fiske, sva filu eve 
vildedun. 

12 Panuh, bipe sadai vaurpun, qap du siponjam seinaim: galisip 
p 08 aflifnandeins drauhsnos, pei vaihtai ni fraqistnai. 

13 Panuh galesun jah gafullidedun *ib* tainjons gabruko us fimf 
hlaibam paim barizeinam, patei afiifnoda paim matjandam. 

14 Paruh pai mans gasaihyandans poei gatavida taikn lesus, 
qepun patei sa ist bi sunjai praufetus sa qimanda in po 
manasep. 

15 Ip lesus kunnands patei munaidedun usgaggan jah vilvan, ei 
tavidedeina ina du piudana, afiddja aftra in fairguni is ains. 

16 Ip sve seipu yarp, atiddjedun siponjos is ana marein, 

17 jah usstigun in skip, iddjedunuh ufar marein in Kafarnaum. 
Jah riqis jupan varp jah ni atiddja nauhpan du im lesus. 

18 Ip marei vinda mikilamma yaiandin urraisida yas. 

19 Paruh faijandans sve spaurde *k’ jah ’e’ aippau d* gasaihvand 
Iesu gaggandan ana marein jah nehva skipa qimandan, jah 
ohtedun sis. 

20 Paruh is qap: ik im, ni ogeip izvis. 

21 Paruh vildedun ina niman in skip, jah sunsaiv pata skip 
varp ana airpai ana poei eis iddjedun. 

22 Ifbumin daga managei sei stop hindar marein, sehvun patei skip 
anpar ni vas jainar alja ain, jah patei mip ni qam siponjam 
seinaim lesus in pata skip, ak ainai siponjos is galipun. 

23 Anpara pan skipa qemun us Tibairiadau nehva pamma stada, 
parei matidedun hlaif, ana pammei aviliudoda frauja. 

24 Paruh pan gasahv managei patei lesus nist jainar nih si- 
ponjos is, gastigun in skipa jah qemun in Kafarnaum sokjan- 
dans Iesu. 

25 Jah bigetun ina hindar marein qepunuh du imma: rabbei, 
hvan her qamt? 

26 Andhof im lesus jah qap: amen amen qipa izvis, sokeip mik, 
ni patei sehvup taiknins jah fauratanja, ak patei matidedup 
pize hlaibe jah sadai vaurpup. 


YL 10. In der Skeireins (49 a. b.) lautet der Vers: ip frauja . . . 
qa{): vaurkeif) bans mans anakumbjan. I{) eis, at hauja managamma 
visandin in f) amma stada, [)o filusna anakumbjan gatavidedun , fimf pu- 
sundjos vaire inuh qinons jah bama. — 11. samaleiko] samaleikoh pan 
Skeir. 50 c. — 12. qaf) du] du fehlt Skeir. 50 b . — drauhsnos] drausnos 
Skeir. ibid. — pei] ei Skeir. ibid. - 13. us fimf hlaibam paim barizeinam] 
us paim *e* hlaibam barizeinam jah *b* fiskam Skeir. ibid. — afiifnoda at 
paim Skeir. ibid. — 20. is] in C.-A. fast erloschen , fehlt bei L. 
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lohaimes 6, 27—46. 


27 Vaurkjaip ni pana mat pana fralusanan, ak mat pana visan- 
dan dulibainai aiveinon, panei sunus mans gibip izvis; panuh 
auk atta gasiglida gup. 

28 Paruh qepun du imma : hva taujaima, ei vaurkjaima vaurstva 
gups? 

29 Andhof Iesus jah qap du im : pat-ist vaurstv gups, ei galaub- 
jaif) pammei insandida jains. 

30 Qepun du imma: appan hva taujis pu taikne, ei saihyaima 
jah galaubjaima pus? hya yaurkeis? 

31 Attans unsarai manna matidedun ana aupidai, svasve ist ga- 
melip: hlaif us himina gaf im du matjan. 

32 Paruh qap im Iesus: amen amen qipa izvis, ni Moses gaf 
izyis hlaif us himina, ak atta meins gaf izyis hlaif us himina 
pana sunjeinan. 

33 Sa auk hlaifs gups ist, saei atstaig us himina jah gaf libain 
pizai manasedai. 

34 Panuh qepun du imma: frauja, framvigis gif unsis pana 
hlaif. 

35 Jah qap du im Iesus: ik im sa hlaifs libainais; pana gaggan- 
dan du mis ni huggreip jah pana galaubjandan du mis ni 
paurseip hvanhun. 

36 Akei qap izvis patei gasehvup mik jah ni galaubeip. 

37 All patei gaf mis atta, du mis qimip, jah pana gaggandan 
du mis ni usvairpa ut; 

38 unte atstaig us himina, nih peei taujau viljan meinana, ak 
viljan pis sandjandins mik. 

40 Patuh pan ist vilja pis sandjandins mik, ei hvazuh saei 
saihvip pana sunu jah galaubeip du imma, aigi libain aiveinon, 
jah urraisja ina ik in spedistin daga. 

41 Birodidedun pan Iudaieis bi ina, unte qap: ik im hlaifs sa 
atsteigands us himina, 

42 jah qepun: niu sa ist Iesus sa sunus IoBefis, pizei veis kun- 
pedum attan jah aipein ? hvaiva nu qipip sa patei us himina 
atstaig? 

43 Andhof pan Iesus jah qap du im: ni birodeip mip izvis 
mi8so. 

44 Ni manna mag qiman at mis, nibai atta saei sandida mik 
atpinsip ina, jah ik urraisja ina in pamma spedistin daga. 

45 1st gamelip ana praufetum: jah vairpand allai laisidai gups. 
Hvazuh nu sa gahausjands at attin jah ganam gaggip du mis. 

46 Ni patei attan sehvi hvas, nibai saei vas fram attin, sa 
8ahv attan. 


VI. 28. vaursva C.-A. — 39. ist wegen des gleichen Anfanges mit 
dem folgenden Verse vom Schreiber des C.-A übersehen. — 40. viljan 
C.-A. — 46. vas] ist L. nach früherer irriger Lesung. 



Iohannes 6 , 47 — 68 . 97 

47 Amen amen qipa izvis : saei galaubeip du mis aib libain 
aiveinon. 

48 Ik im sa hlaifs libainais. 

49 Attans izvarai matidedun manna in aupidai jah gasvultun. 

50 Sa ist hlaifs saei us himina atstaig, ei saei pis matjai, ni 
gadaupnai. 

51 Ik im hlaifs sa libanda, sa us himina qumana; jabai hvas 
matjip pis hlaibis, libaif) in ajukdup ; jab pan sa hlaifs |)anei 
ik giba, leik mein ist patei ik giba in pizos manasedais 
libainais. 

52 Panuh sokun mip sis misso Iudaieis qipandans: hvaiva mag 
sa unsis leik giban du matjan? 

53 Paruh qap du im Iesus : amen amen qipa izvis, nibai matjip 
leik pis sunans mans jah driggkaip is blop, ni habaip libain 
in izvis silbam. 

54 Saei matjip mein leik jah driggkip mein blop, aib libain 
aiveinon, jah ik urraisja ina in pamma spedistin daga. 

55 Pata auk leik meinata bi sunjai ist mats, jah pata blop mein 
bi sunjai ist draggk. 

56 Saei matjip mein leik jah driggkip mein blop, in mis visip 
jah ik in imma. * 

57 Svasve insandida mik libands atta, jah ik liba in attins, jah 
saei matjip mik, jah sa libaip in meina. 

58 Sa ist hlaifs saei us himina atstaig, ni svasve matidedun 
attans izvarai manna jah gadaupnodedun ; ip saei matjip pana 
hlaif libaip in ajukdup. 

59 Pata qap in Synagoge laisjands in Kafarnaum. 

60 Panuh managai gahausjandans pize siponje is qepun: hardu 
ist pata vaurd, hvas mag pis hausjon? 

61 Ip vitands Iesus in sis silbin patei birodidedun pata pai 
siponjos is, qap du im: pata izvis gamarzeip? 

62 jabai nu gasaihvip sunu mans ussteigan, padei vas faurpis? 

63 Ahma ist saei liban taujip, pata leik ni boteip vaiht. Po 
vaurda poei ik rodida izvis, ahma ist jah libain s ist, 

64 akei sind izvara sumai, pai ei ni galaubjand. Vissuh pan us 
frumistja Iesus hvarjai sind pai ni galaubjandans , jah hvas 
ist saei galeiveip ina. 

65 Jah qap: dupe qap izvis patei ni ainshun mag qiman at mis, 
nibai ist atgiban imma fram attin meinamma. 

66 Uzuh pamma mela managai galipun siponje is ibukai jah 
panaseips mip imma ni iddjedun. 

67 Paruh qap Iesus du paim tvalibim: ibai jah jus vileip galeipan? 

68 Panuh andhof imma Seimon Paitrus: frauja, du hvamma ga- 
leipaima? vaurda libainais aiveinons habais. 




Yl. 64. galeiveif)] so C-A. für galeveij). 
Ulfilas, 7. AufL 
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98 Iohannes 6, 09 — 7, 18. 

69 Jah veis galaubidedum jah ufkunpedum patei pu is Xristus, 
sunus gups libandins. 

70 Andhof im Iesus: niu ik izvis ‘ib* gavalida jah izvara ains 
diabaulus ist? 

71 Qapuh pan pana Iudan Seimonis, Iskariotu; sa auk habaida 
ina galevjan, ainB yisands pize tvalibe. 


7. KAPITEL. 

1 Jah hvarboda Iesus afar pata in Galeilaia ; ni auk vilda in 
Iudaia gaggan, unte sokidedun ina pai Iudaieis usqiman. 

2 Vasuh pan uehva dulps Iudaie, so hleprastakeins. 

3 Panuh qepun du imma bropijus is: usleip papro jah ga gg 
in Iudaian, ei jah pai siponjos saihyaina yaurstya peina poei 
pu taujis. 

4 Ni manna auk in analaugnein hva taujip, jah sokeip sik Us- 
kunpana visan. Jabai pata taujis, bairhtei puk silban pizai 
manasedai. 

5 Ni auk pai broprjus is galaubidedun imma. 

6 Paruh qap im Iesus: mel mein ni nauh ist, ip mel izvar 
sinteino ist manyu. 

7 Ni mag so manaseps fijan izyis, ip mik fijaip; unte ik yeit> 
vodja bi ins patei yaurstya ize ubila sind. 

8 Jus galeipip in dulp po, ip ik ni nauh galeipa in po dulp, 
unte meinata mel ni nauh usfullip ist 

9 Patuh pan qap du hn yisands in Galeilaia. 

10 Ip bipe galipun pai broprjus is, panuh jah is galaip in po 
dulp ni andaugjo, ak sve analaugniba. 

11 Panuh Iudaieis sokidedun ina in pizai dulpai jah qepun: 
hyar ist jams? 

12 Jah birodeins mikila yas in managein: sumaih qepun patei 
8unjeins ist; anparai qepun: ne, ak airzeip po managein. 

13 Nih pan ainshun svepauh balpaba rodida bi ina in agisis 
Iudaie. 

14 Ip jupan ana midjai dulp usstaig Iesus in alh jah laisida. 

15 Jah sildaleikidedun manageins qipandans: hvaiva sa bokos 
kann unuslaisips? 

16 Andhof pan Iesus jah qap : so meina laiseins nist meina, ak 
pis sandjandins mik. 

17 Jabai hyas vili yiljan is taujan, ufkunnaip bi po laisein 
framuh gupa sijai, pau iku fram mis silbin rodja. 

18 Saei fram sis silbin rodeip, hauhipa seina sokeip; ip saei 
sokeip hauhipa pis sandjandins sik, sah sunjeins ist jah in- 
yindipa in imma nist. 



Iohannes 7, 19 — 37. 99 

19 Niu Moses gaf izvis vitop? Jah ni ainshun izvara taujip 
pata vitop; hva mik sokeip usqiman? 

20 Andhof so managei jah qepun: unhulpon hahais; hvas puk 
sokeip usqiman? 

21 Andhof Iesus jah qap du im: ain vaurstv gatavida, jah allai 
sildaleikeip. 

22 Duppe Moses atgaf izvis bimait, ni patei fram Mose sijai, 
ak us attain, jah in sabbato bimaitip mannan. 

23 Jabai bimait nimip manna in sabbato, ei ni gatairaidau vitof) 
f>ata Mosezis; if) mis hatizof), unte allana mannan hailana 
gatavida in sabbato? 

24 Ni stojaif) bi siunai, ak f)o garaihton staua stojaif). 

25 Qepunuh f)an sumai f)ize lairusaulymeite : niu sa ist f)ammei 
sokjand usqiman? 

26 Jah sai, andaugiba rodeif) jah vaiht du imma ni qif)and; ibai 
aufto bi sunjai ufkunf)edun f)ai reiks f)atei sa ist bi sunjai 
Xristus ? 

27 Akei f)ana kunnum, hvaf)ro ist; if) Xristus, bif)e qimif), ni 
manna vait hvaf)ro ist. 

28 Hropida f)an in alh laisjands Iesus jah qipands: jah mik 
kunnuf), jah vituf) hvaf)ro im; jah af mis silbin ni qam, ak 
ist sunjein8 saei sandida mik, f)anei jus ni kunnuf). 

29 If) ik kann ina, unte fram imma im, jah is mik insandida. 

30 Sokidedun f)an ina gafahan, jah ni ainshun uslagida ana ina 
handu, unte nauhf)anuh ni atiddja hveila is. 

31 If) managai f)izos manageins galaubidedun imma jah qefmn: 
ei Xristus, f)an qimif), ibai managizeins taiknins taujai f)aimei 
sa tavida? 

32 Hausidedun pan Fareisaieis f)o managein birodjandein bi ina 
pata. Inuhsandidedun andbahtans f)ai Fareisaieis jah f)ai 
auhumistans gudjans, ei gafaifaheina ina. 

33 Panuh qaf) Iesus: nauh leitila hveila mif) izvis im, jah f)an 
gagga du f)amma sandjandin mik. 

34 Sokeif) mik jah ni bigitif), jah f)arei im ik, jus ni maguf) 
qiman. 

35 Paruh qefmn |>ai Iudaieis du sis misso: hvadre sa skuli 
gaggan, f)ei veis ni bigitaima ina? nibai in distahein f)iudo 
skuli gaggan jah laisjan f)iudos? 

36 Hva sijai pata vaurd, patei qap: sokeip mik jah ni bigitip, 
jah parei im ik, jus ni magup qiman? 

37 Ip in spedistin daga pamma mikilin dulpais stop Iesus jah 
hropida qipands: jabai hvana paursjai, gaggai du mis jah 
driggkai. 

VII. 31. ei Xristus h 311 qimit> ibai] Xristus pan qimip ibai ei C.-A., 

L. die hier gemachte Aenderung ward bereit # von L. oor geschlagen; das 

vor Xristus versetzte ei steht so für patei, das griech. ojt übersetzend . 

7* 
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Iohannes 7, 38 — 8, 13. 


' 38 Saei galaubeip du mis, svasve qap gameleins, ahvos us vambai 
is rinnand vatins libandins. 

39 Patuh pan qap bi ahman panei skuldedun niman pai galaub- 
jandans du imma*, unte ni nauhpanuh vas ahma sa veiha 
ana im, unte lesus nauhpanuh ni hauhips vas. 

40 Managai pan pizos manageins hausjandans pize vaurde qepun : 
sa ist bi sunjai sa praufetes. 

41 Sumaih qepun : sa ist Xristus. Sumaih qepun : ibai pau us 
Galeilaia Xristus qimip? 

42 Niu gameleins qap : patei us fraiva Daveidis jah us Beplai- 
haim veihsa, parei vas Daveid, Xristus qimip? 

43 Panuh missaqiss in pizai managein varp bi ina. 

44 Sumaih pan ize vildedun fahan ina ; akei ni ainshun uslagida 
ana ina handuns. 

45 Galipun pan pai andbahtos du paim auhumistam gudjam 
jah Fareisaium: paruh qepun du im jainai: duhve ni attau- 
hup ina? 

46 Andhofun pai andbahtos : ni hvanhun aiv rodida manna svasve 
sa manna. 

47 Andhofun pan im pai Fareisaieis: ibai jah jus afairzidai 
sijup? 

48 Sai, jau ainshun pize reike galaubidedi imma aippau Fareisaie? 

49 alja so managei, paiei ni kunnun vitop, fraqipanai sind. 

50 Qap Nikaudemus du im, saei atiddja du imma in naht, sums 
visands izei: 

51 ibai vitop unsar stojip mannan, nibai faurpis hauseip fram 
imma, jah ufkunnaip hva taujai? 

52 Andhofun jah qepun du imma: ibai jah pu us Galeilaia is? 
TJssokei jah saihv patei praufetus us Galeilaia ni urreisip. 


8. KAPITEL. 

12 Aftra du im lesus rodida qapuh: ik im liuhap manasedais ; 
saei laisteip mik ni gaggip in riqiza, ak habaip liuhap 
libainais. 

13 Panuh qepun du imma pai Fareisaieis : pu bi puk silban 
veitvodeis *, so veitvodipa peina nist sunjeina. 


VII. 41. J)au] J)u G-A. y L. — 44. von den Worten . . hun uslagida 
bis v . 52. saihv, patei . . auch in der Skeireins (51 a — 62 d). — 46. and- 
hofun J)ai andbahtos] andhofun {)an J>ai andbahtos qi]>andans 
l>a tei Skeir. — 47. andhofun . . . Fareisaieis] in der Skeir. umschrieben. — 
sijup] 8iu{) Skeir. — 48. aippau Fareisaie] aif^au £ize Fareisaie Skeir. — 
50. in der Skeir. t^nschrieben. — 51. nibai . . . taujai] fehlt in der Skeir . 
manna nibai C.-A. — 52. andhofun . . imma] andhofun qi{>andans Skeir. 
— VII. 53 — "V 111. 11. in C.-A. ausgelassen. 
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14/ Andhof Iesus jah qap du im : jah jabai ik veitvodja bi mik 
silban, sunja ist so veitvodipa meina, uute vait hva|)ro qam 
jah hvap galeipa, ip jus ni vitup hvapro qima, ai|)|)au hvap 
galeipa. 

15 Jus bi leika if) ik ni stoja ainnohun. 

16 Appan jabai stoja ik, staua meina sunjeiua ist, unte ains ni 
im, ak ik jah saei sandida mik atta. 

17 Jah pan in vitoda izyaramma gamelip ist patei tyaddje manne 
veitvodipa sunja ist. 

18 Ik im saei veitvodja bi mik silban, jah veitvodeip bi mik 
saei sandida mik atta. 

19 Qepun pan duimma: hvar ist sa atta peins? Andhof Iesus: 
ni mik kunnup nih attan meinana; ip mik kunpedeip, jah 
bau attan meinana kunpedeip. 

20 Po vaurda rodida in gazaufylakio, laisjands in alh ; jah ainshun 
ni faifah ina, unte nauhpanuh ni qam hveila is. 

21 Panuh qap aftra du im Iesus: ik galeipa, jah sokeip mik, 
jah in fravaurhtai izvarai gadaupnip. Padei ik gagga, jus 
ni maguf) qiman. 

22 Qepun pan Iudaieis : nibai usqimai sis silbin, ei qipip : padei 
ik gagga, jus ni magup qiman? 

23 Jah qap du im Iesus: jus us paim dalapro sijup, ip ik us 
paim iupapro im; jus us pamma fairhvau sijup, ip ik ni im 
us pamma fairhvau. 

24 Qap nu izvis patei gadaupnip in fravaurhtim izvaraim ; jabai 
auk ni galaubeip patei ik im, gadaupnip in fravaurhtim 
izvaraim. 

25 Paruh qepun du imma; pu hvas is? Jah qap du im Iesus: 
anastodeins, patei jah rodja du izvis. 

26 Manag skal bi izvis rodjan jah stojan ; akei saei sandida mik 
suujeins ist; jah ik patei hausida at imma pata rodja in 
pamma fairhvau. 

27 Ni fropun patei attan im qap. 

28 Qapuh pan du im Iesus: pan ushauheip pana suuu mans, 
panuh ufkunnaip patei ik im, jah af mis silbin tauja ni vaiht, 
ak svasve laisida mik atta meins, pata rodja. 

29 Jah saei sandida mik mip mis ist ; ni bilaip mis ainamma 
atta, unte ik patei leikaip imma tauja sinteino. 

30 Pata imma rodjandin managai galaubidedun imma* 

31 Panuh qap Iesus du paim galaubjaudam sis Iudaium : jabai jus 
gastandip in vaurda meiuamma, bi sunjai siponjos meinai sijup, 

32 jah ufkunnaip sunja, jah so sunja frijans izvis briggip. 

33 Andhofun imma : fraiv Abrahamis sijum jah ni mannhun skal- 
kinodedum aiv hvanhun ; hvaiva pu qipis patei frijai vairpip ? 

34 Andhof im Iesus: amen amen, qipa izvis patei hvazuh saei 
taujip fravaurht, skalks ist fravaurhtai. 
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35 Sah pan skalks ni visip in garda du aiva, annus visip du aiva. 

36 Jabai nu sunus izvia frijana briggip, bi sunjai frijai sijup. 

37 Vait patei fraiv Abrahamis sijup; akei sokeip mis usqiman, 
unte vaurd mein ni gamot in izvia. 

38 Ik patei gasahv at attin meinamma rodja, jah jua patei 
hauaidedup fram attin izvaramma taujip. 

39 Andhofun jah qepun du imma : atta unaar Abraham iat. Q,ap 
im lesu8: ip barna Abrahamia veseip , vauratva Abrahamis 
tavidedeip. 

40 If) nu aokeif) mik usqiman, mannan izei sunja izvis rodida, 
f)oei hausida fram gupa; f)atuh Abraham ni tavida. 

41 Jus taujif) toja attins izvaris. Panuh qef)un imma: veis us 
horinas8au ni sijum gabauranai; ainana attan aigum, guf). 

42 Qap du im Iesus : jabai guf) atta izyar vesi, friodedeif) f)au 
mik, unte ik fram guf>a urrann jah qam; nih f)an auk fram 
mis silbin ni qam, ak is mik insandida. 

43 Duhye maf>lein meina ni kunnuf)? Unte ni maguf) hausjan 
vaurd mein. 

44 Jus us attin diabaulau sijuf) jah lustuns f)is attins izvaris 
vileif) taujan. Jains manam&urprja vaa fram frumistja, jah 
in sunjai ni gastof); unte niat sunja in imma. ßan rodeif) 
liugn, us aeinaim rodeif), nute liugnja ist jah atta is. 

45 If) ik, f)atei sunja rodida ni galaubeif) mis. 

46 Hvas izvara gasakif) mik bi fravaurht? Pande sunja qipa, 
duhve ni galaubeip mis? 

47 Sa viaands us guf>a vaurda gups hauseip ; dupe jua ni hau- 
seip, unte us gupa ni sijup. 

48 Andhofun pan pai Iudaieis jah qepun du imma: niu vaila 
qipam veis patei Samareites is pu jah unhulpon habais? 

49 Andhof Iesus : ik unhulpon ni haba, ak svera attan meinana, 
jah jus unsveraip mik. 

50 Ik ni sokja hauhein meina ; ist saei sokeip jah stojip. 

51 Amen amen qipa izvis : jabai hvas vaurd mein fastaip, daupu 
ni gasaihvip aiva dage. 

52 Panuh qepun du imma pai Iudaieis: nu ufkunpedum patei 
unhulpon habais. Abraham gadaupnoda jah praufeteis, jah 
pu qipis: jabai hvas mem vaurd fastai, ni kausjai daupau 
aiva dage. 

53 Ibai pu maiza is attin unsaramma Abrahama, saei gadaup- 
noda ? jah praufeteis gadaupnodedun. Hvana puk ailban 
tauji8 pu? 

54 Andhof Iesus: jabai ik hauhja mik silban, so hauheins meina 
ni vaihts ist; ist atta meins saei hauheip mik, panei jus 
qipip patei gup unsar ist. 


Yin. 40. izei] nicht auf mik, sondern auf mannan bezogen ; ikei M. 
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55 Jah ni kunnup ina; if) ik kann ina; jah jabai qepjau patei 
ni kunnjau ina, sijau galeiks izvis liugnja ; ak kann ina jah 
vaurd is fasta. 

56 Abraham atta izvar sifaida ei gasehvi dag meinana, jah 
gasahv jah faginoda. 

57 Panuh qepun pai Iudaieis du imma: fimf tiguns jere nauh 
ni habais, jah Abraham sahvt? 

58 Qap im lesus: amen amen qipa izvis: faurpizei Abraham 
vaurpi, im ik. 

59 Panuh nemun stainans, ei vaurpeina ana ina; if) Iesirs f)an 
gafalh sik jah usiddja us alh usleif)ands f)airh midjans ins, 
jah hvarboda sva. 


9. KAPITEL. 

1 Jah f>airhgaggands gaumida mann blindamma us gabaurf)ai. 

2 Paruh frehun ina siponjos is qipandans: rabbei, hvas fra- 
vaurhta, sau f)au fadrein is, ei blinds gabaurans varp ? 

3 Andhof lesus: nih sa fravaurhta nih fadrein is, ak ei bairhta 
vaurf)eina vaurstva guf)s ana imma. 

4 Ik skal vaurkjan vaurstva f>is sandjandins mik , unte dags 
ist; qimif) nahts, f)anei ni manna mag vaurkjan. 

5 Pan in f)amma fairhvau im, liuhaf) im f>is fairhvaus. 

6 Pata qif)ands gaspaiv dalaf), jah gavaurhta fani us f)amma 
spaiskuldra, jah gasmait imma ana augona f)ata fani f)amma 
blindin, 

7 jah qaf) du imma : gagg pvahan in svumfsl Siloamis , f)atei 
gaskeirjada : insandif>s. Galaip jah aff)voh jah qam saihvands. 

8 Panuh garaznans jah f)ai saihvandans iua faurpis, patei is 
bidagva vas, qepun : niu sa ist saei sat aihtronds ? 

9 Sumaih qepun: patei sa ist; sumaih patei galeiks pamma 
ist; ip is qap: patei ik im. 

10 Panuh qepun du imma: hvaiva usluknodedun pus po augona? 

11 Andhof jains jah qap: manna haitans lesus fani gavaurhta, 
jah bismait mis augona, jah qap mis: gagg afpvahan in pata 
svumfnl Siloamis; ip ik galaip, jah bipvahands ussahv. 

12 Qepun pan du imma: hvar ist sa? Ip is qap: ni vait. 

13 Gatiuhand ina du Eareisaium, pana saei vas blinds. 


Vm. 58. im ik] ik im L. 

IX. 4. J)anei] pa . . ei L. mit Baum m der Mitte für zwei fehlende 
Buchstaben (nd), da die Hdschr. hier durchlöchert ist; Uppstr. dagegen 
bezeugt, dasz nur Baum für einen Buchstaben sei und schUeszt aus übrig 
gebliebenen Spuren auf n, womit übereinstimmend auch M. pan ei gibt. 
Vgl. Matth. XXV. 40. 45. — 7. svumfsl] svumslf C.-A. ursprünglich, doch ist 
f radiert und an richtiger Stelle nicht übergeschrieben ; svumsl L. cf. v. 11. 
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14 Vasuh pan sabbato, pan pata fani gavaurhta Iesus, jah uslauk 
imma augona. 

15 Aftra pan frehun ina jah pai Eareisaieis hvaiva ussahv ; if) 
is qap jah paim: fani galagida mis ana augona, jah afpvoh, 
jah saihva. 

16 Qepun pan sumai pize Fareisaie: sa manna nist fram gupa, 
pande sabbate daga ni vitaip. Sumaih qepun: hvaiva mag 
manna fravaurhts svaleikos taiknins taujan? Jah missaqiss 
varp mip im. 

17 Qepunuh du pamma faurpis blindin aftra: pu hva qipis bi 
pana ei uslauk pus augona? Ip is qapuh: patei praufetus ist. 

18 Ni galaubidedun pan Iudaieis bi ina patei is blinds vesi jah 
ussehvi, unte atvopidedun pans fadrein is, pis ussaihyandins. 

19 Jah frehun ins qipandans: sau ist sa sunus izvar panei jus 
qipip patei blinds gabaurans vaurpi? hvaiva nu saihvip? 

20 Andhofun pan im pai fadrein is jah qepun: vitum patei sa 
ist sunus unsar, jah patei blinds gabaurans varp; 

21 ip hvaiva nu saihvip ni vitum, aippau hvas uslauk imma po 
augona veis ni vitum ; silba usvahsans ist, ina fraihnip, silba 
bi sik rodjai. 

22 Pata qepun pai fadrein is, unte ohtedun sis Iudaiuns ; jupan 
auk gaqepun sis Iudaieis, ei, jabai hvas ina andhaihaiti 
Xristu, utana synagogais vairpai. 

23 Duhpe pai berusjos is qepun patei usvahsans ist, silban 
fraihnip. 

24 Atvopidedun pan anparamma sinpa pana mannan saei vas 
blinds, jah qepun du imma: gif hauhein gupa! Veis vitum 
patei sa manna fravaurhts ist. 

25 Panuh andhof jams: jabai fravaurhts ist, ik ni vait; pat-ain 
vait ei blinds vas, ip nu saihva. 

26 Panuh qepun aftra: hva gatavida pus? hvaiva uslauk pus 
augona ? 

27 Andhof im : qap izvis ju jah ni hausidedup ; hva aftra vileip 
hausjan? ibai jah jus vileip pamma siponjos vairpan? 

28 Panuh lailoun imma jah qepun: pu is siponeis pamma, ip 
veis Mose siponjos sijum. 

29 Veis vitum patei du Mose rodida gup, ip pana ni kunnum, 
hvapro ist. 

30 Andhof sa manna jah qap du im: auk in pamma sildaleik 
ist, patei jus ni vitup hvapro ist, jah uslauk mis augona. 

31 Vitumuh pan patei gup fravaurhtaim ni andhauseip, ak jabai 
hvas gupblostreis ist jah viljan is taujip, pamma hauseip. 

32 Eram aiva ni gahausip vas patei uslukip hvas augona blin- 
damma gabauranamma. 


IX. 28 . Mose] Moses C.-A., L. 
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33 Nih vesi sa fram gupa, ni mahtedi taujan ni vaiht. 

34 Andhofun jah qepun du imma: in fravaurhtim pu gabaurans 
varst alls jah pu laiseis unsis? Jah usvaurpun imma at 

35 Haasida lesus patei usvaurpun imma ut, jah bigat ina qapuh 
du imma: pu ga-u-laubeis du suuau gups? 

36 Andhof jams jah qap: an hvas ist, frauja, ei galaubjau du 
imma? 

37 Qap pan imma lesus: jah gasahvt ina jah saei rodeip mip 
pus, sa ist. 

38 If) is qaf)uh: galaubja, frauja; jah invait ina. 

39 Jah qaf) lesus : du stauai ik in f)amma fairhvau qam, ei J)ai 
unsaihvandans saihvaina jah f>ai saihvandans blindai vair- 
paina. 

40 Jah hausidedun f)ize Fareisaie sumai pata, f)ai visandans mif) 
imma, jah qefmn du imma: ibai jah veis blindai sijum? 

41 Qaf> im lesus: if) blindai veseif), ni pau habaidedeif) fra- 
vaurhtais; if) nu qif)if) patei gasaihvam; eif)an fravaurhts 
izvara f)airhvisif). 


10 . KAPITEL. 

1 Amen amen qif)a izvis, saei inn ni atgaggif) f)airh daur in 
gardan lambe, ak steigif) aljapro, sah hliftus ist jah vaidedja. 

2 If) sa inn gaggands f)airh daur hairdeis ist lambe. 

3 Pammuh dauravards uslukip, jah f)o lamba stibnai is haus- 
jand, jah f)o svesona lamba haitif) bi namin jah ustiuhif) f)o. 

4 Jah f)an f)o svesona ustiuhif), faura im gaggif), jah f)o lamba 
ina laistjand, unte kunnun stibna is. 

5 If) framaf)jana ni laistjand, ak fdiuhand faura imma, unte ni 
kunnun f)ize framaf)jane stibna. 

6 Po gajukon qaf) im lesus ; if) jainai ni frof)un hva vas, f)atei 
rodida du im. 

* 7 Panuh qaf) afbra du im lesus: amen amen, qif)a izvis patei 
ik im daur pize lambe. 

8 Allai sva managai sve qemun, piubos sind jah vaidedjans ; 
akei ni hausidedun im po lamba. 

9 Ik im pata daur. Pairh mik jabai hvas inn gaggip, ganisip 

jah inn gaggip jah ut gaggip, jah vinja bigitip. ’ 

10 Piubs ni qimip, nibai ei stilai jah ufsneipai jah fraqistjai ; ip 
ik qam, ei libain aigeina jah managizo aigeina. 

11 Ik im hairdeis gods. Hairdeis sa goda saivala seina lagjip 
faur lamba. 


IX. 41. qibiM qiqij>i{) C.-A. 
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12 If) asneie jah saei nist hairdeis, pizei ni sind lamba svesa, 
gasaihvip vulf qimandan jah bilei{>iJE) paim lam bam jah pliuhip, 
jah sa yulfs fravilvip po jah distahjip po lamba. 

13 I|) aa asnei8 afpliuhip, unte asneis ist jah ni kar-ist ina pize 
lambe. 

14 Ik im hairdeis sa goda, jah kann meina jah kunnun mik po 
meina, 

15 svasve kann mik atta jah ik kann attan, jah saiyala meina 

* lagja faur po lamba. 

16 Jah anpara lamba aih poei ni sind |)is avistris, jah po skal 
briggan, jah stibnos meinaizos hausjand, jah vairpand ain 
avepi, ains hairdeis. 

17 Duhpe atta mik frijop, unte ik lagja saivala meina, ei aftra 
nimau po. 

18 Ni hvashun nimip po af mis, akei ik lagja po af mis silbin; 
valdulhi haba aflagjan po, jah valdufni haba aftra niman po. 
Po anabusn nam at attin meinamma. 

19 Panuh missaqiss aftra varp mip Iudaium in pize vaurde. 

20 Qepunuh managai ize: unhulpon habaip jah dvalmop; hya 
pamma hauseip ? 

21 Sumaih qepun: po yaurda ni sind unhulpon habandins; ibai 
mag unhulpo blindaim augona uslukan? 

22 Varp pan inniujipa in Iairusaulymai, jah vintrus vas. 

23 Jah hvarboda Iesus in alh in ubizvai Saulaumonis. 

24 Panuh birunnun ina Iudaieis jah qepun du imma: und hva 
saiyala unsara hahis? jabai pu sijais Xristus, qip unsls an- 
daugiba. 

25 Andhof Iesus: qap izvis, jah ni galaubeip; vaurstva poei ik 
tauja in namin attins meinis, po yeitvodjand bi mik ; 

26 akei jus ni galaubeip, unte ni sijup lambe meinaize, svasve 
qap izvis. 

27 Lamba meina stibnai meinai hausjand, jah ik kann po, jah 
laistjand mik. 

28 Jah ik libain aiveinon giba im, jah ni fraqistnand aiy; jah 
ni fravilvip hvashun po us handau meinai. 

29 Atta meins patei fragaf mis, maizo allaim ist, jah ni aiv 
ainshun mag fravilvan po us handau attins meinis. 

30 Ik jah atta meins ain siju. 

31 Nemun aftra stainans pai Iudaieis, ei vaurpeina ana ina. 

32 Andhof im Iesus: managa goda vaurstva ataugida izvis us 
attin meinamma, in hvarjis pize vaurstve staineip mik? 

33 Andhofun imma pai Iudaieis: in godis vaurstvis ni stainjam 
puk, ak in vajamereins, jah patei pu manna visands taujis 
puk silban du gupa. 


X. 18. Das cursiv gedruckte im C.-A. Überschlägen: ergänzt nach L . 
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34 Andhof im Iesus : niu ist gamelip in vitoda izvaramma : ik 
qap, guda sijup? 

35 Jabai jainans qap guda, du paimei vaurd gups varp, jah ni 
mäht ist gatairan pata gamelido; 

36 panei atta gaveihaida jah insandida in |)ana fairhvu, jus qij>i{) 
|)atei yajamerjau, unte qap: sunus gups im. 

37 Niba taujau vaurstva attins meinis, ni galaubeip mis; 

38 i|) jabai taujau, niba mis galaubjaip, paim vaurstvam galaub- 
jaij>, ei ufkunnaip jah galaubjaip patei in mis atta jah ik in 
imma. 

39 Sokidedun ina aftra gafahan, jah usiddja us handum ize. 

40 Jah galaip aftra ufar Iaurdanu in pana stad parei vas lohannes 
frumi8t daupjands, jah salida jainar. 

41 Jah managai qemun at imma, jah qe|)un patei lohannes ga- 
tayida taikne ni ainohun ; ip allata pated qap lohannes bi pana, 
sunja vas. 

42 Jah galaubidedun managai du imma jainar. 

11 . KAPITEL. 

1 Vasuh pan sums siuks, Lazarus af Bepanias, us haimai Mar- 
jins jah Margins, svistrs izos. 

2 Yasuh pan Maija, soei salboda fraujan balsana jah bisvarb 
fotuns is skufta seinamma, pizozei bropar Lazarus sinks yas. 

3 Insandidedun pan pos svistrjus is du imma qipandeins: frauja, 
sai, panei frijos siuks ist. 

4 If) is gahausjands qaf) : so siukei nist du dauf>au, ak in hau- 
heinais guf>s, ei hauhjaidau sunus guf)s f)airh pata. 

5 Frijoduh f)an Iesus Marpan jah syistar izos jah Lazaru. 

6 Sye hausida f)atei siuks yas, f>anuh f)an salida in pammei 
yas stada tvans dagans. 

7 Paf>roh f)an afar pata qap du siponjam : gaggam in Iudaian aftra. 

8 Qepun du imma pai siponjos: rabbei, nu sokidedun puk af- 
vairpan stainam Iudaieis, jah aftra gaggis jaind? ' 

9 Andhof Iesus : niu tvalif sind hveilos dagis? Jabai hvas 
gaggip in dag, ni gastiggqip, unte liuhap pis fairhvaus ga- 
ßaihyip ; 

10 appan jabai hyas gaggip in naht, gastiggqip, unte liuhad nist 
in imma. 

11 Po qap jah afar pata qipip du im: Lazarus, frijonds unsar, 
gasaizlep; akei gaggam, ei usyakjau ina. 

12 Panuh qepun pai siponjos is : frauja, jabai slepip, hails vairpip. 

13 Qapuh pan Iesus bi daupu is; ip jainai hugidedun patei is 
bi slep qepi. 


XI. 5. Lazaru] so C.-A.; Lazarun L. 
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14 Panuh pan qap dn im Iesus svikunpaba: Lazarus gasvalt, 

15 jah fagino in izvara, ei galaubjaip, unte ni vas jainar; akei 
gaggam du imma. 

16 Panuh qap Pomas saei haitada Didimus paim gahlaibam sei- 
naim: gaggam jah yeis, ei gasviltaima mip imma. 

17 Qimands pan lesus bigat ina jupan fidvor dagans habandan 
in hlaiva. 

18 Vasuh pan Bepania nehva Iairusaulymiam, svasve ana spaur- 
dim fimftaihunim. 

19 Jah managai Iudaie gaqemun bi Marpan jah Marjan, ei ga- 
prafstidedeina ijos bi pana bropar izo. 

20 Ip Marpa, sunsei hausida patei Iesus qimip, vipraiddja ina •, 
ip Marja in garda sat. 

21 Panuh qhp Marpa du lesua: frauja, ip veseis her, ni pau 
gadaupnodedi bropar meins. 

22 Akei jah nu vait, ei pishvah pei bidjis gup, gibip pus gup. 

23 Qap izai Iesus: usstandip bropar peins. 

24 Qap du imma Marpa: vait patei usstandip in usstassai in 
pamma spedistin daga. 

25 Qap pan Iesus: ik im so usstass jah libains; saei galaubeip 
du mis, pauh ga-ba-daupnip, libaid ; 

26 jah hvazuh saei libaip jah galaubeip du mis, ni gadaupnip 
aiv. Galaubeis pata? 

27 Qap imma: jai, frauja, ik galaubida patei pu is Xristus, 
sunus gups, sa in pana fairhvu qimanda. 

28 Jah pata qipandei galaip jah vopida Marjan svistar seina, 
piubjo qipandei: laisareis qam jah haitip puk. 

29 Ip jaina, sunsei hausida, urrais sprauto jah iddja du imma. 

30 Nip-pan nauhpanuh qam Iesus in veihsa, ak vas nauhpanuh 
in pamma stada parei gamotida imma Marpa. 

31 Iudaieis pan pai visandans mip izai in garda prafstjandans ija, 
gasaihvandans Marjan patei sprauto usstop jah usiddja, iddje- 
dunuh afar izai qipandans patei gaggip du hlaiya, ei greitai jainar. 

32 Ip Maija, sunsei qam parei yas Iesus: gasaihyandei ina draus 
imma du fotum qipandei du imma: frauja, ip yeiseis her, ni 
pauh gasyulti meins bropar. 

33 Panuh Iesus, sunsei gasahy ija greitandein jah Iudaiuns paiei 
qemun mip izai gretandans, inrauhtida ahmin, jah inyagida 
sik silban, 


XI. 18. Iairusaulymiam] so C.-A., Iairusaulymim nach L. Beruh . — 
24. spedistan C.-A. — 25. pauhjaba daupnip L. pauh gabadaupnip mit 
C.-A. und Uppstr. festzuhalten und ba als enclitische Partikel anzusehen, 
cf. auch Bopp, vergl. Grammatik , 2. Ausg. II. 199. III. 484. — 31. greitai 
32. yeiseis. 33. greitandein] C.-A. fü/r gretai. veseis. gretandein; doch 
scheinen die ersten i der Wörter greitai, greitandein, ipie Uppstr. meldet , 
in der Hdschr. radiert zu sein. 



109 


Iohannes 11, 84 — 12, 7. 

34 jah qap : hvar lagidedun ina ? Qepun du imma : trauja, hiri 
jah saihY. 

35 Jah tagrida Iesus. 

36 Paruh qepun pai Iudaieis: sai, hvaiva frioda ina. 

37 Sumai pan ize qepun : niu mahta sa izei uslauk augona 
pamma blindin gataujan ei jah sa ni gadaupnodedi ? 

38 Panuh Iesus aftra inrauhtips in sis silbin gaggip du pamma 
hlaiva. Yasuh pan hulundi jah staina ufarlagida vas ufaro. 

39 Qap Iesus: afnimip pana stain. Qap du imma svistar pis 
daupins Marpa: trauja, ju fuls ist; fidurdogs auk ist. 

40 Qap izai Iesus : niu qap pus patei jabai galaubeis, gasaihvis 
vulpu gups? 

41 Ushofun pan pana stain parei vas. Ip Iesus uzuhhof augona 
iup jah qap: atta, aviliudo pus, unte andhausides mis; 

42 jah pan ik vissa patei sinteino mis andhauseis; akei in 
manageins pizos bistandandeins qap, ei galaubjaina patei pu 
mik insandides. 

43 Jah pata qipands stibnai mikilai hropida: Lazaru, hiri ut! 

44 Jah urrann sa daupa gabundans handuns jah fotuns faskjam, 
jah vlits is auralja bibundans. Qap du im Iesus : andbindip 
ina jah letip gaggan. 

45 Panuh managai pize Judaiei pai qimandans at Maijin jah 
saihvandans patei gatavida, galau bide dun imma. 

46 Sumaip-pan ize galipun du Fareisaium , jah qepun du im 
patei gatavida Iesus. 

47 Gralesun pan pai auhumistans gudjans jah pai Fareisaim 


12. KAPITEL. 

» 

1 — — in Bepanijin, parei vas Lazarus sa daupa, panei 
urraisida us daupaim Iesus. 

2 Paruh gavaurhtedun imma nahtamat jainar, jah Marpa and- 
bahtida; ip Lazarus vas sums pize anakumbjandane mip 
imma. 

3 Ip Marja nam pund balsanis nardaus pistikeinis filugalaubis, 
jah gasalboda fotuns Iesua, jah bisvarb fotuns is skufta sei* 
namma; ip sa gards hills varp daunais pizos salbonais. 

4 Qap pan ains pize siponje is, Judas Seimonis sa Iskariotes, 
izei 8kafbida sik du galevjan ina: 

5 duhve pata balsan ni frabauht vas in 't* skatte jah fradailip 
vesi parbam ? 

6 Patup-pan qap, ni peei ina pize parbane kara vesi, ak unte 
piubs vas jah arka habaida jah pata inn vaurpano bar. 

7 Qap pan Iesus : let ija ; in dag gafilhis meinis fastaida pata. 
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Iohannes 12, 8 — 27. 

8 If) pans unledans sinteino habaip mip izvis, if) mik ni sin- 
teino habaif). 

9 Fanf) f)an manageins filu ludaie f)atei Iesus jainar ist, jah 
qemun, ni in Iesuis ainis, ak ei jah Lazaru sehveina, f>anei 
urraisida us daupaim. 

10 Munaidedunup-pan auk f)ai auhumistaus gudjans, ei jah Lazarau 
U8qemeina, 

11 unte managai in f)is garunnun Iudaiei jah galaubidedun Iesua. 

12 lftumin daga manageins filu sei qam at dulf)ai , gahausjan- 
dans f)atei qimif) Iesus in Iairausaulymai, 

13 nemun astans peikabagme, jah urrunnun vipragamotjan imma, 
; ah hropidedun : osanna, f)iuf)ida sa qimanda in namin fraujins, 

)iudans Israelis. 

14 Bigat f)an Iesu asilu, jah gasat ana ina, svasve ist gamelip: 

15 ni ogs fms, dauhtar Sion, sai, f)iudans f)eins qimif) sitands 
ana fulin asilaus. 

16 Patup-pan ni kunf)edun siponjos is frumist; ak bif)e gasveraips 
vas Iesus, f)anuh gamundedun f)atei f)ata vas du f)aroma 
gamelif), jah f)ata gatavidedun imma. 

17 Yeitvodida pan so managei, sei vas mif) imma, pan Lazaru 
vopida us hlaiva jah urraisida ina us daupaim. 

18 Duppe iddjedun gamotjan imma managei, unte hausidedun 
ei gatavidedi po taikn. 

19 Panuh pai Fareisaieis qepun du sis misso: saihvip patei ni 
boteip vaiht; sai, so manaseds afar imma galaip. 

20 V esunup-pan sumai piudo pize urrinnandane , ei inviteina in 
pizai dulpai. 

21 Pai atiddjedun du Filippau, pamma fram Bepsaeida Galeilaie, 
jah bedun ina qipandans: frauja, vileima Iesu gasaihvan. 

22 Gaggip Filippus jah qipip du Andraiin, jah aftra Andraias 
jah Filippus qepun du Iesua. 

23 Ip Iesus andhof im qipands: qam hveÜa ei sveraidau sun us 
mans. 

24 Amen amen qipa izvis : nibai kaurno hvaiteis gadriusando in 
airpa gasviltip, silbo ainata aflifnip : ip jabai gasviltip, manag 
akran bairip. 

25 Saei frijop saivala seina, traqisteip izai, jah saei fiaip saivala 
seina in pamma fairhvau, in libainai aiveinon bairgip izai. 

26 Jabai mis hvas andbahtjai, mik laistjai ; jah parei im ik, paruh 
sa andbahts meins visan habeip; jah jabai hvas mis and- 
bahteip, sveraip ina atta. 

27 Nu. saivala meina gadrobnoda, jah hva qipau? atta, nasei mik 
us pizai hveilai. Akei duppe qam in pizai hveilai. 

XII. 14. (jah) fehlt in C.-A. und bei L., von Uppstr. zur Ergänzung 

vorgeschlagen. — 26. andbahteip] andbahtil> C.-A. 
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Ill 


28 Atta, hauhei namo peinata! Qam pan stibna us himina: jah 
hauhida jah aftra hauhja. 

29 Managei pan sei stop gahausjandei, qepun peihvon vairpan; 
sumaih qepun: aggilus du imma rodida. 

30 Andhof Iesus jah qap: ni in meina so stibna varp, ak in izvara. 

31 Nu staua ist pizai manasedai, nu sa reiks pis fairhvaus us- 
vairpada ut. 

32 Jah ik jabai ushauhjada af airpai, alia atpinsa du mis. 

33 Patup-pan qap bandvjands hvileikamma daupau skulda ga- 
daupnan. 

34 Andhof imma so managei: veis hausidedum ana vitoda patei 
Xristus sijai du aiva; jah hvaiva pu qipis patei skulds ist 
ushauhjan sa sunus mans? hvas ist sa sunus mans? 

35 Qap pan du im Iesus: nauh leitil mel liuhap in izvis ist. 
Gaggip pande liuhap habaip, ei riqiz izvis ni gafahai; jah 
saei gaggip in riqiza, ni vait hvap gaggip. 

36 Pande liuhap habaip, galaubeip du liuhada, ei sunjus liu- 
hadis vairpaip. Pata rodida Iesus, jah galaip jah gafalh 
sik faura im. 

37 Sva filu imma taikne gataujandin in andvairpja ize, ni ga- 
laubidedun imma, 

38 ei pata vaurd Esaeiins praufetaus usfullnodedi patei qap: 
frauja, hvas galaubida hauseinai unsarai? jah arms fraujins 
hvamma andhulips varp? 

39 Duppe ni mahtedun galaubjan; unte aftra qäp Esaeias: 

40 gablindida ize augona jah gadaubida ize hairtona, ei ni gau- 
midedeina augam jah fropeina hairtin, jah gavandidedeina jah 

f anasidedjau ins. 

ata qap Esaeias, pan sahv vulpu is jah rodida bi ina. 

42 Panuh pan svepauh jah us paim reikam managai galaubi- 
dedun du imma, akei faura Eareisaium ni andhaihaitun, ei 
us synagogein ni usvaurpanai vaurpeina. 

43 Frijodedun auk mais hauhein manniska pau hauhein gups. 
44 Ip Iesus hropida jah qap: saei galaubeip du mis ni galau- 
beip du mis, ak du pamma sandjandin mik. 

45 Jah saei saihvip mik, saihvip pana sandjandan mik. 

46 Ik liuhad in pamma fairhvau qam, ei hvazuh saei galaubjai 
du mis, in riqiza ni visai. 

47 Jah jabai hvas meinaim hausjai vaurdam jah galaubjai, ik 
ni stoja ina ; nih pan qam ei stojau manased, ak ei ganasjau 
manased. 


i 

XII. 29. sumaih C.-A. , sumai L. — 42. synagogein] synagogeinuS- 
vaurpanai C.-A., ni ursprünglich ausgelassen , dann nur sein letzter Buch- 
stabe i über das Schlusz-n von synagogein übergeschrieben. — 47. manased 
das erste Med] mananased C-A . 
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Iohannes 12, 48—13, 28. 


48 Saei frakann mis jah ni andnimip vaurda meina , habaid 
pana stojandan sik. Yaurd patei rodida, pata stojip ina in 
spedistin daga. 

49 Unte ik us mis silbin ni rodida, ak saei sandida mik atta, 
sah mis anabusn at gaf — — 


13. KAPITEL. 

* 

11 — — — qap: ni allai hrainjai sijup. 

12 Bipeh pan uspvoh fotuns ize jah nam vastjos seinos, ana- 
kumbjand8 aftra qap du im: vitudu hva gatayida izvis? 

13 Jus vopeid mik : laisareis jah frauja. 

14 Yaila qipip, im auk. Jabai nu uspvoh izvis fotuns, frauja 
jah laisareis, jah jus skulup izvis misso pvahan fotuns. 

15 Du frisahtai auk atgaf izvis, ei svasve ik gatavida izvis, sva 
jus taujaip. 

16 Amen amen qipa izvis: nist skalks maiza fraujin seinamma, 
nih apaustaulus maiza j)amma sandjandin sik. 

17 Pande pata vitup, audagai sijup, jabai taujip pata. 

18 Ni bi allans izvis qipa. Ik vait hvaijans gavalida; ak ei 
U8fullip vaurpi pata gamelido: saei matida mip mis hlaib, 
ushof ana mik fairzna seina. 

19 Fram himma qipa izvis, faurpizei vaurpi, ei bipe vairpai, 
galaubjaip patei ik im. 

20 Amen amen qipa izvis : saei andnimip pana panei ik insandja, 
mik andnimip; ip saei mik andnimip, andnimip pana sand- 
iandan mik. 

21 Pata qipands Iesus indrobnoda ahmin jah veitvodida jah qap: 
amen amen, qipa izvis patei ains izvara galeveip mik. 

22 Panuh sehvun du sis misso pai siponjos, pagkjandans bi 
hvaijana qepi. 

23 Yasuh pan anakumbjands ains pize siponje is in barma Iesuis, 
panei frijoda Iesus. 

24 Bandviduh pan pamma Seimon Paitrus du fraihnan hvas 
vesi, bi panei qap. 

25 Anakumbida pan jains sva ana barma Iesuis qapuh imma: 
frauja, hvas ist? 

26 Andhof Iesus : sa ist pammei ik ufdaupjands pana hlaif giba. 
Jah ufdaupjands pana hlaif gaf Iudin Seimonis, Skariotau. 

27 Jah afar pamma hlaiba pan galaip in jainana Satana. Qap 
pan du imma Iesus: patei taujis, tavei sprauto. 

28 Patuh pan ainshun ni vissa pize anakumbjandane, duhve qap 
imma. 


XIII. 12. vitadu C.-A. - 13. laisareis] laisareisareis C.-A. 



Iohannes 13, 29—14, 7. 
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29 Sumai mundedun , ei ante arka habaida Iudas , |)atei qepi 
imma Iesus : bugei pizei paurbeima du dulpai, aippau paim 
unledam ei hva gibau. 

30 Bipe andnam pana hlaib jams, suns galaip ut Vasuh pan 
nahts, pan galaip ut. 

31 Qap pan Iesus: nu gasveraids varp sunus mans, jah gup 
hauhips ist in imma. 

32 Jabai nu gup hauhips ist in imma, jah gu|) hauheip ina in 
sis, jah suns hauhida ina. 

33 Barnilona, nauh leitil mel mip izvis im. Sokeip mik, jah 
svasve qap du ludaium, ei f)adei ik gagga, jus ni magup 
qiman, jah izvis qipa nu. 

34 Anabusn niuja giba izvis, ei frijop izvis misso sve ik frijoda 
izvis, pei jah jus frijoj) misso izvis. 

35 Bi pamma ufkunnand allai, f>ei meinai siponjos siju|>, jabai 
friaf)va habaid mif) izvis misso. 

36 Panuh qap du imma Seimon Paitrus: frauja, hvad gaggis? 
Andhafjands Iesus qaf): f)adei ik gagga, ni magt mik nu 
laistjan; ip bipe laisteis. 

37 Paruh Paitrus qap du imma: frauja, duhve ni mag puk 
laistjan nu? saivala meina faur puk lagja. 

38 Andhof Iesus: saivala peina faur mik lagjis? Amen amen 
qipa pus, pei hana ni hrukeip, unte pu mik afaikis kunnan 
prim sinpam. 


14. KAPITEL. 

* 

1 Ni indrobnai izvar hairto; galaubeip du gupa jah du mis 
galaubeip. 

2 In garda attins meinis salipvos managos sind; appan niba 
veseina, aippau qepjau du izvis: gagga manvjan stad izvis. 

3 Jah pan jabai gagga jah manvja izvis stad, aftra qima jah 
franima izvis du mis silbin, ei parei im ik, paruh sijup 
jah jus. 

4 Jah padei ik gagga kunnup, jah pana vig kunnup. 

5 Paruh qap imma Pomas: frauja, ni vitum hvap gaggis, jah 
hvaiva magum pana vig kunnan? 

6 Qap imma Iesus: ik im sa vigs jah sunja jah libains. Ains- 
hun ni qimip at attin, niba pairh mik. 

7 Ip kunpedeip mik, aippau kunpedeip jah attan meinana; jah 
pan fram himma kunnup ina jah gasaihvip ina. 


XIII. 35. ufktmnanda C-A., ufkunnand M. 

XIV. 3. (jah) fehlt in C.-A. und bei L. 

Ulfilas , 7. Aufl. 


8 
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Iohannes 14, 8 — 27. 

8 IJ> Filippus qapuh du imma: frauja, augei unsis pana attan; 
patuh ganah unsis. 

9 Paruh qap imma lesus : svalaud meliB mip izvis vas, jah ni 
ufkunpes mik, Filippu? saei gasahv mik, gasahy attan, jah. 
hyaiva pu qipis : augei unsis pana attan? 

10 Niu galaubeis patei ik in attin jah atta in mis ist? Po 
vaurda poei ik rodja izvis, af mis silbin ni rodja, ak atta 
saei in mis ist, sa taujip po vaurstva. 

11 Galaubeip mis patei ik in attin jah atta in mis; ip jabai ni, 
in pize vaurstve galaubeip mis. 

12 Amen amen qipa izvis: saei galaubeid mis, po vaurstva poei 
ik tauja, jah is taujip jah maizona paim taujip; unte ik du 
attin gagga. 

13 Jah patei hva bidjip in namin meinamma, pata tauja, ei 
hauhjaidau atta in sunau. 

14 Jabai hvis bidjip mik in namin meinamma, ik tauja. 

15 Jabai mik frijop, anabusnins memos fastaid. 

16 Jah ik bidja attan, jah anparana parakletu gibip izvis, ei 
sijai mip izvis du aiva, 

17 ahma sunjos, panei so manaseips ni mag niman, unte ni 
saihvip ina, nih kann ina; ip jus kunnup ina, unte is mip 
izvis visip jah in izvis ist. 

18 Ni leta izvis viduvairnans ; qima at izvis. 

19 Nauh leitil, jah so manaseips mik ni panaseips saihvip; ip 
jus saihvip mik, patei ik liba, jah jus libaip. 

'20 In jainamma daga ufkunnaip jus patei ik in attin meinamma 
jah jus in mis jah ik in izvis. 

21 Saei habaid anabusnins meinos jah fastaip pos, sa ist saei 
frijop mik: jah pan saei frijop mik, frijoda fram attin mei- 
namma, jah ik frijo ina jah gabairhija imma mik silban. 

22 Paruh qap imma Iudas, ni sa Iskarjotes: frauja, hva varp, 
ei unsis munais gabairhtjan puk silban, ip pizai manasedai ni? 

23 Andhof lesus jah qap du imma: jabai hvas mik frijop jah 
vaurd mein fastaip, jah atta meins frijop ina, jah du imma 
galeipos jah salipvos at imma gataujos. 

24 Ip saei ni friop mik, po vaurda meina ni fastaip; jah pata 
vaurd patei hauseip nist mein, ak pis sandjandins mik attins. 

25 Pata rodida izvis at izvis visands. 

26 Appan sa parakletus, ahma sa veiha, panei sandeip atta in 
namin meinamma, sa izvis laiseip allata jah gamaudeip izvis 
allis patei qap du izvis. 

27 Gavairpi büeipa izvis, gavairpi mein giba izvis; ni svasve 
so manaseps gibip, ik giba izvis. Ni indrobnaina izvara 
hairtona, ni faurhijaina. 


XIV. 11. ni] haben C.-A. und L. erst nach vaurstve. 



Iohannes 14, 28 — 15, 15. 
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28 Hausideduf) ei ik qaf) izyis : galeif>a jah qima at izvis ; jabai 
frijodedeif) mik, ai|)f)au jus faginodedeif) ei ik gagga du 
attin: unte atta meins maiza mis ist. 

29 Jah nu qap izvis, faurf>izei vaurf)i, ei bif>e vair|)ai, galaubjaif). 

30 Panaseips filu ni maplja mif) izvis; qimif) saei f)izai mana- 
sedai reikinof), jah in mis ni bigitij) vaiht. 

31 Ak ei ufkunnai so manaseps patei ik frijoda attan meinana, 
jah svasve anabaud mis atta, sva tauja. Urreisip, gaggam 
papro. 


15. KAPITEL. 

1 Ik im veinatriu pata sunjeino, jah atta meins vaurstvja ist. 

2 All taine in mis unbairandane akran gop, usnimip ita : jah 
all akran bairandane, gahraineip ita, ei managizo akran bairaina. 

3 Ju jus hrainjai sijup in |)is vaurdis patei rodida du izvis. 

4 Visaip in mis jah ik in izvis. Sve sa veinatains ni mag 
akran bairan af sis silbin, niba ist ana veinatriva, svah nih 
jus, niba in mis sijuf). 

5 Ik im f>ata veinatriu, if) jus veinatainos; saei visif) in mis 
jah ik in imma, sa bairif) akran manag, f)atei inuh mik ni 
maguf) taujan ni vaiht. 

6 Niba saei visif) in mis, usvairpada ut sve veinatains, jah ga- 
paursnip jah galisada, jah in fon galagjand jah inbranjada. 

7 Af)f)an jabai sijuf) in mis, jah vaurda meina in izvis sind, 
patahvah f>ei vileif) bidjif), jah vairf)if> izvis. 

8 In f)amma hauhips ist atta meins, ei akran manag bairaif) 
jah vairpaif) meinai siponjos. 

9 Svasve frijoda mik atta, svah ik frijoda izvis; visaif) in 
iriapvai meinai. 

10 Jabai anabusnins meinos fastaid, sijuf) in friaf)vai meinai, 
svasve ik anabusnins attins meinis fastaida, jah visa in 
friapvai is. 

11 Pata rodida izvis, ei fahef)s meina in izvis sijai, jah faheds 
izvara usfulljaidau. 

12 Pata ist anabusns meina, ei frijof) izvis misso, svasve ik 
frijoda izvis. 

13 Maizein f)izai friaf>vai manna ni habaif), ei hvas saivala 
seina lagjif) fahr frijonds seinans. 

14 Jus frijonds meinai sijuf), jabai taujif) frntei ik anabiuda izvis. 

15 Panaseif)s izvis ni qif)a skalkans; unte skalks ni vait hva 
taujif) is frauja, if) ik izvis qaf) frijonds, unte all f)atei hausida 
at attin meinamma, gakannida izvis. 


XY. 5. sa] sva C.-A., sa Uppstr. Bernh. — 6. inbranjanda] so C.-A. 
für inbrannjada. 


8 * 
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Iohannes 15, 16 — 16, 8. 


16 Ni jus mik gavalidedup, ak ik gavalida izvis, ei jus snivaip 
jah akran bairaip, jah akran izvar du aiva sijai, ei patahvah 
pei bidjaif) attan in namin meinamma, gibip izvis. 

17 Pata anabinda izvis ei frijop izvis misso. 

18 Jabai so manaseds izvis fijai, kunneip ei mik fruman izvis 
fijaida. 

19 Jabai pis fairhvaus veseip, aippau so manaseds svesans frijo- 
dedi ; appan nnte us pamma fairhvau ni sijup, ak ik gavalida 
izvis us pamma fairhvau, duppe fijaid izvis so manaseps. 

20 Gamuneip pis vaurdis patei ik qap du izvis: nist skalks 
maiza fraujin seinamma. Jabai mik vrekun, jah izvis vri- 
kand; jabai mein vaurd fastaidedeina, jah izvar fastaina. 

21 Ak pata allata taujand izvis in namins meinis, unte ni kunnun 
pana sandjandan mik. 

22 Nih qemjau jah rodidedjau du im, fravaurht ni habaidedeina; 
ip nu inilons ni haband bi fravaurht seina. 

23 Saei mik fijaip, jah attan meinana fijaip. 

24 Ip po vaurstva ni gatavidedjau in im poei anpar ainshun ni 
gatavida, fravaurht ni habaidedeina ; ip nu jah gasehvun mik 
jah fijaidedun jah mik jah attan meinana. 

25 Ak ei usfullnodedi vaurd pata gamelido in vitoda ize: ei 
fijaidedun mik arvjo. 

26 Appan pan qimip parakletus panei ik insandja izvis fram 
attin, ahman sunjos izei fram attin urrinnip , sa veitvodeip 
bi mik. 

27 Jah pan jus veitvodeip, unte fram fruma mip mis sijup. 


16. KAPITEL. 

1 Pata rodida izvis, ei ni afinarzjaindau. 

2 Us gaqumpim dreiband izvis; akei qimip hveila, ei sahvazuh 
izei usqimip izvis, puggkeip hunsla saljan gupa. 

3 Jah pata taujand, unte ni ufkunpedun attan nih mik. 

4 Akei pata rodida izvis, ei bipe qimai so hveila ize, gamuneip 
pize patei ik qap izvis. Ip pata izvis fram fruma ni qap, 
unte mip izvis vas. 

5 Ip nu gagga du pamma sandjandin mik, jah ainshun us izvis 
ni fraihnip mik: hvap gaggis? 

6 Akei unte pata rodida izvis, gauripa gadaubida izvar hairto. 

7 Akei ik sunja izvis qipa: batizo ist izvis ei ik galeipau; 
unte jabai ik ni galeipa, parakletus ni qimip at izvis ; appan 
jabai gagga, sandja ina du izvis. 

8 Jah qimands is gasakip po manasep bi fravaurht jah bi 
garaihtipa, jah bi staua; 
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9 bi frayaurht raihtis, pata patei ni galaubjand du mis; 

10 i|) bi garaihtipa, patei du attin meinamma gagga, jah ni pana- 
seips saihvip mik; 

11 i|) bi staua, patei sa reiks pis fairhyaus afdomips varp. 

12 Nauh ganoh skal qipan izvis, akei ni magup frabairam nu. 

13 Ip pan qimip jains, ahma sunjos, briggip izvis in allai sunjai; 
nih pan rodeip af sis silbin, ak sva filu sye hauseip rodeip, 
jah pata anavairpo gateihip izvis. 

14 Jains mik hauheip, unte us meinamma nimip jah gateihip izvis. 

15 All patei aih atta, mein ist; duhpe qap patei us meinamma 
nimif) jah gateihij) izvis. 

16 Leitü nauh jah ni saihvi[) mik; jah aftra leitil jah gasaihvij) 
mik, unte ik gagga du attin. 

17 Paruh qepun us |>aim siponjam du sis misso: bva ist J>ata 
patei qi|)if) unsis: leitil, ei ni saihvij) mik, jah aftra leitil 
jah gasaihvif) mik, jah patei ik gagga du attin? 

18 Qefmnuh: pata hva sijai patei qij>if>: leitil; ni vitum hva qi|)ij). 

19 Ip Iesus vi8suh patei vildedun ina fraihnan jah qap im: bi 
pata sokeip mip izvis misso patei qap: leitil jah ni saihvip 
mik, jah aftra leitil jah gasaihvip mik. 

20 Amen amen, qipa izvis pei greitip jah gaunop jus, ip mana- 
seps faginop ; jus saurgandans vairpip, akei so saurga izvara 
du fahedai vairpip. 

21 Qino, pan bairip, saurga habaid, unte qam hveila izos; ip 
bipe gabauran ist barn, ni panaseips ni gaman pizos aglons 
faura fahedai, unte gabaurans varp manna in fairhvau. 

22 Jah pan jus auk nu saurga habaip, ip aftra saihva izvis jah 
faginop izvar bairto, jah po fahed izvara ni ainshun nimip 
af izvis. 

23 Jah injainamma daga mik ni fraihnip vaihtais. Amen amen, 
qipa izvis patei pishvah pei bidjip attan in namin meinamma, 
gibip izvis. 

24 Und hita ni bedup ni vaihtais in namin meinamma; bidjaip 

{ 'ah nimip, ei faheps izvara sijai usfullida. 

>ata in gajukom rodida izvis; akei qimip hveila, panuh 
izvis ni panaseips in gajukom rodja, ak andaugiba bi attan 
gateiha izvis. 

26 In jainamma daga in namin meinamma bidjip, jah ni qipa 
izvis pei ik bidjau attan bi izvis; 

27 ak silba atta frijop izvis, unte jus mik frijodedup, jah ga- 
laubidedup patei ik fram gupa urrann. 

28 Uzuhiddja fram attin jah atiddja in pana fairhvu; aftra bileipa 
pamma fairhvau jah gagga du attin. 


XVI. 9. J)ata batei C.-A., nur patei L. Beruh . — 21. ni panaseips 
ni C.-A., ni panaseips Bernh. ' 
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29 Paruh qepun pai siponjos is: sai, nu andaugiba rodeis jah 
gajukono ni ainohun qipis. 

30 Nu vitum ei pu kant alia, jah ni parft ei puk hvas fraihnai; 
bi pamma galaubjam patei pu fram gupa urrant. 

31 Ajadhof im Iesus: nu galaubeip? 

32 Sai, qimip hveila jah nu qam, ei distahjada hyaijizuh du 
seinaim, jah mik ainana bileipip; jah ni im ains, unte atta 
mip mis ist. 

33 Pata rodida izvis, pei in mis gavairpi aigeip. In pamma 
fairhyau aglons habaid; akei prafsteip izvis, ik gajiukaida 
pana fairhyu. 


17. KAPITEL. 

1 Pata rodida Iesus uzuhhof augona seina du himina jah qap: 
atta, qam hyeila, hauhei peinana sunu, ei sunus peins hauh- 
jai puk; 

2 svasve atgaft imma valdufni allaize leike, ei all patei atgaft 
imma, gibai im libain aiveinon. 

3 Soh pan ist so aiyeino libains, ei kunneina puk ainana sunjana 
gup jah panei insandides, Iesu Xristu. 

4 Ik puk hauhida ana airPai; vaurstv ustauh patei atgaft mis 
du yaurkjan. 

5 Jah nu hauhei mik, pu atta, at pus silbin pamma yulpau, 
panei habaida at pus, faurpizei sa fairhvus vesi. 

6 G-abairhtida peinata namo mannam panzei atgaft mis us pamma 
fairhyau. Peinai vesun jah mis atgaft ins, jah pata yaurd 
peinata gafastaidedun. 

7 Nu ufkunpa ei alia poei atgaft mis, at pus sind; 

8 unte po yaurda poei atgaft mis, atgaf im, jah eis nemun bi 
sunjai patei fram pus urrann, jah galaubidedun patei pu mik 
insandides. 

9 Ik bi ins bidja; ni bi po manasep bidja, ak bi pans panzei 
atgaft mis, unte peinai sind. 

10 Jah meina alia peina sind jah peina meina, jah hauhips im 
in paim. 

11. Ni panaseips im in pamma fairhyau; ip pai in pamma fair- 
hvau sind, jah ik du pus gagga. Atta yeiha, fastai ins in 
namin peinamma, panzei atgaft mis, ei sijaina ain svasve vit. 


XVI. 32. du seinaim] du seina C.-A., welches , nachdem die Beispiele 
für du mit dem Acc ., Col. 4, 10. 13., durch bessere Lesumgen beseitigt 
sind, nicht mehr gehalten werden kann . du seinamma Bernh.; du seinaim 
in genauerer üebersetzimg des griech . stg xd i'öia dürfte vorzuziehen sein, 
vgl. us seinaim ix xwv löLwv Joh. 8 , 44. 

XVH. 3. sunja C-A., sunjana Bernh. 
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Iohannes 17, 12 — 18, 8. 

12 Pan vas mip im in pamma fairhvau, ik fastaida ins in namin 
peinamma. Panzei atgaft mis gafastaida, jah ainshun us im 
ni fraqistnoda, niba sa sunus fralustais, ei pata gamelido us- 
fullip yaurpi. 

13 Ip nu du pus gagga, jah pata rodja in manasedai, ei ha- 
baina fahed meina usfullida in sis. 

14 Ik atgaf im vaurd peinata; jah so manaseps fijaida ins, unte 
ni sind us pamma fairhvau, svasve ik us pamma fairhvau 
ni im. 

15 Ni bidja ei usnimais ins us pamma fairhvau, ak ei bairgais 
im faura pamma unseljin. 

16 Us pamma fairhvau ni sind, svasve ik us pamma fairhvau 
ni im. 

17 Veihai ins in sunjai; vaurd peinata sunja ist. 

18 Svasve mik insandides in manasep, svah ik insandida ins in 
po manased. 

19 Jah fram im ik veiha mik silban, ei sijaina jah eis veihai 
in sunjai. 

20 Appan ni bi pans bidja ainans, ak bi pans galaubjandans 
pairh vaurda ize du mis, 

21 ei allai ain sijaina, svasve pu, atta, in mis jah ik in pus, ei 
jah pai in uggkis ain sijaina, ei so manaseps galaubjai patei 
pu mik insandides. 

22 Jah ik vulpu panei gafb mis, gaf im, ei sijaina ain, svasve 
vit ain siju. 

23 Ik in im jah pu in mis, ei sijaina ustauhanai du ainamma, 
jah kunnei so manaseps patei pu mik insandides, fah frijodes 
ins, svasve mik frijodes. 

24 Atta, patei atgafb mis, viljau ei parei im ik, jah pai sijaina 
mip mis, ei saihvaina vulpu meinana panei gaft mis, unte 
frijodes mik faur gaskaft fairhvaus. 

25 Atta garaihta, jah so manaseps puk ni ufkunpa*, ip ik puk 
kunpa. Jah pai ufkunpedun patei pu mik insandides. 

26 Jah gakannida im namo peinata jah kannja, ei friapva poei 
frijodes mik, in im sijai jah ik in im. 

18. KAPITEL. 

1 Pata qipands Iesus usiddja mip siponjam seinaim ufar rinnon 
po Kaidron, parei vas aurtigards, in panei galaip Iesus jah 
8iponjos is. 

2 Yissuh pan jah Iudas sa galeyjands ina pana stad, patei 
ufta ga'iddja Iesus jainar mip siponjam seinaim. 

3 Ip Iudas nam hansa jah pize gudjane jah Eareisaie and- 
bahtans, iddjuh jaindvairps mip skeimam jah haizam jah 
vepnam. 
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Iohannes 18, 4 — 22. 


4 Ip lesus yitands alia poei qemun ana ina, usgaggands ut 
qap im: hvana sokeip? 

5 Andhafjandans imma qepun : Iesu, pana Nazoraiu. Paruh 
qap im lesus: ik im. Stopuh pan jah ludas sa levjands ina 
mip im. 

6 Paruh sye qap im patei ik im, galipun ibukai jah gadrusun 
dalap. 

7 Paproh pan ins aftra frah: hyana sokeip? Ip eis qepun, 
Iesu, pana Nazoraiu. 

8 Andhof lesus: qap izyis patei ik im; jabai nu mik sokeip, 
letip pans gaggan. 

9 Ei u8fullnodedi pata yaurd patei qap, ei panzei atgaft mis, 
ni fraqistida ize ainummehun. 

10 Ip Seimon Paitrus habands hairu, uslauk ina jah sloh pis 
auhumistins gudjins skalk, jah afmaimait i mm a auso taihsyo; 
sah pan haitans vas namin Malkus. 

11 Paruh qap lesus du Paitrau: lagei pana hairu in fodr. Stikl 
panei gaf mis atta, niu drigkau Pana? 

12 Paruh hansa jah sa pusundifaps jah andbahtos ludaie und- 
gripun Iesu jah gabundun ina, 

13 jah gatauhun ina du Annin frumist; sa yas auk syaihra 
Kajafin, saei yas auhumists yeiha pis atapnjis. 

14 Yasuh pan Kajafa, saei garaginoda Iudaium patei batizo ist 
ainana mannan fraqistjan faur managein. 

15 Paruh laistida Iesu Seimon Paitrus jah anpar siponeis. Sah 
pan siponeis yas kunps pamma gudjin, jah mip inn galaip 
mip lesua in rohsn pis gudjins. 

16, Ip Paitrus stop at daurom uta. Paruh usiddja ut sa sipo- 
neis anpar, saei yas kunps pamma gudjin, jah qap daura- 
vardai jah attauh inn Paitru. 

17 Paruh qap jaina pivi, so dauravardo, du Paitrau: ibai jah 
pu pize siponje is pis mans? Ip is qap: ni im. 

18 Paruh stopun skalkos jah andbahtos hanrja yaurkjandans, 
unte kald yas, jah yarmidedun sik; jah pan yas mip im 
Paitrus standands jah yarmjands sik. 

19 Ip sa auhumista gudja frah Iesu bi siponjans is jah bi laisein is. 

20 Andhof imma lesus: ik andaugjo rodida manasedai; ik sin- 
teino laisida in gaqumpai jah in gudhusa, parei sinteino 
Iudaieis gaqimand, jah piubjo ni rodida yaiht 

21 Hyis mik fraihnis ? fraihn pans hausjandans hya xodidedjau 
du im; sai, pai yitun patei qap ik. 

22 Ip pata qipandin imma, sums andbahte standands gaf slah 
lohn lesua qapuh: svau andhafjis pamma reikistin gudjin? 


XVffi. 9. atgaft] atgaf C.- A., L. — 15. Paitrus] C.-A. nur Prus 
ohne Abkürzungszeichen . 
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23 Andhof lesus : jabai ubilaba rodida, veitvodei bi pata ubil, 
aippau jabai vaila, duhve mik slabis? 

24 Panuh insandida ina Annas gabfLndanana du Kajafin, pamma 
maistin gudjin. 

25 Ip Seimon Paitrus vas standands jah yarmjands sik. Paruh 
^ qepun du imma: niu jah pu pize siponje f)is is? Ip is 

afaiaik jah qap : ne, ni im. 

26 Qap sums pize skalke pis maistins gudjins, sah nipjis vas 
pammei afmaimait Paitrus auso: niu puk sahv ik in aurti- 
garda mip imma? 

27 Paruh aftra afaiaik Paitrus, jah suns hana hrukida. 

28 Ip eis tauhun Iesu tram Kajafin in praitoriaun. ' Panuh vas 
maurgins. Ip eis ni iddjedun in praitoria, ei ni bisaulno- 
dedeina, ak matidedeina pasxa. ■ 

29 Paruh atiddja ut Peilatus du im jah qap: hvo vrohe bairip 
ana pana mannan? 

30 Andhofun jah qepun du imma: nih vesi sa ubiltojis, ni pau 
’veis atgebeima pus ina. 

31 Paruh qap im Peilatus: nimip ina jus jah bi vitoda izva- 
ramma stojip ina. Ip eis qePunuh du imma Iudaieis: unsis 
ni skuld ist usqiman manne ainummehun. 

32 Ei vaurd fraujins usfullnodedi, patei qap, bandvjands hvi- 
leikamma daupau skulda gasviltan. 

33 Galaip in praitauria aftra Peilatus jah vopida Iesu qapuh 
imma: pu is piudans Iudaie? 

34 Andhof lesus: abu pus silbin pu pata qipis pau anparai pus 
qepun bi mik? 

35 Andhof Peilatus: vaitei ik Iudaius im? so piuda peina jah 
gudjans anafulhun puk mis; hva gatavides? 

36 Andhof lesus: piudangardi meina nist us pamma fairhvau; 
ip us pamma fairhvau vesi meina piudangardi, aippau and- 
bahtos meinai usdaudidedeina, ei ni galevips vesjau Iudaium. 
Ip nu piudangardi meina nist papro. 

37 Paruh qap imma Peilatus: an nuh piudans is pu? Andhaf- 
jands lesus qap: pu qipis ei piudans im ik. Ik du pamma. 
gabaurans im jah du pamma qam in pamma fairhvau ei ,veit- 
vodjau sunjai. Hvazuh saei ist sunjos, hauseip stibnos meinaizos. 

38 Panuh qap imma Peilatus: hva ist so sunja! jah pata qipands 
galaip ut du Iudaium jah qap im: ik ainohun fairino ni 
bigita in pamma. 

39 Ip ist biuhti izvis ei ainana izvis fraletau in pasxa; vileidu 
nu ei fraletau izvis pana piudan Iudaie? 

40 Ip eis hropidedun aftra allai qipandans: ne pana, ak Barabban; 
sah pan vas sa Barabba vaidedja. 


XVJil. 36. usdaudedideina C.-A. — 37. qap] fehlt im C.-A. 
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Iohannes 19, 1 — IS. 


19. KAPITEL. 

♦ 

1 Panuh pan nam Peilatus Iesu jah usblaggv. 

2 Jah pai gadrauhteis usyundun vipja us paumum jah gala- 
gidedun imma ana haubid jah vastjai panrpnrodai gavasi- 
dednn ina, 

3 jah qepun: hails pindans Iudaie! jah gebun imma slahins 
lofin. 

4 Atiddja aftra ut Peilatus jah qap im: sai, attiuha izyis ina 
ut, ei yiteip patei in imma ni ainohun fairino bigat. 

5 Paruh usiddja nt Iesns bairands pana paumeinan yaip jah 
po paurpurodon yastja. Jah qap im: sa ist sa manna. 

6 Paruh bipe sehvun ina pai maistans gudjans jah andbahtos, 
hropidednn qipandans: ushramei, ushramei ina! Qap im 
Peilatus: nimip ina jus jah hramjip. Ip ik fairina in imma 
ni bfgita. 

7 Andhofun imma Iudaieis: veis vitop aihum, jah bi pamma 
vitoda unsaramma skal gasviltan, unte sik silban gups sunu 
gatavida. 

8 Bipe gahausida Peilatus pata vaurd, mais ohta sis. 

9 Jah galaip in praitauria aftra jah qap du Iesua: hvapro is 
pu? Ip Iesus andavaurdi ni gaf imma. 

10 Paruh qap imma Peilatus: du mis ni rodeis? niu vaist patei 
valdufni aih ushramjan puk, jah yaldufni aih fraletan puk? 

11 Andhof Iesus: ni aihtedeis valdufnje ainhun ana mik, nih 
yesi pus atgiban iupapro; duhpe sa galeyjands mik pus 
maizein fravaurht habaid. 

12 Framuh pamma sokida Peilatus fraletan ina. Ip Iudaieis 
hropidedun qipandans: jabai pana fraletis , ni is frijonds 
kaisara; sahyazuh izei piudan sik silban taujip , andstandip 
kaisara. 

13 Panuh Peilatus hausjands pize vaurde — — — 


XIX. 2. vippja C.-A., L. — 5. sa ist sa manna C.-A., L. sai sa 
manna M. 



Du Rummim. 


6. KAPITEL. 

23 Po auk launa fravaurhtais daupus; ip ansts gups libains 
aiveino in Xristan Iesu, fraujin unsaramma. 

7. KAPITEL. 

1 Pau nin yitup, bropijus, kunnandam auk vitop rodja, patei 
vitop fraujinop mann, sva lagga hveila sve libaip? 

2 Jah auk uf vaira qens at libandin abin gabundana ist vi- 
toda; appan jabai gasviltip aba, galausjada af pamma vitoda 
abins. 

3 Pannu pan at libandin abin haitada horinondei, jabai vairpip 
vaira anparamma; ip jabai gasviltip vair, frija ist pis vit<> 
dis, ei ni sijai horinondei vaurpana abin anparamma. 

4 Svaei nu jah jus, broprjus meinai, afdaupidai vaurpup vitoda 
pairh leik Xristaus, ei vairpaip anparamma, pamma us dau- 
paim urreisandin, ei akran bairaima gupa. 

5 Pan auk vesum in leika, vinnons fravaurhti, pos pairh vitop, 
vaurhtedun in lipum unsaraim du akran bairan daupau; 

6 ip nu, sai, andbundanai vaurpum af vitoda, gadaupnandans 
in pammei gahabaidai vesum, svaei skalkinoma in niujipai 
ahmins jah ni faimipai bokos. 

7 Hva nu qipam? Vitop fravaurhts ist? Xis- sijai! Ak fra- 
vaurht ni ufkunpedjau nih pairh vitop, unte lustu nih kun- 
pedjau, nih vitop qepi: ni gaimjais. 


Die gothischen Fragmente des Bömerbriefes sind in folgenden Codices 
enthalten: Cap. VI. 23 — XI. 33 bis zu dem Worte handugeins in Cod. 
Ambros. A. — XI. 33 von den Worten jah vitubnjis — XII. 5 in Cod. 
Carol. — XII. 8— XIV. 5 in Cod . Ambr. A.; XII. 17 von den Worten 
in andvairf)ja gujis — XHI. 5 zu den Worten du{){> e ufhausjaif) auch in 
Carol. — XIV. 9 — XV. 13 in Cod. Card. — XVI. 21 bis zu Ende in 
Cod. Ambros. A. — Ueber die Codices s. Einleitung . 

VII. 1. mann sva] so Cod., nicht manns (L.). — 2. ufvaira vnavögoq 
M. Bernh. — 3. if> jabai] so Cod., jabai L. — 5. fravaurhti] so Cod. für 
fravaurhte. — 7. nis- sijai] so Cod., ni sijai L. 
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Böm. 7, 8—25. 


8 If) lev nimandei fravaurhts pairh anabusn gavaurhta in mis 
allana lustu; ante inu vitop fravaurhts naus vas. 

9 If) ik qius inu vitof) simle, if) qimandein anabusnai fravaurhts 
gaqiunoda ; 

10 if) ik gadaupwoda, jah bigitana varf) mis anabusns, sei yas 
du libainai, visan du dauf)au. 

11 Unte fravaurhts lev nimandei f)airh anabusn uslutoda mik, 
jah f)airh f)o usqam. 

12 Af)f)an nu svef)auh vitof) veihata jah anabusns veiha jah ga- 
raihta jah piupeiga. 

13 Pata nu f)iuf)eigo varp mis daupus? Ms-sijai ! ak fravaurhts 
ei uskunpa vaurpi fravaurhts, pairh pata piupeigo mis ga- 
vaurkjandei daupu, ei vaurpi ufarassau fravaurhta fravaurhts 
pairh anabusn. 

14 Vitum auk patei vitop ahmein ist ; ip ik leikeins im, frabauhts 
uf fravaurht. 

15 Patei vaurkja, ni frapja; unte ni patei viljau tauja, ak patei 
hatja pata tauja. 

16 Ip jabai patei ni viljau pata tauja, gaqiss im vitoda patei 

g°i>- 

17 Ip nu ju ni ik vaurkja pata, ak so bauandei in mis fra- 
vaurhts. 

18 Vait auk patei ni bauip in mis, pat-ist in leika meinamma, 
piup; unte viljan atligip mis; ip gavaurkjan gop ni. 

19 Unte ni patei viljau vaurkja gop, ak patei ni viljau ubil 
tauja. 

20 Jabai nu patei ni viljau ik, pata tauja, ju ni ik vaurkja ita, 
ak sei bauip in mis, fravaurhts. 

21 Bigita nu vitop, viljandin mis gop taujan, unte mis atist 
ubil. 

22 Gavizneigs im auk vitoda gups bi pamma innumin mann; 

23 appan gasaihva anpar vitop in lipum meinaim, andveihando 
vitoda ahmins meinis jah frahinpando mik in vitoda fravaurh- 
tais pamma visandin in lipum meinaim. 

24 Vainags ik manna! hvas mik lauseip us pamma leika dau- 
paus pis? 

25 Aviliudo gupa pairh Iesu Xristu, fraujan unsarana; jau nu 
silba ik skalkino gahugdai vitoda gups, ip leika vitoda fra- 
vaurhtais. 


XXL 8. 11. nimandei] so im Codex , nimands L. — 8. naus] so liest 
Uppstr, „verisimüiter“ ; navis L. — 9. Die Worte deutlich im Cod , his 
auf simle, wovon nur Spuren, — ’ 10. gadauf) . . . Cod,, Ergänzung von 
Castiglione, — 18. nis-sijai] so Cod,, ni sijai L, — 18. gof) ni] goj) ni 
bigita L, M, gegen die Handschr, — 23. andveihando] so Cod,, and- 
vaihando L, — 24. vainags] im Cod, bis auf das g sicher, vainans L, 
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Rom. 8, 1—9, 2. 

8. KAPITEL. 

1 Ni vaiht J>annu nu vargifos |)aim in Xristau Iesu ni gaggan- 
dam bi leika. 

2 TJnte vitoj) ahmins libainais in Xristau Iesu frijana brahta 
mik vitodis fravaurhtais jah dau|)aus. 

3 TJnte J)ata unmahteigo vitodis, in J>ammei siuks vas J)airh 
leik, guj) seinana sunu insandjands in galeikja leikis fra- 
vaurhtais jah bi fravaurht gavargida fravaurht in leika, 

4 ei garaihtei vitodis usfulljaidau in uns , j>aim ni bi leika 
gaggandam, ak bi ahmin. 

5 Unte f>ai bi leika visandans f)o J>oei leikis sind, mitond; if> 
J)ai bi ahmin J)o J>oei ahmins. 

6 AJ)|)an frajn leikis dauj)us, i[> fra|)i ahmins libains jah ga- 
vairj)i ; 

7 unte fraj)i leikis fijands du guf)a, vitoda gu[>s ni ufhauseif), 
ij) nih mag; 

8 aJ)J)an in leika visandans gu|)a galeikan ni magun. 

9 lf> jus ni sijuj> in leika, ak in ahmin, svefauh jabai ahma 
gu|)B bauif) in izvis. If> jabai hvas ahman Xristaus ni ha- 
bai{), sa nist is. 

10 Jabai auk Xristus in izvis, leik raihtis — — 

34 — — saei ist in taihsvon guj)s, saei jah bidjif) faur uns. 

35 Hvas uns afskaidai af friaj)vai Xristaus? agio? {)au aggvifa? 
|)au vrakja? |)au huhrus? J)au naqadei? |)au slei|)ei? |)au 
hairus ? 

36 Svasve gamelif) ist f>atei in f)uk gadauf)janda all dagis, rah- 
nidai vesum sve lamba slauhtais. 

37 Akei in J)aim allaim jiukam |)airh |>ana frijondan uns. 

38 Gatraua auk f>atei ni dau|)us ni libains, nih aggeljus ni reikja, 
ni mahteis nih andvairJ)o nih anavair|)o, 

39 nih hauhi{)a nih diupi[>a, nih gaskafts an|)ara magi uns 
afskaidan af friaf)vai gu^s |)izai in Xristau Iesu, fraujin 
unsaramma. 


9. KAPITEL. 

1 Sunja qi|)a, ni vaiht liuga, mi|) veitvodjandein mis mi|)vi88ein 
meinai in ahmin veihamma, 

2 f>atei saurga mis ist mikila jah unhveilo agio hairtin mei- 
namma. 


VIII. 4. ak bi ahmin] mit kleineren Zügen an das Ende der Zeüe 
geschrieben , war vor Uppstr. übersehen worden. — 9. habaif) , sa nist] 
so im Cod., habai |>is ni ist L. — 35. Das zweite |)au im Cod. verblichen. 
— 38. libains nih] steht im Cod., fehlt bei L. — reikja] nach Uppstr. 
undeutlich. — 39. anjmra] von Uppstr. nur unsicher gelesen, magi] so 
Cod., mahteiga ist L. 
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Rom. 9, 8—22. 


3 Usbida auk anaf)aima visan silba ik af Xristau faur brojruns 
meinans, fans samakunjans bi leika, 

4 |)aiei sind Israeleitai , Jizeei ist frastisibja jah vuljus jah 
vitodis garaideins jah triggvos jah skalkinassus jah gahaita ; 

5 Jizeei attans, jah us Jaimei Xristus bi leika, saei ist ufar 
allaim guj 4 JiuJiJs in aivam, amen. 

6 AJJan svejauh ni usdraus vaurd gujs ; ni auk allai Jai us 
Israela f)ai sind Israel, 

7 nij-jaiei sijaina fraiv Abrahamis, allai bama, ak in Isaka 
haitada |)us fraiv, 

8 f)at-ist : ni |)o bama leikis bama gujs, ak bama gahaitis 
rahnjanda du fraiva. 

9 Gahaitis auk vaurd Jat-ist : bi Jamma mela- qima, jah vair- 
n Sarrin sunus; 

10 ajjan ni Jat-ain , ak jah Raibaikka us ainamma galigrja 
habandei Isakis, attins unsaris. 

11 Ajjan nauhjanuh ni gabauranai vesun, aijjau tavidedeina 
hva JiuJis aijjau unjiujis, ei bi gavaleinai muns gujs visai, 

12 ni us vaurstvam, ak us J)amma lajondin qijan ist izai Jatei 
sa maiza skalkinoj |)amma minnizin, 

13 svasve gamelij) ist: lakob frijoda, ij Esav fijaida. 

14 Hva nu qijam ? Ibai invindija fram guja? Xis-sijai! 

15 Du Mose auk qijij : gaarma Janei arma, jah gableijja panei 
bleipja. 

16 Pannu nu ni viljandins ni rinnandins, ak armandins gujs. 

17 Qi|>iJ) auk Jata gamelido du Earaona, unte du Jamma silbin 
urraisida Juk, ei gabairhtjau bi Jus mäht meina jah gatei- 
haidau namo mein and alia air Ja. 

18 Pannu nu jai, Jan ei vili armaij, ij Janei vili gahardeij. 

19 Qijis mis nu: ajjan hva nauh faianda? unte viljin is hvas 
andstandij? 

20 Pannu nu jai, manna, Ju hvas is, ei andvaurdjais guja? ibai 
qijij gadigis du Jamma digandin: hva mik gatavides sva? 

21 Pau niu habaij kasja valdufni Jahons us Jamma samin daiga 
taujan sum du galaubamma kasa, sumuj- Jan du ungalaubamma? 

22 IJ jabai viljands guj ustaiknjan Jvairhein jah uskannjan 
Jata mahteigo, usbeidands in managai laggamodein bi kasam 
Jvairheins gamanvidaim du fralustai, 

IX. 13. fijaida] am Rande, fast verwischt and imsicher zu lesen , stand 

nach Cast . andvaih; Uppstr.^sah nichts davon. 


IX. 3. usbidQa M. Bernh. nach Grimm, Gramm. IV. 101. — 4. Is- 
raeleitai. 6. Israela] so Cod. , Israelitai , Israel L. — 15. Janei bleipja] 
fehlt im Cod . imd hei L., von M. ergänzt. — 17. Faraona. du Jamma 
silbin urraisida] so Cod., Faraoni. unte in Jize jah raisida L. — 19. and- 
standi{)] so Cod., andstandi L. — 20. gadigis] so Cod., gadikis L. digandin] 
so für deigandin. 


Röm. 9, 23—10, 6. 
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23 ei gakannidedi gabein vulpus seinis bi kasam armaions poei 
fauragamanvida du vulpau; 

24 panzei jah lapoda uns ni patainei us Iudaium, ak jah us 
piudom, 

25 svasve jah in Osaiin qipip : haita |)o ni-managein meina 
managein meina, jah |)o unliubon liubon; 

26 jah vairpip in ])amma stada parei qipada im: ni managei 
meina jus, pai haitanda sunjus gups libandins. 

27 IJ) Esaias hropei|) bi Israel: jabai vesi rapjo sunive Israelis 
svasve malma mareins, laibos ganisand. 

28 Vaurd auk ustiuhands jah gamaurgjands in garaihtein, unte 
vaurd gamaurgip taujip frauja ana airpai. 

29 Jah syasye fauraqap Esaias: nih frauja Sabaop bilij)i unsis 
fraiva, sve Saudauma pau vaurpeima jah sve Gaumaurra pau 
galeikai vaurpeima. 

30 Hya nu qi|)am ? Patei J)iudos, J)os ni laistjandeins garaihtein, 
gafaifahun garaihtein, appan garaihtein po us galaubeinai; 

31 ip Israel, laistjands vitoP garaihteins, bi yitop garaihteins ni 
gasnau. 

32 Duhye ? unte ni us galaubeinai , ak us yaurstvam vitodis ; 
bistuggqun du staina bistuggqis, 

33 svasve gamelip ist: sai, galagja in Sion stain bistuggqis 
jah hallu gamarzeinais, jah sa galaubjands du imma ni gaai- 
viskoda. 


10 . KAPITEL. 

1 Broprjus, sa raihtis vilja meinis hairtins jah bida du gupa bi 
ins du naseinai. 

2 Veitvodja auk im patei aljan gups haband, akei ni bi kunpja. 

3 Unkunnandans auk gups garaihtein jah seina garaihtein sok- 
jandans stiurjan, garaihtein gups ni ufhausidedun. 

4 Ustauhts auk vitodis Xristus du garaihtein allaim paim ga- 
laubjandam. 

5 Moses auk meleip po garaihtein us vitoda, patei sa taujands 
po manna libaip in izai. 

6 Ip so us galaubeinai garaihtei sva qipip : ni qipais in hair- 
tin peinamma: hvas ussteigip in himin? pat-ist Xristu dalap 
attiuhan ; 


IX. 23. vul{ms] Cod. für vulpaus. — 25. Osein. J)o unliubona liubona 
L. gegen den Cod. — 27. hropeij)] so Cod., greteif) L. — 29. nih Cod., 
niu L. — 30. hva Cod., hvo L. galaubeinai L., Cod. nur noch galaubei . . . 
33. laubjands Cod. 
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Rom. 10, 7—11, 1. 

7 aippau, hvas gasteigip in afgrundipa? pat-ist Xristu ns dan- 
paim inp ustiuhan. 

8 Akei hva qipip? Nehva pus |>ata vaurd ist in munpa J>ei- 
namma jah in hairtin peinamma, pat-ist vaurd galaubeinais 
batei merjam. 

9 Pei jabai andhaitis in munpa peinamma fraujin Iesn jah ga- 
lanbeis in hairtin peinamma patei gup ina urraisida us dau- 
paim, ganisis. 

10 Hairto auk galaubeip du garaihtipai, ip munpa andhaitada dn 
ganistai. 

11 Qipip auk pata gamelip : hvazuh sa galaubjands du imma ni 
gaaiviskoda. 

12 Ni auk ist gaskaideins Iudaiaus jah Krekis; sa sama auk 
frauja allaize, gabigs in allans pans bidjandans sik. 

13 Hvazuh auk saei anahaitip bidai namo fraujins, ganisip. 

14 Hvaiva nu bidjand dn pammei ni galaubidedun ? aippau hvaiva 
galaubjand pammei ni hausidedun? ip hvaiva hausjand inn 
meijandan? 

15 ip hvaiva merjand, niba insandjanda? svasve gamelip ist: 
hvaiva skaunjai fotjus pize spillondane gavairpi , pize spil- 
londane piup. 

16 Akei ni allai nfhausidedun aivaggeljon: Esaias auk qipip: 
frauja, hvas galaubida hauseinai unsarai? 

* 17 Pannu galaubeins us gahauseinai, ip gahauseins pairh vaurd 
Xristaus. 

18 Akei qipa: ibai ni hausidedun? raihtis and alia airpa galaip 
drunjus ize jah and andins midjungardis vaurda ize. 

1 9 Akei qipa : ibai Israel ni fanp ? Frumist Moses qipip : ik in 
aljana izvis brigga in unpiudom , in piudai unfrapjandein in 
pvairhein izvis brigga. 

20 Ip Esaias anananpeip jah qipip: bigitans varp paim mik ni 
gasokjandam, sviknnps varp paim mik ni gafraihnandam. 

21 Ip du Israela qipip: allana dag nsbraidida handuns meinos 
du managein ungalaubjandein jah andstandandein. 

11 . KAPITEL. 

1 Qipa nu: ibai afskauf gup arbja seinamma? Nis-sijai. Jah 
auk ik Israeleites im 

X. 7. iup] nach Gast, am Bande Beste einer Glosse : . . . rjo; nach 
Uppstr. ist nichts davon zu entdecken. 

X. 9. fraujin Iesu] fin iu Cod., wie gewöhnlich. — 10. garaihtipai] so 
God., garaihtipa L. — 12. sa sama; 14. du pammei] so Cod., L.nur sama. 
pammei. — 14. inu] ina Cod . — 19. in unpiudom, in piudai] so Cod., 
inuh piudom, in piuda L. — 20. varp mip bairn L. gegen den Cod. 

XL 1. arbja] im Cod. nur der erste und letzte Buchstabe sicher , von 
den andern Spuren. 
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11 — — ei gadruseina? Nis-sijai! ak pizai ize missadedai 
varp ganists piudom du in aljana briggan ins. 

12 Ip jabai missadeds ize gabei fairhvau, jah vanains ize gabei 
piudom, hvan mais fullo ize? 

13 Izvis auk qif)a piudom: sva lagga sve ik im piudo apau- 
staulus, andbahti mein mikilja, 

14 ei hvaiva in aljana briggau leik mein, jah ganasjau sumans 
us im. 

15 Jabai auk usvaurpa ize gabei fairhyaus, hva so andanumts, 
nibai libains us daupaim? 

16 Pandei ufarskafts yeiha, jah daigs, jah jabai vaurts veiha, 
jah astos. 

17 Jah jabai sumai pize aste usbruknodedun, ip |)u vilpeis aleva- 
bagms yisands intrusgips yarst in ins, jah gamains pizai 
yaurtai jah smair|)ra aleyabagmis yarst, 

18 ni hvop ana pans astans ; ip jabai hyopis, ni ,pu po yaurt 
bairis, ak so yaurts bairij) puk. 

19 Qipis nu: usbruknodedun astos, ei ik intrusgjaidau. 

20 Vaila! ungalaubeinai usbruknodedun, ip pu galaubeinai ga- 
stost; ni hugei hauhaba, ak ogs. 

21 Pandei gup pans us gabaurpai astans ni freidida, ibai aufto 
ni puk freidjai. 

22 Sai nu selem jah hv assein garaihta gups; appan ana paim 
paiei gadrusun, hyassein, ip ana pus selein, jabai pairhvisis 
in selein; aippau jah pu usmaitaza, 

23 jah jainai, niba gatulgjand sik in ungalaubeinai, intrusgjanda ; 
mahteigs auk ist gup aftra intrusgjan ins. 

24 Jabai auk pu us yistai nsmaitans pis yilpjins aleyabagmis 
jah aljakuns yisands, intrusgips yarst in godana aleyabagm, 
hvan filu mais pai bi yistai intrusgjanda in syesana aleya- 
bagm? 

25 Ni auk viljau izvis u rweisans, broprjus, pizos runos, ei ni 
sijaip in izvis silbam frodai', unte daubei bi sumata Israela 

• varp, und patei fullo piudo inn galeipai. 

26 Jah sva allai Israel ganisand, svasve gamelip ist: urrinnip 
us Sion sa lausjands du afvandjan afgudein af lakoba. 

27 Jah so im fram mis triggva, pan afnima fravaurhtins ize. 

28 Appan bi aivaggeljon fijandans in izvara, ip bi gavaleinai 
liubai ana attans. 

XI. 12. ij)] abban L. nach irriger Lesimg, — 13. {midoin Cod., bahn 
biudom L. — 14. briggau] so Cod., brigga L. — 15. hva so] so Cod., 
hvas L. — 17. vaurtai] so Cod., vaurtsai L. — 18. astans] anstans Cod., 
doch schemt das erste n radiert. — vaurt] so Cod., vaurts L. — 19. qibis] 
so Cod., qibais L. — 22. aibbau] so Cod., abban L . — 24. vilbjins] vilb- 
jis Cod. — intrusgibß] so Cod., intrusgans L. — 25. unveisans] war über die 
Zeile geschrieben, es ist nur noch un zu lesen, das übrige verblichen. — 
bi sumata] bi fehlt im Cod. 

Ulfilas, 7. AufL 


9 
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Rom. 11, 29 — 12, 14. 


29 Inu idreiga sind auk gibos jah lajKms guf>s. 

30 Svasve raihtis jus surnan ni galaubideduj) guf)a, ij) nu gaar- 
maidai vaur[>uf> Jrizai ize ungalaubeinai, 

31 sva jah |)ai nu ni galaubidedun izvarai armaion, ei jah eis 
gaarmaindau. 

32 Galauk auk guj) allans in ungalaubeinai, ei allans gaarmai. 

33 0 diupi|>a gabeins handugeins jah vitubnjis guf)s! hvaiva 
unusspllloda sind stauos is jah unbilaistidai vigos is! 

34 Hvas auk ufkun|)a fra|)i fraujins, ai|)J)au hvas imma ragineis vas? 

35 Ai|){)au hvas imma frrnna gaf, jah fragildaidau imma? 

36 Unte us imma jah |)airh ina jah in imma alia ; immuh vuljms 
du aivam, amen. 


12. KAPITEL. 

1 Bidja nu izvis, bro^rjus, J)airh bleifein gufs, usgiban leika 
izvara saud qivana, veihana, vaila galeikaidana gufa, anda- 
f ahtana blotinassu izvarana. 

2 Ni galeikof izvis J>amma aiva, ah inmaidjaip ananiujifai 
frafjis izYaris du gakiusan hva sijai vilja gufs, fatei gof 
jah galeikaif jah ustauhan. 

3 Qifa auk fairh anst gufs sei gibana ist mis, allaim visan- 
dam in izvis, ni mais frafjan fau skuli frafjan, ak frafjan 
du vaila frafjan, hvarjammeh svasve gu|) gadailida mitaf 
galaubeinais. 

4 Svasve raihtis in ainamma leika lifuns managans habam, 
faif-fan lifjus allai ni fata samo taui haband; 

5 sva managai ain leik sijunJ in Xristau, affan ainhvaijizuh 
anfar anparis lipjus. 

8 — — sa dailjands in allsverein, sa faurastandands in us- 
daudein, sa armands in hlasein. 

9 Friafva unliuta; fiandans ubila, haftjandans godamma; 

10 brof ralubon in izvis misso friaf vamildjai ; sverif ai izvis misso 
faurarahnjandans ; 

11 usdaudein ni latai; ahmin vulandans ; fraujin skalkinondans; 

12 venai faginondans; aglons usf ulandans ; bidai haftjandans; 

13 andaviznim veihaize gamainjandans ; gastigodein galaistjan- 
dans ; 

14 fiufjaif fans vrikandans izvis: fiufjaif jah ni unfiufjaif ; 


XI. 33. mit handugeins bricht Cod. Ambr. A ab. jah vitubnjis] Cod. 
Caröl . beginnt , s. zu Anfang . — unusspilloda] so Cod . Caröl., unusspil- 
lodos M. 

Xü. 2. ak inmaidjaip] Ergänzung L.’s. — frapjis] framapjis Cod, 
Caröl. , doch scheint ma radiert zu sein, iviewol nicht vollkommen. — 
5. anparis lipjus] Ergänzung Stamms. — 10. friapvamildai L. gegen den Cod. 
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15 faginon mip faginondam, gretan mip gretandam. 

16 Pata samo in izvis misso frapjandans; ni hauhaba hugjandans, 
ak paim hnaivam mip gavisandans; ni vairpaip inahai bi 
izvis silbam. 

17 Ni ainummehun nbil und ubilamma nsgibandans; bisaihvan- 
dans godis ni patainei in andvairpja gups, ak jah in and- 
vairpja manne allaize. 

18 Jabai magi vairpan us izvis, mip allaim mannam gavairpi 
habandans. 

19 Ni izvis silbans gavrikandans, liubans, ak gibip stap pvairh- 
ein ; gamelip ist auk : mis fraveit letaidau, ik fragilda, qipip 
frauja. 

20 Jabai gredo fijand peinana, mat gif imma; ip jabai paurs- 
jai, dragkei ina; pata auk taujands haurja funins rikis ana 
haubip is. 

21 Ni gajiukaizan af unpiupa, ak gajiukais af piupa unpiup. 

13. KAPITEL 

1 All saivalo valdufnjam nfarvisandam nf hausjai ; unte nist val- 
dufni alja fram gupa, ip po visandona fram gupa gasatida sind. 

2 Svaei sa andstandands valdufnja gups garaideinai andstop; 
ib J>ai and8tandandans silbans sis vargipa nimand. 

3 Pai auk reiks ni sind agis godamma vaurstva, ak ubilamma; 
appan vileis ei ni ogeis valdufni, piup taujais jah habais 
hazein us pamma; 

4 unte gups andbahts ist pus in godamma. Ip jabai ubil taujis, 
ogs ; unte ni svare pana hairu bairip ; gups auk andbahts ist, 
fraveitands in pvairhein pamma ubil taujandin. 

5 Duppe ufhausjaip ni patainei in pvairheius, ak jah in mip- 
. visseins. 

6 Inup-pis auk jah gilstra ustiuhaip ; unte andbahtos gups sind, 
in pamma silbin skalkinondans. 

7 U8gibip nu allaim skuldo: pammei gabaur gabaur, pammei 
mota mota, pammei agis agis, pammei sveripa sveripa. 

8 Ni ainummehun vaihtais skulans sijaip, niba patei izvis misso 
frijop; unte saei frijop nehvundjan, vitop usfullida. 

9 Pata auk: ni horinos, ni maurprjais, ni hlifais, nih faihu- 
geigais, jah jabai hvo anparaizo anabnsne ist, in pamma 
vaurda usfulljada, pamma : frijos nehvundjan peinana sve puk 
silban. 


XTT. 16. hauhaba hugjandans, ak t> a hn hnaivam] so God hauhipa 
frapjandans, ak hnaivam L. — 19. letaidau C.-Ambr. A, leitaidau Cod. Carol 
Hü. 4. hairu 0. Car., hairau C.-Ambr . A. — 6. in f> anuna - — 
8. izvis misso. 9. faihugeigais. anabusne ist] so God ., bamnm. misso. 
faihugeironjais. anabusne L . 


9 * 



132 Rom. IB, 10—14, 17. 

10 Eriapva nehvundjins ubil ni yaurkeip ; usfulleins nu vitodis 
ist friapya. 

11 Jah pata, vitandans pata peihs, patei mel ist uns ju us 
slepa urreisan; unte nu nehvis ist naseins unsara pau pan 
galaubidedum. 

12 Xahts framis galaip, ip dags atnehvida; usyairpam nu vaurst- 
yam riqizis, ip gavasjam saryam liuhadis. 

13 Sye in daga garedaba gaggaima, ni gabauram jah drugka- 
neim, ni ligram jah aglaitjam, ni haifstai jah aljana; 

14 ak gahamop fraujin unsaramma Xristau lesua jah leikis mun 
ni taujaip in lustuns. 

14. KAPITEL. 

1 Ip unmahteigana galaubeinai andnimaip , ni du tyeifleinai 
mitone. 

2 Sums raihtis galaubeip matjan allata ; i|) saei unmahteigs ist, 
gras matjip. 

3 Sa matjands pamma ni maijandin ni frakunni, if> sa ni mat- 
jands |)ana matjandan ni stojai; guf> auk ina andnam. 

4 Pu hyas is, J)uei stojis framapjana skalk ? Seinamma fraujin 
ständig aippau driusip; appan standip; mahteigs auk ist 
frauja gastopan ina. 

5 Sums raihtis stojip dag hindar daga — — 

9 — - — jah qivaim jah daupaim fraujinop. 

10 Ip pu, hva stojis bropar peinana? aippau jah pu, hva fra- 
kant bropr peinamma? allai auk gasatjanda faura stauastola 
Xn8taus. 

11 Gramelip ist ank : liba ik, qipip frauja, patei mis all knive 
biugip jah andhaitip all razdo gupa. 

12 Pannu nu hyarjizuh unsara fram sis rapjon usgibip gupa. 

13 Xi panamais nu uns misso stojaima, ak pata stojaip mais, ei 
ni satjaip bistugq bropr aippau gamarzein. 

14 Vait jag-gatraua in fraujin lesua, patei ni yaiht gayamm 
pairh sik silbo, niba pamma munandin hva unhrain visan, 
pamma gamain ist. 

15 Ip jabai in matis bropar peins gaurjada, ju ni bi friapyai 
gaggis. Xi nunu mata peinamma jainamma fraqistjais, faur 
panei Xristus gasyalt. 

16 Xi yajameijaidau unsar piup. 

17 Xist auk piudangardi gups mats jah dragk, ak garaihtei jah 
gayairpi jah faheps in ahmin yeihamma. 

XIV. 1. mitono L. gegen den Cod. — 3. frakunni] frakuni C.-Ambr. 

A. — matjandan] matjandin Cod. — 4. gastopan] Besserung Uppströms , 

gastof)anan Cod. Beruh. — 11. all] so Cod . Car.; alia L. — hva unhrain 

viscmj von L. ergänzt ; im Cod. Carol, ist die Zeile abgeschnitten . so dasz 

nur von r und v noch Spuren blieben. — 17. friudangard God. Car. 



Röm. 14, 18—16, 24. 
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18 Saei auk in f>aim skalkinof) Xristau, vaila galeikaif) guf)a 
jah gakusans ist mannam. 

19 Pannu nu f)oei gavairpjis sind, laisjjjaima, jah |)oei timreinais 
sind in uns misso. 

20 Ni nunu in matis gatair vaurstv gu|>s — — 

15. KAPITEL. 

3 — — f)ize idveitjandane |>uk gadrusun ana mik. 

4 Sva filu auk sve fauragamelif) varf), du unsarai laiseinai ga- 
melif) varf), ei pairh fmlain jah gaprafstein boko yen habaima. 

5 Ip gup pulainais jah prafsteinais gibai izvis pata samo frapjan 
in izvis misso bi Xristu Iesu, 

6 ei gaviljai ainamma rnunpa hauhjaip gup jah attan fraujins 
unsaris Iesuis Xristaus. 

7 In |>izei andnimaip izvis misso, svasve jah Xristus andnam 

• izvis du vulpau gups. 

8 Qipa auk Xristu Iesu andbaht vaurpanana bimaitis fram 
sunjai gups du gatulgjan gahaita attane, 

9 ip piudos in armahairteins hauhjan gup, svasve gamelifr ist: 
duppe andbaita pus in piudom, frauja, jah namin peinamma 
liupo. 

10 Jab aftra qipip: sifaip piudos mip managein is. 

11 Jab aftra qipip: hazjip allos piudos fraujan jab hazjaina ina 
allos manageins. 

12 Jab aftra Esaeias qipip: vairpip vaurts Iaissaizis , jah sa 
usstandands reikinop piudom*, du imma piudos venjand. 

13 If) guf) lubainais fulljai izvis allaizos fahedais — — 

16. KAPITEL. 

21 — — jah Lukius jah Iasson jab Soseipatrus, f>ai nif)jos 
meinai *, 

22 golja izvis ik Tairtius sa meljands f>o aipistaulein in fraujin; 

23 goleif) izvis Graius, vairdus meins jab allaizos aikklesjons. 
Groleip izvis Airastus, fauragaggja baurgs, jah Q,artus sa 
brof>ar. 

24 Ansts fraujins unsaris Iesuis Xristaus mif> abmin izvaramma. 

Amen. 

Du Rumonim ustaub. 

Du Rumonim melif) ist us Kaurinpon. 


XY. 8. bimaitis] im Cod. untergegangen, von L. ergänzt. 
XYI. 22. Tairtius] so Cod., Tertius L. 



Du Kaunnpiwm 'a' 


1. KAPITEL. 

12 — Ik im Pavlus, if> ik Apaullons, if) ik Kefins, if) ik 
Xristaus. 

13 Disdailifis ist Xristus ? ibai Pavlus ushramif)s varf) in izvara, 
aif)f)au in namin Pavlus daupidai veseif)? 

14 Ayilindo guf)a ei ainnohim izvara ni daupida, niba Krispu 
jah Gai'u, 

15 ei hyas ni qif)ai f)atei in meinamma namin daupidedjau. 

16 Ik daupida auk jaf)-f)ans Staifanaus gadaukans; f)ata anf)ar 
ni yait ei ainnohun daupidedjau. 

17 Nif)-f)an insandida mik Xristus daupjan, ak vailamerjan; ni 
in 8nutrein vaurdis, ei ni lausjaidau galga Xristaus. 

18 Unte f)ata vaurd galgins |>aim fralusnandam dvalif)a ist, if) 
J)aim ganisandam mahts guf)s ist. 

19 Gamelif) ist auk: fraqistja snutrein f)ize snutrane, jah frodein 
fnze frodane uskiusa. 

20 Hyar handugs? hvar bokareis? hvar sokareis f)is aivis? Xi 
dvala gatavida guf) handugein f)is fairhyaus? 

21 Unte auk in handugein guf)s ni ufkunnaida sa fairhvus f)airh 
handugein guf), galeikaida guf)a f>airh f)o dvalif)a frizos vaila- 
mereinais ganasjan f)ans galaubjandans. 

22 Unte Iudaieis taikne bidjaud, if) Krekos handugein sokjand; 

23 if) veis merjam Iesu ushramidana, Iudaium gamarzein, if) 
f)iudom dvaHJ)a ; 

24 if) f)aim galaf)odam Iudaie jah f)iudo Xristu, guf)s mäht jah 
guf>8 handugein. 

25 Unte so dvalif>a guf)s handugozei mannam — — 


Die Fragmente des ersten Korintherbriefes erhalten in Cod.-Ambr. A 
(mit Ausnahme von Cap. XVI. 11 — 22, welche darin fehlen), und von 
Cap. XV. 48 bis Ende auch in Cod.-Ambr . B. 

I. 12. Pavlus] Cod. für Pavlaus. — 13. Xristus] xUs Cod . über der 
Zeile , aber nach U. unsicher. — Pavlus] wie v. 12. — 21. ni ufkunnaida] 
so Cod.; ni kunnaida L. — 25. handugozei] von der letzten Silbe ist ze 
im Cod. erloschen. 
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4. KAPITEL. 

2 — — ei hvas triggvs bigitaidau. 

3 Appan mis in mirinistin ist, ei fram izvis ussokjaidau aippau 
fram manniskamma daga; akei nih mik silban ussokja. 

4 Nih vaiht auk mis silbin mif) vait; akei ni in pamma ga- 
raihti|)s im, ip saei ussokeif) mik, franja ist 

5 Pannu nu ei faur mel ni stojaif), nnte qimai franja, saei jah 
galiuhteif) analaugn riqizis jah galiuhteip runos hairtane; jaj)- 
pan hazeins vairpip hvarjammeh fram gupa. 

6 Po |)an, brof>ijus, pairhgaleikoda in mis jah Apaullon in 
izvara, ei in ugkis ganimaip ni nfar patei gamelip ist frapjan, 
ei ains faur ainana ana anparana nfblesans ni sijai. 

7 Hvas auk puk ussokeip? Hvaup-pan habais patei ni namt? 
Aippau jabai andnamt, hva hvopis sve ni nemeis? 

8 Ju sadai sijup, ju gabigai vaurpup, inu uns piudanodedup ; 
jah vainei piudanodedeip, ei jah veis izvis mip piudanoma. 

9 Man auk pei gup uns apaustauluns spedistans ustaiknida, 
svasve daupubljans, unte fairveitl vaurpum pizai manasedai 
jah aggilum jah mannam. 

10 Veis dvalai in Xristaus, ip jus frodai in Xristau; veizup-pan 
unmahteigai, ip jus svinpai; juzup-pan vulpagai, ip veis 
unsverai. 

11 Und po nu hveila jah hugridai jah paursidai jah naqadaijah 
kaupatidai jah ungastopai. 

12 Jah 


5. KAPITEL. 

3 — — ju gastauida sve andvairps pana sva pata gatau- 
jandan, 

4 in namin fraujins unsaris Iesuis Xristaus, samap gagaggan- 
dam izvis jah meinamma ahmin, mip mahtai fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus, 

5 atgiban pana svaleikana unhulpin du qisteinai leikis, ei ahma 
ganisai in daga fraujins Iesuis. , 

6 Xi goda hvoftuli izvara; niu vitup patei leitil beistis allana 
daig gabeisteip? 

7 Ushraineip pata fairnjo beist, ei sijaip niujis daigs, svasve 
sijaip unbeistjodai ; jah auk paska unsara ufsnipans ist faur 
uns Xristus. 


IV. 6. I> 0 f> an ] 80 Cod-f abpan L. nach früherer Lesung . — bairii- 
galeikoda] -galeikonda ursprünglich Cod doch ist n radiert. — 10. in 
Xristau] liest Uppstr . im Cod. — 11. hugridai] so Cod. für huggridai. 
— ungastopai] so Cod. 

V. 6. niu] so Cod., ni L. 
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1. Korinth. 5, 8 — 7, 12. 


8 Pannu dulpjam ni in beista fairnjamma, nip-pan in beista 
balvaveseins jah unseleins, ak in unbeistein unvammeins jas- 
sunjos. 

9 Gramelida izvis ana pizai aipistaulein : ni blandaip izvis 
horam, 

10 ni paim horam f)is fairhvaus , aippau paim faihufrikam jah 
vilvam, aippau galiugam skalkinondam, unte skuldedeip pan 
us pamma fairhvau usgaggan. 

11 Ip nu gamelida izvis ni blandan, jabai hvas bropar namnids 
sijai hors ( , aippau faihufriks, aippau galiugam skalkinonds, 
aippau ubilvaurds, aippau afdrugkja, aippau vilva, pamma 
svaleikamma ni mip matjan. 

12 Hva mik jah pans uta stojan? Niu pans inna jus stojip? 

13 Ip pans uta gup stojip. Usnimip pana ubilan us izvis silbam. 

6. KAPITEL. 

1 Gradars hvas izvara, vipra anparana staua habands, stojan 
fram invindaim jah ni fram veihaim? — — 

7. KAPITEL. 

5 — — izvara misso, niba pau us gaqissai hvo hveilo, ei 
uhteigai sijaip fastan jah bidjan; paproh pan samap gavand- 
jaip 7 ei ni fraisai izvara Satana in ungahobainais izvaraizos. 

6 Patup-pan qipa gakunnands, ni bi haitjai. 

7 Ip viljau allans mans visan sve mik silban; akei hvarjizuh 
svesa giba habaip fram gupa, sums sva, sumsuh sva. 

8 Appan qipa paim unqenidam jah viduvom: gop ist im, jabai 
sind sve ik. 

9 Ip jabai ni gahabaina sik, liugandau; batizo ist auk liugan 
pau intundnan. 

10 Ip paim liugom haftam anabiuda, ni ik, ak frauja, qenai fairra 
abin ni skaidan. 

11 Ip jabai gaskaidnai, visan unliugaida, aippau du abin sei- 
namma aftra gagavairpjan, jah aban qen ni fraietan. 

12 Ip paim anparaim ik qipa, ni frauja: jabai hvas bropar qen 
aigi ungalaubjandein, jas-so gavilja ist bauan mip imma, ni 
afletai po qen; 


Y. 11. gamelida] so Cod., sai melida L. — aif>fmu das zweite Med] 
fehlt nicht im Cod ., wie vor Uppstr . behauptet wurde. — vilva] so Goa., 
vilvs L. 

VI. 1. (veihaim) von M. ergänzt. 

YII. 6. bidjan] so Cod., bidan L . — f>al>roh] desgl., J>aJ>ro{> L. — 
11. unliugaidai Cod., L. Berrih. — 12. jas-so] so Cod., jah so L. 


1. Korinth. 7, 13—8, 10. 137 

13 jah qens soei aig aban ungalaubjandan , jah sa gavilja ist 
bauan mi|) izai, ni afletai pana aban. 

14 Veihaida ist qens so ungalaubjandei in abin, jah gaveihaids 
ist aba sa ungalaubjands in qenai; aippau barna izvara un- 
hrainja veseina, i|) nu yeiha sind. 

15 If) jabai sa ungalaubjands skaidif) sik, skaidai; nist gapivaids 
bropar aif)f)au svistar in f>aim svaleikaim ; af)f)an in gavairpja 
laf)oda uns guf). 

16 Hva nuk-kannt, qino, ei aban ganasjais? aif)f)au hva kannt, 
guma, f)atei qen f)eina ganasjais? 

17 Ni ei, hvarjammeh svasve gadailida guf), ainhvarjatoh svasve 
galaf)oda guf), sva gaggai; jah sva in allaim aikklesjom 
anabiuda. 

18 Bimaitans galaf)ods varp hvas, ni ufrakjai ; mif) faurafillja 
galaf)of)s varf) hvas, ni bimaitai. 

19 Pata bimait ni vaihts ist jah f)ata faurafilli ni vaihts ist, ak 
fastubnja anabusne guf)s. 

20 Hvarjizuh in laponai pizaiei laf)of)s vas, in f)izai sijai. 

21 Skalks galaf)of)s vast, ni karos; akei pauhjabai magt freis 
vairpan, mais brukei. 

22 Saei auk in fraujin haitans ist skalks, fralets fraujins ist; 
samaleiko saei freis haitada, skalks ist Xristaus. 

23 Vairpa galaubamma usbauhtai sijup; ni vairpaip skaikos 
mannam. 

24 Hvarjizuh in patnmei atlapops vas, broprjus, in pamma ga- 
standai at gupa. 

25 Appan bi maujos anabusn fraujins ni haba ; ip ragin giba, 
sve gaarmaips fram fraujin, du triggvs visan. 

26 Man nu pata gop visan in pizos andvairpons paurfbais, patei 
gop ist mann sva visan: 

27 gabundans is qenai ni sokei lausjan; galausips is qenai, ni 
sokei qen. 

28 Appan jabai nimis qen, ni fravaurhtes, jah jabai liugada 
mavi, ni fravaurhta, ip aglon leikis gastaldand po svaleika. 
Ip ik izvis freidja. — — 


8. KAPITEL. 

9 — — vairpai paim unmahteigam. 

10 Jabai auk hvas gasaihvip puk pana habandan kunpi in ga- 
liuge stada anaknmbjandan, niu mipvissei is siukis visandins 
timrjada du galiugagudam gasalip matjan? 

YII. 16. qino] qinon (Jod. — ganasjais das erste Mal] ganasjis Cod., Berrih. 
— 19. bimait ni vaiht ni vaihts ist Cod. — 24. atlaf)of)s Cod., galapof>s X. 



13fc 1. Korinth. 8, 11—9, 24. 

11 Fraqistnip auk sa unmahtfeiga ana peinamma vitubnja bropar 
in pize Xristus gasvalt. 

12 Svap-pan fravaurkjandans vipra bropruns, slahandans ize ga- 
hugd siuka, du Xristau fravaurkeip. 

13 Duppe jabai mats gamarzeip bropar, ni matja mimz aiv, ei 
ni gamarzjau bropar meinana. 

9. KAPITEL. 

1 Niu ira apaustaulus? niu im freis? niu Iesu Xristau fraujan 
unsarana sahy? niu vaurstv meinata jus siju|) in fraujin? 

2 Jabai anparaim ni im apaustaulus, aippau izvis im; unte 
sigljo meinaizos apaustauleins jus sijuf). 

3 Meina andahafbs vipra pans inik ussokjandans f>at- ist. 

4 Ibai ni habam valdufni matjan jah drigkan? 

5 Ibai ni habam yaldufni svistar qinon bitiuhan, svasve pai 
anparai apaustauleis jah broprjus fraujins jah Kefas? 

6 Pau ainzu ik jah Barnabas ni habos valdufni du ni vaurkjan? 

7 Hvas drauhtinop svesaim annom hvan? hvas satjip veinatriva 
jah akran pize ni matjai ? hvas haldip avepi jah miluks pis 
avepjis ni matjai? 

8 Ibai bi mannan pata qipa, aippau jah vitop pata qipip? 

9 In vitoda auk Mosezis gamelip ist: ni faurmuljais auhsan 
priskandan. Ni patei bi auhsans — — 

19 — — ei managizans gageigaidedjau. 

20 Jah varp Iudaium sve Judaius, ei Judaiuns gageigaidedjau ; 
paim uf vitoda sve uf vitoda, ni visands silba uf vitoda, ak 
uf anstai, ei pans uf vitoda gageigaidedjau; 

21 paim vitodalausam sve vitodalaus, ni visands vitodis laus 
gups, ak invitops Xristaus, ei gageigau vitodalausans. 

22 Vas paim unmahteigam sve unmahteigs, ei unmahteigans 
gageigaidedjau; allaim vas all, ei hvaiva sumans ganasjau. 

23 Patup-pan tauja in aivaggeljis, ei gadaila is vairpau. 

24 Niu vitup patei pai in spaurd rinnandans allai rinnand, ip 
ains nimip sigislaun? Sva rinnaip, ei garinnaip. 


IX. 9. auhsan priskandan] am Rande Reste einer Glosse: (ni faur - 
vaipjai) s munp &(uhsin) ^r(islcandin). Ergänzung nach I. Tim. 
V. 18. — 19. gageigaidedjau] am Rande : gastaistaldjau. — 21. gagei- 
gau] am Rande: g a vandided j au. — 22. hvaiva] am Rande: vaila. 


m ll. pize] Cod., L . für pizei. — 12. svappan] so Cod., appan L. 
IX. 1 . niu das zweite Mal] so Cod. — unsarana] steht im Cod .,* ebenso 
vaurstv. — 8. ibai] so Cod. — 9. auhsan priskandan] so Cod. — auhsans] 
auhsunns Cod. t auhsum us L. — 20. gageigaidedjau das erste Mal] ga- 
geigaidau Cod.; das zweite Mal, 22. gageiggaidedjau Cod., L. — 21. ga- 
geiggau ebenso. — invitops] so Cod. — 24. spaurd] spraud Cod., L. 



1. Korinth. 9, 25—10, 27. • 139 

25 If) hvazuh saei haifstjan snivip, allis sik gap&rbaip; appan 
eis, ei riuijana vaip nimaina, i|) yeis unriurjana. 

26 Appan ik nu sva rin na, ni sve du unvisamma ; sva jinka, ni 
eve luftu bliggvands ; 

27 ak leik mein vlizja jah anapiva, ibai anparäim merjands silba 
uskusans vairpau. 


10. KAPITEL. 

1 Ni viljau auk izvis unvitans, bropijus, |)atei attans unsarai 
allai uf milhmin vesun, jah allai marein pairhiddjedun, 

2 jah allai in Mose daupidai yesun, in milhmin jah in marein, 

3 jah allai pana saman mat ahmeinan matidedun, 

4 jah pata samo dragk ahmeino drugkun — 

15 — /rodaim qipa; domeip jus patei qipa. 

16 Btikls piupiqissais panei gayeiham, niu gamaindups blopis 
fraujins ist? Hlaifs panei brikam, niu gamaindups leikis 
fraujins ist? 

17 Unte ains hlaifs, ain leik J)ai managans sium, paiei auk allai 
ainis hlaibis jah ainis stiklis brukjam. 

18 Saihvip Israel bi leika: niu f>ai matjandans hunsla gamain- 
jandans hunslastada sind? 

19 Hya nu qipam? patei po galiugaguda hva sijaina, aippau 
patei galiugam saljada hya sijai? 

20 [Ni |)atei po galiugaguda yaihts sijaina,] ak |)atei saljand 
piudos, skohslam saljand, jan-ni gupa. Ni yiljau auk izyis 
skohslam gadailans vairpan. 

21 Ni magu|) stikl fraujins drigkan jah stikl skohsle ; ni magup 
biudis fraujins fairaihan jab-biudis skohsle. 

22 Pau inaljanom fraujin? Ibai syinpozans imma sium? 

23 All binah, akei ni all daug; all mis binauht ist, akei ni all 
timreip. 

24 Ni ainshun sein sokjai, ak anparis hvarjizuh. 

25 All patei at skiljam frabugjaidau, matjaip, ni yaiht andhrus- 
kandans in mipyisseins. 

26 Fraujins ist auk airpa jah fullo izos. 

27 Ip jabai hvas lapo izyis pize ungalaubjandane jah yileip 
gaggan, all patei faurlagjaidau izyis, matjaip, ni yaiht and- 
sitandans bi gahugdai. 

IX. 25. gabarbip Cod., L., vergl. I. Tim. IV. 3. — 26. sve] fehlt im 

Cod. und bei L. 

X. 1. auk] fehlt im Cod. und bei L. — 20. Die emgeklammerten 

Worte sind wahrscheinlich aus einer Bandbemerkung in den Text geraten. 

— 21. fairaihan] so Cod . — 22. fraujin] so Cod., nicht fraujan (L.). 
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1. Korinth. 10, 28—11, 25. 


28 If) jabai hvas qif)ai f>atei galiugam gasalif) ist, ni matjaif) in 
jainis f)is bandvjandins jah f>uhtaus: fraujins ist auk airf>a 
jah fullo izos; 

29 f)uhtuf)-f)an qif)a ni silbins, ak anf)aris. Duhve auk frijei 
meina stojada f)airh ungalanbjandins f)uhtu? 

30 Jabai ik anstai andnima, duhve anaqif)aidau in f)ize ik aviliudo? 

31 Jaf)f>e nu matjaif), jaf)f)e drigkaif), jaf)f)e hva taujif), allata 
du vulf)au guf)s taujaiß. 

32 Unufbrikandans sijaif) jah Iudaium jah f>iudom jah aikkles- 
jon guf)s, 

33 svasve ik allaim all leika, ni sokjands f)atei mis bruk sijai, 
ak f)atei f)aim managam, ei ganisaina. 

11 . KAPITEL. 

1 Galeikondans meinai vairßaif), svasve ik Xristaus. 

2 Hazjuf)-f)an izvis, brof)fjus, f)ei allata mein gamunandans sijuf), 
jas-svasve anafalh izvis, anabusnins gafastaif). 

3 Viljauf)-f)an izvis vitan f)atei allaize abne haubif) Xristus ist; 
if) haubif) qinons aba; if) haubif) Xristaus guf). 

4 Hvazuh abne bidjands aif)f)au pranfetjands gahulidamma hau- 
bida gaaiviskof) haubif) sein. 

5 If) hvoh qinono bidjandei aif)f)au praufeijandei andhulidamma 
haubida gaaiviskof) haubif) sein ; ain auk ist jah f)ata samo 
f)izai biskabanon. 

6 Unte jabai ni huljai sik qino, skabaidau; if) jabai agl ist 
qinon du kapillon aif)f)au skaban, gahuljai. 

21 seinamma, faursnivif) du maljan, jah f)an sums gre- 

dags sumzuf)-f)an drugkans ist. 

22 Ibai auk gardins ni habaif) du matjan jah drigkan? f)au 
aikklesjon guf)s frakunnuf), jah gaaiviskof) f)ans unhabandans? 
Hva qif)au izvis? hazjau izvis? In f)amma ni hazja. 

23 Unte ik andnam at fraujin f)atei jah anafalh izvis, f)atei frauja 
lesus in f)izaiei naht galevif)s vas, nam hlaif, 

24 jah aviliudonds gabrak, jah qaf): nimif), matjif), f)ata ist leik 
mein, f)ata in izvara gabrukano; f)ata vaurkjaif) du meinai 
gamundai. 

25 Svah samaleiko jah stikl afar nahtamat qifmuds : sa stikls 
so niujo triggva ist in meinamma blof)a; f)ata vaurkjaif), sva 
ufta sve drigkaif), du meinai gamundai. 

X. 30. andnima] am Bernde: bruk ja. 

X. 28. f)uhtau8] {rahtu Cod., L. — 30. J)iz 0 Cod. fü/r 

XI. 6. mit gahuljai schlieset das Blatt, haubif) sein (L.) folgt nicht 

dahinter. — 22. ibai auk] auk ist übergeschrieben, fehlt bei L . — 25. svah] 

so Cod., sva L. 




1. Korinth. 11, 26—12, 22. 141 

26 Sva ufta auk sve matjaif) Jana hlaif jaj-jana stikl drigkaij 
dau|)au fraujins gakannjaij, unte qimai. 

27 £i|>au hvazuh saei matjij Jana hlaif, aijjau drigkai Jana 
stikl fraujins unvairjaba fraujins, skula vairjij leikis jah 
blojis fraujins. 

28 AJJan gakiusai sik silban manna jah sva Jis hlaibis matjai 
jaj-jis stiklis drigkai. 

29 Saei auk matjij jah drigkij unvairjaba, staua sis silbin 
matjij, ni domjands leik fraujins. 

30 DuJJe in izvis managai siukai jah unhailai, jag-gaslepand 
ganohai. 

31 1J jabai silbans uns stauidedeima, ni Jau — — 


12. KAPITEL. 

10 — — sumammuh skeireins razdo. 

1 1 Patu J-Jan all vaurkeij ains jah sa sama ahma, dailei J sundro 
hvaijamineh svasve vili. 

12 Sve leik raihtis ain ist, ij lijuns habaij managans, JaiJJan 
lijjus allai us leika Jamma ainamma, managai visandans, ain 
ist leik, sva jah Xristus. 

13 Jah auk in ainamma ahmin veis allai du ainamma leika 
daupidai sium, jajje Judaieis jajjc Jiudos, jajje skaikos 
jajje frijai, jah allai ainamma ahmin dragkidai sijum. 

14 Ja J-Jan leik nist ains lijus, ak managai. 

15 Jabai qijai fotus Jatei ni im handus, ni im Jis leikis, nih at 
Jamma leika; nist us Jamma leika? 

16 Jabai qijai auso Jatei ni im augo, ni im Jis leikis, ni at 
Jamma leika; nist us Jamma leika? 

17 Jabai all leik augo, hvar hliuma? jabai all hliuma, hvar 
dauns ? 

18 IJ nu guj gasatida lijuns ainhvarjanoh ize in leika, svasve 
vilda. 

19 IJ veseina Jo alia ains lijus, hvar leik? 

20 IJ nu managai lijjus, ij ain leik. 

21 Ni J-Jan mag augo qijan du handau : Jeina ni Jarf, aijjau 
aftra haubij du fotum: iggqara ni Jarf; 

22 ak mais filu, Jaiei Jugkjand lijive leikis lasivostai visan, 
Jaurftai sind — — 


XI. 26. dan{)au] so Cod. für daujm. 
[jah drigkij)] Bertth. 

XII. 22. J>aurftai] so Cod., paurfta L . 


30. staua sis silbin matjij) 
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1. Korinth. 13, 1 — 14, 24. 


13. KAPITEL. 

1 — — aippau klismo klismjandei. 

2 Jah jabai habaii praufetjans, jah yitjau allaize runos jah all 
kunpi, jah habau alia galaubein, svasve fairgunja mip satjau, 
if) friapva ni habau, ni vaihts im. 

3 Jah jabai fraatjau alios aihtins memos, jah jabai atgibau leik 
mein ei gabrannjaidau , if) friaf>va ni habau, ui vaiht botos 
mis taujau. 

4 Friapva usbeisneiga ist, sels ist: friapva ni aljanof); friapva 
ni flauteif), ni ufblesada, 

5 ni aiviskof), ni sokeif) sein ain, ni ingramjada, nih mitof) ubil, 

6 nih faginof) inyindif>ai, mif) faginof) sunjai; 

7 allata f)ulaif), allata galaubeip, all yeneif), all gabeidif). 

8 Friaf)va aiv ni gadriusif), if) jaf)f)e praufetja gatairanda jaf)f)e 
razdos gahveiland jaf)f)e kunpi gataurnif). 

9 Suman kunnum jah suman praufetjam. 

10 Bipe qimif) f)atei ustauhan ist, gataurnif) f)ata us dailai. 

11 Pan vas niuklahs, sve niuklahs rodida, sve niuklahs frof), 
sve niuklahs mitoda; bipe varf) vair, bamiskeins aflagida. 

12 Saihvam nu pairh skuggyan in frisahtai, if) f)an andyairpi 
vif)ra andvairpi ; nu vait us dailai, ip f)an ufkunna ■ — — 


14. KAPITEL. 

20 — — bamiskai sijaif), akei fraf)jam fullaveisai sijaif). 

21 In yitoda gamelif) ist f)atei in anf)araim razdom jah yairilom 
anf)araim rodja managein f)izai, jan-ni sva andhausjand mis, 
qipip frauja. 

22 Svaei nu razdos du bandvai sind ni f)aim galaubjandam, ak 
f)aim ungalaubjandam ; if) praufetja ni f)aim ungalaubjandam, 
ak päim galaubjandam. 

23 Jabai gaqimif) alia aikklesjo samana jah rodjand razdom allai, 
atuppan-gaggand inn jah unyeisai aif)f)au ungalaubjandanß, 
niu qipand patei dvalmop ? 

24 Ip jabai allai praufetjand, ip inn atgaggai hvas ungalaubjands 
aippau unyeis, gasakada fram allaim, ussokjada fram allaim, 


Xm. 3. ei gabrannjaidau] am Rande: ei hvopau; für xav&rjawfiai 
lasen andere Codices xavxqoa>[icu. — 5. ni sokeif) sein ain] am Rande 
ni aljanof) sein ain (beide Glossen nach Uppstr. sehr wndeMich). 
XIV. 21. f)atei in] am Rande ei in. 


Xm. 3. (ni) fehlt im (Jod. und bei L. — 9. jah] steht im Cod . — 
12. (ip) fehlt im Cod. und bei L. 


1. Korinth. 14, 26 — 18, 16. 
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25 po analaugnjona hairtins is svikunpa vairpand , panuh driu- 
sands ana andavleizn inveitip gup, gateihands |>atei bi sunjai 
gup in izvis ist. 

26 Hva nu ist, bropijus? Pan samap garinnaip , hvarjizuh 
izvara psalmon habaip, laisein habaip, andhulein habaip, razda 
habaip, skerein habaip, allata du timreinai vairpai. 

27 Jappe razdai hvas rodjai, bi tyans aippau maist priüs, 

jah 


15. KAPITEL. 

1 Appan kannja izvis, broprjus , patei aivaggeli patei merida 
izvis, patuh jah andnemup, in pammei jah stand ip, 

2 pairh patei jah ganisip, in hvo saupo vailamerida izvis, skulup 
gamunan, niba svare galaubidedup. 

3 Atgaf auk izvis in frumistjam patei andnam, ei Xristus gasvalt 
fanr fravaurhtins unsaros, afar bokom, 

4 jap-patei ganavistrops vas, jap-patei urrais pridjin daga, afar 
bokom, 

5 jap-patei ataugids ist Kefin, jah afar pata paim ainlibim; 

6 paproh gasaihvans ist managizam pau firnf hundam [taihun 
tevjam] bropre suns, pizeei pai managistans sind und hita, 
sumaip-pan gasaizlepun. 

7 Paproh pan ataugida sik Iakobau, paprop-pan apaustaulum 
allaim; 

8 ip spedistamma allaize, svasve usvaurpai, ataugida sik jah 
mis. 

9 Ik auk im sa smalista apaustaule, ikei ni im vairps ei hai- 
taidau apaustaulus, dupe ei vrak aikklesjon gups. 

10 Appan anstai gups im saei im, jas-so ansts is in mis halka 
ni varp, ak managizo im allaim arbaidida jah usaivida, appan 
ni ik, ak ansts gups mip mis. 

11 Ip jappe ik jappe jainai, sva merjam, jah sva galaubidedup. 

12 Pan de nu Xristus merjada patei urrais us daupaim, hvaiva 
qipand sumai in izvis patei usstass daupaim nist? 

13 Ip jabai usstass daupaim nist, nih Xristus urrais. 

14 Appan jabai Xristus ni urrais, svare pau jas-so mereins 
unsara, jah so galaubeins unsara lausa. 

15 Bip-pan-gitanda galiugaveitvods gups, unte veitvodidedum bi 
gup patei urraisida Xristu, panei ni urraisida. 

16 Jah jabai auk daupans ni urreisand, nih Xristus urrais. 

XIV. 26. razda — skerein] Cod. und L . in umgekehrter Ordnung , doch 

ist nach Castigl. und Uppstr. im Cod. über skerein (für skeirein) ein b, 

Über razda ein a zum Zeichen der nötigen Umstellung gesetzt. 

XV. 6. fifhundam taihun tevjam Cod.; [fifhundam] taihun tevjam L., 

fimlhundam [taihun tevjam] Bernh. — 15. bi gup] so Cod., bi gupaL. 

i 
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1. Korinth. 15, 17—35. 


17 LJ) jabai Xristus ni urrais, svare jah so galaubeins izvara ist; 
jan-nauh sijup in fravaurhtim izvaraim. 

18 Pannu jap-pai gaslepandans in Xristan fraqistnodedun. 

19 Jabai in pizai libainai in Xristau venjandans sijum patainei, 
armo8tai sium allaize manne. 

20 Ip nu pande Xristus urrais us daupaim, anastodeins gasle- 
pandane vaurpans; 

21 unte auk pairh mannan daupus, jah |)airh mannan usstass 
daupaize; 

22 unte svasve in Adama allai gadaupnand, svah in Xristau 
allsti gaqiunand. 

23 Appan hvaijizuh in seinai tevai : anastodeins Xristus, paprop- 
pan pai Xristaus, paiei in quma is venjand; 

24 paprop-pan andeis, pan anafilhip piudinassu gupa jah attin, 
pan gatairip all reikjis jah valdufhjis jah mahtais. 

25 Skai auk is piudanon und patei galagjip gup allans fijands 
is uf fotuns imma. 

26 Alluh auk ufhnaivida uf fotuns imma; aftumista fijands ga- 
tairada daupus. 

27 Ip bipe qipip: alia ufhnaiyida sind, bairht patei inu pana 
ize ufhnaiyida uf ina po alia. 

28 Panuh bipe alia gakunnun sik faura imma, panup-pan is silba 
sunu8 gakann sik faura pamma ufhnaiyjandin uf ina po alia, 
ei sijai gup alia in allaim. 

29 Aippau hva vaurkjand pai daupjandans faur daupans, jabai 
allis daupans ni urreisand ? Duhve pau daupjand faur ins ? 

30 Duhve pau veis bireikjai sijum hvoh? 

31 Daga hvammeh gasviltandans in izvaraizos hvoftuljos, bropr- 
jus, poei haba in Xristau Iesu fraujin unsaramma. 

32 Jabai bi mannan du diuzam vaih in Aifaison, hvo mis boto, 
jabai daupans ni urreisand? Mat jam jah drigkam, unte du 
maurgina gasviltam. 

33 Xi afairzjaindau : riurjand sidu godana gavaurdja ubila. 

34 Usskairjip izvis garaihtaba jan-ni fravaurkjaid; unkunpi gups 
sumai haband; du aiviskja izvis rodja. 

35 Akei qipip sums: hvaiva urreisand daupans? — — 


XV. 33. riuijand] am Bande fravardjand. 


XV. 18. pannu] so Cod. — 19. in pizai libainai ainai C., L. Bemh.; 
doch ist ainai wol nur irrige Widerhohing der vorhergehenden Silben . — 
20. ij> nu [pande] Bernh., das letztere Wort als sinnverwirrenden Zusatz 
nach einer lat. Handschrift bezeichnend. — 23. venjand] im Cod . fehlend, 
von L. zur Ergänzung vorgeschlagen; Bernh. gibt den Satz: paprop-pan 
pai Xristaus [paiei] in quma is, paiei als sinnverwirrenden Zusatz neh- 
mend. — 32. Die cursiv gedruckten Buchstaben im Cod. erloschen. — 
34. fravaurkjaid] so Cod . 


1. Korinth. 15, 46 — 16, 5. 
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46 — — ahmeino. 

47 Sa fruma manna us airfai muldeins, sa anfar manna, frauja, 
ns himina. 

48 Hvileiks sa muldeina, svaleikai jah f>ai muldeinans; hvileiks 
sa ufarhiminakunda, svaleikai jah f>ai nfarhiminakundans. 

49 Jah svasve berum mannleikan J)is airfeinins, sva bairaima 
iah frisaht fis himinaknndins. 

50 Pata auk qifa, brofijus, |>ei leik jah blof fiudinassu gufs 
ganiman ni magiin, nih riurei nnriureins arbjo vairfif. 

51 Sai, mna izvis qifa : allai ank ni gasviltam, if allai inmaid- 
janda. 

52 Sims, in brahva angins, in spedistin futhaurna; fnthaurneif 
auk, jah daufans usstandand unriuijai, jah veis inmaidjanda. 

53 Sknld auk ist fata riurjo gahamon unriurein, jah fata divano 
gahamon undivanein. 

54 Panuf-fan fata divano gavasjada undivanein, fanuh vairfif 
vaurd fata gamelido : ufsagqif s varf daufus in sigis. 

55 Hvar ist gazds feins, daufu? Hvar ist sigis fein, halja? 

56 Aff an gazds daufaus fravaurhts, if mahts fravaurhtais vitof. 

57 v If gufa aviliuf izei gaf unsis sigis fairh fraujan unsarana 

Iesu Xristu. 

58 Svaei nu, brofrjus meinai liubans, tulgjai vairfif, ungava- 
gidai, ufarfulljandanö in vaurstva fraujins sinteino, vitandans 
fatei arbaifs izvara nist lausa in fraujin. 


16. KAPITEL. 

1 If bi gabaur fata faim veiham, svasve garaidida aikklesjom 
Galatiais, sva jah jus taujif. 

2 Ainhvaijanoh sabbate hvaijizuh izvara fram sie silbin lagjai 
huhjands fatei vili, ei ni, bife qimau, fan gabaur vairfai. 

3 Aff an bife qima, fanzei gakiusif fairh bokos fans sandja 
briggan anst izvara in lairusalem. 

4 Jah fan jabai ist mis vairf galeifan, galeifand mif mis. 

5 Aff an qima at izvis fan Makidonja usleifa; Makidonja auk 
fairhgagga. 


XV. 57. sigis] sihu Cod. B am Bernde (nicht sihv, wie L. gibt). 


XV. 48. hvileiks das zweite Med] hier beginnt Cod. Ambr. B. — 
49. manleikan Cod. B. — sva] fehlt in Cod. A. — 58. skuld auk ist] 

Cod. A, skuld ist auk Cod. iL — 54. f anuf -f an undivanein] fehlt 

im Cod . B. — ufsaggqifs Coa. B. — 57. aviliud Cod. B. ize Cod. A. 
Xristau Cod. A. — 58. vairfaib Cod. B, Bernh . arbaifs beide Codd. 

XVI. 1. Galatie Cod. A. taujif] taujaif Cod. B. — 2. lagjai] taujai 
Cod. B. y L. — huhjands] so beide Codd.; L. will huzdjands bessern. — : 
5. auk] fehlt in Cod. B . 

Ulfilas, 7. Aull. 
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146 1. Korinth. 16, 6 — 24. 

6 If) at izvis vaitei salja aif)f)au jah vintru visa, ei jus mik 
gasandjaif) fnshvaduh f)ei ik vrato. 

7 Ni viljau auk izvis uu f>airhleif>ands saihvan ; unte veuja mik 
hvo hveilo saljau at izvis, jabai frauja fraletif). 

8 Yisuf)-f>an in Aifaison und paintekusten. 

9 Haurds auk mis usluknoda mikila jah vaurstveiga, jah anda- 

staf)jos managai. / 

10 Af)f)an jabai qimai Teimauf>aius, saihvif) ei unagans sijai at 
izvis, unte vaurstv fraujins vaurkeif), svasve jah ik. 

11 Ni hvashun imma frakunni, if) insandjaif) ina in gavairf)ja, ei 
qimai at mis; usbeida auk ina mif) brof)rum. 

12 Af)f)an bi Apaullon f)ana brof)ar bandvja izvis f)atei filu ina 
bad ei is qemi at izvis mif) brof)rum, jah aufto ni vas vilja 
ei nu qemi; if) qimif), bif)e uhtiug. 

13 Yakaif) etandaiduh in galaubeinai; vairaleiko taujaif), ga- 
f)vastidai sijaif). 

14 Allata izvar in friaf)vai vairf)ai. 

15 Bidja izvis, brof)ijus, vituf) gard Staifanaus, f)atei sind ana- 

stodeins Aka’ije jah du andbahtja f)aim veiham gasatide- 
dun sik, * 

16 ei nu jah jus ufhausjaif) f)aim svaleikaim jah allaim f)aim 
gavaurstvam jah arbaidjandam. 

17 Af>f)an fagino in qumis Staifanaus jah Faurtunataus jah Akai- 
kaus, unte izvarana vaninassu f)ai usfullidedun. 

18 Gaf)rafstidedun auk jah meinana ahman jah izvarana; uf- 
kunnaif) nu f)ans svaleikans. 

19 Goljand izvis aikklesjons Asiais. Goleif) izvis in fraujin filu 
Akyla jah Priska mif) ingardjon seinai aikklesjon, at f)aimei 
jah salja. 

20 — — Goleif) izvis misso in frijonai veihai. 

21 Goleins meinai handau Pavlus. 

22 Jabai hvas ni frijof) fraujan Iesu Xristu, anaf)aima : maran af)a. 

23 Ansts fraujins Iesuis mif) izvis. 

24 Friaf)va meina mif) allaim izvis in Xristau Iesu. Amen. 

Du Kaurinf)ium ’a* ustauh. 

Du Kaurinf)ium frume melida ist us Filippai, sve qef)un sumai; 

if) mais f)ugkeif) bi silbins apaustaulaus insahtai melida visan 

us Asiai. 


XVL 6. I>ei] I>e Cod . B. — 7. venja] venjan Cod. A. — 8. visuhpan 
Cod. B. — 10. saahvaij). unagands Cod. B. — 11. ip] Lüche im Cod. A 
von hier cm his zu Ende des Verses 22. — 15. Aka'ije] Akaije L. — 
18. izvana Cod. B. — 19. Akyla] so Cod. — 20. Der Anfang des Verses 
(dond^ovzai ifiag ol ddsX<pol ndvzsq) ist ausgdassen . — 24. frijapva 
Cod. A. 

Die Unterschrift fehlt m Cod . B. — frume Cod. A, für frumei. — 
silbins] silbons Cod. A., L. 



Da Kaurinfmium an^ara 

dustodeif). 


1. KAPITEL. 

1 Pavlus apaustaulus Iesuis Xristaus pairh viljan gups jah Tei- 
maupaius bropar aikklesjon gups pizai yieandein in Kaurinpon 
mip allaim paim veiham paim visandam in allai Aka'ijai. 

2 Ansts izvi8 jah gayair|)i fram gupa attin unsaramma jah 
fraujin Iesu Xristau. 

3 Piupips gu|) jah atta fraujins unsaris Iesuis Xristaus, atta 
bleipeino jah gu|> allaizo gaplaihte, 

4 saei gaprafstida uns ana allai aglon unsarai, ei mageima yeis 
gaprafstjan pans in allaim aglom |)airh |>o gaf>laiht pizaiei 
gaprafstidai sijum silbans fram guf>a. 

5 TJnte svasve ufarassus ist fmlaine Xristaus in uns, sva jah 
pairh Xristu ufar filu ist jah gaprafsteins unsara. 

6 Appan jaJ)J)e preihanda in ievaraizos gaplaihtais jah naseinais 
pizos yaurstyeigons in stivitja pizo samono pulaine, pozei jah 
,veis yinnam, jah yens unsara gatulgida faur izvis; jappe ga- 
|)rafstjanda in izyaraizos gaplaihtais jah naseinais, 

7 vitandans |>atei svasve gadailans |)ulaine sijup, jah ga|)laihtais 
vairpip. 

8 Unte ni vileima izvis unveisans, brof>rjus, bi aglon unsara po 
vaurpanon uns in Asiai, unte ufarassau kauridai vesum ufar 
mäht, svasve skamaidedeima uns jah liban. 

9 Akei silbans in uns silbam andahaft daupaus habaidedum, 
ei ni sijaima trauandans du uns silbam, ak du a guf>a pamma 
urraisjandin daupans, 


Die 2. Epistel an die Korinther wird vollständig gewährt im (Jod. 
Ambros . B, von I. 8 — IV. 10. V. 1 — IX 7. XII. 1 bis Ende auch im 
God. A. 

I. 8. svasve] hier beginnt God . A. — svasve skamaidedeima uns jah 
liban] svasve afsvaggvidai veseima jal-liban Cod. A (demJJeryh. 
folgt); hierzu hat derselbe skamaidedeima als Glosse. 


10 * 
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2. Korinth. 1, 10—2, 2. 


10 izei us svaleikaim daufmm uns galausida jah galauseif), du 
f>ammei venidedum ei gal au seif), 

11 at hilpandam jah izvis bi uns bidai, ei in managamma and- 
vairf)ja so in uns giba f)airh managans aviliudodau faur uns. 

12 Unte hvoffculi unsara so ist, veitvodei mif)visseins unsaraizos, 
f>atei in ainfalf>ein jah hlutrein guf>s, ni in handugein lei- 
keinai, ak in anstai guf>s usmetum in f>amma fairhvau, if) 
ufarassau at izvis. 

13 Unte ni alja meljam izvis, alja f>oei anakunnaif) aif)f)au jah 
ufkunnaif); af)f)an venja ei und andi ufkunnaif), 

14 svasve gakunnaideduf) uns bi sumata, unte hvoftuli izvara 
sijum, svasve jah jus unsara in daga fraujins Iesuis Xristaus. 

15 Jah f)izai trauainai vilda faurf)is qiman at izvis, ei anf)ara 
anst habaidedeif), 

16 jah f)airh izvis galeif)an in Makidonja jah aftra af Makidonjai 
qiman at izvis, jah fram izvis gasandjan mik in Iudaia. 

17 Patuf)-f)an nu mitonds, ibai aufto leihtis bruhta? aif)f)au f)atei 
mito, bi leika f)agkjau, ei sijai at mis f)ata ja ja jah f)ata 
ne ne? 

18 Af)f)an triggvs guf), ei f)ata vaurd unsar f>ata du izvis nist 
ja jah ne. 

19 Unte guf)s sunus lesus Xristus, saei in izvis f)airh uns vaila- 
merjada, f)airh mik jah Silbanu jah Teimauf)aiu, nih varf) ja 
jah ne, ak ja in imma varf). 

20 Hvaiva managa gahaita guf)s, in imma f)ata ja, duf)f)e jah 
f)airh ina amen, guf)a du vulf)au f)airh uns. 

21 Af)f)an sa gaf)vastjands unsis mif) izvis in Xristau jah sal- 
bonds uns guf), 

22 jah sigljands uns jah gibands vadi ahman in hairtona unsara. 

23 Af)f)an ik veitvod guf) anahaita ana meinai saivalai ei freid- 
jands izvara f)anaseif)s ni qam in Kaurinf)on ; 

24 ni f)atei fraujinoma izvarai galaubeinai, ak gavaurstvans sijum 
anstais izvaraizos, unte galaubeinai gastof)uf). 

2. KAPITEL. 

1 Af>f>an gastauida f)ata silbo at mis, ei aftra in saurgai ni 
qimau at izvis. 

2 Unte jabai ik gaurja izvis, jah hvas ist saei gailjai mik, 
nibai sa gaurida us mis? 

I. 12. usmeitum Cod. B. — 14. Xristaus fehlt im Cod. A. — 16. jah 
t>airh] jaf)-{>airh Cod. A. Makaidonja. Makaidonjai Cod. A, Bernh. — 17. ei] 
ei ni Cod. B, L. — 18. jah ne] jan-ne Cod. A. — 19. vailamerjada] mer- 
jada Cod. A, Bernh . — Teimaißaiu Cod. A. — nih] ni Cod. A. — jah 
ne] jan-ne Cod. A. — 20. jah J>airh] jap-bairh Cod. A — 21. unsis] uns 
Cod. A, Bernh. — salbonsd Cod. A. — 24. fraujinoma] fraujoma God. B. 
JL 2. nibai] niba Cod. A. 
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3 Jah f>ata silbo gamelida izvis, ei qimands saurga ni habau 
fram J)aimei skulda faginon, gatrauands in allaim izvis f>atei 
meina faheds allaize izvara ist. 

4 A|)|)an us managai aglon jah aggvif>ai hairtins gamelida izvis 
f>airh managa tagra, ni f>eei saurgaij), ak ei fria|)va kunneif) 
[>oei haba ufarassan du izvis. 

5 AJ)[)an jabai hvas gaurida, ni mik gaurida, ak bi sum ain, ei 
ni anakaurjau allans izvis. 

6 Ganah |)amma svaleikamma andabeit J)ata fram managizam, 

7 svaei J>ata andaneiJ)o izvis mais fragiban jah gajdaihan, ibai 
aufto managizein saurgai gasiggqai sa svaleiks. 

8 Inuh J>is bidja izvis tulgjan in imma friaj)va. 

9 Du|)j)e gamelida ei ufkunnau kustu izvarana , sijaidu in 
allamma ufhausjandans. 

10 A|)|)an J)ammei hva fragibij), jah ik ; jah J)an ik, jabai hva 
fragiba, fragiba in izvara in andvair^ja Xristaus, 

11 ei ni gaaiginondau fram Satanin*, unte ni sijum unvitandans 
munins is. 

12 AJ)|)an qimands in Trauadai in aivaggeljon Xristaus jah at 
haurdai miß uslukanai in fraujin, 

13 ni habaida gahveilain ahmin meinamma, in f)ammei ni bigat 
Teitaun bro^ar meinana ; ak tvisstandands im galaif) in Maki- 
donja. 

14 Af)f>an gu|)a aviliud famma sinteino ustaiknjandin hrofeigans 
uns in Xristau jah daun kunfjis seinis gabairhtjandin in 
allaim stadim |>airh uns; 

15 unte Xristaus dauns sijum vojri gu|)a in J)aim ganisandam 
jah in J)aim fraqistnandam; 

16 sumaim auk dauns dauf>aus du dau|)au, sumaimuj)-|)an dauns 
us libainai du libainai; jah du famma hvas vair|)s? 

17 Unte ni sijum sve sumai maidjandans vaurd gu|)s , ak us 
hlutrifai, ak svasve us gu|)a in andvairfja guj)s in Xristau 
rodjam. 

II. 11. gaaiginondau] gafaihondau am Bande des Cod. A. — 

15. fraqistnandam] Bcmdglosse des Cod . A: fralusnandam. 


II. 3. jah f>ata] jaj)-l)ata Cod. A. — faheds Cod. A, Bernh . — 4. fri- 
jafva Cod. A. — 5. bi sum ain] bi sumata Cod. A, Bernh . — 6. andabet 
Cod. A. — 7. jag-ga{)laihan Cod. A. — 8. inu{>-J)is Cod. A. — 10. fragiba 
zwei Med] fragaf Cod. A, Bernh . — 11. gaaiginondau] so beide Codd. 
nach Uppstr. — 12. aivaggeljons Cod. A. — 13. tvistandands imma Cod. B. 
— Makaidonja Cod. A, Bernh. — 14. aviliuf) Cod. A, Bernh. — ga- 
bairhtjandin {>airh uns in allaim stadim Cod. A, Bernh. — 15. Xristaus] 
fehlt im Cod. A. — 16. auk] fehlt im Cod. A. — dauns daujmus] dauns 
us dau|>au Cod. A, Bernh. — jah du] jad-du Cod. A. — 17. sijum] sium 
Cod. A, Bernh. — sve fehlt im Cod. B, 
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2. Korinth. 3, 1—18. 

8. KAPITEL. 

1 Duginnam aftra uns silbans anafilhan ? aif>f>au ibai f>aurbum 
sve sumai anafilhis boko du izvis, aiffau us izvis anafilhis ? 

2 Aipistaule unsara jus sijuf , gamelida in hairtam unsaraim, 
kunfa jah anakunnaida fram allaim mannam. 

3 Svikunf J)atei sijuf aipistaule Xristaus, andbahtida fram uns, 
inna gamelida ni svartizla, ak ahmin gufs libandins, ni in 
spildom staineinaim, ak in spildom hairtane leikeinaim. 

4 Affan trauain svaleika habam fairh Xristu du gufa, 

5 ni fatei vairfai sijaima fagkjan hva af uns silbam, svasve 
af uns silbam, ak so vairfida unsara us gufa ist, 

6 izei jah vairfans brahta uns andbahtans niujaizos triggvos, ni 
bokos, ak ahmins; unte boka usqimif, i{) ahma gaqiujif. 

7 Affan jabai andbahti dauf)aus in gameleinim gafrisahtif in 
stainam varf vulf ag , svaei ni mahtedeina sunjus Israelis 
fairveitjan du vlita Mosezis in vulfaus vlitis is J)is gataur- 
nandins, 

8 hvaiva nei mais andbahti ahmins vairj)ai in vul|)au? 

9 Jabai auk andbahti vargi [)08 vulfus, und filu mais ufarist 
andbahti garaihteins us vul|)au. 

10 Unte ni vas vuljmg fata vulfago in fizai halbai in ufarassaus 
yulf aus ; 

11 jabai auk fata gataurnando fairh Yulfu, und filu mais fata 
visando in vulfau. 

12 Habandans nu svaleika Yen managaizos balfeins brukjaima, 

13 jah ni SYasYe Moses lagida hulistr ana andavleizn, dufe ei 
ni fairYeitidedeina sunjus Israelis in andi f is gataumandins ; 

14 ak afdaubnodedun frafja ize, unte und hina dag fata samo 
hulistr in anakunnainai fizos faimjons triggvos visif unand- 
hulif, unte in Xristau gatairada. 

15 Akei und hina dag miffanei siggvada Moses, hulistr ligif 
ana hairtin ize. 

16 Aff an miffanei gavandeif du fraujin, afnimada fata hulistr. 

17 Aff an frauja ahma ist; aff an farei ahma fraujins, faruh 
freihals ist 

18 Aff an veis allai andhulidamma andvairfja vulfu fraujins 

' fairhsaihvandans, f o samon frisaht ingaleikonda af vulfau in 

vulfu, svasve af fraujins ahmin. 

III. 14. afdaubnodedun] Randglosse im (Jod . A: gablindnodedun. 

III. 2. jus siju{>] jus 8iup A, Bemh. jusijuf Cod. B. — . 3. svi- 

kunpai Cod. A y Bernh. — siuj) Cod. A, Bemh. — inn gamelida Cod. A. 

— svartiza Cod. A, Bernh. — 5. svasve af uns silbam] fehlt im Cod. A. 

— 7. mahtededeina Cod. B. — 9. andbahtja Cod. A, Bernh. — us] in 

Cod. A y Bernh. — 13. jan-ni svasve Mosez Cod. A. — 17. freijhals Cod. A. 

— 18. in vulfau Cod. B. — ahmin hat auch Cod . B, nickt ahmins. 
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2. Korinth. 4, 1—14. 

4. KAPITEL. 

1 Duf>f>e habandans f)ata andbahti, svasve gaarmaidai vaurf)um, 
ni vair|>aima usgrydjans, 

2 ak afstofuin f>aim analaugnjam aiviskjis , ni gaggandans in 
varein nih galiug taujandans vaurd gufis, ak bairhtein snnjos 
ustaiknjandan8 uns silbans du allaim mijmsseim manne in 
andvairf>ja guj)s. 

3 AJ)|)an jabai ist gahulida aivaggeljo unsara, in f>aim fralus- 
nandam ist gahulida, 

4 in |>aimei guf> J)is aivis gablindida fraf>ja |>ize ungalaubjan- 
dane, ei ni liuhtjai im liuhadein aivaggeljons vulj)aus Xri- 
staus, saei ist frisahts guf>8 ungasaihvanins. 

5 Af)f>an ni uns silbans meijam, ak Iesu Xristu fraujan, ij) 
uns skalkans izvarans in Iesuis. 

6 Unte gu|) saei qaf> ur-riqiza liuhaf) skeinan, saei jah liuh- 
tida in hairtam unsaraim du liuhadein kun^jis vulj)aus guf)s 
in andvairf>ja Iesuis Xristaus. 

7 Af>J)an habandans f)ata huzd in airf>einaim kasam, ei ufaras- 
sus sijai mahtais guj>s jah ni us unsis. 

8 In allamma J)raihanai, akei ni gaaggvidai ; andbitanai, akei ni 
afslau^idai ; 

9 vrikanai, akei ni bilif>anai: gadrausidai, akei ni fraqistidai, 

10 8inteino dauf>ein fraujins Iesuis ana leika unsaramma bai- 
randans , ei jah libains Iesuis ana leika unsaramma us- 
kunf>a sijai. 

11 Sinteino veis libandans in daufm atgibanda in Iesuis, ei 
jah libains Iesuis svikunfia vairf>ai in riurjamma leika un- 
saramma. 

12 Svaei nu dau|)us in uns vaurkeij), ij) libains in izvis. 

13 Habandans nu J>ana saman ahman galaubeinais bi ftamina 
gamelidin : galaubida, in frizei jah rodida, jah veis galaubjam, 
in Jrizei jah rodjam, 

14 vitandans f>atei sa urraisjands fraujan Iesu jah unsis |>airh 
Iesu urraiseif) jah fauragasatjif) mif> izvis. 

IV. 13. ahman] Cod. B am Bande: in (= lern). 

IV. 1. andbahtei Cod , A. — vair|)aima] vairf>am Cod. A, Beruh , — 
2. nih] so beide Codd. — sunjus Cod. A. — am Bande des Cod. A eine 
unleserliche Glosse . — 4. liuhadein Cod , B , L., liuhadeins Cod. A; cf, 
Col. 3, 25; 1, Tim, 4, 8. — ungasaihvanins] fehlt im Cod . A, — 5. uns 
kalkans Cod, A, — 8. akei das erste Mal] hat auch in €od . B gestanden, 
ist aber erblichen, — 10. mit unsaram . . bricht God . A ab. Cod, B 
hat die lieber set zu/ng der Worte nsQKp^Qovxeq r lva xal rj rov Tijoov 
iv rep adfian rjfiwv aus Versehen ausgelassen; nach m, u. Uppstr. er- 
gänzt. — 14. Iesu das erste Mal] steht im Cod. — Mit jah unsis f)airh 
Iesu beginnt ein neues Blatt, auf dem über dem Texte die Worte stehen; 
liber seid columbanj de bobio. 





152 2. Korinth. 4, lö — 5, 12. 

15 Patuh pan allata in izvara, ei ansts managnandei pairh mana- 
gizans aviliud ufarassjai du vulpau gupa. 

16 Inuh pis ni vairpam usgrudjans, ak pauhjabai sa utana unsar 
manna fravardjada, aippau sa innuma ananiujada daga jah daga. 

17 Unte pata andvairpo hveilahvairb jah leiht aglons unsaraizos ; 
bi ufarassau aiveinis vulpaus kaurei vaurkjada unsis, 

18 ni fairveitjandam pizei gasaihvanane, ak pizei ungasaihvanane ; 
unte po gasaihvanona riurja sind, ip po ungasaihvanona aiveina. 

5. KAPITEL. 

1 Vitum auk patei, jabai sa airpeina unsar gards pizos hleipros 
gatairada, ei gatimrjon us gupa habam, gard unhanduvaurh- 
tana aiveihana himinam. 

2 Unte jah in pamma svogatjam, bauainai unsarai pizai us 
himina ufarhamon gaimjandans, 

3 jabai svepauh jah gavasidai, ni naqadai bigitaindau. 

4 Jah auk yisandans in pizai hleiprai svogatjam kauridai, ana 
pammei ni vileima afhamon, ak anahamon , ei fraslindaidau 
pata divano fram libainai. 

5 Appan saei jah gamanvida uns du pamma gup, saei jah gaf 
uns vadi ahman. 

6 Gatrauandans nu sinteino jah yitandans patei yisandans in 
pamma leika afhaimjai sijum fram fraujin; 

7 unte. pairh galaubein gaggam, ni pairh siun. 

8 Appan gatrauam jah yaljam mais usleipan us pamma leika 
jah anahaimjaim yisan at fraujin. 

9 Inuh pis usdaudjam, jappe anahaimjai jappe afhaimjai, vaila 
galeikan imma. 

10 Unte allai veis ataugjan skuldai sijum faura stauastola Xri- 
staus, ei ganimai hyaijizuh po syesona leikis, afar paimei 
gatavida, jappe piup jappe unpiup. 

11 Vitandans nu agis fraujins mannans fullayeisjam , ip gupa 
syikunpai sijum. Appan yenja jah in mipyisseim izvaraim 
svikunpans yisan uns, 

12 ni ei aftra uns silbans uskannjaima izvis, ak ley gibandans 
izyis hvoftuljos fram uns, ei habaip yipra pans in andyairpja 
hyopandans jah ni in hairtin. 

Y. 12. uskannjaima] Randglosse des Cod. A: anafilhaima. 

IY. 16. ak] so Cod., nicht akei. — ai{>I>aix desgl.. nicht af>f>an. — 
17. leiht] hveiht 'Cod. ; cf. Cap. I, 17. — kaurei] steht im Cod. 

V. 1. sa airpeina unsar] so im Cod.; airpeina unsara L. — Mit us 
beginnt Cod. A wider. — 3. jah] fehlt im Cod. A. — ö. jag-gamanvida 
Cod. A. — uns das zweite Mal] so Cod. B, unsis Cod. A, jBemh. — 
— 9. inuj)-l>is Cod. A. — ja{>t) e dos zweite Mal auch im Cod. A. — 
12. fram uns] fram unsis Cod. A, Beruh. — jan-ni Cod. A. — in das 
zweite Mal] fehlt im Cod . B ; jah ni hairtin Beruh. 
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13 Unte jaf)|)e usgeisnodedum, gu|)a, ja|)J)e fullafraf>jam, izvis. 

14 Unte fria|)va Xristaus dishabaif) uns, 

15 do mj and an s J)ata |>atei ains faur allans gasvalt, |>annu allai 
gasYultun, jah faur allans gasvalt, ei |)ai libandans ni f)ana- 
sei|)8 sis silbam libaina, ak {)amma faur sik gasviltandin jah 
urreisandin. 

16 Svaei veis fram f)amma nu ni ainnohun kunnum bi leika; 
if) jabai ufkunf)eduin bi leika Xristu, akei nu ni J)anaseif)s 
ni kunnum ina. 

17 Svaei jabai hvo in Xristau niuja gaskafts, f)o alf)jona uslifmn; 
sai, vaurfmn niuja alia. 

18 Af>f)an alia us guf)a, f)amma gafrif)ondin uns sis J)airh Xristu 
jah gibandin uns andbahti gafrif)onais. 

19 Unte svef>auh guf) vas in Xristau manasef) gafrijxmds sis, 
ni rahnjands im missadedins ize, jah lagjands in uns vaurd 
gafrif)onais. 

20 Faur Xristu nu airinom, sve at guf)a gafdaihandin f>airh uns ; 
bidjam faur Xristu gagavairfman guf>a. 

21 Unte f>ana izei ni kunf)a fravaurht, faur uns gatavida fra- 
vaurht, ei veis vaurf)eima garaihtei guf>s in imma. 


6. KAPITEL. 

1 Gavaurstvans jah f>an bidjandans, ni svarei anst guf)s niman 
izvis. 

2 Mela auk, qif)if), andanemjamma andhausida f)us jah in daga 
naseinais gahalp f)eina. Sai, nu mel vaila andanem ; sai, nu 
dags naseinais. 

3 Ni ainhun f)annu in vaihtai gibandans bistugqe, ei ni ana- 
vammjaidau andbahti unsar; 

4 ak in allamma ustaiknjandans uns sve guf)s andbahtos in 
stivilja managamma, in aglom, in nauf)im, in aggvif)om, 

5 in slahiin, in karkarom, in unsutjam, in arbaidim, in vokainim, 
in lau8qif)rein, 

6 in 8viknif>ai, in kunf)ja, in laggamodein, in selein, in ahmin 
veihamma, in friaf>vai unhindarveisai, 

7 in vaurda sunjos, iin mahtai guf>s f>airh vepna garaihteins 
taihsvona jah hleidumona, 


V. 15. sis] fehlt in Cod. A. — libainai Cod. B. — 16. ina] fehlt m 
God. A, Bernh. — 18. uns sis] unsis beide Codd. — jag-gibandin Cod. A. 

— uns] unsis Cod. A, Bernh. — 20. bidjam] bidjandans Cod. A, Bernh. 

— 21. izei] ize Cod. A. 

VI. 1. jap-pan Cod. A. — svare Cod. A, Bernh. — 2. andnem Cod. B. 

— B. pannu fehlt m Cod . A. — bistuggqe Cod. B, bistugqe Cod. A. — 
6. frijapvai Cod. A. 


154 # 2. Korinth. 6, 8—7, 6. 

8 pairh vulpu jah unsverein, f>airh vajamerein jah vailamerein, 
8ve airzjandans jah snnjeinai, sve unkunpai jah ufkunnaidai, 

9 by© gasyiltandans jah sai libam, sve talzidai jah ni afdau- 
pidai, 

10 8ye saurgandans, if> sinteino faginondans, sve unledai , if) 
managans gabigjandans , sve ni vaiht aihandans jah allata 
disnimandans. 

11 Munf)s unsar usluknoda du izvis, Kaurinpius, hairto unsar 
u8rumnoda. 

12 Ni f>reihanda jus in uns, if) f)reihanda in hairf)ram izvaraim. 

13 Af)f)an f)ata samo andalauni, sve frastim qif)a, urrumnaif) 
jah juB. 

14 Ni vairf>aif) gajukans ungalaubjandam ; ante hvo daiio ga- 
raihtein mif) ungaraihtein aif>f>au hvo gamainduf)e liuhada 
mif) riqiza? 

15 Evouh f)an samaqisse Xristau mif) Bailiama aif)f)au hvo daile 
galauhjandin mif) ungalaubjandin ? 

16 Hvouh f)an samaqisse alhs guf)s mif) galiugam? unte jus alhs 
guf)s sijuf) libandins; qif)if) auk guf): f)atei baua in im jah 
inna gagga jah vairf)a ize guf) jah eis vairpand mis managei. 

17 Inuh f)is usgaggif) us midumai ize jah afskaidif) izviB, qif)if) 
frauja, jah unhrainjamma ni attekaip, jah ik andnima izvis, 

18 jah vairf)a izvis du attin jah jus vairpip mis du sunum jah 
dauhtrum, qif)if) trauja allvaldands. 

7. KAPITEL. 

1 Po habandans nu gahaita, liubans, hrainjam unsis af allamma 
bisauleino leikis jah ahmins, ustiuhandans veihipa in agisa 
gttfw. 

2 Gamoteima in izvis; ni ainummehun gaskopum, ei ainnohun 
fravardidedum, ni ainnohun bifaihodedum. 

3 Ni du gavargeinai qipa; fauraqap auk patei in hairtam un- 
saraim sijup du mip gasviltan jah samana liban. 

4 Managa mis trauains du izvis, managa mis hvoftuli faur izvis, 
U8fullips im gaplaihtais, ufarfullips im fahedais in allaizos 
managons aglons unsaraizos. 

5 Jah auk qimandam unsis in Makidonjai ni vaiht habaida 
gahveilainais leik unsar, ak in allamma anapragganai, utana 
vaihjons, innana agisa. 


VI. 8. |>airh zu Anfcmg] jah fairh Cod. A. — 11. munps] so die 
Codd., munp L. — urmmnoda Cod . A, Bernh. — 15. 16. HvouJ)-[)an 
Cod. A. — 16. 8iup] Cod. A } Bernh. — 17. InuJ^pis Cod. A. 

VH. 1. bisauleino] bilauseino Cod . B. — 8. sijum Cod . B. — mif) 
gasviltan Cod . A, Bernh. gasviltan Cod. B, L. — jas-samana libam 
Cod . A. — 5. Makaidonjai God. A, Bernh . 



2. Korinth. 7, 6 — 8, 3. 155 

6 Akei sa gafdaihands hnaividaim gaf>rafstida uns gu|> in qnma 
Teitaus ; 

7 af>f>an ni f>atainei in quma is, ak jah in gafdaihtai, frizaiei 
ga|>raf8ti{)s vas ana izviö , gateihands uns izvara gairnein, 
izyarana gaunojm , izvar aljan faur mik, svaei mis mais fa- 
ginon yarj). 

8 Unte jabai gaurida izyis in f)aim bokom, ni idreigo mik, jah 
jabai idreigoda (gasaihva auk fatei so aipistaule jaina, jabai 
du leitilai hveilai, gaurida izvis), 

9 nu fagino, ni unte gauridai vesuf), ak unte gauridai vesu|) 
du idreigai; saurgaideduj) auk bi gu|>, ei in yaihtai ni ga- 
sleif)jaindau us unsis. 

10 Unte so bi guf> saurga idreiga du ganistai gatulgidai ustiu- 
hada; i[> J)is fairhyaus saurga daujm gasmiJ)oJ). 

1 1 Saihv auk silbo J)ata bi guj) saurgan izyis, hyelauda gatavida 
izyis usdaudein, akei sunjon, akei unyerein, akei agis, akei 
gairnein, akei aljan, akei frayeit! in allamma ustaiknideduj) 
izyis hlutrans yisan |>amma toja. 

12 A{)J)an jabai melida, ni in f>is anamahtjandins, ni in f>is ana- 
mahtidins, ak du gabairhtjan usdaudein unsara f>oei faur 
izyis habam yif)ra izyis in andyairf)ja, gufs. 

13 Inuh J)is ga^rafstidai sium; af>|)an aua gaf>rafsteinai unsarai 
filaus mais faginodedum ana fahedai Teitaus, unte anahveilaifs 
yar|> ahma is fram allaim izyis. 

14 Unte jabai hya imma fram izyis hyaihyop, ni gaaiyiskojte 
yarf); ak syasye allata izyis in sunjai rodidedum, sva jah 
hyoftuli unsara so du Teitau sunja var|>. 

15 Jah brusts is ufarassau du izyis sind, gamunandins f>o allaize 
izyara ufhausein, sye mi[) agisa jah reiron andnemuf) ina. 

16 Fagino nu, unte in allamma gatraua in izyis. 


8. KAPITEL. 


1 

2 

3 


Af>f>an kannja izyis, brofujus, anst guj)s |)o gibanon in 
aikklesjom Makidonais, 

|>atei in managamma kustäu aglons managdujm fahedais ize 
; ah |>ata diupo unledi ize usmanagnoda du gabein ainfal- 
)eins ize. 

Jute bi mahtai, yeityodja, jah ufar mäht Bilbayiljos yesun, 


YII. 6. gäjdaihans Cod. B. — 7. gaunoJ>a beide Codd gauno{)u mit 
Bemh. — 8. bahn] fehlt in Cod . A. — gasaihva auk] unte gasaihva Cod. 
A, Bemh . — du leitilai] auch in Cod. B, nicht dul-leitilai. — 9. saur- 
gaidedup] hat auch Cod. B, nicht saurgidedu]). — ei vaihtai Cod. A. — 
10. so] fehlt in Cod. A. — gatulgida Cod. A, Bemh. — 11. saihva Cod. A. 

— 13. inu])-{)is. sijum Cod. A. — ana das erste Mall fehlt in God. A. 

— 14. du Teitaun Cod . A, Bemh. — 15. jab-brusts Cod. A. — ina] ine 
Cod. B. 

Vili. 1. aakklesjon Cod. B, L. — 2. jap-pata Cod. A. 
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|2. Korinth. 6, 4 — 20. 

4 mi{) managai ufbloteinai bidjandans uns niman anst seina 
jah gamamein andbahtjis in fans veihans. 

5 Jah ni svasye venidedum, ak sik silbans atgebun frumist 
fraujin, fafroh fan uns fairh yiljan gufs, 

6 svaei bedeima Teitaun, ei svasve faura dustodida , syah 
ustiuhai in izyis jah fo anst 

7 Akei sye raihtis in allamma managnif, galaubeinai jah yaurda 
jah kun|)ja jah in allai usdaudein jah ana fizai us izvis in 
uns friary ai, ei jah in fizai anstai managnaif. 

8 Ni svasve fraujinouds qifa izyis, ak in |)izos anfaraize us- 
daudeins jah izyaraizos friafvos airknif a kiusands. 

9 Unte kunnu{) ansts fraujins unsaris Iesuis Xristaus, fatei in 
izyara gaunledida sik gabigs visands, ei jus {uuuma is un- 
ledja gabeigai vairfaif. 

10 Jah ragin in |)amma giba, unte fata izyis batizo ist, juzei ni 
J)atainei taujan, ak jah yiljan dugunnuf af faimin jera. 

11 If) nu sai, jah taujan ustiuhaif, ei syasye fauraist muns du 
yiljan, sva jah du ustiuhan us fammei habai|). 

12 Jabai auk yilja in gagreifltai ist, syasye habai, yaila andanem 
ist, ni syasye ni habai. 

13 Ni sva auk ei anfaraim iusila, if) izyis agio, ak us ibnassau ; 

14 in f)amma nu mela izvar ufarassus du jainaize farbom, ei 
jah jainaize ufarassus vairfai du izyaraim farbom, ei vairfai 
ibnassus, 

15 svasve gamelif ist: saei filu, ni managizo, jah saei lei til, ni 
favizo. 

16 Affan aviliud gufa, izei gaf fo samon usdaudein faur izyis 
in hairto Teitaus; 

17 unte raihtis bida andnäm, affan usdaudoza yisands silba 
yiljands galaif) du izyis. 

18 Gaf) - fan - mifsandidedum imma brofar; fizei hazeins in 
aiyaggeljonB and alios aikklesjons. 

19 Affan ni f)at-ain , ak jah gatevifs fram aikklesjom mifga- 
sinf)a uns mif) anstai fizai andbahtidon fram uns du frau- 
jins vulfau jah gairnein unsarai; 

20 bivandjandans fata, ibai hvas uns fairinodedi in digrein fizai 
andbahtidon fram uns; 

4. ufbloteinai] so Cod. A, — uf . loJ>einai Cod . B, vom f nur noch 
Spuren, b ist durch em Loch im Berg, zerstört ; usbloteinai L. — 
5. Jan-ni. b a I )ro l ) ‘l )an Ood, A. — 7. frijafivai Cod. A. ~ 8. usdaudein 
Cod . B. — frijabvos Cod. A. — 9. gabigai Cod. A. — 10. Jar-ragin 
Cod. A. — ni fatainei viljan ak jah taujan Cod. B. 11. habai Cod. A . 
— 15. jas-saei Cod. A. — 16. aviliuj) Cod . A, Bernh. — ize Cod. A. — 
faur izvis] fehlt in Cod. B. — 18. init. Gah f>an Cod. A, Bernh . jaj>- 
l>an L. cf. Imc. I. 63; 2. Tim. I. 5. — {rizai Cod . A. — aivaggeljon Cod. 
B, Bernh . — and] beide Codd. — 19. mibgasinba] mij) gasinj)am Cod. 
B, L. — 20. bivandjandans] haben beide Codd., ebenso digrein. 
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21 garedandans auk goda ni patainei in andvairf>ja guf)s, ak jah 
in andvairftja manne. 

22 Insandidedum pan mip im bropar unsaran a |)anei gakausi- 
dedum in managaim ufta usdaudana visandan, appan nu, sai, 
filaus mais usdaudozan trauainai managai in izvis; 

23 jappe bi Teitu, saei ist gaman mein jah gavaurstva in izvis ; 
jappe bropijus unsarai, apaustauleis aikklesjono, vulpus Xri- 
staus. 

24 Appan ustaiknein friapvos izvaraizos jah unsaraizos hvoftuljos 
faur izvis in im ustaiknjandans in andvair|)ja aikklesjono. 


9. KAPITEL. 

1 Appan bi andbahti patei rahtoda du veihaim, uQo mis ist 
du meljan izvis; 

2 unte vait gairnein izvara, f>izaiei fram izvis hvopa at Maki- 
donim, unte Axaia gamanvida ist fram fairnin jera, jah pata 
us izvis aljan gavagida f>ans managistans izei. 

3 Appan fauragasandida bropruns, ei hvoftuli unsara so fram 
izvis ni vaurpi lausa in pizai halbai, ei svasve qap, gaman- 
vidai sijaip; 

4 ibai jabai qimand mif> mis Makidoneis jah bigitand izvis 
unman vjans, gaaiviskondau veis, ei ni qif>au jus, in f>amma 
stomin J>izos hvoftuljos. 

5 Kaudifaurft nu man bidjan brofruns, ei galei|)aina du izvis 
jah fauragamanvjaina f>ana fauragahaitanan aivlaugian izva- 
rana, f>ana manvjana visan, svasve vailaqiss jah ni svasve 
bifaihon. 

6 Patuf>-[)an, saei saiif) us gapagkja, us gapagkja jah sneipif), 
jah saei saiif) in f)iuf)einai, us f)iuf)einai jah sneifrif). 

7 Hvaijizuh svasve fauragahugida hairtin, ni us trigon aif>f>au 
us nauf>ai, unte hlasana giband frijof) guf>. 

8 Af)f)an mahteigs ist guf> alia anst ufarassjan in izvis, ei in 
allamma sinteino allis ganauhan habandans ufarassjaif) in 
allamma vaurstve godaize, 

9 svasve gamelif) ist: tahida, gaf unledaim; usvaurhts is visif) 
du aiva. 


VLLl. 22. usdauda Cod. B. — filn usdaudozan Cod. A. — 23. jag- 
gavaurstva Cod. A. — yul{)aus Cod. A. — 24. frija{)vos Cod. A. 

IX. 2. hvopam Cod. A. — Makidonnim Cod. B, L. — Axaia God. B, 
Akaja Cod. A. — gavagida] usvagida Cod. A, Beruh. — izei fehlt in Cod. 
A, von Beruh . in Klammern gesetzt. — 4. jab-bigitand. unmanvjands. 
gaaiviskonda Cod. A. — J)izos fehlt in Cod. A. — ö. jan-ni Cod. A. — 
6. 8aijiJ) beide Mode Cod. A. — 7. nach nau{>ai bricht Cod. A. widerum 
ab. — 9. usvaurts Cod . 
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10 Appan sa andstaldands fraiva pana saiandan jah hlaiba da 
mata andstaldip jah managjai fraiv izvar jah vahsjan gataujai 
akrana usvaurhtais izvaraizos; 

11 in allamma gabignandans , in allai ainfalpein, sei vaurkeip 
|>airh uns aivxaristian gupa. 

12 Unte andbahti pis gudjinassaus ni patainei ist usfulljando 
guidva pize veihane, ak jah ufarassjando pairh managa 
aviliuda gupa, 

13 f>airh gakust pis andbahtjis mikiljandans guf> ana ufhauseinai 
andahaitis izvaris in aivaggeljon Xristaus jah in ainfalf>ein 
gamaindupais du im jah du allaim. 

14 jah izei bidai faur izvis gairnjandans izvara in ufarassau 
anstais gu|)s ana izvis. 

15 Aviliud gupa in |)izos unusspillodons is gibos. 


10 . KAPITEL. 

1 Appan ik silba Pavlus bidja izvis bi qairrein jah muka- 
modein Xristaus, ikei ana andaugi raihtis hauns im in izvis, 
af>f>an aljar visands gatraua in izvis. 

2 AJ)|)an bidja ei ni andvair|)s gatrauau trauainai, |>izaiei man 
gadaursan ana sumans |)ans munandans uns sve bi leika 
gaggandans. 

3 In leika auk gaggandans ni bi leika drauhtinom. 

4 Unte vepna unsaris drauhtinassaus ni leikeina, ak mahteiga 
guf>a du gataurf>ai tulgi|>o, 

5 mitonins gatairandans jah all hauhi |)08 ushafanaizos vif>ra 
kunf>i guf>s, jah frahinf>andans all fra[)je jah in uf hausein 
Xristaus tiuhandans, 

6 jah manvuba habandans du fraveitan all ufarhauseino, J)an 
usfulljada izvara ufhauseins. 

7 Po bi andvairpja saihvip. Jabai hvas gatrauaip sik silban 
Xristaus visan, pata pagkjai attra af sis silbin, ei svasve is 
Xristaus, sva jah veis. 

8 Appan svepauh jabai hva managizo hvopam bi valdufni 
unsar, patei atgaf frauja unsis du timreinai jah ni du ga- 
taurpai izvarai, ni gaaiviskonda. 

9 Ei ni pugkjaima sve plahsjandans izvis pairh bokos; 

10 unte pos raihtis bokos, qipand, kaurjos sind jah svinpos, ip 
qums leikis lasivs jah vaurd frakunp ; 

11 pata pagkjai sa svaleiks, patei hvileikai sium vaurda pairh 
bokos aljar visandans, svaleikai jah andvairpai vaurstva. 


IX. 14. izei Cod. für ize. ufar&ssaus Bernh. — 15. unusspillidons Cod. 

X. 2. bidjan Cod. — gatrauau] so Cod., nicht gatr&isu. 



2. Korinth. 10, 12 — 11, 8. 
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12 Unte ni gadaursum domjan unsis silbans aippau gadomjan 
uns du J)aim sik silbans anafilhandam ; ak eis in sis silbam 
sik silbans mitandans jah gadoinjandans sik silbans du sis 
silbam ni fraf>jand. 

13 Ip veis ni inu mitap hvopam, ak bi mitap garaideinais poei 
gamat unsis gup, mitap fairrinnandein und jah izvis. 

14 Ni auk 8Ya8ve ni fairrinnandans und izvis ufarassau ufpan- 
jam uns, unte jah und izvis gasniumidedum in aivaggeljon 
Xristaus. 

15 Ni inu mitap hvopandans in framapjaim arbaidim, appan ven 
habam at vahsjandein galaubeinai izvarai in izvis mikilnan 
bi garaideinai unsarai du ufarassau, 

16 ufaijaina izvis aivaggeljon merjan, ni in framapjaim arbaidim 
* du man vj aim hvopan. 

17 Appan sa hvopands in fraujin hvopai. 

18 Unte ni saei sik silban gasvikunpeip, jains ist gakusans, ak 
panei frauja gasvikunpeip. 

11 . KAPITEL. 

1 Vainei uspulaidedeip meinaizos leitil hva unfrodeins; akeijah 
uspulaip mik. 

2 Unte aljanonds izvis gups aljana; gavadjoda auk izvis ainamma 
vaira mauja svikna du usgiban Xristau. 

3 Appan og, ibai aufto svasve vaurms Aiwan uslutoda filu- 
deisein seinai, riurja vairpaina frapja izvara af ainfalpein jah 
sviknein pizai in Xristau. 

4 Jabai nu sa qimanda anparana Iesu mereip, panei veis ni 
meridedum, aippau ahman anparana nimip, panei ni nemup, 
aippau aivaggeljon anpara poei ni andnemup, vaila uspu- 
laidedup. 

5 Man auk ni vaihtai mik minnizo gataujan paim ufar mikil 
visandam apaustaulum. 

6 Jabai unhrains im vaurda, akei ni kunpja; appan in allamma 
gabairhtidai in allaim du izvis. 

7 Aippau ibai fravaurht tavida, mik silban haunjands, ei jus 
ushauhjaindau, unte arvjo gups aivaggeljon merida izvis? 

8 Anparos aikklesjons birauboda, nimands andavizn du izva- 
ramma andbahtja, jah visands at izvis jah ushaista ni ain- 
nohun kaurida; 


X. 12. sik dm zweite Mal] sik sik Cod. — 13. ni inu mitaj) hvopam] 
im Cod. ( wie das vorhergehende veis) über der Zeüe geschrieben , erst von 
Uppstr. gelesen. — 18. gakusands Cod. 

XI. 2. usgiban] so Cod., nicht usgaban. — 4. ahman. nimi{). aivaggel- 
jon] steht im Cod., ahma. nemup. aivaggeljo L . — 5. apauslum Cod. — 
6. gabairhtida Cod., L. — 8. izvis] vis Cod. 
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2. Korinth. 11, 9 — 27. 


9 unte parbos memos usfullidedun bropijus qimandans af Maki- 
donai, jah in allaim unkaureinom izyis mik silban fastaida 
jah fasta. 

10 1st sunja Xristaus in mis, ante so hvoftuli ni faurdammjada 
in mis in landa Akaje. 

11 ln hvis? Unte ni frijo izyis? Gup vait 

12 If) f)atei tauja jah taujan haba, ei usmaitau inilon |)ize vil- 
jandane inilon, ei in f>ammei hvopand, bigitaindau svasve 
jah veis. 

13 Unte |>ai svaleikai galiuga-apaustauleis , yaurstyjans hindar- 
veisai, gagaleikondans sik du apaustaulum Xristaus. 

14 Jah nist sildaleik, unte silba Satan a gagaleikof) sik aggilau 
liuhadis. 

15 Xist mikil, jabai andbahtos is gagaleikond sik sve andbähtos 
garaihteins, f>izeei andeis yairf)if) bi yaurstyam ize. 

16 Aftra qif)a, ibai hyas mik muni unfrodana; aif)f)au vaila f>au 
sve unfrodana nimaif) mik, ei jah ik leitil hva hvopau. 

17 Patei rodja ni rodja bi fraujan, ak sve in unfrodein in pamma 
stomin pizos hvoftuljos. 

18 Unte managai hvopand bi leika, jah ik hvopa. 

19 Unte azetaba uspulaip pans unvitans, frodai visandans. 

20 Uspulaip, jabai hvas izvis gapivaip, jabai hvas fraitip, jabai 
hvas U8nimip, jabai hvas in arbaidai briggip, jabai hvas izvis 
in andavleizn slahip. 

21 Bi unsveripai qipa, sve patei veis siukai veseima; ip in 
pammei hve hvas anananpeip, in unfrodein qipa, gadars 
jah ik. 

22 Haibraieis sind, jah ik; Israeleiteis sind, jah ik; fraiv Abra- 
hamis sind, jah ik; 

23 andbahtos Xristaus sind, svasve unvita qipa, mais ik; in 
arbaidim managizeim, in karkarom ufarassau, in slahim ufa- 
rassau, in daupeinim ufta; 

24 fram ludaium fimf sinpam fidvor tiguns ainamma vanans nam ; 

25 prim sinpam vandum usbluggvans vas ; ainamma sinpa stainips 
vas; prim sinpam usfarpon gatavida us skipa; naht jah dag 
in diupipai vas mareins; 

26 vratodum ufta, bireikeim ahvo, bireikeim vaidedjane, birei- 
keim us kunja, bireikeim us piudom, bireikeim in baurg, 
bireikeim in aupidai, bireikeim in marein, bireikeim in galiuga- 
broprum, 

27 in aglom jah arbaidim, in vokainim ufta, in gredau jah 
Paurstein, in lausqipreim ufta, in friusa jah naqadein; 


XI. 14. aggillau Cod. — 15. sve] s ist verwischt, bi durch ein Loch 
im Pergamente zerstört. — 17. fraujan] fan Cod., fraujin L. — 27. in fehlt 
im Cod., bei L. und Bernh. 
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2. Korinth. 11, 28 — 12, 10. 

28 innh f>o afar |>ata arbai{)8 meina seitein a, saurga meina allaim 
aikklesjom. 

29 Hvas siukif), jah ni siukau? Hvas afmarzjada, jah ik ni 
tundnau? 

30 Jabai hvopan skuld sijai, J)aim siukeins meinaizos hvopau. 

31 Gu|) jah atta franjins Iesuis vait , sa f)iu|)eiga du aivam, 
f>atei ni liuga. 

32 ln Bamaskon fauramajdeis fnudos Araitins ^iudanis vitaida 
baurg Damaskai gafahan mik viljands, 

33 jah f)airh augadauro in snorjon athahans vas and baurgs- 
vaddjau jah unj)aj)lauh handuns is. 


12. KAPITEL. 

1 Hvopan binah, akei ni batizo ist, jah J>an qima in siunins 
jah andhuleinins fraujins. 

2 Vait mannan in Xristau faur jera fidvortaihun, jaj)|)e in leika, 
ni vait, jaf>f)e hrah leik, ni vait, gu|> vait, fravulvanana J)ana 
svaleikana und Jrndjan himin; 

3 jah vait f>ana svaleikana mannan, jaf)f>e in leika jaj>|>e inuh 
leik, nih vait, gu|> vait, 

4 J)atei fravulvans varj) in vagg jah hausida unqefja vaurda, 
|>oei ni skulda sind mann rodjan. 

5 Faur J)ana svaleikana hvopa, ij) faur mik silban ni vaiht 
hvopa, niba in unmahtim mein aim. 

6 Af)f)an jabai viljau hvopan, ni sijau unvita, unte sunja qij>a, 
i|> freidja, ibai hvas in mis hva muni ufar |)atei gasaihvij) 
aif>f>au gahauseif) hva us mis. 

7 Jah bi filusnai andhuleino, ei ni ufarhafnau, atgibana ist mis 
hnuto leika meinamma, aggilus Satanins, ei mik kaupastedi, 
ei ni ufarhugjau. 

8 Bi jrntei J>rim sinf)am fraujan baj) ei afstofi af mis; 

9 jah qa|) mis: ganah |)uk ansts meina, unte mahts in siukeim 
ustiuhada. Filu gabaurjaba nu mais hvopa in siukeim mei- 
naim, ei ufarhlei|)rjai ana mis mahts Xristaus. 

10 ln f>izei mis galeikaif) in siukeim, in anamahtim, in nau|)im, 
in vrekeim, in J)reihslam faur Xristu; unte |>an siuka, |>an 
mahteigs im. 

XII. 7. hnuto] Glosse in Cod. A: gairu. 

XI. 28. seiteina] so Cod. für sinteina. — 38. baurgsvaddju Beruh. 
XTT. 1. andhuleinins] mit der letzten SÜbe beginnt Cod. A arider. — 
2. fidvortaihun] vidvortaihune Cod. B , -id* Cod. A, fidvortaihune L. — 
inuh] inu Cod. A. — 3. inu. ni Cod. A. — 6. aippau aippau Cod. A. — 
7. hnrfpo Cod. A, Bernh . — 8. frauja Cod. B. — 9. siukeim das erste 
Mal] siukein Cod. A, Bernh . — 10. pleihslam Cod. B. 

Ulfilas, 7. Aufl. 


11 
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2. Korinth. 12, 11—13, 2. 


11 Varp unvita hyopands, jus mik gabaididedup ; appan ik skulds 
yas fram izyis gakannjan, unte ni vaihtai rains habaida paim 
ufar filu apaustaulum, jah jabai ni yaihts im. 

12 Aippau svepauh taikneis apau staulau 8 gatavidos vaurpun in 
izyis in allai pulainai, taiknim jah fauratanjam jah mahtim. 

13 Hva auk ist, pize vanai veseip ufar anparos aikklesjons, 

nibai patei ik silba ni kaurida izyis? Fragibip mis pata 

skapis. 

14 Sai, pridjo pata manvus im qiman at izyiB, jah ni kaurja 

izyis; unte ni sokja izvaros aihtins, ak izyis; ni auk skulun 

bama fadreinam huzdjan, ak fadreina barnam. 

15 Appan ik gabaurjaba fraqima jah fraqimada faur saivalos 
izvaros, svepauh ei ufarassau izvis frijonds mins frijoda. 

16 Appan sai nu, ik ni kaurida izvis, ak visands aufto listeigs 
hindarveisein izvis nam. 

17 Ibai pairh hvana pizeei insandida du izvis bifaihoda izvis? 

18 Bap Teitu jah mip insandida imma broJ)ar; ibai hva bifai- 
hoda izvis Teitus? niu |)amma samin ahmin iddjedum? niu 
f>aim samam laistim? 

19 Aftra pugkeip izvis ei sunjoma uns vipra izvis? In and- 
vair|)ja gups in Xristau rodjam, patup-pan all, liubans, in 
izvaraizos gatimreinais. 

20 Unte og, ibai aufto qimands ni svaleikans sve viljau bigitau 
izvis, jah ik bigitaidau izvis svaleiks sve ni vileip mik, ibai 
aufto pvairheins, aljan, jiukos, bihaita, birodeinos, haifsteis, 
faiha, ufsvalleinos, drobnans; 

21 ibai aftra qimandan mik gup gahaunjai at izvis jah qaino 
managans f>ize faura fravaurkjandane jah ni idreigondane ana 
unhrainipai poei gatavidedun, horinassau jah aglaitein. 


13. KAPITEL. 

1 Pridjo pata qima at izvis. Ana munpa tvaddje veitvode jah 
prije gastandip all vaurde. 

2 Fauraqap jah aftra fauragateiha, svasve andvairps anparamma 
8inpa jah aljapro nu melja paim faura fravaurkjandam jah 
anparaim allaim, patei jabai qima, aftra ni freidja. 


XTT. 12. apanataulus Cod. A. — 13^ {>i zei Berrih. niba Cod. A. — 
14. jan-ni God. A . — 15. gabauijaba] lafaleiko Cod. A und am Rande 
die Lesart des Cod . B. Berrih. mit Cod . A. — mins] minz Cod. B, L. 
— 16. sai] siai M. Beruh, . — 18. laistim] laustim Cod. B. — 19. bukei{). 
sunjodama Cod. B. — 20. haifsteis] so haben beide Codd . — faiha] steht 
im Cod. A, nicht bifaiha. — faiha, ufsvalleinos] fehlt im Cod. B. — 
21. jan-ni Cod. A. — agl eitein] so God. B, aglaitja Cod. A, Berrih. 

XTTT. 1. ja{>-J)rije God. A — gastandif) God. A ; gastandai God. B, L. 
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2. Korinth. 13, 3 — 13. 

3 Unto kustu sokeip pis in mis rodjandins Xristaus, saei ni 
siukip in izvis, ak mahtoigs ist in izvis. 

4 Appan jabai jah ushramips yas ns siukein, akei libaip us 
mahtai gups; jah ank veis siukam in imma, akei libam mip 
imma ns mahtai gups in izvis. 

5 Izvis 8ilbans fraisip sijaidn in galaubeinai; silbans izvis 
kanseip, pauh niu knnnup izvis patoi Iesns Xristns in izvis 
ist? nibai aufto nngaknsanai sijnp. 

6 Appan venja ei kunneip patoi veis ni sijnm nngaknsanai. 

7 Appan bidja dn gupa ei ni vaiht nbilis taujaip; ni ei veis 
gakusanai pugkjaima, ak ei jns pata godo tanjaip , ip veis 
nngaknsanai pngkjaima. 

8 Ni ank magnm hva vipra sunja, ak fanr snnja. 

9 Appan faginom, pan veis siukam, ip jns svinpai sijnp ; piznh 
auk jah bidjam, izvaraizos ustauhtais. 

10 Duppe pata aljapro melja, ei andvairps hardnba ni tanjau bi 
valdnfnja pammei iranja fragaf mis dn, gatimreinai jah ni du 
gataurpai. 

11 Pata anpar, broprjus, faginop, nstanhanai sijaip, gaprafstidai 
sijaip, samo frapjaip, gavairpi taujandans sijaip, jah gup ga- 
vairpeis jah friapvos vairpip mip izvis. 

12 Goljaip izvis misso in frijonai veihai. Goljand izvis pai 
veihans allai. 

13 Ansts franjins unsaris Iesnis Xristaus jah friapva gups jah 
gaman ahmins veihis mip allaim izvis. Amen. 

Dn Kaurinpaium anpara nstanh. 

(Dn Kaurinpium ’b* melip ist ns Eilippai Makidonais.) 


Xm. 3. sokeip pis] sokeipis Cod. B. — siukip haben beide Codd., 
siukeip L. — 4. jabai jah] jah fehlt in B und bei L. — veis] ebenso . — 
5. Izvis das erste Mal] fehlt in A. — fraisip] fragip Cod. B. — pauh] 
pan Cod. A, Bernh. — izvis das dritte Mal] fehlt m B. — ibai B, L. 

— 6. ei kunneip patei] patei kunneip ei Cod. A, Bernh . — sium Cod. A. 

— 7. gakusanai] ungakusanai Cod, A. — ip] ei Cod. B, L. — veis] veis 
ßve Cod. A, Bernh. — 9. siup Cod. A. — 10. hardaba. jan-ni Cod . A. — 
11. gaprafstidai sijaip] fehlt m Cod. B. — frijapvos Cod. A. — 13. unsaris] 
fehlt in A, bei Bernh. in Klemmern. — frijapva Cod. A. 

Unterschrift : du Kaurinpaium anpara God. B, L . du Kaurinpium *b* 
Cod. A. — Der letzte emgeklammerte Satz fehlt in B. 


11 * 



Du Galatim 

anastodei}). 


1. KAPITEL. 

1 Pavlus, apaustaulus , ni af mannam nih pairh mannan , ak 
pairh lesu Xristu jah gup attan , izei urraisida ina us 
daupaim, 

2 jah pai mip mis allai bropijus aikklesjom Galatiais. 

3 Ansts izvis jah gavairpi fram gupa attin jah fraujin unsa- 
ramma Iesu Xristau, 

4 izei gaf sik silban faur fravaurhtins unsaros, ei uslausidedi 
uns us pamma andvairpin aiva ubilin bi viljin gups jah 
attins unsaris, 

5 pammei vulpus du aivam, amen. 

6 Sildaleikja ei sva sprauto afVandjanda af |)amma lapondin 
izvis in anstai Xristaus du anparamma aivaggelja, 

7 patei nist anpar, alja sumai sind |)ai drobjandans izvis jah 
viljandans invandjan aivaggeli Xristaus. — — 

20 Appan patei melja izvis, sai, in andvairpja gups, ei ni liuga. 

21 Papro qam ana fera Saurais jah Kileikiais. 

22 Vasup-pan unkunps vlita aikklesjom Iudaias paim in Xristau; 

23 patainei hausjandans vesun patei saei vrak uns simle, nu 
mereip galaubein poei suman brak; 

24 jah in mis mikilidedun gup. 


Die Bruchstücke des Galaterbriefes finden sich in Cod . A von I. 22— 
II. 8; II. 17—111. 6; III. 28 -IV. 23; V. 17— VI. 14; in Cod. B von 
I. 1—7; 1. 20-11. 17; IV. 19 bis zu Unde. 

Ueberschrift nur noch in Spuren vorhanden* 

I. 1. izei] so Cod. B. — 4. andvair{)m] anavairpin Cod. B. — 6. sva] 
svasve Cod. B, L . — 22. unkunps] hier beginnt Cod. A. — 24. mikili- 
dedun] melidedun God. A. 



Galat. 2, 1— IB. 
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2. KAPITEL. 

1 Papro bi fidvortaihun jera usiddja aftra in Iairusaulyma mip 
Barnabin, ganimands mi|) mis jah Teitu. 

2 Uzup-pan-iddja bi andhuleinai , jah ussok im aivaggeli patei 
merja in piudom, ip sundro paimei puhta, ibai svare rinnau 
aippau rnnnjau. 

3 Akei nih Teitus, sa mip mis, Kreks visands, baidips vas 
bimaitan. 

4 Appan in pize ufsliupandane galiugabropre, paiei inn ufslu- 
pun biniuhsjan freihals unsarana panei aihum in Xristau 
Iesu, ei nnsis gapivaidedeina ; 

5 paimei ni hveilohnn gakunpedum ufhnaivein , ei sunja aiv- 
aggeljons gastandai at izvis. * 

6 Appan af f)aim pugkjandam visan hva, hvileikai simle vesun 
ni vaiht mis vulpris ist, gup mans andvairpi ni andsitip; 
appan mis f)ai pugkjandans ni vaiht anainsokun; 

7 ak f)ata vipravairpo, gasaihvandans patei gatrauaida vas mis 
aivaggeljo faurafilljis, svasve Paitrau bimaitis, 

8 unte saei vaurstveig gatavida Paitrau du apaustaulein bi- 
maitis, vaurstveig gatavida jah mis in piudos, 

9 jah ufkunnandans anst f)o gibanon mis, Paitrus jah lakobus 
jah Iohannes, paiei puhtedun sauleis visan, taihsvons atgebun 
mis jah Barnabin gamaineins, svaei veis du piudom, ip eis 
du bimaita; 

10 patainei pizei unledane ei gamuneima patei usdaudida pata 
silbo taujan. 

11 Appan pan qam Paitrus in Antiokjai, in andvairpi imma 
andstop, unte gatarhips vas. 

12 Unte faurpizei qemeina sumai fram Iakobau, mip piudom 
matida; ip bipe qemun, ufslaup jah afskaiskaid sik ogands 
pans us bimaita. 

13 Jah mip litidedun imma pai anparai Iudaieis, svaei Barnabas 
mip gatauhans varp pizai litai ize. 


IL 5. gastandai] Randglosse in Cod. A: pairhvisai. — 6. andsiti})] 
ebendaselbst : nimi{). — 7. vaurstveig gatavida] ebendaselbst: vaurhta. 


II. 1 . J)a|>roh Cod. A, Beruh . — fidvortaihun Cod. A, ‘di’ (für *id*) 
Cod. B. — 2. Jriudos (Jod. A. — 4. |)ize] pizei Cod. B. — freijhals Cod . A. 
— 5. ni] nih Cod. A, Beruh. — hveilohum Cod. B. — 6. vuljms] vul- 
J>rais Cod. A. andsitaip Cod. B. — 6. anainsokun] ana insokun Beruh., 
der ana für ein Adv. ingoq, insuper) nimmt. — 7. vipravairpo] vi{>ra J>o 
Cod . A. — Paitru Cod. A. — 8. vaurstveigatavida Cod. B. — Paitrau 
beide Codd. — apaustulein Cod. A. — 9. mit f)o bricht A ah. — 10. Jnzei] 
j>ize Beruh. —* 11. gaparhips Cod. B. — 12. ogans Cod. B, 
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Galat. 2, 14—3, 29. 


14 Ake bipe ik gasahv patei ni raihtaba gaggand du sunjai 
aivaggeljons, qap du Paitrau faura allaim: jabai pu Iudaius 
yisands piudisko libais jah ni iudaivisko, hvaiva piudos baideis 
iudaiviskon? 

15 Veis rai htis Iudaieis visandans jah ni us piudom fravaurhtai; 

16 appan vitandans |)atei ni vair{)ij) garaihts manna us vaurst- 
yam vitodis, alja |)airh galaubein Iesuis Xristaus, jah yeis 
in Xristau lesua galaubidedum , ei garaihtai vairpaima us 
galaubeinai Xristaus Iesuis jah ni us yaurstyam vitodis ; unte 
ni vairpip garaihts us yaurstyam yitodis ainhun leike. 

17 Appan jabai sokjandans ei garaihtai domjaindau in Xristau, 
bigitanai sijum jas-silbans frayaurhtai, pannu Xristus fra- 
yaurhtais andbahts ? Xis-sijai. 

18 Unte jabai patei gatar, pata aftra timrja, missataujandan mik 
silban ustaiknja. 

19 Unte ik pairh vitop yitoda gasyalt, ei gupa libau. 

20 Xristau mip ushrami|)s var|), i|) liba, nu ni J)anaseiJ)s ik, i|) 
libaij) in mis Xristus. A|)f)an |)atei nu liba in leika, in ga- 
laubeinai liba sunu8 gu|>s, J)is frijondins mik jah atgibandins 
sik silban faur mik. 

21 Xi faurqi|)a anstai gu|)8 ; unte jabai [)airh vitof) garaihtei, 
aij)|)au jah Xristus syare gasyalt. 

3. KAPITEL. 

1 0 unfrodans Galateis! hyas izyis afhugida sunjai ni ufhaus- 
jan? izvizei faura augam Iesus Xristus fauramelips yas, in 
izyis ushrami|)8 ? 

2 Pat-ain yiljau vitan fram izyis, uzu yaurstyam yitodis ahman 
nemuf) pau uzu gahauseinai galaubeinais ? 

3 Sva unfropans sijup? anastodjandans ahmin nu leika ustiuhip? 

4 Sva filu gavunnup svare? appan jabai svare! 

5 Saei nu andstaldip izvie ahmin jah vaurkeip mahtins in izyis, 
uzu yaurstyam yitodis pau uzu gahauseinai galaubeinais? 

6 Svasve jah Abraham galaubida gupa 

27 Sva managai auk sve in Xristau daupidai vesup, Xristau 
gahamodai sijup. 

28 Xist Iudaius nih Kreks, nist skalks nih freis, nist gumakund 
nih qinakund; unte allai jus ain sijup in Xristau Iesu. 

29 Appan pande jus Xristaus, pannu Abrahamis fraiv sijup jab-bi 
gahaitam arbjans. 


II. 14. ake] so Cod. B fwr akei. — ik gasahv] so im Cod . ; usgasahv L. 

— 17. sokjandans] hier beginnt A wider. — in] Lücke in B bis IV. 19. 

— 18. mi8sataujandin Cod. A. — 20. sunus] Cod. A für sunaus. 

HI. 29. abxjans Cod. A. 
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Galat. 4, 1—21. 

4 . KAPITEL. 

1 Aff an qif a : svalaud melis sve arbinumja niuklahs ist, ni 
und vaiht iusiza ist skalka, frauja allaize visands; 

2 akei uf raginjam ist jah fauragaggam und garehsn attins. 

3 Sva jah veis, fan vesum barniskai, uf stabim fis fairhvaus 
Tesum skalkinondans. 

4 If bife qam usfulleins melis, insandida gu|) suuu seinana, 
vaurfanana us qinon, vaurfanana uf vitoda, 

5 ei |)ans uf vitoda usbauhtedi, ei sunive sibja andnimaina. 

6 Af)f)an fatei sijuf jus suujus gufs, insandida guf ahman 
sunaus seinis in hairtona izvara hropjandan: abba, fadar! 

7 Svaei ni f anaseif s is skalks, ak sunus ; ip fände sunus, jah 
arbja gufs fairh Xristu. 

8 Akei fan svefauh ni kunnandans guf, faim foei vistai ni 
sind guf a skalkinodeduf ; 

9 if nu sai, uf kunnandans guf, maizuf-fan gakunnaidai fram 
gufa, hvaiva gavandideduf izvis aftra du faim unmahteigam 
jah haikam stabim, faimei aftra iupana skalkinon vileif? 

10 Dagam vitaif jah menofum jah melam jah afnam. 

11 Og izvis, ibai svare arbaididedjau in izvis. 

12 Aff an vairf aif sve ik, unte jah ik sve jus. Brofijus, bidja 
izvis, ni vaiht mis gaskofuf. 

13 Yituf fatei fairh siukein leikis aivaggelida izvis fata frumo, 

14 jah fraistubnjai ana leika meinamma ni frakunfeduf, ni and- 
spivuf, ak sve aggelu gnfs andnemuf mik, sve Xristu Iesu. 

15 Hvileika vas nu audagei izvara? Veitvodja auk izvis fatei 
jabai mahteig vesi, augona izvara usgrabandans atgebeif mis. 

16 If nu sve fijands izvis varf, sunja gateihands izvis? 

17 Aljanond izvis ni vaila, ak usletan izvis vileina, ei im 
aljanof. 

18 Aff an gof ist aljanon in godamma sinteino, jan-ni fatainei 
in fammei ik sijau andvairfs at izvis. 

19 Barnilona meina fanzei aftra fita, unte gabairhtjaidau Xristus 
in izvis. 

20 Aff an vilda qiman at izvis nu jah inmaidjan stibna meina; 
unte afslaufifs im in izvis. 

21 Qifif mis, jus uf vitoda viljandans visan, fata vitof niu 
hauseif ? 

IV. 3. uf stabim pis fairhvaus] Glosse in A: uf tugglam. — 

18. siukein] Glosse m A: unmaht — 19. gabairhtjaidau] am Bande des 

Cod. A: laudjai gafrisahtnai; das letzte Wort imdeutlieh. — 21. niu 

hauseip] am Bande des Cod. A : niu ussuggvup. 


IV. 5. usbauhtide Cod. A. — 7. ak sunus ; ip] fehlt im Cod . und hei 
L. — 11. arbaidedidjau Cod. A. — 19. panzei] hier beginnt Cod . B wider , 
— Xristaus Cod . B, L. 



168 Galat. 4, 22—5, 11. 

22 Gamelif) ist auk patei Abraham tvans aihta sununs, ainana 
us friujai jah ainana us frijai; 

23 akei pan sa us friujai bi leika gabaurans vas, if) sa us frijai 
bi gahaita; 

24 f)atei sind aljaleikodos; f)os auk sind tvos triggvos : aina 
raihtis af fairgunja Seina in pivadv bairandei, sei ist Agar; 

25 Seina fairguni ist in Arabia, gamarko frizai nu Iairusalem, if) 
skalkinof) mif) seinaim bamam. 

26 If) so iupa Iairusalem frija ist, sei ist aif)ei unsara. 

27 Gamelif) ist auk : sifai stairo so unbairandei, tarmei jah hropei 
so ni fitandei, unte managa barna frizos auf)jons mais pau 
f)izo8 aigandeins aban. 

28 Af)f)an veis, brof)rjus, bi Isakis gahaita barna sium. 

29 Akei f)an svasve sa bi leika gabaurana vrak f)ana bi ahmin, 
svah jah nu. 

30 Akei hva qipip f>ata gamelido? Usvairp frizai friujai jah 
f)amma sunau izos; unte ni nimif) arbi sunus f)iujos mif) 
sunau frijaizo8. 

31 Pannu nu, brof)rjus, ni sijum f)iujos barna, ak frijaizos; 
f)ammei freihalsa uns Xristus frijans brahta. 

5. KAPITEL. 

1 Standaif) nu; ni aftra skalkinassaus jukuzja usfmlaif). 

2 Sai, ik Pavlus qipa izvis f)atei jabai bimaitif), Xristus izvis 
nist du botai. 

3 Af)f)an veitvodja hvammeh manne bimaitanaize , f)atei skula 
ist all vitop taujan. 

4 Lausai sijuf) af Xristau, juzei in vitoda garaihtans qif)if) 
izvis; us anstai usdrusuf); 

5 af)f)an veis ahmin us galaubeinai venais garaihteins beidam; 

6 unte in Xristu Iesu nih bimait vaiht gamag nih faurafilli, ak 
galaubeins f)airh friaf)va vaurstveiga. 

7 Runnup vaila; hvas izvis galatida sunjai ni ufhausjan? 

8 So gakunds ni us f)amma laf)ondin izvis ist. 

9 Leitil beistis allana daig distairif). 

10 Ik gatraua in izvis in fraujin f>atei ni vaiht aljis hugjif); 
af)f)an sa drobjands izvis sa bairai f)o vargif)a, sahvazuh 
saei sijai. 

11 Af)f)an ik, broprjus, jabai bimait merjau, duhve f)anamais 
vrikada? Pannu gatauran ist marzeins galgins. 


IV. 23. leika] hier bricht (Jod. A ab. — 24. aljaleikaidos Cod. B, L. 
— Seina] so Cod., nicht Seinai. 

V. 3. hvamme Cod. B. — 6. Xristu Cod. B für Xristau. — 8. m] im 
Cod. unter gegangen. — lapodin Cod. B. — 9. beitis Cod. B. — 10. bairai 
|>o] so im Cod .; bairaip L. 



Galat. 5, 12-6,- 3. 
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12 Vainei jah usmaitaindau J)ai drobjandans izvis. 

13 Jus auk du freihalsa lafodai sijuj), broprjus; fmtainei ibai 
J>ana freihals du leva leikis taujaij), ak in friafvos ahmins 
skalkinof) izvis misso. 

14 Unte all vito|) in izvis in ainamma vaurda usfulljada, in 
J>amma: frijos nehvnndjan Jteiüana sve |)uk silban. 

15 Ij) jabai izvis misso beitij) jah fairinof), saihvif), ibai fram 
izvis misso fraqimaindau. 

16 AJ)|)an qi|>a ei ahmin gaggai|) jah lustu leikis ni ustiuhaif). 

17 Unte leik gairnei]) vi|)ra ahman, i|) ahma vi|)ra leik, f>o nu 
sis misso andstandand, ei ni f)ishvah f)atei vilei|), J)ata taujaif). 

18 A|)|)an jabai ahmin tiuhanda, ni sijuf) uf vitoda. 

19 AJ)j)an svikunf)a sind vaurstva leikis, f>atei ist: horinassus, 
kalkinassus, unhrainif)a, aglaitei, 

20 galiugagude skalkinassus, lubjaleisei, üaf)vos, haifsteis, aljan, 
hatiza, jiukos, tvisstasseis, birodeinos, hairaiseis, 

21 nei|>a, m aurora, drugkaneins, gabauros, jah |)ata galeiko |)aim, 
fatei fauraqij)a izvis, sve ju fauraqaj), fatei J)ai f)ata svaleik 
taujandans Jriudangardjos guf>s arbjans ni vair|)and. 

22 I}) akran ahmins ist fria|>va, faheds, gavair|)i, usbeisnei, selei, 
bleij)ei, galaubeins, 

23 qairrei, gahobains, sviknei; vij)ra |)o svaleika nist vito|). 

24 1|) |)aiei sind Xristaus, leik sein ushramidedun mif) .vinnom 
jah lustum. 

25 Jabai libam ahmin, ahmin jah gaggam. 

26 Ni vairj)aima flautai, uns misso ushaitandans, misso in neipa 
visandans. 

6. KAPITEL. 

1 Brofnjus, jabai gafahaidau manna in hvizai missadede, jus 
J>ai ahmeinans ga|)vastjai|) |)ana svaleikana in ahmin qairreins, 
atsaihvands |)uk silban, ibai jah Jm fraisaizau. 

2 Izvaros misso kauri|)os bairaij), jah sva usfulleij) vito{) Xri- 
staus, 

3 I[> jabai f)ugkei|) hvas hva visan, ni vaiht visands, sis silbin 
fraj)jamarzeins ist 


VI. 3. sis silbin fraj)jamarzeins ist] Bandglosse m A (sehr verblichen) : 
sik silban uslutonds ist; üppstr. las sik nicht. 


V. 15. faimno|) Cod. B, L., fairinoj) M. — 17. mit ij) beginnt Cod. A 
wider. — taujif) Cod. A, Bernh. — 20. tvistasseis Cod. A. — 21. faur- 
qi[>a Codd., L. — svaleik tagaujandans Cod. B. — 22. frija|)va, fahej>s 
Cod. A. — 26. flautai uns] so die Codd.; flautandans L. 

VI. 1*. andsaihvands Cod . A, Bernh. — ibai] iba Cod. A, — 3. vaiht 
Cod. A. B, vaihts L.; cf. v. 15 und Marc. 7, 15. 
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Galat. 6, 4—18. 


4 Ip vaurstv sein silbins kiusai hvaijizuh, jah pan in sis silbin 
hvoftulja habai jah ni in anparamma; 

5 hvaijizuh auk svesa baurpeiu bairip. 

6 Appan gamainjai sa laisida vaurda pamma laisjandin in allaim 
godaim. 

7 Ni vairpaip airzjai ; gup ni bilaikada. Manna auk patei saiip 
patuh jah sneipip. 

8 Unte öaei saiij) in leika seinamma, ns pamma leika jah 
sneipip riurein ; ij) saei saiij) in ahmin, us ahmin jah sneipip 
libain aiveinon. 

9 Appan pata godo tanjandans ni vairpaima usgrudjans; unte 
at mel svesata sneipain ni afmauidai. 

10 Pannu nu , pandei mel habam, vaurkjam piup vipra allans, 
pishun vipra svesans galaubeinai. 

11 Sai, hvileikaim bokom izvis gamelida meinai handau. 

12 Sva managai sve vileina samjan sis in leika, pai naupjand 
izvis bimaitan, ei hveh vrakja galgins Xristaus ni vinnaina. 

13 Nih pan svepauh pai izei bimaitanai sind, vitop fastand, ak 
vileina izvis bimaitan, ei in izvaramma leika hvopaina. 

14 Ip mis ni sijai hvopan in ni vaibtai, niba in galgin fraujins 
unsaris lesuis Xristaus, pairh panei mis fairhvus ushramips 
ist jah ik fairhvau. 

15 Unte nih bimait vaiht ist, ni faurafilli, ak niuja gaskafts. 

16 Jah sva managai sve pizai garaideinai galaistans sind, ga- 
vairpi ana im jah armaio jah ana Israela gups. 

17 Panamais arbaide ni ainshun mis gansjai: unte ik stakins 
fraujins unsaris lesuis Xristaus ana leika meinamma baira. 

18 Ansts fraujins unsaris lesuis Xristaus mip ahmin izvaramma, 
bropijus. Amen. 

Du Galatim ustauh. 

VL 4. ni] vn A nur verblichen, aber vorhanden . — 6. baurpein] baurein 
God. A. 7. saii]) patuh] saijip J)ata Cod. A, saii{) J> a ta Beruh. — 8. saiij) 
zweimal] saijif) Cod. A. — 9. sneijam hat auch Cod. A, nicht blosz sneija. 

— afmauidai] so die Codd.; afmaindai L. — 11. gamelida izvis Cod. A. 

— 12. samjam Cod . B. — vraka Cod . A, Bernh. — 13. nij-jan. ize 
Cod. A. — 14. ni in vaibtai Cod. B. — galgins Cod. A. — fairhvaus 
Cod. B, L. — nach ushramips ist bricht Cod. A ah , und es tritt bis zum 
Schlüsse Cod . Tur. ( ein Bruchstück des Cod. A, siehe Einleitu/ng) ein. 
Seine Lesarten sind unsicher und lückenhaft . — 15. ni bimait vaiht ist, 
nih faurafilli Cod. Tur.; nih — nih Bernh. — 17. stakins bis ana leika] 
. . . . kins lesuis ana leika Cod. Tur., Bernh. die bei letzterem fehlenden 
Worte als Zusätze in Klammern. Am Schlüsse nach du Galatim ustauh : 
du Galat[im gamelip] ist us Bumai Cod. Tur. 



I 


Aipistanle Pavians da Aif&isinm 

anastodeif). 


1. KAPITEL. 

1 Pavlus, apaustaulus Xristaus Iesuis J)airh yiljan gups, J)aim 
veiham |)aim visandam in Aifaison jah triggvaim in Xristau 
lesu. 

2 Ansts izvis jah gavair|)i fram gupa attin unsaramma jah 
i'raujin lesu Xristau. 

3 Piupips gu|) jah atta fraujins unsaris Iesuis Xristaus, izei 
gapiupida uns in allai piupeinai ahmeinai in himinakundaim 
in Xristau. 

4 Svasve gavalida unsis in imma faur gasatein fairhvaus, ei 
sijaima yeis veihai jah unyammai in andvairpja is in friapvai. 

5 Fauragarairop uns du sunive gadedai pairh lesu Xristu in 
imma bi leikainai yiljins seinis, 

6 du hazeinai vulpaus anstais seinaizos, in pizaiei ansteigs vas 
uns in {>amma liubin sunau seinamma, 

7 in pammei habam faurbauht, fralet fravaurhte pairh bloj) is, 
bi gabein [vulpaus] anstais is, 

8 f>oei ufarassau ganohida in uns in allai handugein jah 
frodein, 

9 kannjan unsis runa yiljins seinis bi yiljin, saei fauragaleikaida 
imma 


I. 9. bi viljin, saei fauragaleikaida imma] am Bande des Cod. A: 
ana leikainai {)oei garaidida in imma. 


Von den Bruchstücken des Epheserhriefes gewährt um Cod. A Cap. 
I. 1-11. 20. III. 9—V. 3. V. 17—29. VI. 9-19; Cod . B I. 1—IV. 6. 
IV. 17— V. 11. VI. 8 bis zu Ende. 

Ueberschrift nach Cod. A. anastodif) Cod. A, L. Du Aifaiainin ana- 
stodeif) Cod. B. 

I. 3. in allai] ana allai Cod. A. — 4. unsis] uns Cod. A. — yeis 
fehlt in A. — frijaj>vai Cod. A. — 5. imma] ina Cod. A , Bernh . — 
7. [vulpaus] Zusatz der Codd. 
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Ephes. 1, 10—2, 2. 


10 du fauragaggja usfulleinais mele, aftra usfulljan alia in 
Xristau, J>o ana himinam jah ana airf>ai in imma, 

11 in |)ammei hlauts gasatidai vesnm, fauragaredanai bi viljin 
gu[>s |>is alia in allaim vaurkjandins bi nmna viljins seinis, 

12 ei 8ijaima veis du hazeinai vulfmus is [>ai fauravenjandans 
in Xristau, 

13 in [mmmei jah jus gahausjandans vaurd sunjos, aivaggeli 
ganistais izvaraizos, [mmmei galaubjandans gasiglidai vaurfmj) 
ahmin gahaitis fmmiua veihin, 

14 izei ist vadi arbjis unsaris du faurbauhtai gafreideinais , du 
hazeinai vuljmus is. 

15 Du[)|)e jah ik, gahausjands izvara galaubein in fraujin lesu 
Xristau jah fria[>va in ailans f)ans veihans, 

16 unsveibands aviliudo in izvara, gamund vaurkjands in bidom 
meinaim, 

17 ei gu[) fraujins unsaris Iesuis Xristaus, atta vulfmus, gibai 
izvis ahman handugeins jah andhuleinais in ufkunf)ja sei- 
namma, 

18 inliuhtida augona hairtins izvaris, ei vitei[) jus hva ist vens 
lafxmais is, hvileika gabei vul{>aus arbjis is in veihaim, 

19 jah hva ufarassus mikileins mahtais is in uns [mim galaub- 
jandam bi vaurstva mahtais svin[>eins is, 

20 [>atei gavaurhta in Xristau, urraisjands ina us daufmim jah 
gasatida in taihsvon seinai in himinam 

21 ufaro allaize reikje jah valdufnje jah mahte jah fraujinassive 
jah allaize namne namnidaize ni [)atainei in [rnmma aiva, ak 
jah in [amma anavairpin. 

22 Jah all ufhnaivida uf fotuns imma jah ina atgaf haubi[) ufar 
alia aikklesjon, 

23 sei ist leik is, fullo [>is alia in allaim usfulljandins. 

2 . KAPITEL. 

1 Jah izvis visandans dau[>ans missadedim jah fravaurhtim 
izvaraim, 

2 in [>aimei simle iddjedu[> bi [>izai aldai [)is fairhvaus, bi reik 
valdufhjis lufbaus, ahmins [>is nu vaurkjandins in sunum un- 



I. 14. gafreideinais] Bandglosse in A: ganistais. — 19. in uns] 
am Bande des Cod. A: in izvis. 


I. 10. jah] jaf)-l>o Cod. A, jah f)o Bernh. — 13. sunjos] sunjus Cod. A. 
— 14. izei] ize Cod. A. — arbjis beide Godd., nicht arbjos. — 15. fri- 
jaf)va Cod. A. — 18. inliuhitida Cod. B. hvileiku Cod. A. {Cod. B un- 
leserlich); hvileika L. Bemh. — 22. all] alia Cod. A , Bernh. — fotum 
Cod. B. 

II. 2. fairhvaus] aivis Cod. B. — sunum] sumun Cod. B. 


Ephes. 2, 3— 18. 
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3 in paimei jah veis allai usmetum suman in lustum leikis 
unsaris, taujandans yiljans leikis jah gamitone, jah vesum 
vistai barna hatize, svasve jah |)ai anparai. 

4 Ip gup, gabeigs visands in armahairtein, in pizos managons 
frijapvos in pizaiei frijoda uns, 

5 jah visandans uns daupans fravaurhtim , mip gaqiyida uns 
Xristau, anstai sijup ganasidai, 

6 jah mip urraisida jab mip gasatida in himinakundaim in 
Xristau Iesu, 

7 ei ataugjai in aldim |)aim anagaggandeim ufarassu gabeins 
anstais seinaizos in selein bi uns in Xristau Iesu. 

8 Unte anstai sijup ganasidai pairh galaubein, jah pata ni us 
izvis, ak gups giba ist; 

9 ni us vaurstvam, ei hvas ni hvopai, 

10 ak is sijum taui, gaskapanai in Xristau lesu du yaurstyam 
godaim, |)oei fauragamanvida gup, ei in paim gaggaima. 

11 DuJ)J)e gamuneij) |)atei jus J)iudos simle yesuf) in leika, J>ai 
namnidans unbimaitanai fram {)izai namnidon bimait in leika 
handuvaurht. 

12 Unte yesu{) pan in jainamma mela inuh Xristau, framapjai 
usmetis Israelis jah gasteis gahaite trausteis, yen ni haban- 
dans jah gupalausai in manasedai. 

13 Ip nu sai, in Xristau Iesu jus juzei simle yesup fairra, 
vaurpup nehva in blopa Xristaus. 

14 Sa auk ist gayairpi unsar, saei gatayida po ba du samin jah 
mipgardayaddju fapos gatairands, 

15 fijapva, ana leika seinamma yitop anabusne garaideinim ga- 
tairands, ei pans tyans gaskopi in sis silbin du ainamma 
niujamma mann, yaurkjands gayairpi, 

16 jah gafripodedi pans bans in ainamma leika gupa pairh 
galgan, afslahands fijapva in sis silbin. 

17 Jah qimands vailamerida gayairpi izvis juzei fairra, jah ga- 
vairpi paim izei nehva; 

18 unte pairh ina habam atgagg bajops in ainamma ahmin du attin. 


II. 3. viljans] Randglosse in A: 1 us tuns. — jah vesun vistai bama 
hatize] am Bernde desselben Cod.: ussateinai urrugkai (ab origine 
repröbati). — 10. godaim] Randglosse in A: J)iuJ)eigaim. 


II. 3. vesum] visum Cod. B. — hatize] so Cod. A, hatis Cod. B 
hatizis Bernh. — 4. gabigs Cod. A. — managons] managoi Cod. B. — 
in pizaiei] in fehlt Cod. A u. bei Bernh. — 5. sijuj)] sijum Cod. B, L. — 
6. jah mip urraisidai jah mij) gasatidai Cod. B, L. — 7. aldaim Cod. A. 
8. siuj) Cod. A , Bernh. — 10. sium Cod. A, Bernh. — 11. vesup] fehlt 
Cod. B u. bei Bernh. — pai namnidans beide Codd. — 12. inu Xristu 
Cod. A , inuh Xristu Bernh. — gudalausai Cod. A, Bernh. — 14. mipgar- 
davaddju] so Cod. B, midgardivaddju Cod. A , mipgardivaddju Bernh. — 
16. afslahans Cod. B. — 17. izei] ize Cod. A. 
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Ephes. 2, 19-3, 12. 


19 Kai nu ju ni sijuf) gasteis jah aljakonjai, ak sijuf) gabaurg- 
jans f)aim veiham jah ingardjans guf)s, 

20 anatimridai ana grunduvaddjau apaustaule jah prangte , at 
visandin auhumistin vaihstastaina silbin Xristau Iesu, 

21 in f)ammei alia gatimrjo gagatiloda vahseif) du aih yeihai 
in trau j in. 

22 in f)ammei jah jus mif) gatimridai sijuf) du bauainai guf)s 
in ahmin. 

3. KAPITEL. 

1 In f)izozei vaihtais ik Pavlus bandja Xristaus Iesuis in 
izyara friudo, 

2 jabai svef)auh hausideduf) fauragaggi guf>s anstais, sei gibana 
ist mis in izvis; 

3 unte bi andhuleinai gakannida yas mis so runa, sve faura- 
gamelida in leitilamma, 

4 duf)f)e ei siggyandans mageif) fraf)jan frodein meinai in runai 
Xristaus, 

5 f)atei anparaim aldim ni kunf) yas sunum manne, svasve nu 
andhulif) ist |>aim veiham is apaustaulura jah praufetum in ahmin, 

6 yisan fnudos gaarbjans jah galeikans jah gadailans gahaitis 
is in Xristau Iesu f)airh aiyaggeljon, 

7 f)izozei varf) andbahts ik bi gibai anstais guf)s f)izai gibanon 
mis bi toja mahtais is. 

8 Mis, f>amma undarleijin allaize f)ize veihane, atgibana varf) 
ansts so, in f)iudom vailameijan J>o unfairlaistidon gabein 
Xristaus, 

9 jah inliuhtjan allans, hvileik f)ata fauragaggi runos f)izos ga- 
fulginone fram aivam in guf>a J>amma alia gaskapjandin, 

10 ei kannif) vesi nu reikjam jah yaldufnjam in f>aim himina- 
kundam f)airh aikklesjon so managfalf)o handugei guf>s, 

11 bi muna aive f)anei gatavida in Xristau Iesu fraujin unsaramma, 

12 in f>ammei habam balj>ein [freihals] jah atgagg in trauainai 
f)airh galaubein is. 

IQ. 10. managfalpo handugei] am Rande des Cod. A : manag aim 

managnandei. 


II. 19. ju] fehlt in A. aljakonjai A. B, aljakonjai Bernh. — 20. mit 
anatimri . . . bricht Cod. A ab. 

IQ. 8. undarleijin] so Cod. B. das Wort wird von Uppstr . ( Codices 
Ambros. S 10&>) für eine Cxmparatwbüdung von einem vorausgesetzten 
Adj. undarl-s erklärt . Es übersetzt an dieser SteOe das griech. &<*££- 
axoT&gy. — 9. mit in beginnt Cod. A wider. — 10. managfalpo] filufamo 
God. A, Bernh. — 12. freihals] fehlt Cod. B, freijhals Cod. A; es ist 
Glosse nach dem lat. libertatem, womit einige Qudlen, statt mit fidudam, 
i xaggijalav übersetzen (Bernh.J. 




Ephes. 3, 13—4, 8. 
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13 In [>ize bidja, ni vairf>ai|) usgrudjans in aglom meinaim fanr 
izvis, f)atei ist vul^us izvar. 

14 In J>is biuga kniva meina dn attin trau jins unsaris Iesuis 
Xristaus, 

15 us |)ammei all fadreinis in himina jah ana airf>ai namnjada, 

16 ei gibai izvis bi gabein vulf>aus seinis mahtai gasvinjman 
J)airh ahman seinana in innuman mannan, 

17 banan Xristu f)airh galaubein in hairtam izvaraim, 

18 ei, in fria{>vai gavaurhtai jah gasulidai, mageif) gafahan mi|) 
allaim |>aim veiham hva sijai braidei jah laggei jah hauhei 
jah diupei; 

19 kunnan f)o ufarassau mikilon J)is kun|)ji8 friaf>va Xristaus, 
ei fullnaij) du allai full on guf>s. 

20 A|)|)an [)amma mahteigin ufar all taujan maizo f>au bidjam 
ai|)])au fraj)jam bi mahtai frizai vaurkjandein in uns, 

21 imma vulfms in aikklesjon in Xristau lesu in alios aldins 
aive, amen. 


4 . KAPITEL. 

1 Bidja nu izvis ik bandja in fraujin, vairj)aba gaggan J)izos 
la[>onais |>izaiei laJ)odai siju{), 

2 mif> allai hauneinai jah qairrein, mi|) usbeisnai uspulandans 
izvis misso in fria|)vai, 

3 usdaudjandans fastan ainamundij)a abmins in gabundjai ga- 
vair|)ei8. 

4 Ain leik jah ains ahma, svasve atlafodai sijuf) in aina ven 
laf)onai8 izvaraizos. 

5 Ains frauja, aina galaubeins, aina daupeins, 

6 ains gu|) jah atta allaize, saei ufar allaim jah and allans jah 
in allaim uns. 

7 I[> ainhvarjammeh unsara atgibana ist ansts bi mita[) gibos 
Xristaus*, 

8 in f)izei qi{)i{) : ussteigands in hauhi{)a ushanf) hun{) jah atuh- 
gaf gibos mannam. 


IV. 8. ussteigands] am Rande des Cod. A: p s a 1 m o (die Textesworte 
sind aus Psalm 68, 19 entlehnt). 

HE. 13. in biz® A. B, in ])izei Bernh. — 16. gasvinjman] insvinfjan 
Cod. A, Bernh. — in] fehlt Cod. A. — 18. frrjaf)vai Cod. A. — ga- 
vaurhtai] so beide Codd. — jah laggei] jal-laggei Cod. A. -- 19. frijafmt. 
fulnaif) Cod. A. — du] in Cod. A. — 20. maizo] maizo giban Cod. A. 
— uns] unsis Cod. A, Bernh . - 21. immuh vulpus in Xristau lesu jah 
aikklesjon in alios aldins u. s. w. Cod. A; immuh Bernh., der sonst der 
Lesart von B folgt. 

IV. 1 . siuj) Cod. A, Bernh. — 2. frijaj)vai Cod. A. — 6. saei] Lücke 
in B bis v. 17. — 8. ushanj)] so Cod.; ushunj) L. 
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Ephes. 4, 9 — 25. 

9 Pa tup-pan usstaig, hva ist, niba patei jah atstaig faurpis in 
undaristo airpos? 

10 Saei atstaig, sa ist jah saei nsstaig nfar allans himinans, ei 
usfullidedi allata. 

11 Jah silba gaf sumans apanstanlnns, sumanzup-pan praufetuns, 
sumanzup-pan aivaggelistans , sumanzup-pan hairdjans jah 
laisaijans, 

12 du astaahtai veihaize, du vaurstva andbahtjis, du timreinai 
leikis Xristaus, 

13 unte garinnaima allai in ainamundipa galaubeinais jah uf- 
kunpjis sanas gups, du vaira fullamma , in mitap vahstaus 
fullons Xristaus, 

14 ei panaseips ni sijaima niuklahai usvagidai jah usflaugidai 
vinda hvammeh laiseinais, liutein manne, in filudeisein du 
listeigai usvandeinai airzeins, 

15 sunja taujandans in frijapvai vahsjaima in ina po alia, ize 
ist haubip, Xristus, 

16 us pammei all leik gagatilop jah gagahaftip pairh alios ga- 
vissins andstaldis, bi vaurstva in mita|) ana ainhvarjoh fero, 
usvahst leikis taujip du timreinai seinai in frijapvai. 

17 Pata nu qipa jah veitvodja in fraujin, ei panaseips ni gaggaip, 
svasve jah anparos piudos gaggand in usvissja bugis seinis, 

18 riqizeinai gahugdai visandans, framapjai libainais gups in un- 
vitjis pis visandins in im, in daubipos hairtane seinaize. 

19 paiei usvenans vaurpanai sik silbans atgebun aglaitein in 
vaurstvein unhrainipos allaizos, in faihuMkein. 

20 Ip jus ni sva ganemup Xristu, 

21 jabai svepauh ina hausidedup jah in imma uslaisidai sijup, 
svasve ist sunja in Iesn, 

22 ei aflagjaip jus bi frumin usmeta pana fairnjan mannan pana 
riurjan bi lustum afmarzeinais. 

23 Anup-pan-niujaip ahmin frapjis izvaris, 

24 jah gahamop pamma niujin mann pamma bi gupa gaskapanin 
in garaihtein jah veihipai sunjos. 

25 In pizei aflagjandans liugn rodjaip sunja hvaijizuh mip ne~ 
hvundjin seinamma, unte sijum anpar anparis lipus. 

IV. 18. du vaira fullamma] am Bande des God. A: gum in ful- 
lamma. 


IV. 9. undaristo] so Cod.; undaraisto L. — 12. ustauhtai] so Cod.; 
u8tauhein L. — 13. sunus] Cod. A für sunaus. — in Cod. , du L. — 
14. usflaugidai] so Cod., usvalugidai L. — vinda] so im Cod.; in L. — 
liutein] liutel wahrscheinlich im Cod., liuteis L. — du listeigai usvandeinai] 
so Cod.; du listeigan usvandjai L. — 16. (jah) fehlt im Cod. und hei L. 
— ana ainhvaijoh] so im God., ainis hvarjoh L. — 17. mit J)ata beginnt 
Cod. B wider. — 24. jagga-hamo{) Cod. A. — 25. sijum Cod. A, sijuj) 
Cod. B, L. — 26. jan-ni Cod. A. — dissigqai Cod. A, disiggqai Cod. B, L. 
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Ephes. 4, 26—5, 17. 

26 Pvairhaif)-f)an sijaif) jah ni fravaurkjaif), sunno ni dissigqai 
ana f)vairhein izvara. 

27 Nih gibai|) staf) unhulf)in. 

28 Saei hlefi, f)anaseif)B ni hlifai, ak mais arbaidjai, vaurkjands 
svesaim handum J)iuf), ei habai dailjan f)aurbandin. 

29 Ainhun vaurde ubilaize ns munf)a izvaramma ni usgaggai, 
ak f)atei gof) sijai du timreinai galaubeinais , ei gibai anst 
hausjandam. 

30 Jah ni gauijaif) |)ana veihan ahman guf)8, in f)ammei ga- 
siglidai sijuf) in daga uslauseinais. 

31 Alla baitrei jah hatis jah f)vairhei jah hrops jah vajamereins 
afvairpaidau af izvis mif) allai unselein. 

32 Vairf)aiduh mif) izvis misso seljai, annahairtai, fragibandans 
izvis misso, svasve guf) in Xristan fragaf izvis. 

5. KAPITEL. 

1 Vairf>aif> nu galeikondans guf)a, sve barna liuba, 

2 jah gaggaif) in i'riaf)vai, svasve jah Xristns frijoda nns jah 
atgaf sik silban faur nns hnnsl jah sauf) gnf)a du daunai 
vof)jai. 

3 Af)f)an horinassus jah alios unhrainif)os aif)f)au faihufrikei nih 
namnjaidau in izvis, svasve gadob ist veihaim, 

4 aif)f)an aglaitivaurdei aippau dvalavanrdei aif)f)au saldra, 
boei du fmurftai ni fairrinnand, ak mais aviliuda. 

5 Pata auk viteif) , kunnandans f)atei hvazu hors aif)f)au un- 
hrains aif)f)au faihufriks, f)atei ist galiugagude skalkinassaus, 
ni habaif) arbi in f)iudangardjai Xristaus jah guf)s. 

6 Ni manna izvis usluto lausaim vaurdam, f)airh f)oei qimif) 
hatis guf)s ana sunum ungalaubeinais. 

7 Ni vairf)aif) nu gadailans im. 

8 Yesnf) auk suman riqiz, if) nu liuhaf) in fraujin ; sve bama 
linhadis gaggaif). 

9 AJ)f)an akran liuhadis ist in allai selein jah garaihtein jah 
sunjai. 

10 Gakiusandans f)atei sijai vailagaleikaif) fraujin, 

11 jah ni gamainjaif) vaurstvam riqizis — — 

17 Duf)f)e ni vairf>aif) unfrodai, ak fraf)jandans hva sijai vilja 
fraujins. 


IV. 27. ni gibib Cod. A. — 28. ak] i\> Cod. A , Bemh. — 30. jah] 
fehlt Cod. B. — in f>ammei] in fehlt in B und hei L. — 31. hrops] so 
beide Codd.; hropi L. im Text , hropei als Lesart des Cod. A. 

V. 2. frijabvai Cod. A. — 3. namnjaidau] namn Cod . A, dann Lücke 
bis v. 17. — 4. (aglaitivaurdi aij>l>au) fddt im Cod. B und bei L. — 

5. hvazu Cod. B für hvazuh. — skalkinassaus Cod. für skalkmassus. — 

6. usluto] uslusto Cod. B, L. — 17. —29. nur in Cod . A. 

U If i las, 7. Aufl. 


12 



178 Ephes. 5, 18—6, 12. 

18 Jah ni anadrigkaif) izvis veina, in |)ammei ist usstiurei, ak 
fullnaif) in ahmin, 

19 rodjandans izvis in psalmom jah hazeinim jah saggvim ahmei- 
naim, siggvandans in hairtam izvaraim fraujin, 

20 aviliudondans sinteino fram allaim in namin fraujins unsaris 
lesuis Xristaus attin jah gu|)a, 

21 ufhausjandans izvis misso in agisa Xristaus. 

22 Qenes seinaim abnam ufhausjaina, svasve fraujin; 

23 unte vair ist haubif) qenais, svasve jah Xristus haubif) aikkles- 
jon8, jah is ist nasjands leikis. 

24 Akei svasve aikklesjo ufhauseij) Xristu, svah qenes abnam 
seinaim in allamma. 

25 Jus vairos frijof) qenins izvaros, svasve jah Xristus frijoda 
aikklesjon jah sik silban atgaf faur J)o, 

26 ei I>o gaveihaidedi gahrainjands |)vahla vatins in vaurda, 

27 ei ustauhi silba sis vul|)aga aikklesjon, ni habandein vamme 
ai|)|)au maile aif)f>au hva svaleikaize, ak ei sijai veiha jah 
uqvamma. 

28 Sva jah vairos skulun frijon seinos qenins, sve leika seina. 
[Sein silbins leik frijo|).] Saei seina qen frijof), jah sik silban 
frijof). 

29 Ni auk manna hvanhun sein leik fijaida, ak fodeif) ita jah 
varmeif), svasve jah Xristus aikklesjon. — — 

6. KAPITEL. 

8 taujif) f)iuf)is, f)ata ganimif) at fraujin, jaf)f)e skalks 

jaf)f)e freis. 

9 Jah jus fraujans f)ata samo taujaif) vif)ra ins, fraletandans 
im hvotos, vitandans f)atei im jah izvis sama frauja ist in 
himinam, jah viljahalf)ei nist at imma. 

10 Pata nu anj)ar, brof)rjus meinai, insvinf)jaif> izvis in fraujin 
jah in mahtai svinf)eins is. 

11 Gahamof) izvis sarvam guf)s, ei mageif) standan vif)ra listins 
diabulau8 ; 

12 unte nist izvis brakja vif)ra leik jah blof), ak vif)ra reikja 
jah valdufnja, vif)ra f)ans fairhvu habandans riqizis f)is, vif)ra 
fk> ahmeinona unseleins in f)aim himinakundam. 

VI. 11. diabulaus] am Bande des God . A: unhuljrins. 

<; 

V. 18. anadrigkaij)] so im God.; anadriggai]} L. — 22. 24. qenes] 

God. für qeneis. — 24. Xristu] God. für Xristau. — 28. [sein — — 

frijoj}] fehlt in alien griech . Hdschr. 

VI. 8. Fortsetzung von God. B. — 9. jah jus fraujans] zweimal in B. 

— fraletandans] Fortsetzung von God. A. — 10. insyinjaib Cod. B. — 

11. diabulaus auch God. B, nicht unhul])ins (L.J. 



Ephes. 6, 13—24. 179 

13 DuJ)J)e nimij) sarva gu])8 , ei mageij) andstandan in pamma 
daga ubilin jah in allamma usvaurkjandans standan. 

14 StandaiJ) nu, ufgaurdanai hupins izvarans sunjai jah gapai- 
dodai brunjon garaihteins, 

15 jah gaskohai fotum in manvi|)ai aivaggeljons gavair|)jis ; 

16 ufar all andnimandans skildu galaubeinais , J)ammei magup 
alios arhvaznos |)is unseljins faniskos af hvapjan ; 

17 jah hilm naseinais nimaif) jah meki ahmins, J)atei ist vaurd 

gut»; 

18 Jtairh alios aihtronins jah bidos aihtrondans in alia mela in 
ahmin jah du famma vakandans sinteino in allai usdaudein 
jah bidom fram allaim f)aim veiham, 

19 jah fram mis, ei mis gibaidau vaurd in usluka munpis meinis 
in balj>ein kannjan runa aivaggeljons, 

20 faur foei airino in kunavidom, ei in izai gadaursjau, sve 
skuljau rodjan. 

21 AJ)|)an ei jus viteij) hva bi mik ist, hva ik tauja, kanneif) 
izvis allata Tykeikus sa liuba brofar jah triggva andbahts 
in fraujin, 

22 {>anei insandida du izvis, duf>f>e ei kunneij) hva bi ugk ist, 
jah gaf>rafstjai hairtona izvara. 

23 Gravairf>i bro|)rum jah friajnra mij) galaubeinai fram guj>a 
attin jah fraujin Iesu Xristau. 

24 Ansts mi|) allaim J>aiei frijond fraujan unsarana Iesu Xristu 
in unriurein. Amen. 

Du Aifaisium ustauh. 


VI. 14. jag-gapaidodai Cod . A. — - 16. unseleins Cod. B. — 18. vakan- 
dans] duvakandans Cod. A. — in allai fehlt m Cod. A. — 19. vor vaurd 
kört Cod, A auf. — meinais Cod. B. — 20. kunavidom Cod. B; kuna- 
vedom L. — 21. abb 811 ] Cod. B fast verwischt; fehlt bei L. — Tykei- 
kus Cod. By Tukeikus lu 
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Bn Fili/ppisium. 


1. KAPITEL. 

14 — ... managist&na broJ)re in fraujin gatrauandans bandjom 
meinaim mais gadaursan unagandans vaurd guf>8 rodjan. 

15 Sumai raihtis jah in neif)is jah haifstais, sumai |)an in godis 
viljins Xristu merjand, 

16 sumai |)an us friafvai, vitandans J)atei du sunjonai aivaggel- 
jons gasati|)8 im; 

17 ij> ])aiei us haifstai Xristu merjand, ni sviknaba, munandans 
sik aglons urraisjan bandjom meinaim. 

18 Hva auk? J)andei allaim haidum, ja[)[>e inilon jaf)f)e sunjai, 
Xristus merjada; jah in |)amma fagino, akei jah faginon 
duginna. 

19 Unte yait ei [>ata mis gagaggif) du ganistai fairh izvara bida 
jah andstald ahmins Xristaus lesuis, 

20 bi usbeisnai jah venai meinaim, unte ni in vaihtai gaaivis- 
ko{)8 vairf)a, ak in allai trauainai, sve sinteino jah nu mikil- 
jada Xristus in leika meinamma, ja|>f)e |>airh libain jaf>f>e 
J)airh daufm. 

21 AJ)f)an mis liban Xristus ist jah gasviltan gavaurki. 

22 I|> jabai liban in leika, f)ata mis akran vaurstvis ist, jah 
hvaf)ar valjau ni kann. 

23 AJ)f)an dishabai|)6 im us |>aim tvaim: Jmnuh lustu habands 
andletnan jah mij) Xristau yisan, und diu mais batizo ist; 

24 af)J>an du yisan in leika f)aurftozo in izyara. 

25 Jah f)ata triggyaba yait |>atei yisa jah fmirhyisa at allaim 
izyis du izyarai framgahtai jah fahedai galaubeinais izva- 
raizos, 


Die Bruchstücke des Philipperbriefes gewährt Cod. B, von II. 26. 
bis IV. 6. auch Cod. A. 

Ueberschrift fehlt im Cod. 

I. 15. haiftais Cod. B. — 16. us Cod. B , in X. — 22. hvaj>ar 
Cod. B; hva bau X. — 23. (im) fehlt im Cod. und bei X. — 24. J> aur f" 
tozo Cod . B; b aur ftizo X. 
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26 ei hyoftuli izvara biauknai in Xristau Iesu in mis pairh 
meinana qum aftra du izvis. 

27 Hveh patainei vairpaba aivaggeljons Xristaus usmitaip, ei 
jaj){)e qimau jah gasaihvau izvis, jappe aljapro gahausjau bi 
izvis, patei standip in ainamma ahmin, ainai saivalai samana 
arbaidjandans galaubeinai aivaggeljons, 

28 jah ni in yaihtai afagidai fram paim andastapjam, patei ist 
im ustaikneins fralustais, ij) izvis ganistais, jah |)ata fram 
gupa. 

29 TJnte izvis fragiban ist faur Xristu ni patainei du imma ga- 
laubjan, ak jah pata faur ina vinnan, 

30 fco samon haifst habandans, poei gasaihvip in mis jah nu 
hauseip in mis. 


2. KAPITEL. 

1 Jabai hvo nu ga|)rafsteino in Xristau, jabai hvo gaplaihte 
friapvos, jabai hvo gamaindupe ahmins, jabai hvo mildipo 
jah gableipeino, 

2 usfulleip meina fahed, ei pata samo hugjaip, po samon friapva 
habandans, samasaivalai, samafrapjai ; 

3 ni vaiht bi haifstai ai|)J)au lausai hauheinai, ak in allai hau- 
neinai gahugdais an{)ar anj)arana munands sis auhuman; 

4 ni I>o seina hvarjizuh mitondans, ak jah f)o an|)araize hvar- 
jizuh. 

5 Pata auk frapjaidau in izvis, patei jah in Xristau Iesu, 

6 saei in gupaskaunein visands ni vulva rahnida visan sik 
galeiko gupa, 

7 ak sik silban uslausida, vlit skalkis nimands, in galeikja 
manne vaurpans, 

8 jah manaulja bigitans sve manna. Gahaunida sik silban, 
vaurpans ufhausjands attin und — — 

22 — patei sve attin barn mip skalkinoda mis in aivaggeljon. 

23 Panuh nu venja sandjan, bipe gasaihva hva bi mik ist, suns. 

24 Appan gatraua in fraujin, pammei jah silba sprauto qiina. 

25 Appan parf munda, Aipafraudeitu bropar jah gavaurstvan 
jah gahlaiban meinana, ip izvarana apaustulu jah andbaht 
paurftais meinaizos sandjan du izvis; 

26 unte gairnjands vas allaize izvara jah unvunands , in pizei 
hausidedup ina siukan. 


I. 29. (unte) M., fehlt im Cod. und bei L. — {jata Cod., f)atei L. 

IL 5. fraifjaidau Cod. B. — 8. manaulja] so Cod. ; die Aendenmg in 
manaugja ist bedenklich. — 25. J>arf] der letzte Buchstabe im Cod. er- 
blichen; J>arb L. Zu einem b soll nicht Baum genug sein. — izvarana] 
izvana God. B. — 26. mit in beginnt Cod. A. — f)Izei] {)ize Cod. A, Bernh . 
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Philipp. 2, 27—8, 12. 


27 Jah auk siuks vas nehva daupau, akei gup ina gaarmaida ; 
appan ni patainei ina, ak jah mik, ei gaurein ana gaurein ni 
habau. 

28 Sniumundos nu insandida ina, ei gasaihvandans ina aftra 
faginop jah ik hlasoza sijau, ufkunnands hva bi izvis ist. 

29 Andnimaip nu ina in fraujin mip allai fahedai jah pans sva- 
leikans syerans habaip. 

30 Unte in yaurstyis Xristaus und dau|m atnehvida, ufarmun- 
nonds saivalai seinai, ei usfullidedi izvar gaidy bi mein and- 
bahti. 

3. KAPITEL. 

1 Pata anpar, bropijus meinai, faginop in fraujin; po samona 
izvis meljan mis svepauh ni latei, ip izvis pyastipa. 

2 Saihvip pans hundans, saihvip pans ubilans yaurstyjans, sai- 
hvip po gamaitanon. 

3 Appan veis sijum bimait, veis ahmin gupa skalkinondans jah 
hyopandans in Xristau Iesu, jah ni in leika gatrauam, 

4 jah pan ik habands trauain jah in leika. Jabai hvas anpar 
mgkeip trauan in leika, ik mais: 

5 bimait ahtaudogs, us knodai Israelis,' kunjis Baineiameinis, 
Haibraius us Haibraium, bi yitoda Fareisaius, 

6 bi aljana vrakjands aikklesjon, bi garaihtein pizai sei in yitoda 
ist, yisands usfairina. 

7 Akei patei vas mis gavaurki, patuh rahnida in Xristaus 
sleipa visan. 

8 Appan svepauh all domja sleipa visan in ufarassaus kunpjis 
Iesuis Xristaus fraujins meinis, in pizei allamma gasleipips 
im jah domja smamos visan allata, ei Xristau du gavaurkja 
habau, 

9 jah bigitaidau in imma ni habands meina garaihtein po us 
yitoda, ak po pairh galaubein Iesuis Xristaus, sei us gupa 
ist garaihtei ana galaubeinai, 

10 du kunnan ina jah mäht usstassais is jah gamaindup pulaine 
is, mip kaurips vas daupau is, 

11 ei hvaiva gaqimau in usstassai us daupaim. 

12 Ni patei ju andnemjau aippau ju garaihts gadomips sijau, 
appan ik afargagga, ei gafahau in pammei gafahans varp 
fram Xristau. 

II. 28. ufkunnands beide Codd.; ufmunnands L. — 29. habait)] 

haibaif) Cod. B. 

in. 3. sium Cod. A, Bernh . jan-ni God. A. — 5. Bainiameinis Cod. A. 

— 8. Xristaus Iesuis Cod . A, Bernh. — 9. j>o] Cod. A hod das erste J)o, 

Cod . B das zweite ausgelassen; L . mit Cod. B. — Xristaus Iesuis God . A, 

Bernh. — 12. ik] fehlt im Cod. A und bei Bernh. 
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13 Broprjus, ik mik silban ni nauh man gafahan; 

14 appan ain svepauh, paim afta ufarmnnnonds, i|) du |)aim poei 
faura sind, mik ufpanjands, bi mundrein afargagga afar sigis- 
launa pizos iupa laponais gups in Xrietau lesu. 

15 Sva managai nu sve sijaima fullavitans, pata hugjaima; jah 
jabai hya aljaleikos hugjip, jah pata izvis gup andhuljip. 

16 Appan svepauh du pammei gasneyum, ei samo hugjaima jah 
samo frapjaima [samon gaggan garaideinai]. 

17 Mipgalei kondans meinai vairpaip, bropijus, jah mundop izvis 
pans sva gaggandans, svasve habaip frisaht unsis. 

18 Unte managai gaggand f>anzei ufta qap izvis, ip nu jah gre- 
tands qipa pans fijands galgins Xristaus, 

Id pizeei andeis vairpip fralusts, pize guf) vamba ist jah vulpus 
in skandai ize, paiei airpeinaim frapjand. 

20 Ip unsara bauains in himinam ist, paproei jah nasjand us- 
beidam fraujan Ieeu Xristu, 

21 saei inmaideip leika hauneinais unsaraizos du ibnaskaun- 
jamma leika vulpaus seinis bi yaurstya, unte mag jah uf- 
hnaivjan sis alia. 

4. KAPITEL. 

1 Svaei nu, broprjus meinai liubans jah lustusamans, faheps jah 
yaips meins, sya ständig in fraujin. 

2 Aiodian bidja jah Syntykein bidja pata samo frapjan in 
fraujin. 

3 Jai jah puk yaliso bidja gajuko, nipais pos pozei mip arbaidi- 
dedun mis in aiyaggeljon mip Klemaintau jah anparaim ga- 
yaurstyam meinaim, pizeei namna sind in bokom libainais. 

4 Xunu nu faginop in fraujin sinteino; aftra qij)a, faginop ! 

5 Anavilje izvara kunj)a siai allaim mannam ; frauja nehva ist. 

6 Xi yaihtai maurnaip, ak in allai bidai jah aihtronai mip 
ayiliudam bidos izvaros kunpos sijaina at gupa. 

7 Jah gavairpi gups, patei ufar ist all ahane, fastaip hairtona 
jah leika izyara in Xristau lesu. 

8 Pata anpar, broprjus, pishvah patei ist sunjein, pishvah patei 
gariud, pishyah patei garaiht, pishvah patei veih, pishvah 
patei liubaleik, pishvah patei vailamer, jabai hvo godeino, 
jabai hvo hazeino, pata mitop; 


DI. 13. nauh] bau God. B. — 15. hva fehlt God. B. — andhuljip] 
andhugjij) Cod. B. — 16. Das m Klammern geschlossene ist Zusatz des 
God. A. — 17. jam-mundoj) Cod . A. — 19. pizeei] Jnzoiei Cod. A. — J>i ze ] 
pizeei Cod. A, Bernh. — vulpaus Cod . A. — 21. vulpaus] vuspaus (Jod. B. 

IV. .2. jas-Syntykein Cod. A. — 3. Klaimaintau God. A. — 4. nunu 
nu] nunu Cod, A, Bernh . — 6. anavilje] Codd. für anaviljei. — sijai 
Cod. A. — 6. sijaina] hier bricht God. A ab. — 8. vailamer] so Cod.j 
vailameri L. 
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Philipp. 4, 9 — 17. 

9 fatei jah galaisidedup izvis jah ganemuj) jah gahausideduf) 
jah gasehvuj) in mis, |)ata taujaif), jah guf> gavairjmis sijai 
mif) izvis. 

10 Appan faginoda in fraujin mikilaba, nnte ju hvan gaf)aihuj) 
dn faur mik frapjan, ana pammei jah frojmj); appan anala- 
tidai vaurj)u|). 

11 Ni f)atei bi parbai qipau, unte ik galaisida mik in J>aimei 
im ganohips visan. 

12 Lais jah haunjan mik, lais jah ufarassn haban; in allamma 
jah in allaim uspropips im, jah sads vairpan jah gredags, jah 
ufarassau haban jah parbos pulan. 

13 All mag in J)amma msvinjtjandin mik Xristau. 

14 A|)J)an svef>auh vaila gatavideduj) gamainja briggandans meina 
aglon. 

15 A|)f)an vituj) jah jus, Filippisius, patei in anastodeinai aivaggel- 
jons, |>an usiddja af Makidonai, ni ainnohun aikklesjono mis 
gamainida in raf>jon gibos jah andanemis, alja jus ainai. 

16 Unte jah in Paissalauneikai jah ainamma sin[)a jah tvaim 
andavizn mis insandidedu]). 

17 Ni J>atei gasokjau giba, ak gasokja akrcm — — 


IV. 15. ainnohun] Cod. für ainohun; wegen des umgekehrten Falles 
vergl. Marc . V. 37. /X 8. Luc. VIII. 51 u. ö. 



Du Kaukmssamm. 


1. KAPITEL. 


6 — — in sunjai; 

7 svasve ganemuj) at Aipafrin f)amma liubin gaskalkja unsa- 
ramma, saei ist triggvs faur izvis andbahts Xristaus Iesuis, 

8 saei jah gakannida uns izvara friaf)va in ahmin. 

9 Du|)]>e jah veis, fram J>amma daga ei hausidedum, ni hvei- 
laidedum faur izvis bidjandans jah aihtrondans, ei fullnaif) 
kunf)jis viljins is in allai handugein jah frodein ahmeinai; 

10 ei gaggaij) vairfmba fraujins in allamma J>atei galeikai, in 
allamma vaurstve godaize akran bairandans jah vahsjandans 
in ufkun|>ja guf)s, 

11 in allai mahtai gasvinpidai bi mahtai vulfaus is, in allai us- 
fmlainai jah usbeisnai mi|) fahedai, 

12 aviliudondans attin saei laJ>oda izvis du dailai hlautis vei- 
haize in liuhada, 

13 saei galausida izvis us valdufnja riqizis jah atnam in Juudan- 
gardja sunaus friaftvos seinaizos, 

14 in |)ammei habam faurbauht, fralet fravaurhte, 

15 saei ist frisahts guj)s ungasaihvanis, frumabaur allaizos ga- 
skaftais; 

16 unte in imma gaskaparra vaurfmn alia in himina jah ana 
airf>ai, J)o gasaihvanona jah f>o ungasaihvanona, ja|)J)e sitlos 
ja|)|)e fraujinassjus, jaf>[)e reikja jaf)|)e valdufnja, alia |)airh 
ina jah in imma gaskapana sind. 

17 Jah is ist faura allaim jah alia in imma ussatida sind. 


Von den Fragmenten des Briefes an die Colosser gewahrt Cod . B 
cap . I. 6—29; II. 11 bis zu Ende; Cod. A I. 10 — 29; II. 20 — III. 8; 
IV. 4— 13. 

Ueber8chrift fehlt in den Codd . 

I. 7. at Cod. B, af L. — triggvs Cod. B. triggva L. — 10. vair- 
[>aba] hier beginnt Cod. A. — akran Cod. A doppelt. — jah vahßjandans] 
fehlt im Cod. B. — 16. himinam Cod. A, Bemh. jaJ)-{)o Cod. A. 
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Koloss. 1, 18—2, 12. 


18 Jah is ist haubif) leikis, aikklesjons, saei ist anastodeins, fru- 
mabaur us dauf)aim, ei sijai in allaim is frumadein habands; 

19 unte in imma galeikaida alia fullon bauan, 

20 jah f)airh ina gafrif)on alia in imma, gavairf)i taujands f)airh 
blof) galgins is f>airh ina, jaf)f)e f)o ana airfrni jaf>f>e f)o ana 
biminam. 

21 Jab izvis simle visandans framafridans jab fijands gahugdai 
in vaurstvam ubilaim, 

22 if) nu gafrif)odai in leika mammons is f)airh dauf)a da at- 
satjan izvis veibans jab unvammans jab usfairinans faura 
imma, 

23 jabai svef)aub f>airhvisif> in galaubeinai £af)vastidai jab gatul- 
gidai jab ni afvagidai af venai aivaggeljons, f)oei bausideduf), 
sei merida ist in alia gask&ft f>o uf bimina, f)izozei varf> ik 
Pavlus' andbahts; 

24 saei na fagino in f)aimei vinna faur izvis jab usfiillja gaidva 
aglono Xristaus in leika meinamma faur leik is, fmtei ist 
aikklesjo, 

25 f)izozei varf) ik andbahts bi ragina guf)s, f)atei giban ist mis 
in izvis du usfulljan vaurd guf)s, 

26 runa sei gafulgina vas fram aivam jah fram aldim, if) nu 
gasvikunfhda varf) f)aim veibam is, 

27 fmimei vilda gaf) gakannjan gabein vulf)aus f)izos runos in 
fuudom, f)atei ist Xristus in izvis, vens vulf)aas, 

28 f)anei veis gateibam talzjandans all manne jab laisjandans all 
manne in allai handugein, ei atsatjaima all manne fullavitan 
in Xristau Iesu, 

29 du f)ammei arbaidja usdaudjands bi vaurstva f)atei inna vaur- 
keif) in mis in mahtai. 


2. KAPITEL. 

11 — — fravaurhte leikis, in bimaita Xristaus, 

12 mif) ganavistrodai imma in daupeinai, in f>izaiei jab mif) 
urrisuf) f)airb galaubein vaurstvis guf)s, saei urraisida ina us 
daußaim. 


I. 22. usfairinans] so die Codd .; unfairinans L. cf. Phü. III. 6 ; 
1 , These. III. 13. V. 23. — 28. gajvastidai jab gatulgidai] am Bande 
des Cod. A eine Glosse , von der nur noch ein f sichtbar ist. — 24. saei 
nu] nu Cod. A; saei als späterer Zusatz von Bernh. in Klammern ge- 
schlossen. — gaidva] gaiva Cod. B. — 27. Xristus] fehlt Cod. AL — 
29. usdaujans God. B. — mit bi bricht Cod. B ab. — bi vaurstva Jiatei 
inna vaurkeip] so Uppstr. ; die Buchstaben ei inna im Cod. ganz er- 
loschen; bi vaurstva sei inna usvaurkeif) las Casüglione. 

II. 11—20. in Cod. B; im Cod. Tur. nur in unsichern Besten , die 
abweichende Lesarten picht ergeben (vergl. Einleitung). 


Koloss. 2, 13—8, 6. 
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13 Jah izvis d&upans visandans in missadedim jah unbimaita 
leikis izvaris mip gaqivida mip imma, fragibands ans allos 
missadedins, 

14 afsyairbands pos ana ans vadjabokos raginam seinaim, patei 
vas andaneipo uns, jah pata usnam os midumai ganagljands 
ita du galgin, 

15 andhamonds sik leika, reikja jah valdufnja gatarhida balpaba, 
gablaupjands po bairhtaba in sie. 

16 Ni manna nu izyis bidomjai in mata aippau in dragka 
aippau in dailai dagis dulpais aippau fullipe aippau sab- 
batum, 

17 patei ist skadns pize anavairpane, i{> leik Xristans. 

18 Ni hvashun izvis gajiukai , viljands in hauneinai jah blo- 
tinassau aggile patei ni sahv ushafjands sik, svare ufblesans 
fram frapja leikis seinis, 

19 jah ni habands haubip, ns pammei all leik, f)airh gavissins 
jah gabindos auknando jah peihando vahseip da vahstaa 
gafs. 

20 Jabai gasvultup mip Xristau af stabim pis fairhvaus, hva 
panaseips ave qivai in pamma fairhvau urredip? 

21 Ni teikais, ni atsnarpjais, ni kausjais! 

22 |)atei ist all du riurein, pairh patei is brukjaidau bi ana- 
busnim jah laiseinim manne, 

23 poei sind svepauh vaurd habandona handugeins puhtaus in 
fastubnja jah hauneinai hairtins jah unfreideinai leikis, ni in 
syeriJ)o hvizai dn sopa leikis. 

3. KAPITEL. 

1 Jabai nn mif) arrisuf) Xristau, fx>ei iupa sind sokeif), parei 
Xristus ist in taihsvai gups sitands. 

2 Paimei iupa sind frapjaip, ni f)aim f)oei ana airf)ai sind. 

3 Unte gadaupnodedup jah libains izvara gafulgina ist mif) 
Xristau in gupa. 

4 Pan Xristus svikunf)8 vairf)if>, libains izvara, panuh jah jus 
bairhtai vairf)if) mif) imma in vulpau. 

5 Daupeip nu lipuns izvarans, pans paiei sind ana airpai, hori- 
nassu, unhrainein, vinnon, lustu ubilana jah faihugeigon, sei 
ist galiugagude skalkinassus; 


II. 13. (in) fehlt im Cod. und bei L. — 14. ana. galgin] so (Jod. B. 
usnam] usman Cod. B. — 20. mit bis fährt Cod. A. fort. — 21. ni das 
zweite und dritte Mal] nih Cod. A, Bernh. — 23. unfreidei Cod. B. 

m. 1. fMurci] beide Codd. — 5. horinassau Cod. A. vinna Cod. A, 
Bernh. — ubila Cod. B, dock ist vielleicht na übergeschrieben gewesen und 
jetzt verblasst . — faihugeigon] beide Codd.; feihugeironi L. cf. Böm. 
XIII. 9 ; 1. Um. VI. 10. 
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Koloss. 3, 6—23. 


6 pairh J)oei qimip hatis gups ana sunum ungalaubeinais, 

7 in paimei jah jus iddjedup simle, pan libaidedup in paira. 

8 If) nu aflagjif) jah jus po alia, hatis, pvairhein, unselein, 
anaqiss, aglaitivaurdein ; us munpa izvaramraa ni usgaggai. 

9 Ni liugaip izvis misso, afslaupjandans izvis pana faimjan 
mannan mip tojam is, 

10 jah gahamop niujamma, pamma ananividin du ufkunpja bi 
frisahtai pis, saei gaskop ina; 

11 parei nist Kreks jah ludaius, bimait jah faurafilli, barbarus 
jah Skypus, skalks jah freis, ak alia jah in allaim Xristus. 

12 G-ahamop izvis nu sve gavalidai gups, veihans jah valisans, 
brust8, bleipein, armahairtein, selein, haunein p,hins , qairrein, 
usbeisnein. 

13 Pulandans izvis misso jah fragibandans silbam, jabai hvas 
vipra hvana habai fairina; svasve jah Xristus fragaf izvis, 
sva jah jus taujaip. 

14 Appan ufar alia friapva, sei ist gabinda ainamundipos. 

15 Jah gavairpi gups svignjai pan hairtam izvarim, in pammei 
jah lapodai vesup in ainamma leika, jah aviliudondans vair- 
paip. 

16 Yaurd Xristaus bauai in izvis gabigaba, in allai handugein 
jah frodein ahmeinai laisjandans jah talzjandans izvis silbans 
psalmom, hazeinim, saggvim ahmeinaim, in anstai siggvandans 
in hairtam izvaraim fraujin. 

17 All pishvah patei .taujaip in vaurda aippau in vaurstva, all 
in namin fraujins lesuis, aviliudondans gupa attin pairh ina. 

18 Jus qinons, ufhausjaip vairam izvaraim, sve gaqimip in 
fraujin. 

19 Vairos, frijop qenins izvaros jah ni sijaip baitrai vipra pos. 

20 Barna, ufhausjaip fadreinam bi all; unte pata vaila galeikaip 
ist in fraujin. 

21 Jus attans, ni gramjaip barna izvara du pvairhein, ei ni vair- 
paina in unlustau. 

22 Pevisa, ufhausjaif) bi all ßaim bi leika fraujam, ni in augam 
skalkinondans , sve mannam samjandans, ak in ainfalpein 
hairtins, ogandans gup. 

23 Pishvah patei taujaip, us saivalai vaurkjaip sve fraujin, ni 
mannam, 

HI. 8. aflagjij)] beide Codd. ; aflageij) L. — izvaramma ni] hier bricht 
Cod. A ab. — 10. gaskop Cod . B, gaskof L. — 12. gavalidai] so der 
Cod., gavalisai L. ohms] a . . . Cod. B, L. brusts, bleipein] brusts bleipeins 
Bernh. — 13. silbam] so Cod. wahrscheinlich , silbans L. - 14. gabinda 
ainamundipos] so Cod.; gabindi ustauhtais L. — 15. svignjai. pan] steht 
wahrscheinlich im Cod.; svignjaip L., svignjai .... hairtam izvaram 
Bernh., der svignjaip für svignjai verschrieben glaubt und das folgende 
.als den Best der Präp. ana vermutet. - 22. ({mim bi) fehlt im Cod. und 
bei L. 



Koloss. 3, 24 — 4, 14. 
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24 vitandans patei af fraujin nimip andalauni arbjis ; unte fraujin 
Xristau skalkinop. 

25 Sa auk skapula andnimip patei skop, jah nist viljahalpein 
at gupa. 


4. KAPITEL. 

1 Jus fraujans, garaiht jah ibnassu pevisam atkunnaip, vitan- 
dans patei aihup jah jus fraujan in himinam. 

2 Bidai haftjandans izvis, vakandans in izai in aviliudam; 

3 bidjandans samana jah bi uns ei gup uslukai unsis haurd 
vaurdis du rodjan runa Xristaus, in pizozei jah gabundans im, 

4 ei gabairhtjau po, svasve skuljau rodjan. 

5 In handugein gaggaif) du paim uta, f)ata mel usbugjandans.^ 

6 Yaurd izvar sinteino in anstai salta gesupop siai, ei viteip 
hvaiva skuleip ainhvarjammeh andhafjan. 

7 Patei bi mik ist, all gakanneip izvis Tykeikus, sa liuba bropar 
jah triggva andbahts jah gaskalki in fraujin, 

8 panei insandida du izvis duppe ei kunnjau hva bi izvis ist, 
jah gaprafstjai hairtona izvara, 

9 mij) Aunisimau pamrna liubin jah triggvin brof)r, saei ist us 
izvis, paiei all izvis gakannjand patei her ist. 

10 Goleip izvis Areistarkus, sa mip frahunpana mis, jah Markus 
gadiliggs Barnabins , bi panei nemup anabusnins , ei jabai 
qimai at izvis, andnimaip ina; 

11 jah Iesus, saei haitada Justus, paiei sind us bimaita. Pai 
ainai gavaurstvans sind piudangardjos gups, paiei vesun mis 
du gaprafsteinai. 

12 Goleip izvis Aipafras, sa us izvis, skalks Xristaus Iesuis, 
sa sinteino usdaudjands bi izvis in bidom, ei standaip alia- 
vaurstvans jah fullavitans in allamma viljin gups. 

13 Veitvodja auk imma patei habaip manag aljan bi izvis jah 
bi pan 8 paiei sind in Laudeikaia jah lairaupaulein. 

14 Goleip izvis Lukas, leikeis sa liuba, jah Demas. 


HI. 25. skapula Cod. B, skapaila L. viljahal{)ein] so Cod. B, cf. 2. 
Cor. IV. 4; 1. Tim. IV. 8; viljahalfiei L. M. Beruh. 

IV. 4. mit svasve beginnt Cod. A wider. — 5. J>ata] fehlt in A. — 
6. gasupof)] so die Codd.; gasuqof) X. — sijai Cod. A. — 7. Tykekus 
Cod. B, L. — 8. kunnjau Codd.; kunnjai X. — 10. Ariastarkus Cod. A. 

bi panei] so Codd., du l>anei X. — ei] beide Codd., fehlt bei X. — 
11. Justus] Iustus Cod. A wahrscheinlich, Beruh. — 12. Iesuis Xristaus Cod. A. 
sa fehlt Cod. B und bei Beruh. - 13. bi pans] Codd., du pans X.; rer gl. 
v. 10. — mit sind bricht Cod. A ab, Cod. Tur. beginnt ( s . EM.). — 
13. 15. Laudeikaia] Laudeikia Cod. Tur., Beruh. — 14. leikeis] lekeis 
Cod. Tur. jah Demas fehlt B. 



190 Koloss. 4, 16 — 19. 

15 GoleiJ) J>ans in Laudeikaia broJ)runs jah Nymfan jah J>o in- 
gardjon is aikklesjon. 

16 Jah f)an ussiggvaidau at izvis so aipistaule, taujaif) ei jah in 
Laudekaion aikklesjon ussiggyaidan, jah f>oei ist us Laudei- 
kaion, jus ussiggvaid. 

17 Jah qi^aij) Arkippau: saihv |)ata andbahti |)atei andnamt in 
fraujin, ei ita usfulljais. 

18 Goleins meinai handau Pavians. 

19 GamnneiJ) meinaizos bandjos. Ansts mi{> izvis, amen. 

Du Kaulaussaium ustauh. 


IV. 16. bo ingardjon] ingardjon Cod. Tur. — Unterschrift: kaussaim 
Cod. B, Cod. Tur. unleserlich , Kaulaussaim L . 



Du paissala umikaium ’ a * 


2. KAPITEL. 

10 — jah gu]>, hvaiva veihaba jah garaihtaba jah unfairinodaba 
izvis J)aim galaubjandam vesum, 

11 svasve vituj) hvaiva ainhvarjanoh izvara, sve atta barna seina, 
bidjandans izvis jah ga|>laihandans, 

12 jah veitvodjandans du gaggan izvis vairf>aba guj)s, saei laf>oda 
izvis du seinai |)iudangardjai jah vulßau. 

13 DuJ>e jah veis aviliudom guj)a unsveibandans, nute nimandans 
at uns vaurd hauseinais guf)s andnemuj) ni svasve vaurd 
manne, ak svasve ist sunjaba vaurd gu|)s, J)atei jah vaurkei{) 
in izvis juzei galaubei|). 

14 Jus auk galeikondans vaurjmf) , brojujus, aikklesjom gnj)s 
f)aim visandeim in Iudaia in Xristau Iesu, unte |>ata samo 
vunnuj) jah jus fram izvaraim inkunjam, svasve jah veis fram 
Iudaium, 

15 J>aiei jah fraujin usqemun Iesua jah svesaim praufetum, jah 
uns fravrekun, jah gnj)a ni galeikandans jah allaim mannam 
andanei|)an8 sind, 

16 varjandans uns du J)iudom rodjan ei ganisaina, akei du us- 
fulljan seines fravaurhtins sinteino ; a|)])an snauh ana ins hatis 
gufs und andi. 

17 AJ)J)an veis, bro|)rjus , gaainaidai af izvis du mela hveilos, 
andvairj)ja, ni hairtin, ufarassau sniumidedum andaugi izvar 
gasaihvan in managamma lustau. 

18 Unte vildedum qiman at izvis, ik raihtis Pavlus, jah ainamma 
sinj>a jah tvaim, jah analatida uns Satana. 


Die Fragmente dieses Briefes enthält Cod. B, non Cap . P. v. 22 cm 
bis zu Ende auch Cod . A. 

Ueberschrift fehlt im Cod. 

II. 11. (hvaiva) fehlt im Cod., bei L. und Bernh. — akeil steht im 
Cod., fehlt bei L. — 17. gaainanaidai Cod., Bernh. gaainaidai t Tppstr. — 
izvara Cod. 
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1. Thessal. 2, 19-3, 13. 


19 Hva auk ist unsara vena aif)f)au fahej)s aif)f)au vaips hvof- 
tuljos, niu jus in andvairpja fraujins unsaris lesuis Xristaus 
in is quma? 

20 Jus auk siuf> vulfms unsar jah fahejm. 


3. KAPITEL. 

1 In pizei ju ni usfmlandans panamais, galeikaida uns ei bi- 
liftanai veseima in A{)einim ainai. 

2 Jah insandidedum Teimaufaiu, bro|>ar unsarana jah andbaht 
gu|)8 in aivaggeljon Xristaus, ei izvis gatulgjai jah bidjai bi 
galaubein izvara, 

3 ei ni ainshun afagjaidau in f)aim aggvipom; silbans auk vitu|) 
fmtei du {)amma gasatidai sijum. 

4 Jah auk J>an vesum at izvis, fauraqef)um izvis |)atei anavairj) 
vas uns du vinnan aglifos, svasve jah varj> jah vituf). 

5 Duf)f>e jah ik ju ni usfmlands insandida du ufkunnan ga- 
laubein izvara, ibai aufto usfaifraisi izvis sa fraisands jah 
svare vairpai arbaij)s unsara. 

6 Af>f)an nu at qimandin Teimau{>aiu at unsis fram izvis jah 
gateihandin uns galaubein jah friaj)va izvara, jah f>atei ga- 
ming unsar habaif) god sinteino, gairnjandans uns gasaihvan, 
svasve jah veis izvis, 

7 inuh J>is gaj)rafstidai sijum , broJ)rjus , fram izvis ana allai 
nauf>ai jah aglon unsarai in izvaraizos galaubeinais ; 

8 unte sai, libam, jabai jus gastandij) in fraujin. 

9 Hva auk aviliude inagum usgildan fraujin gu[>a bi izvis 
ana allai fahedai f)izaiei faginom in izvara faura gu£a unsa- 
ramma ? 

10 Naht jah daga ufarassau bidjandans ei gasaihvaima and- 
vairfja izvara jah ustiuhaima vaninassu galaubeinais izvaraizos. 

11 Af)J)an silba guf> jah atta unsar jah frauja unsar Iesus ga- 
raihtjai vig unsarana du izvis. 

12 A|)f)an izvis frauja managjai jah ganohnan gataujai l'ria|)va 
in izvis misso jah allans, svasve jah veis in izvis, 

13 du tulgjan hairtona izvara usfairinona in veihij>ai faura gu£a 
jah attin unsaramma in quma fraujins unsaris lesuis Xristaus 
mif) allaim J)aim veiham seinaim. 


HI. 3» gasatidai] gatidai Cod., ratidai L. — 5. uspulans Cod. — 
— 6. Teimaupaiu Cod. B, Teimaupaiau Bernh. (jah) fehlt im Cod. und 
bei L. — uns gasaihvan] uns Cod., unsis L. — 11. Iesus] Xristus fehlt 
im Cod. — 12. friapva Cod., friapvai L. — 13. usfairinona Cod., unfairi- 
nona L.; cf. Col. I. 22. 



1. Thessal. 4, 1 — 18. 
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4. KAPITEL. 

1 Pannu nu, broprjus, anahaitam bidai izvis jah bidjam in fraujin 
Iesua, ei svasve andnemup at uns hvaiva skulup gaggan jah 
galeikan gupa, svasve jah gaggip, jah gaaukaip mais. 

2 Vitup auk hvarjos anabusnins atgebum izvis pairh fraujan 
lesu Xristu. 

3 Pata auk ist vilja gups, veihipa izvara, ei gahabaip izvis af 
kalkinassau, 

4 ei viti hvarjizuh izvara gastaldan sein kas in veihipai jah 
sveripai, 

5 ni in gairnein lustaus, svasve jah piudos pozei ni kunnun gup, 

6 ei hvas ni ufargaggai nih bifaiho in toja bropar seinana, unte 
fraveitands frauja ist allaize, svasve jah fauraqepum izvis 
jah veitvodidedum. 

7 Unte ni lapoda uns gup du unhrainipai, ak in veihipa. 

8 Inuh pis nu saei ufbrikip, ni manu ufbrikip, ak gupa, saei 
ga.f ahman seinana veihana izvis. 

9 Appan bi broprulubon ni paurbum meljan izvis, unte silbans 
jus at gupa uslaisidai sijup du frijon izvis misso. 

10 Jah auk taujip pata in allans bropruns in allai Makidonai; 
appan bidjam izvis, broprjus, biauknan mais, 

11 jah biarbaidjan anasilan jah taujan svesa jah vaurkjan han- 
dum izvaraim, svasve jah izvis anabudum, 

12 ei gaggaip gafehaba du paim paiei uta sind, jah ni ainishun 
hvis paurbeip. 

13 Appan ' ni vileima izvis unveisans, bropijus, bi pans anasle- 
pandans, ei ni saurgaip sve pai anparai paiei ni haband ven. 

14 Unte jabai galaubjam patei lesus gasvalt jah usstop, sva jah 
gup pans paiei anasaislepun pairh lesu tiuhip mip imma. 

15 Patup-pan izvis qipam in vaurda fraujins, patei veis pai liban- 
dans, pai bilaibidans in quma fraujins ni bisnivam faur pans 
anaslepandans ; 

16 unte silba frauja in haitjai, in stibnai arkaggilaus jah in 
puthaurna gups dalap atsteigip af himina jah daupans pai 
in Xristau usstandand faurpis. 

17 Papro pan veis pai libandans, pai aflifnandans suns mip imma 
fravilvanda in milhmam du gfrmoijan fraujin in luftau jah 
framvigis mip fraujin vairpam. 

18 Svaei nu prafsteip izvis misso in paim vaurdam. 

IV. 2. hvaijos] so Cod. wahrscheifdich ; hvaizos L. — 5. gairnein] 
gaimel Cod. wahrscheinlich; gairunja L. — 6. bifaiho in toja] so Cod. B, 
bifaih . ... L. — veitvodedum Cod. — 7. unte ni] so Cod. y ni auk L. — 
in veihipa Cod. f du veihipai L. — 11. anasilan] anasilS Cod., anaqal L . — 
13. broßrus Cod. — 14. tiuhij)] so Cod., tiuhaif) L. — 17. mi|) imma Cod., 
mi{) im M. Bernh. 

U 1 f i 1 a 8 , 7. Anfl. 


13 


1. Thessal. 5, 1 — 21. 
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5. KAPITEL. 

1 Appan bi po peihsa jah mela, broprjus, ni paurbum ei izvis 
meljaima ; 

2 unte silbans glaggvo vitup patei dags fraujins, sve piubs in 
naht, eva qimip. 

3 Pan qipand: gavairpi jah tulgipa, panuh unveniggo ins biqimip 
fralusts, svasve sair qipuhafton, jah ni unpapliuhand. 

4 Appan jus, broprjus, ni sijup in riqiza, ei sa dags izvis sve 
piubs gafahai; 

5 unte allai jus sunjus liuhadis sijup jah sunjus dagis; ni siup 
nahts ni riqizis. 

6 Pannu nu ni slepaima sve pai anparai, ak vakaima jah varai 
sijaima ; 

7 unte paiei slepand, nahts slepand, jah paiei drugkanai vair- 
pand, nahts drugkanai vairpand. 

8 Ip veis dagis visandans usskavai sijaima, gahamodai brunjon 
galaubeinais jah friapvos, jah hilma, venai naseinais. 

9 Unte ni satida uns gup in hatis, ak du gafreideinai ganistais, 
pairh fraujan unsarana Iesu Xristu, 

10 saei gasvalt faur uns, ei, jappe slepaima jappe vakaima, 
samana mip imma libaima. 

11 Inuh pis prafsteip izvis misso, jah timijaip ainhvaijizuh anpar 
anparana, svasve jah taujip. 

12 Appan bidjam izvis, broprjus, kunnan pans arbaidjandans in 
izvis jah faurstassjans iz varans in fraujin. 

13 Sveraip ins ufarassau in friapvai in vaurstvis ize jah ga- 
vairpi habaip in izvis. 

14 Bidjamup-pan izvis, broprjus, talzjaip pans ungatassans, prafst- 
jaip pans grindafrapjans, uspnlaip pans siukans, usbeisneigai 
sijaip vipra allans. 

15 Saihvip ibai hvas nbil und ubilamma hvamma usgildai, ak 
sinteino pinp laistjaip mip izvis misso jah vipra allans. 

16 Sinteino faginop in fraujin. 

17 Unsveibandans bidjaip; in allamma aviliudop. 

18 Pata auk ist vilja gups in Xristau Iesu in izvis. 

19 Ahman ni afhvapjaip. 

20 Praufetjam ni frakunneip. 

21 Appan all uskiusaip; patei gop sijai, gahabaip. 


V. 2. 'glaggvo Cod., gaaggvo L. — 3. qijrahafton Cod., qibuhaf- 
tons L. — 5. nahs Cod. B. — 7. nahtslepand Cod., naht slepand L. — 
8. unskavai Cod., L. — nasseinais Cod., L. — 12. Den Schlusz von v. 12 
und den Anfang von v. 13. gibt Bernh.: in fraujin [jah talzjandans 
izvis, ei] sverai{> u. 8. w., nock dem griech. xal vov&ezovvrag vfiäg wore . . ., 
dessen Uebersetzung im Cod. fehlt. — 15. und] so Cod», ana L. 
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22 Af allainma vaihte ubilaizo afhabaip izyis. 

23 Appan silba gup gavairpjis gayeihai izyis ajlandjo, jah ga- 
hailana izvarana ahman jah saiyala jah leik, usfairinona iu 
qnma fraujins unsaris Iesuis Xristaus gafastaindau. 

24 Triggvs saei lapoda izyis, saei jah taujip. 

25 Bropijus, bidjaipup-pan jah bi uns. 

26 Goljaip bropruns al ans in gafrijonai yeihai. 

27 Bisyara izyis in fraujin ei ussiggyaidau so aipistaule allaim 
paim veiham broprum. 

28 Ansts fraujins unsaris Iesuis Xristaus mip izyis. Amen. 

V. 22. ubilaizo] hier beginnt Cod. A. — 28. usfairinona Codd. nach 
Uppstr ., unfairinona L. — gafastaindau Codd., gafastaidau L. — 27. allaim 
Cod. A, fehlt Cod. B. 


13 * 



Aipistaule Pavians du {missal anneikaium an|)ara 

anastodeij). 


1. KAPITEL. 

1 Pavlus jah Silbanus jah Teimaupaius aikklesjon Paissalau- 
neikaie in gupa attin unsaramma jah franjin lesu Xristau. 

2 Ansts izvis jah gavairpi fram gupa attin unsaramma jah 
fraujin lesu Xristau. 

3 Aviliudon skulum gupa sinteino in izvara, broprjus, svasve 
vairp ist, unte ufarvahseip galaubeins izvara jah managni|) 
friapva ainhvarjizuh allaize izvara in izvis misso ; 

4 svaei veis silbans in izvis hvopam in aikklesjom gups in 
stivitjis izvaris jah galaubeinais in allaim vrakjom izvaraim 
jah aglom pozei uspulaip, 

5 taikn garaihtaizos stauos gups du vairpans briggan izvis 
piudangardjos gups, in pizozei jah vinnip; 

6 svepauh jabai garaiht ist at gupa, usgildan paim gapreihan- 
dam izvis aggvipa, 

7 ip izvis gapraihanaim iusila mip uns in andhuleinai fraujins 
unsaris Iesuis af himinam mip aggilum mahtais is, 

8 in funins lauhmonjai gibandins fraveit ni kunnandam gup jah 
ni ufhausjandam aivaggeljon fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 

9 paiei fraveit andnim and, fralust aiveinon fram andvairpja 
fraujins jah fram vulpau mahtais is, 


Von den Fragmenten dieses Briefes gewährt Cod. A Cap. I. l—II. 
4. Ill . 7—17; Cod. B I. 1 — 5; II. 15 his zu Ende. 

Ueberschrift : Aipistaule Pavlaus du paissalauneikaum *b* anastodeip 
Cod. A; Du J)ai88alauneikaium an{)ara Cod. B. 

I. 4. in das erste Med] fehlt im Cod. B. — 5. mit in bricht Cod. B 
ab. — 5. 6. in pizozei jah vinni{); svefmuh] nach Cast, völlig erloschen ; 
Uppstr . gibt die Worte als Lesart des God . ohne Bemerkung , indem er 
nur im AUgem. die Blätter des Cod . A, die diesen Brief enthalten (mit 
Ausnahme der Stellen Cap. 3, v. 7 — 12) als höchst schwierig zu lesen 
bezeichnet. — 6. izvis Cod. A, uns L. — 7. Iesuis] ohne Xristaus God. — 
8. lauhmonai God., L . — 9 . fraveit andnimand] fr .... t andnim . . . God. 
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10 pan qimi|) ushauhnan in paim veiham seinaim, jah silda- 
leikmji in allaim f)aim galaubjandam, # unte galaubida ist veit- 
vodei unsara du izvis in daga jainamma. 

11 Du pammei jah bidjam sinteino bi izvis ei izvis vair|)ans 
briggai pizos laponais gu|) unsar, jah fulljai alia leikain piu- 
peinais seinaizos jah vaurstv galaubeinais in mahtai, 

12 ei ushauhnai namo fraujins unsaris lesuis Xristaus in izvis 
jah jus in imma bi anstai gups unsaris jah fraujins unsaris 
lesuis Xristaus. 

2. KAPITEL. 

1 Appan bidjam izvis, bropijus, in qumis fraujins unsaris lesuis 
Xristaus jah gaqumpais unsaraizos du imma, 

2 du ni sprauto vagjan izvis ahin nih drobnan, nih pairh ahman 
nih pairh vaurda nih pairh aipistaulein sve pairh uns, patei 
instandai dags Xristaus. 

3 Ni hvashun izvis usluto hVamma haidau, unte niba qimip 
af8tass faurpis , jah andhulids vairpai manna fravaurhtais, 
sunus fralustai8, 

4 sa andstandands jah ufarhafjands sik ufar all qipanaize gup 
aippau allata blotinassu, svaei ina in alh gups gasitan, ustaikn- 
jandan — — 

15 — _ — unsaros. 

16 Appan silba frauja unsar Iesus Xristus jah gup jah atta 
unsar saei frijoda uns, jah atgaf gaplaiht aiveina jah ven 
goda in anstai, 

17 gafrafstjai hairtona izvara jah gatulgjai in allaim vaurstvam 
jah vaurdam godaim. 

3. KAPITEL. 

1 Pata anpar, gabidjaip jah bi unsis, broprjus, ei vaurd fraujins 
pragjai jah mikiljaidau, svasve jah at izvis, 

2 jah ei uslausjaindau af gastojanaim jah ubilaim mannam; ni 
auk ist allaim galaubeins. 

I. 10. seinaim] seinaim is gibt Uppstr. als Lesart des Cod . — silda- 
leiknan] . . . d . . . i . . an Cod . — du izvis in daga jainamma] so Cod. 

— 12. lesuis Xristaus das erste Mal] Xristaus fehlt nicht im Cod. 

II. 1. bro{)iju8 Cod., bropruns L. — gaqumj)ais] es kann auch mip- 
gaqumf>ais im Cod. gestanden haben. — 2. 3. Der fast völlig unlesbare 
Text, über den Uppstr. keine Bemerkungen hat, wird von Bernh. so gegeben : 
du ni sprauto vagjan izvis fram ahin nih gadröbnan, nih pairh ahman 
nih pairh saupa nih pairh aipistaulein sve pairh uns, sve patei atsijai 
dags fraujins. — 3. ni hvashun izvis usluto hvamma haidau , unte 
niba qvmip afstass faurpis jah andhulids vairj)ai manna fravaurhtais u. s. w . 

— 4. qi{>anaize Cod., qi|>ana L. — ustaiknjandan] im Codex unsicher. — 
15. unsaros] hier beginnt Cod. B. 

III. 1. gabidjaij) Cod . B, ei bidjaij) L . — 2. af gastojanaim] so 
Cod . B sicher , 
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2. Thessal. 3, 3—18. 


3 Appan triggvs frauja saei gatulgeip izvis, jah galausjai izvis 
af J)amma ubilin. * 

4 Appan gatrauam in fraujin in izvis, ei patei anabudum izvis, 
jah taujip jah tanjan habaip. 

5 Ip frauja garaihtjai hairtona izvara in friapvai gups jah in 
uspulainai Xristaus. 

6 Appan anabiudam izvis, bropijus, in namin fraujins unsaris 
leöuis Xristaus, ei gaskaidaip izvis af allamma bropre hvair- 
bandane ungatassaba jah ni bi anafilham poei andnemup 
at uns. 

7 Silbans auk kunnup hvaiva skuld ist galeikon unsis, unte ni 
ungatevidai vesum in izvis, 

8 nih arvjo hlaib matidedum at hvamma, ak vinnandans ar- 
baidai, naht jah daga vaurkjandans, ei ni kauridedeima hvana 
izvara. 

9 Ni patei ni habaidedeima valdufni, ak ei uns silbans du 
frisahtai gebeima du galeikon unsis. 

10 Jah auk pan vesum at izvis, pata izvis anabudum, ei jabai 
hvas ni vili vaurkjan, nih matjai. 

11 Hausjam auk sumans hvairbandans in izvis ungatassaba, ni 
vaiht vaurkjandans, ak fairveitjandans. 

12 Paimuh svaleikaim anabiudam jah bidjam in fraujin lesua 
Xristau, ei mip rimisa vaurkjandans seinana hlaib matjaina. 

13 Appan jus, broprjus, ni vairpaip usgrudjans vaila taujandans. 

14 Ip jabai hvas ni ufhausjai vaurda unsaramma pairh pos 
bokos, pana gatarhjaip; ni blandaip izvis mip imma, ei 
gaskamai sik. 

15 Jah ni svasve hjand ina rahnjaip, ak talzjaip sve bropar. 

16 Appan silba frauja gavairpeis gibai izvis gavairpi sinteino in 
allaim stadim; frauja mip allairn izvis. 

17 So goleins meinai handau Pavlaus, patei ist bandvo ana allaim 
aipistaulem meinaim; sva melja. 

18 Ansts fraujins unsaris lesuis Xristaus mip allaim izvis. Amen. 

Hu Pais8alauneikaium anpara ustauh. 


HI. 4. in izvis] steht in Cod. B, fehlt hei L . — 5. i{) frauja] so Cod., 
i{) fehlt hei L. — 7. ist] hier beginnt Cod . A wider. — 8. mh] ni Cod. 
B, L. — hlaib] hlaif Cod. A , Bemh. — 10. nih Cod . A, ni Cod. B. — 
17. nach bandvo bricht Cod. A ab. — aipistaulemeinaim Cod. B. 
Unterschrift: anpara] frumei Cod. B. 



Du Teimanlmiau frnmei 

dustodeif. 


1. KAPITEL. 

1 Pavlus apaustaulus Xristaus Iesuis bi aDaba8nim gu|)8 nas- 
jandis unsaris jah Xristaus Iesuis, venais unsaraizos, 

2 TeimauJ>aiau, yalisin barna in galaubeinai : ansts, armaio, ga- 
yair|)i fram gu|)a attin jah Xristau Iesu fraujin unsaramma. 

3 Svasve ba|) |mk saljan in Aifaison galei|>ands Makidonais, ei 
faurbiudais sumaim ei anf)arieiko ni laisjaina, 

4 ni|)-J)an atsaihvaina spüle jah gabaurj>ivaurde andilausaize, 
J)oei Boknim andstaldand mais |)au timreinai gu|)8 |)izai visan- 
dein in galaubeinai. 

5 Af>J)an andeis ist anabusnais fria|)va us hrainjamma hairtin 
jah mif)vi88ein godai jah galaubeinai unhindarveisai, 

6 af |)aimei sumai afairzidai usvandidedun du lausavaurdein, 

7 yiljandans yisan vitodalaisarjos, ni fraf)jandans nih hva rod- 
jand nih bi hya stiurjand. 

8 A[)f>an vitum J)atei god ist vito|) , jabai hvas is yitodeigo 
brukeij), 

9 yitands f)atei garaihtamma yitof) nist satif), ak yitodalausaim 
jah untalaim jah unsibjaim jah frayaurhtaiin jah unairknaim 
jah usveihaim, attans bliggvandam jah aij)eins bliggvandam, 
mannans maurjnjandam, 


I. 5. mifvissein] Randglosse in God. A: gamundai. — 9. unsibjaim] 
Randglosse in Cod. A: afgudaim. 


Von dieser Epistel enthalt God . B Gap. I. 1 — III. 4; IV. 1 — V. 10; 
V. 21 bis zu Ende; God. A I. 1 — 9; I. 18— IV, 8; V. 4 — VI. 13. 

Überschrift in A erloschen ; du Teimaaufaiau frumei ustauh Cod. B. 
I. 2. Teimaufaiu Cod. B , Teimaufaiau God. A. — 3. galeifans 
God. B. — Makedonais Cod. A. — 4. andalausaize. visandin Cod. A. — 
5. affan andeis] affandeis B. — 7. ni] nih God. A. — 8. vitum] yituf 
God. B. gof God. A, Bernh. - vitodeigo] vitoda Cod. A. — 9. vitans 
God. B. nist vitof Cod. A. — mit aifeins bricht God. A ab , 
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1. Timotheus 1, 10 — 2, 5. 


10 ho ram, mannans gapiyandam, liugnjam, ufarsvaram, jah jabai 
hva aljis pizai hailon laiseinai andstandip, 

11 sei ist bi aivaggeli vulpaus pis audagins gups, patei gatrau- 
aij) ist mis. 

12 Jah aviliudo pamma insyinpjandin mik Xristau Iesu fraujin 
unsaramma, unte triggvana mik rahnida, gasatjands in and- 
bahtja, 

13 ikei faura vas yajamerjands jah vraks jah ufbrikands, akei 
gaarmaips vas, unte unvitands gatavida in ungalaubeinai. 

14 Ip ufarassida ansts fraujins mip galaubeinai jah friapvai pizai 
in Xristau Iesu. 

15 Triggv pata vaurd jah allaizos andanumtais yairp, patei 
Xristu8 lesus qam in pamma fairhvau fray aurht ans nasjan, 
pizeei frumists im ik. 

16 Akei dupe gaarmaips varp, ei in mis frumistamma ataugidedi 
Xristaus lesus alia usbeisnein du frisahtai paim ize anavairpai 
yesun du galaubjan imma du libainai aiveinon. 

17 A[)f)an |)iudana aiye, unriurjamma, ungasaihvanamma, ainamma, 
frodamma gu[)a sveri|)a jah vulj)us in aldins aiye. Amen. 

18 Po anabusn anafilha frns, barnilo TeimauJ)aiu, bi paim faura 
faursniyandam ana puk praufetjam, ei driugais in paim pata 
godo drauhtivitop, 

19 habands galaubein jah goda mipyissein, pizaiei sumai af- 
skiubandans bi galaubein naqadai yaurpun, 

20 pizeei ist Hymainaius jah Alaiksandrus, panzei anafalh Satanin, 
ei gatalzjaindau ni yajamerjan. 


2. KAPITEL. 

1 Bidja nu frumist allis taujan bidos, aihtronins, liteinins, ayiliuda 
fram allaim mannam, 

2 fram piudanam jah fram allaim paim in ufarassau yisandam, 
ei slayandein jah sutja aid bauaima in allai gagudein jah 
gariudja. 

3 Patup-pan ist god jah andanem in andvairpja nasjandis un- 
saris gups, 

4 saei allans mans vili gaoisan jah in ufkunpja sunjog qiman. 

5 Ains allis gup, ains jah midumonds gups jah manne, manna 
Xristus lesus, 


I. 10. gapivandam] im Cod. unsicher . — aljis. andstandit)] so wahr- 
scheinlich Cod., alja. andstandand L. — 12. triggvana mik rahnida] so 
im Cod., galaubjandan mik gahugida L. — 14. ufarassida] so Cod. 
wahrsch., ufarassi{> L. — Iesu] steht im Cod . — 16. Xristaus. ize Cod. JB, 
Xristus. izei Bernh. — 17. unriurjamma Cod., nicht undivanjamma, L. — 
frodamma] fridamma Cod. B. — 18. faura] Cod. A fahrt fort. 

II. 2. jas-sutja Cod . A. — aid beide Codd.; los L. — 4. in] fehlt in B. 
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1. Timotheus 2, 6 — 3, 6. 

6 sa gibands ßik silban andabauht faur allans, veitvodein melam 
svesaim, • 

7 du f)ammei gasatif)s im ik merjands jah apaustaulus , sunja 
qif>a in Xristau, ui liuga, laisareis f)iudo in galaubeinai jah 
suujai. 

8 Yiljau nu vairans bidjau in allaim stadim, ushafjandans sviknos 
handuus iuuh f)vairhein jah tveiflein. 

9 Samaleiko jah qinons in gafeteinai hrainjai mif) gariudjon jah 
inahein fetjandeins sik, ui in ilahtom aif)f)au guif>a aif)f)au 
marikreitum aif)f)au vastjom galubaim, 

10 ak f)atei gadob ist qinom gahaitandeim guf) blotan frnirh 
vaurstva goda. 

11 Qino in hliuf>a galaisjai sik in allai ufhauseinai; 

12 if) gaiaisjan qinon ni uslaubja, ni fraujinon faura vaira, ak 
visan in f>ahainai. 

13 Adam auk fruma gadigans varf), f)af)roh Aiwa; 

14 jah Adam ni varf) uslutof)s, if) qino uslutoda in missadedai 
varf>. 

15 If) ganisif) f)airh barne gabaurf), jabai gastandand in galau- 
beinai jah friaf)vai jah veihif)ai mif) gafraf)jein. 

3. KAPITEL. 

1 Triggv f)ata vaurd: jabai hvas aipiskaupeins gairneif), godis 
vaurstvis gairneif). 

2 Skai nu aipiskaupus ungafairinof)s visan, aiijaizos qenais aba, 
andafmhts, gariuds, frof)s, gafanrs, gastigods, laiseigs, 

3 nih veinuls, ni slahals, ak suts, qairrus, ni sakuls, ni faihufriks, 

4 seinamma garda vaila fauragaggands, barna habands ufhaus- 
jandona mif) allai anaviljein. 

5 If) jabai hvas seinamma garda fauragaggan ni mag, hvaiva 
aikklesjon guf)s gakarof)? 

. 6 Nih niujasatidana, ibai aufto ufarhauhids in staua atdriusai 

unhulf)in8. 


II. 6. andabaht Cod. A. B, andabauht Bernh, veitvodein] J)izei veit- 
vodei Cod. A; [{)izei] veitvodein Bernh . — 7. jas-sunjai Cod. A. — 
8. inuh] inu Cod. A. — 9. inahein Codd., mahein L. — marikreitum 
Codd., markreitum L. — 11. hliuba] Codd.; hauijja L. — . 13. gadigans 
Cod. A, gadigands Cod. B. — 15. frija^vai Cod. A. 

Ul. 1. aipiskupeins Cod. B. — 2. ungafairinobs Cod. A, ungafairinonds 
Cod . B, L. — 3. nih] ni Cod. A, Bernh. — veinuls Codd., veinnas L. 

— ni slahals] nis-slahuls Cod. A. — suts. qairrus. sakuls. Codd.; sutis. 
airknis. sakjis. L. — 4. fauragaggans Cod. B. — ufhausjanjandona 
Cod. A. — Mit ufhausjandona bricht Cod. B ab. — anaviljin Cod. A. 

— 5. gakarof) Cod. A, gakarai L. — 6. niujasatidana Cod. A wahr- 
scheinlich; niujan satidana L. — ufarhauhids Cod. A, ufarhauhibs L. 
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1. Timotheus 8, 7—4, 7. 


7 Skai auk is veitvodipa goda habau fram |)aim uta, ei ni 
atdriusai in idveit jah hlamma unhulpins. 

8 Jah 8Ya diakaununs gariudans, nih faihufrikans, ni veina filu 
haftjandans, nih aglaitgastaldans, 

9 habandans runa galaubeinais in hrainjai gahugdai. 

10 Jah pai |)an gakiusaindau frumist jas-sva andbahtjaina un- 
gafairinodai visandans. 

11 Qinons samaleiko gariudos, ni diabulos, gafauijos, triggvos 
in allamma, 

12 Diakaunjus sijaina ainaizos qenais abans, baraam vaila faura- 
gaggandans jah seinaim gardim. 

13 Pai auk vaila andbahtjandans grid goda sis fairvaurkjand jah 
managa balpein in galaubeinai pizai in Xristau Iesu. 

14 Pata pus melja, venjands qiman at pus sprauto; 

15 appan jabai sainjau, ei viteis hvaiva skuld ist in garda gups 
U8mitan, saei ist aikklesjo gups libandins, sauls jah tulgipa 
sunjos. 

16 Jah unsahtaba mikils ist gagudeins runa saei gabairhtips varp 
in leika, garaihts gadomips varp in ahmin, ataugids varp 
paim aggilum, merids varp in piudom, galaubips varp in 
fairhvau, andnumans varp in vulpau. 

4. KAPITEL. 

1 Appan ahma svikunpaba qipip patei in spedistaim dagam 
afötandand sumai galaubeinai atsaihvandans ahmane airzipos 
jah laiseino unhulpono, 

2 in liutein liugnavaurde jah gatandida habandane svesa mip- 
vissein, 

3 vaijandane liugos, gaparban mate, panzei gup gaskop du and- 
niman mip aviliudam galaubjandam jah ufkunnandam sunja. 

4 Unte all gaskaltais gups gop jah ni vaiht du usvaurpai mip 
aviliudam andnuman; 

5 gaveihada auk pairh vaurd gups jah bida. 

6 Pata insakands broprum gops vairpis andbahts Xristaus 
Iesuis, alands vaurdam galaubeinais jah godaizos laiseinais 
poei galaistides. 

7 Ip po usveihona sve usalpanaizo spilla bivandei, ip propei 
puk ßilban du gagudein. 

m. 11. gafauijos] am Bande des Cod. A: andapahtos. 

III. 10. visandanssandans Cod. A. — 18. sis. in] fehlen im God . und 

bei L. — 15. viteis God., vitais L. 

IV. 1. appan] God. B beginnt wider. — spedistaim God. A, spidi- 

staim Cod. B, L. — 3. gaparban mate God. A, gaparbam ante Cod. B. 

— 7. ip das «weite Mal] fehlt Cod. B. 


1. Timotheus 4, 8 — 6, 9. 
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8 Appan leikeina uspropeins du favamma ist bruks, ip gagudei 
du allamma ist bruks, gahaita habandei libainais pizos nu 
jah pizos anayairpons. 

9 Triggy [>ata vaurd jah allaizos andanumtais vairp. 

10 Duppe allis arbaidjam jah idveitjauda, unte venidedura du 
gupa libandin, saei ist nasjands allaize manne, pishun ga- 
laubjandane. 

11 Anabiud pata jah laisei. 

12 Ni manna |)einai jundai frakunni, ak frisahts sijais paim ga- 
laubjandam in vaurda, in usmeta, in friapvai, in galaubeinai, 
in syiknipai. 

13 Unte qima, gaume i saggva boko, gaplaihtai, laiseinai. 

14 Ni sijais unkarja pizos in pus anstais, sei gibana varp |)us 
pairh praufetjans afar analageinai handive praizbytaireis. 

1 5 Po sido pus, inup-paim sijais, ei patei peihais pu, svikunp 
sijai allaim. 

16 Atsaihy du pus silbin jah du laiseinai usdaudo, pairhvis in 
paim; patuh auk taujands jah puk silban ganasjis jah haus- 
jandans pus. 


5. KAPITEL. 

1 Seneigana ui andbeitais, ak gaplaih sve attin, juggans sve 
bropruns ; 

2 sineigos sve aipeins, juggos sve svistruns in allai sviknein. 

3 Viduvons sverai, pozei bi sunjai sijaina viduvons. 

4 1p jabai hvo viduvono barna aippau barne barna habai, ga- 
laisjaina sik faurpis syesana gard barusnjan jah andalauni 
usgiban fadreinam; pata auk ist god jah andanem in and- 
vairpja gups. 

5 Appan soei bi sunjai yiduvo ist jah ainakla, venida du gupa 
jah pairhvisip in bidom nahtam jah dagam. 

6 Ip so yizondei in azetjam jah libandei daupa ist. 

7 Jah pata anabiud ei ungafairinodos sijaina. 

8 Appan jabai hvas svesaim, pishun ingardjam ni gaplaihip, 
galaubein invidip, jah ist ungalaubjandin yairsiza. 

9 Viduvo gavaljaidau ni mins saihs tigum jere, sei yesi ainis 
abins qens, 


IV. 8. gagudei Cod. A, gagudein Cod. B. — anavair{)ons] God. A 
bricht ab, — 12. frisahts] steht voU im Cod. — 15. {ms God., J>ize L, 

V. 2. sineigos sve aipeins] so God. B. — 4. mit galaisjaina fährt 
Cod . A fort. — sik fehlt Cod. B. — god jah] fehlt in Cod. A, bei Bemh, 
als Zusatz in Klammern. — 7. ungafairidos Cod. B. 
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1. Timotheus 5, 10 — 6, 1. 


10 in vaurstvam godaim veitvodi|)a habandei, jau barna fodidedi , 
jau gastins andnemi, jau veihaim fotuns J>vohi, jau aglons 
vinnandam andbahtidedi, jau allamma vaurstve godaize afar- 
laistidedi. 

11 1J) juggos viduvons bivandei; — 

12 — galaubein vana gatavidedun. 

13 A{)[)an samana jah unvaurstvons laisjand sik fairhgaggan 
gardins, a[)f)an ni [>atain unvaurstvons, ak jah unfaurjos jah 
fairveitjandeins, rodjandeins J)oei ni skulda sind. 

14 Viljau nu juggos liugan, barna bairan, garda valdan — — 

16 — viduvons, andbahtjai im, jah ni kauijaidau aikklesjo, ei 
J)aim bi sunjai — — 

17 — in vaurda jah laiseinai. 

18 QaJ) auk gameleins : auhsiufmskandin mun|) ni faurvaipjais ; 
jah: vair|)s sa vaurstva mizdons is. 

19 Ei praizbytairein vroh ni andnimais, niba in andvairjja tvaddje 
aif)J)au J)rije veitvode. 

20 If) f)ans fravaurhtans in andvairf>ja allaize gasak, ei jah f>ai 
an|)arai agis habaina. 

21 Veitvodja in andvairfja gu|)8 jah fraujins Iesuis Xristaus jah 
f)ize gavalidane aggile, ei J)ata fastais inu faurdomein, ni 
vaiht taujands bi viljahalf)ein. 

22 Handuns sprauto ni mannhun lagjais, ni gamainja siais fra- 
vaurhtim framaj)jaim; |)uk silban sviknana fastais. 

23 Ju ni drigkais |)anamais vato, ak veinis leitil brukjais in 
qi{)aus J)einis jah [)izo ufta sauhte J)einaizo. 

24 Sumaize manne fravaurhteis svikun{)os sind, faurbisnivandeins 
du stauai; sumaize |)an jah afargaggand. 

25 Samaleiko J)an jah vaurstva goda svikunfm sind, jah [>o alja- 
leikos sik habandona filhan ni mahta sind. 

6. KAPITEL. 

1 Sva managai sve sijaina uf jukuzjai pivos, seinans fraujans 
allaizos sveriJ)os vairf>ans rahnjaina, ei namo fraujins jah 
laiseins ni vajamerjaidau. 

V. 28. qi{)aus] Cod. A (nicht B) am Bernde: supnis (nicht suqnis). 

V. 10. jau fünf Mall so die Codd ., jah L. — mit allamma bricht 
Cod. B ab. — 11. bivandei] das folgende bis v. 12 galaubein im Cod. A 
gänzlich erloschen. — 13. jah rodjandeins L. gegen den Cod. — 14. — 17. 
Von dem sehr zerstörten Texte hat noch Castiglione , nicht aber mehr 
Upp8tr., die oben stehenden Bruchstücke lesen können. — 18. /mhsin Cod. 
wahrsch ., nicht auhsau. — 19. praizbyterein L. — tvaddje] tvadje Cod. A, 
L. — 21. fraujins unsaris L. gegen den Cod. — vilj ahal J)ein] Cod. B 
beginnt wider. — 22. manhun Cod . B. — sijais Cod. B. — 24. sumaizeh 
Cod. A, Bemh. 

VI. 1. f)ivos] so die Codd.; skalkans L. 



1. Timotheus 6, 2 — 16. 
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2 Appan paiei galaubjandans haband fraujans, ni frakunneina, 
ante broprjus sind, ak rnais skalkinona, unte galaubjandans 
sind jah liubai, paiei vailadedais gadailans sind. Pate, laisei 
jah gaplaih. 

3 Jabai hvas aljaleikos laisjai jah ni atgaggai du hailaim vaur- 
dam paim fraujins unsaris Iesuis Xristaus jah pizai bi ga- 
gudein laiseinai, 

4 ip hauhpuhts, ni vaiht vitands, ak siukands bi soknins jah 
vaurdajiukos, us paimei vairpand neipa, maurpra, haifsteis, 
anaqisseis, anamindeis ubilos, 

5 usbalpeins fravardidaize manne ahin, at paimei gatarnip ist 

sunja, hugjandane faihugavaurki vis an gagudein; afstand af 
paim svaleikaim. , 

6 Appan ist gavaurki mikil gagudei mip ganauhin. 

7 Ni vaiht auk brahtedum in pamma fairhvau; bi sunjai patei 
ni usbairan hva magum. 

8 Appan habandans usfodein jah gaskadvein, paimuh ganohidai 
siiaima. 

«I 

9 Appan paiei vileina gabigai vairpan atdriusand in fraistubnja 
jah hlamma unhulpins jah lustuns managans unnutjans jah 
skapulans, paiei sagqjand mans in fravardein jah fralust. 

10 Vaurts allaize ubilaize ist faihugeigo, pizozei sumai gairn- 
.andans afairzidai vaurpun af galaubeinai jah sik silbans ga- 

nvaidedun sairam managaim. 

11 Ip pu, jai manna gups, pate pliuhais, ip laistjais garaihtein, 
gagudein, galaubein, friapva, pulain, qairrein. 

12 Haifstei po godon haifst galaubeinais, undgreip libain aivei- 
non du pizaiei lapops is jah andhaihaist pamma godin anda- 
haita in andvairpja managaize veitvode. 

13 Anabiuda in andvairpja gups pis gaqiujandins alia, jah Xri- 
staus Iesuis pis veitvodjandins uf Paunteau Peilatau pata 
godo andahait, 

14 fastan puk po anabusn unvamma, ungafairinoda und qum 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 

15 panei in melam svesaim taikneip sa audaga jah ains mahteiga 
jah piudans piudanondane jah frauja fraujinondane, 

16 saei ains aih undivanein jah liuhap bauip unatgaht, panei 
sahv manne ni ainshun nih sai hvan mag ... — — 

VI. 3: aljaleiko Cod. B. — atgaggij) Cod. A. — 4. maurpra fehlt 
Cod. A , bei Bernh. in Klammem. — haifteis Cod. B. — 5. afstand af 
paim svaleikaim] so Cod. A , fehlt Cod. B. — 9. jah skajmlans Cod. B, 
jah fehlt Cod. A. saggqjand Cod. B. — 10. faihugeigo Codd., faihugeiro 
L. cf. Col. III. 5. — jas-sik Cod. A. — 11. frija{)va Cod. A. — 12. mit 
in andvairl) bricht Cod. A ab. — 13. Paunteau Cod. B, Pauntiau Bernh. 



Dn Teiman^aian anfmra. 


1. KAPITEL. 

1 Paviu8, apaustaulus Xristaus Iesuis pairh viljan gups bi g*a- 
haitam libainais sei ist in Xristau Iesu, 

2 Teimaupaiau, liubin barna, ansts, armaio, gavairpi fram gu|)a 
attin jah Xristau Iesu fraujin unsaramma. 

3 Aviliudo gupa meinamma, J)ammei skalkino fram fadreinam 
in hrainjai gahugdai, hvaiva unsveibando haba bi puk garni npi 
in bidom meinaim naht jah daga, 

4 gairnjands puk gasaihvan, gamunands tagre peinaize, ei fahe- 
dais usfullnau, 

5 gamaudein andnimands pizos sei ist in pus, unliutons galau- 
beinais sei bauaida faur|)is in avon peinai Lauidja jah aipein 
peinai Aivneika, gap-pan-traua patei jah in pus. 

6 In pizozei vaihtais gamaudja puk anaqiujan anst gups, sei 
ist in pus pairh analagein handive meinaizo. 

7 Unte ni gaf unsis gup ahman faurhteins, ak mahtais jah 
friapvos jah inaheins. 

8 Ni nunu skamai puk veitvodipos fraujins unsaris Iesuis nih 
meina, bandjins is, ak mip arbaidei aivaggeljon bi mahtai 

g u K 

9 pis nasjandins uns jah lapondins laponai veihai, ni bi vaurst- 
vam unsaraim, ak bi seinai leikainai jah anstai sei gibana 
ist unsis in Xristau Iesu faur mela aiveina, 

10 ip gasvikunpida nu pairh gabairhtein nasjandis unsaris Iesuis 
Xristaus, gatairandins raihtis daupu, ip galiuhtjandins libain 
jah unriurein pairh aivaggeljon, 

Von den Fragmenten dieser Epistel gewährt God . B cap . I. 5 — IV, 11, 
Cod, A cap, I, 1-18 ; II, 21— IV. 16. 

Von der Ueberschrift in Cod. A nur Spuren. 

I. 1. Xristaus Iesuis] so Cod. A. — sei ist Cod.; Jrizos L. — 5. Lauidja] 
Lauidjai Bernh.; es ist nichts mehr als das u im Cod. deutlich zu lesen. 
Aivneika] Aivneikai Bernh. gap-pan-traua, womit Cod. B beginnt, beide 
Codd., appan traua L. cf. 2. Cor. VIII. 18. — 1. frijapvos Cod. A. — 
9. lapondins uns Cod. A. — 10. daujm Cod. A, daupau Cod. B. — 
aivaggejon Cod. B. 


I 


2. Timotheus 1, 11 — 2, 12. 207 

11 in poei gasatips im ik merjands jah apaustaulus jah laisareis 
piudo, 

12 in pizozei fairinos jah pata yinna; akei nih skama mik, nnte 
vait hvamma galaubida, jah gatraua pammei mahteigs ist 
pata anafilh mein fastan in jainana dag. 

13 Frisaht habands hailaize vaurde, poei at mis hausides in ga- 
laubeinai jah friapvai in Xristau lesu, 

14 pata godo anafilh fastai |)airh ahman veihana saei bau if) 
in uns. 

15 Vaist patei afvandidedun sik af mis allai paiei sind in Asiai, 
pizeei ist Fygailus jah Airmogaineis. 

16 Gibai armaion frauja Auneiseifauraus garda, unte ufta mik 
anaprafstida jah naudibandjo meinaizo ni skamaida sik ; 

17 ak qimands in Rumai usdaudo sokida mik jah bigat. 

18 Gibai frauja imma bigitan armahairtein at fraujin in jainamma 
daga; jah hvan filu mais in Aifaison andbahtida mis, yaila 
pu kant. 

2. KAPITEL. 

1 Pu nu, barn mein valiso, insvinpei {>uk in anstai J)izai in 
Xristau lesu, 

2 jah |)oei hausides at mis f>airh managa veitvodja, vaurda 
guf>s, f)o anafilh triggvaim mannam, f)aiei yairf)ai sijainajah 
anfiarans laisjan. 

3 Pu nu arbaidei sve gods gadrauhts Xristaus Iesuis. 

4 Ni ainshun drauhtinonds fraujin dugavindip sik gavaurkjam 
pizos aldais, ei galeikai pammei drauhtinop. 

5 Jah pan jabai haifsteip hvas, ni yeipada , niba yitodeigo 
brikip. 

6 Arbaidjand8 airpos vaurstvja skal frumist akrane andniman. 

7 Frapei patei qipa; gibip auk pus frauja frapi us allaim. 

8 Gamuneis Xristu lesu urrisanana us daupaim us fraiva Da- 
veidis bi aivaggeljon meinai, 

9 in pizaiei arbaidja und bandjos sve ubiltojis ; akei vaurd gups 
nist gabundan. 

10 Inuh pis all gapula bi pans gayalidans, ei jah pai ganist 
gatilona, sei ist in Xristau lesu mip vulpau aiveinamma. 

11 Triggy pata vaurd: jabai mip gadaupnodedum, jah mip 
libam ; 

12 jabai gapulam, jah mip piudanom; jabai afaikam, jah is 
afaikip uns; 

I. 12. in jainamma dag Cod. B. — 13. frijaj)vai Ged» A. — 15. I>izeei 

Cod. A, hizei Cod. B. — 18. mais] stellt Berrih. gegen die Codd. zu vaila. 

nach kant Lücke in A his II. 21. 

II. 2. triggvaimannam Cod. B. — 6. arbaidjans Cod. B. — 8. Daveidis 

Cod. Bj Davidi» L. 



208 


2. Timotheus 2, IB — 3, 2. 


13 jabai ni galaubjamjainstriggvs visip; afaikan siksilban ni mag. 

14 Pizei gamaudei, veitvodjands in andvairpja fraujins. Vaur- 
dam veihan du ni vaihtai daug, niba usvalteinai paim haus- 
jondam. 

15 Usdaudei puk silban gakusanana usgiban gupa vaurstvjan 
unaiviskana, raihtaba raidjandan vaurd sunjos. 

16 Ip po dvalona usveihona lausavaurdja bivandei; unte filu 
gaggand du afgudein, 

17 jah vaurd ize sve gunds alip; pizeei ist Ymainaius jah Filetus, 

18 paiei bi sunja usvissai usmetun, qipandans usstass ju vaur- 
pana, jah galaubein sumaize usvaltidedun. 

19 Appan tulguö grunduvaddjus gups standip, habands sigljo 
pata: kunpa frauja pans paiei sind is, jah: afstandai af 
unselein hvazuh saei namnjai namo fraujins. 

20 Appan in mikilamma garda ni sind patainei kasa gulpeina 
jah silubreina, ak jah triveina jah digana, jah suma du 
sverein, sumup-pan du unsverein. 

21 Appan jabai hvas gahrainjai sik pizei, vairpip kas du sveri- 
pai gaveihaip, bruk fraujin, du allamma vaurstve godaize 
gamanvip. 

22 Appan juggans lustuns pliuh ; ip laistei garaihtein, galaubein, 
friäpya, gavairpi mip paim bidai anahaitandam fraujan us 
hrainjamma hairtin. 

23 Ip pos dyalons jah untalons soknius bivandei, vitands patei 
gabairand sakjons. 

24 Ip skalks fraujins ni skal sakan, ak qairrus visan vipra allans, 
laiseigs, uspulands, 

25 in qairrein talzjands pans andstandandans, niu hvan gibai im ~ 
gup idreiga du ufkunpja sunjos, 

26 jah us8kavjaindau us unhulpins vruggon, fram pammei ga- 
fahanai habanda afar is viljin. 

3. KAPITEL. 

1 Appan pata kunneis ei in spedistaim dagam atgaggand jera 
sleidja, 

2 jah vairp'and mannans sik friondans, faihugairnai, bihaitjans, 
hauhhairtai, vajamerjandans, fadreinam ungahvairbai, launa- 
vargos, unairknai, 

ni. 2. friondans] Cod. A am Rande: seinaigairnai. 

II. 14. 21. f>izei Cod. B, f>ize Berrih. 17. gunds alij)] so Cod. B; 

gund vulif) L. — ist] so Cod., vesun L. — 18. sunja Cod. B; nicht 

sunjai. — 20. sverein-unsverein] so Cod. B; sverain-unsverain L. — 21. mit 

du fährt Cod. A fort. — 22. frijapva Cod. A. — 26. usskarjaindau Cod. A. 

— habanda] tiuhanda Cod. B. 

DI. 2. frijondans Cod. A. — hauhairtai God. B. — unairknans Cod . A. 


2. Timotheus 3, 3 — 17. 209 

% 

3 unhunslagai, unmildjai, fairinondans, ungahabandans sik, un- 
manariggvai, unseljai, 

4 fralevjandans, untilamalskai, ufbaulidai, frijondans viljan seinana 
mais |>au guj), 

5 habandans hivi gagudeins, ij) mäht izos inyidandans ; jah f>ans 
afvandei. 

6 Unte us |>aim sind |)aiei sliupand in gardins jah frahun|)ana 
tiuhand qineina afhlaj>ana fravaurhtim , |>oei tiuhanda du 
lustuni missaleikaim, 

7 sinteino laisjandona sik jah ni aiv hvanhun in ufkunf)ja sunjos 
qiman ' mahteiga. 

8 A|>J>an famma haidau ei Jannis jah Mambres andstofmn 
Moseza, sva jah f)ai andstandand sunjai, mannans fravaur- 
J>anai ahin, uskusanai bi galaubein; 

9 akei ni Jeihand du filusnai, unte unviti ize svikun|> vair|)i|> 
allaim, svasve jah jainaize vas. 

10 I|) |>u galaista is laiseinai meinai, usmeta, muna, sidau, ga- 
laubeinai, usbeisnai, friafvai, Jmlainai, 

11 vrakjom, vunnim, hvileika mis vaurjmn in Antiaukiai, in 
Eikaunion, in Lystrys, hvileikos yrakos us|)ulaida, jah us 
allaim mik galausida frauja. 

12 Jah |>an allai J)aiei vileina gagudaba liban in Xristau Iesu, 
vrakos vinnand. 

13 IJ) ubilai mannans jah liutai |>eihand du yairsizin, airzjai jah 
airzjandans. 

14 I|> |)u framvair|>is yisais in |>aimei galaisides |>uk jah ga- 
trauaida sind |ms, vitands at hyamma ganamt, 

15 jah |>atei us barniskja yeihos bokos kun|)es, |)os mahteigons 
jmk uefratyjan du ganistai J)airh galaubein |)o in Xristau Iesu. 

16 All boko gudiskaizos ahmateinais jah |)aurftos du laiseinai, 
du gasahtai, du garaihteinai, du talzeinai in garaihtein, 

17 ei ustauhans sijai manna guf)s, du allamma vaurstve godaize 
gamanyi|)8. 


m. 9. svikunf)] Randglosse des Cod. A: gatarhif). — 10. galaista 
is] desgleichen galaisides laiseinai meinai. — 13. liutai] nach 
Maszmann ( Germania 13, 275 Note ) steht dazu im Cod. A die Glosse 
lubjaleisai; Uppstr. meldet nichts davon. — du yairsizin] Randglosse 
in A: übel am vaurstvam. 


m. 3. unmanarigvai Cod. A . — 5. jaj)-|)ans Cod. A. — 6. l>aiei] 
J)oei Cod. B. — du lustum] du fehlt Cod. B, Bernh. luslustum Cod. A. 

— 7. jah ni] jan-ni Cod. A, Bernh. ni Cod. B, L. — 8. Jannes. Mamres. 
God. A, Jannes. Mambres Bernh. — 9. jah] fehlt Cod . B. — 10. frijaj)vai 
God. A. — 11. Lystrys] so die Codd .; Lystros L. — yrakos Cod. B, 
vTakjos Cod. A, Bernh. — usjmlaida Cod. B undeutlich, uspulida Cod . A. 

— 14. jah] jau Cod. A. — 16. alll Cod. A. — gudiskaizo Cod. B. 


U 1 f i 1 a g , 7. Aufl. 


14 
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2. Timotheus 4, 1 — 16. 

# 


4. KAPITEL. 

1 Veitvodja in andvairpja gups jah fraujins Xristaus lesuis, 
saei skal stojan qivans jah daupans bi qum is jah piudi- 
nassu is : 

2 merei vaurd, instand uhteigo, unuhteigo, gasak, gaplaih, ga- 
hvotei in allai usbeisnai jah laiseinai. 

3 Vairpip mel pan haila laisein ni uspuland, ak du seinaim 
lustum gadragand sis laisaijans, supjondans hausein; 

4 a{>|>an af sunjai hausein afvandjand, ip du spillam gavand- 
jand sik. 

5 Ip |)u andapahts sijais in allaim, arbaidei, vaurstv vaurkei 
aivaggelistins, andbahti pein usfullei. 

6 Appan ik ju hunsljada jah mel meinaizos disvissais atist. 

7 Haifst ])o godon haifßtida, run ustauh, galaubein gafastaida; 

8 paproh galagips ist mis yaips garaihteins, panei usgibip mis 
frauja in jainamma daga, sa garaihta staua ; appan ni patainei 
mis, ak jah allaim paiei frijond qum is. 

9 Sniumei qiman at mis sprauto; 

10 unte Demas mis bilaip, frijonds po nu aid, jah galaip du 
Paissalauneikai, Xreskus du Galatiai, Teitus du Dalmatiai. 

11 Lukas ist mi|) mis ains. Marku andnimands brigg mip pus 
silbin, unte ist mis bruks du andbahtja. 

12 Appan Tykeiku insandida in Aifaison. 

13 Hakul panei bilaip in Trauadai at Karpau qimands atbair, 
jah bokos, pishun maimbranans. 

14 Alaiksandrus aizasmipa managa mis unpiupa ustaiknida; us- 
gildij) imma frauja bi vaurstvam is; 

15 pammei jah pu vitai, filu auk andstop unsaraim vaurdam. 

16 In frumißton meinai sunjonai ni manna mis mip vas, ak allai 
mis bilipun, ni rahnjaidaw im. — 


IV. 6. disvissais] Cod. A am Bande: gamalteinais. 


IV. 1. jah] fehlt in den Godd. und bei L. — 2. instand] stand 
Cod. B, L. — ohteigo Cod. B. — 3. gadragand A, dragand B, L. — 
supjandans Cod . A, Bernh. — 8. J)af>roh Cod. A, paf>ro pan B, L. — 
garaihta Cod. A, raihta B, L. — 10. jag-galaip Cod. A. — Xreskus 
Ood. A , Krispus Cod. B, L. — Teitus du Dalmatiai] fehlt Cod. B. — 
11. andbahtja] mit der ersten Sübe bricht Cod. B ah. — 14. Alaiaiksandrus 
Cod. A. — 16. mi|> vas] so Cod . A. 



Da Teitaa 

anastodeif). 


1. KAPITEL. 

1 Pavlus, skalks gujra, i|) apaustaulus Iesuis Xristaus bi ga- 
laubeinai gavalidaize gu|>8 jah ufkunfrja sunjos sei bi ga- 
gudein ist, 

2 du v.enai libainais aiveinons J>oei gahaihait unliugands guj) 
faur mela aiveina, 

3 i|) ataugida mela syeeamma vaurd sein in mereinai, sei ga- 
trauaida ist mis bi anabusnai nasjandis unsaris guf>s, 

4 Teitau, valisin barna bi gamainjai galaubeinai, ansts jah ga- 
vair|>i fram gufa attin jah Xristau Iesu nasjand unsaramma. 

5 In |)izozei vaihtais bilaij) {ms in Kretai, in |)ize ei yanata 
atgaraihtjais jah gasatjais and baurgs praizbytairein, syasve 
ik |>us garaidida, 

6 jabai hyas ist ungafairinonds, ainaizos qenais aba, barna 
habands galaubeina , ni in usqissai usstiureins aif)f>au unga- 
hvairba. 

7 Skaluf)-|)an aipiskaupus ungafairinoJ)s visan, sve gu|)8 faura- 
gaggja, ni hauhhairts, ni bihailja, ni J>vairhs, ni veinuls, ni 
slahals, ni aglaitgastalds ; 

8 ak gastigods, bleif)8, anda|>ahts, garaihts, veihs, gaj>aurbs, 

9 andanemeigs bi laiseinai vaurdis triggvis, ei mahteigs sijai 
jah ga|)laihan in laiseinai hailai jah J>ans andstandandans 
gasakan. 


Von dieser Epistel gewährt Cod. B Cap . I. 1—10, Cod. A Cap . I. 
9— II 1. 

Überschrift: von anastodeif) ist im Cod. nur noch der erste Buch- 
stabe lesbar . 

I. 3. ataugida] so Cod., atbairhtida L. — 6. ungafairinods M. Bemh. 
— 7. veinuls] so Cod., veinnas L. — 9. mit vaurdis beginnt Cod . A. — 
jah f)ans Cod. B, jafj-pans Cod. A. 


14 * 
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Titus 1, 10—2, 1. 


10 Sind auk managai ungahvairbai, lausavaurdai, lutondans, fnshun 
J)ai us bimaita, 

11 {>anzei skal gasakan; |)aiei gardins allans usvaltjand lais- 
jandans J)atei ni skuld ist, in faihugairneins. 

12 Q,aJ) auk sums ize, sves ize praufetus: Kretes sinteino liugn- 
jans, ubila unbiarja, vambos latos. 

13 So ist veitvodei sunjeina. In |)izozei fairinos gasak ins 
hvassaba, ^ hailai sijaina in galaubeinai, 

14 ni atsaihyandans judaiviskaize spilli jah anabusne manne af- 
vandjandane sis sunja. 

15 Af>f>an ail hrain hrainjaim, ij> bisaulidaim jah ungalaubjandam 
ni vaiht hrain, ak bisaulida sind ize jah aha jah mi{)Yissei. 

16 GuJ) andhaitand kunnan, i|) vaurstvam invidand, andasetjai 
visandans jah ungalaubjandans, jah du allamma vaurstve 
godaize uskusanai. 

2. KAPITEL. 

1 IJ> |>u rodei |>atei gadof ist |)izai hailon laiseinai — — 


I. 16. uskusanai] am Bande des Cod. A: ungakusanai. 


L 10. lausaivaurdai Cod. A — bishun] fa r ersten Silbe bricht 
Cod. B ab. — 12. unbiaija] so in Cod. A ; biaija L. — 14. spilli Cod. 
für spüle. 




Du Mlemaum. 


11 — ij nu Jus jah mis bruks, 

12 Januh insandida; ij Ju ina, Jat-ist meinos brusts, andnim; 

13 |>anei ik vilda at mis gahaban, ei faur Juk mis andbahtidedi 
in bandjom aivaggeljons. 

14 IJ inu Jein ragin ni vaiht yilda taujan, ei ni svasve bi naujai 
JiuJ Jein sijai, ak us lustum. 

15 Aufto auk duje afgaf sik du hveilai, ei aiveinana ina and- 
nimais, 

16 ju ni svasve skalk, ak ufar skalk brojar liubana, ussindo 
mis, ij hvan filu mais Jus jah in leika jah in fraujin. 

17 Jabai nu mik habais du gamana, andnim Jana sve mik. 

18 IJ jabai hva gaskoj Jus aijjau skula ist, Jata mis rahnei. 

19 Ik Pavlus gamelida meinai handau: ik usgiba; ei ni qijau 
Jus Jatei jaj-juk silban mis skula is. 

20 Jai, brojar, ik Jeina niutau in fraujin; anajrafstei meinos 
brusts in Xristau. 

21 Gatrauands ufhauseinai Jeinai gamelida Jus, vitands Jatei 
jah ufar Jatei qija taujis. 

22 BijandzuJ-Jan manvei mis salijyos; venja auk ei Jairh bidos 
izyaros fragibaidau izyis. 

23 GoleiJ Juk Aipafras, sa mij frahunjana mis in Xristau 
Iesu — — 


12. meinos brusts] Cod. A am Bernde: mein a h[air]{)ra. — 14 . us 
lustum] Bandglosse: gabaurjaba; Uppstr. erwähnt über diese Glosse 
nichts. 


Das Bruchstück dieser Epistel ist nur in Cod. A erhalten . 
Ueberschrift fehlt daselbst. 

14. {riubeinssijai Cod. A. 


Bemerkung. 

Folgende Stellen der paulinischen Briefe sind am Bande des Cod. B 
durch das Wort laiktjo als Leseabschnitte für den Gottesdienst bezeichnet : 

1. Cor. 15, 58. Gal. 5, 2. 1. Thess. 3, L 

2. Cor. 3, 4. - 5, 25. 1. Tim. 1, 18. 

- - 4, 7. Eph. 2, 19. - - 3, 1. 

- - 5, 11. 4, 1. - - 4, 9. 

- - 7, 1. -4, 17. - - 6, 1. 

- - 8, 1. -5, 1. 2. Tim. 3, 16. 

- - 9, 1. -5, 5. 

- - 11, 29. Phü. 1, 21. 

- - 12, 15. - 3, 1. 

4, 1. 



Bruchstücke des alten Testaments. 


I. Ans dem Bnche Esdras 


( Vulgata : 1. Buch Esdras). 


2. KAPITEL. 

8 — — . . . niun hunda ‘m* *e* 

9 Sunjus Zaxxaiaus ’hv *j* 

10 Sunive Banauis *x* un* 'b* 

11 Sunive Babaavis *x* *k* *g* 

12 Sunive Asgadis |>usundi ’hv *u* *q* 

13 Sunive Adoneikamis *x’ m y *q* 

14 Sunive Bagauis tva |)usundja j *q* 

15 Sunive Addinis *v* *n* ‘d* 

16 Sunaus Ateiris, sunaus Aizaikeiinis, niuntehund jah *h* 

17 Sunive Bassaus ‘t* *1* *g* 

18 Sunive Iorins *r t *b* 

19 Sunive Assaumis # s* *k* *g* 

20 Sunive Gabairis ‘M* *e* 

21 Sunive Baijdaem *r *k* *g* 

22 Sunive KaitofaJ)eis t ’nr *q* 

23 Sunive Ana|)o|>is *r *k* *h* 

24 Sunive Asmofns *r* *n* *h‘ 

25 Yairos Kareiajnaareim jah Xafira jah BeroJ) ’hv* *nr *g 

26 Yairos Kama jah Gabaa *x* *i* *b* 

27 Yairos ’Makmas t* *k* *b* 

28 Vairos Baif)ilis jah Aai ’s* ’k* -g* 

29 Yairos Nabavis *n* ’b* 

30 Sunjus Makebis *r ’n* 'q* 

31 Sunjus Ailamis anj)aris Jmsundi *8* *n* *d* 

32 Sunjus Eeiramis *t‘ ’k* 


Ueber dm Codex s. die Einleitung. 

n. 12. fmsund Cod. — 21. Biaaai|)laem God. 
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Esdras 2, 33 — 42. 


33 Sunjus Lyddomaeis jah Anos *hv *k # *e* 

34 Sunjus Eiaireikon8 *t* *m* *e* 

35 Sunjus Ainna'ins g* Jmsundjos x* *1* 

36 jah gudjans: sunjus Aidduins us garda lesuis niun hunda 'u* *g’ 

37 Sunjus Aimmeirins Jmsundi *n’ *b* 

38 Sunjus Eallasuris |)U8undi *s* ‘m* *z* 

39 Sunjus lareimi8 Jmsundi *i* *z* 

40 Jah Laivveiteis: sunjus lesuis jah Kaidmeielis us sunum 
Odueiins *u* *d* 

41 Sunjus Asabis liuJ)arjos *r ’n* *h* 

42 Sunjus dauravarde : sunjus Saillaumis jah sunjus Ateris . . . 


II. 35. sunjusainnains Cod., sunjus Sainnains L. M. Bernh., sunjus 
Ainna'ins Oh/rloff m Zachers Zeitschr. 7, 293 , vgl. 254 . 



II. . Aus dem Buche Nehemias 

(Vulgata: 2. Buch Esdras). 


5. KAPITEL. 

13 — — — jah qaj) alia gamainfs: Amen. Jah hazidedun 
fraujan jah gatavidedun J)ata yanrd alia so managei. 

14 Jah fram f)amma daga ei anabauf) mis ei veisjau faura- 
majileis ize in Iudaia, fram jera *k* und jer *1’ jah an|)ar 
Artarksairksaus Jnudanis *i* ‘b* jera, ik jah bro|)iju8 meinai 
hlaif fauramafleis meinis ni matidedum. 

15 IJ> fauramajdjos J)aiei veisun faura mis, kanridedun |>o mana- 
gein, jah nemun at im hlaibans jah vein jah nauhf)anuh 
silubris sikle 'm', jah skaikos ize fraujinodedun J)izai mana- 
gein; i{> ik ni tavida sva faura andvairf)ja agisis guf>s. 

16 Jah vaurstv Jrizos baurgsyaddjaus ni syin|)ida, jah J)aurp ni 
gastaistald, jah J>ivos meinai jah allai p&i galisanans du 
f>amma yaurstva. 

17 Jah Iudaieis jah f>ai faurama|>ljos *r jah *n* gumane jah |>ai 
qimandans at unsis us f>iudom f)aim bisunjane unsis ana biuda 
meinamma andnumanai yeisun. 

18 Jah vas fraquman dagis hvizuh stiur *a*, lamba gayalida *q* 
jah gaits *a* gamanvida vas mis; jah bi t dagans gaf vein 
allai {>izai filusnai [jah allai |>izai managein] ; jah ana |)o alia 
hlaif fauramafleis meinis ni sokida, in {>is ei ni kauridedjau 
po managein in |)aim vaurstvam — — 


V. 14. Artarksairksaus Cod., Edd., Artaksairksaus Ohrloff a. a. 0. — 
16. ni svin{)ida] insvinbida Ohrloff a. a. 0., vgl. seine Ausführungen 
S. 259 fg. — 18. gaits *a*] so der Cod.; gaitsa L. — 18. jah ana J)° 
alia hlaif] so im Cod.; jah allamma t>° alia hlaif L. — J)is] so im Cod., 
bize L . 
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Nehemias 6, 14 — 7, S. 
6. KAPITEL. 


14 — praufe te, Jmiei |>rafstidedun mik. 

15 Jah ustauhana varf) so baurgsvaddjus *e’ jah *k* daga menojus 
Ailulis , *n* dage jah ‘b* 

16 Jah var|), sve hausidedan hands unsarai allai, jah ohtedun 
alios Jriudos f>os bisunjane unsis, jah atdraus agis in ausona 
ize abraba; jah ufkunj)edun |)atei fram gu])a unsaramma var|) 
usfullij) J)ata vaurstv. 

17 Jah in dagam jainaim managai veisun |)ize reikjane Iudaie, 
J)aiei sandidedun aipistnlans du Tobeiin, jah Tobeias du im. 

18 Managai auk in Iudaia ufaif>jai veisun imma, unte megs vas 
8aixaineiins, sunaus Aieirins, jah Ioanan sunus is nam dauhtar 
Maisaullamis, sunaus Barakeiins, du qenai. 

19 Jah rodidedun imma vaila in andvairfja meinamma, jah 
vaurda meina spillodedun imma, jah aipistulans insandida 
Tobeias ogjan mik. 


7. KAPITEL. 

1 Jah varf), sve gatimrida varj> so baurgsvaddjus, jah gasatida 
haurdins, jah gaveisodai vaurjmn dauravardos jah liufarjos 
jah Laiweiteis; 

2 jah anabau|) Ananiin brofr meinamma jah Ananeiin faura- 
maf)lja baurgs Iairus&lems, unte sa vas vair sunjeins jah 
ogands fraujan ufar managans; 

3 jah qa|) im: ni uslukaindau daurons Iairusalems, und J)atei 
urrinnai sunno — — 


Yl. 14. prafstidedun Cod., blkhsidedun von L. vorgeschlagen; die 
Lesart des Cod. nach ivov&hovv einiger Hschr . der Septuag. sichert 
Ohrloff a. a. 0. S. 258. — 15. menopis] die letzte Silbe unlesbar geworden ; 
manors L. — Ailulis] im Cod. unlesbar . — 16. ausona nach Uppstr . im 
Cod. ziemlich deutlich, augona Ohrloff a. a. 0. S. 258, nach dem griech. 
iv 6<pd'(xX(ioZq avrwv. Die Aenderung kann, wie Bernh. hervorhebt, wegen 
des vorhergehenden hausidedun erfolgt sein, ufkunpedun Cod., ufkunpidun L. 
— usfullij) Cod., uafullips L . — 18. Saixaineims Cod., Saikaineiins L. — 
19. rodidedun imm a vaila] so im Cod., rodidedun du imma . . . L. 



Skeireins aivaggeljons ßairh Iohannen. 


i. 

a — saei frapjai aippau sokjai gup. Allai usvandidedun, sa- 

37 mana unbrukjai vaurpun, jah ju uf daupaus atdrusun staua. 
Inoh J)is qam gamains allaize nasjands, allaize fravaurhtins 
afhrainjan, ni ibna nih galeiks unsarai garaihtein, ak silba 
garaihtei visands, ei, gasaljands sik faur uns hunsl jas-saup 
gupa, |)izo8 manasedais gavaurhtedi uslunein. Pata nu ga- 

b saihyands lohannes po, sei ustauhana habaida || vairpan 
fram fraujin, garehsn, mip sunjai qap : sai sa ist viprus gups, 
saei afnimip fravaurht pizos manasedais. Mahtedi svepauh 
jab inu mans leik, valdufnja pataine gudiskamma galausjan 
allan8 us diabulaus anamahtai; akei vas kunnands patei 
syaleikamma valdufnja mabtais naups ustaiknida vesi jan-ni 

38 panaseips fastaida garaibteins garebsns, || ak naupai gavaurh- 
tedi manne ganist. Jabai auk diabulau fram anastodeinai nih 

c naupjandin, ak uslutondin || mannan jah pairb liugn gahvat- 
jandin ufargaggan anabusn , patub vesi vipra pata gadob, 
ei frauja qimands mahtai gudiskai jab valdufnja pana ga- 
lausidedi jab naupai du gagudein gavandidedi ; ne auk 
puhtedi pau in garaibteins gaaggvein ufargaggan po faura 
ju us anastodeinai garaidon garehsn ? Gadob nu vas mais, 
pans svesamma viljin ufbausjandans diabulau du ufargaggan 
anabusn gups, panzuh aftra svesamma viljin gaqissans vairpan 

d nasjandis lai||seinai jah frakunnan unselein pis faurpis uslu- 
tondins, ip sunjos kunpi du aftraanastodeinai pize in gupa 
usmete gasatjan. Inub pis nu jab leik mans andnam, ei 
laisareis uns vairpai pizos du gupa garaibteins; sva auk 
skulda, du galeikon seinai frodein, jab mans aftra galapon 
vaurdam jab vaurstvam jab spilla vairpan aivaggeljons usmete. 
Ip in pizei nu vitodis gaaggvei ni patain gavandeinai — 

4 

Die Fragmente dieser Abhandlung sind teüs im CoeL Ambros . G. 147, 
teds im Cod. Vatican. 5750 enthalten. 

I. Aus Cod. Ambr. — staua Cod., stauai L. — uslunein Cod., ussau- 
nem L. — [vas] von VoUmer, Bernh. ergänzt. — b. garebsns] garehsn 
Cod. Uppstr. — jabai] sunjaba Vöttmer, Bernh. — c. gahvatjandin Cod., 
gahvotjandin L. — ne auk] ni auk Vollmer, nei auk Bernh. — gaagvein 
Cod. Uppstr. — d. uslutondis L. — d. gavandei . . L. 



220 


Skeireins. 


n. 

a 39 — seinai galaubeinai yairpands jn faur ina balpeip, || in 
mela raihtis pulainais , leik is afar pulain svikunpaba mip 
Ioseba usfilhands, gasvikunpjands ei ni afVandida sik in 
fouramaplje hvotos. Inuh pis jah nasjands nauh mippan 
anastodjands ustaiknida {)ana iupa briggandan in piudan- 
gardjai gu|)8 yig, qipands : amen amen, qipa pus, niba saei 
gabairada iupapro, ni mag gasaihyan piudangardja gups, 
b Iupap||ro pan qap po veihon jah himinakundon gabaurp an- 
para pairh pyahl uspulan. Pammuh pan ni frop Nekau- 
demus, in pis ei mippan frumist hausida fram laisarja, inuh 
pis qap: hyaiya mahts ist manna gabairan alpeis yisands? 
ibai mag in yamba aipeins seinaizos aftra galeipan jag- 

40 gabairaidau? || Unkunnands auk nauh yisands jah ni kun- 
nands biuhti jah po leikeinon us yambai munands gabaurp 

c in tyeifl atdraus, inuh pis qap: hyaiya || mahts ist manna 
alpeis yisands gabairan ? ibai mag in yamba aipeins seinaizos 
aftra galeipan jah gabairaidau ? Ip nasjands pana anavairpan 
dom is gasaihyands jah patei in galaubeinai peihan habaida, 
gaskeirjands imma, sye mippan unkunnandin, qipands : amen 
amen, qipa pus, niba saei gabairada us yatin jah ahmin, ni 
mag inn galeipan in piudangardja gups. Naudipaurfts auk 
d vas jah gadob yistai du garehsn dau||peinais .... andniman, 
at raihtis mann us missaleikom vistim ussatidamma, us 
saiyalai raihtis jah leika, jah anpar pize anasiun yisando, 
anparuh pan ahmein, duppe gatemiba and pana pize laist 
jah tyos ganamnida yaihts, syesa bajopum du daupeinais 
garehsnai, jah pata raihtis anasiunjo vato jah pana anda- 
pahtan ahman; ei raihtis pata gasaihyan — 

m. 

a — managa vesun jainar; paruh qemun jah daupidai vesun; 

41 ni nauhpanuh galagips yas in karkarai Iohannes. Patuh 
pan qipands aivaggelista ataugida, ei so garehsns bi ina 
nehya andja yas pairh Herodes birunain. Akei faur pata, 
at bajopum daupjandam jah ainhyaparammeh seina ana- 
filhandam daupein, mip sis misso sik undrunnun sumai ni 
kunnandans hvapar skuldedi maize visan . Paproh pan yarp 


II. Aus Cod . Ambr. — b. in pis ei Cod., in {>izei L» manna] man 
Cod . — c. gaskeiijands] gaskeirida VoUmer, Bernh . — d. Die unzweifel- 
hafte Lücke, die zwischen daupeinais und andniman besteht, ergänzt VoUmer 
durch vato jah ahman, Bernh . durch ganiman, vato jah ahman. — d. vaihte] 
vaihtins VoUmer , Bernh . garehsnai] garehsnais God . 

Hl. Aus Cod. Vat. — a. undrunnun Cod., andrunnun L. [visan] von 
VoUmer, Bernh. ergänzt. 
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b sokeins || us siponjam Iohannes mif Iudaium bi sviknein, iu 
fizei ju jah leikis hraineiuo inmaidifs vas sidus jab so bi 
guf hrainei anabudana vas, svaei ni fanaseifs judaiviskom 
ufarrauneinim jah sinteino daupeinim brukjan usdaudjaina, 
ak lohanne hausjandans |)amma faurrinnandin aivaggeljon 
idreigona. Vasuh |)an jah frauja fo ahmeinon anafilhands 
daupeiu; eifan garaihtaba varf bi sviknein sokeins gavagida; 
c 42 unte vitof fize unfaurveisane missadede ainaizos || vitof 
raidida az!|gon kalbons gabrannidaizos utana bibaurgeinais; 
afaruh fan |)o in vato vairpandans hrain jah hyssopon jah 
vullai raudai nfartrusnjandans vesun, svasve gadob fans 
ufarmiton munandans. If Iohannes idreigos daupein merida 
jah missadede aflet faim ainfalfaba gavandjandam gahaihait; 
if fraujins daupeins at afleta fravaurhte jah fragiffc veihis 
d ahmins jah fragibands im fatei sunjus findangardjos vair- 
faina. || Svaei sijai daupeins Iohannes ana midumai tvaddje 
ligandei, ufarfeihandei raihtis vitodis hrainein, if minnizei 
filaus aivaggeljons daupeinai ; inuh f is bairhtaba uns laiseif 
qifands: aff an ik in vatin izvis daupja, if sa afar mis 
gagganda svinf oza mis ist, fizei ik ni im vairf s ei anahnei- 
vands andbindau skaudaraip skohis is ; sah fan izvis daupeif 
in ahmin veihamma. Ei garehsnai nu — 

IV. 

a — So nu fahefs meina usfullnoda; jams skal vahsjan, if 
43 ik minznan. Eifan nu siponjam seinaim faim bi sviknein 
du Judaium sokjandam jah qifandam sis: Rabbei, saei vas 
mif fus hindar Jaurdanau, fammei fu veitvodides, sai sa 
daupeif jah allai gaggand du imma, nauh unkunnandans fo 
bi nasjand; inuh fis laiseif ins qifands: jams skal vahsjan, 
b if ik minznan. Affan so bi ina garehsns du leiti|| lamina 
mela raihtis bruks vas jah fauramanvjandei saivalos fize 
daupidane fralailot aivaggeljons mereinai ; if fraujins laiseins 
anastodjandei af Iudaia jah und allana midjungard gafaih, 
and hvarjano feihandei und hita nu, jah aukandei, all 
manne du gufs kunfja tiuhandei, *inuh fis jah skeirs 

DI. b. sinteinom L. — Die Ergänzungen nach Bernh. — c. ainaizos 
vitof) raidida] Wackemagel (goth. u. alts . Lesestücke sp. 37) ainaho vato 
garaidida, und nimmt vor azgon eme Lücke an; Bernh . setzt für vitof) 
hrainein. — ufartrusnjandans] Wackemagel will ufardrusnjandans. vesun 
von VoUmer, Bernh . ergänzt . munandans] munandane Cod., U. f)aim am- 
falf)aba gavandjandam] ainfalfaba faim gavandjandam Wackern. fraujins 
Cod., L. U. frauja Maszm. — d. minizei Cod . uns laiseif] ins laiseif 
Wackern. 

IV. Aus Cod. Vat. — a. siponjans seinans fans Bernh. sokjandam] 
sokjandans Cod. — b. Wackern. streicht jah nach Iudaia und setzt es 
vor and hvarjano. and staf hvaijanoh VoUm. Bernh. 
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visandei. Mikildup fraujins vulpaus kann id a qipands : sa 
iupapro qimands ufaro allaim ist; ni patei ufaro visandan 
c 44 svare kannidedi, ak jah svalauda is mikil||dupais maht 
insok jah himinaknndana jah iupapro qumanana qipands, i|) 
sik airpakundana jah us airj)ai rodjandan , in pizei yistai 
manna vas, jappe veihs jappe praufetus yisands jag-garaihtein 
veitvodjands , akei us airpai vas jah us yaurdahai yistai 
rodjands: ip sa us himina qumana, jabai in leika visan 
puhta, akei ufaro allaim ist, jah patei gasahv jag-gahausida, 
pata veitvodeip, jah po veitvodida is ni ainshun nimip. Jah 
d |>auhjabai || us himina ana air{>ai in manne garehsnais qam, 
akei ni pe haldis airpeins vas nih us airpai rodjands, ak 
himinakunda anafilhands fulhsnja poei gasahv jag-gahausida 
at attin. Po nu insakana vesun fram Iohanne, ni in pis 
patainei ei fraujins inikilein gakannidedi, ak du gatarhjan 
jah gasakan po afgudon haifst Sabailliaus jah Markailliaus, 
paiei ainana anananpidedun qipan attan jah sunu. Ip anpar 
sa veiha — 


V. 

a — . . . ma du attin sveripos, at allamma vaurstve ainaizos 
45 anabusnai8 beidip. Ip patei raihtis anfiara pana frijondan 
anparanuh pan pana frijodan, anparana taiknjandan anpa- 
ranuh pan galeikondan jainis vaurstvam qipip, patuh pan 
insok kunnänds pize anavairpane airzein, ei galaisjaina sik 
bi pamma tva andvairpja attins jah sunaus andhaitan, jah 
b ni mip qipaina. Anduh pana laist skeiris bruk||jands vaurdis 
qap: svasve auk atta urraiseip daupans jah liban gataujip, 
sva jah sunus panzei vili liban gataujip, ei, svesamma viljin 
. jah svesai mahtai galeikonds pamma faurpis gaqiujandin 
daupans, silba gaqiujands daupans gahaitands, pize unga- 
laubjandane prasabalpein andbeitands gasoki. Nih pan atta 
ni stojip ainohun, ak staua alia atgaf sunau. Ip nu ains 
jah sa sama vesi bi Sabailliaus insahtai, missaleikaim bandvips 
c46nam||nam, hvaiva stojan jah ni sto||jan sa sama mahtedi? 
ni auk patainei namne inmaideins tvaddje andvairpje anpar- 
leikein bandveip, ak filaus mais vaurstvis ustaikneins, anparana 
raihtis ni ainnohun stojandan, ak fragibandan sunau stauos 

IV. b. visandei Cod., L visands M. Uppstr. Wacker n. Bemh. stellt 
um: all manne, du gu|)s kunpja tiuhandei, skeirs visandei. inuh bis jah 
mikildup fraujins u. 8. w. c. vaurdahai] W ackern. will manniskai. — d. an 
airpai God. — airpai] Cod. nur pai. 

V. Aus Cod. Ambr. — Die Ergänzungen mit Beruh. — a. vor raihtis 
schieben L. Wachem . qipip anparana em. — frijodan] Cod. ursprünglich 
frijondan, doch ist das erste n radiert. — taiknjanda Cod. — b. galeikonds] 
galeikon Wachem, gasok Cod., gasoki VdUm. Beruh, . ainohun Cod. für ainnohun. 
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valdufni, jah is andnimands bi attin f>o sverifa jah alia 
staua bi jainis yiljin taujands, ei allai sveraina sunu, svasve 
sverand attan. Skulum nu allai yeis at svaleikai jah sva 
bairhtai insahtai gufa unbauranamma andsatjan bauranana || 
d jah ainabaura sunau gufs guf visandan kunnan; eifan 
galaubjandans sverifa ju hvaf aramma usgibaima bi vairfida, 
unte fata qif ano : ei allai syeraina sunu svasve sverand 
attan, ni ibnon, ak galeika sverifa usgiban uns laiseif. 
Jah silba nasjands bi siponjans bidjands du attin qaf : ei 
frijos ins, svasve frijos mik, ni ibnaleika frijafva, ak ga- 
leika fairh fata ustaikneif. Pammuh samin haidau — 


VI. 

a — usfullnmds, unsvikunf ozei varf bi naufai jainis insahts, 
47 sve silba is qifif : jams skal vahsjan, if ik minznan; in 
fizei nu du leitilai hveilai galaubjan Iohanne hausjan 
fuhtedun, if afar ni filu ufarmaudein fo bi ina atgebun; 
eif an vaila ins maudeif qif ands : jams vas lukarn brinnando 
jah liuhtjando ; if jus vildeduf svignjan du hveilai in liuhada 
b is. Affan ik haba veitvodifa maizein fanjma Iohan||ne: 
fo auk vaurstva foei atgaf mis atta ei ik taujau fo, fo 
vaurstva foei ik tauja, veitvodjand bi mik, fatei atta mik 
insandida. Jains auk manniskaim vaurdam veitvodjands 
tveifljan fuhta, sunjeins visands, faim unkunnandam mahta; 
if attins fairh meina vaurstva veitvodei all ufar insaht 
manniskodaus Iohannes unandsok izvis undredan mag kunf i. 
TJnte hvarjatoh vaurde at mannam innuman mäht ist anf ar- 
leikein inmaidjan, if fo veihona vaurstva, || unandsakana 
c 48 visandona, || gasvikunfjandona fis vaurkjandins dom, bairh- 
taba gabandvjandona fatei fram attin insandifs vas us 
himina. Inuh fis qifif: jah saei sandida mik atta, sah 
veitvodeif bi mik. Affan missaleiks jah in missaleikaim 
melam attins bi ina varf veitvodeins, suman fairh praufete 
vaurda, sumanuh fan fairh stibna us himina, sumanuh fan 
fairh taiknins; if in fizei faim sva vaurfanam hardizo 


V. c. baura/nana] der God . ist an dieser Stelle ganz imleserlich : die 
Ausfüllung nach Uppstr.; M. setzt sverifa; W ackern, schreibt gufa 
unbauranamma atbairandans vuljm. — d. jah ainabaur sunu W ackern, 
visandan Cod., visandin M. L. — hvaparamma] so Cod ., hvaparamme 
M. L. — vair{)ida Cod., vairpidai M. L. — qipano] so Cod., qiplo M. L. 

— haidau am Schlüsse liest Uppstr . noch ziemlich sicher ; M. nur h . . . 

VI. Aus Cod . Ambr. — a. silba] Uppstr. frühere Lesung sama ist 
von ihm selbst zurückgerummen (Codd. Ambr. Vorrede S. II b ). — miznan 
Cod. — insandida Cod., sandida M. L. — puhta] so Cod., M. puhtu L . 

— innuman Cod., in sunau M. L. — c. bi ina] bi inna Cod. 



224 


Skeireins. 


d fizei ungalaubj an dane varf || hairto , inuh J)is garaihtaba 
anaaiauk qif ands : nih stibna is hvanhun gahausideduf , aih 
siun is gasehvuf jah vaurd is ni habaif visando in izvis, 
fände f anei insandida jains, f ammuh jus ni galaubeif, unte 
at faim gahvairbam frakunnan ni skuld ist. If sumai jah 
stibna is gahausidedun, sumai fan is siun sehvun; audagai 
auk fan qaf fai hrainjah air tans, unte fai guf gasaihvand. 
Jah ju fafro sve vadi fairh — 


vn. 

a — nzannahun kunnandins fraujins maht jah andfaggkjan- 
49 dins sik is valdufneis. Nih Stains ains , ak jah Andraias, 
saei qaf: ist magula ains her, saei habaif *e* hlaibans 
barizeinans jah tvans fiskans, analeiko sve Filippus gasakada, 
ni vaiht mikilis hugjands nih vairfidos laisareis andfaggk- 
jands, fairh foei usbar qifands: akei fata hva ist du sva 
b managaim ? If frauja andtilonds ize niuklahein || qaf: 
vaurkeif fans mans anakumbjan. If eis, at hauja mana- 
gamma visandin in famma stada , fo filusna anakumbjan 
gatavidedun , fimf fusundjos vaire inuh qinons jah barna. 
Sve at mikilamma nahtamata anakumbjandans vesun at ni 
visandein aljai vaihtai ufar fans fimf hlaibans jah tvans 
fiskans, fanzei nimands jah aviliudonds gafiufida, jah sva 
managai ganohjands ins vailaviznai ni fatainei ganauhan 
c50faurftais im fra||gaf, ak filaus maizo; afar fatei matida so 
managei, || bigitan vas fizei hlaibe *ib* tainjons fullos, fatei 
aflifnoda. Samaleikoh fan jah fize fiske, sva filu sve 
vildedun. Nih fan ana faim hlaibam ainaim seinaizos mahtais 
filusna ustaiknida, ak jah in faim fiskam; sva filu auk 
sve gamanvida ins vairfan, svaei ainhvaijammeh sva filu 
sve vilda andniman is, tavida ; jah ni in vaihtai vaninassu 
d fizai filusnai vairfan gatavida. Akei || nauh us famma 
filu mais siponjans fullafahida jah anfarans gamaudida 
gaumjan, fatei is vas sa sama, saei in aufidai 'nr jere 
attans ize fodida. Panuh, bife sadai vaurfun, qaf siponjam 
seinaim: galisif fos aflifnandeins drausnos, ei vaihtai ni 
fraqistnai. Panuh galesun jah gafullidedun 'ib* tainjons 
gabruko us faim 'e* hlaibam barizeinam jah ’b* fiskam, fatei 
aflifnoda at faim — 

VII. Aus Cod. Ambr. Die JSrgänzungen mit Beruh. — b. visandin 
Cod., Uppstr. — c. matida Cod., matjan M. L. — gamanvida Cod. nach 
Uppstr . Lesung, garahnida L. — ainhvaijammeh Cod., ainhvarjanoh L. — 
an dnim an ist tavida] so Cod. nach Uppstr., andniman is gatavida M. L. 
andniman ize tavida Beruh. 
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a — aiwshun uslagida ana ina handuns, at veihai auk is 

51 mahtai unanasiuniba unselein ize nauh disskaidandein jah 
ni uslaubjandein faur mel sik gahaban. Galipun pan pai 
andbahtos du |)aim auhumistam gudjam jah Fareisaium. 
Paruh qepun du im jainai: duhve ui attauhup ina? And- 
hofuu pan pai andbahtos qipandans: patei ni hvanhun aiv 

b rodida manna, svasve sa manna. Soh pan || andahafts du 
gasahtai, maizuh pan du afdomeinai jainaize ungalaubeinai 
varp. Andhofun auk jainaim anahaitandam im, in pizei ni 
attauhun ina, ni andsitandans jainaize unselein pize ana- 
haitandane im , ak mais sildaleikjandans fraujins laisein 
svikunpaba in allaim alamannam fauravisan rahnidedun. Ip 
jainai in unseleins seinaizos balpein ize ni uspulandans, mip 
c hatiza andhofun vipra ins qipandans: ibai jah jus \\ afairzidai 
siup? Sai, jau ainshun pize reike galaubidedi imma aippau 
pize Fareisaie ? alja so managei, paiei ni kunnun vitop, 

52 fraqipanai sind. || Poh pan mip baitrein pyairheins rodidedun, 
in pammei liugandans bigitanda, ei ni ainshun reike aippau 
Fareisaie galaubidedi imma, at Neikaudaimau bi garehsnai 
gups qimandin at imma in naht jah mip balpein faur sunja 
insakandin jah qipandin im: ibai vitop unsar stojip mannan? || 

d at jainaim qipandam patei ni ainshun pize reike jah Farei- 
saiei galaubida, ni frapjandans patei sa raihtis Fareisaius 
vas jah ragineis Judaie, jah ains reike ustaiknips us paim 
fraqipanam, vas galaubjands fraujin, 'du gasahtai jainaize 
unseleins faur ina rodjands. Ip eis ni uspulandans po gasaht 
andhofun qipandans: ibai jah pu us Galeilaia is? ussokei 
jah saihv patei — — 


VJLLt. Aus Cod. Vat. — b. J>an] b a CÄI* — c. ainhun Cod. mip 
baitrein pyairheins M. Uppstr. ; mip baitreins pyairheins Cod., mip 
baitreins pvairhein L. — in pammei Cod., in pamma ei L . 


Ulf i las, 7. Aufl. 


15 


Fragmente eines gotbischen Kalenders. 


•kg* Pize ana Gutpiudai managaize marytre jah Fripareikeis. 
•kd‘ 

*ke* 

*kq* 

•kz* 

kh- 

kp* gaminpi marytre pize bi Yerekan papan jah Batvin 
bilaif. aikklesjons fullaizos ana Gutpiudai gabrannidai. 

• 1 * 


Nanbaimbair: frnina Jinleis 


*a* 


*b- 

-g- Kustanteinus piudanis. 
*d’ 


*e # 

‘q- Dauripaius aipiskaup us. 
•a* 



*ia* 

•ib- 

“if 

*id* 

*ie* Filippaus apaustaulus 
in Jairupulai. 


iq- 

“iz* 

■ih* 

ip* pize aipjane in Bairau- 
jai *nr samana. 

-k- 

ka* 

kb* 

kg* 

kd- 

ke* 

kq* 

kz* 

kh* 

kp* Andriins apaustaulus. 

1 * 


Am Cod. Ambr. A. — fri^areikeikeis Cod. — gabrannidai Cod., ga- 
brannidaize L. — aipisks Cod . — alpjano ine Cod. 



Die Urknnde zn Neapel. 


Die Urkunde, ungefähr um 551 auf Papyrus geschrieben, einst im 
Archive der gothischen Kirche St. Anastasia zu Ravenna, jetzt auf der 
Bibliothek zu Neapel, ausgefertigt vor dem ravennatischen Notar Deusdedit, 
bezeugt, dasz die sämmtlichen Geistlichen der Kirche St. Anastasia von 
einem PetruB Defensor auf die Bürgschaft des Diakonus Alamoth 120 
Schillinge geliehen erhalten haben. Zu deren Tilgung treten sie jenem 
acht Unden Marschland im Werte von 180 Schillingen ab und nehmen den 
Ueberschusz von 60 Schillingen baar entgegen. 

Die Urkunde ist am Anfang verstümmelt, vielleicht auch am Ende, 
insofern hier eine Unterschrift vermiszt wird, und umfaszt noch 141 Zeilen. 
Der Schlusz derselben, der die am Vertrag beteiligten Geistlichen der 
genannten Kirche zusammen aufzählt, wird mit den Unterschriften derselben, 
wovon die meisten lateinisch, vier aber gothisch sind, ,hier nach der Lesung 
Maszmann8 (die gothischen Urkunden von Neapel und Arezzo mit zwei 
Schriftnachbildungen im Steindruck. Wien 1838) widergegeben. 

universus clerus id est Optarit et Uitalianus praesbs Sunie- 
fridus diacs Petrus subdiacs Uuiliarit et Paulus clerici. nee 
non et Minnulus et Danihel. Theudila Mirica et Sindila 
spodei. Costila Gudeliuus Guderit Hosbat et Benenatus 
5 ustiarii. Uuiliarit et Malatheus, idem spodei singuli et in 
solido in uicem nos innodantes in solutum cendentes ac uen- 
ditores ad omnia ssa, actum diae et decies pc ssti. 
f Ik Ufitahari papa ufmida handau meinai jah andnemum 
skill iggans *j* jah faurf>is f>airh kavtsjon mi|) diakuna 
10 Alamoda unsaramma jah mij) gahlaibaim unsaraim and- 
nemum skilliggans .rk. yairj) |>ize saive. ^ 

Signum f Uitaliani praesbi ssti uenditoris qui faciente inue- 
cillitate oculorum subscribere non potuit signum fecit. 

8 Ufitahari über die Zeüe übergeschrieben, ufmida für ufmelida ver- 

mm 

schrieben: 10. unsaram. Nach diesem Worte ein getilgtes dau. 

15 * 
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j* 1k Sunjaifrif>as diakon handau meinai ufimelida jah and- 
15 nemum skilliggans y jah fauf)is f>airh kavtsjon mi|) dia- 
kona Alamoda unsaramma jah mif> gahlaibaim unsaraim 
andnemum skilliggans .rk. vairj) |)ize saive. 

j* Ego Petrus subdiacs aclisie gotice sancte Anastasie uic in 
solutum cessionis yenditionisque et documentum padulis 
20 sstorum cum omnibus ad se pertinentibus a me uel sstis 
colliuertis uel conministris meis factum tibi ssto Petro 
ur defj conparatori ad omnia ssta relegi consensi et 
8uscribsi et testes ud suscriberent pariter conrogauimus 
et pretium centu octoginta solidos id est centum uiginti 
25 per cautione antea accepisse profitemur et nunc de pre- 
sents alios sexaginta solidos percipimus. 

Signum f Uuiliarit clerici ssti uenditoris qui faciente inue- 
cillitate oculorum suscribere non potuit ideoque signm 
fecit. 

30 f Ego Paulus clericus eclesie legis Gotborm sca Anastasie 
huic documentum a nobis factum suscribsi et pretium 
auri solidos cento octaginta hoc est cento uiginti per 

cautione antea accepimus et nunc de presents alius 

» 

sexaginta solidos de presents percepisse uidemur pro 
35 padules sstas. 

Ego Defensor huic document» a nobis facto suscrisbi et 
pretSo auri solidos centu octoginta hoc est centum uiginti 
per cautione antea accepisse uidemus de presenti alius 
sexaginta solidos de presents percepisse uidemur pro 
40 padules ss. 

Ego Uuillienant huic document» a nobis factü suscripsi et 
pretiü auri solidos cento octaginta hoc est centum uiginti 
per cautione antea accepimus et nunc de presenti alius 
sessaginta solidos de presenti percepisse uidemur pro 
45 padules suprascriptas. 

f Ego Igila huic documentum a nobis factü suscripsi et 
pretSo 3hiri solidos centum uiginti per cautione antea 
accepimus et nuc de presente alius sexaginta solidos 
de presenti percepisse uidemur pro paludes suprascriptas. 


15. faujus für faurjtis. 
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50 Ego Theudila clericus eclesie ss legis Gothorum see Anastasie 
huic documento de padules ss a nouis factum suscripsi 
et cento uiginti solidus antea accipimus per cautione et 
nunc de presenti alius sexaginta solidos accipimus hue 
sic fient solidi centu octaginta. 

55 Ik Merila bokareis handau meinai ufinelida jah andnemum 
skilliggan8 j jah faurfds f)airh kavtsjon jah mif) diakuna 
Alamoda unsaramma jah mif) gahlaibim unsaraim and- 
nemum skilliggans .r. k. vairj) J)ize saive. 

Signum f Sinthilanis spodei sstae basilicae Gothorm uenditoris. 
60 Signum f Gostilanis ustiarii sstae basilicae Gothorm uenditoris. 

Signum j* Gudeliui ustiarii sstae basilicae Gothorm uenditoris. 

Signum f Guderit ustiarii ss basilicae Gothorum uenditoris. 

Signum j* Hosbat ustiarii ss basilice Gothorm uenditoris. 

Signum j* Benenati ustiarii ss basilice Gothorm uenditoris. 

65 Ik YiljariJ) bokareis handau meinai ufinelida jah andnemum 
skilligngans j* jah faurjns fairh kavtsjon jah mij> diakona 
Alamoda unsaramma jah mi|> gahlaibaim unsaraim and- 
nemum skilliggans .r. k. vairj>ize saive. 

57. gahlaibim gegen das gahlaibaim der Zeüen 10. 16. 67. ist wöl 
nur Schreibfehler. 66. skilligngans] so für skilliggans. 68. vairjrize für 
vairj) J)iz©. 



Die Urknnde yon Arezzo. 

Diese Papyrus-Urkunde, einst im Domarchive zu Arezzo, seit mindestens 
1731 aber verschwunden, ist zuerst, mit Facsimile der gothischen Unter- 
schrift, in der Sammlung von Gori: inscriptiones antiquae (Florenz 1731), 
danach bei Maszmann a. a. 0. ediert. Ihr Anfang und manches im Texte 
ist lückenhaft; sie bezeugt, dasz der Diakonus Gudilaib an den Diakonus 
Alamoth vier Unden vom Landgute Caballaria um 133 Goldschillinge 
verkauft habe. Unterschrieben ist sie vom Verkäufer und drei Zeugen. 
Schlusz und Unterschriften werden nachfolgend gegeben. 

de omnibus suprascriptis stipulates est uu Alamud . . . 

diaconuö comperator spopondit uu Gudilebus diaconus venditor 

act. die et ter p. c. suprascriptis. 

Ik Gudilaib .dkn. |)o frabauhtaboka fram mis gavaurhta Jms 
5 .dkn. Alamoda fidvor unkjane hugsis Kaballarja jah 
skilliggans .rlg. andnam jah ufmelida. 

Ego Costantius . . . his instruments quatuor unciar. fundi 
suprascripte Caballariae a suprascripto rogatus Gudilebo 
diacono uinditore testis subscribsi et ss. centum triginta 
10 tres solidos praetium ei traditum uidi in prs. 

Signum f Leontii Guic. . . . testis qui et suprascriptum 
praecium ei traditüm uidit et . . . fundi suprascriptae 
Caballariae rogatus scnpsit 

Signum f Donati Guic. . . . qui et suprascriptum praecium 
15 ei traditum uidit . . . fuudi suprascriptae Cauallariae 
rogatus a suprascripto Gudiliuo. 


Ar et. Urk. 4. Gudilub erster Druck , Gudilaib Maszm. nach dem 
Gudilebus, Gudilivus des lat . Textes, frabauhta boka als zwei Wörter L., 
frabauhta-boka (instrumentum venditionis) Maszm. 4. 5. .dkn. Abkürzung 
für diakon, diakona. 5. unkjana L. * 


Grammatik. 




Einleitung. 


§ !• 

Die gothiselien Sehriftzeieheu. 

Die uns erhaltenen gothischen Manuscripte sind in einer 
eigentümlichen Schriftart abgefaszt, die nach Form und Anord- 
nung der Buchstaben Yer wantschaft mit dem griechischen Al- 

* 

phabete zeigt und als deren Erfinder der Bischof Ulfilas gilt. 
Die Anordnung der Buchstaben wird für uns dadurch klar, dasz 
dieselben auch Zahlenwerte ausdrücken müssen. Die Drucke 
der gothischen Quellen haben gewöhnlich die ulfilanischen Schrift- 
zeichen nicht angenommen, sie vielmehr in die lateinische Schrift 
übertragen ; nur selten erscheinen jene in der Druckschrift nach- 
gebildet. Es ist dennoch von Interesse, hier Form, Anordnung, 


Zahlenwert und Transscription der gothischen Buchstaben über- 


sichtlich zusammenzustellen. 


Form. 

Zahlenwert. 

Geltung. 


l 

a 

B 

2 

b 

r 

3 

g 

& 

4 

d 

6 

5 

A 

e 

11 

6 

kv (q) 

Z 

7 

z (niederländisches) 

h 

8 

h 

* 

l l 

9 

10 

a a» 

l 

K 

20 

k 

A 

30 

1 

H 

40 

m 

N 

50 

n 

q 

60 

• 

j 
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n 

70 

U 

n 

80 

P 


90 



100 

r 

s 

200 

s 

T 

300 

t 

Y 

400 

V (w) 

p 

500 

f 

X 

600 

X (ch) 

e 

700 

hv 

Q 

800 

A 

0 

T 

900 

— 


Die Transcription einzelner Buchstaben schwankt. Ans 
dem Bestreben, für jedes einheitliche gothische Zeichen ein ent- 
sprechendes lateinisches zu setzen, hat man u, welches die 
Lautverbindung kv , und <}>, das das englische th ausdrückt, 
vielfach durch q und ß widergegeben, welches letztere ein aus 
der angelsächsichen und nordischen Schrift entlehntes Zeichen 
ist. Andere brauchen für gothisch U qu oder kv, für th. 
Goth. y ist das germanische w, welches in den neueren Drucken 
allgemein, aber in nicht zu billigender Weise, durch v (mit 
romanischer Lautgeltung) widergegeben wird. Goth. 0 bezeichnet 
die Aspiration des w (hw), die man nun consequenter Weise 
durch hv umschreibt, soweit nicht einige, um auch hier ein 
einheitliches Zeichen in der Transscription anzuwenden, dafür 
w setzen (goth. 0^S also gewöhnlich durch hvas, seltener durch 
was gegeben). 

Die diakritischen Punkte über dem i erscheinen in den 
gothischen Handschriften nur, wenn der Buchstabe ein Wort 
beginnt (lAAQ^), oder wenn er im Innern eines Wortes nach 
einem andern Yocalzeichen steht, ohne mit diesem einen 
Diphthongen anzudeuten ga-ibnjand Luc. 19, 44, 

}:p^lTu}> fra-itiß 2. Cor. 11, 20, Fjtfns Gains Rom. 16, 23, 
gegen ppjMSTnBHC,jtt fraistubnjai Mt. 6, 13, AjMSTin laistim 
2. Cor. 12, 18; — bauiß 1. Tim. 6, 16, SjmiA sauil 

Marc. 1, 32 u. a.). 

Die Zahlzeichen sind dadurch von den Lautzeichen unter- 
schieden, dasz sie über sich einen Querstrich, oder vor und 
hinter sich einen Punkt oder beides tragen: fi eins im Calen- 
darium; .r. drei Esdr. 2, 36; .R. zwanzig Neh. 6, 15; .1b. zwölf 
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das. 5, 14; .XiB. 612 Esdr. 2, 26; .Xtt.B. 642 Esdr. 2, 10; 
.S.N.&. 254 Esdr. 2, 31 u. s. w. 

Abkürzungszeichen sind in den gothischen Handschriften 
nur spärlich gebraucht. Gekürzt werden geschrieben die heiligen 
Namen guß in der Form gß, Iesus in der Form Ius , Xristus 
als Xus; ebenso in den obliquen Casus, gen. Iuis, dat. Iua, 
acc. Iu, für lesuis, Iesua , Iesu; Xaus, Xau, Xu für Xristaus , 
Xristau, Xristu. Von guß begegnet stets der Genitiv in der 
Schreibung gßs, und es ist fraglich, ob diese Abkürzung in gußs 
und nicht vielmehr in gußis aufzulösen wäre; der Dativ ist gßa 
für gußa geschrieben. Auch das Wort frauja Herr erscheint, 
wenn es den himmlischen Herrn bezeichnet, stets in der Ab- 
kürzung fa; gen. fins für fraujins , dat. /in für fraujin , acc. fn 
oder fan für fraujan . Sonst werden vielfach auslautendes ns, 
nd, na, rß, ur durch Ligaturen gegeben ; aufclautendes n, nament- 
lich gegen Ende des Zeilenschlusses, deutet ein Querstrich über 
dem vorhergehenden Buchstaben an; seltener ist m in gleicher 
Lage durch ähnliche Bezeichnung ausgedrückt. Andere Abkür- 
zungen erscheinen nicht; und es versteht sich, dasz auch die 
angeführten in den Drucken aufgelöst sind. 

Als Interpunktionszeichen bedienen sich die Handschriften 
des einfachen Punktes zum Auseinanderhalten von Satzteilen 
und Sätzen; nicht regelmäszig aber häufig des Doppelpunktes 
(:) zur Scheidung gröszerer Satzeinheiten von einander; vereinzelt 
(im Cod. Carolin, und zum Teil im Cod. Ambros. A) begegnet 
auch stichometrische Schreibung, d. h. die Zeileneinteilung ist 
nach dem Satzbau gemacht und ersetzt die Interpunktion. An 
Stelle der gothischen Interpunktionszeichen sind in den Aus- 
gaben des Ulfilas gewöhnlich die modernen gesetzt. 

Keine gothische Handschrift trennt innerhalb der Zeilen 
die einzelnen Wörter von einander ; wie auch nur eine Schriftart, 
die Majuskel, angewendet wird. Länge oder Kürze der einzelnen 
Yocale unterscheidet die Schrift niemals; sie ist aus der Ver- 
gleichung mit den andern germanischen Sprachen festgestellt. 
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Lautlehre. 

§ 2. 

Allgemeines über die Voeale. 

Den ursprünglichen Yocalbestand aller germanischen Spra- 
chen bildeten die drei kurzen Voeale a, i, u, die diesen ent- 
sprechenden Längen a, i, ü, und zwei Diphthonge, die entstanden, 
indem a mit den Kürzen i und u zu neuen Lautganzen eng 
verschmolz: ai und au. 

Dieser Vocalbestand ist uns aber auch in den ältesten 
germanischen Denkmälern, den gothischen, nicht mehr ganz 
rein erhalten. Von den kurzen Vocalen hat a in zwiefacher 
Weise sich gewandelt, es ist durch Verdünnung oder Ver- 
dumpfung vielfach zu i oder u geworden. Die besagte Wand- 
lung beschränkt sich indes nicht auf die germanischen Sprachen, 
sondern geht auch durch alle andern europäischen Glieder der 
indogermanischen Sprachenfamilie (wo ihr Ergebnis meist e und 
o ist). Die Verdünnung des a-Lautes zu i (oder e) ist der 
ältere Vorgang, übereinstimmend bei einer groszen Anzahl von 
Fällen in den germanischen und den diesen urverwanten Spra- 
chen 1 ) beobachtet; der Grund ihres Eintritts ist noch nicht 
ermittelt. Die Verdumpfung des a in u (oder o) ist eine jüngere 
Erscheinung, die zwar auch in den urverwanten Sprachen ge- 
funden wird, die aber nicht in übereinstimmenden Fällen, sondern 

l ) Das gothische, wie die germanischen Sprachen überhaupt, ist 
das Glied einer groszen Sprachenfamilie, die die indogermanische genannt 
wird und ihre Abkunft auf eine verlorene sogenannte indogermanische 
Ursprache zurückführt. Derselben sind eine gröszere Anzahl von Sprachen 
in Asien (Sanskrit, Send, persisch, armenisch) und in Europa (griechisch, 
lateinisch, die romanischen, germanischen, slavischen, keltischen Sprachen) 
entsprossen, die in ihrem Bau und Wortschätze bald mehr bald weniger 
deutlich ihren gemeinsamen Ursprung zu erkennen geben. 
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nach Sondergesetzen der einzelnen Sprachen statt hat ; im 
gothischen ist die Verdumpfung dann eingetreten, wenn hinter 
dem ehemaligen a die Nasalen m und n und die Lingualen r 
und l folgen. Findet sie sich auch vor andern Consonanten, 
wie yor k (im participium brukans gebrochen, von der Wurzel 
brak , inf. brikan brechen) so ist hier eine Zerrüttung älterer 
Lautverhältnisse vorauszusetzen , wie gerade beim angezogenen 
Beispiel Verlust eines früheren Nasals nach lat. frang-ere nach- 
zuweisen ist. 

Von den langen Vocalen hat zunächst a in seiner Reinheit 
sich nicht zu erhalten gewust, es ist im gothischen, wie in den 
meisten andern germanischen Sprachen, zu b geworden. Das i 
ist geblieben, und wenn wir im gothischen dafür der Schreibung 
ei begegnen, so will dieselbe nichts als eine breitere, nach hellem 
e hin neigende Aussprache dieses Vocals bezeichnen. Reines 
altes u findet sich nur noch selten erhalten, mit Sicherheit in 
lükan schlieszen, fü-ls faul (griech. nv-ov Eiter), rü~na Ge- 
heimnis (lat rü-mor, griech. ei-qvso&ai), vielleicht auch in hü-s 
Haus, wenn es mit der Wurzel skü bedecken zusammenhängt; 
gewöhnlich ist es mit einem Vorschläge von i gesprochen und 
demgemäsz durch die Schreibung iu ausgedrückt worden. 

Zu diesem Vocalbestande treten nun noch zwei lange 
Vocale hinzu, die sich ergeben haben aus kurzen, wenn dahinter 
ein Consonant, oder auch mehrere Laute, von denen einer ein 
Consonant ist, wegfiel. Sie gehören einer Jüngern Periode des 
Sprachlebens an, sind indes keine nur gothische, sondern eine 
allgemein deutsche Erscheinung, folglich zu einer Zeit bereits 
entstanden, wo das germanische noch nicht in einzelne Sprachen 
geteilt war. Aus a, wenn dahinter ein Consonant wegfiel, ent- 
stand d, das sich im gothischen stets in e gewandelt hat; aus u, 
mochte dasselbe ursprünglich oder aus ehemaligem a entstanden 
sein, wurde unter gleicher Voraussetzung ü . 

Das an Stelle eines früheren ä getretene gothische e 
findet sich auszer in Bildungs- und Flexionssilben, wo es nament- 
lich die nominale und pronominale Declination zeigt, als stamm- 
haltes in folgenden Fällen. Zunächst haben es eine gröszere 
Anzahl mehrsilbiger Präteritalformen von Verben, deren Wurzel 
kurzes a vor einfachem Consonanten aufweist, welches sich in 
den präsentialen Formen zu i schwächt, z. B. gebum wir gaben, 
von der Wurzel gab , präs. giban geben; nemum wir nahmen, 
von der Wurzel nam , präs. niman nehmen; Mum wir aszen, 
von der Wurzel at, präs. itan essen u. a., wo es sich aus 
ehemals reduplizierten Formen gagabum, gagbum, nanamum, 
nanmum, atatum, attum ergeben hat Hieran reihen sich No- 
minalbildungen, Intensivbegriffe, deren Stamm nach alter indo- 
germanischer Weise ehemals Reduplication des Wurzellautes 
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zeigte; am deutlichsten ist die Zusammenziehung einer solchen 
Reduplication in die Ersatzlänge zu sehen in mers berühmt, 
welches genau ,dem lat. memor entspricht und also aus matnar-8 , 
manirs von der Wurzel mar sich erinnern, gedenken entspringt. 
Gleich gebildet sind ferja Nachsteller, eigentlich der stets fol- 
gende, aus fafa/rja, fafrja von der Wurzel far gehen, ziehen; 
veg-s> starke Bewegung, Sturm, aus vavag-s, vavg-s von der 
Wurzel vag bewegen; bi-rek-s gefährdet, eigentlich um und um 
bedrängt, von rdk (inf. rikan) anhäufen, sammeln; sver-s ge- 
wichtig, angesehen, geehrt, dessen sinnlichere Bedeutung noch 
das althochdeutsche suäri , unser schwer , zeigt, es heiszt eigent- 
lich sehr lastend, von der Wurzel svar (ahcL sueran) drücken, 
schmerzen ; u. a. Hierher gehört auch das reduplizierende Verbum 
slepan , das sich zunächst zu dem Adjectiv ahd. slaph, altnordisch 
slappr schlaff, träge, schläfrig, und zu ahd. slaffen tabescere, dor- 
nt itare stellt, denen gegenüber es als Intensivum anzusehen ist. *) 

Präsentiale Formen einiger anderer reduplizierender Verben 
zeigen ebenfalls dies e, woselbst es aus kurzem a unter Ein- 
fiusz eines dahinter geschwundenen Nasals entstand: so flekan 
klagen, was lat. plango entspricht, tekan anrühren, was zu 
lat. tangere , gretan weinen, was zu altindischem krandämi 
gestellt wird; letan verlassen, wo den geschwundenen Nasal 
griech. Xccv&aveiv noch zeigt; reda/n raten, besorgen,, wo, wenn 
altind. rdhndmi ich verehre, verglichen wird, der verlorene 
Nasal des gothischen Wortes aus einer Bildungssilbe in die 
Wurzel gedrungen war. blesan blasen ist etymologisch noch 
unerklärt. Neben diesen Verben stehen wider eine Reihe 
Nomina, die in gleicher Weise Nasal oder auch einen andern 
Consonanten eingebüszt haben: so das Adverb ga-fehaba pas- 
send, wolanständig, was wurzelhaft zu lat. pangere befestigen 
gehört; ferner vepna (plur.) Waffen, dessen ahd. Nebenform 
wamban (Hildebrandslied 68) den Nasal noch zeigt; lekeis Arzt, 
eigentlich der Sauger, wie das englische leech Blutegel noch 
erkennen läszt: es ist uralte Weise, Wunden und Beulen durch 
Aussaugen zu heilen; im -altindischen steht zunächst lag' an- 
kleben, anhafben, den Nasal haben die wurzelhaft ver wanten 
griech. Xayyd£m säume, lat. langueo ; mel Fleck, Punkt, das zu 
lat. mäctda tritt; men a Mond, von der Wurzel mas. messen, 
eben daher stammt auch das nur mit anderem Bildungssuffixe 
versehene mela Scheffel ; u. a. 

Wie e verhält sich ü in einer kleinern Anzahl von Wör- 
tern : püsundi tausend, litauisch tükstantis ; sküru Schauer, das 
zur Wurzel skub, inf. skvuban schieben gehört; mül Maul, nur 
4 

*) Vergl. ahd. slaffeoton edle enti slefun, dormüavenmt omnes et 
dormiertmt. Graffs Sprachschatz 6, 804. 
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aus dem Verbum faur-muljan das Maul verbinden, zu folgern, 
ist eigentlich das kauende und gehört zur Wurzel mod, lat. 
mandere , kauen; müka-mödei Sanftmut, das auf ein Adj. müJcs 
deutet, stellt sich zu dem altem hochdeutschen munken, heim- 
lich tun, holländisch monkelen , niederdeutsch munkeln heimlich 
reden, hat also einen Nasal verloren ; u. a. Manche W Örter, die 
inneres ü zeigen, sind etymologisch noch unerklärt, so dasz die 
Natur derselben, ob alte Länge oder jüngere Ersatzdehnung, 
bis jetzt nicht erkannt werden kann. 

Nach dem bisher Gesagten gliedert sich der Vocalismus 
der gothischen Sprache folgendermaszen : 

Kürzen : a. i. u. 


(geschwächt i, u). 

Längen: 6. ei (= i), ü, iu. 

Diphthonge : — ai. au, 

Ersatzlängen : e, — ü. 

Dieser Vocalbestand wird im Innern der Worte teilweise 
durch consonantische Einflüsse alteriert (§ 6). Vocale im Aus- 
laute eines Wortes erscheinen, gegen die urverwanten Sprachen 
gehalten, zum grösten Teile in einem bereits abgeschwächten 
Zustand, sind oft auch ganz abgefallen (§ 8). 


§ 3. 

Die Vocalreihe a — 6 — d. * 

Das a findet sich in der gothischen Sprache in einer weit 
gröszeren Anzahl von Fällen als in den späteren germanischen, 
und wird nur durch Schwächung in i und u beeinträchtigt 
Die Verdünnung eines wurzelhaften a zu i (§ 2) ist häufig, sie 
hat namentlich statt in präsentialen Formen ablautender Verben, 
deren Wurzel a enthält, wie von Wurzel band , präs. binda , 
Optativ bmdaUy inf. bindan binden; von Wurzel dragk trinken, 
präs. drigka , drigkau , inf. drigkan ; Wz. gab geben, präs. giba, 
gibau, inf. giban; ferner im participium präteriti einer Anzahl 
gleicher Verben, deren Wurzel a vor einfacher Consonanz (nicht 
r, l 9 m, n) zeigt, so z. B. Wz. gab , inf. giban geben, part, 
prät. gibans gegeben; Wz. at essen, inf. itan , part. prät. itans 
gegessen; in einer Reihe Nominalbüdungen , die auf Wurzeln 
mit a zurückführen : garbindi Band, Wz. band; vigs Weg, Wz. 
vag bewegen; sitls Sitz, Wz. sat sitzen; in Pronominal- und 
Numeralbildungen, z. B. in pis des, pizos (fern, sg.) der, neben 
Pata das; sibtm sieben neben altind. saptan; fidvor vier neben 
lat. quattuor; endlich auch in Endsilben, wie in bairis du trägst, 
bairip er trägt, bairip ihr tragt, gegen altind. bhwrasi, bharati , 
bharaiha; in mdfis des Wolfes gegen altind. vrkasja , agis 
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Furcht gegen altind. anhas , in bamüö Kindchen, wo die Endung 
-ilö aus früherem -ala hervorgegangen ist, n. a. Die Ver- 
dumpfung des a zu u ist nach § 2 eingeschränkt; sie waltet 
in den mehrsilbigen Präteritalformen derjenigen ablautenden 
Verben, deren Wurzel a vor doppelter Consonanz hat, das 
erste Glied der letzteren besteht stets aus den Nasalen m, w, 
oder aus den Lingualen r 9 l: Wurzel band (inf. bindan binden), 
prät. bundum wir banden, bundjau ich .bände, bundans gebun- 
den ; W z. tramp (inf. trimpan treten), prat. trumpum , trumpjau, 
trumpans; Wz. svalt (inf. sviltan sterben), prät. svultum, 
svultjau , svnltans ; vor r geht das u in die Brechung aü über, 
s. § 6. Ferner hat die Verdumpfung des a zu u statt in 
Nominalbildungen solcher Wurzeln, z. B. in svult-s Tod (in 
svulta-vairßja zum Tode geneigt Luc. 7, 2) von Wz. svalt ; 
svumfsl Teich von Wz. svamm schwimmen; brunna Brunnen 
von brann (inf. brinnan ) brennen , wallen ; — dann in den 
Participien prät. der ablautenden Verben, deren Wurzel a vor 
den einfachen Consonanten m f n, r, l zeigt; qumans gekommen 
von der Wz. qam (inf. qiman) kommen; stülans gestohlen von 
stal (inf. stüan) stehlen; sowie in Nominalableitungen solcher 
Wurzeln : qums das Kommen, Ankunft; hunsl Opfer, von einer 
Wz. han opfern, schlachten, die jedenfalls identisch mit altind. 
Icshan verletzen, verwunden aus skan ist; hüljan verhüllen, 
hulistr Decke, Hülle, htdundi Höhle, sämtlich zurückführend 
auf Wz. hal hehlen, die im gothischen nicht weiter belegt ist, 
wol aber im ahd. helan hehlen hervortritt, u. a.; — endlich 
wider in Ableitungssilben, wie in lauhmuni Blitz, wo die Ab- 
leitung - muni aus früherem -manja , htdundi Höhle, wo -undi 
aus früherem - andja hervorging, slahtds 7ihjxrrjg , wofür die 
Form slahcds 1. Tim. 3, 3 (Cod. B) u. ö. begegnet, veintds 
trunksüchtig, sakuls zanksüchtig, u. a. In eigentümlicher W eise 
findet sich u für a im Präsens und im Partie, prät. der Wz. 
trad treten, gewährt durch trudanda sie werden getreten, ge- 
keltert Luc. 6, 44, inf. trudan Luc. 10, 19, und gatrudan varp 
es ward zertreten Luc. 8, 5, wo die Verdumpfung mit dem 
oben darüber gesagten nicht erklärt werden kann. 

ö, die Länge von a, im ganzen weniger häufig als seine 
Kürze vorkommend und sowol in Stamm- als Endsilben ange- 
troffen, musz eine sehr dunkle Aussprache gehabt haben: die 
gothischen Handschriften lassen nicht ganz selten 6 mit u, das 
dann als langes aufzufassen ist, wechseln und gewähren für 
ohtedun sie fürchteten uhtedun (Marc. 11, 32), für supoda es 
wird gewürzt supüda (Marc. 9, 50), für gakrötoda wird zer- 
malmt gakretüda (Luc. 20, 19); umgekehrt aber auch für faihu 
faihö Vieh, für aljakmjai aljakonjai fremd (Eph. 2, 19), in 
welchen letzteren Fällen Störung der Quantität angenommen 
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werden musz. Die fremden Roma , Romani erscheinen als Rüma, 
Rümoneis; umgekehrt wird für den Acc. Lucam gewährt Lokan 
Ueber8chr. zum Lucas-Evangelium in der Salzburg-Wiener Hdschr. 
Der Name lakobus kommt als Iakubos vor Luc. 9, 54. — 
Einen andern, einigemal sich zeigenden Wechsel des 6 mit dem 
Diphthongen au (z. B. in taui Tat, gen. töjis) hat man, da in 
jungem niederdeutschen Dialecten und teilweise auch in den 
althochdeutschen au sich in 6 zusammenzieht, ebenfalls als Vor- 
läufer dieser Zusammenziehung angesehen. Allein es ist im 
Gegensatz dazu von Leo Meyer (gothische Sprache S. 388) mit 
Recht darauf hingewiesen worden, dasz hier au und 6 beide 
eine ältere Lautverbindung äv , nach gothischen Gesetzen ov 
vertreten, in der das äv bald unter Kürzung des Vocals sich 
zu au, bald unter Wegfall des Consonanten zu 6 wandelte, stets 
unter Einfluss eines folgenden j, weil eine Verbindung ovj im 
gothischen überhaupt nicht erscheint; vocalisierte sich das / dieser 
Verbindung, so entstand die Lautgruppe aui, blieb es, so zeigte 
sich unter Ausfall des v öj. So ergab sich von dem Thema 
tövja Tat der nom. acc. taui, der dat. to ja, gen. töjis ; von dem 
Verbalthema stövja richte der inf. stöjan, das prät. stauida. In 
flödus Flut ist ähnlich das innere 6 der Rest einer Lautver- 
bindung äv, goth. öv, da es sicher aus älterem flävadus, flövdus 
hervorgieng. 

Die Ersatzlänge e wechselt, ein Beweis ihrer hellen, nach 
i hinneigenden Aussprache, in den gothischen Handschriften mit 
ei, sogar mit i, das in diesem Falle als langes anzusehen ist; 
für fraletan wird einige Male fraleitan, für vesum veisum, für 
qemi qimi, für spille spilli (Tit. 1, 14) geschrieben (wie um- 
gekehrt söneigana den alten 1. Tim. 5, 1 für sineigana steht). 
Nicht als wechselnde, im Grunde identische Formen sind -tehund 
zehn, -zig (nur in Compositen) und - taihund anzusehen. Beide, 
von taihun zehn ausgehend, sind verschieden gebildet, und 
-tihund führt vielleicht auf eine nasalierte Nebenform zurück, 
so dasz es zunächst für -tanhund steht Verdächtig und wahr- 
scheinlich nur die Folge eines Schreibfehlers ist die Präterital- 
form fret er verzehrte (Luc. 15, 30), von fraitan, die als ein- 
silbige die Ersatzlänge nicht haben kann, und für die daher 
entweder fr at, oder nach Holtzmanns Vorschläge freti (Optativ) 
zu lesen sein wird. 


§ 4 . 

Die Vocalreihe i — ei — ai. 

Das ursprüngliche i ist von dem aus a geschwächten 
weder nach der Aussprache noch nach seinem Verhältnis zu 
andern Lauten unterschieden. Es findet sich in Wurzeln und 

UlfilftS, 7. AufL 
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zweisilbigen Präteri talformen einer Classe der ablautenden Verben, 
z. B. Wz. drib treiben, dribum wir trieben, dribans getrieben; 
Wz. spiv speien, spivun sie spien, spivans gespien; in Nominal- 
bildungen solcher Wurzeln, wie lipus Glied, Wz. Up gehen; 
lists Klugheit, Wz. lis erfahren, lernen; am Pronomen : hita 
dieses, ita es; und in Endsilben, wie balgins (acc. plur.) die 
Schläuche, navins die Toten, u. a. Vor r und h wandelt es 
sich in ai (§ 6). 

Die Länge ei, die nach gothischer Weise für i gesetzt 
ist, und einigemal auch, im Ganzen selten, durch i widergegeben 
wird (in der Wurzelsilbe jedenfalls in pamma digandin dem 
Former für deigandin, Rom. 9, 20, wegen goth. daigs , ahd. 
teic massa; in Endsilben z. B. laisaris Lehrer Luc. 6, 40; 
das i ist hier als lang anzusehen), hat mehrerlei Ursprung. 
Als Länge eines ursprünglichen i steht es in den präsentialen 
Formen derjenigen ablautenden Verben, die solches i wurzelhaft 
haben, in dreiba treibe, dreiban treiben, Wz. drib; leipan 
gehen, Wz. Up; in andern Bildungen: peihs gelegene Zeit, von 
der Wz. pik vorwärts gelangen, inf. peihan ; eis , plur. sie, von 
is er; tveifls Zweifel, tveifljan zweifeln, von der Wz. tvi - der 
Zweizahl; in Endsilben, wie balgeis Schläuche, vom Thema 
balgi -, nom. balgs Schlauch, mitöneis Gedanken, von mitöni-, 
nom. mitöns das Ueberlegen, u. a. In Bildungs- und Endsilben 
ist es aber auch häufig die Zusammenziehung eines ehemaligen 
ja, und sökeip er sucht fuszt auf früherem sokjap, laisareis 
Lehrer auf laisarjas, worüber in den Abschnitten über die 
Conjugation und Declination näher geredet wird. Dann be- 
gegnet es auch als Ersatzlänge für i vor ausgefallenem Nasal, 
in der Form seiteins täglich (2. Cor. 11, 28), gegen sinteins 
Mt. 6, 11, sinteino immer. Endlich ist ei zusammengeschmolzen 
ans wurzelhaftem i und suffixalem j im nom. masc. freis frei 
(vom Thema frija), wo es für frija-s, frij-s steht, mit dem 
dazu gehörigen freihals Freiheit für frij-hals, wofür auch die 
Form freij-hals begegnet, und in Jceinan keimen für Jcijnan, von 
dem Verbum kijan keimen passivisch weitergebildet. 

Der Diphthong ai dieser Reihe, der sich in den einsilbigen 
Präteritalformen ablautender Verben mit wurzelhaftem i, in 
Nominalbildungen und als Flexionsendung beim Verbum, Nomen 
und Pronomen, auch in reduplizierenden Verben, wie skaidan 
scheiden, maitan hauen, häufig findet, hat nur im Präsens der 
drei Verben saian säen, vaian wehen, laian tadeln sich aus 
ehemaligem wurzelhaften ä und suffixalem, vocalisiertem j ge- 
bildet, indem der lange Vocal zur Kürze wurde, so dasz die 
Formen durch säjan sajan , väjan vajan, läjan lajan hindurch 
gegangen sind. Die Länge des a, nach gothischer Weise zu 
6 gewandelt, tritt in den präteritalen reduplizierten Formen 
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saisö, vaivo , laüö, wo das ableitende j nicht statt hat, wider 
hervor. In einigen Bildungen ist ai zu aj geworden, in bajops 
beide neben gleichbedeutendem bai, ajukdups Ewigkeit neben 
aw-s Zeit, vaja-merjan lästern neben vai wehe. 



Die Voealreihe u — iu — au; ü. 


Wie i verhält sich u, es ist ursprünglich oder aus a ver- 
dumpft (§ 2). Als ursprüngliches findet es sich in gleichen 
Lagen wie ursprüngliches i. Wegen Uebergang des u in au 
vor r und h vergl. § 6. 

Die Länge des u, selten ü f gewöhnlich iu , steht nur in 
Stamm-, nicht in Bildungs- oder Flexionssilben (mit einziger 
Ausnahme von uhtiugs zeitig, 1. Cor. 16, 12, das aber die 
Nebenform uhteigs 1. Cor. 7, 5 und das Adv. uhieigo zur Seite 
hat); sie waltet namentlich in den präsentialen Formen der- 
jenigen ablautenden Verben, welche wurzelhaftes, in den mehr- 
silbigen Präteritalformen heraustretendes u aufzeigen; Wurzel 
drus fallen, präs. driusa, optat. driusau , inf. driusän, gegen 
prät. plur. drusum wir fielen, drusans gefallen; Wz. skub 
schieben, präs. skiuba , inf. skiuban 9 gegen shubum wir schoben, 
skubjau ich schöbe, skubans geschoben; auch in Nominal- und 
davon abgeleiteten Verbalbildungen, wie piup bonum, piupjan 
segnen, iumjö Menge, piubs Dieb, diups tief, u. a. Aus iv 
geht iu hervor im Auslaute und vor Consonanten, so dasz vom 
Stamme kniva Knie der nom. sg. kniu 9 vom Stamme piva Knecht 
der nom. sg. pius , vom Stamme qiva lebendig der nom. sg. 
masc. qius, und die Ableitungen ga-qiujan lebendig machen 
und ga-qiunan wider aufleben, von snivan eilen sniumundo 
eilig, kommen ; umgekehrt wandelt sich ein iu zu iv , wenn ein 
unmittelbar darauf folgendes j sich zu i vocalisiert; so hat der 
Stamm piuja Magd den nom. sg. pivi, und von dem eben er» 
wähnten ga-qiujan lautet eine Präteritalform ga-qivida machte 
lebendig. In einem Falle ist iu aus der Lautgruppe ahv durch 
Schwächung des a und Ausfall des Consonanten h hervorge- 
gangen: siuns Gesicht, Erscheinung steht zunächst für sihvns 
und führt auf die Wurzel sahv (inf. saihvcm sehen) zurück. 

Der Diphthong au ist gewährt in den einsilbigen Prä- 
teritalformen der ablautenden Verben, die wurzelhaftes u zeigen, 
also skaub oder skauf schob, von Wz. skub , dram fiel von 
Wz. drus; ferner in einer kleinen Anzahl reduplizierender 
Verben, Statut an stoszen, hlaupan , laufen, aukan vermehren, 
zufugen; in Nominal- und Verbalbildungen, wie skauts Saum, 
laun Lohn, frauja Herr, daups tot, daupjan töten, daupjan 
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taufen; auch in Endungen der Nominal* und Verbalbiegung, 
wo aber au in den wenigsten Fällen (z. B. im gen. sg. der 
u-Stämme, sunaus des Sohnes, handaus der Hand, und viel- 
leicht im Vocativ sunau, handau) alt, sondern meist erst in einer 
jüngern Periode der Sprache aus andern Lauten entstanden ist : 
so steht sunau dem Sohne für früheres sunavi , bairau ich möge 
tragen für älteres bairam ; ein auslautendes au der passivischen 
Optativformen, wie bairaizau du mögest getragen werden, 3. sg. 
bairaidau, plur. bairaindau ist noch unerklärt. — au und av 
wechseln unter ähnlichen Bedingungen wie iu und iv: vom 
Stamme mauja Mädchen bildet sich der nom. sg. mavi , von den 
Stämmen gauja Gau, hauja Heu die nom. gavi, havi; die ab- 
lautende Verbalwurzel snav eilen, deren Consonant in den 
Präsensformen (inf. snivan; nur die 2. des Imperativs würde, 
wenn sie vorkäme, sniu heiszen) hervor tritt, formiert das Prät. 
snau er eilte; taujan tun hat im Prät tavida , und so wird 
nach dem Prät. stravidedun sie streuten Marc. 11, 8 in den 
Wörterbüchern ein inf. straujan angesetzt. 

Eine Anzahl Wörter haben ein stammhaftes au, das wol 
aus älterem av, unter Verkürzung des ä und Vocalisierung 
des v entstand (vergl. auch oben § 3, S. 241) : bauan wohnen, 
bnauan zerreiben, trauan trauen, in welchen Wörtern jüngere 
Dialecte das a oft ganz untergehen lieszen und u dafür ver- 
längerten: ahd. buan, buwan neben mhd. bouwen, altsächs. 
büan; ahd. nüwan und nüan zerstoszen, altnorw. nüa; ahd. 
trüen, trüwan, alts, trüön trauen. Im gothischen sauls Säule 
(ahd. sül), das von goth. gasuljan gründen, festigen und sulja 
Sohle nicht zu trennen ist, musz eine frühe Zerrüttung alter 
Lautverhältnisse stattgefunden haben, in der ein v untergieng; 
dasselbe erscheint noch in ahd. swelli Schwelle, an anderer 
Stelle auch in ahd. süwil Schwiele neben suü. Got. sauil 
Sonne endlich musz auf ein früheres sagvil zurückgehen, in 
der entsprechenden ags. Form sigel Sonne ist der Guttural 
noch erhalten. 

ü, wie schon hervorgehoben, doppelten Ursprungs, ist im 
Ganzen nicht häufig. Die gothische Schrift unterscheidet langes 
u von kurzem nicht, die Quantität musz daher durch Ver- 
gleichung mit den andern Dialecten festgestellt werden, wobei 
nicht alle Ungewisheiten zu beseitigen sind. Es ist nicht sicher 
entschieden, ob vtdan sieden, sujms Magen, lun Lösegeld, funins 
des Feuers, kunavida Fessel das u lang oder kurz haben. 
Wo es als lang erkannt ist, steht es: in den präsentialen 
Formen der ablautenden Wurzel luk schlieszen, lüka ich schliesze, 
inf. lükan, während sonst in gleicher Lage überall iu eingetreten 
ist; dann in einer Anzahl Nominalbildungen, wo es (vergl. § 2) 
teils ursprünglich, teils später eingetretene Ersatzlänge ist; 
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endlich in süts süsz, wo es sich ans einem v vocalisierte, und 
^ dahinter folgenden langen Vocal verdrängte, wie altsächs. swöti , 
angelsächs. svete ergibt. 


§ 6 - 

Brechung. 

Kurzes i und u pflegen vor unmittelbar folgendem h (hv) 
und r sich nicht zu halten, sondern in kurze Zwischenlaute 
überzugehen, oder wie der von J. Grimm dafür eingeführte 
technische Ausdruck heiszt, gebrochen zu werden. Die Zwi- 
schenlaute sind durch ai und au widergegeben, und würden 
jedenfalls diphthongisch, aber im Zeitmasze einer Kürze aus- 
gesprochen. Zwar unterscheidet die gothische Schrift die ge- 
nannten Laute von den eigentlichen Diphthongen ai und au 
nicht, doch müssen beide, nicht nur dem etymologischen Werte, 
sondern auch der Aussprache nach völlig verschieden gewesen 
sein. Die genaue Aussprache der kurzen ai , au wird sich 
schwer feststellen lassen, jedenfalls aber war sie nicht die eines 
kurzen e oder o, wie behauptet worden ist, sondern derart, 
dasz man in ihnen sowol a als i und u hörte. Nach J. Grimms 
Vorgänge werden diese Laute durch ai und aü zum Unter- 
schiede von den eigentlichen Diphthongen ai und au (bei Grimm 
äi und au) bezeichnet. Sie finden sich z. B. in vaihts Ding, 
maihstus Mist, laihvum wir liehen, vair Mann, ga-tairan zer- 
stören, gairda Gürtel, daühtar Tochter, taühum wir zogen, 
baürgs Burg, Stadt, für vihts, mihstus , lihvum, vir , ga-tiran, 
girda , duhtar , tuhum, burgs . Oefter ist ohne Vergleichung der 
andern deutschen Dialecte nicht zu erkennen, wo eigentliche 
Diphthongen, wo Brechungen stehen, so in laihv ich lieh, lai- 
hvum wir liehen, tauh ich zog, tauhum wir zogen ; in laihv und 
tauh findet sich der eigentliche Diphthong wegen der ent- 
sprechenden althochd. Formen leh, angelsächs. Iah , und ahd. 
zöh , angels, tedh; laihvum und tauhum sind als laihvum und 
taühum anzusehen, wegen ahd. lihumes , ags. ligon , und ahd. 
zugumes , ags. tugon. 

Es gibt einige Fälle, wo die erwartete Brechung des i 
und u vor r und h nicht eingetreten ist. i bleibt ungebrochen 
in nih neque , das aus ni-uh zusammenflosz und früher also den 
Laut iu zeigte; in sihu Sieg (nur 1. Cor. 15, 57), dessen h nur 
stellvertretend für g, wegen der Nebenform sigis steht; parihs 
neu, ungewalkt (Matth. 9, 16), wo vielleicht i blosz zur be- 
quemem Aussprache zwischen r und h eingeschoben wurde; 
und hiri homm her, hirjats kommt beide her, hirjiß kommt her, 
wo der Grund der aufgehaltenen Brechung noch nicht genügend 
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aufgehellt ist; man nimmt an, dasz hiri aus hidre i entstand, 
wodurch sich zugleich das Nichteintreten der Brechung er- 
klärte. — u vor r und h zeigt sich in mehreren Fällen un- 
gebrochen: in der Partikel ur -, die aus us- vor folgendem r 
assimiliert ist (ur-redan bestimmen, für us-redan); in uhtvö 
Morgendämmerung, mit den dazu gehörigen Adjectiven uhtiugs 
und uhteigs zeitig, wo wahrscheinlich ältere Auflösung einer 
Lautgruppe va in u vorliegt und Zusammenhang mit vakan 
wachen anzunehmen ist, wie ähnlich die Form fidur vier in 
fidur-dogs viertägig u. a. aus fidvor erwächst; in der Partikel 
-uh, dem lat. -que entsprechend, wo u nur die Stelle eines 
eingeschobenen Hilfsvocals vertritt; und auszerdem in folgenden 
Bildungen : puhta er meinte, mit ßuhts gedacht und puhtus 
Gewissen, juhirn jünger und huhrus Hunger. Die Aussprache 
des u in diesen Wörtern war eine rhinistische, ihre Stämme 
haben Nasal, der aber vor h zu schwach klang, um in der 
Schrift ausgedrückt zu werden .(vergl. unten § 11); vertrat das 
h ein g, so erschien er wider in der Schrift, wie Pugkjan 
dünken, juggs jung und huggrjan hungern dartun. 

Da der Gothe kurzes e und o nicht besasz, so muste 
er diese Laute in Fremdwörtern durch die nächstliegenden 
Brechungen a% und au ausdrücken, und so finden wir gaiainna 
für griech. yssvva, Paitrus für IIsxQoq, Saülaümön für 2o^oficov, 
paürpaüra oder paürpura für noqyvQa, apaüstaülus für äno- 
OTolog u. a. geschrieben. 


§ 7. 

H i a t. 

Dem unmittelbaren Zusammenstosz zweier Yocale in Com- 
positen oder eng verbundenen andern Wörtern ist die gothische 
Sprache nicht abgeneigt, wie die Formen ga-arman erbarmen, 
ga-ibnjan gleich machen, fra-atjan zur Speise austeilen, fra-itan 
verzehren, ga-unledjan arm machen, galiuga-apaustaülus fal- 
scher Apostel u. a. lehren. Nur in fretun sie fraszen für fra-etun 
(Luc. 8, 5), ferner in den eng verbundenen, oft vorkommenden 
Wörtern pat-ist für pata ist , kar-ist für kara ist , ist Sorge, 
kümmert, nist für ni ist ist nicht, nibai für ni ibai wenn 
nicht, patuh für pata-uh und das, immuh für immaruh und 
ihm, ist Ausfall des ersteren kurzen Vokals eingetreten, ebenso^ 
in Verbalformen wie frijöduh pan Joh. 11, 5 für frijoda-uh 
pm, liebte aber ; bandviduh pan Joh. 13, 24 für banvida-uh 
pan, gab aber ein Zeichen ; vissuh pan Joh. 18, 2 für vissa-uh 
pan wüste aber; hazjup-pan 1. Cor. 11, 2 für hajsjaruh pan 
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aber ich lobe; visup-pan 1. Cor. 16, 8 für visa-uh Pan aber ich 
bleibe. — In Fremdwörtern wird, wo zwei a znsammenstoszen, 
gern ein h dazwischen geschoben ( Abraham Aßgadp, Nahassön 
Naaaodv )> auch ein a ausgeworfen (Isak ’Ioaax). 

§ 8 . 

Auslautsgesetz. 

Alle germanischen Sprachen zeigen, und je jünger je mehr, 
das Bestreben, Bildungs- und Flexionsvocale abzuschwächen. 
Die Ursache desselben ist, dasz sich der Accent, der im deut- 
schen einst wie in andern indogermanischen Sprachen beweglich 
gewesen sein musz, schon in vorhistorischer Zeit auf der Stamm- 
silbe fixierte, weswegen der Ton über andere Silben des Wortes 
leichter hinglitt und vollere Yocale darin nicht mehr zu rechter 
Geltung kommen liesz. Bereits im gothischen ist die Schwächung 
der Endvokale gegenüber andern indogermanischen Sprachen in 
einer festen und gesetzmäszigen Weise durchgeführt; ein ur- 
sprüngliches ai ist zu a, ein ursprüngliches ä ebenfalls zu a, 
ein ursprüngliches a zu i, ja zu ji y oft auch, namentlich nach 
langer Stammsilbe zu ei geworden. So steht goth. biudada 
ojfertur gegenüber altindischem baudhatai (bödhate), bairada 
fertur gegen griech. (pfysrcu, laiba Ueberbleibsel ist dorisch 
Xoma, griech. Xoirrrj; bairis du trägst, bairip er trägt altind. 
bharasi, bharati; satjip er setzt altind. sadajati; sökeip er 
sucht gründet sich auf älteres sdkjap , u. a. Dieser Abschwächung 
gegenüber tritt vollständiges Verschwinden von ursprünglichem 
a oder i am Ende eines Wortes auf, so dasz vulfs Wolf für 
mdfas gegen altind. vrkas griech. Xvxog, ga-munds Gedächtnis 
gegen altind. matis, dag den Tag für älteres daga-m, anst 
Gnade (acc.) für ansti-m, hier nach vorausgegangenem Verlust 
eines auslautendem m (§ 12), bairand sie tragen gegen altind. 
bharanti , griech. (p^govOi stehen. Einsilbige Wörter sind diesem 
Gesetze über Schwächung oder Schwinden der Endvocale nicht 
unterworfen, daher ist pai die (plur.) gleich altind. tai (t$) y so 
die (sg. fern.) = altind. sä y griech. rj, sa der = altind. sa y 
griech. o, is er = lat. is. Ebenso hat sich auf ursprüngliches 
u der Endsilbe das Schwinden nicht erstreckt; in Wörtern wie 
sunus Sohn, puhtus Gewissen, handus Hand, fathu Vieh (altind. 
pagu 9 lat. pecu) ist altes u geblieben. 

Das Weitere über dieses zuerst von Westphal aufgefundene 
und in Kuhns Zeitschrift für vergleichende Sprachforschung 2, 
S. 163 ff. dargelegte, neuerdings von W. Scherer in seinem 
Buche zur Geschichte der deutschen Sprache S. 92 ff. aus- 
führlich behandelte Auslautsgesetz gehört der vergleichenden 
Grammatik an. 
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§ 9 - 

Allgemeines über die Consonanten. Lautverschiebung. 

Die goth. Sprache hat folgenden Consonantenstand: sog. 
Muten: b 9 p; d, t; g, k, q; Spiranten: /, v; ß 9 s, z; h , hv; 
Nasale: m 9 n und einen gutturalen Nasal, über den unten § 10; 
Linguale r und l. Diese Gonsonanten verteilen sich auf die 
Organe, mit denen sie gesprochen werden, folgendermaszen : 

Labiale: 6, jp, f, v , m; 

Dentale: d, t 9 ß, s, z, n; 

Linguale: r, l; 

Palatale: j; 

Gutturale : g 9 k, q, h, hv und gutturaler Nasal in laggs , 
ßugkjan (unten § 10). 

Der gothische Consonantenstand ist in vorhistorischer Zeit 
zu einem Teile einer eigentümlichen Wandlung unterworfen 
worden. Während Spiranten, Linguale und Nasale ( v , s, z 9 
j , r, l 9 m , n) ganz denen der urverwanten Sprachen (S. 236 
Anmerkung) entsprechen, soweit nicht Specialgesetze einer oder 
der andern Sprache dies etwa hindern, haben die alten Muten 
in ihrer Gesamtheit eine andere Stellung eingenommen, so dasz 
die jetzigen gothischen Mutenlaute in der Kegel nicht die 
ursprünglichen sind. Der Anstosz zu dieser Bewegung gieng 
wahrscheinlich von t den vor der historischen Zeit auch dem 
gothischen eigentümlichen aspirierten Muten bh , dh, gh aus, die, 
wie in den slavischen Sprachen, ihre Aspiration verloren und 
zu bloszen Medien b, d, g wurden. So trat dem altind. bharämi, 
griech. (päQ(o nunmehr ein goth. baira , dem altind. lubh be- 
gehren, wünschen, goth. lubö Liebe, dem griech. &aQaog Mut, 
goth. ga-dars ich wage, dem altind. madhjas mittlerer goth. 
midjiSy dem griech. Gebrumm goth. grämjan zornig 

machen, u. a. gegenüber. Die alten Mediä b, d, g wurden von 
den so neu entstandenen in der Lautgeltung unterschieden, sie 
veränderten sich in die Tenues p , t, k, und dem griech. SsCxvvfu 
entsprach fortan goth. teihan , dem altind. guru schwer goth. 
kaurus bedrückt, dem lat jugutn goth. juk 'Joch. Die alten 
Tenues endlich p 9 t, k traten aus der Reihe der Muten aus 

und wurden zu den spirantischen Lauten f 9 ß 9 h: so altind. piy 

schmähen = goth. fijan hassen, altind. tad = goth. ßata 9 altind. 
vwrt 9 lat. vertere = goth. vairßan werden, lat. cornu = goth. 
haüm , u. a. Der Vorgang ist zuerst von J. Grimm beobachtet» 
dargelegt und Lautverschiebung genannt worden; schematisch 
läszt er sich wie folgt übersehen : 

urverwante bh dh gh b d g p t k werden 

gothische b d g p t k f ß Ä. 
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Ausnahmen von dem Gesetz der Lautverschiebung ordnen 
sich nach Gruppen. So bleiben Tenues nach s im gothischen 
un verschoben (lat. spuo, goth. speivan; altind. asti, lat est, 
goth. ist; lat. piscis , goth. fisks) ; unverschoben sind ferner 
Mediä in Wurzeln geblieben, die im altindischen, griechischen 
mit einer Media anlauten und mit einer Aspirata schlieszen 
(altind. bandh , goth. bindan binden; altind. budh wissen, goth. 
biudan; altind. dih, für digh kitten, salben, gothisch deigan 
kneten; griech. ygdtpsiv goth. grobem); endlich hat in einer 
gröszern Anzahl von Fällen eine spätere Senkung des aus alter 
Tenuis gewordenen spirantischen Lautes zur Media stattgefun- 
den. Die Fälle erstrecken sich nur auf den In- und Auslaut 
eines Wortes und sind offenbar dadurch entstanden, dasz die 
Spirans eine weichere Aussprache angenommen hatte. So steht 
für das nach lat. pater zu erwartende faßar vielmehr fadar , 
für das nach lat. septem gesetzmäszige sifun sibun , u. a. 
Häufig kann das Ueberschwanken der Spirans in die Media in 
Worten von gleicher wurzelhafter Herkunft, sogar in einer und 
derselben Form beobachtet werden: neben faheßs Freude steht 
faginön sich freuen, neben aflifnan übrig bleiben laibos Ueber- 
bleibsel, neben huhrus Hunger, juhim jünger huggrjan hungern, 
jaggs jung, neben taihun zehn tigus der Zehner, neben fairaihan 
Teil haben 1. Cor. 10, 21 aigan haben, neben adveihando 
widerstreitend Hörn. 7, 23 vigans Kampf Luc. 14, 31 ; neben 
naudi-ßaürft notdürftig naußs Hot, naußjan nötigen u. a. Oft 
hat der Auslaut einer Wortform alte Spirans geschützt, der 
Inlaut neuere Media hervorgerufen: so heiszt es afskauf stiesz 
von sich Köm. 11, 1 gegen afskiubandam 1. Tim. 1, 19; 
faurbauß verbot Mc. 6, 8 gegen anabiudiß gebietet Luc. 4, 36 ; 
hlaif panem Mt. 6, 11 gegen hlaibans panes Mc. 8, 5; mana- 
seßs Menschheit (nom. sg.) Joh. 7, 7 gegen manasedais gen. 
s g. Joh. 8, 12; bindiß er bindet, aber bindada er wird ge- 
bunden u. a. Doch ist auch, und namentlich im Evang. Lucä, 
Neigung vorhanden, die Media in solchen Fällen in den Aus- 
laut dringen zu lassen, so dasz dort hlaib panem 9, 3; mana - 
sed Menschheit (acc. sg.) 9, 25; mikileid erhebt 1, 46; faheid 
Freude (acc. sg.) 2, 10 u. a. sich finden; auch sonst kommt 
namentlich auslautendes d für ß vor; libaid lebt Joh. 11, 25; 
galaubeid glaubt 14, 12 ; fastaid haltet 14, 15; fravaürkjaid 
sündiget 1. Cor. 15, 34 u. a. Fälle, in denen auszerhalb dieser 
Gruppen das Gesetz der Lautverschiebung gestört sein soll, sind 
mit Mistrauen anzusehen. 

Die Laute q und hv sind Gutturalen, die eine labiale 
Verstärkung empfangen haben. Etymologisch stehen sie den 
einfachen Gutturalen k und h gleich, d. h. in den verwanten 
Sprachen entspricht ihnen g und k: qiman kommen, altind. 
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gam gehen; Jtveila Zeit, griech. xaigog; hvas wer, altind. has. 
Ausnahmsweise kommt der Fall vor, dasz in der Verbindung 
hv das labiale Element das gutturale verdrängt hat: in vaürms 
Wurm, Schlange, welches für hvaürms (wie lat. vermis für 
lcvermis) steht und dem altind. krmis entspricht; vipöfi schütteln 
(für hvipdn), lat. quat-ere. 

§ 10 . 

Speeielle consonantisohe Gesetze. 

Von den Labialen begegnet die Tenuis im Anlaute 
selten, und nur an unzweifelhaft aus fremden Sprachen ent- 
lehnten Wörtern (pasha Ostern, pund Pfund, paida Rock) oder 
etymologisch dunkeln Bildungen (puggs Geldbeutel, präg gern 
drängen, drücken, plats Flicken, Fleck); inlautend und aus- 
lautend, sowie als zweites Glied der anlautenden Verbindung 
sp (vergl. oben § 9 8. 249) ist sie häufig. Wie die Media b 
sich mit der Spirans f in die Vertretung eines alten p teilt, 
wurde oben erörtert. Jede Labialmuta geht vor t in f über; 
von grahan graben ist die 2. sg. prät. gröf-t , von shapan 
schaffen skof-t, von fra-giban bildet sich fra-gifts Verleihung 
(doch fragibtim Luc. 1, 27), von hvöpan sich rühmen hvöftuli 
Ruhm, u. a. — Die Spirans v in den Verbindungen iv und av 
wird unter Umständen zu u (iu, au), vergl. § 5; inlautend vor 
Oonsonanten ist av nur geblieben in usskavjan zur Besinnung 
bringen und in den Fremdwörtern kavtsjo ca/atio , Pavlus 
Paulus. Auslautend kann v in den Verbindungen iv und av 
überhaupt nicht stehen, wol aber nach langen Vocalen und 
Diphthongen : lev Anlasz, aiv je, fraiv Same u. a. Ferner bleibt 
iv vor dem auslautenden Nominativzeichen s in lasivs schwach 
2. Cor. 10, 10, wo es in einer Bildungssilbe steht, nicht in 
einer Stammsilbe, daher vom Thema piva Diener sich der Nom. 
pius formiert. 

In der Reihe der Dentalen ist t neben seiner in § 9 
gezeichneten Stellung auch oft aus d oder P bei enger Zu- 
sammenrückung zweier widerstrebender Consonanten durch As- 
similation geworden. Aus Wurz, mag, inf. magan können und 
dem präteritalen da entstand mah-ta, ich konnte, aus Wurzel 
suh (inf. siuhan krank sein) und dem Bildungssuffixe ursprüng- 
lich ti, goth. di oder pi Stamm saüh-ti, nom. saühts Krankheit, 
ans Wz. gab (mf. giba/n geben) und gleichem Bildungssuffixe 
der Stamm fra-gib-ti oder fragifti, nom. fragifts Verleihung 
u. a.; ebenso steht brah-ta ich brachte für brah-da, paurf-ta, 
ieh bedurfte für pawrf^da. Bei unmittelbarem Zusammenstosze 
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an ein ursprüngliches oder auf die eben angegebene Weise 
entstandenes t werden die Dentalen d, t, ß zu s; von Wz. bud 
(inf. biudan bieten) lautet die 2. sg. prät baus-t statt baud-t, 
von Wz. vit (inf. vitan wissen) die 2. sg. prät. vais-t , für vait-t, 
von Wz. varß (inf. vairßan werden) 2. sg. prät. vars-t für 
varß-t, von blotem opfern kommt blös-treis Opferer, Anbeter 
(für blot-treis), von Wz. bit (inf. beitan beiszen) beis-t Sauer- 
teig u. a. Auch bei Zusammenstosz mit n in den Bildungs- 
suffixen -ni und -na geht eine Dentalis in s (z, siehe nachher) 
über, so steht Stamm ana-bus-ni , nom. ana-bus-ns , für ana- 
bud-ns Gebot, Wz. bud; anda-vleizna, nom. anda-vleizn An- 
gesicht für anda-vleitn , Wz. vlit sehen. Die nach obigem ent- 
standene Verbindung s-t ist in einigen Fällen weiter zu ss 
assimiliert worden: statt vis-ta wüste (für vit-da, Wz. vit und 
präteri talbildendes da) hat sich vissa ergeben; miß-vissei Be- 
wustsein zunächst für miß-vis-tei aus -vit-tei, Wz. vit; Stamm 
ga-qissa, nom. ga-qiss übereinstimmend, für ga-qista aus ga - 
qißta, Wz. qaß sagen; Stamm ga-vissi, nom. ga-viss Verbin- 
dung, für ga-visti aus ga-vid-ßi , Wz. vad (inf. vidan binden) 
und einige andere. — Der Laut s hat im gothischen eine 
doppelte Stufe, eine härtere und eine weichere. Letztere wird 
durch z ausgedrückt. Die härtere Stufe kommt stets dem An- 
laute, gewöhnlich auch dem Auslaute zu, im Inlaute steht oft 
z für s zwischen zwei Vocalen, so in den Formen ßizös ejus 
fern., ßizai ei , ßize eorum neben ßis ejus masc., in den Com- 
parativsuffixen der Adjective -iza, -öza ( dlßiza älter, frödöza 
klüger) gegen das adverbiale Comparativsuflix -is (hauhis 
höher, framis weiter, airis früher); im Gen. Mdsezis neben 
Nom. Moses , so vizondei £a>öa 1. Tim. 5, 6, hatizon zürnen, 
hatiza dat. zu hatis Hasz; dann zwischen Vokal und tönenden 
Lauten oder d und g: saizlep ich schlief von slepan, azgb 
Asche; huzd Schatz; vlizjan schlagen, fairzna Ferse, airzjcm 
ärgern, anza dat. zu ans Balken. Auslautendes z für s nur 
in nachbenannten Fällen, wo mit einer Ausnahme das folgende 
Wort mit Vocal beginnt: jabai nu Imhaß ßata in ßus riqiz 
(i Oxotoq ) ist, ßata riqiz hvan filu Matth. 6, 23 (gegen vwrß 
riqis ufar allai atrßai 27, 45); nih in gairdös aiz (xaXxov), 
ah gaskohai suljöm Marc. 6, 8; ni matja rmmz (xqscc) aiv 
1. Cor. ? 8, 13 ; Mdsez lagida 2. Cor. 3, 13 (nur Cod. A) ; 
minz (jjttov) frijöda 12, 15 (nur Cod. B) ; vesuß nu suman 
riqiz, iß nu liuhaß Eph. 5, 8. In Fremdwörtern steht z für 
griech. f, auch im Anlaute: Zaüraübabil , Zatbaidaius, Nazctr 
raiß , für s in praizbytereis ; doppelt gesetzt in Lazzaru 
Luc. 16, 23. 

Die Palatale j kann nur im Anlaute einer Silbe stehen; 
j jer Jahr, juk Joch, sun-jus Söhne, ‘ tau-jem tun, nicht im 
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Auslaute und nicht unmittelbar vor andern Consonanten, in welchem 
Falle es in deD entsprechenden Vocal i übergeht (ei für ij 
s. § 4; avi für auj § 5). Die Schreibung freij-hals 2. Cor. 
3, 17. Eph. 3, 12 im Cod. A ist eine ungenaue für freihals 
des Cod. B. Facultativ steht oder fehlt j in Schreibungen wie 
sijup ihr seid, siup 2. Cor. 3, 3 Cod. A; fiand den Feind 
Matth. 5, 43, fijands der Feind 44; fiapvös Feindschaften 
Gal. 5, 20, fijapva Eph. 2, 15; frijöp er liebt Mt. 10, 37, 
friödedeip würdet lieben Joh. 8, 42, friapva Liebe Joh. 13, 35, 
frijapva Eph. 4, 15; saiip er sät 2. Cor. 9, 6 Cod. B, saijip 
Cod. A, u. a. In fremden Namen wechselte j und i im An- 
laute: Iaeirus und Jaeirus , Iudaius und Judaius, lairaüpaulis 
und Jatrupula, im Inlaute: Maria und Marja , Iskariötös und 
Iskarjotes; durch kavtsjd, laiktjö werden lat. cautio , lectio 
widergegeben. 

Die Gutturalen g und k gehen in h über, wenn in 
einer Bildungssilbe unmittelbar darauf t folgt : mah-ta ich konnte, 
mah-ts Macht von magan können, vah-tvö Wache von vakan 
wachen, saühts Krankheit neben siukan krank sein; sie bleiben 
dagegen, wenn in der 2. sg. prät. das Personalsuffix -t an den 
Stamm tritt: mag-t du kannst; vök-t du wachtest von vakan , 
sök-t, von sakan streiten. — Beachtung verdient der gutturale 
Nasal. Ulfilas hat ihn, dem griechischen Schreibgebrauche folgend, 
vor g, k und q durch g ausgedrückt: gaggan gehen, aggvus 
enge, drigkan trinken (dafür driggkan Marc. 10, 38), stigqan 
stechen, igqar euch beiden gehörig ( iggqarai , nom. plur. ; iggqis 
euch beiden Mt. 9, 29). Im Evangelium Lucä wird ausnahms- 
weise der gutturale Nasal durch den dentalen vertreten: die 
Fälle sind Pank Dank 17, 9, pankeip er denkt 14, 31, 
hringip bringet 15, 22, bringandans bringende 23, inqis 
euch beiden 19, 31; ebenso ist in der Aretinischen Urkunde 
unkjane unciarum , und nicht ugkjane geschrieben. Vor h 
bezeichnet Ulfilas den gutturalen Nasal überhaupt nicht, sei es, 
dasz er zu schwach klang, oder dasz ihm das griechische 
Alphabet keine Vorlage dafür bot: er schreibt hdhan , fahan , 
während etwa ha n han, fa n han , gesprochen wurde (volle Unter- 
drückung des Nasals würde die Ersatzlänge e, also die Formen 
hehan , fehan erzeugt haben); faura-hah und faür-hah Vorhang, 
brahta brachte (gesprochen bra n hta) neben briggan bringen; 
gahts Gang neben gaggan gehen, ferner huhrus Hunger gegen 
huggrjan hungern, juhim jünger neben juggs jung. Dasz der 
gutturale Nasal überhaupt, auch vor g, eine schwache Aus- 
sprache hatte und demgemäsz nicht immer in der Schrift 
seinen Ausdruck fand, dafür sind Belege die Schreibungen 
unmanarigvai immites 2. Tim. 3, 3 Cod. A für unmanarig gvai 
Cod, B; fauragagjins procuratoris Luc. 8, 3, fauragagjan 
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procuratorem 16, 1 für fauragaggja 16, 2; hugridai aus- 
gehungert 1. Cor. 4, 3 neben huggreip hungert Joh. 6, 35; 
gaagvein Beschränkung Skeir. 38 neben gaaggvei das.; auch 
das nur einmal Joh. 9, 8 vorkommende bidagva Bettler 
kann wol für bidaggva stehen. Umgekehrt ist fiir gageigau 
xsQÖavco, gageigaidedjau x€qStjOo) geschrieben gageiggau, gar 
geiggaidedjau 1. Cor. 9, 21. 22. — Die inlautende Spirans 
h ist in den Handschriften unterdrückt in draüsnos Brocken Skeir. 
50 für draühsnös, hitma Haufe Luc. 6, 17 für hiuhma (Luc. 

1, 10) ; regelmäszig in maiza mehr, gröszer, was nach lat. magis 
für mahiza steht, und in junda Jugend, welche Bildung zu juhiza, 
juggs gehört. Auch siuns Gesicht für sihvns (§ 5) gehört hierher. 
— Das Zeichen X dient zur Widergabe des griech. % nur in fremden 
Wörtern, in Xristus , Xreskus 2. Tim. 4, 10 Cod. A (gegen 
Krispus Cod. B), pasxa neben paska , aivxaristia, Axaia 

2. Cor. 9, 2 Cod. B neben AJcaja Cod. A, doppelt gesetzt in 
Zaxxaius Esdr. 2, 3, gegen Zakkaius Luc. 15, 2. In andern 
Wörtern, wie Antiaükia, Jairikö, draktna hat der Gothe aus- 
schlieszlich k für griechisches % aufgenommen. 

§ 11 . 

Assimilation. 

Eine Consonantenassimilation des Auslauts des vorher- 
gehenden und des Anlauts des folgenden Wortes wird zunächst 
und regelmäszig beobachtet in Bezug auf die Partikel -uh, 
(lat -que), die sehr oft zu bloszem -h geworden ist, und nie 
selbständig, vielmehr nur in enger Verbindung mit andern 
Wörtern steht (vergl. Glossar). Folgt ihr ein Pronomen oder 
eine Partikel, die mit ^ anlautet, so inclinieren beide Wörter 
und es entsteht aus h-ß durch Assimilation p-p: so aus pcmuh 
und ßan panup-pan, aus nih pan nip-pan, aus joh pan jap - 
pan fl. Cor. 12, 14), aus joh pe jap-pe und wenn, aus veizuh 
, pan, juzuh pan veizup-pan aber wir, juzup-pan aber ihr 
(1. Cor. 4, 10), aus hvauh-pan hvaup-pan (1. Cor. 4, 7), aus 
sumaiuh pan, sumaih pan sumaiup-pan aber einige (Luc. 9, 8) 
sumaip-pan (Matth. 26, 67), aus inuh pis inup-pis und deshalb; 
auch bei Verbalformen: vasup-pan aber es war (Me. 1, 6) für 
vamh pan; hazjup-pan aber ich lobe (1. Cor. 11, 2} für 
hazjuh pan . Die Fälle solcher Assimilation sind in den Evan- 
gelien noch verhältnismäszig selten und in der Regel nur von 
mit ß anlautenden Partikeln hervorgerufen, ungewöhnlich er- 
scheint Luc. 7, 32 jan-ni und nicht fiir jah ni, und nis-sijai 
es sei nicht für nih sijai . Aber die Handschrift A der Pauli- 
nischen Briefe, sowie die Handschriften des Skeireins sind 
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Vertreter einer weit ausgedehnteren Assimilation, so dasz in ihnen 
vorkommt: jag-gcUraua und ich vertraue für jah gatraua 
Köm. 14, 14; jas~$ö und die für jah so 1. Cor. 7, 12; hva nuk- 
kannt was weist du nun für nuh harnet v. 16; jal-liban und 
leben für jah liban 2. Cor. 1, 8; jad-du und zu 2, 16; jab - 
brusts und das Innere 7, 15, jam-mundop und sehet darauf 
Phil. 3, 17; jag^gabairaidau und geboren werde Skeir. 39; 
jag-gahausida und hörte 44, u. a. 

Auszer dieser Reihe von Fällen ist Assimilation nur noch 
eingetreten in den Bildungen ur-redan urteilen, ur-reisan auf- 
stehen, ur-raisjan aufrichten, ur-rists Auferstehung; ur-rinnan 
ausgehen, ur-rannjan aufgehen lassen, ur-runns Ausgang, ur- 
rugks verworfen, ur-rümnan sich erweitern, entstanden aus 
us-redan, us-reisan u. s. w. (vergl. über die nicht eingetretene 
Brechung § 6). 


§ 12 . 

Auslautsgesetz. 

Das gothische hat von ursprünglichen Consonanten am 
Wortende nur s behalten, andere Consonanten unterdrückt 
s ist namentlich geblieben als Nominativzeichen in der voca- 
lischen Substantiv- und Adjectivdeclination: sunu-s, plur. ‘ sunjus 
Söhne, altind. sunu-s, griech. vlog; fisks, lat. pisci-s; qiu-s, 
lat viwtrs; ebenso als Genitivzeichen des Sing, in z. B. sunau-s 
des Sohnes, namin-s des Namens, bropr-s des Bruders; im acc. 
plur. wie fiskans , sununs, balgins Schläuche; ferner als Per- 
sonalsuffix der 2. sg. in der Conjugation, z. B. bairais, altind. 
bhares , griech. yegoig, als Comparativsuffix bei Adverbien : 
mins, lat minus , mais lat. magis, hauhis höher, framis weiter. 
Dagegen ist auslautendes s als Nominativzeichen unterdrückt 
in der consonantischen n-Declination, so dasz gunta Mann aus 
älterem guman-s erwächst Ferner wird auslautendes rs zu 
blo8zem r, wenn Vocal vorhergeht, daher vair Mann für vairs , 
ursprünglich vair as (§ 8), stiur (Stier) für stiurs , fadar , bropar 
für fadars , bropars , aripar alius fur anpars . Es bleibt aber 
bei vorausgehendem Consonanten in akrs Acker (Mt. 27, 8), 
wol auch in figgrs , von dem der Nom. Sg. nicht zu belegen 
ist Andere ursprünglich auslautende Consonanten sind stets 
abgefallen; so m in den Accusativformen sunu Sohn (für früheres 
sunum ), zugleich mit Wegfall eines unmittelbar vorhergehenden 
Vocals (§ 8) in dag Tag (für älteres dagam), juk Joch, lagg 
lang neutr. (lat. longum); in den Genitivformen sunive für 
älteres sunivam , fiskö, dage, mähte der Kräfte; d und t in hva 
was, lat quod; in der 3. sg. optat z. B. in batrai er trage, 
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altind. bharet. Stehen andere Consonanten als s im Auslaute 
eines gothischen Wortes, so sind sie an dieser Stelle unursprüng- 
lich und erst später in den Auslaut getreten, entweder durch 
Vocal Verlust: so steht ist neben altind. asti, batrand sie tragen 
neben altind. bharanti , bar ich trug neben altind. bdbhära , 
baup oder baud ich gebot neben altind. bubodha y u. a., oder 
auch durch Verlust eines ursprünglich schlieszenden Gonsonanten, 
z. B. nemun, Grundform nanam-u-nt. In Bildungen wie ita 
es, pata das, laggata langes, pan a den, ina ihn, ferner bat- 
raima wir mögen tragen, bereima wir möchten tragen, nimaina 
sie mögen nehmen, nemeina sie möchten nehmen, ist ein ehemals 
auslautender Consonant in den Inlaut gekommen durch ein a, 
den Best einer enclitischen Partikel an, die in sehr früher Zeit 
den betreffenden Formen fest verwachsen sein musz (vergl. 
Scherer, zur Geschichte der deutschen Sprache S. 107 ff.). 
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§ 13. 

Das Verbum. Allgemeines. 

Die gothische Sprache hat am Verbum ausgeprägt: 

1. zwei Genera, Activum und Medium, das letztere jedoch 
nur noch im Präsens, und im Absterben begriffen; es fungiert 
zugleich, so weit es erhalten, für das Passivum; 

2. zwei Tempora, Präsens und Präteritum. Das Präteritum 
dient, da der Gothe hier feinere Zeitunterschiede nicht kennt, 
für jede Art von Vergangenheit, Imperfect, Perfect, Plusquam- 
perfect, Aorist. Das fehlende Futurum wird durch das Präsens 
mit ausgedriickt, so weit nicht in wenigen Fällen eine Um- 
schreibung mittelst Hilfsverben stattfindet (vergl. unten, 3. Ab- 
schnitt V). 

3. drei Modi, Indicativ, Optativ, Imperativ. Der Optativ 
hat zugleich die Stelle eines Conjunctive zu vertreten. Der 
Imperativ ist nur im Präsens vorhanden, und hat beschränkte 
Personenbildung (§ 16). 

4. drei Numeri: Singular, Dual, Plural. Der Dual ent- 
wickelt blosz eine 1. und 2. Person. 

Hierzu treten noch drei nominale Bildungen: 

5. ein Infinitiv, 

6. ein Particip des Präsens in activem Sinne; 

7. ein Particip des Präteritums in passivem Sinne. 

Die Tempora und Modi bilden sich zunächst aus den 
Tempusstämmen des Präsens und Präteritums durch Personal- 
und Modalsuffixe. Personalsuffixe sind mit der bezüglichen 
Verbalform verwachsene, trümmerhafte persönliche Pronomina, 
die in einzelnen Fällen sogar ganz abgefallen sind: im gothi- 
schen Präsens Act. hat die 1. sg. indicat., die 3. sg. optat, 
die 2. sg. imperat, im Präteritum die 1. 3. sg. indicat., und 
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die 3. 8g. optat. keine Spur eines solchen Personalsuffixes mehr. 
Die Personalsuffixe des Optativs haben zum Teil eine etwas 
modificierte Form gegen die des Indicativs und Imperativs. 
Ein Modalsuffix tritt nur am Optativ hervor, selten in seiner 
ursprünglichen und ältesten Form ja, gewöhnlich zu ei, oder 
auch zu i geschwächt. 

Nach der Art wie die Tempusstämme sich bilden, unter- 
scheidet man drei Haupteiassen von Verben. Die einen heben 
ihr Präteritum durch Reduplication der Verbalwurzel hervor; 
die andern scheiden ihre Tempusstämme durch Vocal Wechsel 
innerhalb der Wurzel (Ablaut); die dritten endlich bilden nur 
einen Tempusstamm des Präsens und schaffen sich ihr Präteritum 
durch Composition mit einem Hilfszeitworte. Die ersteren bei- 
den Classen sind nach Grimms Vorgänge starke, die letzte 
Clas8e schwache Verben genanüt worden. 

§ 14. 

Reduplieierende Verben. 

Die Wurzel der hierher gehörigen Verben, die stets durch 
Position oder Vocal lang ist, bildet sich zum Tempusstamm des 
Präsens durch Zutritt des demonstrativen Elements a aus (Wurzel 
hold hüten, Präsensstamm halda -, Wz. skaid scheiden — skaida-), 
das in einigen Formen vor Personalsuffixen zu i geschwächt 
wird, in einem Falle (1. dual.) mit einem Teile des Personal- 
suffixes zu 6 verschmilzt, in einem andern (2. sg des Impera- 
tivs) ganz abfällt. Als Präteritalstamm fungiert die reduplicierte 
Wurzel. Die Reduplication hat sich jedoch insofern von alter 
Weise entfernt, als nur der consonantische Anlaut der Wurzel 
mit einem steten Reduplicationsvocal ai widerholt und vor die 
Wurzel gesetzt wird (haha — haihah). Folgt hierbei auf den 
consonantischen Anlaut unmittelbar noch ein Consonant, so wird 
dieser zweite nicht mit widerholt (slepa — saizlep; fraisa — 
faifrais; fleka — faiflok). Die Consonantenverbindungen st, 
sk, hl, hv werden jedoch wie ein einfacher Consonant behandelt 
und nicht getrennt (stauta — staistaut ; skaida — skaiskaid; 
hlaupa -- hlaihlaup ; hvopa — hvaihvöp). Bei vocalisch an- 
lautender Wurzel steht im Präteritum nur der Reduplications- 
vocal (auka — aiauk Luc. 3, 30). 

Nach den verschiedenen Wurzelvocalen sind fünf Gruppen 
reduplicierendef Verben aufzustellen. 

I. Die Wurzel hat a vor doppelter Consonanz. Hierher 
gehören folgende Verben: 

Priuu-Stamm. Prät. -Stamm. 

1. falpa falte* faifalp; 

2. halda hüte, haihedd ; 

Ulfilas. 7. Aufl. 


17 
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Präs.-Stamm. 


Prät-Stamm. 


3. stalda besitze, staistald; 

4. faha (für fanha , § 10) fange, faifah ; 

5. haha (für hanha) hänge, haihah; 

auszerdem die nachstehenden, deren Präteritum zwar nicht be- 
legt ist, die aber entweder nach der Bildung ihrer Präsensformen 
oder ihres Passivparticips (s. unten), oder nach Analogie der 
andern deutschen Dialecte hierher gehören: 

Präs.-Stamm. Prät-Stamm. 


6. alfia altere, 

7. blanda mische, 

8. pragga dränge, 

9. salta salze, 

10. stagga steche, 

11. valda walte, 


aialp; 
haibland ; 
paipragg ; 
saisalt; 
staistagg; 
vaivald; endlich 


12. gagga gehe, das aber sein eigenes Präteritum ( gai - 
gagg) eingebüszt hat und es durch andere Bildungen ersetzt 
(§ 21 , 2 ). 


ü. a. Der Wurzelvocal ist e vor einfacher Consonanz. 
Die Ersatzlänge e geht hervor aus einem früheren an (§ 2). 
Das n gehörte nicht ursprünglich der Wurzel an, es war Teil 
eines präsensbildenden Suffixes na (in einem Palle noch im 
gothischen ange Wendet, vergl. unten § 15), das in die Wurzel 
drang, später wegfiel und die Ersatzlänge erzeugte. Folge 
dieses älteren Verhältnisses ist es, dasz der Vocal e im Präteri- 
talstamme nicht auftritt, woselbst vielmehr einfaches a, zu seiner 
Länge ursprünglich ä , goth. 6 gewandelt, sich findet. Folgende 
Verben zeigen die angegebenen Formen: 

Präs.-Stamm. Prät-Stamm. 


1. fWca klage, faiflök ; 

2. greta weine, gaigrdt; 

3. leta lasse, lailöt ; 

4. reda rate, rairöp; 

5. teka berühre, taitök. 


b. Wurzelvocal ist ebenfalls e vor einfacher Consonanz; 
indes hier nicht der Vertreter eines ehemaligen cm, sondern 
eines einfachen a und anstoszenden andern, nicht präsensbilden- 
den Consonanten (§ 2). In Folge dessen bleibt e auch im 
Präteritalstamme. Hierher gehört 

Präs.-Stamm. Prät-Stamm. 

1. slepa schlafe, saidlep ; vielleicht auch 

2. blisa blase, dessen etymologische Verhältnisse noch 
ünaufgeklärt, und dessen Prät. unbelegt ist 

c. ein scheinbarer Wurzelvocal ai, der die Wurzel schlieszt, 
ist hervorgegangen aus a, noch früherem ä und einem präsens- 
bildenden j (§ 15), so dasz z. B. vaia wehe für va-ja, va-ja 
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steht. Im Prät. tritt die alte Länge von a als b wider hervor. 
Es sind die Yerben 

Pr äs. -Stamm. Prät-Stamm. 

1. vaia wehe, vaivo; 

2. laia tadele, lailö; 

3. saia säe, saisö. 

III. Die Wurzel hat die Länge von a, 6. Hierher 

Präs.-Stamm. Prftt.-Stamm. 

1. hvöpa rühme, hvaihvöp ; und 

2. biota verehre, von dem kein Prät. belegt. 

IY. Die Wurzel zeigt den Diphthong von i, ai; in folgen- 
den Yerben: 

Präs.-Stamm. Prät.-Stamm. 

1. aika sage, aiaih ; 

2. fraisa versuche, faifrais ; 

3. haita heisze, haihait; 

4. laika hüpfe, lailaik; 

5. maita haue ab, maimait; 

6. shaida scheide, sJcaislcaid; vielleicht auch 

7. ga-ßlaiha liebkose, von dem jedoch das Prät. nicht 
belegt ist. 

V. Die Wurzel hat den Diphthong von u } au. 

Präs. -Stamm. Prät.-Stamm. 

1. auha vermehre, aiauTc ; und folgende, deren Prät. 

nicht zu belegen: 

2. baua baue; 

3. bnaua zerreibe; 

4. hlaupa laufe; 

5. stauta stosze. 

Die Formenbildung von diesen Stämmen geschieht auf 
dieselbe Weise wie die der ablautenden (§ 16). Das Passiv- 
particip nimmt an der Reduplication nicht Teil, sondern bildet 
sich durch das Suffix -na mit vortretendem Bindevocal a un- 
mittelbar aus der Wurzel, z. B. shaid-a-na, nom. skaidan-s, 
fern, shaidana , neutr. skaidan geschieden; hald-a-na , nom. 
haldan-s , fern, haldana, neutr. haldan gehütet 

§ 15. 

Ablautende Verben. 

Die ablautenden Yerben, die ihre Tempusstämme durch 
Vocalwechsel innerhalb der Wurzel bilden, sind aus ehemals 
reduplicierenden hervorgegangen. Eine früher im Präsens und 
im reduplicierten Präteritum aufgetretene beiläufige Yeränderung 

17 * 
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des Wurzelvocals, die teils aus Schwächung, teils aus Ver- 
längerung und Diphthongierung desselben bestand, bildete sich 
mehr und mehr systematisch aus und machte dadurch den 
Eindruck eines wesentlichen Unterscheidungsmittels der Stamm- 
formen, so dasz die Reduplication als Mittel zur Hervorhebung 
der Vergangenheit als überflüssig bei Seite geschoben ward. 
Die hierher gehörigen Verben haben als Wurzelvocale die Kürzen 
a, i , u und sondern sich, nach der abweichenden Schwächung 
oder Verstärkung der genannten Vocale in fünf Gruppen. 
Ihren Präsensstamm bilden sie, wie die reduplicierenden , mit- 
tels des demonstrativen, ganz gleich behandelten Elementes a 
(§ 14), in acht Fällen mittels des Elementes ja, in einem 
durch na (s. unten). Der Präteritalstamm ist nach Wegfall 
der Reduplication einsilbig geworden, er hat tür die einsilbigen 
Präteritalformen den Wurzelvocal voller oder verstärkter, als 
tür die mehrsilbigen, die durch. Personal- und Modalsuffixe be- 
lasteter sind. 

I. Gruppe. Wurzelvocal a vor doppelten Consonanten. 
ln allen Präsensformen tritt Schwächung desselben zu i auf; 
der Stamm für die einsilbigen Präteritalformen hat den Wurzel- 
vocal rein bewahrt; im Stamme tür die mehrsilbigen ist er zu 
u geschwächt. Hierher gehören folgende Verben: 

Präs.-Stamm. Prät.-Stämme. 


1. binda binde, 

band, bund . 

2. bairga berge, 

barg, baürg (Brechung § 6). 

3. bliggva geiszele, 

blaggv, bluggv . 

4. brvnna brenne, 

brann, brunn. 

5. drigka trinke, 

dragk, drugk. 

6. filha berge, 

falh, fulh . 

7. finpa finde, 

fanp, funp . 

8. güda gelte, 

gold, guld . 

9. du-ginna beginne, 

du-gann, - gunn . 

10. gairda gürte, 

gard, gaürd (Brechung § 6). 

11. hilpa helfe, 

halp, hulp. 

12. hinpa fange, 

hanp, hunp. 

13. hvairba wandele, 

hvarb, hvaürb (Brechung § 6). 

14. af-linna gehe fort, 

-lann, - lunn . 

15. rinna laufe, 

rann, runn . 

16. siggva singe, 

saggv, suggv. 

17. sigqa sinke, 

sagq, sugq. 

18. fra-slinda verschlinge. 

-■ slandj - slund . 

19. spinna spinne, 

spann, spunn . 

20. stigqa stosze, 

stagq, stugq . 

21. svatrba wische, 

svarb , svaürb (Brechung § 6). 

22. svüta sterbe, 

svait, svult. 

23, trimpa trete, 

tramp , trump . 
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Pr äs. -Stamm. 

24. at-pinsa ziehe, 

25. ga-pairsa dorre, 

26. Priska dresche, 

27. vairpa werfe, 

28. vairpa werde, 

29. vilva raube, 

30. vinda winde, 

31. vinna leide, 

32. ga-vrisqa bringe Frucht, 

letzteres unsicher, da nur die 
Luc. 8, 14 belegt ist. Ueber 
§ 21, no. 1. 


Prät-Stämme. 

- pans , - puns . 

- pars , -paürs (Brech. § 6). 
prask, prusk. 
varp, vaürp (Brech. § 6). 
varp , vaürp (Brech. § 6). 
valv , vulv. 
vand , vund . 
vant», tfwnn. 

-vrasq, -vrusq, 

einzige Präsensform ga-vrisqand 

33. Präs.-Stamm brigga s. unten 


II. Gruppe. Wurzel vocal a vor einfacher Consonanz. 
Derselbe ist wie bei der I. Gruppe im Präsens zu i geschwächt, 
in den einsilbigen Präteritalformen rein erhalten. In den mehr- 
silbigen Präteritalformen ist dagegen nicht Abfall der Redupli- 
cation und Schwächung des Wurzelvocals eingetreten, sondern 
die alte Reduplications- und die Wurzelsilbe sind zusammen- 
gezogen und die Folge dieses Vorgangs ist die Ersatzlänge e 
(vergl. § 2). Folgende Verben dieser Gruppe sind im gothi- 
schen belegt: 


Präs.-Stamm. 

1. baira trage, 

2. brika breche, 

3. giba gebe, 

4. bi-gita erlange, 

5. hila hehle, 

6. hlifa stehle, 

7. ita esse, 

(mit fra4ta, cf. Glossar). 

8. liga liege, 

9. lisa lese, 

10. mita messe, 

11. nima nehme, 

12. ga-nisa genese, 

13. qima komme, 

14. qipa sage, 

15. rika häufe, 

16. saihva sehe, 

17. sita sitze 

18. stila stehle, 

19. taira reisze, 

20. vida binde, 

21. ga-viga bewege, 


Prät. -Stämme. 
bar , ber (Brech. § 6). 
brak , brek . 
gab , geh . 

- gat , -get. 
hal , hei. 
hlaf \ Klef, 
at, öt 

lag, leg. 
las, les . 
mat, mH. 
nam, nem. 

-nas, - nes . 
qam, qem. 
qap, qep . 
rak, rek. 

sahv, sehv (Brech. § 6). 
sat, set . 
stcA, stel. 

tar, ter (Brech. § 6). 
vad, ved. 

-vag, - veg . 
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Präs.-Stamm. Pr&k-Stämme. 

22. visa bleibe, vas, ves. 

23. vrika verfolge, vrdk, vrök. 

Wahrscheinlich gehören hierher noch die Verben 24. fita 
gebäre, und 25. nißa unterstütze, von denen indes beweisende 
Formen nicht belegt sind. 


III. Gruppe. Wurzelvocal a, ebenfalls vor einfacher Con- 
sonanz. Derselbe ist in allen Präsensformen rein erhalten. Der 
Präteritalstamm hat nur eine Form, er zeigt die Länge des 
Wurzelvocals, ö. 


Präs.-Stamm. 

Prät.-8tamm. 

1. ala wachse empor, 

Öl. 

2. ana hauche, 

ön. 

3. ga-daha ziemen (impers.), 

ga-döb. 

4. ga-drdba haue, 

ga-dröb. 

5. draga trage, 

drög . 

6. far a gehe, 

for. 

7. grdba grabe, 

grob. 

8. hlaßa lade, 

bloß. 

9. mala male, 

mol. 

10. saka streite, 

sök . 

11. skaba schabe, 

sköb . 

12. slaha schlage, 

sloh. 

13. svara schwöre, 

svör. 

14. ßvaha wasche, 

ßvoh. 

15. vaka wache, 

vök. 


Auszerdem 16. standa stehe, welches in den Präsensformen 
ein ursprünglich auszerhalb der Wurzel gestandenes, präsens- 
bildendes n in die Wurzel aufgenommen hat, während der 
Präteritalstamm ohne dasselbe noch stoß lautet; und 17. aga 
fürchte, das nur in den componierten Participialformen un-agands 
Phil. 1, 14 und un-agans 1. Cor. 16, 1Ö Cod. A vorkommt 
Vielleicht ist auch fraga tento , wie Cod. B statt fraisa des 
Cod. A 2. Cor. 13, 5 liest, ein hierher gehöriges Verb. 


IV. Gruppe. Wurzelvocal ist i vor einfacher Consonanz. 
Der Präsensstamm zeigt die Länge desselben (ei), der Stamm 
der einsilbigen Präteritalformen den Diphthongen (ai), der der 
mehrsilbigen den reinen Wurzelvocal. 

Präs.-Stamm. Prät.-Stamme. 


1. heida warte, 

2. heita beisze, 

3. deiga knete, 

4. dreiba treibe, 

5. greipa greife, 

6. hneiva neige, 


baid, bid . 
bait, bit 

daig , dig O- Glossar s. v.). 
draib, drib, 
graip, grip . 
hnaiv, hniv. 
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PrtU.-Stamm. 

7. bi-leiba bleibe, 

8. leihva leihe, 

9. leipa gehe, 

10. reisa stehe auf, 

11. skeina scheine, 

12. dis-skrcita zerreisze, 

13. smeita schmeisze, 

14. sneipa schneide, 

15. speiva speie, 

16. steiga steige, 

17. sveiba höre auf, 

18. ga-teiha zeige, 

19. peiha gedeihe, 

20. preiha dränge, 

21. veiga u. veiha kämpfe, 

22. fra-veita strafe, 


Prät.-Stämme. 

- laib , - lib . 

laihv, laihv (Brechung § 6). 
laipj lip . 
rais, ris . 
sJcain , skin . 
skrait , -skr it. 
smait , smit. 
snaip , snip . 
spaiv, spiv. 
staig , stig . 

svaiby svib. 

-taih, -taih (Brechung § 6). 
praihy praih . 


Auszerdem 23. ii/a keime (wie die Präsensform wahr- 
scheinlich für keia gelautet hat), das nur im Part Prät. ns- 
kijanata tpvev Luc. 8, 6 vorkommt; vielleicht auch 24. veipa 
bekränze, in der Form veipada orecpavovtca 2. Tim. 2, 5. 

Y. Gruppe, der IV. im Bau gleich. Wurzelvocal ist u; 
im Präsensstamme tritt die Länge desselben, in einem Falle in 
der Form ü 9 in den andern als iu auf; der Stamm der ein- 
silbigen Präteritalformen hat den Diphthong au; der Wurzel- 
vocal zeigt sich in den mehrsilbigen Präteritalformen rein. 

Prät.-Stämme. 
baud, bud. 


Prä8.-Stamm. 

1/ biuda biete, 

2. biuga biege, 

3. driuga kriege, 

4. driusa falle, 

5. giuta giesze, 

6. hiufa weine, 

7. diS’hniupa zei^eisze, 

8. kiusa wähle, 

9. kriusta knirsche, 

10. liuda wachse, 

11. liuga lüge, 

12. fra-Musa verliere, 

13. lüka schliesze, 

14. niuta nehme Teil, 

15. siuka kranke, 

16. sliupa schliefe, 

17. sniuha eile, 

18. tiüha ziehe, 

19. pliuha fliehe, 

20. us-priuta beschwere, 


baug, bug. 
draug, drug, 
draus , drus. 
gauty gut. 
häuf, huf. 

-hnaup, - hnup . 
kaus, kus. 
kraust , krust. 
laud, lud. 
laug, lug . 

-laus, - lus . 
lauk, luk. 
naut, nut. 
sauk, suk. 
slaup, slup. 

snauh, snaüh (Brechung § 6). 
tauh, taüh. 
plauh, plaüh . 

-praut, -pruty 
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vielleicht auch 21. vüla ßiede, von dem jedoch nur begegnet 
part. präs. vülandans fceovzeg B,öm. 12, 11. Die Länge des 
u in dieser Form ist nur Hypothese. 

Abweichende Ablautverhältnisse zeigen folgende Verben: 
Wurzel trad treten sollte nach Analogie anderer Dialecte der 
2. Ablautreihe folgend den Präsensstamm trida bilden. Statt 
dessen erscheinen vom Verbum überhaupt nur folgende Formen: 
trudanda zQvymow Luc. 6, 44; trudan nazeiv 10, 19; und 
das part. prät gatrudan varp xaztnavr^r^ 8, 5. — Die Wurzel 
snu eilen, der 5. Gruppe angehörend, (von der Stamm sniuha 
oben no. 17 eine Weiterbildung ist) hat den Präsensstamm sniva 
für sniua, da u zwischen zwei Vocalen zu v wird. Stamm für 
die einsilbigen Präteritalformen ist snau, für die mehrsilbigen 
aber nicht snu , sondern hier hat sich das Verbum teils nach 
Analogie der 2. Gruppe ausgebildet: ga - snevum sfp&aoapev 
Phil. 3, 16, teils die Vocalverhältnisse des Präsensstammes 
festgehalten: duatsnivun nqo o coq/lu' o^Oav Mc. 6, 54. Gleiche 
Verhältnisse darf man rücksichtlich der Wurzel du sterben 
erwarten, für die ein Präsensstamm diva angesetzt wird, es 
begegnet nur das part, prät pata divanö das Sterbliche, cf. 
Glossar. 

Den Präsensstamm bilden statt mit a mit dem pronominalen 
Elemente ja folgende acht Verben: 

a) der zweiten Gruppe angehörend: 

Präs.-Stamm. Prät.-Stämme. 

1. bidja bitte (neben bida Röm. 9, 3), bad, bed. 

b) der dritten Gruppe zufallend: 


2. frapja verstehe, 

froß. 

3. hafja hebe, 

hof. 

4. hlahja lache, 

hloh. 

5. garrapja zähle, 

-roß, 

6. sJcapja schaffe, 

shop. 

7. shapja schade, 

shop. 

8. vahsja wachse, 

vohs. 


Mit dem Elemente na ist der Präsensstamm gebildet an 
dem der 2. Gruppe angehörigen 

fraihna erfrage, Prät-Stämme froh, freh . 

Das Participium präteriti ist so wenig wie bei den 
reduplicierenden aus dem Präteritalstamme , sondern unmittel- 
bar aus der Wurzel gebildet mittels des Suffixes na, dem ein 
Hilfsvocal a vortritt Der Wurzelvocal erscheint dabei rein 
bei den Verben der 3. 4. 5. Gruppe, z. B. Wz. far gehen, 
Part, prät Stamm far -a- na, nom. masc. far ans ; Wz. stig 
steigen, Part Stamm stig- a -na, nom. masc. stigans; Wz. prih 
drängen, Part. Stamm praihana, nom. masc. praihans (Brechung 


» 
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nach § 6); Wz. bud bieten, Part. Stamm budana, nom. masc. 
budans; Wz. tuh ziehen, Part Stamm taühana , nom. masc. 
taühans. Der Wurzelvocal bei den Verben der 1. und 2. Gruppe 
ist geschwächt; bei denen der 1. zu u, z. B. Wz. band binden, 
Part. Stamm bundana , nom. masc. bundans; Wz. barg bergen, 
Part. Stamm baürgana f nom. masc. baürgans. An dieser 
Schwächung zu u nehmen auch die Verben der 2. Gruppe Teil, 
deren Wurzel auf Liquida (r, l) oder Nasal endigt: Wz. tar 
zerstören, Part. Stamm taurana, nom. masc. taürans; Wz. stal 
stehlen, Part. Stamm stulana , nom. masc. stulans; Wz. nam 
nehmen, Part. Stamm numana , nom. masc. numans; auch Wz. 
brak brechen, die einen Nasal eingebüszt hat (vergl. lat. frango), 
gehört hierher: Part. Stamm brukana , nom. masc. brukans. Die 
übrigen Verben der 2. Gruppe haben den Wurzelvocal zu i 
geschwächt: Wz. at essen, Part Stamm itana , nom. masc. itans; 
Wz. sahv sehen, Part. Stamm saihvana , nom. masc. saihvans. 


§ 16. 

Formenbildung der reduplicierenden und ablautenden 

Verben. 

i 

Alle vorhandenen Verbalformen sowie die daran sich schlie- 
szenden Nominalbildungen (Infinitiv, Particip präs.) sind aus den 
Tempusstämmen gebildet, mit einziger Ausnahme des Particip 
prät., das direct von der Verbalwurzel ausgeht (§ 14. 15 a. E.). 
Indicativ- und Imperativformen bestehen nur aus dem Tempus- 
stamm und den mit ihm verbundenen Personalsuffixen, soweit 
sie erhalten sind (§ 13), beim Optativ tritt zwischen Tempus- 
stamm und Personalsuffix noch das modale Element. Bildungs- 
sufiix für den Infinitiv präs. ist -aw, für das Particip präs. -and 
oder erweitert -anda (nom. masc. -ands), vor denen sich der 
schlieszende Vocal des Tempusstamms nicht noch besonders 
ausprägt. — Da der Stamm des Präteritums in den weit über- 
wiegenden Fällen consonantisch schlieszt, so ist zwischen die 
consonantisch anlautenden Personenendungen des Duals und 
Plurals indicativi und jenen Stamm aus Gründen des Wolklanges 
ein Hilfs vocal u eingeschoben; derselbe bleibt auch in den wenigen 
Fällen, wo er überflüssig ist (vai-vö-u-n sie wehten statt 
vai-vö-n). Ein Hilfsvocal tritt nicht zwischen das Personalsuffix 
der 2. sg. indic. in der Form -t und den Präteritalstamm, hier 
werden widerstrebende Consonanten assimiliert, namentlich alle 
Dentalen des Stammesschlusses zu s gewandelt: statt band-t , 
gaigröt-t , qap-t heiszt es bans-t du bandest, gaigrös-t du 
weintest, qas-t du sprachest, b des Stammesschlusses wird f: 
gröf-t du grubest. Die Gutturalen k , g werden nicht assimiliert; 
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für die Verbindung k-t fehlt es zwar an Belegen, so dasz 
Formen wie vök-t du wachtest u. ähnL nur hypothetisch an- 
gesetzt werden; die Verbindung g-t aber ist bezeugt in mag-t 
du vermagst, welche Form wol der Bedeutung nach Präsens, der 
Bildung nach aber Präteritum ist (unten § 19). In einem Falle, 
wo der Präteritalstamm vocalisch endigt, ist zwischen diesem 
und dem Personalsuffix noch ein s eingeschoben : saisöst du sätest 
(Luc. 19, 21) für das erwartete saisö-t. In urran-t du giengst 
aus (Joh. 16, 30), so wie in dem präteritopräsentialen kan-t du 
kannst (neben kann-t) hat sich vor dem Suffixe der Stammes- 
auslaut nn vereinfacht. — Bei den suffixlosen Formen der 
1. 3. sg. indic. des Prät., die den reinen Präteritalstamm ge- 
währen, tritt in den Fällen, wo nach § 9 altberechtigte Spirans 
f und p und jüngere Media b und d in einer und derselben 
Bildung wechseln, die erstere mit Vorliebe hervor: skiuba 
schiebe — skauf er schob (Röm. 11, 1); graba grabe — grof 
er grub (Marc. 12, 1, gegen grob Luc. 6, 48); reda rate, 
bestimme — rairöp er bestimmte (Eph. 1, 5); biuda biete — 
baup er bot (Marc. 6, 8, gegen baud Luc. 8, 55). 

Eicht nur suffixlos, sondern auch dem Auslaute des Stam- 
mes nach zerrüttet ist die 2. sg. des Imperativs. Tempusstämme 
auf einfaches a büszen dasselbe hier ein (qip sprich, gagg gehe, 
qim komm Matth. 8, 8. 9), Stämme auf ja schwächen dasselbe 
zu ei (hafei hebe Marc. 11, 23); für den einzigen Stamm auf 
na wird mit Verlust des auslautenden Vocals die Form fraihn 
frage angesetzt. 

Die medialen Formen, vorhanden für Indicativ und Optativ, 
und aus dem Präsensstamme mittels modificierter Personalsuffixe, 
beim Optativ zugleich mittels des gewöhnlichen Modalzeichens 
gebildet, entbehren, bereits im Untergange begriffen, der 1. sg., 
welche Form durch die 3. sg. mit vertreten wird, der 1. 2. plur., 
wofür die 3. plur. mit steht, und aller Dualformen. Eominal- 
bildungen sind sowenig als präteritale Formen zu belegen. 

Eine Uebersicht der gothischen Conjugation bezüglich der 
reduplicierenden und ablautenden Verben gibt das nachfolgende 
Schema, für das die reduplicierende Wurzel gret weinen, und 
die ablautenden Wurzeln halp helfen, far fahren, gehen, bud 
bieten und bad bitten gewählt sind. 
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§ 17. 

Die schwachen Verba. 

Das Eigentümliche der schwachen Verben, die der größten 
Zahl nach Causal ia oder Denominativa sind, ist, dasz sie ihr 
Präteritum durch Composition bilden (§ 13). Das componierte 
Hilfsverbum tritt an die (vollständige oder verkürzte) Stamm- 
form an, die bei diesen Verben für präsentiale und präteritale 
Formen nur eine ist. Je nach dem Ausgange der Stammform 
sind die hierher gehörigen Verben in drei Classen geteilt, 
deren erste den Stamm auf - ja , die zweite auf -ai, die dritte 
auf -ö endigt. Im Verein mit den Personal- und Modalsuffixen 
des Präsens erfährt der Stammesausgang oft Veränderungen, so 
dasz auch insofern die Präsensformen der drei Classen einigen 
Unterschied zeigen. Wir führen dieselben zunächst vor, um 
nachher die Uebereinstimmung der Präteritalbildung in allen 
Classen zu zeigen. 

Die erste Classe hat ihre Stämme auf ja gebildet (dem 
Ursprünge nach von dem in § 15 erwähnten präsensbildenden 
ja abliegend, und aus früherem aja verkürzt). Dieser Ausgang 
ist verschieden behandelt, je nachdem der Stamm kurz- oder 
langsilbig ist oder offene Silbe hat. 1st der Stamm durch 
Position oder Vocal langsilbig, so geht vor folgendem Personal- 
suffixe -s oder -ß der Stammesausgang ja zu ei zurück, während 
er in gleichem Falle bei kurzsilbigen Stämmen oder solchen mit 
offener erster Silbe sich nur zu ji abschwächt. Der so ent- 
stehende Unterschied zeigt sich nur im Präsens indic. und Im- 
perativ plur. Der suffixlose Imp. in der 2. sing, hat in allen 
belegbaren Fällen das stammendende ja zu ei abschwächen lassen; 
von Stämmen mit offener erster Silbe kommt die genannte Form 
nicht vor. 

Schema für die Conjugation dieser Classe in den Präsens- 
formen : 

Stämme: nasja rette, stöja richte. söJcja suche. 


Aetivum. 

Indicativ. 


Sg. 1. nasja- . 

stöja-. 

sökja-. 

2. nasji-s. 

stöfi-s. 

sökei-s. 

3. nasji-p. 

stöji-p. 

sökei-p . 

Dl. 1. nasjö-s. 

stöjö-s. 

sökjö-s. 

2. nasja-ts . 

stöja-ts. 

sökja-ts. 

PI. 1. nasja-m. 

stöja-m. 

sökja-m . 

2. nasji-p. 

stöji-p. 

sökei-p. 

3. nasja-nd. 

stöja-nd. 

sökja-nd. 
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Optativ. 

• 


Sg. 1 . nasja-u. 

stöjaru. 

sokja-u . 


2. nasja-i-s . 

stöja-i-s . 

sökja-i-s . 


3. nasja-i 

stöja-i -. 

söJcjari-, 


Dl. 1 . nasja-i-va. 

stoja-i-va. 

sölcja-i-va. 


2. nasja-i-ts . 

stöja-i-ts. 

sökja-i-ts . 


PI. 1 . nasja-i-ma . 

stoja-i-ma. 

sökja-i-ma. 


2. nasja-i-p. 

stöja-i-ß. 

sökja-i-p . 


3. nasja-i-na. 

stöja-i-na. 

sökja-i-na . 



Imperativ. 



Sg. 2. nasei-. 

9 

m 

sökei-. 


Dl. 2. nasja-ts . 

stoja-ts. 

sökja-ts . 


PI. 1 . nasja-m. 

stöja-m. 

sokja-m. 


2. nasji-p. 

stöji-p. 

sokei-p . 



Infinitiv. 



nasjan. 

stöjan . 

sökjan. 



Particip. 



nom. masc. nasjands. 

stöjands. 

sokjands . 



Medium. 




Indicativ. 



Sg. 3. 1 . nasja-da . 

stöja-da. 

sökja-da . 


2. nasja-m. 

stöja-za. 

sökja-za. 


PI. 3. 1 . 2. nasja-nda. 

stöja-nda. 

sökja-nda. 



Optativ. 



Sg. 3. 1 . nasja-i-dau. 

stoja-i-dau. 

sökja-i-dau . 


2. nasja-i-zau . 

stoja-i-zau. 

sökja-i-zau . 


PI. 3. 1 . 2. nasja-i-ndau. 

stöja-i-ndau . sökja-i-ndau . 


Spur einer 3. sg. < 

ies Imperativs activi (vergl. § 16) 

in 

lausja-dau er löse, $ voaO&co Matth. 27, 

43. 


Die zweite Classe verkürzt ihren Stammesausgang ai 

in 

einigen Formen des Indicative und Imperativs sowie in der 

1. sg. des Optativs activi 

zu a , ebenso 

im Indicativ medii, und 

in den Nominalbildungen. 

Im Optativ 

prägt sich der Modal- 

character i unter dem 

Einflusz des 

stammschlieszenden 

ai 


nicht besonders aus, wodurch verschiedene Formen mit indica- 
tiven zusammenfallen. Die präsentialen Formen eines solchen 
Verbums sind folgende: 

Stamm habai habe. 


Indicativ. 
Sg. 1. haha -. 

2. habai-s. 

3. habai-p. 


Activum. 

Optativ. 
haba-u . 
habai-s. 
habai-. 
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Dl. 1. habö-s. 

2. haba-ts. 
PI. 1. haba-m. 

2 . habai-p. 

3. haba-nd. 


habai-va. 

habai-ts. 

habai-ma. 

habai-p. 

habai-na. 


Imperativ. 
Sg. 2. habai-. 
Dl. 2. haba-ts. 
PI. 1. haba-m . 
2. habai-p. 




Infinitiv. 

Particip. 



haban . 

nom masc. habands . 




Medium« 



Indicativ. 

Optativ. 

Sg. 

3. 

1. haba-da. 

habai-dau . 


2. habcirza. 

habai-zau. 

PI. 

3. 

1. 2. haba-nda. 

habai-ndau. 


Auch hier die Spur eines Imperativs activi in der 3. plur. : 
liuga-ndau sie mögen heiraten, yafirjödrooOav 1. Cor. 7, 9. 

In der dritten Classe ist am Optativ nach dem langen 
stammschlieszenden Yocale das Modalzeichen nirgends vorhanden, 
daher der formelle Unterschied zwischen Indicativ und Optativ 
nur durch die abweichenden Personenendungen (§ 13) bewirkt 
wird. Wo diese übereinstimmen, läszt sich indicative Form von 
optativer nicht scheiden. Schema: 

Stamm scdbö salbe. 


r. 


Actimm. 



Indicativ. 

Optativ. 

sg. 

1. salbö-. 

salbö-. 


2. salbö-s. 

salbö-s. 


3. salbö-p. 

salbö-. 

Dl. 

1. salbö-s . 

salbö-va. 


2. salbö-ts. 

salbö-ts. 

PI. 

1. salbö-m . 

salbö-ma. 


2. salbö-p. 

salbö-p. 


3. salbö-nd . 

salbö-na. 



Imperativ. 


Sg. 

2. salbö-. 


Dl. 

2. salbö-ts. 


PI. 

1. salbö-m. 



2. salbö-p. 


Infinitiv. Particip. 

salbön. nom. masc. sdlbönds. 
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Indicativ. 

Sg. 3. 1. sdlbö-da. 

2. salbö-za. 
PL 3. 1. 2. sdlbö-nda. 


Medium. 

Optativ. 

salbö-dau. 

salbö-mu. 

salbö-ndau. 


Das Präteritum wird bei allen drei Classen übereinstim- 
mend gebildet durch ein mit dem Stamme innig verwachsendes 
Präteritum der Wurzel da, redupliciert dad tun, das in den 
singulären Formen des Indicativs verstümmelt ist, in den dualen 
und pluralen aber sowie in den gesamten des Optativs dieselbe 
Bildung wie ein ablautendes Yerbum der 2. Gruppe (§ 15, 
S. 261) zeigt. Vor demselben verkürzt sich nur der Stamm 
der schwachen Verben erster Classe von ja zu i (statt nasja -, 
sokja - nun nasir, söki-), die Stammesausgänge der 2. und 3. Classe 
bleiben voll erhalten. Beispiele: 




Präteritum. 




Indicativ. 


Sg. 

1. nasi-da (söki-da). 

habai-da. 

salbö-da. 


2. nasi-des. 

habai-des . 

salbö-des. 


3. nasi-da. 

habai-da. 

sdlbö-da. 

DL 

1. nasi-dedu. 

habai-dedu. 

salbö-dedu. 


2. nasi-deduts. 

habai-deduts. 

salbö-deduts. 

PI. 

1. nasi-dedum. 

habai-dedum. 

salbö-dedum. 


2. nasi-dedup. 

hdbai-dedup. 

salbö-dedup. 


3. nasi-dedun. 

habai-dedun. 

salbö-dedun. 



Optativ. 

■ 

Sg. 

1. nasi-dödjau. 

habai-dedjau. 

salbö-dödjau. 


2. nasi-dedeis. 

habai-dedeis. 

salbö-dödeis . 


3. nasi-dedi . 

habai-dedi. 

salbö-dedi. 

Dl. 

1. nasi-dedeiva. 

habai-dödeiva. 

sdlbö-dedeiva. 


2. nasi-dedeits . 

habai-dedeits . 

salbö-dedeits. 

PI. 

1. nasi-dedeima. 

habai-dedeima. 

salbö-dödeima. 


2. nasi-dedeip. 

habai-dedeip . 

salbö-dedeip. 


3. nasi-dedeina. 

hdbai-dedeina. 

salbö-dedeina. 


Als Suffix für die 

Bildung des Particips prät. hat sich 


(abweichend von den reduplicierenden und ablautenden, § 14. 15.) 
für alle Classen der schwachen Verben ursprüngliches -ta, nach 
gothischen Lautgesetzen da, dessen Media mit p wechselt (§ 9), 
festgesetzt. Die Anfügung geschieht bei denen der 1. Classe 
an den zu i verkürzten, bei denen der 2. und 3. Classe an 
den vollen Stammesausgang. So entstehen die Participialstämme 
nasi-da, söki-da, nom. masc. nasi-ßs, sökißs ; habai-da, nom. 
masc. hdbai-ps ; sdlbö-da, nom. masc. salbö-ps. 

Ulfilag, 7. AufL 


18 
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§ 18. 

Passive Verba mit dem Stammesausgange -na. 

Eine Anzahl gothischer Verben werden dazu verwant, 
griechische Passiva zu übersetzen, welche Form der Gothe durch 
Abwandlung am Verbum nicht immer entwickeln kann. Die 
Bildung solcher Verben lehnt sich zunächst an das Participium 
prät. starker Verben an, und zwar so, dasz der Stamm derselben 
ohne weiteres wider conjugiert wird, wobei nur der nach § 14. 15. 
erscheinende Hilfsvocal hier überall fehlt. So steht neben dem 
Part. Stamm skaidanä, nom. skaidans geschieden, das passive 
Verb ga-skaidna werde geschieden, neben Part, gutana , nom. 
gutans gegossen, us-gutna werde ergossen, neben lukana, nom. 
lukans geöffnet, us-lukna werde geöffnet, neben letana, nom. 
letans gelassen, and-letna werde entlassen, neben skritana, 
nom. skritans zerrissen, dissbritna werde zerrissen, u. a. Das 
Bequeme, was in dieser Bildung liegt, hat verleitet, sie auch 
dahin zu übertragen, wo sie von Anfang an nicht statt haben 
konnte, aufs Adjectivum. Von demselben werden mittels der 
Silbe na solche passive Verba abgeleitet, so von blinda, nom. 
blinds blind, ga-bUndna werde blind, erblinde, von dauba, 
nom. daubs verstockt, af-daubna werde verstockt, von haüha , 
nom. haühs hoch, us-hauhna werde erhöht, von managa , nom. 
manags viel, managna bin reich, u. a. Die Zahl derartiger 
Bildungen ist eine nicht unbeträchtliche. Ihre Conjugation ge- 
schieht so, dasz an den in dieser Weise gebildeten Verbalstamm 
sich einfach im Präsens die Personal- und Modalsuffixe anfiigen, 
wo und in welcher Weise sie im gothischen erscheinen. Das 
Präteritum wird nach Art der schwachen Verben durch Anfügung 
des Hilfszeitwortes da (§17) an den zu -nd gedehnten Stammes- 
schlusz gebildet; mediale Formen, sowie ein Participium prät. 
gehen den Verben ab. Beispiel: 

Stamm fullna werde erfüllt. 


Indicativ. 

Sg. 1. fullna -. 

2. fullni-s. 

3. fullni-p. 
DL 1. fullno-s. 

2. fullna-ts. 
PI. 1. fullna-m. 

2. fullnir p. 

3. fullna-nd. 


Präsens. 

Optativ. 

fullna- u. 
fullna-i-s. 
fullnarir . 
fullnari-va. 
fuUnari4s . 
futtna-i-ma . 
futtna-i-p. 
fullna-i-na. 
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Imperativ. 

Sg. 2. fulln-. 

Dl. 2. fullna-ts . 

PL 1. ftdlna-m . 

2. fullni-ß. 

Infinitiv. Particip. 

fullnan. nom. masc. fullnmds . 

Präteritum. 

Indicativ. 

Sg. 1. fullnö-da. 

2. ftdlnö-dös. 

3. fullnö-da . 

Dl. 1. ftdlnö-dedu. 

2. futtnö-deduts. 

PL 1. fullnö-dedum. 

2. fullno-dedu]). 

3. fullnö-dedun. 

§ 19. 

Verba präterito-präsentia. 

Verba präterito-präsentia sind eine Reihe von abl&utenden 
Verben genannt worden, die Präsensformen nicht mehr 2eigen, 
Präteritalformen im präsentischen Sinne anwenden, und sich zum 
Ausdrucke präteritalen Sinnes eine neue Präteritalform nach Art 
der schwachen Verben schaffen. Solche Verba haben demnach 
nur ein doppeltes Präteritum, eins das aus der präteritalen in 
die präsentische Bedeutung umschlug, wie z. B. die Präterital- 
form vait der 4. Ablautgruppe, zu der ein Präsens veita nicht 
mehr vorhanden ist, zunächst aussagt ich habe gesehen, woraus 
ich weisz hervorgieng; und ein neues, erst nach Festsetzung 
des zuletzt erwähnten Sinnes aus dem Stamme für die mehr- 
silbigen Präteritalformen geschaffenes, z. B. vissa für vis-da aus 
vit-da ich wüste. • 

Verben dieser Art gibt es im gothischen dreizehn, die sich 
nach den Ablautgruppen folgendermaszen verteilen. 

I. Der ersten Gruppe angehörig; 

1. Präs. Ind. Sg. 1. 3. kann ich weisz. 2. kann-t neben 
kan-t (vergl. § 16). Plur. kunnum etc. Optativ kunnjau etc. 
Prät. Ind. kun-pa, 2. kunpös etc. Optativ kun-pedjau etc. Part, 
prät. nom. masc. kunps . Ein Infinitiv ist aus dem Stamme für 
die mehrsilbigen Präteritalformen gleichfalls neu gebildet worden : 
kunncm wissen; ebenso ein Part präs. kunnands . 


Optativ. 
fullnd-dedjau. 
fullno-dedeis, 
fullnö-dedi. 
fullnö-dedeiva. 
fullnö-dedeits. 
fullnö-dedeima . 
fullnö-dedeip, 
fullnö-dedeina . 


18 * 
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2. Präs. Ind. Sg. 1. 3. pcwf ich bedarf. 2. parf-t. Plur. 
paürbum etc. Prät. Ind. pcmrf-ta. 2. paürftbs etc. Part prät 
paürfts. Infinitiv paürban. 

3. Präs, ga-dars ich wage, plur. ga-daursum etc. Prät. 
ga-daurs-ta. Inf. ga-daürsan. 

II. Der zweiten Gruppe zufallend, doch mit Abweichungen 
im Stammvocal für die mehrsilbigen Präteritalformen : 

4. Präs, shod ich soll. Plur. sTcülum. Optat skuljau. Prät. 
skul-da. Part. prät. skulds. Inf. slcülan. 

5. Präs, man ich meine, halte dafür. Plur. munum. Prät. 
mun-da. Part, prät munds. Inf. munan . 

6. Präs, mag ich kann. 2. mag-t. Plur. magum . Prät. 
mah-ta. Part, prät maJUs. Inf. magan. 

7. Das unpersönliche ga-nah es genügt kommt nur in 
dieser Form der 3. sg. vor; bi-nah gleicher Bedeutung auszer- 
dem auch im part. prät. bi-naühts. 

m. Der dritten Gruppe zufallend: 

8. Präs, ga-mot habe Raum, kann. 2. ga-mos-t. Plur. 
ga-motum. Prät. ga-mo$-ta. Inf. ga-motan. 

9. Präs, og furchte. Plur. ogum. Prät. öh-ta. Inf. ogan . 

IY. Der vierten Gruppe angehörig: 

10. Präs, vait ich weisz. 2. vais-t. Plur. vitum. Prät 
vissa. Inf. vitan. 

11. Präs, aih habe, besitze. Plur. aihum und aigum . 
Prät. athta. Inf. athan und aigan. 

12. Präs, lais oida, ich weisz (habe gelernt), von dem 
sonst nichts vorkommt. 

V. Der fünften Gruppe gehört an: 

13. Das unpersönliche daug es taugt, von dem auszer 
dieser Form keine bezeugt ist 

Participia präteriti begegnen von diesen Verben nur die 
oben ausdrücklich angegebenen. Eine Imperativform und zwar 
der 2. sg. ist nur an ogan fürchten bezeugt, sie hat in un- 
gewöhnlicher Weise das Personalsuffix s: ogs Luc. 1, 13 u. ö. — 
Nicht zu verwechseln mit kunnan , munan und vitan sind die 
Verben ga-kunnan erkennen, betrachten, munan gedenken, wollen, 
und vitan auf etwas sehen, beachten, die der 2. Glasse der 
schwachen Verben angehören. 

Zu den angegebenen Präterito-präsentien tritt ein vier- 
zehntes, das sein altes Präteritum, nunmehriges Präsens, nur in 
optativer Form ausgeprägt hat, das Verbum der Bedeutung wollen. 
Der Optativ, ausgehend von der Wurzel var , in gothischer Form 
vüy besagt zunächst ich würde wählen, woraus sich der be- 
stimmtere Sinn ich will ergibt. Die Formen sind folgende: 
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6g. 1. vil-ja-u. 2. vil-ei-s. 3. vil-i. 

Dl. 1. vü-eirva. 2. vü-eirts . 

PL 1. vil-ei-ma. 2. vü-ei-p. 3. vü-ei-na. 

Infinitiv viljan nnd Particip viljands sind Neubildungen. 
Das neue Präteritum hat einen Indicativ und einen Optativ 
entwickelt. 


Indicativ. 

Sg. 1. vil-da. 

2. vil-des. 

3. vil-da. 

Dl. 1. vil-dedu. 

2. vü-dMuts. 

PI. 1. vü-dedum. 

2. vil-dedup. 

3. vil-dedun. 

Part. Prät. fehlt. 

§ 11 . 


Optativ. 
vil-dedjau. 
vil-dedeis. 
vil-dedi. 
vil-dedeiva. 
vil-dedeits. 
vil-dedeima. 
vil-dedeip . 
vil-dedeina . 


Das Verbum sein. 


Die präsentialen Indicativformen dieses Verbums sind zum 
Teil in altertümlicher, sonst im gothischen nicht mehr begegnender 
Weise von der Verbalwurzel as gebildet, die aber in verschiedener 
Weise zerrüttet ist, indem entweder ihr Vocal Schwächung zu i 
erfuhr (2. 3. sg.), oder auch ganz verloren gieng (3. pL), während 
in der 1. sg. der Auslaut der Wurzel schwand. An die letztere 
treten die Personalsuffixe ohne stammbildendes Element an. Die 
Optativformen, im Gegensätze hierzu mit stammbildendem Element, 
zeigen eine eigentümliche Entartung. Hier gieng die Wurzel 
bis auf den Auslaut s (wie in der 3. plur. indic.) verloren, das 
alte Modalzeichen i wurde als zur Wurzel gehörig aufgefaszt, es 
trat nun in seiner eigentlichen Function ein zweites Mal an und 
vor die Personalendungen. Die bezeichnete Entartung teilen von 
den Indicativformen die 1. 2. dualis und die 1. 2. pluralis, die 
ebenfalls aus dem Reste der Wurzel, verbunden mit dem alten 
Modalzeichen des Optativs gebildet sind, und auszerdem präteritaler 
Flexion folgen. Die Formen sind: 

Indicativ. Optativ. 


Sg. 1. i-m. 

2. is-. 

3. i$-h 

Dl. 1. s-iu y sij-u. 

2. si-u-ts, sij-u-ts . 
PL 1. si-u-m , sij-u-m . 

2. si-u-p, sij-u-p. 

3. s-ind. 


sia-u y sija-u. 
sia-i-Sy sija-i-s. 
sia-iy sija-i . 
sia-i-va , sija-i-va . 
sia-i-tSy sija-i-ts. 
sia-i-ma, sija-i-ma. 
sia-i-p, sija-i-p. 
sia-i-na , sya-i-na , 
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Anstatt der 3. sg. opt. S'iai begegnet noch in altertüm- 
licher Weise die Form sai Hotw 2. Cor. 12, 16 in beiden 
Handschriften. Eine Imperativform fehlt. Die Nominalbildungen 
sind aus der ablautenden Wurzel der 2. Gruppe vas hergeleitet, 
die sonst bleiben bedeutet: inf. visan, part visands. Präteritale 
Formen gehen nur auf die eben genannte Wurzel zurück: 


Indic&tiv. 

Optativ. 

Sg. 1. vas-. 

vSs-ja-u. 

2. vas-t. 

ves-ei-s. 

3. vas-. 

ves-i. 

Dl. 1. vis-u. 

vös-ei-va. 

2. vös-u-ts. 

ves-ei-ts. 

PI. 1. vis-u-m. 

vös-ei-ma. 

2. ves-u-p. 

vös-ei-p. 

3. ves-u-n. 

ves-ei-na. 

Participium prät. visans . 



§ 21 . 

% 

Sonstige Bemerkungen zur Conjugation. 

1. Zu dem ablautenden Verbum der 1. Gruppe briggan 
bringen fehlen präteritale Formen. Sie werden ersetzt durch 
das 8chwachformige brah-ta brachte (für brankta § 10), zu dem 
wider eine entsprechende Präsensform brag gj an (altsächsisch 
brengian) nicht nachzuweisen ist. 

2. Das reduplicierende Verbum gaggan hat gleichfalls 
nur Präsensformen. Seine präteritalen werden ersetzt teils 
durch das schwache gaggida Luc. 19, 12, teils und gewöhnlich 
durch ein eigentümlich gebildetes Prät. iddja, 2. iddjes, Plur. 
iddjSdum, Optat iddjedjau , zu dem keine Präsensformen vor- 
handen sind. 

3. Folgende Verben der ersten schwachen Conjugation: 
bußjan kaufen, brühjan brauchen, pugkjan dünken, pagkjaw 
denken, verlieren in den präteritalen Formen auch den Best des 
stammbildenden Elements, und haben bauh-ta, brühia, puhta, 
pah-ta; bei den letzteren tritt auszerdem nach § 10 der Nasal 
in der Schreibung nicht hervor. Ebenso lauten die Part, prät 

Jbaiihts , brükts, puhts , pahts. 

4. Das Verbum kaupatjan ohrfeigen hat statt des erwar- 
teten kaupatida vielmehr das Prät kaupas-ta (für kaupat-da) 
Mt. 26, 67. 2. Cor. 12, 7. Das Part prät. lautet dagegen kau - 
patips, gewährt durch den nom. plur. kaupatidai 1. Cor. 4, 11. 
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§ 22 . 

Das Nomen. Allgemeines. 

Das Genus des gothischen Nomens ist dreifach: Mascu- 
linum, Femininum, Neutrum; der Numerus nur zweifach: Singular 
und Plural, der Dual ist am Nomen ausgestorben. 

Die Declination geschieht ursprünglich durch Anfügung 
von Casusendungen an die feste Grundform eines Wortes, die 
der Stamm oder die Stammform genannt wird. Auf diese Weise 
unterscheidet das gothische noch vier Casus: Nominativ, Accu- 
sativ, Dativ und Genitiv, wozu auszerdem der Vocativ, nur im 
Singular und nicht bei allen Stämmen, kommt. 

Der Auslaut der Grundform oder des Nominalstammes ist 
im gothischen ein beschränkter. Die Stämme lauten aus entweder 
auf die kurzen Yocale a, i, u; oder auf die Consonanten n, 
r, nd m Je nach diesem Auslaut erscheinen die Casusformen in 
etwas veränderter Gestalt, da sich die ursprünglich ganz gleichen 
Casussuffixe nicht gegen jede Stammendung auch gleich ver- 
halten, vielmehr, zum Teil mit dieser gemeinschaftlich, mehr 
oder weniger verderben oder zurückgehen. Die gothische Sprache 
kennt so zwei Hauptdeclinationen, die der vocälischen und die 
der consonantischen Stämme, die wider in . so viel Unterarten 
zerfallen, als verschiedene Stammesausgänge vorhanden sind. 
Es ist zu bemerken, dasz J. Grimm die Declination der Stämme 
auf i, a, u die starke, die der Stämme auf n die schwache 
genannt hat. 

Das Adjectivum hat, in Folge Composition mit einem Pro- 
nomen, zum Teil andere Casusformen als das Substantiv entwickelt, 
daher seine Declination besonders zu betrachten ist 

§ 23 . 

Declination der Substantivstämme auf -a. 

Es sind Stämme aller drei Geschlechter, von denen die 
Masculina und die Neutra der Form nach am nächsten zu- 
sammen stehen. Im Sg. tritt bei diesen der Stammesauslaut 
teils zu i geschwächt (gen. sg.) auf, teils ist er ganz geschwun- 
den (nom. voc. masc., acc. masc. und neutr.) ; und nur im dat. sg. 
hält er sich, unter Einfluss des geschwundenen Casussuffixes. 
Im Plural tritt der Stammesauslaut noch rein hervor im dat 
acc. masc., sowie im acc. nom. und dat neutr.; verlängert im 
nom. masc.; untergegangen ist er im gen. beider Geschlechter. 
Casussuffixe sind, gröstenteils trümmerhaft erhalten: am Masc. 
des Nom. Gen. Sg., und aller Casus des Plur.; am Neutr. nur 
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des Gen. Sg., sowie des Dat. Gen. Plur. Das Neutrum ent- 
wickelt in beiden Numeris keinen eigenen Nominativ, statt dessen 
dient der Accusativ. 

Die Feminina zeigen ihren Stammesauslaut zu ä, nach 
gothischen Lautgesetzen d, verlängert; nur am Nom. Acc. Sg., 
sowie am Dat Sg., wo der Stammesausgang mit dem Beste 
des Casussuffixes zu einem Diphthongen verschmolzen ist, tritt 
diese Verlängerung nicht mehr hervor. Casussuffixe haben 
nicht mehr nom. acc. sg., die in der Form zusammenfallen; 
gen. plur.; und acc. plur., der sich dem nom. plur. gleich 
gestellt hat. Uebersichtlich sind die Formen der Substantive 
auf a folgende. 


Masculine: Stamm daga ; Neutrale: Stamm juka ; 

Feminine: Stamm giba. 


Sing. nom. 

dag-s Tag. 

juk Joch. 

giba Gabe. 

voc. 

dag . 

Nominativform. 

desgl. 

acc. 

dag . 

juk. 

giba. 

dat. 

daga. 

juka . 

gibai. 

gen. 

dagi-s. 

juki-s. 

gibö-s. 

Plur. nom. 

dagd-s. 

juka. 

gibö-s. 

acc. 

dagorns. 

juka. 

gibö-s. 

dat 

daga-m. 

juka-m. 

gibb-m. 

gen. 

dag-L 

juk-e. 

gibö. 


Masculine Stämme auf - sa haben zur Vermeidung zweier 
schlieszender s das Casussuffix des Nom. Sing, schwinden 
lassen: Stamm halsa Hals, nom. nur hals; Stamm drusa Fall, 
nom. drus; Stamm ansa Balken, nom. ans. Die masculinen 

Stämme auf - ra unterdrücken gleichfalls im nom. sg. das Casus- 
zeichen, wenn dem r ein Vocal vorhergeht: Stamm vaira 
Mann, nom. vair; Stamm stiura Stier, nom. stiur; nicht aber 
wenn stammhaftes r einem andern Consonanten folgt: Stamm 
akra Acker, nom. akrs; Stamm figgra Finger, nom. figgrs 

(S 12). 

Männliche Stämme mit j vor dem Stammesauslaut a 
haben diesen auch im nom. sg., doch zu i geschwächt er- 
halten, wenn die vorausgehende Stammsilbe kurz ist; geht aber 
eine Länge oder mehr als eine Silbe voran, so zieht sich ji 
zu ei zusammen. Gleiches Verhältnis findet im gen. sg. statt, 
so dasz beide Casus in diesen Stämmen formell nicht unter- 
schieden sind. Vocativ und Accusativ sg., die kein Casussuffix 
haben, werfen, wie bei allen a-Stämmen, den Stammesauslaut 
ab, so dasz das nun in den Auslaut tretende j sich zu i 
vocalisieren musz (§ 10). Beispiele der Stämme harja Heer, 
hairdja Hirt: 
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nom. sg. harji-s. 

hairdei-s. 

voc. hari. 

hairdi . 

acc. hari. 

hatrdi. 

dat. harja. 

hairdja. 

gen. harji-s . 

hairdei-s . 


Die Pluralformen unterscheiden sich von denen der an- 
dern Stämme nicht: nom. harjö-s, hairdjö-s , acc. harja-ns, 
hairdja-ns , u. s. w. 

Neutra auf ja, deren j im nom. acc. sg. sich nach dem 
oben gesagten vocalisiert, folgen hinsichtlich der Bildung des 
Genitiv8 nur schwankend den Masculinen, so dasz kurzsilbige 
hier -jis, lang- oder mehrsilbige -eis haben. Beispiele die 
Stämme Icunja Geschlecht, andbahtja Dienst: 

nom. acc. sg. kuni. andbahti. 

dat. Icunja . andbahtja . 

gen. Jcunjis. andbahteis. 

Es wird hier das Bestreben beobachtet, auch im Gen. der 
lang- und mehrsilbigen den Ausgang -jis wie bei den kurz- 
silbigen zu wahren. So findet sich neben andbahteis des 
Amtes Luc. 1, 23 andbahtjis Eph. 4, 12; neben valdufneis 
der Gewalt (Stamm valdufnja) Skeir. 49 valdufnjis 1. Cor. 

15, 24; neben gavairßeis des Friedens 2. Cor. 13, 11 in beiden 
Handschriften (Stamm gavairßja) auch gavairßjis Luc. 1, 79, 
u. a. Von den Stämmen kunßja Kunde, reikja Reich, fair- 
gunja Berg sind die Gen. nur in der Form kunßjis (z. B. 
2. Cor. 4, 6), reikjis (1. Cor. 15, 24), fairgunjis (Luc. 19, 37) 
belegt; dagegen von den Stämmen traust ja Vertrag, faüra - 
maßlja Vorsteheramt nur in der Form trausteis (Eph. 2, 12), 
faüra-maßleis (Neh. 5, 14. 18). 

Von den weiblichen Stämmen auf ja weichen die kurz- 
silbigen von der gewöhnlichen Declination nicht ab; wogegen 
die lang- oder mehrsilbigen im nom. (nicht im acc.) sg. das 
schlieszende a verlieren, und das vorausgehende j vocalisieren. 
Von den Stämmen hvöftuljä Ruhm, ßiujä Magd, lautet dem- 
nach der nom. hvöftuli , ßivi (§ 5), dagegen acc. hvöftuljä , 
ßiuja , ebenso die übrigen Casus nach Art der oben im Para- 
digma angegebenen. 

Masculine und neutrale Stämme auf va nach voraufgehender 
Vocalkürze i (fur a fehlen hierher fallende Belege, doch vergl. 
unten § 24), die im Nom. Voc. Acc. sg. ihren Stammesauslaut 
einbüszen, vocalisieren hier den Consonanten v. Daher vom 
Stamme ßiva Knecht masc. nom. ßiu-s, voc. acc. ßi% gegen dat. 
ßiva , gen. ßivirS ; vom neutralen Stamme kniva Knie nom. acc. 
sg. kniu. Geht dem v ein langer Vocal oder Diphthong voraus, 
so kann es in solchen Formen nicht verändert werden. Daher 
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Stamm saiva See, nom. saiv-g , voc. acc. saiv; Stamm leva 
Anlasz (neutr.) nom. acc. lev . 

Uebergang in die folgende Classe zeigen die Stämme vega 
Bewegung, in den pluralen Formen Wellen, und aiva Zeit, 
denen Nebenstämme vegi und am zur Seite stehen, vega hat 
den plur. nom. vegos Mc. 4, 37, dagegen dat. plur. vegim 
Mt. 8, 24; zu aiva tritt acc. plur. aivins Mt 6, 13. 

Von den Stämmen reika Fürst und veitvöda Zeuge sind 
die P 1 u r a 1 nominative reiks und veitvöds belegt, gujta (Gott) 
ist ein neutraler Stamm, von dem jedoch der Sing, männlich 
gebraucht wird (ains gup Luc. 5, 21). Als gen. sg. wird in 
den Ausgaben gups gegeben, doch ist zweifelhaft, ob nicht die 
stete Abkürzung der Handschriften gps vielmehr in gupis aufzu- 
lösen wäre. 

§ 24. 


Declination der Substantivstämme auf -i. 


Es sind nur masculine und feminine. Das Mascuiinum 
hat seine Singularformen ganz denen der a-Stämme gleich ge- 
macht. Die Pluralformen haben vollen Stammesauslaut im acc. 
dat., der Stammesausgang ist zu ei (wie bei den a-Stämmen 
zu 6) verlängert im nom., ganz dagegen abgefallen im gen. 
Die Casussuffixe erscheinen in denselben Formen wie bei den 
o-Stämmen. Die Feminina zeigen im Sing, die Eigentümlich- 
keit, dasz ihr Stammesausgang im dat. und gen., als Nach- 
klang älterer Verhältnisse, diphthongiert ist. Abgefallen ist er 
dagegen im nom. acc. und wahrscheinlich auch im voc., von 
dem kein Beispiel zu Gebote steht. Das Casuszeichen -s des 
Nominativs ist erhalten. Die Pluralformen unterscheiden sich von 
den masculinen nicht. Beispiele: Stamm balgt Schlauch (masc.), 
ansfi Gnade (fern). 


Sg- 

nom. 

balg-s. 

anst-s. 


voc. 

balg . 

anst? 


acc. 

balg . 

anst . 


dat. 

balga. 

anstai. 


gen. 

balgi-s. 

anstai-s. 

PL 

nom. 

balgei-s. 

afistei-s. 


acc. 

balgi-ns. 

ansti-ns. 


dai 

balgi-m. 

ansti-m . 


gen. 

balg-e. 

anst-e. 


Auch hier entbehren die Substantive auf si und ri des 
Casuszeichens im nom. sg.: Stamm ga-qissi (fern.) Uebereinkunft, 
nom. gebqiss; Stamm us-stassi (fern.) Auferstehung, nom. us-stass; 
Stamm ga-runsi (fern.) Markt, nom. ga-runs; Stamm ur-runsi 
(masc.) Ausgang, nom. ur-runs; Stamm bauri (masc.) Sohn, 
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nom. baur. Der Stamm navi (masc.) Leiche hat unter Voca- 
lisierung des v den nom. sg. naus (vergl. § 23). Der acc. sg. 
würde, wenn er vorkäme, nau lauten. 

Die von den schwachen Verben auf -jan (§ 17) aus- 
gehenden weiblichen Abstracta auf die Stammesendung -eini 
haben eigentümliche Pluralformen entwickelt; sie bilden hier den 
nom. auf -einos, den gen. auf eind (als ob die Stammform eina 
lautete). So begegnet vom Stamme uf-svalleini Uebermut nom. 
plur. ufsvalleinös , von naiteini Lästerung naüeinos , von laiseini 
Lehre gen. pl. laiseino, von hazeini das Loben hazemo , u. a. 
Dat. und Acc. plur. nehmen an dieser Eigentümlichkeit nicht 
Teil, sind vielmehr wie die andern Stämme auf 4 gebildet: so 
von hazeini dat. hazeimm, von laiseini acc. laiseimns, u. s. w. 
Nur vereinzelt findet sich der Dat. plur. unkaureinom Un- 
beschwerlichkeiten von un-ka/ureini. Auf die von den schwachen 
Verben auf Stammesausgang ai und 6 gebildeten Abstracta auf 
-aini und -öni (pulaini Dulden, mitoni Denken) erstreckt sich 
die geschilderte Besonderheit nicht. 

Der weibliche Stamm haimi Dort*, Flecken, hat die Plural- 
formen nom. acc. haimds , dat haimöm, gen. haimö , ist also hier 
in die a-Declination übergetreten. 

§ 25. 

Deelination der Substantivstämme auf -u. 

Die hierher gehörigen Stämme, Masculina, Feminina und 
wenige* Neutra, haben den gothischen Gesetzen des Auslauts 
gemäsz ihr stammschlieszendes u vor Casussuffixen und wo es 
auslautend steht, erhalten, diphthongiert erscheint es im Gen. sg. 
und dem suffixlosen Dativ sg. Die im nom. gen. plur. stamm- 
schlieszenden Laute sind spätere Abweichungen von dem ur- 
sprünglichen diphthongischen Laute. Feminine Stämme scheiden, 
in altertümlicher Weise, ihre Formen nicht von denen der mascu- 
linen. Das Neutrum, nur im Singular belegt, hat für Nom. Acc. 
kein Casussuffix, die Form des Dat und Gen. ist der der andern 
Stämme gleich. Beispiele: Stamm sunu (masc.) Sohn, handu 
(fern.) Hand, faihu (neutr.) Vieh. 


Sg. 

nom. 

sunu-s. 

handu-s. 

faihu . 

voc. 

sunu. 

handu. 



acc. 

sunu . 

handu. 

faihu . 


dat. 

sunau. 

handau. 

faihau. 


gen. 

sunau-s. 

handau-s. 

faihau-s. 

PL 

nom. 

sunju-s. 

handju-s. 



acc. 

suwurns . 

handu-ns. 



dat. 

sunu-m. 

handu-m . 



gen. 

sunw-d. 

handiv-e. 



i 
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Wenn neben den Vocativformen auf einfachen Stammes- 
ausgang auch solche auf diphthongierten erscheinen (sunau Sohn 
Luc. 18, 39; tnagau Knabe Luc. 2, 48, gegen sunu Luc. 18, 38, 
daujm Tod 1. Cor. 15, 55 u. a.), so ist dies vielleicht nicht 
altertümlicher Brauch, sondern jüngere Yerderbung, die mit der 
Erscheinung zusammenhängt, dasz in den Singularformen oft 
einfaches u für au und umgekehrt steht; so findet sich für dat. 
sg. sunau dem Sohne sunu Luc. 9, 38; für gen. sg. sunaus 
des Sohnes sunus Eph. 4, 13; umgekehrt für sunus nom. sg. 
sunaus Luc. 4, 3, für acc. sg. handu die Hand handau Mc. 7, 32, 
für acc. sg. hairu das Schwert Köm. 13, 4 im Cod. Carol. 
hairau daselbst im Cod. Ambr. A, u. a. 

Yon den neutralen Stämmen kommt nur faihu in allen 
Casus des Sg. mit Ausnahme des Gen. vor; dieser erscheint 
an dem im substantiven Gebrauche befindlichen fil/u viel als 
fUaus (2. Cor. 7, 13); die andern hierher zu zählenden Stämme 
gairu Stachel und sihu Sieg sind nur in der Nom. Form je 
einmal belegt. 

§ 26. 

Consonantische Declination. Stämme anf -n. 

Die auf n ausgehenden Stämme, allen drei Geschlechtern 
angehörig, haben im allgemeinen mehr Formenarmut als die 
vocalischen. Von den Singularformen ist nur noch der Genitiv 
mit Casussuffix versehen, der Nominativ hat es zugleich mit 
dem stammschlieszenden Consonanten eingebüszt. Eine besondere 
Vocativform existiert hier nicht. Schwächung des vor dem 
Stammesschlusse stehenden Vocals a im Gen. und Dat. Sg. der 
Ma8culina und Neutra ist eine Nachwirkung früherer Verhältnisse, 
wo ganz oder (beim Genitiv) teilweise weggefallene Casussuffixe 
assimilierende Kraft übten. Von den Pluralformen fällt nicht 
nur beim Neutrum, auch beim Masc. und Femininum Nominativ 
und Accusativ zusammen. Im Uebrigen steht das Neutrum 
in der Formenentwickelung dem Masculinum am nächsten, das 
Femininum hat sich eigenartig gestaltet. 

1. Masculina sind in einigen Pluralformen geschieden, je 
nachdem sie den Vocal a vor dem Stammesschlusse auswerfen 
oder ihn erhalten. Beispiele: Stamm aban Mann, hanan Hahn. 


Sg. 

nom. 

aba . 

hana . 

acc. 

aban . 

hanan . 


dat 

abin . 

hanin. 


gen. 

abm-s. 

hanin-s. 

PL 

nom. 

aban-s. 

hanan-s. 


acc. 

aban-s. 

hanan-s . 


dai 

abn-a-m. 

hana-m . 


gen. 

abn-S. 

hatwm-L 
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Von den Stämmen erster Art erscheinen in den gothischen 
Denkmälern nur zwei; neben aban aühsan , nom. aühsa Ochse. 

2. Die neutralen Stämme zeigen wie die masculinen zweierlei 
Formen. Gemeinschaftlich ist ihnen, dasz sie den Nom. Acc. 
Sg. nach Verlust des stammschlieszenden n auf die Länge 6 
ausgehen lassen. Während aber die einen in den Pluralformen 
den Vocal vor dem Stammesschlusse syncopieren, haben ihn die 
gröszere Anzahl im Nom. Acc. zu 6 verlängert, in den andern 
Casus wenigstens geschützt Als Casussuffix des Nom. Acc. 
Plur. fungiert hier ein dem Neutrum eigentümliches a, nach den 
gothischen Gesetzen des Auslauts aus älterem d entstanden. 
Beispiele: Stamm naman Name, augan Auge. 


Sg. 

nom. 

namö . 

augö . 


acc. 

namö . 

augö . 


dat. 

namin. 

augin. 


gen. 

namin-s. 

augin-s , 

PL 

nom. 

namn-a. 

augön-a . 


acc. 

namn-a . 

augön-a. 


dat. 

namn-a-m. 

auga-m . 


gen. 

namn-ö. 

augan-ö. 


Dem ersten Paradigma folgen, so viel belegt, nur zwei 
Stämme, nämlich auszer naman noch Stamm vatan , nom. vatö 
Wasser. 


3. Auch die Feminina zerfallen in zwei Classen, je nach- 
dem sie vor dem Stammesschlusse n ein 6 oder ein ei haben. 
Das 6, Vertreter eines früheren d, erinnert an eine gleiche 
Verlängerung an den Femininstämmen der vocalischen a-De- 
clination (§ 23), das ei ist nach gothischer Weise (§ 4) aus 
altem ja oder ja entstanden. Das Suffix des Gen. plur. er- 
scheint nur hier, höchst wahrscheinlich Folge* jüngerer Ver- 
derbnis, in der Form -o. Beispiele: Stamm luggön Zunge, 
managein Menge. 


Sg. nom. tuggö. 
acc. tuggön. 
dat. tuggön. 
gen. tuggön-s. 

PI. nom. tuggön-s. 
acc. tuggön-s. 
dat. tuggö-m. 
gen. tuggön-ö. 


managet . 
managein . 
managein . 
managein-s . 
managein-s . 
managein-s . 
managei-m. 
managein-ö. 


In den paulinischen Briefen begegnen drei Fälle, wo bei den 
Femininen der zweiten Art im Nom. Sg. das stammschlieszende 
n nicht geschwunden ist: liuhadein Licht 2. Cor. 4, 4; vilja- 
haipein Gunst Col. 3, 25; und gagudein Frömmigkeit 1. Tim. 
4, 7 Cod. B. 
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§ 27. 

Stämme auf -r. 

Es sind Verwantschaftsnamen gebildet durch das Suffix 
ursprünglich - tar . Sie lassen Ausfall des suffixalen Vocals ein- 
treten in dem vom Casuszeichen entblöszten dat. sg. , ferner in 
den noch mit Casuszeichen versehenen Genitiven sg. und plur., 
der volle Stamm ist gewahrt im Nom. 6g., der zugleich als 
Vocativ fungiert, und im Acc. sg.; im Nom. Acc. Dat. plur. hat 
Uebertritt der Stämme in die vocalische w-Declination statt- 
gefunden. So decliniert Stamm brößar Bruder: 

Sg. nom. bröpar. Plur. nom. bröprju-s. 

acc. bröpar. acc. bröpru-ns. 

dat. bröpr. dat bröjnru-m. 

gen. bröpr-s. gen. bröpr-e. 

Von den vier hierhergehörigen männlichen und weiblichen 

Substantiven fadar Vater, bröpar Bruder, daühtar Tochter und 
svistar Schwester (der Name für Mutter ist goth. aipei) ist nur 
bröpar in allen Formen belegt; von fadar erscheint blosz der 
nom. sg. in der Function als Vocativ Gal. 4, 6 (sonst ersetzt 
der Gothe das Wort durch atta); von daühtar sind belegt die 
Singularformen mit Ausnahme des Genitivs, vom Plural der Dativ 
daühtrum ; von svistar die Singularformen mit Ausnahme des 
Dativs, und der nom. plur. svistrjus, acc. plur. svistruns. 

§ 28 . 

Stämme auf -nd. 

Das Suffe -and, in einer Classe der schwachen Verba 
- önd (§ 17) bildet participia präs. in activem Sinne. Wenn 

diese Participia substantivisch stehen, so ist ihr consonantischer 
Stammesschlnsz in den meisten Casus geblieben, während in 
andern eine jüngere Erweiterung desselben zu -anda (-önda) 
stattgefunden hat. Die Casus, in denen diese Erweiterung deut- 
lich hervortritt, sind gen. sg. und dat. plur. — Nom. und acc. 
plur., beide durch bloszes Suffix -s gekennzeichnet, fallen in der 
Form zusammen. Beispiel Stamm nasjand Better, Heiland: 

Sg. nom. nasjand-s. Plur. nom. nasjand-s. 

voc. nasjcmd. voc. — 

acc. nasjcmd . acc. nasjand-s. 

dat. nasjand . dat. nasjandartn. 

gen. nasjandi-s . gen. nasjand-e . 

Das vorstehende Paradigma ist aus folgenden wenigen 

hierher fallenden Stämmen und Formen zusammengestellt worden : 
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1. Stamm nasjand; belegt nur im nom., dat. and gen. sg. 

2. „ fijand Feind, vorkommend im nom. sg. fijands, 
acc. fijand, gen. fijandis ; und in allen Pluralformen. 

3. Stamm frijönd Freund; belegt ist von den Singular- 
formen nur nom. frijönds Joh. 11, 11 und voc. frijönd Luc. 
14, 10; die Pluralformen sämtlich mit Ausnahme des gen. 

Von folgenden Stämmen begegnen nur vereinzelte Casus: 

4. Stamm vcddand Walter in den Compos, garda-valdamd 
Hausverwalter und all-valdand Allmächtiger; belegt ist nom. 
acc. sing.; 

5. Stamm giband Geber, im acc. sg.; 

6. „ fra-veitand Rächer, nom. fraveitands; 

7. „ bi-sitand Nachbar, in allen Pluralformen; 

8. „ daupjand Täufer, im nom. acc. sg. begegnend; 

9. „ mörjand Verkündiger, nom. sg. merjands ; 

10. „ talzjand Lehrer, nur im voc. talzjand; 

11. „ fraujinönd Herscher, ebenso nur im voc. Luc. 1 , 2 9 ; 

12. „ midumönd Mittler, nom. midumönds. 

Ueber die adjectivische Declination der Participien und die 
dabei eintretende Stammeserweiterung vergl. unten § 38. 

i 

§ 29. 

Consonantisolie Stämme auf Gutturale und Dentale. 

Eine Anzahl Feminina, deren Stämme früher vocalisch, 
gewöhnlich auf -i, seltener auf -a schlossen, und die diesen 
Stammes8chlu8z in einigen Formen noch zeigen, haben in andern 
Stammesverkürzung eintreten lassen, so dasz der Stamm con- 
sonantisch auf die Dentalen d, t, P, oder auf die' Gutturalen 
g, k , h ausgeht, an welchen Ausgang die Casussuffixe, so weit 
sie erhalten, antreten. So ist der vocalische Stamm baürgi Burg, 
der sich als solcher noch in dem dat. pl. kundgibt, in allen andern 
Casus zu baürg geworden, und entwickelt folgende Formen : 

sg. nom. baürg- s. plur. nom. baürg-s. 

acc. baürg , acc. baürg-s. 

dat. baürg . dat. baürg-im. 

gen. baürg-s . gen. baürg-e . 

Dem Stamme baürg folgend werden folgende Stämme an- 

gesetzt, von denen nicht alle Formen zu belegen sind: Stamm 
c ühi und alh, Nom. alh-s Tempel (nur Singularformen bezeugt) ; 
spaürdi und spaürd Stadie, Rennbahn, von dem der dat sg. 
spa/ürd, dat. plur. spaürdi-m, gen. plur. spaürd-e vorkommt; 
Stamm müuki und miluk Milch, blosz im gen. sg. miluks; 
Stamm brusti und brust Brust, mit dem nom. acc. plur. brusts; 
mitadi und nritap Masz, m den Singularformen und dem gen. pl. 


i 
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mitade belegt. Doppelformen haben Stamm vaihti , vaiht Sache, 
und dulpi, dulp Fest, insofern sowol von dem vollem als von 
dem verkürzten Stamm ein und dieselben Casus gebildet werden, 
von dem ersteren neben gen. sg. vaihts auch vaihtais, neben 
acc. plur. vaihts auch vaiktins; von dem letzteren dat. sg. 
dulßai und dulj>; zu dem gen. sg. dulßais kann eine Nebenform 
dulß-s nicht nachgewiesen werden. — Etwas abweichend flectiert 
Stamm naht Nacht, das aüs nahta verkürzt erscheint, da bei 
sonstiger Gleichheit der Formen mit haürg der dat. plur. 
nahta-m lautet. 

Der männliche Stamm menop schlieszt sich in seinen Formen 
nicht genau, aber annähernd, den vorhergenannten Femininen an. 
Er bildet nom. sg. mönöp-s, dat. mfrtöp, gen. menojn-s, letzteren 
also vom Stamme mSndßa; pl. nom. acc. menöp-s, dat. menopu-m, 
wie vom Stamme minöpu. 


§ 30. 

Stamm mannan und anderes. 

1. Der Stamm mannan Mensch hat die Nebenstämme man 
und mann, aus ihnen bilden sich die Casusformen des Wortes 
folgendermaszen. 


1 . 

2. 

3. 

Sg. nom. manna . 



acc. mannan . 



dat. 


mann. 

gen. 

man-s. 


Pl. nom. mannan-s. 

man-s. 


acc. mannan-s. 

man-s. 


dat manna-m. 



gen. 


mann-e. 


2. Stamm fadreina, nom. fadrein ist eigentlich ein neutr. 
sing., steht aber im nom. und acc. plur.: pai fadrein, pans 
fadrein (parentes) als Masculinum. Auszerdem decliniert es 
regelmäszig, im Sing, in der Bedeutung status parentis, im Plur. 
(fadreina) parentes. Dem Worte eng verwant ist der Feminin- 
stamm fadreina Geschlecht, gen. sg. fadreinais Luc. 2, 4. 

3. fön Feuer, Neutrum, kommt als nom. acc. sg. vor. 
Für dat. und gen. begegnen funin und funin-s. Plural ist 
nicht bezeugt 

§ 31. 

Das Adjectiv. 

Das gothische Adjectiv, stets in den drei Geschlechtern 
ausgebildet, zeigt eine doppelte Stammbildung, neben der mit 
vocalischem Ausgange auch eine solche auf -n. Es ergibt sich 
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daraus eine zwiefache Declination, die sich nach syntactischen 
Verhältnissen regelt (s. unten 3. Abschn., II). Die Declination 
der yocalischen Adjectivstämme ist von Grimm die starke, die 
der consonanti8chen auf -n die schwache genannt worden. 

Das Adjectiv war einst, wie in den urverwanten Sprachen 
zum Teil noch, vom Substantiv nicht in seiner Form, nur in 
seiner Function geschieden. Im gothischen ist jedoch dieses 
ursprüngliche Yerhältnis in mehrfacher Weise erschüttert Der 
Stammes8chlusz auf -a hat so um sich gegriffen, dasz solche 
auf -i und - u nur noch in wenigen Formen sichtbar sind. Die 
Declination ist zum Teil dadurch von der der Substantiven ver- 
schieden, dasz sich etwa in der Hälfte der Casus, vielleicht 
in noch mehren, an den Adjectivstamm ein ursprünglich nach- 
gesetztes demonstratives Pronomen von dem Stamme ja (der) 
festgeheftet hat und nach seinem Anlaute mit dem Adjectiv- 
8tamme verschmolzen ist. Dadurch folgen die genannten Formen 
pronominaler Declination. — Eine eigene Vocativform entwickelt 
das Adjectiv nicht. 


§ 32. 

Adjectivstämme auf -a. 

% 

Sie folgen in der Casusbildung dem nachstehenden Schema, 
das mit dem Paradigma der vocalischen Substantivstämme auf 
-a (§ 23) verglichen werden musz. Die Formen, die aus der 
§ 31 angegebenen Ursache mit Sicherheit pronominaler Flexion 
zufallen, sind mit einem Stern bezeichnet. 

Stamm blinda. 

Masculine Formen. i 


Sg. 

nom. 

blind-s. 

Plur. nom. *blindai . 

acc. 

*blindana . 

acc. blinda-ns . 


dat. 

*blindamma. 

dat. *blindaim. 


gen. 

blindi-s . 

gen. *blindaize. 



Feminine Formen. 

Sg. 

nom. 

blinda . 

Plur. nom. blindo-s. 

acc. 

blinda. 

acc. blindo-s. 


dat. 

blindai . 

dat. *blindaim. 


gen. 

*blindaizos. 

gen. *blindaizö. 



Neutrale Formen. 

Sg- 

nom. 

blind u *blindata. 

Plur. nom. blinda . 

acc. 

blind , *blmda&a. 

acc. blinda. 


dat. 

*blindamma. 

dat. *blindaim. 


gen. 

blindi-s . 

gen. *blmdaize. 


Stämme auf -sa unterdrücken im nom. sg. masc. das Casus* 
Zeichen -s (vergl. § 23), daher svesa eigen, nom. sves. Die 

Ulfilas. 7.Aufl. 19 
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Stämme auf -ra dagegen behalten das Casuszeichen bei, so 
Stamm svera geehrt, nom. sver-s (Luc. 7, 2), Stamm gaura 
betrübt, nom. gaür-s (Marc. 3, 5). 

Die Stämme auf -ja schlieszen sich, wie es scheint, rück- 
sichtlich der Behandlung dieses Stammesausganges in den mas- 
culinen und neutralen Singularformen den Substantivstämmen 
auf -ja (§ 23) im allgemeinen an. Die masculinen Nominativ- 
formen der langsilbigen sind somit auf -eis gebildet, die der 
kurzsilbigen oder deren erste Silbe mit Vocal schlieszt, auf 
jis; die neutralen Nominativ- und Accusativformen gehen auf 
- i aus. Nur der gen. sg. des masc. und neutr. scheint nicht 
-eis, sondern bei beiden Arten nur -jis zu haben. Die hierher 
gehörigen wenigen Adjective, die dazu nur in einigen Formen 
Vorkommen, sind: Stamm niuja neu, im nom. sg. masc. niujis 
und nom. acc. neutr. niujata, acc. sg. fern, niuja, dat. masc. 
neutr. niujamma, gen. masc. neutr. niujis, fern, niujaizös, plur. 
acc. masc. niujans ; Stamm fullu-töja vollkommen, im nom. sg. 
masc. fulla-tojis und nom. plur. masc. fulla-töjai; Stamm ubü- 
toja übeltuend, im nom. sg. masc. ubil-töjis ; Stamm alpja alt, 
im nom. sg. masc. alpeis ; Stamm faimja alt, im acc. sg. neutr. 
fairni, acc. sg. masc. fairnjana, dat. sg. masc. faimjamma , 
acc. pl. masc. fairnjans; und Stamm vüpja wild, im nom. sg. 
masc. vilpeis, nom. acc. neutr. vilpi und in dem (unsichern, 
Röm. 11, 24) gen. sg. masc. vilpjis . Hiernach ist fär Stamm 
midja medius, das nur im acc. sg. fern, midja, acc. plur. masc. 
midjans, dat. pl. midjaim vorkommt, der nom. sg. masc. midjis 
angesetzt worden, ebenso für Stamm unsibja friedelos (nur im 
dat. plur. unsibjaim) ein nom. sg. masc. unsibjis; für Stamm 
sunja wahrhaftig (nur im nom. sg. fern, sunja) nom. sg. masc. 
sunjis; für Stamm ufaipja vereidet (nur im nom. pl. ufaipjai) 
nom. sg. masc. ufaipeis ; für Stamm airzja irre (ebenfalls im nom. 
pl. airzjai) ein nom. sg. masc. airzeis. Der Stamm frija frei 
indes hat nicht nom. frijis, sondern nom. sg. masc. fr eis, fern. 
frija; acc. masc. frijana; dat. fern, frijai , gen. fern, frijaizös; 
von Pluralformen erscheint nom. masc. frijai, acc. frijans. — 
Für die TJebereinstimmung femininer Nominativformen von lang- 
silbigen Adjectivstämmen mit den § 23 aufgefuhrten Substantiven 
ist Beleg Stamm vöpja süsz, nom. sg. fern, vopi (gebildet wie 
hvoftuli Ruhm von Stamm hvöftulja). 

Stämme auf -va nach Vocalkürze müssen ihr v nach den 

• 

Lautgesetzen (§ 5. 10) vocalisieren. Es sind nur folgende bezeugt: 
Stamm qiva lebendig, in den Masculinformen acc. sg. qivana, 
nom. plur. qivai, acc. qivans, dat. qiva/im, gen. qivaize, der 
unbelegte nom. sg. masc. musz qiu-s, der neutr. qiu neben 
qivata gelautet haben, und Stamm fava gering im dat. sg. neutr. 
favamma, nom. plur. masc. favai, acc. favans, dat. favaim. 
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§ 33. 

Adj eoti vstämme auf -i. 

Die hierher gehörigen Adj ecti vstämme zeigen alte Formen 
nur noch im nom. sg. des inasc. und fern., indem sie, mit Ver- 
lust des Stammesschlusses, den Casus bilden wie der männliche 
Substantivstamm bcdgi und der weibliche ansti (§ 24). Das 
Neutrum, das bei den Substantivstämmen kein Analogon hat, ist 
im nom. acc. sg. ohne Casuszeichen, und verliert auch den aus- 
lautenden Stammvocal; eine zweite Form auf -ata wie bei den 
§ 32 genannten Adjectivstämmen kommt hier nicht vor. Alle 
andern Formen sind nicht an den alten Stamm auf - i , sondern 
an eine jüngere Entartung desselben auf -ja angeschlossen. Die 
Stämme declinieren demnach folgendermaßen. 

Stamm hraini (hrainja ). 

Masculine Formen. 

Sg. nom. hrain-s. PI. nom. hrainjai. 

acc. hrainjana . acc. hrainjans. 

dat hrainjamma. dat. hrainjaim. 

gen. hrainjis. gen. hrainjaize. 

Feminine Formen. 

Sg. nom. hrain-s, PL nom. hrainjös. 

acc. hrainja . acc. hrainjös . 

dat hrainjai . dat. hrainjaim, 

gen. hrainjaizös. gen. hrainjaizö. 

Neutrale Formen. 

Sg. nom. hrain, PI. nom. hrainja, 

acc. hrain, acc. hrainja. 

dat. hrainjamma. dat. hrainjaim. 

gen. hrainjis. gen. hrainjaize. 

Dieses Paradigma ist nach folgenden hierher gehörigen 
Stämmen aufgestellt worden. 

1. Stamm hraini (hrainja) rein, belegt in allen Sing.- 
Formen mit Ausnahme des Genitivs aller Geschlechter, in den 
Pluralformen des Masc., und im nom. acc. plur. des Neutrums. 

2. Stamm ga-maini (ga-mainja) gemein, mit dem nom. 
sg. masc. ga-mains , neutr. gamain, dem acc. sg. fern, gamainja , 
und dem dat. plur. fern, gamainjaim. 

3. Stamm bruki (brükja) nützlich, mit dem nom. sg. masc. 
und fern, brük-s , neutr. brük, nom. plur. masc. un-brükjai . 

4. Stamm anda-nömi (nemja) angenehm, mit dom nom. 
sg. masc. andanöms, neutr. andenem . 


19 * 
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5. Stamm anda-seti (-setja) abscheulich, mit dem nom. 
sg. neutr. andaset und dem nom. pl. rnasc. andasetjai. 

6. Stamm seli (selja) gut, mit dem nom. sg. fern, sels, 
neutr. un-sel, dat. sg. neutr. unseljamma, nom. pl. masc. seljai. 

7. Stamm riuri (riurja) vergänglich, mit dem acc. sg. 
masc. riurjana, dat. sg. neutr. riurjamma , nom. pl. masc. riur- 
jai , neutr. riurja. 

8. Stamm süti (sutja) süsz, mit dem nom. sg. masc. süts 
und dem acc. sing. fern, sutja. 

9. Stamm ana-siuni (-siunja) sichtbar, nom. sg. neutr. 
ana-siun. 

10. Stamm ana-la/ugni (• laugnja ) verborgen, nom. sg. 
neutr. a/na-laugn. 

11. Stamm gafaüri (-faürja) gesittet, nom. sg. masc. 
gafaürs, nom. pl. fern, gafaürjös . 

12. Stamm aljarkuni (-kunja) andersgeschlechtig, nom. 
sg. masc. alja-kuns, nom. pl. masc. alja-könjai für alja-Jcunjai . 

Auszerdem scheinen die Nominative masc. bleips (gütig), 
und neutr. un-and-sö k (unbestreitbar) adjectivischen i-Stämmen 
anzugehören, ebenso geht die nicht ganz sicher gelesene Form 
naus, nom. sg. fern. (Rom. 7, 8) auf einen Stamm navi. Die Plural- 
formen nom. masc. skaunjai schöne, mildjai gütige, bi-rekjai ge- 
fährdete, sleidjai schlimme, acc. neutr. sleidja , un-qepja unaus- 
sprechliche, acc. masc. un-nutjans unnütze, werden endlich gleicher 
Weise auf i-Stämme zurückgeführt, und die Nominative sg. masc. 
skaunsj milds,bi-reks, sleips , un-qeps , unnuts angesetzt; ebenso für 
den acc. sg. masc. framapjana fremden, nom. pl. masc. framdpjai , 
dat framafjaim , ein Stamm framapi ( framapja ), nom. sg. masc. 
framaps; und für den acc. sg. masc. aupjana , dat. aupjamma } 
dat pl. aupjaim ein Stamm aupi .( aupja ), nom. sg. masc. aups 
öde, wüst. 

§ 34. 

Adj ecti vstämme auf -u. 


Sie gleichen in der Casusbildung den Stämmen auf -t. 
Auslautendes -u der Stammform ist erhalten im nom. sg. masc. 
und fern., und in der einen Form des nom. acc. sg. neutr.; in 
allen andern Fällen hat sich jüngerer Stammesschlusz -ja fest- 
gesetzt. Die Declination ist diese. 


Stamm hardu (hardja ). 
Masculine Formen. 


Sg. nom. hardu-s* 
acc. hardjana . 
dat. hardjamma. 
gen. hardjis. 


PL nom. hardjai . 
acc. hardja/ns. 
dat. hwrdjaim. 
gen. kardjaize . 
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Feminine Formen. 


Sg. nom. 

hardu-s. 

Pl. nom. 

hardjös . 

SrCC. 

hardja. 

acc. 

hardjds. 

dat. 

hardjai . 

dat. 

hardjaim. 

gen. 

hardjaizös. 

gen. 

hardjaizö , 


Neutrale Formen. 


Sg. nom. 

hardu u. hardjata. 

Pl. nom. 

hardja. 

acc. 

hardu, hardjata. 

acc. 

hardja. 

dat. 

hardjamma. 

dat. 

hardjaim. 

gen. 

hardjis . 

gen. 

hardjaize. 


Auch hier sind nur noch wenige Adjective erhalten, nach 
deren Formen das Paradigma festgestellt wird, nämlich 

1. Stamm hardu hart, belegt im nom. s g. masc. und neutr. 

2. Stamm qairru sanftmütig, im nom. sg. masc. qairrus. 

3. Stamm ßaürsu verdorrt; nom. sg. fern, ßaürsus; acc. 
sg. masc. ßaursjana, fern, ßaürsja. 

4. Stamm tulgu fest, nom. sg. fern, tulgus; nom. plur. 
masc. tulgjai. 

5. Stamm manvu bereit, nom. sg. masc. manvus, neutr. 
manvu und manvjata; acc. sg. masc. manvjana; dat. pl. neutr. 
manvjaim , acc. pl. masc. un-manvjans. 

6. Stamm aggvu enge, nom. sg. neutr. aggvu. 

7. „ aglu schwierig, nom. sg. neutr. aglu. 

8. „ seißu spät, nom. sg. neutr. seißu. 

9. „ hnasqu weich, dat pl. fern. u. neutr. hnasqjaim. 

10. „ ßlaqu zart, nom. sg. masc. ßlaqus . 

11. „ kaum schwer, nom. pl fern, kaürjös. 

Auszerdem zwei componierte Bildungen, die erst durch die 

Zusammensetzung zu Adjectiven wurden: 

12. Stamm tvalib-vintm zwölfjährig, im nom. sg. masc. 
tvalib-vintrus. 

13. Stamm laus-handu leere Hand habend, nur in der 
§ 35 zufallenden Accusativform laus-handjan. 


§ 35. 


Stammeserweiterung der Adjective durch -n. 


Jedes Adjectiv erweitert nach gewissen syntactischen Ge- 
setzen (vergl. § 31) seine Stammform durch -ft, und folgt alsdann 
der Ä Declination der § 26 aufgeführten Substantive. Adjective 
auf -a, wie blinda , haben in diesem Falle für Masc. und Neutr. 
den Stamm blmdan , für das Femininum den Stamm blindön , 
und entwickeln folgende Formen, 



294 


Zweiter Abschnitt. 


Sg- 


Sg. 


8 g- 


Masculinum. 


nom. 

blinda . 

PL nom. 

blindan-s. 

acc. 

blindan. 

acc. 

blindan-s. 

dat 

blindin. 

dat 

blinda-m. 

gen. 

blindin-s. 

gen. 

blindan-S. 


Femininum. 


nom. 

blindo. 

PI. nom. 

blindon-s. 

acc. 

blindon. 

acc. 

blindbn-s. 

dat. 

Mindern. 

dat. 

blindö-m. 

gen. 

blindön-s. 

gen. 

blindön-ö. 


Neutrum. 


nom. 

blindo. 

PL nom. 

blindon-a. 

acc. 

blindo. 

acc. 

blindön-a. 

dat. 

blindin. 

dat. 

blinda-m . 

gen. 

blindin-s. 

gen. 

blindan-e. 


Die Stämme auf -ja, sowie die auf - i und -u haben die 
erweiterte Form auf -jan, z. B. Stamm fairnjan alt, nom. sg. 
masc. fairnja , fern, neutr. fairnjo, acc. sg. masc. fairnjan, 
fern, fairnjön, neutr. fairnjo ; Stamm hrainjan rein, nom. sg. 
masc. hrainja, fern, neutr. hrainjo; Stamm hardjan hart, nom 
sg. masc. hardja , fern, neutr. hardjd . 


§ 36. 

Declination der Steigerungsformen am Adjeetiv. 

Die Comparativbildung geschieht im gothischen mittels der 
Suffixe -is und -6s, die so am Adverbium erscheinen, während 
das Adjeetiv sie zu izan und ozan erweitert zeigt. Beide Suffixe 
sind aus einem älteren entstanden, daher ihr Antritt nicht nach 
bestimmten Gesetzen erfolgt, nur ist das Suffix ozan weniger 
häufig und nur bei «-Stämmen beobachtet, während - izan bei 
diesen nach Wahl, bei allen andern aber ausschlieszlich statt 
hat. Das Femininum geht in der Stammform auf izein, özein 
aus, wie die zweite Art der § 26, 3 genannten Substantive. 
So bildet sich vom Stamme managa viel der Comparativstamm 
masc. und neutr. managizan, fern, managizein; vom Stamme 
fröda klug Comparativstamm masc. und neutr. frödozan, fern. 
frödözein; vom Stamme alpja alt Comp. Stamm alpizan, fern. 
alpizein ; vom Stamme süti süsz Comp. Stamm sütizan, fern. 
sütizein; endlich vom Stamme har du hart Comp. Stamm hardizan, 
fern, hardizein; und die Declination ist folgende: 
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M asculinum. 

S. nom. managiza. frödöza. P. managizan-s. frödözan-s. 
acc. managizan. frödözan. managizan-s. frödözan-s. 

dat. managt z in. frödözin. managiza-m . frödöza-m. 

gen. managizin-s. frödözin-s . managizan-Ö. frödözcm-e. 

Femininum. 

S. nom. manrigizei. fröddzei. P. managizein-s . frödözein-s. 
acc. managizein . frödözein. managizein-s . frödözein-s . 

dat. managizein. frödözein. managizei-m. frödözei-m. 

gen. managizein-s. frödözein-s. managizein-ö. frödözein-ö. 

Neutrum. 

S. nom. managizö. frödözö. P. managizön-a. frödözön-a. 
acc. managizö . frödözö. managizön-a. frödözön-a. 

dat. managizin. frödözin. managiza-m. frödöza-m. 

gen. managizin-s. frödözin-s. managizan-e. frödözan-e. 

Der Superlativ hat ein doppeltes Suffix, indem sich an das 
Comparativsuffix is oder ös die eigentliche Superlativbildung -ta 
oder -tan erst anhängt. So wird von Stamm Jiauha hoch 
gebildet der Superlativstamm hauhista oder hauhistan , von 
arma arm Superlativstamm armösta oder armöstan t und man 
darf von den Stämmen alp ja alt, süti süsz, har du hart die 
Bildungen alpista und alpistan, sütista und sütistan, hardista 
und hardistan voraussetzen. Rücksichtlich der Declination wird, 
während der Comparativ nur einerlei Formenbildung kennt, der 
Superlativ ganz wie ein Adjectiv angesehen, und nach den § 31 
gegebenen Gesichtspunkten sind seine Casus entweder vom 
Stamme auf vocalischen Ausgang -a oder auf erweiterten -an 
gebildet, z. B. also entweder nach § 32: 

nom. sg. masc. hauhist-s. fern, hauhista. neutr. hauhist. 

acc. „ „ hauhist ana. „ hauhista. „ hauhist. 

dat. „ „ hauhistamma. „ haühistai. „ hauhistamma . 

U. 8. W. 

oder nach § 35 : 

nom. sg. masc. hcmhista. fern, hauhistö. neutr. hauhistö. 

acc. „ „ hauhistan. „ hauhistön. „ hauhistö. 

dat. „ „ hauhistin. „ hauhistön. „ hauhistin . 

u. s. w. 

. Bei der ersteren Declinationsart scheint der nom. acc. neutr. 
auf -ata nicht gebräuchlich. 

Die sogenannte unregelmäszige Comparation besteht im go- 
thischen darin, dasz die Steigerungsgrade von einem andern 
Stamme ausgehen, als der Positiv. Dieser Art sind: 
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1. Stamm göda, nom. masc. göd-s gut. Gompar. Stamm 
batizan , nom. masc. batiza ; Superl. Stamm batista (batistan), 
nom. masc. batist-s (batista). 

2. Stamm ubila , nom. masc. ubil-s böse. Gompar. Stamm 
vairsizan , nom. masc. vairsiza. Superl. nicht belegt. 

3. Stamm mikila, nom. masc. mikü-s grosz. Gompar. 
Stamm maizan, nom. masc. maiza; Superl. Stamm maista * 
(maistan), nom. masc. maists (maista). 

4. Stamm leitila , nom. masc. leitil-s klein. Compar. Stamm 
minnizan , nom. masc. minniza; Superl. Stamm minnista (minnir 
st an), nom. masc. minnists (minnista). 

Vom Stamme jugga nom. juggs ist der Compar. Stamm 
juhizan, nom. juhiza (vergl. § 10). Zu dem Superlativ sinista 
7 iQ 80 ßvTSQog fehlen die Positiv- und Comparativformen. 

§ 37. 

Superlative auf -man. 

Das Bildungssuffix des Superlativs -ma, mit einem andern 
gleicher Bedeutung zusammengesetzt -tama, das in andern indo- 
germanischen Sprachen zum Teil häufig vorkommt, ist im go- 
tischen ein sehr seltenes. Es erscheint an einer kleinen Reihe 
von Worten, die meist superlativisch aus Pronominal- und Ad- 
verbialwurzeln herausgebildet sind, teils in der Form -man, teils 
in der Form -duman (Verdumpfung des ersten a zu u vor m 
nach § 2), aber die ursprüngliche Superlativbedeutung ist meist 
zu bloszer intensiver umgeschlagen. Das Femininum läszt seinen 
Stamm auf - ein ausgehen, wie die Comparativformen (§ 36). 
Folgende Bildungen fallen hierher: 

1. Stamm hlei-duman dQiörsQog ; Nom. masc. hleiduma, 
fern, hleidumei, neutr. hleidumö. 

2. Stamm af-tuman Ho%aTog; Nom. masc. af-tuma, fern. 
aftumei, neutr. aftumö. 

3. Stamm if-tuman posterus; Nom. iftuma, iftumei, iftumo. 

4. Stamm hin-duman postremus; Nom. hinduma, hindumei, 
hindumö. 

5. Stamm auhu-man superus ; Nom. aühuma, aühumei, 
aühumo. 

6. Stamm innu-man intimus; Nom. innuma, innumei, 
innumö. 

7. Stamm fru-man primus; Nom. fruma, frumei, frumd. 

Da die eigentliche Superlativbedeutung verdunkelt ist, so 

können sich von diesen Stehnmen wider Superlative auf die ge- 
wöhnliche Art bilden, und von aftuman ist die Neubildung Stamm 
aftumista , nom. aftumists der letzte, von hinduman hindumistan 
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(in ßata hindumistö das äuszerste), von aühuman, aühumista 
und aühumistan (nom. aühumists und aühumista) bezeugt; von 
fruman frumista und frumistan , nom. frumists und frumista. 

Nach den Substantiven miduma Mitte und midumbnds 
Mittler ist ein alter Superlativstamm miduman zu vermuten, 
aber nicht bezeugt. 


§ 38. 


Declination der Farticipia. 


1. Die Participia des Präsens können sowol in substan- 
tiver wie adjectiver Function stehen. Ist ersteres der Fall, so 
folgen sie dem Paradigma § 28. Stehen sie adjectivisch , so 
kann nur der nom. sg. masc. die dort angegebene Form ent- 
wickeln, im übrigen erweitern sie ihr Thema aus - and und 
- anda zu -andan, fern. - andern , und declinieren demnach, z. B. 
Stamm giband, erweitert gibandan gebend: 


Ma8culinum. 


S. nom. giband-s u. gibanda . 
acc. gibandan . 
dat. gibandin . 
gen. gibandin-s. 


P. nom. gibandan-s. 
acc. gibandan-s . 
dat. gibanda-m. 
gen. gibandan-ö. 


Femininum. 


S. nom. gibandei. 
acc. gibandein. 
dat. gibandein. 
gen. gibandein-s. 


P. nom. gibandein-s. 
acc. gibandein-s. 
dat. gibandei-m. 
gen. gibandein-b. 


Neutrum. 


S. nom. gibando. 
acc. gibando. 
dat. gibandin. 
gen. gibandm-s. 


P. nom. gibandon-a. 
acc. gibandon-a. 
dat. gibanda-m. 
gen. gibandan-e. 


2. Die Participia präteriti werden rücksichtlich der Form- 
bildung den Adjectiven ganz gleich gestellt Sie haben, wie 
diese, doppelten Stammesschlusz auf -a und äuf -an (§ 31. 35), 
von denen die Casus ausgehen. So entwickelt z‘. B. ein Particip 
prät. der ablautenden Verben gibana die Formen: 


sg. nom. masc. giban-s , fern, gibana , neutr. giban, 

acc. „ gibanana 9 „ gibana , „ giban , 

dat. „ gibanamma, „ gibanai, „ gibanamma 

u. s. w.; 
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der erweiterte Stamm gibanan folgende: 

sg. nom. masc. gibana , fern, gibanö, 

acc. „ gibanan , „ gibanan , 

dat. „ gibanin, „ 

u. s. w. 


nentr. gibanö. 
„ gibanö . 

„ gibanin 


Ein Particip prät. der schwachen Verben, z. B. Stamm 
nasida bildet die Casus: 


sg. nom. masc. nasiß-s , fern, nasida , 

acc. „ nasidana , „ nasida , 

u. 8. w. ; 

der erweiterte Stamm nasidan folgende: 

sg. nom. masc. nasida , fern. nasidö, 

acc. „ nasidan , „ nasidön , 

U. 8. W. 


neutr. nasiß. 
„ nasiß 


neutr. nasidö. 
„ nasidö 


Ueber den Wechsel von ^ und d im letzt aufgeführten 
Beispiele vergl. § 9. 


§ 39. 

Deelination der Eigennamen und Fremdwörter. 

/ 

Gothische Eigennamen erscheinen in den Texten (mit Aus- 
nahme der wenigen in den beiden Urkunden) nicht, fremde Eigen- 
namen sowie Appellative sind entweder undecliniert geblieben, 
oder sie haben griechische oder endlich auch gothische Flexion. 

Undecliniert sind nur eine kleine Anzahl Eigennamen und 
andere Wörter, wie Aileisabaiß, Beßlahaim , Gainnesaraiß , Juse, 
Kafamaum, sabbatö , paska , raka, manna, amen , aiffaßa, u. a. 

Griechische Flexion ist vereinzelt beibehalten, so in den 
Nominativen sg. auf -as } -ö, -es, eis in Annas , synagöge t praü- 
fetes und ßraüfeteis; im Vocativ Nazörenai; — in den Accu- 
sativen auf -an, -ön, aiin in Judaian, Aiwan , Synagogen , 
Teita/un , praitöriaün , alabalstraun, byssaün ; — in den Dativen 
aut -a, -e, -o in Judata , Möse, gazaüfylakiö; in den Genitiven 
auf -05 und 05 in Judaias, Daikapaülaiös , auf 55 in synagöges , 
wofür Luc. 8, 49 synagögeis , nach der gewöhnlichen Verwech- 
selung von o und ei in diesem Evangelium. Ferner sind grie- 
chische Pluralformen die Nominative Israelitai , Kretes , Aof- 
r aiseis; Accusativ aromata; Dat. Lystrys (Avatgoig), Gen. 
Laüdeikaiön , u. a. 

Die meisten fremden Eigennamen sind der gothischen De- 
clinationsweise angepaszt worden, doch nicht ohne Schwanken. 
Der vocalischen a-Declination folgen alle im griechischen Nominativ 
consonantisch auslautenden mit Ausnahme der auf -05 und as: 
so die männlichen Abiaßar , dat. Abiaßara , Adam, gen. Adoww, 
Salmon , gen. Saimönis, Baüaüs , gen. Baüaüzis , u. a., vergL 



Formenlehre. 


299 


eine Reihe hierher fallender Kamen Luc. 3, 23—38; die Kamen 
Laivveis und Maükeis haben auch im gen. die gleiche Form, 
von dem erstem lautet der acc. Latwi . Jesus hat den acc. 
Jesu , dat. Jesua , gen. Jesuis. Weibliche Länder- und Städte- 
namen folgen der Declination der Feminina in ä, Kreta ent- 
wickelt daher den Dativ Kretai, Filippa , Rüma die dat. 
Füippai, Rümai; Galatia , Syria und Seidöna haben aber den 
gen. Galatiais , Syriais und Seidönais gebildet, gegen Iairu - 
saülyma , das den gen. Iairusaülymös zeigt. 

Zur vocalischen «-Declination gehören namentlich die vor- 
kommenden Volksnamen, wie die plur. Rümöneis , Makidöneis, 
Tyreis , Seidöneis, gen. Tyre , Seidönö, auch Saür der Syrer, 
dat pl. Saürim Luc. 2, 2; Schwanken zeigen Saüdaumeis mit 
dem dat. Saüdaümim und Saüdaümjam und dem gen. Sau- 
daümje; und Gaümaürreis, wovon der dat. Gaümaürjam. 
Ap eineis Athen ist ein Plurale, dat. Apeinim; ebenso die Form 
Iairusaülymeis , die den Dativ Iairusaülymim und Iairmaü- 
lymiam hat. 

Der vocalischen ««-Declination fallen zu die Eigennamen 
und Appellative mit der Kominativendung -us, -ins, -aius, nur 
dasz die auf - us und -aius im nom. und gen. plur. - eis und -e 
zeigen, während die auf -ius im nom. plur. unverändert bleiben. 
Doppelte Formen haben Mattapius , gen. Mattapiaus und Matta- 
pivis, sabbatus Sabbat, dat. pl. sabbatum und sabbatim, aggilus 
Engel, nom. plur. aggiljus und aggileis , gen. aggile . 

Der Declination der substantiven w-Stämme folgen sämt- 
liche männliche Eigennamen auf -a und -as, wie Jöra, gen. 
Jörins, Annas, Kajafas, Esaeias, dat. Annin, Kajaßn, Esaeiin, 
Andraias, acc. Andraian, u. a. ; sowie die weiblichen auf -a, 
z. B. Marja, gen. Marjms; ferner die Feminina auf -6 und ei, 
z. B. Jaireiko, gen. Jaireiköns, Böpsfagei, dat. Bepsfagein; 
endlich die männlichen Kamen auf -6 und -on: Aharon , Symaiön, 
Ammo, Apaüllo, gen. Aharöns, Symaiöns, Ammöns, Apaül - 
Ions. — Die Formen von synagöge schwanken: acc. synagögein 
und Synagogen, dat. synagögein , - gön , -ge und -gai, gen. 
synagögais. Von aipistaüle Brief findet sich: dat. aipistaülein, 
dat. plur. aipistaülem , acc. plur. aipistaülans. Der Käme Maükeis 
hat gen. Mailkeins und Maükeis . Heber eine Anzahl weniger 
hervortretender Schwankungen in den Casusformen gibt das 
Wörterbuch Auskunft. 


§ 40. 

Die Zahlwörter. Grundzahlen. 


Von den Cardinalien haben nur die Zahlen eins bis drei 
volle Flexion durch alle Casus und Genera; die übrigen sind 
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eingeschlechtig und teils unflectiert, teils bilden sie einzelne 
Casus nach Analogie der Substantive auf -i (§ 24). Heber den 
Zahlenwert der gothischen Buchstaben vergl. § 1. Die Formen 
der Cardinalien sind, so weit sie belegt: 


Masculinum. 

Femininum. 

Neutrum. 

1. nom. ain-s , 

aina, 

ain, ainata . 

acc. ainana, 

aina , 

ain, ainata. 

dat ainamma , 

ainai, 

ainamma. 

gen. aini-s, 

ainaizös, 

aini-s. 

Der Plural masc. ainai, f. ainös , n. 

aina übersetzt fiovoi . 

Die erweiterte Stammform 

ainan, nom. 

aina, ainö, ainö be- 

deutet solus. 

• 


2. nom. tvai , 

tvös, 

tva. 

acc. tvam , 

tvös, 

tva. 

dat tvaim , 

tvaim, 

tvaim . 

gen. tvaddje , 

unbelegt, 

unbelegt. 

3. nom. 


prijd. 

acc. prins , 


prija. 

dat. prim, 

prim, 

prim. 

gen. prije. 


prije. 


Nach diesen erhaltenen Formen werden als nom. des masc. 
preis, als nom. des fern, prijös oder ebenfalls preis angenommen. 

4. fi dvör. dat. neben dem unflectierten fidvör auch fidvöri-m, 

5. fimf. Nebenform fif 1. Cor. 15, 6. 

6. saihs. 

7. sibun. 

8. ahtau. 

9. niun. gen. niun-e. 

10. taihun. dat. taihuni-m. 

11. ainlif. dat. airdibi-m. 

12. tvcdif. dat tvdlif und tvalibi-m, gen. tvalib-e. 

14. fidvör-taihun. 

15. fimf -taihun. 

Die Grundzahlen 13, 16, 17, 18, 19 sind unbelegt. 

20. tvai tigjus , dat. tvaim tigum . 

30. preis tigjus ,. acc. prins tiguns , gen. prije tigive. 

40. fidvör tigjus , acc. fidvör tiguns. 

50. fimf tigjus , acc. fimf tiguns. 

60. saihs tigjus , dat. saihs tigum. 

70. sibun-töhund . 

80. ahtau-tehund. 

90. niun-töhund. 

100. taihunrtöhund, Nebenform taihun-taihund. 
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Die weiteren Hunderte werden mit dem neutralen Plurale 
hunda vom Stamme hunda gebildet: 200 tva hunda , dat. tvaim 
handam; 300 prija hunda; 500 fimf' hunda , dat. fimf hundam; 
900 niun hunda . 

pusundi tausend vom weiblichen Stamme pusundjd mit 
regelmäsziger Flexion, begegnet auszer in der oben genannten 
Singularform auch in allen Pluralformen: nom. acc. püsundjos, 
dat. püsundjom, gen. pusundjd. Daneben geht ein neutraler 
Stamm pusundja, von dem der acc. phir. tva püsundja zwei 
tausend vorkommt. 


§ 41. 

Ordinalzahlen. 


Von Ordinalzahlen sind folgende belegt: 


1. 

Stamm fruman , nom. 

fruma, frumei, frumo (§ 47). 

2. 

ff 

anPara, 

ff 

anpar, anpara, anpar. 

3. 

ff 

pridjan , 

ff 

pridja, pridjö , pridjö. 

6. 

ff 

saihstan , 

ff 

saihsta, saihstö, saihstö . 

8. 

ff 

ahtudan, 

ff 

ahtuda, ahtudo, ahtudö . 

9. 

ff 

niundan , 

ff 

niunda, niundo, niundö. 

10. 

7f 

taihundan , 

ff 

taihunda, taihundo, taihundo . 

15. 

ff 

Von 

fimfta-taihundan, 
den Ordinalzahlen 

„ fimfta-taihunda, - taihundo , 

- taihundo . 

schlieszen sich die Stämme für 


erster und zweiter nicht an die Grundzahlen an. Ueber fruman 
und seine Weiterbildung Stamm frumista und frunnstan vergl. 
§ 37. anPara ist Bildung mittels eines sonst in den deutschen 
Sprachen selten, am eigentlichen Adjectiv nie gebräuchlichen 
Comparativsufüxes von einem Pronominalstamm a na jener; seine 
Declination ist die der auf a ausgehenden Adjectivstämme (§ 32). 
Sein Casuszeichen hat es im nom. sg. masc. verloren, wie die 
auf 8tammhafbes -ra ausgehenden Substantivstämme § 23. Eine 
neutrale Nom. Acc. Form auf - ata ist hier nicht nachzuweisen, 
sie heiszt stets nur anPar . Die folgenden Ordinalien stützen 
sich auf die Cardinalien, von denen sie superlativisch heraus- 
gebildet sind. Sie entwickeln ihre Casusformen nur von einem 
Stamme, dem auf -n schlieszenden. Als einzige zusammengesetzte 
Ordinalzahl kommt St. fimfta-taihundan fünfzehnte vor , von 
dem nur der zweite Teil declination sfaihig ist: dat. sg. neutr. 
fimfta-taihundin . 


§ 42. 

Andere Zahlbildungen. 

Griech. dfUßOTSQoc wird übersetzt durch masc. nom. bai f 
acc. bans, dat. baim. Neutrale Form ist ba für nom. und acc. 
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Das Femininum begegnet nicht. Eine Weiterbildung bajöp-s 
derselben Bedeutung zeigt auszer dieser männlichen Nominativ - 
form noch den Dativ bajöpum. 

Distributivzahl ist nur tveihnai je zwei, belegt im acc. fern. 
tveihnds und im dat tveihnaim. 

Multiplicativa bilden sich durch Zusammensetzung mit 
Stamm -falpa (-falpan) -fach, -faltig; es kommen vor, im nom. 
acc. neutr. ain-falp einfach, fidur-falp vierfach, taihun-taihund - 
falp hundertfach; auszerdem die unbestimmte • Zahlbildung manag - 
falp vielfältig. 

Zahladverbien auf die Frage wie viel mal werden um- 
schrieben mit dem Dativ des Stammes sinpa , nom. sinp-s Gang, 
Mal, dem die Cardinal- oder Ordinalzahl vorhergeht: ainamma 
sinpa ccna^j anparamma sinpa ix dfvriqov, tvaim sinpam dig, 
prim sinpam %qig, fimf sinpam nsvxdxig, sibun sinpam imdxig. 

§ 43. 

Pronomina. Die persönlichen ungeschlechtigen. 

Sie gehen zunächst auf die erste und zweite Person. Die 
Formenentwickelung ist insofern eine ausnahmsweise reiche, als 
neben den Singular- und Pluralformen auch duale Vorkommen. 
Hier, wie bei der übrigen pronominalen Declination, ist die 
Bildung der Casus zum Teil in anderer Weise erfolgt, als am 
Nomen (über das Adjectiv vergl. § 31). 

a) Das Pronomen ich. 

Sg. nom. ik . PI. nom. veis. Dl. nom. vit . 

acc. mik. acc. uns, unsis • acc. ugkis, ugk . 

dat mis. dat. uns, unsis. dat ugkis. 

gen. meina. gen. unsara. gen. ugkara , . 

b) Das Pronomen du. 

Sg. nom. Pu. PL nom. jus . Dl. nom. 

acc. puk. acc. izvis . acc. igqis. 

dat. Pus. dat izvis. dat. igqis. 

gen. Peina. gen. izvara. gen. igqara. 

Für den unbelegten nom. dualis der 2. Person wird die 
Form jut vermutet. — An das Pronomen der 1. und 2. scblieszt 
sich das ungeschlechtige, reflexive der 3. Person an, das nur 
singulare Formen, aber für alle numeri geltend, entwickelt, und 
keinen Nominativ kennt: 

acc. sik. 
dat. sis. 
gen. seina. 
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§ 44. 

Possessive Pronomina. 

Die possessiven Pronomina sind in ihrem Stamme mit 
der Genitivform der persönlichen ungeschlechtigen Pronomina 
übereinstimmend, ihre Casusbildung ist die § 31 erörterte eines 
Adjectivs. Das Possessivum der 1. sg. hat daher den Stamm 
meina und decliniert: 


Masculinum. 


Sg. 

nom. 

meins. 

Pl. 

nom. 

meinai. 


acc. 

meinana. 


acc. 

meinans. 


dat. 

meinamma. 


dat. 

meinaim. 


gen. 

meinis. 


gen. 

meinaize. 



Femininum. 



Sg. 

nom. 

meina. 

Pl. 

nom. 

meinös. 


acc» 

meina. 


acc. 

meinös. 


dat. 

meinai. 


dat 

meinaim. 


gen. 

meinaizos. 

4 

gen. 

meinaizo. 



Neutrum. 



Sg- 

nom. 

mein, meinata . 

Pl. 

nom. 

meina . 


acc. 

mein , meinata. 


acc. 

meina. 


dat. 

meinamma. 


dat. 

meinaim. 


gen. 

meinis. 


gen. 

meinaize . 


Ebenso declinieren Stamm ßeina , nom. ßeins , ßeina , peilt 
oder peinata , dein; Stamm unsara , nom. unsar, unsara , unsar 
unser; Stamm izvara , nom. izvar , izvara, izvar euer; endlich 
von den dualen Possessiven Stamm igqara euer beider, von 
dem jedoch nur der dat. sg. fern, belegt ist, während die Texte 
den Stamm ugkara überhaupt nicht gewähren. Dem Genitiv 
des Reflexivums entspricht Stamm seina sein, von dem Nominativ- 
formen des Singulars wie des Plurals nicht gebraucht werden, 
weil dafür die Genitivformen das persönlichen geschlechtigen 
Pronomens (is, izös , ize, izo, § 45) eintreten, das aber in den 
übrigen Casus vorkommt. 

Die Stämme unsara und izvara bilden den nom. masc. 
sg. ohne Casuszeichen s (vergl. anpar § 41 und das dort be- 
merkte), die Neutralform auf - ata im nom. acc. sg. gebricht 
ihnen gleichfalls. 


§ 45. 

Gesohleolitiges Pronomen der 3. Person. 


Die Casus dieses Pronomens bilden sich an zwei Stämmen, 
die ursprüngliche Demonstrativstämme sind. Der Stamm i waltet 
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in jedem G-eschlechte, Numerus und Casus mit Ausnahme des 
nom. 8g. fern., wo der Stamm ursprünglich sja , hier zu si zurück- 
gegangen und verwant mit dem Demonstrativstamm sa § 46 
erscheint. Stammeserweiterungen von i zu ija, fern, ija treten in 
mehren neutralen und femininen Formen auf. Die den Pronominibus 
eigentümlichen Casusbildungen lassen sich an diesem und dem 
im folgenden § aufgefuhrten Pronomen am besten überschauen. 

Masculinu m. 


s £- 

nom. 

i-s, er. 

PL 

nom. 

ei-s. 


acc. 

i-na. 


acc. 

i-ns. 


dat. 

i-mma. 


dat. 

i-m. 


gen. 

i-s. 


gen. 

i-zö. 




Femininum. 



Sg. 

nom. 

si, sie. 

PI. 

nom. 

ijö-s 


acc. 

ija. 


acc. 

ijö-s, 


dat. 

i-zai. 


dat 

i-m. 


gen. 

i-zös. 


gen. 

i-zö. 




N eutrim. 



Sg- 

nom. 

i-ta, es 

PI. 

nom. 

ija. 


acc. 

i-ta. 


acc. 

ija. 


dat. 

i-mma. 


dat. 

i-m. 


gen. 

i-s. 


gen. 

i-ze. 




§ 46. 




Demonstrative Pronomina. 


1. Das einfache demonstrative Pronomen der, die, das, 
welches zugleich als Artikel verwendet wird (§ 54), bildet 
sich vom Stamme ßa, im nom. sg. des Masc. und Fern, vom 
Stamme sa. Seine Formen sind: 



Masculinum. 


nom. sa. PI. 

acc. ßa-na. 
dat. ßa-mma. 
gen. ßi-s. 

Femininum. 


nom. ßai . 
acc. ßa-ns. 
dat. ßai-m. 
gen. ßi-ze. 


Sg. nom. so. 
acc. ßö. 
dat. ßi-zai. 
gen. ßi-zos. 


PI. nom. ßö-s. 
acc. ßö-s. 
dat. ßai-m . 
gen. ßirzö. 


Sg. nom. ßa~ta. 
acc. ßa-ta. 
dat. ßa-mma. 
gen. ßi-s. 


PL nom. ßo. 
acc. ßö. 
dat. ßai-m. 
gen. ßi-ze . 


Neutrum. 
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Das Neutrum hat im Sg. auszerdem eine alte Instrumental- 
form J>e bewahrt; vergl. Glossar. 

2. Das verstärkte Demonstrativ dieser wird von dem vorigen 
gebildet durch Anfügung der Partikel uh. Dieselbe verliert 
ihren Yocal an Casusformen, die mit Vocallänge oder Diph- 
thongen schlieszen; dagegen verdrängt sie, abgesehen vom nom. 
sg. masc., einen schlieszenden kurzen Yocal der Casusform. 


Masculinum. 


Sg. nom. sa-h. 
acc. pan-uh. 
dat. pamm-uh. 
gen. piz-uh. 


PI. nom. Pai-h . 
acc. panz-uh. 
dat. paim-uh . 
gen. pize-h . 


Femininum. 


Sg. nom. sd-h. 
acc. pö-h. 
dat. pizai-h. 
gen. pizöz-uh. 


PI. nom. pöz-uh. 
acc. poz-uh. 
dat. paim-uh. 
gen. pizö-h . 


Neutrum. 


Sg. nom. pat-uh. 
acc. Pat-uh. 
dat. Pamm-uh. 
gen. piz-uh. 


PI. nom. pö-h. 
acc. pö-h. 
dat. Paim-uh. 
gen. pizö-h. 


Das Paradigma konnte als sicher aufgestellt werden, wenn 
sich auch nicht alle Formen in den erhaltenen Texten belegen 
lassen. Namentlich sind die meisten Femininformen unbezeugt. 


3. Für den Demonstrativbegriff jener dient Stamm jaina , 
dessen Casusbildung die eines Adjectivs ist, demnach 

Sg. nom. masc. jains, fern, jaina , neutr. jainata. 

acc. „ jainana, „ jaina , „ jainata. 

dat. „ jainamma, „ jainai , „ jainamma , 

u. s. w., nach § 32. 

4. Stamm saman , nom. masc. sama, fern, und neutr. samö, 
auch mit dem Artikel verbunden sa sama , so samö , pata samö , 
heiszt derselbe, der nämliche. Seine Declination nach § 35. 

5. Stamm siTban selbst, nom. masc. süba , fern, und neutr. 
silbö folgt gleicher Declination. 

6. Im Untergehen begriffen und nur noch in einigen 
Formen vorhanden ist Stamm hi, dieser. Yom Masc. begegnet 
acc. sg. hi-na und dat. hi-mma in festen Formeln: und hina 
dag bis auf diesen Tag, himma daga an diesem Tage, heute; 
vom Neutrum acc. sg. hita, dat. hi-mma in : und hita, und hita 
nu bis jetzt; fram himma, fram himma nu von jetzt an. 

Ulfilas. 7. Aufl. 20 
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§ 47. 

Relative Pronomina. 

Sie werden gebildet durch die Partikel ei (aus früherem 
ja, dem Stamme des in andern verwanten Sprachen auftretenden 
Relativpronomens), welche sich an persönliche und demonstrative 
Fürwörter anfügt. 

1. In dieser Art sind folgende Formen der persönlichen 
ungeschlechtigen Pronomina zu relativer Bedeutung nachweislich 
ausgebildet : 

ik-ei ich welcher, ich der, 
ßu-ei du welcher, du der, 
ßuk-ei dich welchen, 
ßuz-ei dir welchem, 
juz-ei ihr welche, 
izviz-ei euch denen. 

2. Vom geschlechtigen Pronomen der 3. Person sind relativ 
ausgebildet, jedoch gemäsz der ursprünglichen Bedeutung des- 
selben (§ 45) auf rein demonstrativer Grundlage: 

nom. sg. masc. iz-ei (auch iz-e, nach § 3, S. 241) der welcher, 
nom. sg. fern, s-ei (für si-ei) die welche. 

Die Form izei ist in sofern erstarrt und in mehr allgemeine 
Relativform umgeschlagen, als sie nicht blosz für den männlichen 
nom. sg., sondern auch für den nom. plur. (statt eines nicht vor- 
kommenden eiz-ei) steht, z. B. Luc. 8, 13: ßai ana ßamma staina, 
ize pan hausjand, ol dh inl xrjg nex gag, ol oxav äxovöwGti ; 
in Verbindung mit dem Demonstrativum: ßai ize, oVxivsg Luc. 8. 15 ; 
ßaim izei nehva, denen welche nahe sind Eph. 2, 17 u. ö. Das 
feminine sei wird gleichbedeutend mit dem nachher aufzuführen- 
den sö-ei und sogar öfter als dieses gebraucht. 

3. Das gewöhnliche Relativpronomen in der Bedeutung 
welcher, welche, welches bildet sich durch Anfügung der Par- 
tikel ei an das demonstrative sa, so, ßata, und es sind die 
einzelnen Casusformen folgende: 

Masculinum. 

s 

S^. nom. sa-ei. PI. nom. ßai-ei. 

^cc. ßan-ei. acc. ßanz-ei. 

dkk ßamm-ei. dat. ßaim-ei. 

gen'ßiz-ei. gen. ßize-ei. 

t 

Femininum. 

Sg. nom. sö-ei. PI. nom. ßöz-ei. 

acc. ßö-ei . acc. ßöz-ei . 

dat ßizai-ei. dat. ßaim-ei. 

gen. ßizöz-ei. gen. ßizö-ei. 
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Neutrum. 


8g. nom. pat-ei. 
acc. pat-ei . 
dat. pamm-ei. 
gen. piz-ei. 


PL nom. pö-ei. 
acc. pö-ei. 
dat paim-ei. 
gen. pize-ei. 


Auslautendes a der einfachen Formen fallt vor dem an- 
gelegten ei weg (mit Ausnahme des nom. sg. masc. sa-ei). 
Uebergang des s in z nach § 10, 8. 251. 

Der neutralen Instrumentalform pe (§ 46) nach ist gebildet 
pe-ei in der Bedeutung darum dasz, was stets mit der Negation 
verbunden vorkommt. 


§ 48. 


Interrogativa. 


Die interrogativen Pronomina gehen von dem Stamme hva 
aus. Es sind ihrer vier. 


1. Die allgemeine Frage wer? drückt aus hva-s , fern, hvö, 
neutr. hva , von dem ein Plural unbezeugt ist: 


Masculinum. Femininum. 


Neutrum. 


nom. hva-s. 
acc. hva-na. 
dat hva-mma. 
gen. hvi-s. 


hvö. 

hvö. 

hvi-zai. 


hva. 

hva. 

hva-mma. 

hvi-s. 


Von dem Femininum kommt der Genitiv (wahrscheinlich 
h vi-zös) nicht vor. Das Neutrum hat (wie das Demonstrativum 
§ 46, 1) eine lnstrumentalform hve in der Bedeutung womit? 
vergl. Glossar. 

2. Stamm hva-para, eine Comparativbildung wie an-Para 
§ 41, heiszt wer von zweien? Davon erscheint blosz nom. sg. 
des masc. und neutr. in der Form hvapar; auszerdem der dat. sg. 
masc. hvdparamma in indefiniter Bedeutung (s. unten § 49, 8). 

3. Wer von mehreren? bezeichnet Stamm hvarja , der wie 
ein Adjectiv decliniert: 

sg. nom. masc. hvarjis , fern, hvarja , neutr. hyarjata, 

acc. „ hvarjana , „ hvarja , „ htoarjata, 

u. s. w. nach § 32. , ' 

4. Die Frage wie beschaffen? drückt der componierte Stamm 
hvüeika mit der Nebenform hve-leika aus, der seine Casusformen 
wie der vorige Stamm bildet: 

sg. nom. masc. hvileiks (hvöleiks ), fern, hvileikä (hveleika), 

acc. „ hvileikana (hvöleikana ), „ hvüeika (hveleika), 
neutr. hvileik (hveleik). 

„ hvileik (hvileik), u. s. w. nach § 32. 

20 * 
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Auf hvileika antwortet sva-leika so beschaffen, talis, nom. 
svaleiks, svaleika, svaleih oder svaleikata , mit gleicher Decli- 
nation. 


§ 49. 

Indefinita. 


Folgende Indefinita kommen in der gothischen Sprache vor. 

1. Stamm suma, nom. masc. sums , fern, suma, neutr. 
sum oder sumata , adjectivischer Declination folgend, übersetzt 
griechisches unbestimmtes xig, xi. Einige Casus von ihm er- 
scheinen mit der Partikel uh verbunden, ohne merklich verän- 
derte Bedeutung, so nom. pl. masc. sumai-h„ dat. sumaimuh . 
sums — sums oder sums — sumzuh heiszt der eine — 
der andere. 

2. Das Substantiv manna , das im gothischen nur in der 
concreten Bedeutung Mensch gilt, gewinnt durch Anfügung eines 
Suffixes hun , sowie durch Yorsetzung der Negation ni, ohne die 
es in solchem Falle nie erscheint, den Sinn ovdst'g, Niemand. 

Es begegnen nur die Singularcasus: 

nom. manna-hun. 
acc. mannan-hun. 
dat. mann-hun. 
gen. mans-hwn. 

3. Das Zahlwort ain-s ist im gothischen ebenfalls nicht 
zugleich indefinites Pronomen, erlangt aber durch Anfügung des 
erwähnten Suffixes hun und Verbindung mit der Negation ni 
gleichfalls die Bedeutung ovdelq. Die belegbaren Formen (nur 
singulare), die zum Teil Unregelmäszigkeiten haben, sind: 


Masculinum. Femininum. 


nom. ains-hun. 
acc. ainnö-hun > ainö-hun. 
dat. ainumme-hun. 
gen. ainis-hun. 


aino-hun . 

aino-hun y ainnö-kun. 
ainai-hun. 


Vom Neutrum ist nur der nom. acc. ain-hun belegt Der 
Gren. fern, kommt nicht vor, er würde ainaizös-hun lauten. 

4. ovdsCg wird ferner noch ausgedrückt durch hvas-hun 
in Verbindung mit der Negation ni. Es begegnet jedoch nur 
der nom. sg. masc. 

5. Der Begriff nag, ein jeder, wird gebildet durch das 
Fragewort hvas mit Anfügung der verallgemeinernden Partikel 
-uhf Es kommen folgende Formen vor: 
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nom. 

acc. 

dat. 

gen. 


Masc. Fern. Neutr. 

hvas-uh. hvö-h. hva-h. 

hvanö-h . hvö-h. hva-h . 

hvamme-h. hvamme-h. 

hviz-uh. hviz-uh. 

Auszerdem die Pluralform acc. masc. hvanz-uh . 

Für den Begriff jeder welcher dient entweder hvazuh mit 
folgendem relativen saei, oder ein Compositum sa-hvazuh mit 
saei oder izei (§ 47, 2), von dem auszer dieser Form noch das 
Neutrum pata-hvah mit folgendem pei (vergl. Glossar) vorkommt; 
oder endlich das im ersten Teile der Composition unveränderliche 
pis-hvazuh mit saei oder ei , neutr. pis-hvah mit patei oder ßei ; 
acc. masc. pi^hvanöh, neutr. pishvah, dat. pis-hvammeh f gen. 
pishvizuh. 

6. Aus dem Interrogativum hvapar bildet sich durch Prä- 
und Suffix ain-hvapar-uh ein jeder von beiden. Belegt ist davon 
nur der dat sg. masc. ain-hvaparamme-h. 

7. Auch das dritte Fragpronomen hvarjis wird durch An- 
fügung von - uh indefinit und bedeutet Hxaötog, n äg, ein jeder. 
Belegt ist davon: 


Masc. 


Fern. 


Neutr. 


nom. hvarjiz-uh . hvarjatö-h. 

acc. hvarjanö-h . hvarjo-h. hvarjatö-h. 

dat. hvarjamme-h. 
gen. hvarjiz-uh (2. Thess. 1, 3). 

Pluralformen begegnen nicht. Verstärkt ist ain-hvarjiz-uh 
ein jeder (mit indeclinabelm ersten Teile der Zusammensetzung). 

8. Endlich werden auch die bloszen Fragpronomina hvas, 
hvö , hva wer und hvapar wer von beiden bisweilen indefinit 
verwendet. 


§ 50. 

Adverbia. 

1. Ortsadverbien auf -ar, -ap und -aprö bezeichnen in 
drei Reihen den Begriff der Buhe an, der Bewegung von und 
nach einem Orte: 

hvar hvap hvaprö , wo, wohin, woher. 

par [_P a P] pqprö, da, (dahin), daher. 

jainar jaind jainprö , dort, dorthin, dorther. 

aljar aljap aljaprö , anderswo, anderswohin, anderswoher. 

Aehnlich sind gebildet: 

dalaPa unten. daldp abwärts. dalaprd von unten. 

iupa oben. iup aufwärts, iupaprö von oben. 
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inna innen. inn hinein. innapro von innen. 

üta auszen. üt hinaus. ütapro von auszen. 

faüra vorn. faür nach vorn, vor. 

Au8zerdem allaprö von allen Seiten her. Mit hvap wohin 
der Bedeutung nach identisch ist hvadre, wie mit jai/nd dorthin 
jaindrd. 

Adverbia auf -ana bezeichnen gemeiniglich ein woher; es 
sind folgende: aftana von hinten; hindana von jenseit; innana 
von innen, innerhalb; iupana von oben, von neuem; ütana von 
auszen, auszerhalb; samana zusammen, zugleich. 

2. Adverbia des Grades, der Art und Weise bilden sich 
häufig von Adjectiven mittels des Suffixes -6a, das sich bei 
Adjectiven mit dem Stammesausgang -a an diesen fügt So 
steht neben Stamm ubila übel, böse, ubilaba , neben bairkta 
hell bairktaba, neben baitra bitter baitraba, neben triggva treu 
triggvaba u. a. Adjectiva mit dem Stammesausgang ja schei- 
nen diesen vor dem adverbialen Suffix unverkürzt zu behalten, 
wenigstens ist neben Stamm sunja wahr sunjaba bezeugt, und 
so kann aus gabaürjaba lustig, willig auf Stamm ga-baurja 
geschlossen werden. Adverbia auf -iba gehen auf adjectivische 
i-Stämme zurück, so ana-laugniba verborgen, auf ana-laugni; 
ana-siuniba sichtbar, auf ana-siuni; durch ga-temiba geziemend, 
wird unbelegtes Adjectiv ga-temi vorausgesetzt. Die Adjective 
mit dem Stammesschlusse -u haben Adverbien teils auf -uba, teils 
auf -aba zur Seite; aglu schwer, agluba; manvu bereit, man- 
vuba; hardu hart, harduba und havdaba ; glaggvu klug glagg - 
vuba und glaggvaba . 

3. Auch mit der Endung 6 bilden sich Adverbia von 
Adjectiven: so galeikö in gleicher Weise, von ga-leika gleich; 
usdaudo eifrig, von us-dauda; uhteigö zeitig, von uhteiga; 
glaggvö klug, von glaggvu , u. a. Adverbia auf jo setzen Ad- 
jective auf ja voraus: so piubjd heimlich, ein Adj. piubja; and- 
augjö offen, ein Adj. andaugja, u. s. w. 

4. Adverbia in den Steigerungsgraden zeigen die in § 36, 

S. 294. 295 genannten Comparativ- und Superlativsuffixe. Ad- 
verbien mittels des Comparativsuffixes is gebildet sind: hauhis 
höher; nehvis näher; airis früher; haldis mehr; fr amis weiter 
vor; faürpis früher; fram-vairßis fernerhin; andvairpis gegen- 
über; mit Verlust des Vocals im Suffixe: mins weniger; vairs 
schlimmer; -seips in panaseips weiter, mehr, mais mehr, zu 
zerlegen in ma-is , hat einen inneren alten Guttural verloren. 
Mit dem Comparativsuffixe -ös sind gebildet sniuvnundds eiliger, 
und aljaleikös anders. — Adverbiale Superlative sind frumist 
zuerst, im Anfänge; maist aufs höchste. 

5. Casus von Substantiven oder Adjectiven haben adver- 
biale Bedeutung erlangt ; dahin gehören sunja oder bi sunjai 
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wahrhaftig; dagis hvizuh täglich; landis über Land, fernhin; 
yistradagis morgen; framvigis in einem fort; die vier letzt- 
genannten sind Genitivbildungen. Accusativ vom Stamme aiva 
Zeit, ist aiv je, jemals, ni aiv niemals. Von adjectiven Genitiven 
in adverbialer Verwendung erscheinen allis überhaupt; raihtis, 
recht, allerdings, denn; filaus um vieles, viel. In den Adverbien 
suns alsbald, anales plötzlich, halis (nur in halis-aiv kaum je, 
kaum), mag der Auslaut ebenfalls genitivischer Natur sein. 
Dunkel der eigentlichen Bedeutung nach ist bisunjane in der 
Nähe, im Umkreise, der Form nach Gen. plur. 

§ 51. 

Präpositionen. 

Die Präpositionen stehen unmittelbar vor dem Casus, den 
sie regieren; nur die Anhängepartikeln -u, - uh , oder solche 
Wörter, die zu Anfang des Satzes nicht stehen, wie raihtis, 
pan , auk u. a. trennen sie davon. Sie regieren folgende Casus: 

1. den Genitiv die einzige Präp. in in der Bedeutung 
wegen, für, und die adverbiale Präp. ütana auszerhalb; 

2. den Dativ: alja auszer, af von, von — her, von — 

herab, du zu, miß mit, nehva nahe bei, undarö unter, us aus, 
aus — heraus, von — weg, faüra vor, fram von, von — aus, 
von — her; * 

3. den Accusativ: and an — herab, an — hin, längs, 
pairh durch, inuh ohne, undar unter, vipra gegen (freundlich 
und feindlich), vor (in Gegenwart, bei), faür vor, für; 

4. den Genitiv und Dativ: ufarö , über, auf; 

5. den Dativ und Accusativ: ana an, auf, at bei, zu, 
afar , nach, bi bei, um, an, hindar hinter, über, in in, nach, auf 
(und den Genitiv in der Bedeutung wegen s. Nr. 1.), uf unter, 
ufar über, und mit D a t. um, für, mit A c c. bis, zu. 

§ 52. 

Conjunetionen. 


Es sind folgende: 

1. jah , -uh und, auch; jah — jah sowol — als auch; 
ni patainei — ak jah . . , 

nih - ah jah j mcht nur “ sondern auch; 

nih, jah ni und nicht, auch nicht; 
ni — nih \ 


nih — nih 
ni — ni 
nih — ni 


weder — noch. 
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2. aippau oder; 

andisuh — aippau \ 

jabai - aipfau J entweder - oder; 

jappe — jaPPe sei es dasz — oder. 

Aippau steht nie doppelt, um entweder — oder 
widerzugeben; jappe alleinstehend heiszt: für den Fall dasz 
= wenn. 

3. sve wie, svasve sowie; 
sve — sva jah 

sve — svab . , 

svi - jah wie so auch ; 

svasve — sva 

hvaiva wie? in der Frage. 

4. paühjabai, jah jabai, jabai obgleich, worauf im Nach- 
sätze akei, appan, ip doch, aber, oder auch keine 
Partikel folgt svepauh zwar, doch (svepauh ei ob- 
gleich); oft gibt svepauh dem Worte, bei dem es steht, 
nur einen Nachdruck; 

5. jabai wenn (dafür auch pande, pandei, selbst ip); 
nibai, niba, nih wenn nicht; 

jabai svepauh \ , 

svepauh jabai } wenn namhch - 

6. nu, nuh, dafür auch panuh, paruh , eipan nun, also, 
daher; pannu, dafür auch panuh, eipan, selbst appan, 
somit, ' demnach, also. Beim verbietenden Imperativ 


steht nunu. 

7. unte, pande (auch pan, aber dann stets mit vorher- 
gehendem -uh) denn, weil; 

auk, allis, raihtis denn, denn nämlich. 

8. ei, pei, patei, unte dasz, dasz nämlich, weil; 
ei, svaei, svasvi, svi sodasz; 

ei dasz, damit, ei ni damit nicht; 

ni peei oder nih peei nicht dasz; 

ibai (iba) dasz, dasz nicht, nach Verbis, die eine Furcht, 

Besorgnis u. dergl. ausdrücken. 

9. ip, pan, appan aber, von denen letzteres den Gegen- 
stand schärfer hervorhebt, erstere beiden leiser, oft nur 
den Uebergang andeutend und selbst für jah und; auch 
stehen zuweilen beide, ip und pan, zusammen oder 
durch dazwischen gesetzte Wörter getrennt; 

appan — ip 

raihtis ~ ip, pan, appan 

auk — ip 

pan — ip, pan, appan 

akei aber, aber doch; 
ak sondern, selten aber. 
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10. pan, pande, bipe als, da, so lange als, wann, wenn ; 
bipe, afar pcUei nachdem; 
sve wie, da, indem; 
faurpizei bevor; 
mippanei während; 
suns-ei sobald als; 

unte , und paJtei, pande bis, bis dasz, so lange als. 

§ 53 . 

Inteijeotionen. 

An eigentlichen Interjectionen erscheinen nur: 

ö, in der Bedeutung o! ei! einmal auch ovcc pfui! 
sai siehe, und 
vai wehe! 
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Zur Syntax. 

I. Artikel und Substantiv. 

§ 54. 

Es gibt im gothischen nur den bestimmten Artikel, und 
als solcher dient das zeigende Pronomen: sa , so, pata der, die, 
das. Der Gebrauch des Artikels ist noch kein fest geregelter, 
er fehlt auch, wo er in den späteren Dialecten nicht fehlen 
dürfte. Seinen Ausgang vom demonstrativen Pronomen kenn- 
zeichnet er dadurch, dasz er steht 

1. wenn der Gegenstand mit demselben oder einem ähn- 
lichen Worte schon vorher genannt ist, wie Mt. 5, 25: sijais 
vaila hugjands andastauin (ohne Art.) Peinemma, ibai hvan 
atgibai puk sa andastaua (mit dem Art) stauin (ohne Art.) jah 
sa staua (mit dem Art.) puk atgibai andbdhta. — 27, 11: Iesus 
stop faüra kindina jah froh ina sa kindins . — 9, 32. 33: 
atberun mann an baudana; jah bipe usdribans varp unhulpö, 
rödida sa dumba. — Mc. 14, 56: managai auk galiug veit- 
vödidedun ana ina , jah samaleikös pös veitvödipös ni vesun. 

2. zum öftem bei Wörtern, die in der Erzählung der 
biblischen Geschichte als bekannte gelten, wie pai Fareisaieis, 
bokarjos , gudjans; sinistans , sipönjos; auch so baurgs, näm- 
lich Jerusalem, so älhs , nämlich der zu Jerusalem, so dulps , 
nämlich das Osterfest, so aivaggeljo u. a. 

3. bei Wörtern, die durch einen folgenden Relativsatz näher 
bestimmt werden, wie Mc. 2, 4: pata badi, a/na pammei lag sa 
uslipa. — 10, 39: pana stikl , panei ik driggka; — oder bei 
denen ein solcher leicht zugedacht werden kann, wie Joh. 12, 3: 
sa gards (nämlich: wo dies vorgieng) fulls varp daunais. 

4. oft auch bei Wörtern, die durch verschiedene Attribute 
näher bestimmt werden, wie durch Adjective und Participia, 
durch Genitive und Possessivpronomina, auch durch alls und 
jains . Mt. 27, 64: jah ist so spedizei airzipa vairsizei pizai 
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f rumein . Rom. 7, 17: ni ik vcmrkja pata , ak so bauandei 
in mis fravaürhts . — 10, 6: so us galaubemai garaihtei. 

1. Gor. 1, 16 : ik daupida pans Staifcmaus gadaukans. Mt. 9, 4 : 
vitands pös mitönins ize. — AUa so hairda; so nu faheps • 
meina; pana vig jainana . 

5. in der Apposition nach einem Substantiv, wie Mc. 6, 14 : 
Iöhannes sa daupjands. Luc. 2, 43: Iesus sa magus. Mt. 26, 69: 
mip lesua pamma Galeüaiau. 

6. Zuweilen steht auch der Artikel allein mit einem dazu 
gehörenden Genitiv, entweder substantivisch, wie Mt. 5, 46: pai 
piudö (die der Heiden, die aus den Heiden); Me. 1, 27: hvö so 
laiseind so niujo (die der Lehren, was für eine Lehre ist diese 
neue, welche neue Lehre ist das?); Joh. 6, 1: ufar mar ein pö 
Galeilaie (das der Galiläer); oder elliptisch, wie Mc. 12, 17: 
usgibip po (Neutr. PI.) kaisaris kaisara jäh po gups gupa (das 
des Kaisers, Gottes). Mc. 3, 17 : Jakobau pamma (nämlich 
Sohne) Zaibaidaiaus . 8 , 33: ni frapjis paim gups , ak paim 
manne (du bist nicht verständig für das, für die Dinge Gottes). 

Dagegen nehmen andere Substantive bei Ulfilas den Artikel 
nie an, wie gup, frauja , atta (letztere beiden, wenn Gott darunter 
verstanden wird), auch sunno 9 himins , airpa, halja, daupus, 
dags, nahts (letztere beiden, wenn die Erscheinung am Himmel 
damit gemeint ist; doch können sie den Artikel annehmen, wenn 
damit ein gewisses Zeitmasz angegeben werden soll) u. a. Der 
Grund ist wol, weil diese Substantive (von den ersten drei ab- 
gesehen) dem Heidenthume göttliche Wesen bezeichneten, die in 
ihrer Individualität feststanden und durch keinen Artikel mehr 
belebt zu werden brauchten. — Auch die Eigennamen stehen 
ohne Artikel, weil sie schon an sich hinlänglich individualisieren: 
nur bei besonderem Nachdrucke oder in der Apposition nehmen 
sie ihn an. Joh. 6, 71. Mc. 16, 1. 

Der unbestimmte Artikel existiert im gothischen nicht; wo 
wir ihn heutiges Tages setzen, steht das Substantiv allein ohne 
Artikel: veinagard ussatida mcmna ein Mensch pflanzte, einen 
Weinberg. Soll die Einzelheit bestimmter bezeichnet werden, 
so steht das Zahlwort ains oder unbestimmte Fürwörter: ains 
bökareis, reiks ains , ains pize synagögafadi, sums pizi atr 
standandane, qinönd suma; auch ains sums pize atstandandane, 
ains sums juggalaups 9 oder ains us im. 

II. Vom Adjectiv. 

§ 55. 

Mit wenigen Ausnahmen kann jedes Adjectiv im Positiv 
und Superlativ, sowie alle Participia präteriti seine Casus von 
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dem vocalisch oder von dem consonantisch (auf -an, § 35) aus- 
lautenden Stamme bilden. Indes gibt es verschiedene Adjective 
und ihnen verwante Wörter, die ständig nur in der einen oder 
andern Form Vorkommen. Solche sind 

I. nur der vocalischen Declination (§ 32) folgend: 

1. alle Pronomina, ausgenommen sama und silba, 

2. alle Grundzahlen und die Ordnungszahl anpar, 

3. die Adjective alls, ganöhs, halbs, midjis, sums , sva- 
leiks und fulls ; 

II. nur consonantischer Declination (§ 35) folgend: 

1. die Pronomina sama und silba, 

2. alle Ordnungszahlen, ausgenommen frumists und anpar , 

3. alle Comparative, und die alten Superlative: auhuma , 
aftuma, fruma , hleiduma, iftuma , innuma , 

4. alle Participia des Präsens, jedoch mit Ausnahme des 
Nom. sing, masc., der beide Formen hat, ja bei dem die Form 
nach der vocalischen Declination die häufigere ist, 

5. mehre Adjective, meist mit substantivischer Geltung, 
wie alaparba, fuüavita, gavilja , ingardja und ingardjd, inkilpö, 
usfairina , usfdma, ushaista, usgrudja , usvena, unkarja u. a. 

Für alle übrigen Adjective und in gleicher Geltung stehenden 
Wörter ist es von Wichtigkeit, den Unterschied im Gebrauche 
beider Declin&tionsarten festzustellen. Im allgemeinen tritt bei 
der vocalischen Declination mehr die adjectivische, bei der con- 
sonantischen Declination aber mehr die substantivische Bedeutung 
hervor. Im besondem aber stehen 

I. die Formen der vocalischen Declination überall, wo das 
Adjectiv allein ohne Substantiv als Prädicat steht, am häufigsten 
bei den Verben sein und werden, z. B. Mt. 5, 48: sijaip nu 
jus fullatöjai, svasve atta izvar fullatojis ist Mc. 8, 8: ga- 
matidedun pan jah sadai vaürpun. Luc. 4, 16: qam in Na- 
zaraip, parei vas födips. 1, 15 : vairpip mikils. Mc. 9, 35 : 
syjai allaize aftumists. 43: göp pus ist hamfamma in libain 
galeipan. Luc. 7, 10: bigetun pana siukan skalk hailana. 

II. Auch als Attribut folgt das Adjectiv gleicher Declina- 
tion, wenn das damit verbundene Substantiv ohne Artikel steht, 
also hairdeis gods , ahma veihs, in ahmin veihamma, stibnai 
miküai. 

Eine regelmäszige Ausnahme hiervon macht 1. das Ad- 
jectiv als Attribut beim Vocativ, weil der Vocativ als Anrede 
schon hinreichend individualisiert und bestimmt, daher atta veiha , 
göda skalk, broprjus liubans. — Nur Luc. 1, 28 steht faginö 
anstai audahafta, wenn faginö nicht vielleicht als dritte Pers. 
Conj. (gaudeat) zu nehmen ist. Auch Mc. 9, 25: pu ahma, Pu 
unrödjansjah baups steht die Form der vocalischen Declination; 
vielleicht hat hier das Particip des Präsens, welches dieselbe 
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liebt, die des folgendeil Adjectivs nach sich gezogen. 2. Einige 
Adjective, die durch häufige Verbindung mit demselben Substantiv 
eine gewisse gangbare Ausdrucksweise bilden, können auch ohne 
Artikel consonautischer Declination folgen, wie libains aiveinö 
Rom. 6, 23. at fair gun ja alevjin Mc. 11, 1. af oder fr am 
fairnin jera 2. Cor. 8, 10. 9, 2. 

III. Dagegen bildet das Adjectiv als Attribut seine Casus 
nach der consonantischen Declination, wenn es vom Artikel 
begleitet ist: sa liuba bropar , hairdeis sa göda, in pamma 
daga ubilin , pana mat ahmeinan , pana mat pana fralusanan , 
pamma liubin jah triggvin bröpr . — Nur wenn ein zweites 
und drittes Adjectiv zu weit vom Artikel abzustehen kommt, 
wird die Form der vocalischen Declination wider zulässig, wie 
Eph. 1, 1 : paim veiham paim visandam in Aifaison jah 
triggvaim in Xristau Iesu . 

IY. Adjective, die in substantivische Bedeutung übergehen, 
d. h. selbständig ohne Substantiv verwendet werden, folgen mit 
dem Artikel stets consonantischer Declination, ohne denselben 
aber sowol vocalischer wie consonantischer : sa veiha, sa dumba, 
pata riurjö , pis daupins , pai blindans; aber. Luc. 6, 39: ibai 
mag blinds blindana tiuhan? oder Luc. 18, 35: blinda sums 
sat faür vig . Mt. 11, 5: blindai ussaihvand jah haltai gaggand; 
oder Luc. 20, 37: patei urreisand daupans. 

Zu Vergleichungen im Positiv dienen die Vergleichungs- 
partikeln (§ 52, 3). Statt des Comparative kann auch mais 
mit dem Positiv gesetzt werden, z. B. Mc. 9, 42: göp ist imma 
mais es ist ihm besser. Als nach dem Comparativ heiszt pau, 
oder es wird die Partikel weggelassen und das verglichene Sub- 
stantiv oder Pronomen in den Dativ gesetzt; mehr als wird 
durch ufar mit dem Accus, gegeben. Luc. 10, 12: qipa izvis , 
patei Saüdaümjam sütizo vairpip pau pizai baürg jainai . 
Mt. 6, 25: niu saivala mais ist födeinai? Luc. 6, 40: nist 
sipöneis ufar laisari seinana. 


III. Die Zahlwörter. 

§ 56. 

Ueber diese ist so viel zu merken: 

1. die Grundzahlen stehen entweder adjectivisch, oder mit 
dem Genitiv nach sich. Mc. 6, 9 : ni vasjaip tvaim paidom . 
11, 1: insandida tvans sipönje seinaize. 

2. Für die Zahl beide hat das gothische zwei Formen: 
bai und bajops . Erstere wird von Dingen gebraucht, die zu- 
sammen gehören, auf einer Seite stehen oder gedacht werden, 
letztere von zweierlei Gegenständen oder Parteien. Luc. 6, 39 : 
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ibai mag blinds blindana tiuhanP niu bai in dal gadriusand? 
Ephes. 2, 18: fiairh ina fiabam atgagg bajöps (beide, ihr Heiden 
und wir Juden) du attin. 

3. Die Verteilungszahlen (auszer treihnai je zwei) werden 
durch hvazuh oder hvarjizuh oder durch die Präposition bi 
umschrieben. Luc. 10, 1: insandida ins tvans hvanzuh (paar- 
weise, je zwei). Luc. 9, 14: gavaürkeiß im anak/umbjan kubir- 
tuns , ana hvarjandh fimftiguns (auf jedes fünfzig, je fünfzig). 

1. Cor. 14, 27: bi tvms aippau maist prins . 

4. Die Zahladverbien einmal, zweimal u. s. w. werden 
substantivisch, zu einem Male, zu zweien Malen gegeben: amamma 
sinpa, tvaim sinpam. Auch der Acc. neutr. der Ordinalien 
kann als Zahladverb fungieren. 2. Cor. 12, 14: sai, pridjö pata 
(zum dritten Male) manvus im qiman at izvis. 


XV. Die Fürwörter. 

§ 57. 

Die persönlichen Fürwörter: ich, du, er, wir, ihr, 
sie liegen als Subject schon in den Flexionsendungen des Ver- 
bums, doch können sie beigesetzt werden, wenn eine Person 
besonders hervorgehoben werden soll. Joh. 10, 14 : ik im 
kairdeis sa göda; . . . svasve kann mik atta , jah ik kann 
attcm. Mt. 27, 11: pu is piudans Iudaie? Ip Iesus qap du 
imma: pu qipis . Luc. 2, 28: jah is andnam ina ana armins 
seinans . Mc. 6, 24: ip si usgaggandei qap. — Mt. 9, 31: 
ip eis usgaggandans usmöridedun ina . Das Fürwort der 

dritten Person steht hier im Grunde anstatt des zeigenden Für- 
worts: sa, so, pata, dieser, jener, wie dieses auch an 
manchen Stellen nicht nur im Nominativ, sondern auch in den 
abhängigen Casus sich wirklich gesetzt findet, und zwar 

1. zu besonderer Hervorhebung: Mt 5, 8: audagai Pai 
hrainjahairtans, unte pai gup gasaihvand . 

2. am Ende eines Satzes der Volltönigkeit wegen: Mt 
6, 8: ni galeiköp nu Paim . Mc. 4, 4: sum gadraus faür vig, 
jah qemun fuglös jah fretun Pata . 

3. Auch wechseln is und sa, wenn sie mehrmals auf das- 
selbe Subject bezogen werden, Mt. 10, 39: saei bigitip saivaia 
seina, fraqisteip izai, jah saei fraqisteip saivcdai seinai in 
meina, bigitip pö. 

Das zurückbeziehende Fürwort sik, sis bezieht sich allezeit 
auf das Subject seines Satzes, im Hauptsatze auf das Subject 
des Hauptsatzes, im abhängigen Satze auf das Subject des ab- 
hängigen Satzes, — oder auf einen auszerhalb des Satzes 
genannten Gegenstand; das Fürwort der dritten Person (is) 
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dagegen bezieht sich in seinem Objectcasus im Hauptsatze auf 
das Object dieses, im abhängigen Satze auf das Subject des 
Hauptsatzes. Mt. 11, 20: dugann idveitjan baürgim, patei ni 
idreigödedun sik . Mt. 12, 6 : panuh naühpanuh ainana sunu 
aigands liubana sis. Joh. 8, 31: qap Iesus du paim galaub- 
jandam sis ludaium. 

Das deutsche einander wird gegeben 

1. durch das indeclinable missö in Verbindung mit dem 
persönlichen Fürworte, Rom. 14, 13: uns missd; Joh. 13, 14: 
izvis missö ; Mc. 4, 41: sis missö ; Luc. 7, 32: seina missö ; 
Joh. 13, 35: missö izvis; auch steht missö mit dem Possessiv- 
pronomen Gal. 6, 2. 

2. durch anpar anparis der Eine des Andern, Ephes. 
4, 25: unte sijum anpar anparis lipus; — anpar anParana 
der Eine den Andern Phil. 2, 3. 

§ 58. 

Die zueignenden oder besitzanzeigenden Fürwörter 
stehen adjectivisch mit ihrem Substantiv in gleichem Geschlecht, 
Zahl und Casus, gewöhnlich nach demselben, doch auch, be- 
sonders wenn ein Nachdruck auf ihnen ruhet, vor dem Sub- 
stantiv. Allein und substantivisch gebraucht stehen sie mit 
und ohne Artikel. Luc. 20, 42: qap frauja du fraujin mei - 
namma, sit af taihsvön meinai . Joh. 12, 26: sa andbahts 
meins . 10, 14 : ik im hairdeis sa göda jah kann meina (näm- 
lich larnba) jah kunnun mik pö meina . Luc. 15, 31: jah all 
pata mein pein ist 

Das zueignende Fürwort der dritten Person bezieht sich 
allezeit auf das Subject des Satzes*, in Beziehung auf das Ob- 
ject oder auf einen auszerhalb des Satzes genannten Gegen- 
stand wird der Genitiv des persönlichen Fürworts (is, izös , 
ize, izö) gebraucht, der auch allemal statt des fehlenden Nomi- 
nativs steht. Mc. 4, 4: urrann sa saiands du saian fraiva 
seinamma. 1, 5: daupidai vesun allai andhaitandans fra - 
vaürhtim seinaim . Mt. 8, 14: jah qimands Iesus in garda 
Paitraus gasahv svaihron is ligandein in heitern jah attaitök 
handau izös. 


§ 59. 

Von den zeigenden Fürwörtern steht 

1. sama selb, derselbe sowol substantivisch als ad- 
jectivisch gewöhnlich mit dem Artikel. Tritt in letztem Falle 
zu dem Substantiv noch ein Adjectiv, so folgt auch dies alle- 
zeit der consonantischen Declination. Matth. 5, 47 : niu jah 
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mötarjös fata samö taujand? Phil. 3, 16: ei samö hugjaima 
jdh samö frapjaima. Luc. 2, 8: in pamma samin landa . 
1. Cor. 10, 3 : pana saman mat ahmeinan . — Ohne Artikel 
heiszt es: ein, ein und derselbe, Marc. 10, 8: sijaina pö tva 
du leika samin. Röm. 10, 12: sama auk frauja gabigs 
in allans. 

2. silba selbst nur substantivisch, und zwar 

a. als Subject gewöhnlich allein: ich selbst, du selbst, er 
selbst u. s. w. Luc. 1, 17: silba faüraqimip. 6, 42: 
silba in augin peinamma anza ni gaumjands. 6, 3 : 
ni pata ussuggvud , patei gatavida Daveid , pan gredags 
vaSy silba jah paiei miß imma vesun? 5, 1: is silba 
vas standands nehva saiva. 

b. Steht bei silba noch ein Substantiv, so ist dieses als 
Apposition zu betrachten und nachgesetzt. Marc. 12, 36: 
süba auk Daveid qap. Luc. 20, 42: silba Daveid . Joh. 
16, 27 : süba atta . 

c. In Verbindung mit dem persönlichen Fürworte wird silba 
nachgesetzt: mis silbin , mik silban . 

d. Mit dem besitzanzeigenden Fürworte verbunden kommt 
silba in den Genitiv zu stehen und zwar in Geschlecht 
und Zahl mit demjenigen Substantiv übereinstimmend, 
worauf sich das zueignende Fürwort bezieht. Gal. 6, 4: 
vaürstv sein silbins kiusai hvarjizuh. 

§ 60. 

Das Relativpronomen saei , söei (sei § 47, 2), patei 
welcher, welche, welches (derjenige welcher — ) steht zuweilen 
nicht in demjenigen Casus, den sein Verbum erfordert, son- 
dern in dem Casus eines ausgelassenen und in Gedanken zu 
supplierenden zeigenden Fürworts, worauf sich das Relativ 
eigentlich bezieht (Attraction). Dies kann selbst dann ein* 
treten, wenn gar nicht das Relativ, sondern nur die Partikel 
ei (dasz) zu folgen hätte. Mc. 15, 12 : hva nu vileip , ei 
taujau pammei (statt pamma , panei) qipip piudan Iudaie? 
Luc. 2, 20: hazjandans guß in allaize pizeei (statt pize, pöei) 
gahausidedun. — Mc. 7, 18 : ni frapjip pammei (statt pamma , 
ei) all pata ütaprö inn gaggandö in mannan ni mag ina ga- 
mainjan ? 4, 38: niu kara puk pizei (statt pis, ei) fr a - 
qistnam? 

Auch die Conjunction dasz, patei , ist im gothischen eigent- 
lich Relativ, weshalb man auch, wenn das Verbum des Haupt- 
satzes, worauf sich patei bezieht, den Dativ regiert, statt Patei 
— pammei gesetzt findet. Mc. 16, 4: gaumidedun pammei 
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(statt patei) afvatvips ist sa stains. Joh. 6, 5 : gaumida 
pammei (dasz) manageins filu iddja du imtna. 

Statt des Relativpronomens saei steht auch 

1. die Partikel ei allein; doch geht dann allemal das 
zeigende Fürwort vorher, welches man in Gedanken nochmal 
mit ei zu verbinden hat; auch läszt sich hier ei oft als Zeit- 
oder Erklärungspartikel nehmen und mit da, wie, dasz über- 
setzen. Luc. 1, 20: und pana dag, ei vairpai pata. 17, 30 : 
bi pamma (ebenso) vairpip pamma daga, ei sunus mans and - 
huljada. Joh. 9, 17: hva qipis bi pana, ei uslauk pus augona? 

2. im Nominativ die Partikel ize oder izei, meist mit 
unmittelbar vorhergehendem Demonstrativ, doch auch mit vor- 
tretendem Substantiv oder persönlichem Fürwort. Mc. 9, 1 : 
amen qipa izvis, patei sind sumai pize her standandane, pai 
izö ni kausjand daupaus. Mt. 7, 15 : paim izei qimand . Joh. 
11, 37: sa izei uslauk augona. 8, 40: mannan izei sunja 
izvis rodida. Ephes. 4, 15 : vahsjaima in ina pö alia (in allen 
Stücken), ize (auf ina bezogen) ist haubip Xristus. 

3. das zeigende Fürwort mit angehängtem uh: sah, söh, 
patuh. Luc. 17, 12 : taihun mans, paih gastöpun fairraprö . 
Joh. 18, 26: qap sums pize skalke pis maistim gudjins, sah 
nipjis vas Pammei (statt Pamma, pammei) afmaimait Paitrus 
ausö. Philem. 12: panuh insandida (statt panei). 

4. an wenigen Stellen das zeigende Fürwort allein ohne 
-uh Luc. 9, 30. 31: jah sai, vairös tvai mip rödidedun imma 
pai (welche) qepun urruns is. 

§ 61. 

Die Fragpronomina: hvas, hvapar, hvarjis stehen alle 
drei nur substantivisch, daher nie mit einem Hauptwort in 
gleichem Casus, sondern nehmen dasselbe im Genitiv zu sich. 
hvas, hvö, hva wer, was ist allgemeines Fragwort und ohne 
Plural; hvapar in Beziehung aut* zwei Personen oder Gegen- 
stände kommt nur im Nominativ sing, vor; hvarjis , hvarja, 
hvarjata in Beziehung auf mehre wird im Singul. und Plural 
gebraucht. Mt. 6, 27: hvas izvara wer von euch? Mc. 3, 33: 
hvö ist so aipei meina? 2, 7: hva sa sva rödeip naiteinins? 
11, 28: in hvamma valdufnje pata taujis. Luc. 9, 55: ni 
vitup, hvis ahmane (wessen der Geister = welches Geistes) 
sijup? Mt. 5, 46: hvö mizdönö habaip? — 9, 5: hvapar ist 
azetizö? Luc. 7, 42: hvapar nu pize ? Mc. 9, 34: hvarjis 
maists vesi? Joh. 6, 64: vissuh pan Iesus, fwarjai sind pai 
ni galaubjandans? 10, 32: in hvarjis (Gen.) pize vaürstve 
staineip mik? Mc. 12, 28: hvarja ist allaizo anabusne 
frumista ? — 

Ulfilas, 7. Ana 
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§ 62. 

Von den unbestimmten Fürwörtern steht 

1. hvas , hvö, hva; Jemand, irgend Einer, Eine, 
Eines, — nur substantivisch und allezeit affirmativ, auch wenn 
der Satz negativ ist. Mc. 8, 4: hvaprö pans mag hvas gasöp- 
jan ana aupidai? Luc. 7, 40: Seimon, skal pus hva qipan. 
Joh. 7, 4: ni manna auk in analaugnein hva taujip . Mc. 
12, 19 : jabai hvis bröpar gadaupnai. 

2. hvashun dagegen kommt nur mit der Negation, ni 
hvashun Niemand, vor, steht übrigens auch substantivisch und 
nur im Nominativ Sing, des Masculins. Mc. 10, 18: ni hvas - 
hun piupeigs , alja ains gup . Sonst steht dafür ni mannahun 
(auch ni manna). 

3. ainshun, ainöhun, ainhun , irgend Einer, Eine, 
Ei ne 8, gleichfalls substantivisch und allezeit in negativem Sinne. 
Joh. 7, 48: sai, jau ainshun pize reihe galaubidedi imma. 
1. Cor. 1, 16: ni vait ei ainndhun daupidedjau ; sonst immer 
mit vorhergehender oder nachfolgender Negation: Niemand, 
Keiner, und in allen Casus und Geschlechtern des Singular. 
Mc. 11, 2: bigitats fulan gabundanana , ana pammei naüh 
ainshun manne ni sat. 1. Thess. 4, 12: ei ni ainishun hvis 
paürbeip , dasz ihr von Niemand etwas bedürfet. 

4. hvazuh, hvöh, hvah , Jeder, soviel wie Alle, und 

5. hvarjizuh , hvarjöh , hvarjatöh , Jeder, soviel wie Jeder 
einzeln. 

Beide stehen in der Kegel substantivisch, d. i, allein, 
oder nehmen das zu ihnen gehörende Substantiv im Genitiv 
Plur. zu sich; adjectivisch mit dem Substantiv in gleichem 
Casus jedoch bei Zeitbestimmungen, wie Jahr, Tag, Stunde, 
auch Fest (als Zeitbestimmung im biblischen Gebrauche) oder 
in Verbindung mit substantivisch gebrauchten Adjectiven. Mc. 
9, 49: hvazuh auk fwnin saltada jah hvarjatöh hunsle salta 
saltada . Luc. 2, 23: hvazuh gumakundaize. 6, 30: hvammeh 
bidjandane . 6, 47: hvazuh sa gaggands. Mc. 14, 49: daga 

hvammeh . 15, 6: and dtdp hvarjöh . — Auf hvazuh folgen 

meist Relative: hvazuh saei Jeder welcher, oder ein Particip 
mit dem Artikel: hvazuh sa gaggands , selbst Mt. 5, 22 ein 
Adjectiv statt eines Particips: hvazuh mödags Jeder welcher 
zürnt. Im erstem Falle, d. i. wenn Relative folgen, nimmt 
hvazuh gern sa- oder pis- vor sich, Mt. 10, 32: sahvazuh nu 
saei andhaitip mis . 10, 33: pishvanöh (Accus.) saei afaikip 

mik , — afaika jah ik ina. 
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6. alls, alia, ail (allata) kommt in folgenden Construc- 
tionen vor: 

a. substantivisch, und zwar im Singular (neutr.) in der Be- 
deutung: Alles, im Plur.: Alle (auch das Neutrum im 
Plur. heiszt Alles). Mt. 5, 18: unte allata vairpip. 
Mc. 9, 12: aftra gaböteip alia. 1, 27: afslaupnödedun 
allai. 2, 12: faüra andvairpja allaize. 

b. adjectivisch, und zwar im Singular in der Bedeutung: jeder, 
all, ganz; das Neutrum nimmt dabei sein Substantiv im 
Genitiv Plur. zu sich, selten im Genitiv Sing. Mt. 6, 29: 
Saülaümön in allamma vulpau seinamma. Mc. 12, 33 : 
us allai saivalai . 3, 28: allata fravaurhte; — im Plural 
in der Bedeutung: alle, mit seinem Substantiv in gleichem 
Casus: allai Iudaieis; allaim piudöm. Endlich 

7. sums, suma, sum, irgend Einer, ein, ein gewisser, im 
Plural: einige — wird adjectivisch und substantivisch ge- 
braucht; auch kann in beiden Fällen noch ains hinzutreten. 
Joh. 11, 1: vasuh pan sums siuks Lazarus . Mc. 14, 51: jah 
ains sums juggalaups. — Mt. 9, 3: sumai pize boka/rje. Mc. 
5, 25: qinönö suma. 14, 47: ains sums pize atstandandane. 
Luc. 7, 2: hundafade pan mmis skalks. Mc. 14, 65: jah 
dugunnun sumai speivan ana vlit is. 

V. Vom Verbum. 

§ 63. 

Die persönlichen Fürwörter: ich, du, er, wir, ihr, sie, 
werden dem verbo nur beigesetzt, wenn ein Nachdruck auf 
ihnen ruhet (§ 57), oder im Gegensätze; das Pronomen der 
dritten Person insbesondere auch dann, wenn der Gegenstand, 
von dem die Rede ist, noch nicht genannt war, oder die Rede 
von ihm nach einer Zwisohenrede wider aufgenommen wird. 
Mt. 5, 21: hausidedup patei qipan ist: ni maürprjais; appan 
ik qipa izvis — . Mc. 1, 8: appan ik daupja izvis in vatin, 
ip is daupeip izvis in ahmin veihamma. Mt. 26, 73: bi sunjai 
jah Pu pize is. Mc. 2, 15: bipe is anakumbida — . 15, 44 : 
ei is jupan gasvalt. Luc. 14, 12: ibai auftö jah eis aftra 
haitaina puk. 

Der Numerus (Singular, Dual, Plural) richtet sich nach 
dem Numerus des Subjectes; nur pflegen die Collective (Sammel- 
begriffe wie Menge, Herde) dem Sinne, nicht der grammatischen 
Form nach construiert zu werden und haben daher ihr Verbum 
meist im Plural bei sich. Mc. 3, 32 : jah setun bi ina managei. 
1, 13: all managems iddjedun du imma. 9, 25: patei samap 
rann managei. 

21 * 
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§ 64. 

Das gothische Verbum hat für die Activform nur zwei 
Zeiten: Gegenwart (Präsens) und Vergangenheit (Präteritum); 
für die Passiv- (und Medial-) Form gar nur eine: die Gegenwart. 

Wo diese Zeiten nicht ausreichen, treten Umschreibungen ein. 

r 

I. Das Präsens bezeichnet 

1. wie im Deutschen eine gegenwärtige, in sich oder ihren 
Folgen fortdauernde oder allgemein gültige Tätigkeit; 

2. steht es häufig statt des Futurs und selbst des futuri 
exacti (zukünftig vergangene Zeit, Joh. 14, 29: ei, bipe vair - 
pai , galaubjaip, wenn es geschehen sein wird); 

3. auch im abhängigen Satze, wo wir jetzt den Optativ 
des Präsens oder Präteritums gebrauchen. Mc. 10, 47 : gahaus - 
jands, patei Iesus sa Nazoraius ist. Joh. 6, 24: paruh Pan 
gasahv managet , patei Usus ni st jainar. — 

II. Das Präteritum bezeichnet allgemein eine als vergangen 
gedachte Handlung. Die Umschreibung des präteriti passivi 
geschieht durch das Particip präteriti und die Zeiten von visan 
und vairpan . Me. 1, 5: daupidai vesun allai in Iaürdane 
dhvai. 1 , 9: qam Iesus joh daupips vas fr am löhanne. 1 , 14: 
afar Patei (nachdem) atgibans varp Iöhannös. Mt 10, 30: 
izvara jah tagla haubidis alia garapana sind. 

III. Das Futur drückt der Gothe aus 

1. gewöhnlich durch das Präsens. Mc. 14, 44: pammei 
kukjau, sa ist. 58: ih gataira alh — jah gatimrja. 62: ga- 
saihvip pcma sunu mans. Joh. 6, 35: pana gaggandan du mis 
ni huggreip — ni paürseip hvanhun. 12, 28: hauhida jah 
afträ hauhja . 13, 31: ains izvara galeveip mik. 

2. durch Umschreibungen, und zwar auszer anavairps 
visan (1. Thessal. 3, 4: fauraqepum izvis patei anavairp vas 
uns du vmnan aglipös) — besonders durch 

skulan , Luc. 1, 66: qipandam hva skuli pata bam vair - 
pan? Joh. 7, 35: hvadre sa skuli gaggan? niba in 
distahem piudö skuli gaggan? 

haban , Joh. 12, 26: parei ik im , paruh sa andbahts meins 
visan habaip (wird sein). 2. Thess. 3, 4: gatrauam 
ei, Patei anabudum izvis , jah taujip jah taujan habaip 
(tun werdet). 

duginnan , Luo. 6, 25: unte gaunon jah gretan duginnid . 
Philipp. 1, 18 : in pamma faginö jah faginon duginna. 
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§ 65. 

Der Indicativ drückt den Begriff des Verbums als gewis, 
wirklich und bestimmt aus und steht sowol unabhängig, wie 
nach Conjunctionen , die einen positiven Satz ankündigen. Nur 
das Verbum viljan hat kein Präsens indicativi, sondern gebraucht 
dafür durchweg den Optativ ; im Präteritum steht dagegen 
wollen (auch sollen, müssen — skulan) in der Regel im 
Indicativ, wo wir meist den Optativ setzen. Mt. 9, 13: arma - 
hairtipa vitjau jah ni hunsl. 8, 3: viljau, vairp hrains . 
2. Cor. 2, 3: jah pata silbö gamelida izvis, ei saürga ni habau 
fram paimei skulda faginön. Doch steht auch der Optativ, 
1. Cor. 5, 10: unte skuldedeip us pamma fairhvau usgaggan . 

§ 66 . 

Der Optativ, der in allen deutschen Sprachen zugleich 
die Stelle des fehlenden Conjunctive mit vertritt, bezeichnet 
das Wünschbare, Gewollte, dann das Mögliche, Ungewisse, von 
der Zukunft Abhängige, auch den Befehl: „sie sollen, du, 
er, ihr sollt oder sollt nicht.“ Die Aufforderung: „laszt 
uns!“ steht sowol im Imperativ, als Optativ, Mt. 6, 2—32. 
Luc. 1, 38 : vairpai mis bi vaürda peinamma. Röra. 15, 5: 
ip gup pulainais gibai izvis pata samö frapjan. Luc. 18, 20: 
ni hlifais , ni maürprjais. 1. These. 5, 6 : pannu na ni 
slepaima, ak vakaima jah varai sijaima . Mc. 14,42: urreisip, 
gaggam ! 

Der Optativ steht ferner im abhängigen Satze: 

1. nach Relativen (auch patei, ei), wenn eine Negation 
oder ein Fragwort vorhergeht. Mc. 10, 29: ni hvashun ist , 
saei aflailöti gard aippau bropruns . . ., saei ni andnimai . . . 

7, 15: ni vaiht ist ütaprö mans inn gaggandö in ina , patei 

magi ina gamainjan. Luc. 1, 61: ni ainshun ist in kunja 
peinamma , saei haitaidau pamma namin . 2. Cor. 12, 13: hva 

auk ist , pizei vanai veseip? Mc. 8, 2: ni haband hva matjaina . 
Mt. 9, 28: ga-u-laubjats (das fragende -w zwischen Partikel 
und Verbum gesetzt; glaubet ihr), patei magjau pata taujan? 

8, 4: saihv, ei mann ni gipais. 

2. gewöhnlich in der indirecten Frage, Mc. 9, 34: du sis 
misso andrunnun, hvarjis maists vesi? 

3. nach taujan , gataujan, biuhti ist, wenn mit ei die 
Wirkung angegeben wird, Col. 4, 16: jah pan (wenn) ussigg- 
vaidau at izvis so aipistaüle, taujaip ei jah in Laüdeikaion 
aikklesjön ussiggvaidau . Joh. 18, 39: ist biuhti izvis ei ainana 
izvis fraletau in pasxa , 
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4. die Absicht zu bezeichnen: dasz, damit (ei), dasz nicht 
(ei ni), besonders nach wollen, bitten, befehlen, verbieten, be- 
schlieszen; nach Verben, die ein Dürfen, Sollen, Müssen anzei- 
gen; nach ganaühan, ganöh ist , göp ist , in minnistin ist u. a. 
Mc. 9, 30: jah ni vilda , ei hvas vissedi. 12, 13: insandi- 
dedun du imma , ei ina ganuteina vaürda. Mt. 10, 25: ganah 
sipöni , ei vairpai sve laisareis is. Joh. 6, 17: tvaim hundam 
skatte hlaibös ni ganohai sind , pei nimai hvarjizuh leitil . 

5. nach der Conjunction faürpizei , ehe, bevor, Mt. 6, 8: 
faürpizei jus bidjaip ina. 


§ 67. 

Der Imperativ, welcher einen Befehl, eine Bitte, Er- 
mahnung, Aufforderung und dergl. ausdrückt, rührt öfters der 
Function nach an den Optativ; insbesondere aber bezeichnet 
derselbe etwas, was auf der Stelle, sogleich, geschehen soll, 
der Optativ etwas, wornach man sich überhaupt und auch ferner- 
hin zu richten habe. Mt. 8, 9: jah qipa du pamma: gagg ! 
jah gaggip; jah anparamma: qim! jah qimip. — Dagegen: 
ni maürprjais, ni hlifais, du sollst nicht töten, stehlen. 

§ 68 . 

Der Infinitiv wird sowol verbal, wie substantivisch 
gebraucht. In^ letzterer Hinsicht z. B. als Subject Mt. 9, 5: 
hvapar ist raihtis azetizö qipan : afletanda pus fravaürhteis, 
pau qipan: urreis jah gagg? 26, 6: ni skuld ist lagjan pans 
skattans in kaürbanaün; als Object nach vielen Verben, be- 
sonders nach wollen, erlauben, suchen, streben, bekennen, leug- 
nen, heiszen, lehren, sollen, dürfen, müssen, können und vielen 
andern; auch in Fällen, wo wir jetzt zu oder um zu noch 
davor setzen, wie schon nach einigen der vorgenannten Verba, 
ferner z. B. Luc. 16, 3: bidjan skama mik. Mt. 27, 15: biuhts 
vas sa kindins , fraletan ainana bandjan . Mc. 9, 32: ohtedun 
ina fraihnan. Luc. 3, 16: ni im vairps andbindan. Im all- 
gemeinen tritt im gothischen nur, wenn eine Absicht oder Be- 
stimmung ausgedrückt werden soll, die Präposition du noch vor 
den Infinitiv, welche auch durch dazwischen gesetzte, zu seiner 
nähern Bestimmung gehörende Wörter davon getrennt sein 
kann. Mc. 10, 46: sat faür vig du aihtron. 12, 33: pata 
du frijön gup jah pata du frijon nehvundjan, managizo ist 
allaim paim aldbrunstim. Röm. 11, 11: du in aljana brig g an 
(um in Eifer zu bringen). 1. Cor. 8, 10: niu mipvissei is 
timrjada du galiugagudam gasalip matjan? 
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Die Infinitive passivi werden gegeben: 

1. oft durch bloszen Infinitiv des Active, besonders daup- 
jan, bimaitan; dann wo eine Absicht angezeigt wird, sowie 
nach den Verbis wollen, befehlen, geben, skuld visan 
müssen, werden, es ist erlaubt, und mahts visan möglich 
8 ein; Luc. 3, 12: qemun pan mötarjös daupjan (um getauft 
zu werden). Mt. 26, 2 : sa sunus mans atgibada du ushramjan. 
Luc. 9, 14: unte sunus mans skulds ist atgiban in handuns 
manne . Mt 27, 64: bait nu vitan pamma hlaiva (lasz be- 
wachen, befiehl, dasz bewacht werde). 6, 1: du saihvan im 
(um von ihnen gesehen zu werden). Mc. 9, 45: göp pus ist , 
galeipan in libain haltamma (der Dativ auf pus bezogen), pau 
tvans fötuns habandin gavairpan (geworfen zu werden) in 
gaiainnan. Luc. 16, 22: varp pan gasviltan pamma unledin 
(von varp abhängig) jah briggan (gebracht werden) fram aggilum 
in barma Abrahamis. Auch steht dafür selbst das Participium 
präsentis, Mc. 15, 15: (Peüatus) atgaf Iesu usbliggvands 
(übergab ihn zur Geiszelung, dasz er gegeiszelt werde). 

2. gewöhnlich durch Umschreibung mit Hilfsverben und 
dem Particip präteriti, Luc. 9, 22: skal sunus mans manag 
vinnan jah uskusans vairpan. 

3. durch skulds visan , schuldig sein, müssen, mit passiver 
Bedeutung des dazu gehörigen Verbums: Joh. 12, 34: hvaiva 
pu qipis, patei skulds ist ushauhjan sa sunus mans? 

4. mit dem Reflexiv-Pronomen sik, Luc. 6, 18 : qemun 
hausjan imma jah hailjan sik saühte seinaizö . 

§ 69. 

Das Particip ist adjectivischer Natur, d. h. es wird 
ganz wie ein Adjectiv (auch substantivisch, z. B. sa nasjands 
der Heiland, pata üt gaggandö das Ausgehende, das, was aus- 
geht) gebraucht. Dabei ist jedoch der Unterschied zu beachten, 
dasz das Partie, activ. (präsent.) substantivisch gebraucht andere 
Flexion hat als in adjectivischer Stellung (§§ 28, 38). Nur im 
letztem Falle erfordert es den Casus des Verbums bei sich. 
Die Participia dienen vorzüglich 

1. in Verbindung mit den Hilfsverben visan und vairpan 
zur Umschreibung der Verbalzeiten, z. B. Mc. 1, 4: vas Johan- 
nes daupjands, — merjands war taufend, predigend, d. i. 
taufte, predigte). 1, 6: vas Johannes gavasips (war bekleidet). 
1, 14: atgibans varp (wurde überliefert). 1, 2: sve gamelip 
ist (wie geschrieben ist). 

2. zur Zusammenziehung der Sätze, indem der Gothe 
gern die häufige Widerkehr der Conjunctionen: als, da, weil, 
indem — , oder des Relative: welcher, welche, welches 
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— vermeidet und dafür das Particip setzt. Hierbei findet eine 
doppelte Construction8&rt statt 

a. eine abhängige, s. g. Par ticip-Co n struc tio n : 
ist nämlich in beiden Sätzen ein und dasselbe Subject, 
so kann die Partikel, wie auch das Relativ wegfallen, 
das abhängige Verbum aber in das Particip gesetzt wer- 
den, und zwar mit dem Substantiv, worauf es sich bezieht, 
in gleichem Geschlechte und gleicher Zahl; der Casus 
wird dabei vom Verbum des Hauptsatzes bestimmt Im 
Deutschen lassen sich auch beide Sätze wider herstellen 
und durch die Conjunction und mit einander verbinden. 
Me. 1, 5: daupidai vesun aUai — andhaitandans fra- 
vaürhtim seinaim. 10: usgaggands Usus us pamma vatin 
gasahv ahman atgaggandan ana ina. 13: vas Iesus in 
pizai aupidai dage fidvortiguns fraisans from satanin 
(war in der Wüste und wurde versucht). 

b. eine unabhängige, s. g. absoluter Dativ: hat näm- 
lich jeder der beiden Sätze sein eigenes und zwar ver- 
schiedenes Subject, so wird zwar gleichfalls mit Weglassung 
der Partikel oder des Relativs das Particip gesetzt, dieses 
aber kommt dann allemal, mit seinem Bezugsworte in Ge- 
schlecht und Zahl übereinstimmend, in den Dativ zu 
stehen. Z. B. Mt 8, 1: dalap pan at gag gandin imma 
af fairgunja laistidedun afar imma tvai blindans (als 
Jesus von dannen gieng, folgten ihm — ). Auch tritt wol 
noch die Präposition at zum Particip, z. B. Mt. 8, 16: 
at andanahtja pan vaürpanamma , atberun du imma dax - 
mönarjans managans; und selbst einmal der Accus, mit 
at bei der Zeitbestimmung: at maürgin pan vaurPanana 
rüna nemun odlai gudjans. ^tt. 27, 1. 

Der eigentliche absolute Casus ist hier zwar der Dativ, 
doch kommen auch andere Casus, jedoch nur ausnahmsweise 
und äuszerst selten vor, z. B. der Nominativ Mc. 6, 21: vaür- 
pans dags gatils; der Genitiv 16, 1: invisandins sabbate dagis ; 
der Accusativ Mt. 6, 3: ip puh taujandan armaiön , ni viti 
hleidumei peina — . Auch findet sich die Partikel jah noch 
überflüssig eingeschoben Mc. 14, 66 : visandin Paitrau in röhs- 
nai jah atiddja aina piujd . 

Der einfach.© Satz, Construction und Rection. 

§ 70. 

Der Nominativ. 

Das Subject des Satzes auf die Frage: wer oder was? 
steht im Nominativ und kann jede Stelle des Satzes ein- 
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nehmen. Luc. 5, 29: jah gavaürhta daüht mikila Laiv - 
veis imma . Wenn zeigende, fragende oder beziehende Für- 
wörter das Subject des Satzes sind, so brauchen sie mit dem 
folgenden Prädicate im Geschlechts nicht überein zu stimmen, 
sondern können auch im neutro stehen, wie wir heute z. B. 
noch sagen: das ist mein Sohn, meine Tochter statt der ist mein 
Sohn, die ist meine Tochter. Mc. 6, 3: niu fiata ist sa timrja, 
sa sunus Marjins? 1. Cor. 9, 3: meina andahafts vipra 
pans mik ussökjandans Pat-ist. Ephes. 1, 18: ei viteip jus , 
hva ist vens lapönais is. Ebenso stehen Pronomina überhaupt 
und das Zahlwort bai beide, wenn sie als Subject des Satzes 
sich auf zwei Personen verschiedenen Geschlechtes beziehen, im 
neutro. Luc. 2, 6: mippanei pö (nämlich Joseph und Maria) 
vesun jainar. 1, 6: vesun garaihta hg (Zacharias und Elisa- 
beth). Gal. 5, 17: (leih, ahma), pö nu sis missö andstandand . 

Das deutsche unbestimmte man wird durch die dritte 
Person Plural des Verbums ausgedrückt, wobei das Subject: 
die Menschen, Leute ausgelassen ist. Fehlt das Subject 
bei der dritten Person Sing., so pflegt Gott, Schrift, hei- 
lige Schrift ausgelassen zu sein. Mc. 14, 12: pan (als ) paska 
salid&dun . 2, 22: vein juggata in balgins niujans giutand. 
Ephes. 4, 7: ainhvarjammeh unsara atgibana ist ansts bi 
mitgp gibös Xristaus, in pizei qipip (nämlich gameleins oder 
pata gamelido). 

Das Adjectiv, sowie Alles, was dem Substantiv in der 
Eigenschaft eines Adjectivs (als Attribut) beigefügt wird (Zahl- 
wort, Fürwort, Particip), musz mit dem Substantiv, zu dem es 
gehört, in Geschlecht, Zahl und Casus übereinstimmen. Zugleich 
stehen solche Attribute in der Regel nach dem Substantiv, vor 
demselben gewöhnlich nur dann, wenn ein Nachdruck darauf 
ruhet, oder wenn mehre verbundene Attribute zu einem Sub- 
stantiv gehören. Mt. 5, 29: augö pein pata taihsvo. 30: 
taihsvö peina handus. Auch Adjective des Raumes, der Zeit, 
Grösze u. s. w. stehen als Attribute beim Substantiv, nicht 
adverbial, wie im Neudeutschen. Luc. 2, 46: in midjaim lai- 
sarjam. 5, 19: in midjaim faüra Iesua. Joh. 7, 24: ana 
midjai dulp. Mc. 7, 31: mip tveihnaim marköm. 

Die Ausnahmen, dasz nämlich der Superlativ, Zahlwörter 
und unbestimmte Fürwörter ihr Substantiv gern im Genitiv zu 
sich nehmen, siehe beim Genitiv § 72. 

Auch als Prädicat im Satze sollte das Adjectiv mit seinem 
Substantiv allezeit in Geschlecht, Zahl und Casus übereinstim- 
men; doch finden sich viele Fälle, wo dasselbe (ebenso das 
Particip und Zahlwort) im Geschlechte nicht harmoniert, beson- 
ders wenn das Prädicat voransteht, z. B. Gal. 2, 16: ni vair- 
Piß garaihts us vaürstvam vitödis ainhun leike. Ephes. 3, 10: 
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ei kannip vSsi handugei gups. Gal. 5, 11: gataüran ist 
mar zeins gal gins. Mt. 8, 31: ip pö sköhsla bedun ina qipan- 
dans — . 9, 33 : jah bipe usdribans varp unhulpo — . Collective 
werden meist auch hier dem Sinne nach construiert, z. B. Mc. 
9, 15: alia managet gasaihvandans ina. Luc. 1, 10.: alls 
hiuhma vas beidandans . Wenn ein Adjectiv oder Particip sich 
auf mehre Subjecte von gleichem Geschlechte bezieht, so steht 
dasselbe natürlich in demselben Geschlechte; sind aber die Sub- 
jecte verschiedenen Geschlechts, so steht das Neutrum. Mc. 
3, 31 : qemun jah aipei is jah brbprjus is jah üta standan- 
döna insandidedun du imma. Luc. 1, 6: vösun garaihta ba , 
gaggandöna in allaim anabusnim fraujins. 

Die Verba: sein, werden, bleiben, scheinen, nehmen 
das wie, wer oder was ein Gegenstand ist, wozu oder wie 
er wird, bleibt oder scheint — als Prädicat im Nominativ 
zu sich. Joh. 10, 11: ik im hairdeis gods . 2. Tim. 2, 13: 
jabai ni galaubjam , jains triggvs visip . Mt. 5, 45: ei vatrpaip 
sunjus attins izvaris. Luc. 3, 23 : jah silba vas Iesus sve 
jera prije tigive, svaei sunus munds vas Iosefis. — Doch steht 
bei visan und vairpan auch öfter du mit dem Dativ. 2. Cor. 
6, 18: jah vairpa izvis du attin jah jus vatrpip mis du summ. 
Ephes. 1, 12: ei sijaima veis du hazeinai vulpaus is. 

§ 71. 

Der Accusativ. 

Die meisten Verba erfordern zur Ergänzung ihres Begriffes 
noch einen Gegenstand, worauf sich die Handlung entweder 
unmittelbar und direct, oder mittelbar bezieht. Diese Bezie- 
hungen werden teils durch die abhängigen Casus (Accusativ, 
Genitiv, Dativ), teils durch Präpositionen ausgedrückt. Doch 
kommt hierbei viel auf den Genius der einen oder andern 
Sprache oder auf die Anschauungsweise dieses oder jenes Vol- 
kes an, indem gar oft ein Verbum, das in der einen Sprache 
den Accusativ erfordert, in der andern den Dativ oder Genitiv 
zu sich nimmt. Einige Verba können sogar gleichgiltig den 
einen oder andern Casus, z. B. den Dativ oder Accusativ an- 
nehmen, andere dagegen erleiden allemal mit dem Casuswechsel 
auch eine Aenderung in der Bedeutung, z. B. uskiusan mit 
dem Dativ: verwerfen, mit dem Accusativ prüfen. Diese 
Unterschiede müssen indes, als hier zu weit führend, einer aus- 
führlichen Grammatik oder eigener aufmerksamer Lecture über 
lassen bleiben. 

Im Allgemeinen erfordern alle transitiven Verba auf die 
Frage: wen? oder was? den Accusativ, und es findet dieses 
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auch bei den bei weitem meisten Verben wirklich statt, d. h. 
der Gegenstand, auf den sich der Begriff des Verbums oder 
die Tätigkeit des Subjects zunächst und unmittelbar bezieht, 
steht in der Regel im Accusativ, z. B. frijon ftana attan; in - 
sandjan airu; merjan daupein . 

Auch die unpersönlichen Verba: hug greift , gredoft es hun- 
gert, ftaür seift es dürstet, karist oder blos kara es küm- 
mert, nehmen die Person, welche hungert, dürstet, sich küm- 
mert, im Accusatiy zu sich; bei karist steht die Sache, um die 
ich mich kümmere, im Genitiv. Joh. 6, 35: ftana gaggandan 
du mis ni huggreift jdh ftana galaubjandan du mis ni ftaür seift 
hvanhun. 10, 13: ni karist ina ftizi Iambi. 

Mehre Verba haben einen doppelten Accusativ bei sich, 
von denen der zweite im Deutschen meist durch als, für, zu, 
gegeben wird. Solche Verba sind: 

1. nennen, heiszen; Luc. 6, 13: ftanzei jah apaüstaüluns 
namnida . Mc. 12, 37: silba Daveid qiftift ina fraujan . Luc. 
1, 59: haihaitun ina Zakarian. Doch steht der Titel, womit 
ich Jemand nenne, bei vopjan im Nominativ: Joh. 13, 13: jus 
vöpeid mik laisareis jah frauja. 

2. halten, rechnen; machen, berufen, erklären, darstellen, 
zeigen, nehmen, geben u. a. Luc. 7, 29: garaihtana dömide- 
dun guft. 1. Tim. 1, 12: unte triggvana mik rahnida . 2. Thess. 
3, 15: jah ni svasve fijand ina rahnjaift. Joh. 19, 12: sahva- 
zuh izei ftiudan sik silban taujift . Mc. 10, 45: qam sunus 
mans, giban saivala seina faur managans tun . 2. Cor. 11, 16: 
aftra qifta, ibai hvas mik muni unfrödana, aiftftau vaila ftau 
svi u/nfrödana nimaift mik. Gal. 2, 18: missataujandan mik 
silban ustaiknja. — Doch findet sich zuweilen, wie bei visan 
und vairftan statt des Nominativs (§ 70), so hier statt des 
Accusativs bei mehren der hier aufgeführten Verba die Prä- 
position du mit dem Dativ. Joh. 10, 33: taujis ftuk silban du 
gufta. — Ein doppelter Accusativ, der Person und der Sache 
steht auch bei laisjan Mc. 4, 2: jah laisida ins in gajukom 
manag; und bei bidjcm 10, 35: ftatei ftuk bidjös (was — um 
was — wir dich bitten); bei bidjan jedoch gewöhnlich der 
Genitiv der Sache, um die ich bitte, Mt 27, 58: baft ftis lei - 
kis Iesuis. 

Ein Accusativ des Subjectes steht beim s. g. Accusativ 
mit dem Infinitiv. In solchen Sätzen nämlich, die unmittel- 
bar von einem Hauptsatze abhangen und im Deutschen ge- 
wöhnlich durch die Conjunction dasz gegeben werden, kann 
in gewissen Fällen die Conjunction (ei, ftatei) wegfallen, das 
Subject des abhängigen Satzes in den Accusativ und sein Ver- 
bum in den Infinitiv gesetzt werden. Es geschieht^ dies beson- 
ders nach Verben, deren Grundbedeutung sagen, glauben, 
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wissen, tun, machen, bereiten n. s. w. ist; ebenso nach 
es geschieht, gefällt, geziemt sich, es ist leicht, 
besser, Zeit n. a. Luc. 9, 20: hvcma mik qipiß visan. 19, 
15: haihait vöpjan du sis pans skalkans. Mc. 10, 36: hva 
vileits taujan mik igqis. 7, 24: ni vilda vitan mannan. 7, 37: 
baudans galaujip gahausjan. 8 , 25: gatavida ina ussaihvan. 
14, 64: allai gadömidedun ina skulan visan däupau. Luc. 4, 
36: jah varp afslaupnan allans . Joh. 6, 10: vaurkeip pans 
mans anakumbjan. — Wo sich in einigen Fällen statt des 
Acousativs der Dativ findet, ist dieser zum Verbum des Haupt- 
satzes gezogen und der Infinitiv steht allein, z. B. Luc. 6, 1 : 
varp in sabbatö anparamma gaggan imma = varp imma , 
gaggan. Ebenso Mc. 9, 45: göp pus ist galeipan in libain 
haltamma = pus haltamma göp ist, galeipan . Auch der Folge- 
satz wird zuweilen mit dem Accus, und Infinitiv ausgedrückt: 
doch musz dann allemal zugleich die Conjunction svaei, svasve 
stehen bleiben: Mc. 4, 1 : jah gaUsun sik du imma managein s 
flu , svasve ina galeipan in skip . Mt. 8, 24: svasvö pata skip 
gahulip vairpan. Gewöhnlicher ist indes die regelmäszige Con- 
struction, Mt. 27, 14: svasve sildedeikida sa kindins . Mt. 1, 27: 
jah afslaupnödedun allai, svaei sökidedun miß sis misso. 

Nach einigen Verben, besonders solchen, die ein Empfin- 
den oder Denken ausdrücken, steht häufig statt des Infinitivs 
das Particip, z. B. Mc. 7, 30: bi gal unhulpön usgaggana. 
Luc. 5, 2: jah gasahv tva skipa standandöna cd saiva. 18,36: 
gahausjands pan (sa blinda) managein faurgaggandein froh 
hva vesi pata? 


§ 72. 

Der Genitiv. 

Der Genitiv bezeichnet im allgemeinen das Zusammen- 
gehören zweier Gegenstände, ein Streben nach Trennung oder 
Vereinigung, eine Beziehung von Ursache und Wirkung; ins- 
besondere aber steht derselbe 

1. bei Substantiven und als Substantive gebrauchten neutris 
von Adjectiven und Fürwörtern auf die Frage wessen, was 
für ein? Anastödeins awaggöljöns , stibna vöpjandins, vigs 
fraujins, hairda sveine, managei fiske , managizö garaihteins, 
all bagme, all managein s; oder mit Auslassung des regierenden 
Substantivs, Mc. 15, 43: af Areimaßaias; Joh. 11, 1: af Be- 
panias (nämlich Stadt); Luc. 8, 49: gaggip sums mannö fram 
(nämlich mannam von den Leuten) pis faüramapleis . 

2. auch in passivem Sinne, was wir heutiges Tages durch 
Präpositionen ausdrücken : vaürp gups das Wort von Gott, val - 
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dufni ahmane unhrainjaize über unreine Geister, daupeins 
idreigös zur Busze, aljan gups Eifer für Gott; 

3. bei verschiedenen Adjectiven, als: vairps , fulls, freis , 
framaps, laus, z. B. Mt. 10, 37: hist meina vairps. Luc. 10, 7: 
vairps auk ist vaürstva mizdöns seinaizos. Doch auch jabai 
mis vairp ist galeipan 1. Cor. 16, 4, und du pamma vas vairps 

2. Cor. 2, 16. ahnt ins veihis fulls, vitodis laus (auch lausai 
sijup af Xristau Gal. 5, 4), frija (qens) pis vitodis ; 

4. häufig bei Zahlwörtern, unbestimmten Fürwörtern und 
Superlativen, z. B. Luc. 7, 19: athaitands tvans sipönje sei - 
naize; aim lipive, aina anabusne, pans prim tiguns silubri - 
naize; sumai pize bökarje, hvarjatdh hunsle, ainhun vaürde; 
minnist allaize fraive, armöstai sium allaize manne . Bei Zahl- 
wörtern jedoch auch der gleiche Casus: tvaim fraujam , tvai 
blindam ; ebenso bei Superlativen: maists gudja, aftumistan 
haban stop, oder mit Präpositionen: minnista in odlaim izvis . 
In Betreff der Fürwörter ist bei diesen nachzusehen. 

Der Genitiv ist ferner ein sehr häufiger Casus bei Verben, 
namentlich solchen, die 

1. den Begrifi einer Trennung, Absonderung, Befreiung 
von etwas enthalten, als laus, freis, framaps visan, frijana 
briggan befreien von — , gahrainjan, gahailjan, leikinon, doch 
steht bei ihnen öfter auch af mit dem Dativ oder der Dativ 
allein. Röm. 8, 2: vitöp ahmim frijana brahta mik vitodis 
daupaus. 2. Tim. 2, 21 : jabai hvas gahrainjai sik pize sich 
davon reiniget. Luc. 6, 18: qemun hailjan sik saühte seinaizö 
von ihren Krankheiten. 5, 15: leikinon saühte. 

2. die Fülle oder Mangel anzeigen, wie fulljan, fvdlnan , 
paürban , van ist. Mt. 27, 48: fulljands akbtis füllend mit 
Essig. Luc. 1, 41: gafullnoda ahmim veihis wurde erfüllt 
vom heil. Geiste, wurde voll des heil. Geistes. Mt. 6, 8: vait 
atta, pizei jus paürbup. Mc. 10, 21 : ainis pus van ist. 

3. nach visan in der Bedeutung: Einem gehören, von — , 
aus etwas sein; sves visan eigen sein, gehören; veihs visan 
heilig sein; skula und vairps visan schuldig, würdig sein; nach 
vairpana briggan mit Accus, der Person und Genitiv der Sache, 
deren ich Jemand würdige. Mc. 10, 14: pizb ist piudangardi 
gups. 12, 16: hms ist sa manleika . Mt. 26, 73: bi sunjai 
jah pu pize is. Mc. 9, 41 : unte Xristaus sijup. Joh. 18, 37: 
hvazuh saei ist sunjös. 10, 12 : pizei ni sind lamba svesa. 
Luc. 2, 23: veihs fraujim haitada dem Herrn heilig. 2. Cor. 

3, 6 : izei vairpam ; brahta uns (der uns würdig, tüchtig machte) 
niujaizös triggvös. Auch in der Bedeutung: alt sein steht 
bei visan die Bestimmung der Zeit im Genitiv, Mc. 5, 42: vas 
auk jbrS tvaiibe. 
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4. nach mehren andern Verben, als: teilnehmen an etwas, 
berühren, nützen, gebrauchen, kosten, versuchen, begehren, bit- 
ten, fragen, erwarten, sorgen, helfen, schonen, erinnern und 
gedenken, auch bei sich schämen, verwundern, beklagen über — 
u. a. ; öfter indes auch andere Casus teils mit gleicher, teils 
mit verschiedener Bedeutung, worüber eigene Lectüre beleh- 
ren mag. 

Ein weiterer häufiger Gebrauch des Genitivs als Object 
findet da statt, wo nicht so sehr das Ganze, sondern nur ein 
unbestimmter Teil desselben gemeint ist, was im Deutschen 
meist ohne Artikel oder durch von gegeben wird, besonders 
bei haban und visan mit der Negation. Oefter steht indes auch 
die Präposition us. Mt. 9, 36: ni habandöna hairdeis (Genit. 

— die keinen Hirten haben). Mc. 8, 12: atnen qipa izvis, 
jabai gibaidau kunja ßamma taikne. 12, 2: insandida du 
paim vaürstvam skalk , ei nemi akranis pis veinagardis. 19 : 
jabai hvis bröpar gadaupnai jah bileipai qenai jah barne ni 
bileipai. Luc. 1, 7 : jah ni vas im barne . 

Zur Angabe der Orts- und Zeitbestimmungen dienen meist 
Adverbia und Präpositionen; doch steht auch, wie das entfernte 
Ziel erstrebend, der Genitiv nach Verben der Bewegung auf 
die Frage: wohin? Luc. 15, 15: insandida ina haipjös sei - 
naizos schickte ihn auf sein Landgut. 19, 12: gaggida landis . 
Mc. 4, 35: usleipam jainis stadis . Die Zeitbestimmung wann? 
hat den Genitiv in nahts und dagis , sonst den Dativ (vintrau 
im Winter), besonders mit den nähern Bestimmungen (mela 
und hveilai mit dem Gen.) z. B. Luc. 1, 10 : hveilai Pymiamins. 

— Wie lange? drückt der Accus, aus, Joh. 13, 33: naüh 
leitil mel mip izvis im; andere Zeitbestimmungen geben Prä- 
positionen. — Wie weit? gibt der Accus, oder ana mit dem 
Dativ, wie teuer? der Dativ oder in mit dem Accusativ. 

§ 73. 

Der Dativ. 

Der Dativ ist der Casus der mittlem, der Personenbeziehung 
oder des entfernteren Objects. Er steht daher 

1. auf die Frage wem? bei transitiven Verben neben 
einem ausgedrückten oder verschwiegenen Accusativ, z. B. Luc. 7, 
21 : blindaim managaim fragaf siun . Marc. 10, 21 : sva filu 
sve habais frabugei jah gif Parbam; dann besonders häufig 
bei visan und vatrpan teils in passivem Sinne, teils um Per- 
sonen oder Gegenstände in ihrem Verhalten zu einer Persön- 
lichkeit im Dativ darzustellen, z. B. Luc. 1, 7 : jah ni vas im 
barne . 10, 29: hvas ist mis nehvundja? Mc. 2, 28: frauja 
ist sa sunus mans jah pamma sabbatö. Joh. 9, 27 : ibai jah 
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jus vüeip pa/mma sipbnjös vatrpan ? Me. 1, 36: jah galaistans 
vaürpun imma Seimön jah pai mip imma. Es können daher 
auch dieselben Substantive, die bei visan und vairpan in Ab- 
hängigkeit von einem andern Substantiv auf die Erage wessen? 
. (wie gewöhnlich im Deutschen) im Genitiv stehen, hier auf die 
Erage wem ? den Dativ annehmen und selbst in demselben 
Satze mit dem Genitiv wechseln, z. B. Mc. 9, 35: jabai hvas 
vili frumists visan , sijai allaize aftumists jah allaim andbahts. 
Joh. 8, 34: hvazuh saei taujip fravaurht, skalks ist fravaürhtai . 
Mc. 6, 3 : niu sa ist sa sunus Marjins, ip bröpar Iaücöba jah 
Iuse jah Iudins? Auch verschiedene Adjective erfordern zu 
ihrer Ergänzung auf die Frage wem? einen Dativ, wie kunps , 
Hubs , svers, gadof ist , aglu, mahteig, unmahteig ist u. a. 

2. auf die Frage wie? um die Art und Weise zu bezeich- 

nen, Mt. 27, 46: ufhrdpida Iesus stibnai mikilai (laut, mit 
lauter Stimme). Luc. 1, 74: ei gebi unsis, unagein (sicher, 
furchtlos, in Furchtlosigkeit) skalkinön imma . 2. Gor. 1, 8: 

unte ufarassau kaüridai vesum . 

3. auf die Frage womit? wodurch? um das Werkzeug 

oder Mittel zu bezeichnen, womit oder wodurch etwas hervor- 
gebracBt wird oder geschieht. Mc. 8, 4: hvapro pans mag 
hvas gasöpjan Maibam ana aupidai? 9, 49: hvazuh auk funin 
saltada . 14, 65: jah andbahtös löfam slohun ina . Mt. 8, 16: 
usvarp pans ahmans vaürda . 27, 59 : nimands pata leik 

Iösif bivand ita sabana hrainjamma . Fhilem. 19: gamölida 
meinai handau. 

4. auf die Frage woran?» um den Gegenstand zu be- 
zeichnen, woran etwas geschieht, Ephes. 6, 15: standaip ga - 
skohai fötum. Doch findet sich in Fällen, wo die Aussage 
auf einen einzelnen Teil oder bestimmteren Gegenstand einge- 
schränkt ist, nach griechischem Vorgänge der Accusativ gesetzt, 
Joh. 11, 44: gabunda/ns handuns jah fötuns (gebunden die 
Füsze statt an den Füszen) faskjam. 

Der Zweck wird nicht durch den Dativ, sondern durch 
die Präposition du (mit Dat.) oder in (mit Accus.) ausgedrückt. 
Luc. 2, 30: sehvun augöna meina nasein peina, pöei manvides 
liuhap du andhuleinai piudöm . Ephes. 4, 19: ni gaggaip 
svasvi jah piudös gaggand, paiei (statt pözei) sik silbans at - 
gebun aglaitein in vaürstvein unhrainipös allaizös. 

5. Der Dativ dient ferner zur Bezeichnung, dasz etwas 
zu Jemands Schaden oder Vorteil, Freude, Ehre und dergl. 
gereicht oder geschieht, was im Deutschen gewöhnlich durch 
für gegeben wird. Mt. 6, 25: ni maürnaip saivalai izvarai , 
nih leÜca izvaramma. 27, 7: usbaühtedun pana akr kasjins 
du usfilhan ana gastim (um zu begraben darauf für, zum 
Nutzen der Fremdlinge). Ebenso van mis ist, paürfts mis ist, 
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es fehlt mir, ist mir nötig, mis ist du bötai gereicht mir zum 
Nutzen, göp, bruks mis ist u. a. Luc. 18, 22: naüh ainis pus 
vom ist . Gal. 5, 2 : jabai bimaitip (passivisch: beschneiden 
lasset), Xristus izvis nist du bötai . 

6. Der Dativ steht ferner bei vielen Verben, die im Deut- 
schen andere Casus, meist den Accusativ erfordern, wie gamains 
vairpan teilhaft werden, gamainjan Teil haben, teilnehmen an 
etwas, vitan bewachen, bairgan bewahren, fraqiman verwenden, 
verzehren, fravisan verzehren, fraliusan verlieren, qistjan ver- 
derben, biniman wegnehmen; ferner bei gapiaihan umarmen, 
kukjan küssen, tekan anrühren, frakunnan verachten; auch bei 
faginön sich freuen über — oder wegen etwas, auch ögan sis 
sich furchten, d. i. sich etwas zum Gegenstände der Furcht 
machen. Mehre Verba nehmen auch beide Casus, sowol den 
Dativ wie Accusativ ohne Unterschied der Bedeutung an, wie 
usqistjan , fr agist jan (vergl. Luc. 17, 27 und 29), usqiman, 
verderben, umbringen, vairpan werfen, usvairpan hinauswerfen, 
usdreiban austreiben u. s. w.; andere erleiden mit der Casus- 
änderung auch eine Aenderung in der Bedeutung, wie 
anahaitan mit Dativ: tadelnd zurufen, tadeln; 
mit Accus.: anrufen; 

andhaitan mit Dativ : Bekenntnis für Einen, für eine Lehre 

ablegen, Einem bekennen, mit Dank be- 
kennen ; 

mit Accus. : Etwas bekennen, anerkennen, Ei- 
nen als Etwas bekennen; 

bileipan mit Dativ: verlassen, hinterlassen, fahren lassen; 

mit Accus.: Einen oder Etwas wo lassen, ste- 
hen oder liegen lassen , Einem etwas 
lassen; 

fullafahjan mit Dativ : Gefallen tun, dienen ; 

mit Accus.: befriedigen, überzeugen; 
gasakan mit Dativ: drohend gebieten, bedrohen; 

mit Acc.: zeihen, überführen, tadeln; 
uskiusan mit Dativ: verwerfen, hinauswerfen; 

mit Accus.: prüfen; 
va/rjan mit Dativ: wehren; 

mit Accus.: abhalten. 

Die Transitivs: legen, setzen, stellen u. a. nehmen nach 
der Präposition in regelmäszig den Dativ an, ebenso, mit sel- 
tener Ausnahme, das Verbum qiman nach in und ana. Mc. 6, 
29: galagidedun ita in hlaiva . 1. Cor. 12, 18: gup gasatida 
lipuns ainhvarjanöh izi in leika svasve vilda. Luc. 3, 17: 
briggip kaum in bansta seinamma . Mc. 6, 1: qcm in landa 
seinamma. Luc. 19, 5: jah bipö qam ana pamma stada. 
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§ 74. 

Die Frage. 

Die Frage kann oft nur aus dem Zusammenhänge oder 
aus dem Tone erkannt werden; sonst dienen zur Bezeichnung 
derselben teils fragende Fürwörter und Adverbia, teils gewisse 
Partikeln. Dabei hat die directe Frage meist den Indicativ, den 
Optativ nur, wenn etwas auf die Zukunft Bezügliches gefragt 
wird: soll ich? sollen wir? Je nachdem die Frage positiv oder 
negativ ist, wird 

I. die positive Frage ausgedrückt 

1. ohne alle Anzeige, Mt. 8, 29: qamt her faür mel 
balvjan unsis? Mc. 15, 2: frah ina Peilatus: pu is piudans 
Iudaie? 7, 18: sva jah jus unvitans sijup? 

2. durch fragende Fürwörter und Adverbia, Mc. 2, 7 : 
hvas mag afletan fravaürhtins ? 12, 16: hvis ist sa manleika 
jah so ufarmeleins ? Joh. 10, 32: in hvarjis pize vaürstve 
staineip mik ? 6, 5: hvaprö bugjam hlaibans f ei matjaina pai? 
Mc. 2, 8: duhve mitöp pata in hairtam izvaraim ? 

3. durch die Partikel -w, welche an das erste Wort des 
Satzes tritt, oder, wenn dieses ein mit einer Partikel zusammen- 
gesetztes ist, zwischen die Compositionsteile. Mc. 3, 4: skuldu 
ist in sabbatim piup taujan aippau unpiup taujan? 10, 38: 

.magutsu driggkan stikl, panei ik driggka? Joh. 18, 34: abu 
pus silbin pu pata qipis pau anparai pus qepun bi mik? 9, 35: 
pu gaulaubeis (nämlich ga-u-laubeis) du sunau gups? Ja sogar 
Marc. 8, 23: Iesus frah ina : gaurhva-sehvi? statt gasehvi , ob 
er was sähe? 

H 

4. Bezieht sich die Frage auf etwas Vorhergegangenes, 
so tritt zu dem fragenden Fürworte auch noch die Partikel an 
(denn) hinzu. Luc. 10, 29: an hvas ist mis nehvundja? Joh. 
9, 36: an hvas ist? Luc. 9, 10: an hva taujaima? 

II. die negative Frage wird ausgedrückt 

1. ohne alle Anzeige mit ni. Mc. 7, 18: ni fraPjip, 
pammei (dasz) all pata ütapro inn gaggando in mannan ni 
mag ina gamainjan? 1. Cor. 1 ; 20: ni dvala gatavida gup 
handugein pis fairhvaus ? 5, 6 : ni vitup patei leitil beistis 
allana daig gabeisteip? 

2. durch -u, welches an die Negation (niu) gehängt wird, 
wenn man eine bejahende Antwort erwartet oder voraussetzt. 
Mc. 6, 3 : niu pata ist sa timrja ? Joh. 6, 42 : niu sa ist lesus 
sa sunus Idsefis? 6, 70: niu ik izvis m ib' gavalida? 1. Cor. 
9, 1 : niu im apaüstaülus, niu im fr eis ? niu Iesu Xristu 
fraujan sahv ? niu vaurstv meinata jus sijup in fraujin? 

Ulf i las. 7. Aofl. 22 
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3. durch ibai (etwa, doch nicht?), wenn man eine ver- 
neinende Antwort erwartet, oder etwas Ungereimtes in der 
Frage angezeigt werden soll. Mc. 2, 19: ibai magun sunjus 
brüpfadis, und ßatei miß im ist brüpfaps , fastan? Joh. 6, 67: 
ibai jah jus ’ vileip galeipan? 8, 53: ibai pu maim is attin 
unsaramma Abrahama ? 

Wenn zn ibai noch die Negation ni kommt, so gehört 
letztere zum Yerbum, und die erwartete Antwort ist affirmativ : 
1. Cor. 9, 4 : ibai ni habam valdufni matjan jah drighan ? — 
Nibai (ans ni ibai doch nicht etwa?) mit dem Optativ ist 
ironisch : Joh. 7, 35 : nibai in distakein piudö sktdi gaggan jah 
laisjan piudös? 8, 22: nibai usqimai sis silbin? 

§ 75. 

Antwort, Verneinung. 

Die einfache Antwort mit ja ja, jai ja, fürwahr, ne 
nein — kommt als solche nur selten vor; gewöhnlich wird 
dafür das im Fragesatze vorhergegangene Yerbum widerholt. 
Mt. 9, 28: gatdauhjats ßatei magjau pata taujan? Qeßun du 
imma ; jai , frauja. Luc. 1, 60 : jah andhafjandei so aipei is 
qap: ne, ak haitaidau Idhannes . Mc. 10, 38. 39: magutsu 
driggkan stikl , ßanei de driggka? — Ip eis qepun : magu. 

Die Verneinung im Satze wird durch ni gegeben, welches 
in der Regel unmittelbar vor das Yerbum zu stehen kommt,* 
oder, wenn sich die Verneinung nur auf ein einzelnes Wort 
bezieht, vor dieses; doch trennen Partikeln, welche die zweite 
Stelle (§ 76) im Satze einzunehmen haben, meist die Negation 
vom Yerbum. Mt. 5, 17: ni qam gatairan vitöp. 5, 34: appan 
de qipa izvis ni svaran allis . Mc. 2, 27 : sabbato in mans 
varp gaskapans , ni manna in sabbato dagis. Joh. 7, 1: ni 
auk vilda in Iudaia gaggan. Solche Verbalzeiten, die durch 
ein Hilfsverbum (visan, vairßan) in Verbindung mit einem 
Particip gebildet sind, gelten dabei als untrennbar, und die 
Negation steht (mit seltener Ausnahme) vor dem Particip ; doch 
bleibt die Negation vor visan, vairßan, wenn statt des Particips 
ein Adjectiv zur Verwendung gekommen ist. Luc. 17, 18: ni 
bigitanai vaürpun gavandjandans giban mdpu gupa, niba sa 
cdjakunja ? Mc. 2, 24: patei ni skuld ist . Col. 3, 19: ni sijaip 
baitrai. Gal. 6, 7 : ni vairpaip axrssjai. 
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§ 76. 

Einige Partikeln. 

Zum Schlüsse mögen hier noch folgende Bemerkungen 
stehen : 

1. Die Conjunctionen sollten eigentlich immer zu Anfänge 
des Satzes oder Satzteiles stehen, doch gibt es einige, die davon 
eine regelmäszige Ausnahme machen und erst hinter das erste 
Wort oder selbst hinter mehre zurücktreten. Solche sind: auh , 
allis, raihtis, nu , nuh, pan . Nur ausnahmsweise finden sich 
das eine o^er andere Mal auh , allis, raihtis an erster Stelle; 
auch Pan kann zu Anfänge stehen, doch nur in der Bedeutung : 
wann, so lange als, da. 

2. Zuweilen finden sich zwei Partikeln zusammengestellt, 
die beide im Grunde die nämliche oder kaum verschiedene 
Bedeutung haben, z. B. Mt. 27, 46: ip Pan (aber) bi hveila 
niundon ufhröpida Iesus. 9, 17 : bipeh pan (hernach dann) 
jah vein usgutnip . Mc. 6, 17: sa auh raihtis (denn — denn 
nun) Herödes gahabaida Iöhannen. 9, 41 : saei auh allis (denn) 
gadraghjai izvis stihla vatins — — . Joh. 12, 10: munaide- 
dunuppan auh (aber), ei jah L&zanrau usqemeina. 

3. Statt des einfachen nu steht beim verbietenden Impe- 
rativ nunu, und zwar jedes Mal unmittelbar nach der Negation 
(ni nunu), während das einfache nu in Verbindung mit ni 
zwischen sich und die Negation das Verbum nimmt. Mc. 6, 8 : 
ni galeihöp nu paim. 10, 26: ni nunu ögeip izvis ins . 

4. Einige Präpositionen stehen ohne Formänderung auch 
adverbial, z. B. Mc. 11, 7: brahtedun pana fulan at lesua jah 
galagidedun ana (darauf, auf das Füllen) vastjöß seinös . 8, 6: 
nimands pans sibun hlaibans gabrak jah atgaf sipönjam, ei 
atlagidedeina faür. Luc. 8, 14: so qinö atgaggandei du (hinzu) 
aftarö attaitöh shauta vastjös is. 1. Tim. 1, 13 : ihei faüra 
(vorher) vas vajamerjands. Luc. 19, 28: jah qipands pata 
iddja fram (vor, voran), usgaggands in Iairusaülyma. Die 
Partikel nu ist Substantiv Luc. 1, 48 : fram himma nu, von 
diesemJetzt, von jetzt an, und Adjectiv 1. Tim. 4, 8: 
ip gagudei du allamma ist brüks, gahaita habandei libainais 
pizös nu (des jetzigen) jah pizös anavairpöns. 

5. Wie der Artikel zuweilen vor ganzen Sätzen zu ihrer 
Auszeichnung steht, z. B. Mc. 9, 23: ip Iesus qap du imma: 
pata jabai mageis galaubjan! Luc. 1, 62 : gabandvidödun pan 
attin is, Pata hvaiva vildedi haitan ina; ebenso dient auch 
die Conjunction Patei sehr häufig nur dazu, um die wörtliche 
Anführung der Bede eines Andern einzuleiten, und ist dann 
eigentlich gar nicht zu übersetzen, z. B. Mt. 9, 18: qam reihs 
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ains qipands : Patei daühtar meina nu gasvalt. 26, 72: jäh 
aftra afaiaik miß aißa svarands : patei ni kann ßana mannan. 
27 , 43: qap ende: patei gußs im sunus. 

Zuweilen sind Partikeln, die als Compositionsteile oder als 
notwendige Ergänzung zu einem Worte gehören, nur einmal 
gesetzt, wenn dasselbe Wort bald widerholt wird, wie Joh. 9, 31: 
t ntumuh pan ßatei gup fravaürhtaim ni andhauseip ; ak jabai 
hvas gupblöstreis ist jah viljan is taufip, pamma hauseip (statt 
andhauseiß). Luc. 19, 5: Zakkaiu , sniumjands dalap atsteig, 
im folgenden Verse aber blos sniumjands atstaig (ohne dalap). 
Ebenso Luc. 15, 23: matjandans visam vaüa: im folgenden 
Verse aber jah dugunnun visan (nämlich vaila, was hinzuzu- 
denken ist). 1. Tim. 6, 5 : (paiei hugjand), faihugavaurki visan 
gagudem; im folgenden Verse: apßan ist gavaürki mikil gar 
gudei miß ganaühin. 



Wörterbuch. 



Abkürzungen. 


st. stark. 
sw. schwach. 

m. fern. n. Masculinum, Femininum, Neutrum. 
v. Verbum. 

adj. Adjectiv. 
acfo. Adverbium. 

n. pr. nomen proprium. 

M. Mt. Matthäus. 


Me. Marcus. 

L. Luc. Lucas. 

J. Joh. Johannes. 

R. Röm . Römer. 

C. Cor. Corinther etc. 
Phil. Philipper. 
Pkilem. Philemon. 

Sk. Skeir. Skeireins. 



Aai, nom. pr., Esdr . 2, 28. 
aba, sw. m., Mann , Ehemann; Tit . j 

I, 6. Me. 10, 12 u. o. dat.pl. abnam 
Eph. 5, 22. 24. gen. pi. abne 1. Cor . 

II, 3. 4. 

abba, Fremdwort, Abba, Vater; Gal. 
4, 6. 

Abeileni, n. pr. indecl ., (die Land- 
schaft) Abilene; L. 3, 1. 

Abija, n. pr., Abia; L. 1, 5. 
Abiapar, n.pr., Abiathar ; Mc.2,26. 
ab r ab a, adv., stark, sehr; Mt. 27, 
54. Me. 16, 4. Neh. 6, 16. 

Abraham, n. pr., Abraham; J. 8, 
39. L. 1, 55. Mt. 12, 26 u. ö. 
abrs, adj., stark, heftig; L. 15, 14. 
abu s. af. 

Adam, n. pr., Adam; 1. Tim. 2, 13. 

14. 1. Cor. 15, 22. L. 3, 38. 
Adauneikam, n. pr., Adonika ; 
Esdr. 2, 12. 

Ad dein, n.pr., Addi, gen. Addeins ; 
L. 3, 28. 

Addin, n. pr., Addin ; Esdr. 2,15. 

af, praep. c. dot. (abu statt af-u, 
fragend, vergl. -u), 1. ab, von, von 
— her, von — herab, von — hinauf, 
von — weg; 2. von, seit; 3. vor: 
nach den Verbis sich hüten, ver- 
bergen, verhehlen vor etwas ; 4. zu, 
af taihsvon, af hleidumein (Me. 10, 
37) zur Rechten, zur Linken. — 
ln Steilen wie af Befanias ( Joh . 
11, 1), af Areimafaias (Mt. 27, 57), 
ist landa, veihsa oder baurg zu er- 
gänzen. 

af-agjan, sw. v., abschrecken, ab- 
ängstigen; 1. Thess. 3, 3. Ph. 1, 28. 

af-aikan, redupl. v., absagen, leug- 
nen, verleugnen ; Mt. 26, 72. Mc. 

14, 68. L. 9, 23. J. 13, 38 u. ö. 

af-airzjan, sw.v., irre machen, ver- 
führen; Mc. 13, 22; im Passiv: 
sich verführen lassen; abirren, ab- 
weichen von etwas ; J. 7, 47. 1. Gor. 

15, 33. Skeir. 51 u. ü. 


afar, praep. c. acc. und dal. 

1. c. acc. nur von der Zeit: nach; 
1 afar leitil (M. 26, 73) nach Kur- 
zem, bald darauf; afar dagans 
(Mc. 2, 1) nach einigen Tagen; 
afar f>ata (J. 6, 1) nach diesem, 
darnach; bi{)e afar {)ata (L. 8, 1) 
darnach nach diesem = hernach; 
afar J>atei (Mc. 1, 13. Skeir. 49) 
nachdem. 

2. c. dot. local und zeitbestimmend : 
nach, hinter — her; nach, ge- 
mäsz, zufolge; afar Jaimei ga- 
tavida je nachdem er gethan hat 
2. Cor. 5, 10. 

Substantivisch scheint afar 
Luc. 1, 5 in dem Sinne von Nach- 
kommenschaft, Geschlecht (aber 
irrtümlich statt Priesterclasse , 
Ordnung ) zu stehen, und ad- 
verbial Skeir. 42 afaruh {)an 
nachher aber. 

afar-dags, st. m., der Nachtag, 
folgende Tag; L. 7, 11. 
afar-gaggan, st. v., nachgehen, 
nachf olgen ; M. 8, 23. Mc. 5, 37. 
1. Tim. 5, 24 ; hinter etwas hergehen, 
darnach streben; Ph. 3, 12. 14. 
afar-laistjan, sw. v., hinterher 
gehen, nachf olgen; M: 8, 10. L. 7,9. 
nachgehen, einer Sache nachstreben, 
im Geiste verfolgen; L. 1, 3. 1. Tim. 
5, 10 u. ö. 

afar-sabbatus, m., der Nachsabbat ; 

J)is dagis afarsabbate Mc. 16, 2. 
af-dailjan, sw. v., Abteilen, einen 
Teil abgeben; L. 18, 12. 
af-daubnan, sw.v., taub, verstockt 
werden; 2. Cor. 3, 14. 
af-daui{>s, part, praet. s. afdojan. 
af-dauj)jan, sw.v., töten; M.27,1 . 
im Passiv : sterben, absterben ; Mc. 
7, 10. 2. Cor. 6, 9 u. ö. 
af-dobnan, sw. v., verstummen; 
L. 4, 35. 

af-doj an, sw. v., abmatten, auf- 
reiben, zu Grwnde richten; part, 
praet. plur. afdauidai M. 9, 36 , 
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af-domeins — afta. 


af-domein8, st.fem ., Verdammung; 
Skeir. 51. 

af-domjan, sw. v ., aburteilen, ver- 
urteilen, verdammen, richten ; L . 6, 
37. J. 16, 11. verfluchen, fluchen; 
M. 26, 74. 

af-drausjan, su i. v., herabwerfen, 
hinabstürzen ; L. 4, 29. 
af-drugkja, sw. m., Trinker, Trun- 
kenbold; M. 11, 19. 1. Cor. 5, 11. 
af-dumbnan, sw. v., verstummen; 
Mc. 4, 39. 

af-etja, sw. m., Fresser; M. 11,19. 

L. 7, 34. 

a f-filh an, st. v., verbergen; L. 10, 21. 
af-gaggan, st. v., Weggehen, weichen; 

M. 11, 7. L. 9, 10. J. 6, 15 u. ö. 
af-giban, st. v., weggeben; sik sich 

fortbegeben; Philem. 15. 
af-grundipa, st. fern., Abgrund; 

L. 8, 31. Rom. 10, 7. 
af-gudei, sw. fern., Gottlosigkeit; 

Rom. 11, 26. 2. Tim. 2, 16. 
af-guds, adj., abgöttisch, gottlos: 
Skeir. 44. 1. Tim. 1, 9 Glosse. 
af-haban, sw. v., abhalten; — sik 
af c. dat. sich von etwas fern hal- 
ten, enthalten; 1. These. 5, 22. 
af-haims, adj., von der Heimat 
entfernt, abwesend; 2. Cor. 5, 6. 9. 
af-hamon, sw. v., die Bekleidung 
oblegen, ausziehen ; 2. Cor. 5, 4. 
af - h 1 a p an, st. v., beladen ; 2. Tim. 3, 6. 
af-holon, sw.v., betrügen; L.19,8. 
af-hrainjan, sw.v., reinigen, etwas 
Verunreinigendes tilgen; Skeir. 57. 
af-hrisj an, sw. v., abschütteln ; L. 
9, 5. 10, 11. 

af-hugjan, sw. v., verblenden, be- 
zaubern; Gal. 3, 1. 
af-hvapjan, sw.v., etwas ersticken, 
etwas auslöschen; Mc. 4, 7. 19. 
Eph. 6, 16 u. ö. 

af-hvapnan, sw. v., ersticken, er- 
löschen; Mc. 5, 13. 9, 44. L. 8, 
14 u. ö . 

af-lageins, st. fern., atgeoig, Erlasz ; 
Mc. 1, 4. 

af-lagjan, sw. v., oblegen; Joh.lO, 
18. 1. Cor. 13, 11 u. ö. 
af-leitan, s. af-letan. 
af-leipan, st. v., Weggehen, f ort- 
gehen; Mt. 9, 24. Mc. 12, 1. L. 5, 
16 u . ö. — c. acc. rei, etwas ver- 
lassen; Luc. 5, 11 (wo afietan zu 
lesen vorgeschlagen wird). 
a f - 1 e t s , st. m., Erlasz, Vergebung ; 
L. 1, 77. Skeir. 42. 


af-letan (afleitan), red. verb., von 
sich lassen, entlassen; M. 5, 31. 32 
u. ö. verlassen, zurücldassen; Mc. 1, 
18. L. 5, 11 u. ö. erlassen, vergäben; 
M. 6, 12. 14 u. ö. überlassen; M. 5, 
40. vernachlässigen ; Mc. 7, 8 u. ö. 
af-lifnan, sw. v., übrigbleiben, ver- 
bleiben; Joh. 12, 24. L. 9, 17. 

1. These. 4, 17 u. ö. 
af-linnan, st. v., f ortgehen, weichen: 

L. 9, 39. 

af-maitan, red. v., abhauen; Mc.6, 
16. 9, 43. L. 9, 9 u. ö. 
af-marzeins, st. fern., Aergemis, 
Betrug; Mc. 4, 19. Eph. 4, 22. 
af-marzjan, sw. v., ärgern; Joh. 

16, 1. 2. Cor. 11, 29. 
af-mauips, adj., ermüdet; Gal. 6, 9. 
af-niman, st. v., etwas abnehmen , 
wegnehmen; L. 1, 25. 8, 18. J. 11, 
39. Rom. 11, 27 u. ö. 
af-qipan, st. v„ absagen, entsagen; 
L. 14, 33. 

a f -8 at ei ns, st. fern., Absetzung; 
bokos afsateinais Scheidebrief; Mc. 
10, 4. 

af - s a t j a n, sw. v., absetzen, entsetzen, 
entlassen; M. 5,32. Mc. 10,2. L. 16,4. 
af-skaidan, red . v., scheiden, ab- 
sondern, trennen; L. 6, 22. Rom. 
8, 39 u. ö. 

af-skiuban, st. v., etwas von sich 
schieben, von sich stoszen, ver stoszen; 
Rom. 11, 1. 1. Tim. 1, 19. 
af-slahan, st. v., abschlagen, ab- 
hauen; töten; Mc. 12, 5. 14, 47. 
L . 20, 14. Eph. 2, 16. 
af-slaupjan, sw. v., abstreifen; — 
sis abtegen ; Col. 3, 9. 
af-slaupjan, sw. v., in Angst ver- 
setzen; 2. Cor. 4, 8. Gal. 4, 20. 
af-slaupnan, sw.v., sich entsetzen; 

Mc. 1, 27. 10, 24. L. 4, 36. 
af-sneipan, st. v., abschneiden, 
töten; L. 15, 27. 

af-standan, st. v., abstehen, sich 
abwenden, abf allen; L. 4, 13. 8, 13. 

2. Cor. 12, 8 u. ö. 

af-stass, st. fern., Abstand, Abfall; 
2. Thess. 2, 3. afstassais bokos 
Scheidebrief; M. 5, 31. 
af-svairban, st. v., abtoischen, aus- 
löschen; Col. 2, 14. 
af-svaggvjan, sw. v., schwankend, 
ängstlich machen; 2. Cor. 1, 8 im 
Cod. A. 

afta, adv., nach, dahinten, zurück; 
paim afta ufarmunnonds Phil. 3, 14. 



aftana — ahtau-dogs. 
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aftana, adv., von hinten; Mc . 5, 27. 
aftaro, adv., von hinten; M.9, 20. 
L . 8, 44. nach hinten, rückwärts; 
Luc. 7, 38. 

af-taurnan, sw. v., sieh abtrennen ; 

abreiszen, zerreiszen; L. 5, 36. 
af-tiuhan, st. v., fortziehen; Mc. 
8, 32. L. 5, 3. 

aftra, adv., zurück , rückwärts; L. 
2, 43 u. ö.; widerum, abermals, 
weiter; M. 5 , 33. Röm. 11, 23 u.ö. 

aftra-ana-stodeins, st. fern., Wir 
der an fang, Erneuerung; Skeir. 38. 
af tuma, sw. adj ., der letzte, hinterste; 
Mc. 10, 31. 

aftumists, sup., der letzte; Mc. 9, 
35. 1. Cor. 15, 26 u. ö.; aftumist 
haban in den letzten Zügen liegen ; 
Mc. 5, 23. 

af-faursj an, sw. v., dürsten; af- 
faursijjs yisan durstig sein; Mt. 25, 
42. 44. 

af-|)linhan, st. v., fliehen ; Joh. 
10, 13. 

af-fvahan, st. v., abwaschen, sich 
abwaschen ; Joh. 9, 7. 11. 15. 

a f -■ v a g j an, sw. v., wegbewegen ; part. 
ni afvagidai af venai aivaggeljons 
Col. 1, 23. 

af-vairpan, st. v., abwerfen, weg- 
werfen, wegschaffen; Mc. 10, 50. 
Eph. 4, 31 u. ö.; stainam — stei- 
• nigen ; L. 20, 6. Joh. 11, 8. 
af-valvjan, sw. v., abwälzen, weg- 
wälzen; Mc. 16, 3. 4. 
af-vandjan, sw.v., abwenden, weg- 
wenden; Röm. 11, 26. Gal. 1, 26 
u. ö. vermeiden; 2. Tim. 3, 5. 

*agan, st. v., sich ffürchten ; s. un- 
agands. 

Agar, n.pr.fem., Agar; Gal. 4, 24. 
aggilus (aggelns, aggillus), st. m., 
Engel, Bote ; plur. nom. aggiljus 
Mc. 12, 25; aggeljus Röm. 8 , 38 ; 
aggileis Mc. 1, 12. gen. aggile 
Col. 2, 18; aggele L. 15, 10. — 
Compos, arkaggilus. 

a gg v il> a > 8t. fern., Enge, Angst, Be- 
drängnis, Trübsal; Röm. 8, 35. 
2. Cor . 6, 4 u. ö. 

*aggvei, sw. fl, Enge; im Compos . 
ga-aggvei. 

* a ggvj ft n, sw.v., beengen; im Com- 
pos. ga-aggyjan« 

aggvus, adj., eng; Mc. 7, 13. 14. 
*agei, sw. fl, Furcht ; im Compos . 
un-agei. 


agis, st. n. (gen. agisis), Furcht, 
Angst, Schrecken; L. 1, 65. 2, 9. 
5, 26. Eph. 5, 21 u. ö. 

*agj an, sw. v., in Furcht setzen; 

s. af-, in-, ns-agjan. 
aglaitei, sw. fern., Unschicklichkeit, 
Unzucht; Mc. 7, 22. 2. Cor. 12, 21 
(Cod. B). Eph. 4, 19. Gal. 5, 19. 
aglait-gastalds, adj., nach schänd- 
lichem Gewinn trachtend, habsüch- 
tig, afa%(>oxe(>dijs; 1. Tim. 3, 8. 
Tit. 1, 7. 

a g 1 a i t i , st. n., Unschicklichkeit, Un- 
zucht; Röm. 13, 13. 2. Cor. 12, 21 
(Cod. A). 

aglaiti-vaur dei, sw. fern., un- 
schickliche Rede; Col. 3, 8. 
agli])a, st. fern., Trübsal, Sehmerz; 

I. Thess. 3, 4. 

*aglj an, sw.v., beschweren, bedrän- 
gen; im Compos, us-agljan. 
agio, sw. fern., Trübsal, Bedräng- 
nis; Mc. 4, 17. Rom. 9, 2. 2. Cor. 

II, 27. Eph. 3, 13 u. ö. 

agls, adj., unschicklich, schimpflich; 

I. Gor. 11, 6 . 

agluba, adv., schwer , schwerlich; 

Mc. 10, 23. L. 18, 24. 
aglus, adj., schwer, schwierig; Mc. 
10, 24. 

Agustus, n.pr., Augustus; L.2,1. 
aha, sw. m., Sinn, Verstand; Col. 

3, 12. Phil. 4. 7. Ti t. 1, 15 u. ö. 
ahaks, st. fern.? Taube; Mc. 1, 10. 

II, 15. L. 2, 24. 3, 22. 
ahana, st. fern., Spreu; L. 3, 17. 
Aharon, n. pr. masc ., Aaron: gen. 

Aharons L. 1, 15. 

*ahei, sw. fl, Verständigkeit; im 
Compos. in-aheL 

ahjan, sw. v., glauben, wähnen; 
Mt. 10, 34. 

ahma, sw. m., Geist; Mt. 8, 16. Mc. 

1, 26. L. 1, 3. Röm. 8, 9 u. ö. 
ahmateins, st. fern., das Wehen 
des Geistes, Eingebung; 2. Tim. 
3, 16. 

ahmeins, adj., geistig, geistlich; 

Rom. 7, 14. Eph. 5, 19. Skeir. 41. 
ah 8, st. n., Aehre; Mc. 4, 28. dat. 
sg. acc. pl. ahsa Mc. 2, 23. 4, 28. 
L. 6, 1. 

*ahs, adj., Verstand habend; im 
Compos. in-ah8. 

ahtan, num. indeed., acht; L. 2, 21. 
9, 28. 

ahtau-dogs, adj., achttägig; Phil. 
3, 5. 
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ahtau-tehund — Airastus. 


ahtau-tehund, num. mded., acht- 
zig; L. 2, 37. 16, 7. 
ahtuda, num. ord. (dediniert sw. 

adj.), der achte; L. 1, 59. 
ahva, st. fern., Wasser, Wasser gusz, 
Fluss; Mt. 7, 25. Me. 1, 5. L. 6, 
48. 2. Cor. 11, 26 u. ö. 

A ib air, n. pr., Eher, Heber ; L. 3, 35. 
aibr, st. n., Gabe, Opfergebe; Mt. 

5, 23. 

Aiddua, n.pr., Jedua; Esdr. 2, 36. 
Aieira, n. pr., Erae ; Neh. 6 , 18. 
Aifaisius, st. m., Ephesier, Ein- 
wohner der Stadt Ephesus : dot. 
plur . Aifaisimn Eph. Uebersckr. 
und Unterschr. 

A i f a i s o, n.pr., Ephesus : in Aifaison 

1. Cor. 15, 32. 16, 8. 2. Tim. 4, 12 u . ö. 
aiffa|)a, Fremdw., werde geöffnet, 

öffne dich ; Mc. 7, 34. 
aigan (aihan), verb, praet.-praes. 
(aih, aihta, aigands), haben, besitzen ; 
M. 8, 20. Mc. 12, 23. L. 3, 8. 1. Cor. 
7, 12 u. ö. — Compos, fair-aihan. 
aigin, st. n„ Eigentum, Vermögen; 

L. 8, 43. 15, 12. 16, 1 u. ö. 
*aiginon, sw. v.; s. ga-aiginon. 
aihan s. aigan. 

aihtron, sw. v., sich erbitten, er- 
betteln; Mc. 10, 46. L. 18, 35 u. ö. 
beten; Eph. 6, 18. Col. 1, 9. 
aihtrons, st. fern., Bitte, Gebet ; 

Eph. 6, 18. Phü. 4, 6. 1. Tim. 2, 1. 
aih ts , st. fern., Eigentum; plur. 
Güter, Soeben; 1. Cor. 13,3. 2. Cor. 
12, 14. 

aihva-tundi, st. f., Domstrauch; 
dat. aihva-tundjai; Mc. 12, 26. L. 

6, 44. 20, 36. 

*aikan, red. verb, (aiaik), sagen; 
s. af-aikan. 

aikklesjo, sw. f., Kirche; Röm. 16, 
23. 1. Cor . 14, 23. Gal. 1, 2 u. ö. 
Aileiaizair, n.pr., Eliezer; L. 3, 29. 
Aileiakeim, n.pr., Eliakim ; L.3,30 . 
AileisabaiJ) , n. pr., Elisabeth; 

L. 1, 5. 7. 13 u. ö. 

A ill am, n. pr., Elam; Esdr. 2, 13. 
ailoe, Fremdw., Eloi, mein Gott; 
Mc. 15, 34. 

Aimmeira, n. pr., Emmer; Esdr. 

2, 37. 

a i n a - b a u r, st. m., der Eingeborne ; 
Skeir. 46. 

ainaha, adj., einig, einzig; L. 7, 
12. 9, 38. fern, ainoho; L. 8, 42. 
ainakls, adj., einzeln, verlassen; 
1. Tim. 5, 5. 


aina-mun dij) a, st. fern., Einmü- 
tigkeit, Einigkeit, Einheit; Eph. 4, 

3. 13. Col. 3, 14. 

*ainan, sw. v., s. ga-ainan. 
ain-f alf>aba, adv., einfältig; Skeir . 
42. 

ain-fal|>ei, sw. fern., Einfalt, Gut- 
mütigkeit; 2. Cor. 1, 12. 8,2. Col . 
3, 22 u. ö. 

ain-fal|)8, adj., einfältig; M. 6, 22. 
ain-hvar jizuh, pron. (fern, ain- 
hvarjoh, neutr. ainhvaijatoh), Jeder, 
ein Jeder; Luc. 4, 40. 16, 5. 1. Cor . 
7, 17 u. ö. 

ain-hv a J) a ruh, pron., Jeder von 
beiden; Skeir. 41. 

ainlif, num., elf; dat. ainlibim; 
1. Cor. 15, 5. 

Ainok, n. pr., Enoch; L. 3, 37. 
Ainos, n.pr., Enos, Henos ; gen . 
Ainosis; L. 3, 38. 

ains, adj., ein, ein einziger, ein ge- 
wisser; allein; rodida sis ains sprach 
zu sich selbst Luc. 7, 39; — ains 
jah sa sama fl. Cor. 12, 11. Skeir. 
45) ein und derselbe; ain ist jah 
f>ata samo frizai biskabanon ist 
ebenso viel ails wäre sie geschoren; 
1. Cor. 11, 5. 

ains-hun, pron. (fern, ainohun), 
irgend Einer ; nur in verneinenden 
oder doch negativ gedachten Sätzen, 
daher Keiner, Niemand; — vaihte 
ainohun ni nichts; Luc. 10, 19. ei 
ni ainishun hvis |>aurbeif> dasz 
ihr von Niemand etwas bedürfet; 
1. Thess. 4, 12. — acc. masc. ainohun 
(für ainnohun) Mc. 5, 37. 9, 8 u. ö. 
vergl. Phü. 4, 15. 

A i o d i a , n. pr. f., Evodia; acc. Aio- 
dian Phil. 4, 2. 

Aipafras, n.pr., Epaphras; Col. 4, 
12. Phüem.23. dat. Aipafrin Col.l, 7. 
Aipafraudeitus, n.pr., Epaphro- 
ditüs; Phü. 2, 25. 
aipiskaupei, sw. fern., Bischofs - 
amt; Tit. 3, 1. 

aipiskaupus, st. m., Bischof; 

1. Tim. 3, 2. Tit. 1, 7. Calend. 
aipistaule, sw. fern., Brief ; Col. 4, 
16 u. ö. dat. aipistaulein 1. Cor. 5, 9. 
dat. plur. aipistaulem 2 Thess. 3, 17. 
acc. plur. aipistulans Neh. 6, 17. 19. 
air, ad/o., früh; Mc. 1, 35. 16, 2. 
comp, airis, früher, eher, einst; 
Luc. 10, 13. 

Airastus, n.pr., Erastus; Röm. 
16, 23. 



airinon 

airinon , sw. v., Bote, Gesanter sein; 

2 , Cor. 5, 20. Eph . 6, 20. 

a i r i z a , adj. compar., der ältere, Vor- 
fahr; Mt. 5, 21. 33. Luc. 9, 8.19. 
airknif>a, st.fem., gute Art, Rein- 
heit; 2. Cor . 8, 8. 

*air kns, adj., vergl. onairkns. 
Airmodam , n. pr., Elmodam ; Luc . 

3, 28. 

Airmogaineis, n.pr„ Hermogenes; 
2. Tim. 1, 15. 

airj)a, st.fem., Erde, Land, Gegend; 
M. 5, 18. Luc. 8, 8. 2. Tim. 2, 6 
u. ö. 

air[)a-kunds, adj., irdisch, irdi- 
scher Abkunft; Skeir. 44. 
airpeins, adj., von Erde, irden; 
2. Cor. 4, 7. irdisch; 2. Cor. 5, 1. 
Phü. 3, 19 u. ö. 

aims, st. m., Bote, Gesanter; L.7, 
24. 9, 52. 14, 32. 19, 14. 
a i r z e i , sw. fern., Verführung, Betrug, 
Irrlehre; Eph. 4, 14. Skeir. 45. 
airzeis, adj., irre, verführt; Mc. 

12, 24. 27. Gal. 6, 7. 2. Tim. 3, 13. 
airzij) a , st. fern., Verführung, Be- 
trug, Irrtum; Mt. 27, 64. 1. Tim. 

4, 1. 

airzjan, sw. v., irre führen, ver- 
führen, betrügen; Joh . 7, 12. airz- 
jands, partic ., der Verführer; Mt. 
27, 63. 2. Cor. 6, 8. 2. Tim. 3, 13. 
— Compos . af-airzjan. 
aistan, sw. v., sich vor Jemand 
scheuen; achten; Luc. 18, 2. 4. 
20, 13. — Compos, garaistan. 
aij)ei, sw. fern., Mutter; Mt. 27,56. 

Mc. 7, 10. 1. Tim. 1, 9 u. ö. 
*aij)eis, adj., vereidet; im Compos. 
uf-aif>eis. 

a i {> s , st. m., Eid, gen. aif)is ; Mt. 5, 
33. 26, 27. Mc. 6, 26. L. 1, 73. 
a i |> p a u , conj., oder; wo nicht, sonst ; 
aber, aber doch (1. Cor. 9, 2); im 
Nachsätze hypothetischer Sätze und 
immer zu Anfang stehend: vielleicht, 
sicherlich, gewis, doch, wenigstens; 
ai|) J)au j ah fürwahr Rom. 14, 10. — 
jabai — ai{)f)au (M. 6, 24) oder 
andizub — aif>f)au (L. 16, 13) ent- 
weder — oder. 

aivaggeli, st. n., Evangelium, gen. 
aivaggeljis ; 1 . Cor. 9, 23. 15, 1 . 
Gat. 1, 6 u. ö. 

aiv aggelista, sw.m., Evangelist; 

Eph. 4, 11. 2. Tim. 4, 5. Skew. 41. 
aivaggeljan, sw. v., das Evange- 
lium verkündigen; Gal. 4, 13. 
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aivaggeljo, sw. fern., das Evange- 
lium; Mc. 14, 9. Rom. 10, 16. Eph. 
6, 15 u. ö. 

ai vein s , adj., ewig; Mc. 3, 29. Joh. 

17, 3. 2. Tim. 6, 12. Mt. 25, 41 u. ö. 
aiviski, st. n., Schande, Beschä- 
mung; 1. Cor . 15, 34. 2. Cor. 4, 2. 
aiviskon, sw. v., schändlich handeln; 

1. Cor. 13, 5. — Compos, ga-aiviskon. 
*aivisks, adj., Schande habend; im 

Compos, un-aivisks. 

*aivjan, sw. v., dauern; im Com- 
pos. un-aivjan. 

aivlaugia, sw. m., svXoyCa, freiwil- 
lige Gabe; 2. Cor. 9, 5. 

A i v n e i k a , nom. prop, fern., Eunike, 

2. Tim. 1, 5. 

aive, st. m., ahav, Zeit, Ewigkeit; 
gen. aivis L. 16, 8. 20, 35 u. ö. 
dat. du, fram, in aiva Luc. 18, 30. 
Joh. 8, 35. 9, 32 u. ö. dgt. pl. du, 
fram aivam Rom. 11, 36. Eph. 3, 9 
u. ö. acc. plur. aivins Mt. 6, 13. — 
Der acc. sing, steht adverbial: aiv 
je, aber allezeit mit der Negation: 
ni aiv nie, niemals ; Mt. 9, 33 u.ö. 
ebenso der dat. ni aiva dage nie, 
in Ewigkeit nicht; Joh. 8, 51. 52. 
— vergl. halis-aiv, suns-aiv. 
Aiwa, nom. prop, fern., Eva ; 1. Tim . 

2, 13; acc. Aiwan 2. Gor. 11, 3. 
aivxaristia, Fremdw ., sw. m., 
Dank; 2. Cor. 9, 11. 
aiz, st. n., Erz, Geld; Mc. 6, 8. 
Aizaikeia, n. pr. m., Ezechia ; 
Esdr. 2, 16. 

aiza-smi])a, sw. m., Erzschmid, 
Schmid; 2. Tim. 4, 14. 

Aiz leim, n. pr. m., Esli, Hesli; 
L. 3, 25. 

Aiz or, n. pr. m., Esrom; L. 3, 33. 
a j u k d u |> b , st. fern., Zeit, Ewigkeit ; 

L. 1, 33. Joh. 6, 51. 58. 
ak, conj., sondern, aber, denn. 
Aka'ikus, n. pr. m., Achaikus ; 
1. Cor. 16 , 7. 

Akaja (Akalja, Axaja), n. pr. fern., 
Achaja; 2. Cor. 1, 1. 9, 2. 

A k a j u s (Akaijua), n. pr. m., Achäer, 
Einwohner von Achaja; gen. plur. 
Akaje: 1. Cor. 16, 15. 2. Cor. 11,10. 
akei (ake), conj., aber; doch; ja, 
sogar; oder aber (zu Anfang bei 
nachf olg. Frage) ; — akei nih aber 
auch nicht. 

akeit (aket), st. n. (oder akeits, m.?), 
Essig; gen. akeitis; Mt. 27, 48. 
Mc. 15, 36. 
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akran — amsa. 


akr an, st. n., Frucht ; Me. 12, 2. 

L. 3, 8 . 2. Cor. 9, 10 u. o. * 
akrana-laus, adj., fruchtlos, ohne 
Frucht; Me. 4, 19. 
a kr s, st. m., Acker; Mt. 27, 7. 8. 

10. Luc. 15, 25 u. o. 

Akyla, n. pr . stjo. to., Aigutla ; l.Cor. 
16, 19. 

alabalstraun, Fremdw., indecl., 
Alabaster gefäsz ; Luc. 7, 37. 
ala-brunsts, st. fern., Brandopfer; 
Me. 12, 33. 

Alaiksandrus, n.pr. st. m., Ale- 
xander; Me. 15, 21. 1. Tim. 1, 20. 
2. Tim. 4, 14. 

alakj o , ado., insgesamt, zusammen ; 

Me. 11, 32. L. 4, 22. 19, 37. 48. 
ala-mans, m. anom. (nur plur.), 
das ganze Menschengeschlecht, die 
Menschheit; Skeir. 51. 

Alamo 4, n. pr. m., Alamod; Urk. 
a 1 a n , st. v., aufwachsen, durch Nah- 
rung grosz werden, um sich greifen; 
2. tim. 2,17 ; partic. alands ernährt 
werdend, genährt ; 1. Tim. 4, 6. 
ala-f>arba, sw. adj., ganz arm, 
an Allem Mangel leidend; Luc. 
15, 14. 

a'ldoma, sw. m., Alter; L. 1, 36. 
*äldrs, adj., Alter habend; im Com- 
pos. fram-aldrs. 

aids (alfts), st. fern., Alter, Menschen- 
alter; Zeit, Ewigkeit, diese Zeit = 
Welt; L. 1, 50. Eph. 2, 2. 7. 3, 
21. 1. Tim. 1, 17. 2, 2 u. ö . 
aleina , st. fern., EUe; Mt. 6, 27. 
alev, st. n., Od; Mc. 6,13. Luc. 7, 
46. 16, 6. 

aleva-bagms, st. m., Odbaum; 

Luc. 19, 37. Born. 11, 17. 24. 
ale vs , adj.: fairguni alevjo der Oel- 
berg; Mc. 11, 1. Luc. 19, 29. 
Alfaius, n. pr. st. m., Alphäus ; 

Mc. 2, 14. 3, 18. Luc. 6, 15. 
alb s, st. fern., Tempel; Mt 27, 51. 
Mc. 15, 38. L. 1, 22. 2, 27. 2. Cor. 
6, 16 u. ö. 
alit>s s. aljan. 

alja, 1. conj., als ( nach Negationen), 
ausser; nur, sondern; Mc. 9, 8. 
Joh . 6, 22. 2. Cor. 1, 13 u. ö. 
2. praep . c. dat. ausser; Mc. 12, 32. 
alja-kun8 (aljakons), adj., anders- 
woher stammend, fremd; L. 17, 18. 
Eph. 2, 19. — widernatürlich ; Born. 

11, 24. 

aljaleiko, adv., anders; 1. Tim. 
6, 3 (Cod. B). 


alj a-leikos, adv., anders; 1. Tim. 
6, 3 (God. A). Phü. 3, 15. aljalei- 
kos sik haban sich anders verhalten; 
1. Tim. 5, 25. 

a 1 j a - 1 e i k o £ s, partic. praet., anders 
gebildet, büdlich ausgedrückt : nom. 
pl. f. aljaleikodos (-leikaidos Ms.) 
Gal. 4, 24. 

aljan, sw. v., auf sieben, mästen; 
partic. praet. ali|» gemästet; Lue. 
15, 23. 27. 30. 

aljan, st. n., Eifer; Böm. 10, 2. 19. 

Cd. 4, 13. Phü. 3, 6 u. ö. 
aljanon, sw. v., eifern; 1. Cor. 13, 
4. Gal. 4, 18. c. dat. um Jemand 
eifern, sich beeifem; 2. Cor. 11, 2. 
Gal. 4, 17. — Compos, in-aljanon. 
aljar, adv., anderswo; 2. Cor. 10, 
1. 11. 

alj a[) , adv., anderswohin; Mc* 12, 1. 
aljaf>ro, adv., anderswoher; ab- 
wesend; Joh. 10, 1. 2. Gor. 13, 2. 
10. Phil. 1, 27. 

a 1 j i 8 , adj., ein anderer; 2. Cor. 1, 13. 

Gal. 5, 10. 1. Tim. 1, 10. Skeir. 49. 
all-andj o, adv., völlig, oXorsXtig; 

1. Thess. 5, 23. 

alla|>ro, adv., von allen Seiten her; 

Mc. 1, 45. L. 19, 43. 
alla-vanrstva, sw.m., aus vollen 
Kräften wirkend; Cd. 4, 12. 
all is, 1. adv., überhaupt, gar; 
1. Cor. 15, 29. mit der Negation : 
überhaupt nicht, gar nicht; Mt. 
5, 34. 39. 

2. conj., stets nachgesetzt (nur Mc. 
12, 25: allis I>an), denn; Luc. 
1, 44. Joh. 5, 46 u. ö. allis — 
i|> zwar — aber; Luc. 3, 16. 

all 8, adj., all, ganz, jeder; J)o alia, 
das Aües; in allen Stücken; Eph. 
4, 15. 

all-sverei, sw. fern., Achtung gegen 
Jedermann; Böm. 12, 8. 
all-valdands, partic. als subst., 
Allmächtiger; 2. Cor. 6, 18. 

*a 1 J> an , red. v., alt sein ; 8 . us-al|>an. 
alp ei 8, adj., alt; Skeir. 39. 40. 
Calend. neutr. plur. po alJ)jona, das 
Alte ; 2. Cor. 5, 17. Compar. alpiza, 
der ältere; Luc . 15, 25. 
alt>s 8. aids. 

Ameinadab, n. pr. st.m., Amina - 
dab; Luc. 3, 33. 

amen, Fremdw., Amen, wahrlich; 
Mc. 5, 18 u. ö. 

Ammo, n.pr.ma8c., Arnos; Luc. 3, 25. 
am sa, sw. m.. Schütter ; Luc. 15, 5. 
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an — ana-nanf>jan. 


an, Fragpartikel, denn; Luc, 3, 10. 
10, 29, 18, 26, Joh, 9, 36. an 
nuh also denn, also doch; Joh. 
18, 37, 

ana, praep. c, dat, und acc, drückt 
eigentlich die Bichtung nach einem 
Gegenstände aus in der Bedeutung : 
an, auf, über, zu, in; dazu 
kommt die Bedeutung des Feind- 
lichen, gegen, wider, oder des 
Ursächlichen: wegen, über. Selten 
steht ana bei Zeit- und Masz - 
bestimmungen : ana spanrdim fimf- 
taihunim gegen, an die fünfzehn 
Stadien (Joh, 11, 18); ana midjai 
dnlj) um die Mitte des Festes (Joh, 
7, 14); ana meinai saivalai (2. Cor. 

1, 23) auf meine Seele; ana |)ei- 
namma namin (Luc. 9 , 49) in deinem 
Namen; ana J)ammei (2. Cor. 5, 4) 
weshalb, weü. — ana dag im Tage, 
des Tages, den Tag hindurch (Luc. 
17, 4); ana attans um der Väter 
willen (Böm. 11, 28 ; gewöhnlich in 
mit dem gen.); ana andangi in Ge- 
genwart (2. Cor. 10,1; gewöhnlich 
in andvair{)ja). 

Adverbial hdsztms.: auf, darauf 
(Mc. 8 , 23); auch Mt. 27, 7 ist 
e s adv. zu nehmen. 
a na- an kan, red. v., hinzufugen, 
fortfahren; Mt. 6, 27. L. 3, 30. 
Skeir. 48. 

ana-bindan, st. v., entbieten, be- 
fehlen, anordnen; Mt. 11, 1. L. 4, 
36. 5, 14. 1. Thess. 4, 11 u. ö. 
ana-bnsns, st. fern., Gebot, Befehl, 
Auftrag, Vorschrift; Mc. 7,7. Böm. 
7, 9. Cd. 4, 10 u. ö. 
ana-drigkan, sik, st. v., sich be- 
trinken, berauschen; Eph. 5, 18. 
ana-filh, st. n., Überlieferung, 
Vorschrift, Hinterlage, Empfeh- 
lung; Mc. 7, 3. 2. Cor. 3, 1. 

2. Thess. 3, 6. 2. Tim. 1, 12. 14. 
a n a -f i 1 h a n , st. v., übergeben, geben, 

überliefern ; empfehlen, anempfehlen; 
Mc. 7, 5. 8. 12, 1. 2. Cor. 3, 1. 
1. Tim. 1, 18 u. ö. part, praet. in 
substant. Gebrauche: fata anaful- 
hano izvar rtjy nagddoaty v/mov 
Marc. 7, 9. 

ana-fulhano, s. ana-filhan. 
ana-gaggan, st. v., herbeikommen, 
künftig sein; Eph. 2, 7. 
ana-haban, sw. v., anhaben, inne 
haben; im Passiv : besessen, behaftet 
werden; Luc . 4, 38. 6, 18. 


ana-haims, daheim; inder Heimat 
befindlich, anwesend; 2. Cor. 5, 8. 9. 
ana-haitan, red. v., anrufen; Böm. 
10, 13. 2. Cor. 1, 23 u. ö. mit 
Dativ der Person: Jemand hart 
anlassen, schelten; Skeir. 51. 
ana-hamon, sw.v., die Bekleidung 
anlegen, anziehen ; 2. Cor. 5, 4. 
ana-hnaivj an, sw. v ., etwas nei- 
gen, niederlegen; Mt. 8, 20. 
ana-hneiyan, st. v., sich neigen, 
sich bücken; Mc. 1, 7. Skeir. 42. 
ana-hveilan, sw. v., beruhigen, 
erquicken; 2. Cor. 7, 13. 
ana-in-sakan , st.v., hinzufügen; 
Gal . 2, 6. 

ana-kaurjan, sw.v., beschweren, 
belästigen; 2. Cor. 2, 5. 
a n a k s , adv., plötzlich, sogleich ; Mc. 

9, 8. L. 2, 13. 9, 39. 
ana-kumbjan, sw.v., sich nieder- 
legen, sich zu Tische legen, sich 
lagern; Mt. 9, 10. Mc. 2, 15. 
L. 14, 10. 1. Cor. 8, 10 u. ö. 

ana-knnnains, st. fern., Lesung, 
avccyvüXfig; 2. Cor, 3, 14. 
ana-Kunnan, sw.v., lesen; 2. Cor. 
1, 13. 3, 2. 

ana-lageins, st. fern., Auflegung; 

1. Tim. 4, 14. 2. Tim. 1, 6. 
ana-lagjan, sw.v., auf legen; Luc. 

4, 40. 10, 30. 

ana-lat j an, sw. v., Jemand lässig 
machen, abhalten, hindern ; Phü.4, 

10. 1. Thess. 2, 18. 
ana~laugnei, sw. fern., Verborgen- 
heit; Joh. 7, 4. 

an a-laugniba, adv., verborgen, im 
Geheimen; Joh. 7, 10. 
ana-laugns, adj., verborgen; Mc. 
4, 22. L. 8, 17. 1. Cor. 4, 5. 14, 
25. 2. Cor. 4, 2. 

ana-leiko, adv., ähnlich ; Skeir. 49. 
ana-mahtj an, sw. v., Gewalt an- 
tun, beleidigen, schmähen, beschä- 
digen; Mt. 11, 12. Mc. 10, 19. 

2. Cor. 7, 12 u. ö. 
ana-mahts, fern., Gewalt, Schmä- 
hung; 2. Cor. 12, 10. Skeir. 37. 

ana-meljan, sw. v., aufschreiben ; 
L. 2, 5. 

ana-minds, st. fern., Vermutung; 

1. Tim. 6, 4. 

*anan, st. v. (on, onum, anans), 
hauchen, s. ns-anan. 
ana-nanfj an, sw. v., wagen, Mut 
haben; Mc. 15, 43. Böm. 10, 20. 

2. Cor. 11, 21. Skeir. 44. 
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ana-nau|>jan — anda-vair|>i. 


&na-nauf)j an , sw. v., nötigen , 
zwingen; Mt. 5, 41. 

An an eias (Ananias), n.pr.m., Ana- 
nias; dot. Ananiin und Ananeiin; 
Neh. 7 , 2. 

ana-niujan, sw. v. (praet. anani- 
vida), erneuern; 2. Cor. 4, 16. Eph. 
4, 23. Col. 3, 10. 

ana-niuj if a , st.fem., Erneuerung ; 
Böm. 12 , 2. 

ana-praggan, red. v., bedrängen; 

2. Cor. 7 , 5. 

ana-qim an, st. v., hinzuhommen, 
über Jemand kommen, c. ace. ; Luc. 

2, 9. 

ana-qiss, st.fem., Lästerung; Col. 

3, 8. 1. Tim. 6, 4. 
ana-qifan, st. v., lästern, schmä- 
hen; 1. Cor. 10, 30. 

ana-qiuj an , sw. v., wider erwecken, 
lebendig machen; 2. Tim. 1, 6. 
ana-silan, sw. v., schweigen ; ruhig 
sem; Me. 4, 39. 1. Thess. 4, 11. 
ana-siuns, adj., sichtbar ; Skeir. 40. 
ana-slavan, sw. v., still werden; 
Luc. 8, 24. 

ana-slepan, red. v., einschlaf en, 
entschlafen; Luc. 8, 23. 1. Thess. 

4, 13. 14. 15. 

an a-sto deins , st. fern., Anfang; 
Me. 1 , 1. Luc. 1, 3. 70. 1. Cor. 

15, 20. PhU. 4, 15 u. o. 
ana-stodjan, sw. v., anfangen, 

anheben; Uebersch/r. zu Me. Luc. 
Gal. 3, 3. Skeir. 43 u. ö. 
ana-timrjan, sw. v., aufzimmem, 
aufbauen; Eph. 2 , 20. 
ana-trimpan, st. v., hinzutreten, 
drängen; Luc. 5, 1. 
ana-f)aima, Fremdw., Anathema , 
ein Verfluchter ; Böm. 9, 3. 1. Cor. 

16, 22. 

a n a - i v a n, sw. v., dienstbar machen, 
in Dienstbarkeit bringen; 1. Cor. 
9, 27. 

AnaJ) of) , n.pr. m., Anathoth ; Esdr. 
2, 23. 

ana-frafstj an, sw. v., trösten, er- 
quicken; 2. Tim. 1, 16. PhÜem. 20. 
ana-vair])8, adj., zukünftig; Mc. 
10,30. L. 3, 7. Joh. 16, 13. Böm. 
8, 38. Col. 2, 17. 1. Thess. 3, 4. 
1. Tim. 1, 16. 

ana-vammj an, sw. v., einenSchand - 
fleck anhängen, tadeln; 2. Cor. 6, 3. 
ana-viljei, sw. fern., Willigkeit, 
Sitt8amkeit, Bescheidenheit ; Phil. 
4, 5. 1. Tim. 3, 4. 


and, praep. c. acc., an, auf etwas hin , 
an etwas herab, entlang; in, auf, 
über (mit dem Begriffe der Ausdeh- 
nung und Verbreitung) ; and |)ata 
da entlang, da vorbei; Luc. 19, 4. 
and all überall, allenthalben; Luc. 
9, 6. auch zeitlich; and dulj) auf 
das Fest; Mt. 27, 15. Mc. 15, 6. 
anda-banhts, st. fern., Lösegeld, 
dvxCkvxQov; acc. (andabaht beide 
Codd.) 1. Tim. 2, 6. 
a n d a- b e i t, st. n., Tadel; 2. Gor. 2, 6. 
anda-haftß, st.fem., Antwort, Ver- 
antwortung, Verteidigung, Urteü, 
Beschlusz; 1. Cor. 9, 3. 2. Cor. 

1 , 9. Skeir. 51. 

an d a - h a i t, st. n., Bekenntnis ; 2. Cor. 

9, 13. 1. Tim 6, 12. 13. 
anda-launi, st. n., Lohn, Gegen- 
lohn, Vergeltung; 2. Cor. 6, 13. 
Col. 3, 24. 1. Tim. 5, 4. 
anda-nahti, st n., Abend; Mt. 8, 
16. Mc. 1, 32. 11, 11. 19 u. ö. 
anda-neif)s, adj., entgegen, zu- 
wider, feindlich; 1. Thess. 2, 15. 
Cöl. 2, 14. J)ata andaneijx» im Ge- 
genteil; 2. Cor. 2, 7. 
anda-nem, st. n., Annahme, das 
Empfangen; Phil. 4 , 15. 
anda-nemeigß, adj., gern anneh- 
mend, festhaltend; TU. 1, 9. 
anda-nems, adj., angenehm, wolge - 
fällig, gnädig ; Luc. 4, 19. 24. 1. Tim. 
2, 2 u. ö. vaila andanems wol gefällig, 
gnadenreich; 2. Cor. 6, 2. 8, 12. 
anda-numts, st. fern., Annahme, 
Aufnahme, Hinaufnahme; Luc; 9, 
51. Böm. 11, 15. 1. Tim. 1, 15. 4, 9. 
anda-sets, adj., verabscheuungs- 
würdig; Tit. 1, 16. neutr. sg . sub- 
stantivisch Lite. 16, 15. 
anda-stal>jis, st. m., Widersacher ; 

Luc. 18,3. 1. Cor. 16, 9. Phü.1,28. 
anda-staua, sw. m., Widersacher, 
Gegner vor Gericht; Mt. 5, 25. 
anda-pahts, adj., bedächtig, ver- 
nünftig; Böm. 12, 1. 1. Tim. 3, 2. 

2. Tim. 4, 5. Tit. 1, 8 u. ö. 
and-augi, st. n., Antlitz; 2. Cor . 
' 10, 1. 1. Thess. 2, 17. 
and*augiba, adv., ins Angesicht, 

offen, offenbar, öffentlich, frei her- 
aus; Joh. 7, 26. 10,24. 16, 25. 29. 
and-augjo, adv., offen, offenbar, 
öffentlich; Mc. 1, 45. Joh. 7, 10. 
18, 20. 

anda-vair{)i, st. n., Preis, Wert ; 
Matth. 27, 6. 9. 



anda-vaurdi — and-tilon. 351 

anda-vaurdi, st. n.. Antwort; Luc. 2 , 35. 10, 21. 1. Cor . 11, 5. Phil. 

2, 47. 20, 26. Joh. 19, 9. 3, 15 u. o. 

anda-vizns, st. fern., Unterhalt; andi-laus, ad j. endlos; 1. Tim. 1,4 
2. Cor. 11, 8. Unterstützung, Not - (Cod. A andalaus). 

dürft; Pöm. 12, 13. Phü. 4, 16. andizuh, conj., anders, sonst ; 
anda-vleizn, st. n., Angesicht ; andizuh — aij>{)au entweder — oder 

Mt. 26, 67. L. 17, 16. 1. Cor. 14, Luc. 16, 13. 

25. 2. Cor. 3, 13. 11, 20. *andjo, adv., s. all-andjo. 

and-bahti, st. n., Amt, Dienst; an d-le tn an, sw. v., entlassen wer- 
Me. 10, 45. 2. Cor. 11, 8. Phü. 2, den, abscheiden ; Phü. 1, 23. 

30 u. ö gen. andbahtjis Eph.4,12. and-niman, st. v., annehmen, auf- 
2. Cor. 9, 13. nehmen, mitnehmen , nehmen, em- 

and-bahtjan, sw. v., dienen, ein pfangen, erhalten, wider erhalten, 
Amt ausüben, einen Dienst leisten; zu sich nehmen, genieszen; Mt. 10, 

Mt. 8, 15. Joh. 12, 26. 2. Tim. 1, 8 40. Mc. 10, 15. Luc. 6, 34. 1. Tim. 

u. ö . c. acc. rei besorgen, leisten; 4, 3. 2. Tim. 2, 6. Phüem. 15 u. ö. 

2. Cor. 3, 3. 8, 19. 20. im praet. empfangen haben, dahin 

an d-b ah ts,st.m., Diener; M.5,25 . hüben; Mt. 6, 2. 16. 

Mc. 9, 35. Joh. 7, 32. Rom. 13,6 u. ö. a n d - q i |) a n , st. v., Lebewol sagen, 
and-beitan, st. v., schelten, bedro - Abschied nehmen; Luc. 9, 61. mit 

hen, verweisen , hart anfahren ; Mc. Jemand sprechen ; Luc. 8, 19. 

I, 25. L. 18,15. 1. Tim. 5, 1 u.ö. Andraias (Andrias), n. pr.m ., An- 
im Passiv: in bedrängter Lage sein, dreas; Joh. 6, 8. 12, 22 u.ö. gen. 

in Not geraten; 2. Cor. 4, 8. Andraiins Mc. 1, 29. Andriins Ca- 
an d -bind an, st. v., entbinden, los- lend. dat. Andraiin Joh. 12, 22. 

binden ; Mc. 1, 7. L. 19, 31. 33. acc. Andraian Mc. 1, 16 u. ö. 

Joh. 11, 44. Rom. 7, 6 u.ö. etwas and-rinnan, st. v., entgegenrennen, \ 
lösen, erklären; Mc. 4, 34. j streiten ; Mc. 9, 34. 

and-bundnan, sw. v„ gelöst werden, and-saihvan, st. v., ansehen, be- 
sieh lösen; Mc. 7, 35. rücksichtigen, beachten; Luc. 20,21. 

andeis, st. m., Ende; Mc. 3, 26. Gal. 6, 1. 

13, 27. L. 1, 33 u. ö. aec.pl. an- ! and-sakan, st. v., bestreiten; Luc. 
dins Rom. 10, 18. 2, 34. 

and-hafjan, st. v., antworten; Mc. and-satjan, sw. v., entgegensetzen; 

II, 30. Luc. 10, 28. 20, 7. Joh. 9, Skeir. 46. 

20. Skeir. 51 u. ö. andhafjan vifra « and-sit an , st. v., scheuen , furch - 
entgegnen, erwidern, dagegen sagen ; \ ten; 1. Cor. 10, 27. Gal. 2, 6. 

Mt. 27, 14. \ Skeir. 51. 

and-haitan, red. v., bekermen; Mt. and-speivan, st. v., hxnrvsiv, ver- 
7, 23. Joh. 12, 42. Röm. 10, 10. schmähen; Gal. 4, 14. 

1. Tim. 6, 12. Tit. 1,16. laut prei- and-stald, st. n., Darreichung, 
sen; Luc. 10, 21. Röm. 14, 11. 15, 9. Dienstleistung, Beistand; Eph. 4, 

and-hamon, sw. v., entkleiden; 16. Phü. 1, 19. 

Col. 2,15. and-sfaldan, red. v., mit etwas 

and-hausjan, sw. v. c. dat., erhö - versehen, etwas geben, darreichen 

ren, hören; Mt. 6, 7. Joh. 9, 31. (acc. der Person und dat. der Sache); 

2. Gor. 6, 2 u. ö. gehorchen; Mc. 2. Cor. 9, 10. Gal. 3, 5. 1. Tim. 

6, 20. 1 Cor. 14, 21 u. ö. ! 1, 4. 

and-hugjan, sw. v., erwägen, be - 1 and-standan, st. v., entgegenstehen, 
denken; Phü. 3, 15 (Cod. B). i widerstehen, widerstreiten ; Mt. 5, 
and-hrnskan, sw. v., erforschen, \ 39. Joh. 19, 12. Röm. 13, 2. Gal. 

untersuchen, nachfragen ; 1. Cor. 5, 17 u. ö. 

10, 25. 27. and-staurran, sw. v., anfahren, 

and-huleins, st. fern., Enthüllung, bedrohen ; praet. andstaurraidedun 

Offenbarung, Erleuchtung; Luc. 2, t>o murrten wider sie Mc. 14, 5. 
32. 1. Cor . 14, 26 u. ö. 'and-tilon, sw. v., Jemand anhän- 

and-huljan, sw. v., enthüllen, auf- gen; Luc. 16, 13. sich anbequemen; 
decken, offenbaren; Mc. 2, 4 . Luc. j Skeir. 49. 
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and-pagkjan sik — arma-hairti^a. 


and-f>agkjan sik, sw. v„ sich be - 
sinnen, sich erinnern; Skeir. 49. 
praet. and-f>ahta mik habe über- 
legt, weisz; Luc . 16, 4. 
and-vair{>i, st. n., Gegenwart; 
Angesicht; Person; Mc. 14, 65. 
Luc. 9, 53. 20, 21. 1. Thess. 3, 10 
u. ö. in andvairfj a in Gegenwart, 
vor; Mt. 5,16. Luc, 1, 6. 8. Eph. 

1, 4 u. ö. 

and-vair J)i8, adv., gegenüber, c. 
dat.; Mt. 27, 61. 

and-vairf)8, adj., gegenwärtig; 
Rom. 8, 38. 2. Cor . 4, 17. Gal. 4, 
18 u. ö. 

and-vasjan, sw. v., entkleiden; 
Mc. 15, 20. 

and-vaurdj an, sw. v., antworten, 
widersprechen; Rom. 9, 20. 
and-veihan , sw. v., widerstreiten; 

Rom. 7, 23. 9, 13 Glosse 
Anna, n. pr. fern., Anna; L. 2, 36. 
Annas, n. pr. m., Annas ; Luc. 3, 2. 
Joh. 18, 13. 24. 

anno, sw. fern., Sold, Jahrgeld; Luc. 
3, 14. svesaim annom auf eigene 
Kosten; 1. Cor. 9, 7. 

A no, n. pr., Ano (Ono) ; gen. Anos: 
Esdr. 2, 33. 

ans, st. in., Balken; dat. anza Luc. 
6, 41. 42. 

ansteigs, aflj., gnädig; Eph. 1, 6. 
a n s t s , st. fern., Gunst, Gnade; Luc. 

2, 52. Gal. 1, 3. Eph. 1, 6. 7 u. ö. 
Gnadengabe, Gabe ; Rom. 6, 23. 
1. Cor. 16, 3. 2. Cor. 8, 19. Eph. 

3, 2 u. ö. Dank, Danksagung; 
1. Cor. 10, 30. Col. 3, 16. Freude, 
Lieblichkeit; 2. Cor.l, 15.24 . Eph. 

4, 29 u. ö. 

Antiankia (Antiokja), n. pr. fern., 
Antiochia; Gal. 2, 11. 2. Tim. 
3, 11. 

an|)ar, adj., ein anderer, zweiter; 
plur. die Anderen, die Uebrigen; 
anf>ar — anpar der Eine — der 
Andere; Mc. 6, 15. an{>ar anf)a- 
rana der Eine den Anderen, ein- 
ander; Phü. 2, 3. anpar anfmris 
einander; Eph. 4, 25. {)ata anj>ar 
das Uebrige, Übrigens ; 1. Cor. 1, 16. 
Eph. 6, 10 u. ö. 

anpar-leikei, sw. fern., Verschie- 
denheit; Skeir. 47. 

anpar-leiko, adv., anders, ver- 
schieden; 1. Tim. 1, 3. 

Apaullo, n. pr. m., Apodo; 1. Cor. 
1, 12. 4, 6. 16, 12. 


ap ans tanlei, sw. fern., Apostelamt ; 

1. Cor. 9, 2. Gal. 2, 8. 

ap a u s tan 1 u s (apaustnlus), Fremdw 
st. m., Apostel, Bote; Lue. 6, 13. 
Joh. 13, 6. Eph. 3, 5. Phü. 2, 25 
u. ö. nom. plur. apaustauleis Mc. 
6 , 30. gen. apanstanle 1. Cor. 15, 9. 
Eph. 2 , 20. — Compos, galiuga- 
apanstaulus. 

aqizi, st. fern., Axt; Luc. 3, 9. 
a r a, sw. m., Aar, Adler ; Luc. 17, 37. 
Arabia, n. pr. fern., Arabien ; dal. 

in Arabia Gal. 4, 25. 

Araitas, n. pr. sw. m., Aretas ; 

2. Cor. 11, 32. 

Aram, n. pr. st. m., Aram ; Lc. 3, 33. 
arbaidjan, sw. v., arbeiten , sich 
abarbeiten, dulden , leiden; Mt. 6, 
28. 1. Cor. 15, 10. Gal. 4, 11. 
2. Tim. 2, 6. 9 u. ö. — Compos. 
bi-, f)airh-arbaidjan. 
a r b a i f> s , st. fern., Arbeit, Bedräng- 
nis, Not; 1. Cor. 15, 58. 2. Gor. 
6, 5. 11, 20. Gal. 6, 17 u. ö. in 
framaf>jaim arbaidim iv dXkorgUp 
xctvovi 2. Cor. 10, 16. arbai[>8 meina 
inufvaraais fiov 2. Cor. U, 28. 
arbi, st. n., das Erbe, Erbschaft; 

Luc. 20, 14. Eph. 1, 14. 5, 5 u. ö. 
arbi-numja, sw. m., Erbnehmer, 
Erbe; Marc. 12, 7. Luc. 20, 14. 
Ged. 4, 1. 

arbja, sw. m., der Erbe; Mc. 10, 
17. Inte. 10, 25. Gal. 3, 29 u. ö. 
— Compos, ga-arbja. 
a r b j o, sw. fern., Erbm; 1. Cor. 15, 50. 
Areimapaia, n. pr., Arimathäa ; 

gen. -{>aias ; Mt. 27, 57. Mc. 15, 43. 
Areistarkus, n. pr. m., Aristar- 
chus; Col. 4, 10. 

Arfaksad, n. pr. m., Arphaxad; 
Luc. 3, 36. 

arhvazna, st.f., Pfeü ; Eph. 6,16. 
arjan, sw. v., ackern, pflügen; Luc. 
17, 7. 

arka, st. fern., Arche, Kasten, Geld- 
kasten; Luc. 17, 27. Joh. 12, 6. 
13, 29. 

ark-aggilus, st. m., Erzengel; 

1. Thess. 4, 16. 

Arkippns, n. pr. m., Archippus, 
Col. 4, 17. 

arma-hairtei, sw. fern., Barm- 
herzigkeit; Luc. 1, 50. 54. 58. Eph. 

2, 4 u. ö. 

arma-hairti|>a, st. fern., Barm- 
herzigkeit, Almosen; Mt. 6, 4. 9, 13. 
Luc. 1, 72. 
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arma- hairts, adj., barmherzig; 
Eph. 4, 32. 

armaio, sw. fern., Barmherzigkeit, 
Erbarmen ; Bern. 9, 23. 11, 31. Gal. 
6, 16 u. o. Almosen; Mt. 6, 1—3 . 
arman , sic. v., c. ace. sicherbarmen ; 
Mt. 9, 27. Luc. 18, 38. Bom. 9, 
15. 18 u. o. — Compos, ga-arman. 
arms, adj., bemitleidenswert, arm, 
elend; superl. pi. armostai 1. Cor . 

15, 19. 

arms, st. m., der Arm; Me. 9, 36. 

Luc. 1, 51. 2, 28. Joh. 12, 38. 
a r n i b a , ado., sicher, behutsam ; Me. 
14, 44. 

aromata, Fremdw ., Spezereien ; Me. 

16, 1. 

Artarksairksus, n. pr. m., Ar - 
taxerxes; Neh. 5, 14. 
ary j o , ado., umsonst ; 2. Thess. 3, 8. 
unentgeltlich; 2. Cor. 11, 7. ohne 
Ursache; Joh. 15, 25. 

Asaf , n. pr.m., Asaph; gen. Asabis 
Esdr. 2, 41. 

a s an s, st. fern., Erntezeit, Sommer, 
Ernte; Mt. 9, 38. Me. 4, 29. 13, 
28. Luc. 10, 12. 

Äser, n. pr. m., Aser; Luc. 2, 36. 
A sgad, n. pr.m., Asgad ; Esdr. 2, 12. 
Asia, n. pr. fern., Asien ; 1. Cor. 16, 
19. 2. Gor. 1, 8 u. ö . 
asilu-qairnu8, st. fern., Esels- 
muhte, Mühlstein; Me. 9, 42. 
asilus, st.m., Esel; Joh. 12, 14. — 
fern. Eselin ; Luc. 19, 30. Joh. 12, 15. 
Asmof), n. pr. m., Asmoth ; Esdr, 
2, 24. 

asneis, st.m., Mietling, Taglöhner ; 
Me. 1, 20. Luc. 15, 17. 19. Joh. 

10, 12. 13. 

assarjus, st. m., kleines As, Pfen- 
nig; Mt. 10, 29. 

Assaum, n. pr. m., Assum; Esdr. 
2, 19. 

a s t a {> s , st. fern., Wahrheit, gewisser 
Grund; Luc. 1, 4. 

asts, st. m., Ast, Zweig; Mc. 4, 33. 

11, 8. Joh. 12, 13. Böm. 11, 17. 
18 u. ö. 

at, praep. c. dat. und acc. mit der 
Grundbedeutung: bei, zu. 

1. c. dat. räumlich und zeitlich; 
bei, zu, an, oon; matjan J)o 
at im (Luc. 10, 7) essen, was 
sie haben; bei, um — willen, 
für; zu Zeit des = unter 
(Luc. 3,2). Ferner mit einem 
Verbum des Nehmens verbun- 


den = oon (Col. 1, 7. 2. Thess. 
3, 6). Auch steht at häufig 
zur Verstärkung bei den abso- 
luten Dativen. 

2. c. acc. nur von der Zeit : auf; 
at dnl{) auf das Fest (Luc. 2, 
41), at mel auf die Zeit, zur 
Zeit . (Mc. 12, 2. Gal. 6, 9), 
at maurgin vaur^anana auf 
den Morgen, als es Morgen 
wurde (Mt. 27, 1 ). 
at-a{)ni, st. n., Jahr; Joh. 18, 13. 
ataugjan, sw.o., zeigen, sich zeigen 
(mit Acc. oder refl. sik) Mt. 8, 4. 
27, 53. Luc. 6, 47. 17, 14. Eph. 
2, 7. Tit. 1, 3 u. ö. ataugjan <pa- 
veg<o$rjv(u 2. Cor. 5, 10. prät. at- 
augida iqxxvrj Marc. 16, 9. 
at-bairan, st. o., herbeibringen; 
Mt. 8, 16. Mc. 6, 28. 2. Tim. 4, 
13 u. ö. darbringen, opfern; Mt. 
5, 24. Luc . 5, 14 u. ö. 
at-driusan, st. v., zufallen, fallen ; 

1. Tim. 3, 6. Neh. 6, 16. Skeir.37. 
40. — du c. dat. vor Jemand nie- 
derfallen; Luc. 8, 47. 

Ater(Ateir), n. pr. m., Ater ; Esdr. 

2, 16. 42. 

at-farjan, sw. o., hinabfahren (zu 
Schiffe); Luc. 8, 26. 
at-gaggan, st.o., himugehen, hin- 
zukommen, hingehen, kommen ; Mt. 
5, 24. 9, 14. Mc. 6, 22. Lc. 1, 35. 
9 , 37. Joh. 12, 21. 2. Tim. 3, 1 
u. ö. atgaggan ut hinausgehen; Joh. 
18, 29. 19, 4. 

at-gaggs, st.m., Zugang; Eph. 2, 
18. 3, 12. 

at-garaihtj an, sw.o., einrichten; 
Tü. 1, 5. 

at- gib an, st. v., hingeben, geben, 
ubergeben; Mt. 5, 25. Luc. 18, 32. 
Joh. 17, 4. 1. Cor. 13, 3. 2. Cor. 
4, 11 u. ö. zurückgeben; Luc. 9, 42. 
mitteüen; 1. Cor. 15, 3. 
at-haban, sw. o., — sik sich zu 
Jemand halten, zu ihm hingehen, 
sich nähern; Mc. 10, 35. 
at-hafjan, st. v., herabnehmen; 
Mc. 15, 36. 

at-hahan, red. verb., hinabhängen, 
hinunterlassen; Luc. 5, 4. 2. Cor. 
11, 33. 

at-haitan, red. verb., herzu-, herbei- 
rufen, rufen, berufen; Mt. 10, 1. 
Mc. 3, 13. 23. Luc. 19, 13 u. ö. 
atisk, st.n., Saat, Saatfeld; Mc.2, 
23. Luc. 6, 1. 


Ulfilaa. 7. Aufl. 
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atjan — auhuma. 

*atj an , sw. v., ätzen; s. fra-atjan. atist nbil mir Hebt das Böse an; 
at-kunnan, sw. v., zuerkennen , Rom. 7, 21. 

gewähren; Col. 4, 1 . at-vitains, st. fern., Wahrnehmung; 

at-lagjan, sw. v„ hmtegen , an • Luc. 17, 20. 

legen ; Mt. 7, 19. 9, 18. Mc. 8, 6. at-vopjan , sw. v., herbeirufen; Mc . 
Luc. 19, 23 u. ö. 9, 35. Luc. 6, 13. 16, 2. Joh. 9, 

at-1 ap on , sw. v., emladen, berufen ; 24 u. ö. 

Eph. 4, 4. 1. Cor. 7, 24. Apeineis, n. pr. plur. fern., Athen; 

at-ligan, st. v., vorliegen, nahe - dat. Apeiniin 1. Thess. 3, 1. 

liegen; Rom. 7, 18. a p n , st. n., Jahr; Gal. 4, 10. — 

at-nehvjan, sw. v., sich nähern; vergl. at-apni. 

Mc. 14, 42. Luc. 10, 9. Rom. 13, aj){ian, conj., aber, doch, aber doch, 
12. Phü. 2, 30. mit sik Mc. 1, 15. aber nun, denn; appan jabai (2. 

Luc. 10, 11. Cor. 7, 12. 13, 4. Gal. 3, 4) also 

at-niman, st. v., annehmen, auf - wenn, denn obgleich, wenn anders; 

nehmen; Col. 1, 13. appan svepauh jabai denn wenn 

at-rinnan, st. v., hinzurennen, 2. Cor. 10, 8. 

hinzulaufen; Luc. 16, 21. audagei, sw. fern., Seligkeit; Gal. 

at-saihvan, st.v., auf etwas sehen, 4, 15. 
achten ; Gal. 6, 1. 1. Tim. 1, 4. audagjan, sw. v., selig preisen; 
Tit. 1, 14 u. ö. sich hüten vor Luc. 1, 48. 

etwas, in Acht nehmen; Mt. 6,1. audags, adj., selig; Mt. 11,6. Luc. 
7, 15. Mc. 8, 15. Luc. 20, 46. 1, 45. 6, 20. 10, 23. 1. Tim. 1, 11 

at-satjan, sw.v., darstellen; Luc. u. ö. 

2, 22. Cd. 1, 22. 28. auda-hafts , adj., besdigt, beglückt; 

at-snarpjan, sw. v., benagen, anstai audahafts gnadetwoU; Luc. 

kosten; Col. 2, 21. 1, 28. 

at-standan, st. v., dabeistehen, hin- a ufto , adv., etwa, vidieicht, aller- 
zukommen, hinzutreten ; Mc. 14, 47. dings, freüich ; Mc. 2, 22. Lue. 4, 

70. 15, 35. Luc . 4, 39. 20, 1 u. 6. 23. 2. Cor . 2, 7. Phüem. 15 u. Ö. 

atstandan in andvairpja gegenüber auga-dauro, sw. n., Fenster ; 2. Oor. 
stehen; Mc. 15, 39. 11, 33. 

at-steigan, st. v., herabsteigen, *augi, st. n., vergl. and-augi. 
steigen; Mt. 9, 1. 27, 42. Mc. 15, *augiba, adv., vergl . and-augiba. 
30. 32. Joh. 6, 33. Eph. 4, 9. 10 augj an , sw. v., zeigen; Joh. 4, 8. 9. 
u. ö. — Compos, at-augjan. 

atta, sw. m., Vater, Vorfahr; Mt. *angjo, adv., vergl. and-augjo. 

5, 48. Mc. 7, 10. Luc. 15,12. Joh. a ago, sw. n., Auge; Mt. 5, 29. 38. 
7, 22. Col. 3, 21 u. ö. Luc. 6, 41. 10, 23. Joh. 12, 40. 

at-tekan, red verb., anruhren, be - Eph. 1, 18 u. ö. 

rühren; Mt. 8, 3. 9, 21. Mc. 8,22. anhj odus, st. m., Lärm, Getümmel, 
2. Cor. 6, 17 u. ö. Aufruhr; Mc. 5, 38. 15, 7. 

at-tiuhan, st.v., herbeiziehen, her- anhj on , sw. v., lärmen; Mc. 5, 39. 
bringen, hinführen; Mc. 11, 2. 15, 9, 23. 

22. Luc. 19, 35. Joh. 7, 45 u. ö. auhns, st. m., Ofen; Mc. 6, 30. 
at- pins an, st. v., herziehen, ziehen; anhsa, sw. m., Ochs; dat. sg. auhsin 
Joh. 6, 44. 12, 32. 1. Tim. 5, 18. acc. auhsan 1. Cor. 

at-vairpan, st. v., hinwerfen, wer- 9, 9. gen. plur. auhsne Luc. 14, 19. 

fen; Mt. 27, 5. Mc. 9, 22. 47. a uh aus (?) st. m., Ochs; acc. plur. 
atvaurpan8 visan hingeworfen, lie - auhsuns (auhsunns Cod.) 1. Gor. 9, 9. 

gend sein, liegen ; Luc. 16, 20. a uh um a, sw. adj., alter Superl. er- 
at-valvjan, sw. v., hvnzuwälzen ; haben, höher; Phil. 2, 3. Davon der 
Mc. 15, 46. i neue Superl. auhumists, der höchste, 

at-randj an, sw. v., zuwenden; j oberste; Mc. 14, 60. Luc. 19, 47. 
atvandjan sik aftra zurückkehren, I Joh. 7, 45. Eph. 2, 20 u. ö. nom. 
widerkommen; Luc. 19, 15. pl. auhmistans Luc. 19, 47. pata 

at-visan, verb., da sein; Mc. 4, 29. j auhumisto das Höchste, die Anhöhe; 
2. Tim. 4, 6. c. dat . ankleben; mis I Luc. 4, 29. 
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auk, conj. (stets nachgesetzt, ausgen. 
Joh. 9, 30), denn , aber ; in Gegen - 
Sätzen: auk — ip (1. Cor. 15, 51) 
oder pan (2. Cor. 2 , 16) zwar— aber; 
jah auk denn, denn auch; Mt. 8, 9 
u. ö. auk jah auch, doch auch ; — 
auk raihtis denn; Mc. 7, 10 u. ö. 
au kan, red. verb., mehren, sich meh- 
ren; Skew. 43. — Compos, ana-, 
bi-, ga-aukan. 

a u k n a n , sw. v., sich mehren ; Col. 2, 
19. Skeir.43. — Compos, bi-auknan. 
Auneiseif aurus, n. pr. m., One - 
siphorus; 1. Tim. 1, 16. 
Aunisimus, n. pr. m., Onesimus; 
Col. 4, 9. 

aura hi, st. fern., Grab, Grabhohle; 
Mc. 5, 2. 3. 5. 

aurali, st. n., Schweisztuch ; Joh. 
11, 44. 

aurkeis, st. m., Krug; Mc.7,4. 8. 
aurti-gards, st. m., Krautgarten, 
Garten ; Joh. 18, 1. 26. > 

aurtja, sw. m., Gärtner ; Luc. 20, 

10. 14, 16. 

auso, sw. n., Ohr; Mt. 10, 27. Mc. 

4, 9. Lc. 1, 44. 1. Cor. 12, 16 u. ö. 
aupida, st. fern., Wüste; Mt. 11, 7. 
Mc. 8, 4. Lc. 1, 80. 5, 16. 2. Cor. 

11, 26 u. ö. 

aups, ad)., öde, wüst, einsam, un- 
fruchtbar; Mc. 1, 35.45. Lc. 4, 42. 
9, 10. 12. Gal. 4, 27. 
avepi, st. n., Schafherde; Joh. 10, 
16. 1. Cor. 9, 7. 

aviliud (aviliup), st. n., Gnade, 
Dank, Danksagung ; l.Cor. 15,57 . 
2. Cor. 4, 15. Eph. 5, 4. Col. 4, 2. 
1. Tim. 2, 1 u. ö. 

aviliudon, sw. v., danken, preisen ; 
Mc. 8, 6. Luc. 18, 43. Joh. 6, 23. 
Born. 7, 25. 2. Cor. 1, 11 u. ö. 
a v i s t r , st. n., Schafstaü; Joh. 10, 16. 
avo, sw. fern., Groszmutter; 2. Tim. 

I, 5. 

Axaja s. Akaja. 

azetaba, adv., gern, leicht ; 2. Cor. 

II, 19. 

azeti, st. n., Leichtigkeit, Annehm- 
lichkeit; so vizondei in azetjam die 
in Wöäüsten lebende; 1. Tim. 5, 6. 
azets, adj ., leicht; Compar. neutr . 
azetizo Mt. 9, 5. Mc. 2, 9. Lc. 5, 
23. 16, 17. azitizo Mc. 10, 25. 
azgo, sw. fern., Asche; Mt. 11, 21. 

Luc. 10, 13. Skeir. 42. 
azymus, Fremdw. m., ungesäuertes 
Brod; gen.plur. azyme Mc. 14, 12. 


-Da, enclit. Partikel, wenn; Joh. 11, 
25. cf. n-i-ba, i-ba, hardu-ba etc. 
Babav, n. pr. m., Babai: gen. Ba- 
baavis Esdr. 2, 11. 
badi, st. n., Bett; Mc. 2, 4. 12. 6, 
55. Luc. 5, 19. 24 u. ö. 

B a g a u i , n.pr.m., Baguai (Beguai), 
gen. Bagauis Fsdr. 2, 14. 
bagms, st. m., Baum; Mt. 7,17.18. 
19. Mc. 8, 24. 11, 8. Ine. 3, 9. 6, 
43. 44. — Compos, aleva-, baira-, 
peika-, smakka-bagms. 

*bahti, bahts, subst. s. and-bahti, 
and-bahts. rer gl. auch and-bahtjan. 

bai, adj. plur., beide; , Luc. 6, 39. 
neutr. ba Lc. 1, 6. 7. 5, 7. Eph. 2, 
14. acc. masc. .bans Eph. 2, 16. dot. 
baim Lc. 7, 42. 

Baiailzaibul, n. pr. inded., Beel- 
zebül; Mt. 10, 35. Mc. 3, 22. 
b a i d j a n , sw. v., gebieten, zwingen ; 

Gal. 2, 3. 14. — s. ga-baidjan. 
Bailiam, n. pr. m., Belial; 2. Cor. 
6, 15. 

Baineiamein (Bairdamein), n. pr. 

m., Benjamin; Phil. 3, 5. 
baira -bagms, st. m., cvxd/utyog, 
Maulbeerbaum Luc. 17, 6. ( Das goth. 
Wort ist aber das ähd. piripoum, 
pirboum, Birnbaum.) 
bai ran, st. v., tragen; Mc. 2, 3. 14, 
13. Luc. 10, 4. Böm. 11, 18. 13, 4. 
Gal. 6, 17 u. Ö. ertragen, erleiden ; 
Gal. 5, 10. 6, 2. bringen; Mc. 1, 32. 
7, 32 u. ö. hervorbringen, wie Frucht; 
Luc. 8, 15. Joh. 12, 24. Böm. 7, 4. 5. 
anbringen, eine Anklage; Joh. 
18, 29. gebären; Luc. 1, 57. Joh. 
16, 21. 1. Tim. 5, 14 u. ö. — Compos. 
at-, fra-, ga-, pairh-, us-bairan ; 
rer gl. ferner inn atbairan, ut bairan ; 
un-bairands. 

Bairauja, n. pr. fern., die Stadt 
Beröa; Catena. 

bairgahei, sw. fern., Berggegend, 
Gebirge; Inc. 1, 39. 65. 
bairgan, st. v., bergen, bewahren; 
Joh. 12, 25. 17, 15. — Compos, ga- 
bairgan. 

bairhtaba, adv., hell, klar, deutlich, 
offenbar; Mc. 8, 25. Cd. 2, 15. Skeir. 
42. 48. vaila visan bairhtaba her- 
liche Mahlzeit halten; Luc. 16, 19. 

bairhtei, sw. fern., Helle, Klarheit ; 
in bairhtein öffentlich; Mt. 6,4. 6. 
dot. bairhtein sunjos rjj <pay§gakru 
rijg dXq&elas; 2. Cor. 4, 2. 
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bairhteins — bauains. 


*bairhteins, st. f., Offenbarung; 

im Compos, ga-baixhteins. 
bairh tj an , sw. verb., offenbaren; 

Joh. 7, 4. — Compos, ga-bairhtjan. 
bairhts , adj., hell, offenbar, deut- 
lich; Joh. 9, 3. 1. Cor. 15, 27. Col. 

3, 4. Skew. 46. 

baitr aba, adv., bitter, bitterlich; 
Mt. 25, 26. 

baitr ei, sw. fern., Bitterkeit; Eph. 

4, 31. Skeir. 52. 

baitrs , adj., bitter; Cd. 3, 19. 
Bai|>il, n. pr. m., Bethel; Esdr. 
2, 28. 

Baiplaem, n.pr.inded., Bethlahem 
(Biaaaijdaem Cod.) ; Esdr. 2, 21. 
Baipsa'idan s. Bej)saeidan. 
b a j o |) s , adj. plur., ‘ beide; Le. 5, 38. 
Eph. 2, 18. dat. bajofmm; Mt. 9, 
17. Skeir. 40. 41. 

balgs, st. m., Schlauch; Mt. 9, 17. 
Mc. 2, 22. Luc. 5, 37. 38. — Com- 
pos. mati-balgs. 

balsagga, sw. m., Hals, Nacken? 
Marc. 9, 42. 

b a 1 8 a n , st. n., Balsam; Mc. 14, 4. 5. 
Luc. 7, 38 u. ö. 

balf>aba, adv., kühn, dreist; Joh 
7, 13. Col. 2, 15. 

balf>ei, sw. fern., Kühnheit, Zuver- 
sicht; 2. Cor. 3, 12. Eph. 6, 19. 
Skeir. 51 u. ö. — Compos. J>rasa- 
bal{)ei, us-balj)ei. 

balf)jan, sw. v., kühn sein, wagen ; 
Skeir. 39. 

balva-vesei, sw. fern., Bosheit; 

1. Cor. 5, 8. 

balveins, st.fem., Qual, Pein ; Mt. 

25, 46. Luc. 16, 23. 
bal vj an , sw. v., quälen; Mt. 8, 6. 

29. Mc. 5, 7. Lc. 8, 28. 

B a n a u i , n. pr. m., Banea (Bani) ; 
Esdr. 2, 10. 

ban di, st. fern., Band, Fessel; Mc. 
7, 35. Luc. 8, 29. Col. 4, 9. Phil. 
1, 14 u. ö . — Compos, eisama-, 
fotu-, naudi-bandi. 

b a n d j a , sw.m., der Gefangene ; Mt. 

217, 15. 16. Eph. 3, 1. 2. Tim. 1, 9 u. ö. 
bandva, st. fern., Zeichen; 1. Cor. 
14, 22. 

b and vj an, sw. v., ein Zeichen geben, 
anzeigen, andeuten , zu wissen tun ; 
Luc. 1, 22. 20, 37. Joh. 12, 33. 
L Cor. 16, 12 u.ö. — Compos, ga - 
bandvjan. 

b a n d v o , sw. fern., Zeichen ; Mt. 14, 
44. 2. Thess. 3, 17. 


b a n j a , st. fern., Wunde, Geschwür; 

Luc. 10, 30. 16, 20. 21. 
bansts, st. m., Scheuer; Mt. 6, 26. 
Luc. 3, 17. 

B a r a b b a (Barabbas), n. pr. m., Ba- 
r abbas; Mt. 27, 16. Mc. 15, 7. 11. 
15 u. ö. 

Barakeias, n. pr. m., Barachias; 

gen. Barakeiins; Neh 6, 18. 
barbarus, st. m., Barbar, Auslän- 
der; Col. 3, 11. 

barizeins, adj., gersten, von Gerste 
bereitet ; Joh. 6, 9. 13. Skeir. 49. 50. 
barms, st. m., Schoss, Busen, Brust ; 
Luc. 6, 38. 16, 22. 23. Joh 13, 
23. 25. 

barn, st. n., Kind (Knabe, Mägd- 
lein) ; Mc. 5, 4L Luc. 1, 59 u. ö. 
Kind, Nachkomme; Joh 8, 39. 
bame bama Kindeskinder, Enkel; 
L Tim. 5, 4. 

Barnabas, n. pr. m., Barnabas; 

2. Cor. 9, 6. Gat 2, 1. Cd. 3, 10 u. ö. 
*barnahs, adj., Kinder habend; 

im Compos, un-bamahs. 
barnilo, sw. n., Kindchen, Sohn- 
chen ; Mt. 9, 2. Luc. 1, 76. Gail. 4, 
19. L Tim. 1, 18 u. ö. 
barniskei, sw.fem., Kinderei, kin- 
disches Wesen; 1. Cor. 13, 1L 
barniski, st. n., Kindheit; us bar- 
niskja von Kindheit an; Mc. 9, 2L 

2. Tim. 3, 15. 

barnisks, adj., kindisch; bamiskB 
visan Kind sein; 1. Cor. 14, 20. 
GdL 4, 3 . 

Barteimaius, n. pr. m., Barti- 
mäus; Mc. 10, 46. 

B ar£ aulaumaius (Barfmlomaius), 

n. pr. m., Bartholomäus; Mc. 3, 18. 
Lc. 6, 14. 

barusnjan, sw. v., kindlich ehren, 
evceßeiy; 1. Tim. 5, 4. 

*b a s i , n., Beere, im Compos, veina- 
basi. 

B a 8 s u s, n.pr. m., Bassu; Esdr. 2, 17. 
batists, adj. superl, der beste; 
Luc. 1, 3. 

batiza, adj. comp., besser; Mt. 10, 
3L Luc. 5, 39. Joh. 16, 7. 18, 4. 
1. Cor. 7, 9. 

*batnan, sw.v., zu Nutzen kommen, 
im Compos, ga-batnan. 

Batvins, n. pr. m., Batvin; acc. 
Batvin Calend. 

bauains, st. fern., Wohnung; Mc. 
5, 3. 2. Cor. 5, 2. Eph 2, 22. Phd 

3, 20. 



bauan — 

bauan, st. u. sw. v., wohnen , be- 
wohnen; Bom. 7 , 17. 18. 20. 1. Cor. 
7, 12. Eph. 3 , 17. 1. Tim. 6, 16 
u. o. aid bauan ein Leben fuhren; 
1 . Tim. 2, 2. prät . bauaida; 2. 
Tim. 1 , 5. — 8. ga-bauan. 

B auanairgais, Fremd w. y Boaner- 
ges (Donnerkinder) ; Me. 3 , 17. 
Bau aus, n. pr. m., Boos; genit. 

Bauauzis; Luc. 3, 32. 

*b augj an, sw. v., fegen , 8. us-baugj an. 
*b a u h 1 8 , st. f., Kauf, Kauf summe; 

in den Compos, anda-, faur-baubts. 
bauhts 8. bugjan. 

*bauljan, Schweden machen, s. uf- 
bauljan. 

b a u r , st.m., yevvrftog, der Geborene ; 
Mt. 11, 11. Luc. 7, 28. — Compos. 
aina-, fruma-baur. 

*baur, st. m., die Handlung des 
Tragens, Bringens; im Compos. 
ga-baur, Schmaus , Collation. 
*baur, st. n., das Gebrachte; im 
Compos, ga-baur, collectio, Steuer. 
*b a u r d , n., Brett, 8. fotu-baurd. 
baurei, sw. f., Bürde? Gal. 6, 5. 

Cod. A (unsicher). 

*baurgeins, st. f., s . bi-baurgeins. 
baurgja, sw. m., Bürger; Luc . 15, 
15. 19, 14. — Comp, ga-baurgja. 
baurgs, st. fern., Burg, Stadt; Mt. 

5, 35. 8, 33. Luc. 9, 11 19, 17 
u. ö. 

baurgs-vaddj us, st. fern., Stadt- 
mauer; 2. Cor. 11, 33. Neh. 5, 16. 

6, 15. 7, t 

*b aurj aba , adv., s. ga-bauijaba. 

*b a u r j o b u s, st. m., in ga-bauijof)us. 
baur{>ei, sw. fern., Bürde, Last; 

Gal. 6, 5 (Cod. B). 

*baurf>8, st. /*., s. ga-baurbs. 
bau{>s, adj., stumm, taub; Mt. 9, 
32. Mc. 7, 37. 9, 25 u. ö. baufcs 
vairban taub werden, die Kraft ver- 
lieren; Luc. 14, 34. 
beidan, st. v. c. gen, etwas erwar- 
ten, auf etwas warten; Mt. 11, 3. 
Luc. 1, 21. Ged. 5, 5 u.ö. — Com- 
pos. ga-, us-beidan. 

*beisns , beisnei, (, beisneigs, adj., 
s. us-b. 

beist, st. n., Sauerteig; Mc. 8, 15. 

1. Cor. 5, 6—8. Ged. 5, 9. 
*beistei, sw. f., das Gesäuertsein, 
im Compos, un-beistei. 

♦beistjan, sw. v., säuern; 8. ga- 
beistjan. vergl. auch un-beistjof)s. 
*beit , st. n., in anda-beit. 


bi-faibo. 357 

beitan, st. v., beiszen; Ged. 5, 15. 

— Comp, and-beitan. 

B er ob , n. pr., Beroth; gen. Berob 
Esdr. 2, 25. 

beruseis, st. m., plur. berusjos El- 
tern; Luc. 2,27. Joh. 9, 23. birus- 
jos Luc. 2, 41. 

Bebania, n.pr., Bethanien; Mc.ll, 
11. 12. Luc. 19, 29. Joh. 11, 1. 18. 
in Bibaniin; Mc. 11, 1. 
Beblaheim, n. pr. indecl., Bethla- 
hem; Luc. 2, 4. 15. Joh. 7, 42. 
Bebsaeidan (Baibsaidan), n. pr., 
Bethsaida; Lc. 9, 10. 10, 13. fram 
Bebsaeida; Joh. 12, 21. 
Bebsfagei, n.pr.fem., Bethphage ; 

Mc. 11, 1. Luc. 19, 29. 
bi , praep. c. acc. und dat., bei, um: 

1. c. acc. bei, um, umher, gegen; 

über, von; in Betreff, um — 
wülen (bi b&tei weä), gemäsz; 
bei Zeitbestimmungen: um, 

nach, unter; bei Zahlen: je; 
t Cor. 14, 27. — ado. bi all 
in allen Dingen; Col. 3, 20. 22. 
bi sumata zum Teil ; 2. Cor. 
1, 14. 2, 5. 

2. c. dat. bei, an, von, wegen; 
in, zu; nach, gemäsz, zufolge, 
adv. bi b amma au f dieselbe 
Weise, ebenso ; Lc. 6, 23. 17, 30. 

bi-abrjan, sw. v., sich entsetzen, 
staunen; Mt. 7, 28. 
bi-arbaidj an, sw. v., trachten, 
streben; L Thess. 4, 11. 

*biari, st. n., in un-biari. 
bi-aukan, red. verb., vermehren, hin- 
zufügen ; Mc. 4, 24. Luc. 17, 5. 19, 11. 
bi-auknan, sw. v., vermehrt wer- 
den, sich mehren, zunehmen ; Phil. 

I, 26. 1. Thess. 4, 10. 
bi-baurgeins, st. fern., Befesti- 
gung, Lager; Skeir. 42. 

bi- bind an, st. v., umbinden; Joh. 

II, 44. 

bida, st. fern., Bitte, Gebet; Luc. 2, 
37. 5, 33. 2. Cor. 8, 17. Phil 4, 6. 
1. Tim. 4, 5 u. ö. gards oder razn 
bido Bethaus ; Mc. 11, 17. Lc. 19, 46. 
bidagva, sw. m., Bettier; Joh.9,8. 
bidjan, st. v., bitten, beten, bettdn ; 
Mc. 5, 42. 6, 5. Luc. 16, 3. Joh. 16, 
24. 26. 2. Cor. 13, 7 u. ö. — praes. 
bida statt bidja in usbida Born. 9, 3. 
bi-domjan, sw. v., beurteilen, ver- 
urteilen; Col. 2, 16. 
bi-faibo, sw. fern., Uebervorteüung, 
Habsucht, Geiz; 2. Cor. 9, 5 , 
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bi-faihon — bi-supjane. 


bi-faihon, sw. v., übervorteilen, | 
überlisten , hintergehen; 2. Cor . 7,2. 
12, 17. 18. 1. Thess. 4, 6. 
bi-gairdan, st. v., umgürten; Luc. 
17, 8. 

bi-gitan, st. v., finden , erlangen, 
antreffen; Mt. 10, 39. Luc. 2, 16. 
5, 19. Joh. 14, 30. 18, 38. Skeir. 
50 u. ö. befinden; 1. Gor. 4, 2. 
2. Cor. 11, 12 u. Ö. 
bi-graban, st.v., mit einem Graben 
umgeben ; Luc. 19, 43. 
bi-hait, st. n., Stroit ; 2. Gor. 12,20. 
bi-h ait j a, sw. m., ein streitsüchtiger 
Mensch, Prahler; 2. Tim. 3, 2. 
TU. 1, 7. 

bi-hlahjan, st. v., verlachen; Mt. 

9, 24. Mc. 5, 40. Luc. 8, 53. 
bi-hvairban, st. v», umdrängen; 

Luc . 8, 45. 

bi-hve (aus bi und hve s. hvas), an 
was, woran; Luc. 1, 18. 
b i j a n d s : bijandzuj>t>an zugleich aber 
auch; Philem . 22. Nach Uppstr. 
ist bijands Partidp eines Verbums 
bijan, adder e. 

bi-kukj an, sw. v., küssen, mit Küs- 
sen bedecken; Luc. 7, 45. 
bi-laibj an, sw. v., übrig lassen; 
part, praet. pl. J)ai bilaibidans 
L Thess . 4, 15. 

bi-laigon, sw. v., belecken; Luc. 
16, 21. 

bi-laikan, red. v., verspotten; Mc. 

10, 34. 15, 20. Gal. 6, 7 u. ö. 
bi-leiban, st.v., bleiben, verbleiben 

(Calend.). 

bi-leiban, st. v., lassen, verlassen, 
hmterlassen, zurücklassen; Mt. 27, 
46. Mc. 10, 7. 12, 19. Köm. 9, 29. 
2. Tim. 4, 13 u. ö. 
bi-mait, st. n., Beschneidung; Joh. 

7, 22. Ged. 2, 9. Phil. 3, 5 u. ö. 
bi-maitan, red. v., beschneiden; 
Luc. 1, 59. 2, 21. Gal. 6, 12. sich 
beschneiden lassen; 1. Cor . 7, 18. 
Ged. 5, 2. 

bi-mampjan, sw. v., verspotten, 
verhöhnen; Lc. 16, 14. 
bi-nauhan, verb, praet.-praes. im - 
pers., dürfen, erlaubt sein, müssen; 
1. Cor. 10, 23. 2. Cor . 12, 1. 
*binda, st. f., Band, im Compos. 
ga-binda. 

bind an, st. v., binden; Luc. 8, 29. 

— Compos, and-, bi-, ga-bindan. 
bi-niman, st. v., wegnehmen, steh- 
len ; Mt. 27, 64. 


bi-niuhsjan, sw. v., nachspüren; 

auskundschaften ; Gal. 2, 4. 
b i - q i m a n, st. v., überfallen ; 1. Thess. 
5, 3. 

bi-raubon, sw. v., berauben; Luc. 

10, 30. 2 . Cor. 11, 8. 
bi-reikei, sw. fern., Gefahr; 2. Cor. 

11, 26. 

bi-reks , adj., gefährdet; Luc. 8, 23. 

nom. pl. bireilgai; 1. Cor. 15, 30. 
bi- rinn an, st v., umdrängen, um- 
geben; Joh. 10, 24. umherlaufen, 
durchlaufen; Mc. 6, 55. 
bi-ro deine, st. fern., Gerede, Ver- 
leumdung ; Joh. 7, 12. 2. Cor . 12J20. 
bi-rodjan, sw. v., murren, sich 
unwillig äuszem; Luc. 5, 30. 15, 2. 
Joh. 6, 41. 61 u. ö. 
bi-runains, st. fern., Anschlag, 
geheimer Beschluss; Skeir. 41. 
biruseis s. beruseis. 
bi-saihvan, st. v., sehen, ansehen, 
umherblicken; Mc. 3, 34. 10, 23. 
11, 11. Luc. 20, 23. c. gen. sich 
befieiszigen; Rom. 12, 17. 
b i b a t j a n , sw. v., besetzen, umgeben ; 
Mc. 12, 1. 

bi-sauleins, st. fern., Befleckung; 

2. Gor. 7, 1 (God. B bilauseins). 
bi-sauljan, sw. v., beflecken; Tit. 
L 15. 

bi-saulnan, sw. v., befleckt, ver- 
unreinigt werden; Joh. 18, 28. 
bi-sitan, st. v., herumsitzen, um- 
herwohnen; im substantivisch ge- 
brauchten part, praes. bi-sitands, 
Nachbar, Umwohner; Luc. 1, 58. 
65. 7, 17 u. ö. 

bi-skaban, st.v., schaben, scheeren; 
1. Cor . 11, 5. 

bi-skeinan, st. v., umleuchten; 
Luc. 2, 9. 

bi-smeitan, st. v., beschmieren, 
bestreichen; Joh. 9, 11. 
bi-snivan, st.v., mit fanr c. acc., 
Jemand zuvor eilen; 1. Thess. 4, 15. 
bi-speivan, st. v., bespeien, an- 
speien; Mc. 15, 19. Luc. 18, 32. 
bi-standan, st.v., umstehen, herum- 
stehen; Luc. 19, 43. Joh. 11, 42. 
bi-stigqan (bistiggqan), st. v., an- 
stoszen ; Mt. 7, 25. 27. Lc. 6, 48. 
Rom. 9, 32. 

bi-stugq (bistnggq), st. n., Anstosz ; 

Rom. 9, 32. 33. 14, 13. 2. Cot. 6, 3. 
bi-sunjane, adv., umher, rings um- 
her; Mc. 1, 38. Luc. 9, 12. Neh. 
5, 17 u. ö. 
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bi-svairban — brakja. 


bi-svairban, st. v., abwischen, 
trocknen ; Lc. 7, 38. 44. Joh. 11, 2 . 
12, 3. 

bi-s varan, st.v., beschwören; Me. 

5, 7. 1. Thess. 5, 27. 
bi-tiuhan, st. v., mitführen, mit 
sich umherfiihren ; 1. Cor. 9, 5. be- 
ziehen = eine Gegend durchwan- 
dern; Mt. 9, 35. Mc. 6, 6. 
bi-f>agkjan, sw.v., bedenken, den- 
ken; Lc. 5. 22. 

bif>e und bif> eh (zusammengesetzt 
aus bi und f>e, und mit oder ohne 
angehängtes h d. i. uh). 

1. ade. nachher, darnach, später- 
hin; Mt. 5, 24. Luc. 4, 2 u. ö. 
bif)eh; Mt. 9, 19. 

2. conj. als (Mc. 4, 10), nachdem 
(Luc. 7, 1), wenn, sobald als 
(Mt. 6, 16. Phü. 2 , 23 u. ö.J. 

bi-f>ragjan, sw. v., herbeilaufen; 
bif>ragjan faur vorauf laufen; Luc. 
19, 4. 

bi-f)vahan, st. v., sich waschen; 
Joh. 9, 11. 

*biudan, st. v., bieten, s. ana-, 
fanr-biudan. 

biuds, st. m., Tisch; Mc.7,28. Lc. 

16, 21. 1. Cor. 10, 21. Neh. 5 , 17. 
biugan, st. v., beugen; Eph . 3,14. 
sich beugen; Rom. 14, 11. — Comp. 
ga-biugan. 

b i n h ti , st. n.. Gewohnheit ; Lc. 1 , 9. 

2, 27. 4, 16. Joh. 18, 39 u. ö. 
biuhts , adj., gewohnt, gebräuchlich ; 

Mt. 27. 15. Mc. 10, 1. 
bi-vaibjan, sw.v., umwinden, um- 
geben, umkleiden ; Mt. 14, 51. 16, 5. 
Luc. 19, 43. 

bi-vandj an, sw. v., vermeiden; 
2. Cor. 8, 20. 1. Tim. 4, 7. 2. Tim. 
2, 16 u. ö. 

bi-vindan, v., umwinden , ein- 
wickeln; Mt. 27, 59. Mc. 15, 46. 
Luc. 2, 7. 12. 


bl e if) j an, sw. v., Mitleid hegen, 
barmherzig sein; Luc. 6, 36. — 
Comp. ga-bleif)jan. 

bleif)s, adj., mitleidig, gütig, barm- 
herzig; Luc. 6, 36. TU. 1, 8. 

*b 1 e s a n , red. verb., blasen, s. uf- 
blesan. 

bliggvan, st. v., schlagen (bläuen), 
geiszdn; Mc. 5, 5. 10, 34. Luc. 
20, 11. 1. Cor. 9, 26. part. dot. pi. 
attans bliggvandam jah aif)eins 
bliggvandam Vater - und Mutter- 
mördern; 1. Tim 1, 9. — Compos. 
us-bliggvan. 

*blindjan, blindnan, sw. v., in 
den Compos, ga-bl. 
blinds, adj., blind; Mt. 9,27. Mc. 

8, 23. Lc. 6, 39. Joh. 9, 2 u. ö. 
bloma, sw. m., Blume; Mt. 6, 28. 
*blostreis, st. m., Opferer, Anbeter, 

im Compos . gufvblostreis. 
blotan, st. oder sw. verb., verehren ; 

Mc. 7, 7. Lc. 2, 37, 1. Tim. 2, 10. 
*bloteins, st. f., Verehrung, An- 
betung, in uf-bloteins. 
blotinassus, st. m., Verehrung, 
Dienst, Gottesdienst; Rom. 12, 1. 
Cd. 2, 18. 2. Thess. 2, 4. 
bl of), st. n., Blut; Mt. 27, 4. Mc. 

5, 9. 1. Cor. 11, 25 u. ö. 
blof) a-rinnands, part., blutflüssig; 
Mt. 9, 20. 

bnanan, st. v., zerreiben; Lc. 6,1. 
bok, st. n., Buchstabe, plur. boka 
Urkunde; s. frabauhta-boka. 
boka, st. fern., im sing. Buchstabe 
(Röm. 7, 6. 2. Cor. 3, 6); im plur. 
Schrift, Buch, Brief; Luc. 3, 4. 
Joh. 7, 15. Röm. 15, 4. 2. Thess. 
3, 14 u. ö. afsateinais (afstassais) 
bokos Scheidebrief; Mc. 10, 4. Mt. 
5, 31. — Compos, vadja-bokos. 
bokareis, st. m., Schreiber, Schrift- 
gelehrter; Mt. 5, 20. 8, 19. Luc. 

9, 22. Neap. Urk u. ö. 

b o t a , st. fern., Nutzen ; 1. Cor. 13, 3 . 
15, 32. Gal. 5, 2. 


bi- vi 8 an, st. v., sich vergnügen ; 
Luc. 15, 29. 

bl and an, sw. oder st. v., mit sik: 
sich vermischen, Gemeinschaft haben ; 
1. Cor. 5, 9. 11. 2. Thess. 3, 14. 
blanf)jan, sw. v., aufheben, ab- 
schaffen ; Mc. 7, 13. — Compos. 
ga-blaujyan. 

bleif>ei, sw. fern., Mitleid. Barm- 
herzigkeit; Röm. 12, 1. 2. Cor. 1,3. 
Gal. 5, 22. Col. 3, 12. 
*bleif>eins, st. f., Erbarmen, in 
- ga-bleifjeins. 


b o t j an, sw. v., nützen; Mc. 8, 36. Joh . 
6, 63. 12, 19. ni vaihtai botida 
nichts genützt , um nichts gebessert; 
Mc. 5, 26. — Compos, ga-botjan. 
brahv, st. n., das Blinken; brahv 
angins Augenblick; 1. Cor. 15, 52. 
braidei, sw. fern., Breite; Eph. 3, 18. 
*braidjan, sw.v., breit machen, in 
us-braidjan. 

braids, adj., breit; Mt. 7, 13. 
brakja, st. fern., Kampf ; Eph. 6, 12. 
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hrannjan — Dalmatia. 


*brannjan, sw.v., brennen , in ga-, 
in-brannjan. 

briggan (bringan), sw. v. ( praet . 
brahta), bringen, führen ; Me. 6, 13. 
11, 7. Joh. 10, 16. 1. Car. 16, 3 u. o. 
herbeibringen, herbeiführen ; Lue. 
15, 22. Me. 6, 217 u. ö. briggan 
ana diupi^a in die Tiefe hmaus- 
fahren ( nämlich das Schiff) ; Luc. 

5 , 4. machen, in den Redensarten : 
frijana, vairj)ana briggan frei, wür- 
dig machen; Rom. 8, 2. 2. Thess. 
1, 11 u. ö. vnndan briggan ver- 
wunden; Mc. 12, 4. 

brikan, st. v., brechen, zerbrechen; 

1. Cor. 10,16. Ged. 1,23. streiten; 

2. Tim. 2, 5. — Compos, gä-, uf- 
brikan; rer gl. auch nn-nf-bnkands. 

bringan ( L . 15, 22. 23) s. briggan. 
brinnan, st. v., brennen; Skeir. 47. 

— Compos, uf-brinnan. 
b r i n n o , sw. fern., Fieber ; Me. 1, 30. 

31. Luc. 4, 38. 39. 
brof)ar , m., Bruder; Mt. 5, 23. Lc. 

6, 17. 8, 19. Rom. 9, 3. 1. Cor. 
15, 6. 16, 11 u. ö. — Compos. 
gaIiuga-broj}ar. 

brof)rahan8, m. plur., Brüder; 
Mc. 12, 20. 

bro|)ra-lubo, sw. fern., Bruder- 
liebe; Rom. 12, 10. dat. brof>ru- 
lubon 1. Thess. 4, 9. 

*b r u k a , st. f., Brocke, im Compos. 
ga-bruka. 

brukjan, sw. a. (praet. bruhta), 
brauchen, geibrauchen, genieszen ; 

1. Cor. 7, 21. 10, 17. 30 (Glosse). 

2. Cor. 1, 17. 3, 12. Cöl. 2, 22. 

1. Tim. 1, 8. 5, 23. Skeir. 4L 45. 
leihtis brukjan leichtsinnig handeln; 

2. Cor. 1, 17. 

*b r n k n an , sw.v., gehrochen werden, 
im Compos . us-bruknan. 
bruks, adj., brauchbar, nützlich ; 
1. Cor. 10, 33. 1. Tim. 4, 8. 2. Tim. 
4, 11. Skeir. 43 u. ö. — Compos. 
un-bruks. 

b run jo, sw. fern., Panzer; JEph. 6, 
14. 1. Thess. 5, 8. 
brunna, sw. m., Brunnen, Quell ; 
Mc. 5, 29. 

*brnnsts, st. f., Brennen, Brunst, 
im Compos, ala-brunsts. 
brusts, st. fern, plur., Brust; Luc. 
18, 13. Inneres ; 2. Cor. 7, 15. Philem. 
12, 20. innige Zuneigung; Cd. 3, 12. 
bru{)-f a|> s (brufrfads), 8t. m., Bräuti- 
gam; Mt. 9, 15. Mc. 2, 19. L. 5, 34. 35. 


bru|)8 , st. fern., Braut , Schwieger- 
tochter; Mt. 10, 35. 
bugj an , sw.v. (praet. bauhta), kau- 
fen; Mt. 10, 29. Lc. 9, 12. 14, 18. 
Joh. 6, 5. 13, 29 u. ö. — Compos. 
fra-, us-bugjan. 

*bundi, st. f., Band, im Compos. 
ga-bundi. 

*bnndnan, sw. v., in and-bundnan. 
*bu8ns, st. f., Gebot, im Compos. 
anarbu8ns. 

byssus, st. m., feine Leinwand; dat. 
byssaun ; Luc. 16, 19. 

Daban, st. v., passen, s. ga-daban. 
d a d d j a n , sw. v., säugen ; Mc. 13, 17. 
dag 8, st. m., Tag; dagis hvizuh 
(Neh. 5, 18) oder daga hvammeh 
(Mc. 14, 49 u. ö.) täglich, daga jah 
daga von Tag zu Tag, tagtäglich; 
2. Cor. 4, 16. himma daga heute; 
Mt. 6, 11 u. ö. — Compos, afar- 
dags. Adverbialer gen. dagis in 
gistrardagis. 

daigs, st.m., Teig; Rom. 9, 21. 11,16. 
L Cor. 5, 6. 7. 

Daikapaulis, n. pr ., Lekapolis 
(zehn Städte); gen. DaikapaulaioB ; 
Mc. 7, 31. dat. Daikapaulein; Mc. 
5, 20. 

daila, st. fern., Teilnahme, Gemein- 
schaft; 2. Cor. 6, 14. Pfund (prä) ; 
Luc. 19, 13. 24. 25. 

*daila, sw. m., Teilhaber, in ga- 
daila. 

dailjan, sw. v., teilen, müteüen, 
zuteilen; Rom. 12, 8. 1. Cor. 12, 
11. Eph. 4, 28. — Compos . af-, 
dis-, fra-, ga-dairian. 
dails, st. fern., Ted, Anteil; Luc. 
15, 12. 18, 12. 2. Gor. 6, 15 u. ö. 
in dailai in Hinsicht, wegen; Cd. 
2, 16. ns dailai stückweise; 1. Cor . 
13, 12. |)ata ns dailai das Stück- 
werk; 1. Cor. 13, 10. 
daimonareis, st.m., der Besessene; 

Mt. 8, 16. 28. Luc. 8, 36 u. ö. 
dal, st. n., Tat; Luc. 3, 5. Grube; 
Luc. 6, 39. dal uf mesa, KeUer- 
grube; Mt. 12, 1. 

d a 1 a {) , ado., abwärts, nieder, hinab, 
hinunter; Mt. 7, 25. 27, 51. Luc. 
4, 9 u. ö. zu Boden; Joh . 9, 6. 18, 6. 
dala|>a, adv., unten; Mc. 14, 66. 
dalaJ)ro, adv., von unten; Joh. 8, 23 
*d al j a , sw. m., in ib-daria. 
Dalmatia, n.pr.fem., Dalmatien; 
2. Tim. 4, 10. 
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Damasko — 

Damasko, n. pr . fern,, Damaskus ; 
2. Cor. 11 , 32. 

damasks, adj., damaskenisch; baurgs 
damaska die Stadt Damaskus ; 
2. Cor . 11) 32. 

*d a m m j a n , sw. v ., dämmen, s. faur- 
dammjan. 

daubei, sw. fern., Taubheit , Ver- 
stocktheit; Itöm. 11, 25. 
daubipa, st. fern., Taubheit, Ver-' 
stocktheit; Me. 3, 5. Eph. 4, 18. 
Maubjan, sw. v., taub machen, 
daubnan, taub werden, in ga- 
daubjan, af-daubnan. 
daubs, adj., taub, verstockt; Me. 
8, 17. 

Mauds, adj., eifrig; s. us-dauds; 

us-daudo; us-daudei subst. 
Maudjan, sw. v., in us-daudjan. 
dauhtar, fern., Tochter; Mt. 9, 18. 

Me. 7, 26. 2. Cor. 8, 16 u. ö. 
dauhts, st. fern., Gastmabt; Luc. 
5, 29. 14, 3 

Mauka, sw. m., s. ga-dauka. 
dauns, st. fern., Dunst, Geruch; 
Joh. 12, 3. 2. Cor . 2, 15. 16. Eph. 
5, 2 u. Ö. 

daupeins, st. fern., Taufe; Me. 11, 
30. Col. 2, 12 u. ö. Abwaschung ; 
Me. 7, 4. 8. 

daupjan, sw. v., taufen; Me. 1, 8. 

1. Cor. 1, 14 — 16. 12, 13 u. ö. sich 
taufen lassen; 1. Gor. 15, 29. sich 
waschen ; Mc. 7, 4. sa daupjands 
der Täufer ; Mc. 6, 14. 8, 28 u. ö. 
— Comp . uf-daupjan. 

daur, st. n., Tor, Tür, Pforte; 

Mt. 7, 13. 14. Luc. 7, 12 u. ö. 
daura-varda, st. fern., Türhüterin ; 
Loh. 18, 16. 

daura-vardo, sw. fein., Türhüterin ; 
Joh. 18, 17. 

daura-vards, st. m., Türhüter; 

Joh. 10, 3. Esdr. 2, 42. Neh. 7, 1. 
Mauri, st. n„ s. faura-dauri. 
Dauripaius, n. pr.m ., Dorotheas; 
Calend. 

dauro, sw. fern. ( nurimplur .), Tor, 
Tür; Mt. 27, 60. Mc. 16, 3. Joh. 
18, 16. Neh. 7, 3. — s. auga-dauro. 
Maursan, verb, (dars, daursum, 
daursta), wagen , s. ga-daursan. 
daupeins, st. fern., Todesgefahr; 

2. Cor. 11, 23. Tötung; 2. Cor. 4, 10. 
daupjan, sw. v., töten, ertöten; 

Cot. 3, 5. — Comp . af-, ga-daupjan. 
Maupnan, sw. v., sterben, s. ga - 
daupnan. 

Ulfilas. 7. AtdL 


dis-niman. 361 

daups, adj.. tot; Mt. 27, 64. Luc. 

15, 24. Eph. 2, 1 u. ö. 
daupubleis, adi., zum Tode be - 
stimmt; 1. Cor. 4, 9. 
daupus, st. m., Tod; Luc. 1, 79. 

Joh. 12, 33. Böm. 6, 23 u. ö. 
Daveid, n.pr.m., David; Mt. 9, 27. 

Mc. 2, 25. 2. Tim. 2, 8 u. ö. 
Medja, sw. m., Täter, im Compos. 

1 vai-dedja. 

Meds, st. fern., Tat, s. ga-, missa-, 
vaila-deds. 

deigan, st. v., kneten, aus Ton 
formen : part, praes. dat. sg. pamma 
digandin (so für deigandin) dem 
Former ; Böm. 9, 20. part, praet. pl. 
digana tönerne (Gefäsze); 2. Tim. 
2 , 20 . 

*deino, sw. f., Distel, s. viga-deino. 
Meise i, sw. f., Klugheit, s. filu- 
deisei. 

Dem as, n. pr. m., Demos; Col. 4, 

14. 2. Tim. 4, 10. 

diabaulus (diabulus), st. m., Teufel; 
Luc. 4, 7. Joh. 6, 70. 8, 44. Eph. 
6, 11 u. ö. 

di ab ul a , st. fern., Verläumderin; 
1. Tim 3, 11. 

diakaunus, st. m., Diakon; plur. 
nom. diakaunju8. acc. diakaununs; 

I. Tim. 3, 8. 12. sing. nom. abge- 
kürzt .dkn. Urk. v. Arezzo, dat . 
ebenso daselbst; diakuna Neap. Urk. 

Didimus, n. pr.m., Didimus; Joh. 

II, 16. 

dig an, 8 . deigan. 

*digis, st. n., Gebilde, s. ga-digis. 
digrei, sw. fern., Dichte, Menge, 
Ueberfiusz; 2. Cor. 8, 20. 
di 8 -, untrennbare Part., in der Be- 
deutung : zer-, ver-, oder verallge- 
meinernd. 

dis-dailjan, sw. v., teilen, ver- 
teilen, zerteilen ; Mc. 15, 24. Luc. 

15, 12. 1. Cor. 1, 13. 
dis-driusan, st. v., befallen; Luc. 

1 , 12 . 

dis-haban, sw. v., behaften, er- 
greifen; Luc. 5, 9. 8, 37. 2. Cor. 
5, 14. Phü. 1, 23. 

dis-hniupan, st. v„ etwas zerreiszen, 
zerbrechen ; Luc. 8, 29. 
dis-hnupnan, sw. v., zerrissen 
werden, zerreiszen; Luc. 5, 6. 
di8-huljan, sw. v., verhüllen, be- 
decken; Luc. 8, 16. 
di s -nim an , st. v., zusammen nehmen, 
besitzen; 2. Cor. 6, 10. 
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362 dia-sigqan 

dis-sigqan, untersinken , unter- 
geben; JEph. 4, 26. 
dis-sitan, st. v., überfallen; Mc. 

16, 8. Luc. 5, 26. 7, 16. 
dis-skaidan, red. v., zerteilen, 
aus einander halten, aufhalten; 
Skeir. 61. 

dis-skreitan, st. v., etwas zer - 
reiszen; Mc. 14, 63. 
dis-skritnan (diskritnan), sw. v., 
intrcms. zer reiszen; Mt. 27, 51. 
Mc. 15, 38. 

dis-tahein8, st. fern ., Zerstreuung; 
Joh. 7, 35. 

dis-tahjan, sw. v., zerstreuen; 
Luc. 1, 51. Joh. 10, 12 u. ö. ver- 
geuden; Luc. U5, 13. 16, 1. 
dis-tairan, st. v., aus einander 
zerren, zerreiszen; Mc. 2, 22. Luc. 
5, 37. verderben; Ged. 5, 9. 
di8-taurnan, sw. v., zerreiszen; 
Mt. 9, 17. 

dis-vilvan, st. v., ausrauben ; Mc. 

з, 27. 

dis-vin{)jan, sw. v., auseinander 
werfen, lix/udy; Luc. 20, 18. 
di ß- visa, st. fern., Auflösung; gen. 

disvissais; 2. Tim. 4, 6. 
diupei, sw. fern., Tiefe; Mph. 3, 18. 
diupij)a, st. fern., Tiefe ; Luc. 5, 4. 

Böm. 8, 39. 11, 33. 2. Cor. 11, 25. 
*diupjan, sw. v., tief machen, im 
Comp, ga-diupjan. 

d i u p 8, adj., tief; Mc. 4, 5. 2. Cor. 8, 2. 
diu s, st. n., wildes Tier; dot. pl. 

diuzam; Mc. 1, 13. 1. Cor. 15, 32. 
divan , st. v., sterben; f>ata divano 
das Sterbliche; 1. Cor. 15, 53. 54. 
2. Cor. 5, 4. — vergl. undivanei, 
subst. 

*dobs, adj., in ga-dobs. 

*dobnan, sw. v., verstummen, in 
af-dobnan. 

*dogs, adj., tägig, in ahtau-, fidur- 
dogs. 

*doj an, «r. v., s. af-dojan. 
*domeins, st. f, Beurteilung, in 
den Comp, af-, faur-domeims. 
domjan, sw. v., urteilen; 2. Cor. 
5, 15. beurteilen ; 1. Cor. 10, 15. 
dafür halten; PhÜ.3,8. unterschei- 
den; 1. Cor. 11, 29 u. ö. garaihtana 
domjan für gerecht erklären, recht- 
fertigen; Luc. 7, 29. Gal. 2, 17 

и. ö. — Comp, af-, bi-, ga-domjan. 
dom s, st. m., Urteil, Erkenntnis ; 

Skeir. 40. 48. 

*draban, st* v., hauen, s. ga-draban. 


- drunjus. 

drag an, st. v., tragen, aufladen; 
2. Tim. 4, 3 (Cod. B). — Comp. 
ga-dragan. 

dragk (draggk), st. n., Trank; Joh. 
6, 55. Böm. 14, 17. 1. Cor. 10, 4. 
Cd. 2, 16. 

dragkjan (draggkjan), sw. v., trän- 
ken; Mt. 25, 42. 27, 48. Böm. 12, 
20. 1. Cor. 12, 13 u. ö. — Comp. 
gardragkjan. 

draibjan, sw. v., treiben; Luc. 8, 
29. bemühen; Mc. 3, 35. Luc. 7, 6. 
8, 49. 

drakma, sw. m., Drachme; acc. 
drakmein; Luc. 15, 9. acc.pl. drak- 
mans; Luc. 15, 8. 

drauhsna, st. fern., Brocken, Stück- 
lein, Bissen; Mc. 7, 28. Luc. 16, 21. 
Joh. 6, 12. acc.pl. drausnos Skeir. 50. 
drauhtinassus, st. m., Krieges- 
dienst, Kampf; 2. Cor. 10, 4. 
drauhtinon, sw.v., Kriegesdienste 
tun; 1. Gor. 9, 7. 2. Gor . 10, 3. 
2. Tim. 2, 4. 

drauhti-vitof), st. tu, Krieges- 
dienst, Kampf; 1. Tim. 1, 18. 
*drauhts, st. m, 8. ga-drauhts. 

Mr au s j an, sw. v., fallen machen, 
in af-, ga-drausjan. 
dreiban, st. v., treiben, stoszen; 

Joh. 16, 2. — Comp, us-dreiban. 
drigkan (driggkan), st v., trinken; 
Mt. 6, 31. Mc. 10, 38. L. 5, 30. 
1. Cor . 11, 28 u. ö. partie. praet. 
drugkans trunken; 1. Cor. 11, 21. 

1. Thess. 5, 7. — Comp, ana-, ga- 
diigkan. 

driugan, st.v., Kriegesdienste tun, 
kämpfen; 1. Tim. 1, 18. 
driusan, st v., fallen, herabfaÜen , 
nieder fallen ; Mc. 3, 10. 11. L. 8, 41. 
16, 21. Joh. 11, 32. Böm. 14, 4 u. ö. 
— Comp, at-, dis-, ga-, us-driusan. 
d r i u s o , sw. fern., Abhang; Mt. 8, 32. 

Mc. 5, 13 Luc. 8, 33. 
d r o b j a n, sw. v., trüben, irre machen, 
verwirren; Gal. 1, 7. 5, 10. 12. 
Aufruhr erregen; Mc. 15, 7. 
d r o bn a, sw. m., Aufruhr, Empörung; 

2. Cor. 12, 20. 

drobnan, sw. v., verwirret, beun- 
ruhigt werden ; 2. Thess. 2, 2. — 
Comp, ga-, in-drobnan. 
drugkanei, sw. fern., Trunkenheit , 
Völlerei ; Böm. 13, 13. Gal. 5, 21. 
*drugkj a, sw. m., Trinker; s. af-, 
vein-drugkja. 

d r u n j u 8, st. m., Schall; Böm. 10, 18. 
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dms - 

drus, st. m., FaU ; Mt. 7, 27. Iaac. 
3, 34. 

*d rusts, st. f ., die Handlung des 
Fattens; in us-drusts. 
du, praep. c. dat. u. acc., bezeichnet 
hauptsächlich die Bewegung, die 
Richtung zu — nach etwas Mn, 
dann den Zweck, die Absicht, Folge. 

1. c. dat. zu, bei, in, für, von, 
nach, in Bezug auf, in Vergleich 
mit, in Verhältnis zu, gegen; 

2. in Verbindung mit Infinitiven, 1 
zu: du hailjan; Mc. 3, 15 und 
ähnl. öft. 

3. adv. Luc. 8, 44. Me. 10, 13: 
hinzu, du atgaggan, st. v., hin- 
zugehen, hinzutreten ; Mt. 8, 5.19. 

9, 28 u. ö. du atrinnan, st. v., 
hinzurennen, hinzulaufen ; Mc. 

10, 17. du atsnivan, st. v., hin- 
zueüen; Mc. 6, 53. 

*dubo, sw. fern., Taube, s. hraiva- 
dubo. 

dug an, verb, praet.-praes. impers., 
taugen; l.Cor. 10, 23. 2. Tim. 2,14. 
du-ga-vindan, st. v., verwickeln; 
2. Tim. 2, 4. 

du-ginnan, st. v., beginnen, an- 
fangen; Mt. 11, 7. Mc. 6, 55. Luc. 

1, 1. 3, 8. 2. Cor. 8, 10 u. ö. zur 
Umschreibung des Fut. verwant; 
L. 6, 25. Phtt. 1, 18. 

du-hve (aus du und hve), adv., 
wozu, warum; Mt. 9, 4. 11. Mc. 

2, 8. 15, 34. Joh. 13, 28 u. ö. 
dulga-haitj a, sw. m., Gläubiger; 

Luc. 7, 41. 

dulgs, st. m., Schuld; dulgis skula 
Schuldner; Luc. 7, 41. 
dul Jj an , sw. v., ein Fest feiern, 
Ostern halten; 1. Cor. 5, 8. 
dul{>8, st. fern., Fest, besonders 
Osterfest; Mt. 27, 15. Luc. 2, 42. 
Joh. 7, 2. 37 u. ö. dat. duljai ; Joh. 
12, 12 u. ö. dulj; Joh. 7, 14. 
*dumbnan, sw. v., stumm werden, 
im Comp, af-dumbnan. 
dumbs, adj., stumm; Mt. 9, 33. 
Luc. 1, 22. 

d u-rinnan , st. v., hinzurennen, hin- 
zulaufen; Mt. 8, 2. Mc. 9, 15. 
du-stodjan, sw.v., anfangen; Luc. 
14, 30. 2. Cor . Ueberschr. 8, 6. 
1 . Tim. Ueberschr. 

duj e , zusammengesetzt aus du und 
Je; auch dujei (Le. 7,7); gewöhn- 
lich dujje; Mt. 27, 8. Eph. 2, 11 
u. ö. für duhje; Joh. 9, 23. 16, 


- etja. 

15 u. ö. conj. und adv., zu dem, 
dazu, deshalb, deswegen; du Je ei 
(Luc. 1, 13. 20. 35 u. ö.); deshalb 
dasz, weil; darum auch ; darum 
dasz, damit. 

du-vakan, st. v., wachen; Eph. 6, 
18 (Cod. A). 

dvala-v aurdei, sw. fern., törichtes 
Gerede; Eph. 5, 4. 
dvalija, st. fern., Torheit; 1. Cor. 
1, 18. 21. 23, 25. 

| d v a 1 m o n , sw. v., töricht, wahn- 
sinnig sein; Joh. 10, 21. 1. Cor. 
14 23 

dvals, adj., töricht; Mt. 7, 26. 

1. Cor. 1, 20. 4, 10. 2. Tim. 2, 16. 
23. dvala Narr; M. 5, 22. 

Ei, 1. conj., dasz , damit; svejauh ei 
, obgleich; 2. Cor. 12, 15. 

2. Fragpart., ob; ei hvaiva (Böm. 
11, 14 u. ö.J, ei aufto (Mc. 11, 
13 u. ö.) ob etwa. 

3. Bdativpartikd : a. anPronomina 
und Partikeln gehängt, um Re- 
lative zu bilden, z. B. saei, Jatei, 
Jeei, ikei, juzei, svaei, mijjanei 
u. a. 

b. auch alleinstehend, aber auf 
ein vorhergehendes Demonstrativ 
sich beziehend und statt saei, 
soei, Jatei wdcher, welche, welches 
(Mc. 11, 23. Luc. 1, 20. 17, 30. 
Col. 1, 9 u. ö.). 

Eiaireiko, n. pr.fem., Esdr.2.34. 
— s. Iaireiko. 

Eikaunio, n. pr. fern., Iconium ; 

2. Tim. 3, 11. 

Eiram, n. pr. m., Eram (gen. Eei- 
ramis im Cod .); Esdr. 2, 32. 

eisarn, st. n., Eisen: eisama bi fo- 
tuns gabugana und Jo ana fotum 
eisama Fusz fesseln ; Mc. 5, 4. 
eisarna-bandi, st. fern., Eisen- 
bande, Kette; Luc. 8, 29. 
eisarneins, adj., eisern; Mc.5,3.4 . 
ei- Jan, conj., daher, mithin; Joh. 
9, 41. 1. Cor. 11, 27. Skew. 41. 43. 
46. 47. 

e i - J a u , conj., wo nicht; Luc. 14, 32. 
Esaeias (Esaias), n. pr. sw. m., 
Isaias ; Mt. 8, 17. Mc. 1, 2. Luc. 

3, 4. Joh. 12, 39. Böm. 9, 27 u. ö. 
Esav, n. pr. m., Esau; Böm. 9, 13. 
*eta, sw. m„ s. uz-eta. 

*etja, sw. m., Esser, im Compos. 
af-etja. 
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Fadar — Fallasur. 


Fadar, m., Voter ; Gal. 4, 6. i 

fa drein, st. n., Vaterschaft ; Eph. 
3,15. dann auch Eltern; Vorfahren ; 
und zwar a) im Sg . gebraucht, aber 
mit dem Art. oder Verb, im Plur. 
verbunden; Lc. 8, 56. Joh. 9, 20. 
22 u. ö . oder b) im Plur. gesetzt : 
2. Gor. 12, 14. Col. 3, 20 u. ö. 

fadreins, st. fern., Geschlecht; Luc. 
2, 3. 

faginon, sw. v„ sieh freuen; Lue. 
1, 14. 58. 15, 6. 1. Cor. 13, 6. 16, 

17. 2. Cor. 7, 13 u. ö. imp. fagino 
als Grusz; Luc . 1, 28. 

f a g r s , adj., passend, geeignet ; Luc. 

14, 35. — Comp, un-fagrs. 
f ah an , red. v., fangen, ergreifen; 
Joh. 7, 44. 8, 20. — Compos, ga- 
fahan. 

fahe[)8 (faheds), st. fern., Freude; 
Luc. 1, 14. 15, 7. Joh. 15, 11. Col. 
1, 11 u. ö. acc. faheid ; Luc. 2, 10. 
*fahjan, sw. v., s. fulla-fahjan. 
*fahrjan, sw. v„ bereiten, in ga - 
fahijan. 

*fahs, st. m., Fang; s. ga-fahs. 
f aian , sw. v., anfeinden, tadeln ; 
Rom. 9, 19. 

faih, st. n., Bevorteilung , Betrug; 
nom. pl. faiha ; 2. Cor. 12, 20. — 
vergl. auch bi-faiho. 
faihon, sw. v., betrügen, s. bi-, 
ga-faihon. 

*faihs, adj., bunt, s. filu-faihs. 
faihu, st. n., Vieh, Vermögen, Geld ; 
Mc. 10, 23. 24. 14, 11. Luc. 

18, 24. 

faihu-frikei, sw. fern., Habsucht, 
Geiz ; Mc. 7, 22. Eph. 4, 19. 5, 3. j 
faihu-friks, adj., habsüchtig, gei- j 
zig ; Luc. 16, 14. 1. Cor. 5, 10. 11. | 

1. Tim. 3, 3. 8 u. ö. j 

f aihu-gairnei, sw. fern., Habsucht; 

Tit. 1, 11. 

faihu-gairns, adj., habsüchtig ; \ 

2. Tim. 3, 2. j 

f aihu-ga-vaurki , st. n., Geld- \ 

gewinn; 1. Tim. 6, 5. 
faihu-geigo, sw. fern., Habsucht, 
Geiz; Col. 3, 5. 1. Tim. 6, 10. 
faihu-geigan, sw. v., geldgierig 
sein; Rom. 13, 9. 

faihu-skula, sw. m., Schuldner; 
Luc. 16, 5. 

f aihu- J)r aihns, st. m., Reichtum; 

Luc. 16, 9. 11. 13. 
fair-, untrennbar ePart., ver-, ent-, er-. 


fair-aiha.n, verb, praet.-praes., 
teilhaftig sein; 1. Cor. 10, 21. 
f air-greipan, st. v., ergreifen, 
nehmen; Mc. 5, 41. 8, 23. Luc . 
8, 54. 9, 47. 

fairguni, st. n., Berg; Mc. 5, 11. 
Luc. 4, 5. 1. Cor. 13, 2 . Gal. 4, 
25 u. ö. 

fair-bait an, red. v., verheiszen; 
J)agk sis fairhaitan Dank wissen ; 
Luc. 17, 9. 

fairhvus, st. m., Welt; Mc. 8, 36 . 
Röm. 11, 12. Ged. 6, 14 u. ö. fairhvu 
habands Wdtbeherscher ; Eph. 6, 12. 
— vergl. vai-fairhvjan, sw. v. 
fairina, st. fern., Beschuldigung, 
Schuld, Anklagegrund; Mc. 15, 26. 
Joh. 19, 4. 6. CoL 3, 13 u. ö. 
Grund, Ursache ; Mt. 5, 32. — 
vergl. us-fairina, sw. adj. 
fairinon, sw. v., beschuldigen, ver- 
läumden; 2. Cor. 8, 20. Gal. 5, 15. 
2. Tim. 3, 3. — vergl. un-fairino- 
daba, adv. ; ungafairinonds, unga- 
fairinof>8, part. 

fairneis, adj., alt ; Mt. 9, 16. 17. 
Luc. 5, 39. 1. Cor. 5, 7. 8 u. ö. 
faimjo jer das vergangene Jahr; 
2. Cor. 8, 10. 9, 2. 
f airni J) a , st. fern , Alter; Röm. 7, 6. 
fairra, 1. adv., fern; Mt. 8, 30. 
Mc. 7, 6. Luc. 15, 13. 20 u. ö. 
2. praep. c. dot., fern von, weg von, 
ab von; Mt. 25, 41. Ijuc. 4, 13. 

1. Cor. 7, 10 u. ö. 
fairraf>ro, adv., von ferne; Mt.27, 

55. Mc. 8, 3. L. 17, 12 u. ö. 
fair-rinnan, st.v., sicherstrecken, 
reichen, gelangen; 2. Cor. 10, 13. 14. 
du t>aurftai fairrinnan zur Notwen- 
digkeit, zur Sache gehören; Eph. 
5, 4. 

fairrinon für fairinon, sw. v., be- 
schuldigen; Gal. 5, 15. 
fair-vaurkjan, sw. v., erwirken, 
erwerben; 1. Tim. 3, 13. 
fair-veitj an, sw.v., umherspähen; 

2. Thess. 3, 11. 1. Tim. 5, 13. 
sehen, hinseheh auf etwas, mit du ; 
L. 4, 20. 2. Cor. 3, 7. in ; 2. Cor. 

3. 13. mit Gen.; 2. Cor . 4, 18. 
fair-veitl, st. n., Schauspiel; 

1. Cor. 4, 9. 

f a i r z n a , st. fern., Ferse ; Joh. 13, 18. 
Falaig, n. pr. m., Phaleg Luc. 
3, 35. 

Fallasur, n.pr . m., Phasswr; Esdr. 

2, 38. 
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falf>aba — faura-qiman. 


*f al|) aba , adv., faltig ; im Comp. 
ain-falfaba. 

f a 1 |> an, red. verb., falten, Zusammen- 
legen; L. 4, 20. 

*f al J)ei, sw. f., 8. ^in-falf)ei. 

*f a 1 j> s , adj., fäUig; in den Comp. 
ain-, fidur-, manag-, taihuntaihund- 
fal|>s. 

fan a, sw.m., Stück Zeug; Mt.9,16. 
UtMc. 2, 21. Schweisztuch ; L. 19, 20. 
f ani, 8t. n., Kot; Joh. 9, 6 . 11. 
14. 15. 

Fanuel, n. pr. m., Phanuel; Luc. 
2, 36. 

F a r a i 8 , n.pr.m., Phares ; L. 3, 33. 
far an, st. v.. wandern, ziehen; Lc. 

10, 7. 

Far a on, n. pr. m Pharao, dal. 

Faraona; Bom. 9, 17. 

F areisaiu s (Farisaius), Fremdw.m., 
Pharisäer; Lc. 7, 36. 39. 17, 20. 
Joh. 7, 48 u. ö. plur. nom. Farei- 
saieis; Mt. 9, 11. 14 u. o. 
farjan, sw.v., fahren, schiffen; Lc. 

8, 23. Joh. 6, 19. — Comp, at- 
farjan. 

*farJ)o, sw. f., s. us-farf)o. 
faskja, sw.m., Binde; Joh. 11,44. 
fast an, sw. v., festhalten, halten, 
beobachten; Me. 7, 9. Joh. 14, 15. 

1. Tim. 6, 14 u. ö. erhalten (dasz 
es besteht , oder in etwas); Joh. 17, 

11. 12. Eph. 4, 3. PM. 4, 7 u. o. 
. aufbewahren, bewahren; Joh. 12, 7. 

sik fastan sich halten, erhalten; 

2. Cor. 11, 9. 1. Tim. 5, 22. — 
Comp, ga-fastan. 

fastan, sw. v., fasten; Mt. 6, 16. 

9, 14. Me. 2, 18. 1. Cor. 7, 5. 
fasteis, st. m., Halter, Bewahrer; 

im Comp, vitoda-fasteis. 
fastubni, st. n., Haltung, Beob- 
achtung, Dienst; 1. Cor. 7, 19. 
Col . 2, 23. 

fastubni, 8t. n., das Fasten; Me. 

9, 29. L. 2, 37. 9, 43. 
f a J>a, st. fern., Zaun, Scheidewand; 

Me. 12, 1. L. 14, 23. Eph. 2, 14. 
*f a J) s (fads), st. m., Vorgesetzter , s. 
bruj>s-, hunda-, synagoga-, J)u- 
sundi-faf)8. 

fauho, sw. fem., Fuchs; Mt. 8, 20. 
L. 9, 58. 

faur, 1. praep. c. ace., vor, vor — 
hin, längs — hin, an, an — hin; 
für, um — wüten, in Betreff, über. 
2. adv., vor ; Mc. 8, 6. voraus ; 
L. 19, 4. 


faura, 1. praep. c. dal., vor; vor, 
wegen; vor, in Gegenwart; 2. adv. 
vom ; Phil. 3, 14. vorher (räumlich) ; 
2. Cor. 8, 6. 12, 21 u. ö. (zeitlich) ; 
L. 14, 24 u. ö. 

faura-dauri, st.n., Gasse; L. 10,10. 
f aura-filli, st. n., Vorhaut ; 1. Cor. 

7, 18. 19. Gal. 2, 7 u. ö. 
faura- gagga, sw. m., Vorsteher , 
Verwalter ; Gal. 4, 2. 
f aura-gaggan, st.v., vorangehen; 
Mc. 11, 9. Lc. 1, 76. 18, 39. vor- 
stehen; 1. Tim. 3, 4. 5. 12. 
faura- gaggi, st.n., Vorsteheramt, 
Verwaltung, Haushaltung; L. 16, 
2—4. Eph. 1, 10. 3, 2. 9. 
faura-gaggja (fauragagja), sw. m., 
Vorstehet, Verwalter, Haushalter; 
L. 8, 3. 16, 1. 2. 8. Böm. 16, 23. 
TU. 1, 7. 

faura-ga-haitan, red . v., zuvor 
verheiszen ; 2. Cor. 9, 5. 

{ aura-ga-hugj an, sw.v., vorher 
denken, sich vornehmen; 2. Cor. 
9, 7. 

faura-ga-leikan, sw. v., vorher 
gefallen; Eph. 1, 9. 
faura-ga-m anvj an, sw.v., vorher 
bereiten, vorbereiten; Böm. 9, 23. 
2. Cor. 9, 5. Eph. 2, 10. 
f aura-ga-melj an, sw. v., vorher 
schreiben; Böm. 15, 4. Eph. 3, 3. 
faura-ga-redan, red. v., vorher 
bestimmen, berufen; Eph. 1, 5. 11. 
faura-ga-san dj an, sw. v., vor- 
aussenden; 2. Cor. 9, 3. 

| f aura-ga- satj an, sw. v., vor Je- 
j mand hinstellen, darstellen; 2. Cor. 
4, 14. 

f aura-ga-teihan, st.v., vorher- 
verkündigen, Vorhersagen; Mc. 13, 
23. 2. Gor. 13, 2. 

f a u r a - h a h , st. n., Vorhang; Mc. 15, 
38. vergl. faur-hah. 
faura-manvjan, sw. v., vorbe- 
reiten; Skeir. 43. 

f aura-ma J)leis, st. m., Sprecher, 
Vorsteher, Oberster; Mt. 9, 34. 
L. 8, 41. Neh. 5, 15 u. ö. faura- 
matdeis motarje Oberzöllner; Luc . 
19, 2. f. {>iudo8 Landpfleger; 2. Cor. 
11, 32. 

f aura-ma])li, st.n., Vorsteheramt ; 
Neh. 5, 14. 18. 

faura-meljan, sw. v., vorschreiben, 
darstellen ; Ged. 3, 1. 
faura-qiman, st. .v„ vorhergehen; 
L. 1, 17. 
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faura-qif>an — fijafrra. 


f a u r a - q i £ a n , st v., Vorhersagen ; j *f a u r s , adj., gesetzt, nüchtern, s. ga-, 
Mt. 11, 13. Bom . 9, 29. Gal. 5 , ! un-faurs. 

21 u. o. \ f aur-siglj an , mo. v., versiegeln ; 

faura-rahnj an, sw. v., vorziehen, \ Mt. 27, 66. 
höher schätzen (ngottysiofhu über- ifaur.-snivan, st. v., zuvorkommen, 
setzend); Born. 12, 10. ! vorwegnehmen, vorher tun ; Mc. 14,8. 

faura-standan, st. v., vorstehen ; 

Born. 12, 8. dabei stehen ; Mc. 14, 69. j 


L. 19, 24. 

f aura-tani, st. n., Wunderzeichen, 
• Wunder ; Mc. 13, 22. Jöh. 6, 26. 
2. Cor. 12, 12. 

f aura-venj an, sw. v., vorher hof- 
fen; Eph. 1, 12. 

faura-visan, st. v., Vorhandensein; 

2. Cor. 8, 11. Skeir. 51. 
faur-bauhts,#t. fern., Loskauf ung, 
Einlösung, Erlösung; Eph. 1, 7. 14. 
Cd. 1, 14. 

faur-bi-gaggan, st. v., vor Jemand 
her gehen, vorangehen; Mc. 10, 32. 
16, 7. 

f aur-bi-snivan, st. v., voran gehen; 
1. Tim. 5, 24. 

f aur-biudan, st. v., verbieten ; Mc. 
6, 8. 8, 30. Lc. 8, 25. 1. Tim. 1, 
3 u. ö. 

faur-dammjan,«p.v., verdammen , 
verhindern, entziehen; 2. Cor. 11, 10. 
f aur-domein 8 , st. fern., Vorurteil; 
1. Tim. 5, 21. 

♦faurds, st. f., in ga-faurds. 
faur-gaggan, st.v., vorübergehen, 
vorbeiziehen; Mc. 11, 20. 15, 29. 
L. 18, 36. 

faur-hah, st.n ., Vorhang; Mt. 27, 
51. vgl. faurahah. 

faurhtei, sw. fern., Furcht; Mc.5, 
42. 2. Tim. 1, 7. 

faurhtj an, sw. v., fürchten, furcht- 
sam sein, sich fürchten ; Mt. 8, 26. 
Luc. 9, 34 u. ö. Mit Pron .: ni 
faurhteif) izyis; Mc. 16, 6. 
f a u r h t s , adj., furchtsam ; M. 4, 40. 

10, 32. — Comp, gnda-faurhts. 
f aur-lageins, st. fern., Vorlegung. 
hlaibos f anrlageinais die Sehaübrote ; 
Mc. 2, 26. L. 6, 4. 
faur-lagjan, sw. v., vorlegen, 
vor setzen; L. 9, 16. 10, 8. 1. Cor. 
10, 27. 

faur-muljan, sw. v., das Maul ver- 
binden; 1. Cor. 9, 9. 
faur-qi}>an, st. v., verreden, ver- 
werfen (e, dal. der SacheJ ; Gal . 2, 21. 
absagen, entschuldigen ; L. 14, 18. 19. 
f aur-rinnan, st. v., vorhergehen, 
Vorläufer sein; Skeir. 41. 


1. Cor. 11, 21. fauia faur-snivan 
vorhergehen; 1. Tim. 1, 18. 
faur-stasseis, st. m., Vorsteher; 
1. Thess. 5, 12. 

Faurtunatus, n. pr. m., Fortu- 
natas; 1. Cor. 16, 17. 
faur{>i8, ade., zuvor, vorher, früher ; 

Mt. 5, 24. Joh. 6, 62. 9, 17 u. ö. 
faurf>izei (faurjrize), conj., bevor, 
ehe; Mt. 6, 8. Joh. 17, 5. Luc. 2, 
26 u. ö. 

i aur- vaipj an, sw. v., verbinden; 

1 . Tim. 5, 18. 

faur-v alvj an, sw.v., davorwälzen; 
Mt. 27, 60. 

fan 8 (oder fays), adj., wenig; Mt. 7, 
16. Mc. 6, 5. 8, 7. 1. Tim. 4, 8 u. ö. 
Comp, faviza; 2. Cor. 8, 15. 

*f e h a b a , adv., s. ga-fehaba. 
*feinan, sw. v., gerührt werden; 

im Comp, in-feinan. 
f e r a , st. fern., Gegend, Seite; Mt. 25, 
40. Mc. 8, 10. Gal. 1, 21. Glied 
des Körpers; Eph. 4, 16. 
f er j a, sw. m., Nachsteller; L. 20,20. 
*fetein8 , st. f., das Schmücken, der 
Schmuck, in ga-feteins. 
fetj&n, sw. v., schmücken; 1. Tim. 

2, 9. 

fian, s. fijan. 

fidur-dogs, adj., viertägig; Joh. 
11, 39. 

fidur-falf>s, adj.,vierfältig; Luc. 
19, 8. 

fidur-ragini, st n., das Amt des 
Vierfürsten; L. 3, 1. 
f id vor, num., vier; Mc. 2, 3. 13, 27. 
L. 2, 37 u. ö. fidvor tigjus vierzig ; 
Mc. 1, 13. 2. Cor. 11, 24 u. ö. 
fidv or-taihun , num., vierzehn; 

2. Cor. 12, 2. Gal. 2, 1. 
fif, s. firnf. 

f i g g r a - g u 1 1>, st. n., Gold am Finger, 
Fingerring; L. 15, 22. 
figgr 8 , st. m., Finger; Mc, 7, 33. 
f i j an (fian), sw. v., hassen; Mt 5, 43. 

6, 24. Böm. 9, 13. 12, 9 u. ö. 
f i j a n d b (fiands), partic. als subst. st. 
m . anom., Feind; Mt 5, 43. 44. 
L. 1, 71. 74. Cot 1, 21 u. ö. 
fij af> va (fia{>ya), st. fern., Feind- 
schaft; Eph. 2, 15. 16. Gal. 5,20 . 
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filaus, adv. gen . bei compar ., urn ' fimf ta-taihunda, num. sw. adj., 
Vieles , viel; 2 . Cor. 7,13. 8,22u. ö. j der fünfzehnte; L. 3, 1. 
filegri, a. filigrL finnan, st. v., finden, erfahren; 

Filetu s, n. pr. m., PhUetus ; 2. Tim. \ Me. 5, 43. 15,45. Joh. 12, 9 n.o. 

2, 17. 'fiskja, aw. m., Fischer ; Me. 1,16. 

*filh, st. n., Uebergabe, Empfehlung, L. 5, 2. 

Begräbnis; in den Comp, ana-, fiskon, sup. v., fischen; L. 5, 4. 
ga-, us-filh. fi8ks, st. m., Fisch; Me. 8, 7. Lc. 

filhan, st.v., verbergen; 1. Tim. 5, 9, 13. Joh. 6, 9. 11 u. ö. 

25. begraben; Mt. 8, 22. — Comp, fit an, st.v., gebären; Gal. 4, 19. 27. 
af-, ana-, ga-, us-filhan. flahta, st. fern., oder flahto, sw. fern., 

filigri (filegri), st. n ., Versteck, Flechte, geflochtenes Haar ; 1. Tim. 

Höhle; Me. 11, 17. Luc. 19, 46. 2, 9. 

F i 1 i p p a , n.pr. fern., die Stadt Phi- *f 1 a u g j a n , sw. v., fliegen machen, 
lippt ; 1. u. 2. Cor. Unter sehr. in Bewegung setzen; m us-flaugjan. 

Filippisius, n. pr. m., Phüipper; flautjan, sw. v., sich grosz machen; 

Phü. 4, 15. 1. Cor. 13, 4. 

Filippu8, n. pr. m., Philippus; flauts , adj., prahlerisch; Gal. 5, 26. 

L. 3, 1. 6, 14. Joh. 14, 8. 9 u. ö. flekan, red.v., beklagen ; L. 8, 52. 
*fill, st.n., FeR, Haut, s. fmitsfill, flodus, st. fern., Flut, Strom; L. 6,49. 

faura-filli; auch pruts-fills, adj. fodeins, st. fern., Nahrung , Speise ; 
fill ei ns, adj., ledern; Me. 1, 6. Mt. 6, 25. L. 7, 25. — Comp, us- 
*f i 1 m e i , f., Schrecken, s. us-filmei ; fodeins. 

us-filma adj. f o d j a n , sw. v., ernähren, auf ziehen ; 

f il u , adj. neutr. auch adverbial ge- Mt. 6,26. L.4,16. 1. Tim. 5, 10 u. ö. 
braucht, vid, sehr; managein fiske fodr, st. n., Scheide; Joh. 18, 11. 
filu (L. 5, 6) eine grosze Menge fon, n. indecl., Feuer; Mt. 7, 19. 
F'ische; filu. manageins viel Volk 25. 41. L. 3, 9 u. ö. 

(L. 7, 11. 9, 37 '); ufar filu reich - fotu-bandi, st. fern., Fuszfessel; 
lieh; ausgezeichnet (2. Cor. 1, 5); L. 8, 29. 

afar ni filu wicht lange nachher fotu-baurd, st.n., Fuszbrett, Sche- 
( Skeir . 47 ß; mais filu vielmehr mel; Mt. 5,35. Mc. 12,36. L. 20,43. 
(1. Cor. 12, 22); und filu mais f o t u s , st. m., Fusz; Mc. 5, 22. 9, 45. 
noch viel mehr (L. 18, 39); sra 12, 36. Born. 10, 15 u. ö. 
filu so vid (L. 15,29. Gal. 3, 4) ; fra-, untrennbare Part., ver-. 
sva filu sve so vid als (Joh. 6, 11. fra-atjan, sw. v., zur Speisung 
Böm. 15, 4); hvan filu wie vid 1 amteüen, % fwpi^tiy; 1. Cor. 13, 3. 
(Mt. 6, 23 u. ö.); und hvan filu j f ra-bairan, st. v., vertragen, er- 
um wie vid (Mt. 10, 25). tragen; Joh. 16, 12. 

filu-deisei, sw. fern., Schlauheit, 'fr ab auhta -boka , st.n. plwr., Ver- 
Arglist; 2. Cor. 11, 3. Eph. 4, 14. , kaufsurkunde; Ar et. Urk. 
filu-faihs, adj., sehr mannigfach; \ fra-bugj an, sw. v., verkaufen; 

Eph. 3, 10 Cod. A. Mc. lt 15. 14, 5. Joh. 12, 5. 

filu-galaubs, adj., sehr kostbar ; , Böm. 7, 14 u. ö. 

Joh. 12,3. ; f ra-dailj an, sw. v., verteilen; Joh. 

filußna, st. fern., Vielheit, Menge; i 12, 5. 

2. Cor . 12, 7. Skeir. 49. 50 u. ö. frag an, st.v. tentare? imp. j?2.fragi{>; 
filu-vaurdei, sw. f., vieles Beden; 2. Cor. 13, 5 Cod. B, wo A fraisif) 
Mt. 6, 7. liest. 

f ilu-vaurdi an, sw.v., viele Worte j f ra-giban, st. v., vergeben, verlei- 
machen; Mt. 6, 7. hen, schenken; Mc. 10, 37. 15, 45. 

fimf, num., fünf; Mc. 8, IQ. L. 1, Eph. 4, 32. Phil. 1, 29 u. ö. 

24. 2. Cor. 11, 24 u. ö. fimf tigjus fra-gifts (fragibts), st. fern., Ver- 
fünfzig; L. 7, 41. 16, 6 u. ö. fimf ; leihung; Skeir. 42. Verlobung; 
hunda fünf Hundert; Luc. 7, 41. j L. 1, & 

dal. fif hundam; 1. Cor. 15, 6. fra-gildan, st. v., vergelten, er- 
f imf-taihun, num., fünfzehn; dot. statten; Luc. 19, 8. Böm. 11, 35. 
-hunim; Joh. 11, 18, 12, 19. 
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fra-hin{>an — fraujinassus. 


fr a-hinpan , st. v., fangen , gefan- f r ama|)8 , adj., fremd; Joh. 10, 5 . 
gen nehmen; Rom. 7 , 23. 2. Cor. Rom. 14, 4. 2. Cor. 10, 15 u. o. ent - 

10, 5. frahunf)ans Gefangener; Lc. fremdet , ausgeschlossen von; Eph. 

4, 19. Col. 4, 10. 2. Tim. 3, 6. 2, 12. 4, 18. 

PhUem. 23. frama{)jan, sw. v., entfremden ; 

fraihnan, st.v., fragen ; Me. 11, 29. Col. 1, 21. 

14, 60. Luc. 8, 9. 17, 20 u. o. — fram-gahts, si. fern., Fortschritt ; 
Comp, ga-fraihnan. Phü. 1, 25. 

frais an, red.v., versuchen, prüfen, fr amis, adv., weiter , weiter fort; 
auf die Probe stdlen; Mc. 8, 11. Me. 1, 19. Rom. 13, 12. 

L. 4, 2. 12. 1. Cor. 7, 5 u. ö. sa fram-v airf)is , adv., fernerhin; 
fraisands der Versucher; 1. Thess. 2. Tim. 3, 14. 

3, 5. — Comp, us-fraisan. fram-vigis, adv., fortwährend , für 

fraistubni (fraistobni), st. fern., immer ; Joh. 6, 34. 1. Thess. 4,17. 

Versuchung; Mt. 6, 13. Lc. 4, 13 fra-niman, st. v., nehmen, in Be- 
u. ö. sitz nehmen; L. 19, 12. Joh. 14, 3. 

f r a - 1 1 a n , st.v., fressen, auf zehren ; f r a' - q i m a n , st. v., verzehren , etwas 
Mc. 4, 4. L. 8, 5. 15, 30. 2. Cor. vertun; Mc. 5, 26. L. 8, 43. Gal. 

11, 20. 5, 15 u. ö. 

fraiv, st. n., Same; Mc. 4, 3. L. 8, fra-qisteins , st. fern., Verschwen- 
11 u. ö. Geschlecht , Nachkommen ; dung; Mc. 14, 4. 

Joh. 8, 33. Rom. 9,7 u. 6. fra-qistjan, sw. v., verderben, ver- 

fra-kunnan, verb. praet.-prs., ver- nickten; Mt. 10, 28. 39. 42. Luc. 
achten; Mt. 6, 24. L. 18, 9. Joh. 4, 34. 17, 27. Joh. 18, 9 u. ö. 

12, 48. Rom. 14, 3 u. ö. fra-qistnan, sw. v., zu Grunde, 

f ra-letan , red. v., freüassen, ent - verloren gehen, umkommen; Mt. 8, 

lassen; Mc. 8, 9. L. 2, 29. 4, 19 25. 9, 17. Joh. 17, 12 u. ö. 

u. ö. vergeben , erlassen ; L. 7, 47. fra-qif>an, st.v., sich gegen etwas 
17, 3. 4. etwas lassen, unterlassen; erklären, verachten; Luc. 7, 30. 
Eph. 6, 9. lassen, gestatten ; Mc. 1,34. verfluchen; Mt. 25, 41. Mc. 11, 21 
1. Cor. 16, 7 u. ö. hinablassen; u. ö. 

Mc. 2, 4. fra-rinnan, st. v., sich verlaufen; 

fra-lets, st. m., Erlasz, Vergebung, Luc. 10, 30. 

Erlösung; Mc. 3, 29. Luc. 3, 3. fra-slindan, st. v., verschlingen; 
Eph. 1, 7 u. ö. 2. Cor. 5, 4. 

fra-lets, adj., freigelassen ; l.Cor. frasti-sibja, st. fern., Kindschaft; 

7, 22. Rom. 9, 4. 

. fra-levjan, sw. v., verraten; fra- frasts, st.m., Kind; 2. Cor. 6,13. 

levjands Verräter; 2. Tim. 3, 4. *f r a tvj an , sw. v., s. us-fratvjan. 

f r a - 1 i u s a n , st. v., verlieren ; L. 15, f r a J)i , st. n., Verstand, Einsicht, 

4. 6. 8. 9 u.ö. mats fralnsans ver - Gesinnung; Mc. 12,33. Rom. 11, 34. 

gängliche Speise; Joh. 6, 27. 2. Gor. 3, 14 u. ö. 

f ra-lusn a n, sw. v., verloren gehen; fraj>j a-marzeins, st. fern., Ver- 

1. Cor. 1, 18. 2. Cor. 2, 15 Glosse. Standesverwirrung, Täuschung ; 

4, 3. Gal. 6, 3. 

fra-lusts, st. fern., Verlust, Ver - fra|)jan, st. v., verstehen, denken, 
derben; Mt. 7, 13. Joh. 17, 12. erkennen, verständig sein; Mc. 5, 
Phü. 3, 19 u. ö. 15. 7, 18. L. 2, 50. 9, 45. 1. Cor. 

fr am, praep. c. dat., mit der Grund- 13, 11. Phü. 4, 10 u. ö. — Comp, 

bedeutung räumlich : von etwas her, fulla-fraf>jan ; un-frapjands. 
von etwas aus , fern von; zeitlich: *f r af) j ei , sw. f., s. ga-fraj)jei. 
von an, seit, fram J)ammei seitdem *f r a f> j i s, adj., gesinnt; in den Comp. 
(L. 7, 45) ; tropisch : von, in Be - ! grinda-, sama-fra|)jis. 
treff, von Seite Jemandes; bei; um, frauja, sw. m., Herr; Mc. 2, 28. 

über, für ; — adv. weiter; L. 19, 28. ' L. 20, 13. Gol. 4, 1 u.ö. — Comp. 

fram-aldrs, adj., im Alter vorge - ' heiva-, leika-frauja. 
schritten, bejahrt; Luc. 1, 7. 18. I frau j inassus, st.m., Herschaft; 

2, 36. i Gol. 1, 16. Eph. 1, 21. 
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fraujinon — fugls. 

fraujinon, sw. v., Herr sein, her - frijon (frion), sw.v., lieben, liebevoll 
sehen; L. 2, 29. Böm. 7, 1. 14, 9. behandeln; Mt. 6, 24. 10, 37. Joh. 

Neh. 5, 15 u. ö. part, praes. frau- 8, 42. 17, 24 u. ö. gern tun ; Mt. 

jinonds Herr; 2. Cor. 8, 8. — 6, 5. 

Comp, ga-fraujinon. frijondi, st. fern., Freundin; Lue . 

f r a-vairpan, st. v., verwerfen, zer- 15, 9. 

streuen; Mt. 9, 36. wegwerfen; frijonds, partic. m., Freund; Mt. 
Me. 9, 42. 5 , 47. 11, 19. L. 15, 29 u. ö. 

f ra-v airman, st. v., verderben; frij o ns, st. fern., Liebeszeichen, Kusz; 

2. Tim. 3, 8. 1. Cor. 16, 20. 2. Cor. 13, 12. — 

f ra-y ardeins, st. fern., Verderben; \ Comp, ga-frijons. 

1. Tim. 6, 9. *friks, adj., frech, gierig, s. faihu- 

fra-vardjan, sw. v., verderben, friks; vgl. auch faihu-mkei, subst. 

entstellen; Mt. 6, 16. 19. 2. Cor. frion s. frijon. 

7, 2. 1. Tim. 6, 5 u. ö. *frisahtj an, frisah tnan, a.ga-fr. 

fra-vaurhts, adj., sündig, sündhaft; fri-sahts, st. fern., Büd, Beispiel, 

Sünder; Mt. 9, 10. 13. Le. 7, 37. Bätsd; Joh. 13, 15. 1. Cor. 13, 

Joh. 9, 25 u. ö. 12. 15, 49 . Phü. 3, 17. 1. Tim. 

fra-vaurhts, st. fern., Sünde; Mt. 1, 16 u. ö. 

9, 2. Me. 3, 28. Joh. 8, 24. 9, 41 Fri J>a-reiks, n. pr.m., FHederich ; 

u. ö. gen. Frifjareikeis Calend. 

f r a-vaurkj an, sw. v., verwirken, *fri{)on, sw. v., Frieden stiften; s. 
sündigen; L. 15, 21. 17, 4. 1. Cor. ga-fri{)on mit dem Subst. ga-fri|)ons. 

8, 12 u. ö. fravaurkjan sis sich frius, st. n., Frost, Kälte; dat. 
versündigen; Mt. 27, 4. L. 15, 18. friusa; 2. Cor. 11, 27. 

fr a- veit , st. n., Bache ; Böm. 12, 19. frodaba, adv., Mug, verständig, 

2. Cor. 7, 11 u. ö. weise; Mc. 12, 34. L. 16, 8. 

fra-veitan, st. v., rächen ; L. 18, frodei, sw. fern., Verstand, Klugheit, 

3. 5. 2. Cor. 10, 6. fraveitands Einsicht, Verständnis; L. 1, 17. 

Bäeher; Böm. 13, 4. 1. Thess. 2, 47. 52. Cd. 3, 16 u. ö. — 

4. 6. Comp, un-frodei. 

f r a - v i 1 v a n , st. v., f ortreiszen, rau - f r o {) s (frods), adj., klug, weise, Ver- 
ben; Mt. 11, 12. Luc. 8, 29. Joh, ständig; Mt. 7, 24. Luc. 10, 21. 

10, 12. 28. 2. Cor. 12, 2 u. ö. 1. Tim. 3, 2 u. ö. compar. frodoza 

fr a- vis an, st. v., verbrauchen, ver- klüger; Luc . 16, 8. — Comp, un- 

schwenden; L. 15, 13. froßs. 

fra-vrikan, st.v., verfolgen;!. Thess. fruma, sw. adj. superl., der erste; 

2, 15. Joh. 15, 18. 1. Tim. 2, 13 u. ö. 

f ra-vrohj an, sw. v., verläumden; fern, frumei; Mt. 27, 64. 2. Cor. 

L. 16, 1. Unterschr. u. ö. fruma sabbato Vor - 

*freideins, st. f., Schonung ; in den sabbat, der Tag vor dem Sabbat; 

Comp, gar, un-freideins. Mc. 15, 42. 16, 9. 

freidjan, sw. v., schonen, sich ent - fruma-baur, st. m., der Erstge- 
halten; Böm. 11, 21. 1. Cor. 7, 28. borne; L. 2, 7. Col. 1, 15. 18. 

2, Cor. 1, 23. 12, 6. 13, 2. frumadei, sw. fern., Vorrang; Col. 

fr ei -hals, st. m., Freiheit; 2. Cor. 1, 18. 

3, 17. Gal. 4, 31. 5, 13 u. ö. frumisti^ st. n., Anfang ; Joh. 6,64. 

fr eis, adj., frei; 1. Cor. 7, 21. 9, 1. 8, 44. m frumistjam zuvörderst; 

12, 13 u, ö. frijana briggan frei 1. Cor. 15, 3. 

machen ; Joh. 8, 32.36. Böm. 8,2. frnmist, adj. superl., der erste; 
Gal. 4, 31. Mc. 10, 44. 12, 20. 28. Luc. 19, 

friaj>va (frijajmi), st. fern., Liebe; 47 u. ö. frumist (adv.) zuerst; Mt. 

Joh. 13, 35. 15, 13. 17, 26. Eph. 8, 21. Böm. 10, 19 u. ö. fram fru- 

4, 15. 16 u. ö. mistin vom Anfänge; L. 1, 2. 

fria|>va-milds, adj., liebreich; frums , st. m., Anfang; Joh. 15, 27. 

Böm. 12, 10. 16, 4. 

f r i j e i , sw. fern., Freiheit; 1 . Gor. fugls, st. m., Vogel; Mt. 6, 26. 8 , 20. 
10, 29. Mc. 4, 4. 32 u. ö. 

U 1 f i 1 a 8. 7. Aull. 
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fula — ga-bairhtjan. 


fula, sw. m., Füllen; Me . 11, 2 . 4. 

5. 7. Joh. 12, 15 u. Ö. 
f u 1 gi n 8 , ady., verborgen ; Mt. 10, 26. 
Me. 4, 22. Luc. 8, 17. — s. ga- 
fulgins. 

fulhsni, 8t. n., das Verborgene, 
Geheimnis ; Mt. 6, 4. 6 u. ö. 
fulla-f ahj an, sw. v., ein Genüge 
tun; dienen; Me. 15, 15. L. 4, 8. 
Skeir. 50. 

fulla-f ra|)j an, st. v., bei vollem 
Verstände sein; 2. Cor. 5, 13. 

fulla-tojis, adj., vollkommen; Mt. 
5, 48. 

fulla-veiß, adj., vollkommen; 1. Cor. 
14, 20. 

ful la-veis j an , sw. v., überzeugen, 
überreden, Jemandem Zureden ; 

2. Cor. 5, 11. 

fulla-vita, adj. in sw. Form, voll- 
kommen; Phil. 3, 15. Cöl. 1, 28. 
4, 12. 

*f u 1 1 e i , sic. f., Fülle; im Compos . 
ufar-fullei. 

*fulleins, st. f., Füllung; in us- 
fulleins. 

fullei{)s, st. masc.? die Fülle; Mc. 

4, 28. 

fullijja, st. n. ptur. (?), der Voll- 
mond: ni manna nuizvis bidomjai.. 
in dailai dagis dulpais aif)J)au 
füllige Iv fiigu logrijs ij vovjbtyylctg; 

Cd. 2 , 16. 

fulljan, sw. v., füllen, anfüllen, 
erfüllen; Mt. 27, 48. Böm. 15, 13. 
in Fülle verleihen; 2. Thess. 1, 11. 
— Comp, ga-, ufar-, us-fulljan. 

fullnan, sw.v ., voll werden, erfüllt 
werden ; Lue . 2, 40. Eph . 3, 19. 

5, 18 . Col. 1, 9. — Comp, ga-, us- 
fullnan. 

fullo, sw. fern., Fülle, Ausfüllung; 
Mt. 9, 16. Böm. 11, 12. 25. Eph. 
4 , 13 u. ö . 

fulls, adj., voll; L. 4, 1.28. 5,26. 
Joh. 12, 3 u. ö. vollkommen ; Eph. 
4, 13. katholisch; Calend. — Comp. 
ufar-fulls. 

ful s, adj., faul, stinkend ; Joh. 
11, 39. 

funa, sw.m., Feuer; Mc. 9, 47. 49. 

L. 3 , 17, Böm. 12, 20 u. ö. 
funisks, adj., feurig; Eph. 6, 16. 
Fygailus, n. pr. m., PhygeUus ; 
2. Tim. 1, 15. 

fynikisks, adj., phönizisch; Mc. 
7, 26. 

y « * • 


6 a-, untrennbare Partikel; Ausnah- 
men zeigen nur: 

1. das fragende -u: z. B. ga-u- 
laubjats statt galaubjatsu Mt. 9, 
28. oder auch noch durch das 
pron. hvas (hva) getrennt, z. B. 
ga - u - hva - sehvi statt hva- u- 
gasehvi; Mc. 8, 23. 

2. die Partikel J)au : z. B. ga-|>au- 
laubidedeif) statt |)au galaubide- 
dei{); Joh. 5, 46. 

3. gah für ga-uh : L. 1, 63. 2. Cor. 
8, 18. 

ga-aggvei (gaagvei), sw. fern., Be- 
engung, Beschränkung; Skeir. 38. 
ga-aggvjan, sw. v., beengen, be- 
ängstigen; 2. Cor. 4, 8. 
ga-aiginon, sw. v., in Beschlag 
nehmen, nXtovexreiv; 2. Cor. 2, 11. 
ga-ainan, sw. v., vereinzeln, tren- 
nen, part. pl. gaainaidai (gaaina- 
naidai Cod.J; 1. Thess. 2, 17. 
ga-aistan, sw.v., sich vor Jemand 
scheuen; Mc. 12, 6. 
ga-aiviskon, sw.v., beschämenfbe- 
schimpfen ; Mc. 12, 4. 1. Cor. 11, 

4. 5. 22. im pass, beschämt werden , 
zu Schanden werden; Böm. 9, 33. 
2. Cor. 10, 8 u. ö. auch gaaivis- 
kof>8 vair{)an ; 2. Cor . 7, 14. Phü. 
1, 20. 

ga-arbja, sw. m., Miterbe ; Eph. 3, 6. 
ga-arman, sw. v., sich erbarmen; 
Mc. 5, 19. Born. 11, 32 u. ö. im 
pass. Barmherzigkeit erlangen; 
Böm. 11, 31. 1. Tim. 1, 13 u. ö. 

ga-aukan, red. v., zunehmen, voll- 
kommner werden; 1. Thess. 4, 1. 
Gabaa, n.pr.inded., Gabaa; Esdr. 
2, 26. 

ga-baidjan, sw.v., zwingen , nö- 
tigen; 2. Cor. 12, 11. 

Gabair, n.pr.m., Gaber (Gebbar); 
Esdr. 2, 20. 

ga-bairan, st. v., Zusammentragen, 
vergleichen; Mc. 4, 30. gebären, 
hervorbringen; L. 1, 13. 57. Joh. 
9, 2. 34. 2. Tim. 2, 23 u. ö. 
ga-bairgan, st.v., bergen, erhalten; 
Mt. 9, 17. 

ga-bairhteins, st. fern., Erschei- 
nung: acc. gabairhtein; 2. Tim. 
1, 10. 

ga-bairhtjan, sw. v., hell, sicht- 
bar machen, zeigen, offenbaren; Mc. 
4, 22. Joh. 14, 21. 22. Böm. 9, 17. 
Gal . 4, 19 14. ö. leuchten; Jj. 1, 79. 
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ga-bandvjan, sw . v ., durch Zeichen 
zu verstehen gehen , ameigen; Luc. 

1, 62. Skeir. 48. 

ga-batnan, sw. v., zu Nutzen ge- 
langen; f>ishyah {>atei us mis ga- 
batnis o tdy ££ tjbiov (tifpeXrj&jjs ; 
Marc . 7, 11. 

ga-bauan, st. oder sw. v ., wohnen; 
Mc. 4 , 32. 

ga-baur, st. m., gemeinschaftliches 
MM, Schmauserei: Rom. 13, 13. 
Ged. 5, 21. 

ga-baur, st. n., das Zusammenge- 
hrachte, Sammlung, Steuer; Rom. 
13, 7. 1. Cor. 16, 1. 2. 
ga-baurgja, sw. m., Mitbürger,; 
Eph. 2 , 19. 

ga-baurjaba, adv., gern; Mc. 6,20. 

2. Cor. 12, 9. Phüem. 14 Glosse u. ö. 
ga-baurj o|>us, st. m., Lust , Wol- 
lust; L. 8, 14. 

gabaurf>i-yaurd, st. n., Geschlechts- 
register; 1. Tim. 1, 4. 
ga-baur{>8, st. fern., Geburt; Mc. 
7, 26. Luc. 1, 14 u. ö. Geburtsort 
( Vaterstadt ); Mc. 6, 4. L. 4, 23. 24. 
Geschlecht; Mc. 8, 38. us gabaur- 
t>ai asto8 natürliche Zweige; Röm. 
11 , 21 . 

gabei, sw. fern., Reichtum ; Mc. 4, 19. 

L. 8, 14. Röm. 11, 12. 13 u. ö. 
ga-beidan, st.v., dulden, ertragen; 

1. Cor. 13, 7. 
gabeigs s. gabigs. 
ga-beistjan, sw. v., durchsäuern; 

1. Cor. 5, 6. 

ga-bidjan, sw. v., bitten, beten ; 

2. Thess. 3, 1. 

gabigaba, adv., reichlich; Col. 3, 16. 
gabigjan, sw. v., bereichern; 2. Cor. 
6, 10. 

gabignan, sw. v., reich sein; Luc. 

1, 53. 2. Cor. 9, 11. 
gabigs" (gabeigs), adg., reich ; Mt. 
27, 57. Luc. 16, 1. Röm. 10, 12. 
Eph. 2, 4 u. ö. 

ga-binda, st. fern., Band; Col.2,19. 

3. 14. 

g a - b i n d a n, st. v., binden, festbinden ; 
Mc. 3, 27. 6, 17. 11, 4. Joh. 18, 
12 u. ö. 

ga-biugan, st. v., biegen: eisama 
bi fotuns gabugana Fuszfesseln; 
Mc. 5, 4. 

ga-blau])j an, sw. v., aufheben, ab- 
schaffen; Col. 2, 15. 
ga-bleif>eins, st.fem., Erbarmen; 
gen . pl. ga-blei{)eino ; Phil. 2, 1. 


ga-blei|)j an, sw. v., barmherzig 
sein, sich erbarmen ; Mc. 9, 22. 
Röm. 9, 15. 

ga-blindj an, sw. v., verblenden; 

Joh. 12, 40. 2. Cor. 4, 4. 
g a - b o t j a n, sw.v., zu Nutze machen, 
her stetten; Mc. 9, 12. 
ga-brannjan, sw. v., etwas ver- 
brennen; 1. Cor. 13, 3. Skeir. 42. 
Calend. 

Gabriel, n. pr., Gabriel; Luc. 1, 
19. 26. 

g a - b r i k a n, st. v., brechen, zerbrechen; 
Mc. 5, 4. 8, 6. 19. Luc. 9, 16. 
1. Cor . 11, 24. niederwerfen; Luc. 
9, 39. 42. 

ga-bruka, st. f., das Abgebrochene, 
der Brocken; Mc. 8, 8. 19. 20. 
Luc. 9, 17. Joh. 6, 13. Skeir. 50. 
ga-bundi, st. f., Band; Eph. 4, 3. 
ga-daban, st. v. impers., es begeg- 
net, widerfährt ; Mc. 10 , 32. es 
geziemt sich; Skeir. 42. 
ga-daila, sw. m., Teilnehmer, Mit- 
genosz, Gesell; Lc. 5, 10. Eph. 3, 
6 u. ö. gadaila yairf>an teilhaftig 
werden, Gemein schaft haben ; 1. Cor. 
9, 23. 10, 20 u. ö. 
ga-dailjan, sw. v., teilen, aus- 
teilen, zuteilen ; Luc. 19, 8. Joh. 
6, 11. Röm. 12, 3 u. ö.; zerteilen; 
Mc. 3, 24—26. 

ga-daubjan, sw. v., taub, verstockt 
machen; Joh. 12, 40. 16, 6. 
ga-dauka, sw. m., Hausgenosz; 
1. Cor. 1, 16. 

ga-daursan, verb, praet.-prs., wa- 
gen, dreist sein; M. 12, 34. 1. Cor. 
6, 1. Eph . 6, 20 u. ö. 
ga-dauf>jan, sw. v., töten; Röm. 
8, 36. 

ga-daupnan, sw. v., getötet wer- 
den, sterben, imkommen; Mc. 9, 48. 
15, 44. Col. 3, 3 u. ö. 
Gaddarenus,n. pr. m., Gaddarener 
(Geratener) ; Mc. 5, 1. L. 8, 26. 37. 
ga-deds, st. fern., Tat, Handlung ; 

sunive gadeds Kindschaft; Eph. 1, 5. 
ga-digans, part, pract., aus Erde 
gebildet (vgl. deigan) ; 1. Tim. 2, 13. 
ga-digis, st. n., das Gebilde, Werk; 
Röm. 9, 20. 

g a d i 1 i g g 8, st. m., Vetter, Verwanter; 
Col. 4, 10. 

ga-diupjan, sw.v., tief machen; 
| L. 6, 48. 

\ ga-dobs, adj., schicklich, passend; 
i Eph. 5, 3. Tit. 2, 1. Skeir. 38 u. ö. 

26 * 
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ga-damjan — gag gs. 


ga-domjan, sw. v., urteilen ; Me. 

14, 64. vergleichen; 2. Cor. 10, 12. 
usvaurhtana oder garaihtana gadom- i 
jan als gerecht dar stellen, rechtfer- 
tigen; Mt. 11, 19. Phü. 3, 12 u. ö. 

ga-draban, st. v., aushauen; Mc. 

15, 46. 

g a - d r ag a n , st.v., Zusammentragen, 
auf laden; 2. Tim. 4, 3 Cod. A. 
ga-dragkj an, sw. v„ tränken ; 

Mt. 10, 42. Mc. 9, 41. 
ga-drauhts, st. m., Kriegsmann, 
Soldat ; Mt. 8, 9. Joh. 19, 2. 2. Tim. 
2, 3 u. ö. 

ga-drausjan, sw.v., hinabstürzen, 
niederwerfen; Luc. 1, 52. 10, 15. 
2. Cor. 4, 9. 

ga-drigkan, st. v., trinken; Luc. 
17, 8. 

ga-driusan, st.v., fallen; Mt. 7, 25. 

10, 29. Joh. 18, 6 u. ö. geworfen 
werden; Mt. 5, 29. 30. ausf allen, 
aufhören; 1. Cor. 13, 8. 

ga-drobnan, sw.v., in Unruhe ge- 
raten; L. 1, 12. Joh. 12, 27. 
ga-fahan, red. v., fangen, ergreifen, 
über fallen, erlangen ; Mc.9,18, Joh. 

7, 30. 32. Röm. 9, 30 u. ö. begrei- 
fen; Eph. 3, 18. ga-fahan vaurde 
in der Rede fangen; Lc. 20,20. 26. 
im pass, ergriffen werden in etwas, 
übereilt werden von etwas ; Gal. 6, 1. 

ga-f ahrj an, sw. v„ zubereiten ; 
Luc. 1, 17. 

ga-fahs, st. m ., Fang; L. 5, 9. 
ga-faihon, sw. v., nehmen, in Be- 
schlag nehmen (ahd. fehön) ; Glosse 
zu 2. Cor. 2, 11. 

ga-f as tan, sw. v., halten, behalten, 
bewahren, beobachten; Mt. 10, 20. 
L. 5. 38. Joh. 17, 6. 12. 1. Gor. 

11, 2 u. ö. 

ga-faurds, st. fern., Gericht, hoher 
Rat, Versammlung; Mc. 14,55. 15, 1. 
ga-faurs, adj., gesetzt, nüchtern , 
bescheiden ; 1. Tim. 3, 2. 11. 
ga-f ehaba, adv., wohlanständig, 
ehrbar; 1. Thess. 4, 12. 
ga-feteins, st. fern., Schmuck, Klei- 
dung; 1. Tim. 2, 9. 
g a -f i 1 h , st. n., Begräbnis ; Joh. 12, 7. 
ga-filhan, st. v., verbergen; Joh. 

8, 59. 12,36. begraben; Mt. 8, 21. 
Luc. 16, 22. 

ga-fraihnan, st. v., erfragen, er- 
fahren; Mc. 2, 1. Rom. 10, 20. 
ga-fra{)jei, sw. fern., Verständig- 
keit; 1. Tim. 2, 15. 


I ga-f raujinon , sw, v., herschen; 

| Mt. 10, 42. 

iga-freideins, st. fern., Verschonung, 
Erhaltung; Eph. 1, 14. 1. Thess. 5,9. 
ga-frijons, st. fern., Kusz; 1. Thess. 
5, 26. 

ga-f risahtj an, sw.v., abbüden; 
2. Cor. 3, 7. 

ga-frisah tnan, sw. v., gebildet 
werden; Gal. 4, 19 Glosse. 
g a - f r i ]> o n , sw. v„ versöhnen ; 2. Cor. 

5, 18. 19. Eph. 2, 16. Col. 1, 20. 22. 
ga-fri|)ons, st. fern., Versöhnung; 
2. Cor. 5, 18. 19. 

ga-fulgins, adg., verborgen ; L.18, 
34. 19, 42. Eph. 3, 9 u. ö. 
ga-f u 11 a-veisj an, sw.v., kündbar 
machen; L. 1, 1. 

ga-fulljan, sw. v., anfüllen; Mc. 

15, 36. L . 1, 15. 5, 7 u. ö. 
ga-fullnan, sw. v., angefüllt wer- 
den, sich anfüllen; Mc. 4, 37. Luc. 
1, 41. 67. 8, 23. 

ga-gaggan, st.v., Zusammenkommen, 
sich versammeln; Mc. 3, 20. 6, 30. 

1. Cor. 5, 4 u. ö. geschehen, gerei- 
chen: gagaggif) mis du — es ge- 
reicht, gedeihet mir zu — Phil. 1, 19. 

ga-ga-haf tj an, sw.v., zusammen- 
heften, verbinden; Eph. 4, 16. 
ga-ga-leikon sik, sw. v., sich 
gleichstellen , sich stellen wie — 

2. Cor. 11, 13—15. 
ga-ga-mainj an, sw. v., gemein 

machen, verunreinigen; Mc. 7, 23. 
ga-ga-tilon,aw.v., zusa mmen fügen ; 
Eph. 2, 21. 4, 16. 

ga-ga-vair|)j an, sw.v., versöhnen ; 
1. Cor. 7, 11. 

ga-ga-vair{)nan, sw. v., sich ver- 
söhnen; 2. Cor. 5, 20. 
ga-geigan, sw. v., gewinnen; Mc. 

8, 36. L. 9, 25. 1. Cor. 9, 19—22 . 
*gagga, gaggja, sw. m., Gänger, 
im Comp, faura-gagga, -gaggja. 
g a g g a n , st.v. (praet. iddja, gaggida 
nur Lc. 19, 12), gehen, hingehen ; 
Mt. 25, 41 u. ö. wandeln, umher- 
| gehen; Mt. 1 \, 5 u. ö. kommen; 
j Joh. 12, 18 u. ö. — Comp, af-, 
afar-, ana-, at r, duat-, faur-, fanra-, 
faurbi-, ga-, f)airh-, ufar-, us-, 
vif)ra-gaggan; inn atgaggan, s. 
unter inn. 

*gaggi, st. n., das Gehen, s. faura- 

gaggi. 

gaggs, st. m., Gang, Gasse; Mc. 6, 
56. 11, 4. — Comp, at-gaggs. 
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Be- 


ga-hraineins, st.fem., 
Me. 1 , 44. L. 5, 14. 


ga-grefts (gagreifts), st. fern, 
schlusz, Befehl; Luc . 2, 1. in ga- 
greiftai yisan beschlossen sein ; 

2. Cor. 8, 12. 

ga-gudaba, adv., fromm, gottes- 
fwrehtig ; 2. Tim. 3, 12. 
ga-gudei, sw. fern., Frömmigkeit, 
Gottseligkeit: 1. Tim. 2, 2. 3, 16. 
4, 8. 6, 3. 6 u. o. 

g a - g u d s , adj., fromm ; Me . 15, 43. 
ga-haban, sw. v., haben , halten, 
behalten, festhalten; Me. 10, 23. 
L. 4, 42. Bom. 7, 6 u . ö. fangen; 
Me. 3, 21. 6, 17. gahaban sik sich 
enthalten; 1. Cor. 7, 9. 1. These. 4, 3. 
ga-haftjan sik, sw. v., sich an - 
hängen, sich verdingen ; Luc. 5, 5. 
ga-haftnan, sw. v., sich anheften, 
anhangen; L. 10, 11. 
ga-hahj o, adv., zusammenhängend ; 
L. 1, 3. 

ga-hailjan, sw. v., heilen; Mt. 8, 
16. L. 7, 21. 9, 1. 2 u. ö. 
ga-hailnan, sw.v ., geheilt, gesund 
werden; Mt. 8, 8. 13. L. 7, 7 u. ö. 
ga-hail8, adj., ganz, heil, tadellos; 
1. Thess. 5, 23. 

ga-hait, st. n., Verheiszung ; Böm. 

9, 4. 8. Eph . 2, 12. 1. Tim. 4, 8 u. ö. 
ga-haitan, red. v., zusammenrufen ; 
Mc. 15, 16. Luc . 9, 1. 15, 9. ver- 
heiszen; Mc. 14, 11. 1. Tim. 2, 10 u, ö. 
ga-hamon, sw. v., anziehen, sich 
womit bekleiden ; Böm. 13, 14. Eph. 
4, 24. 6, 11. Gal . 3, 27 u. ö. 
ga-hardjan, sw. v., verhärten, ver- 
stocken; Böm. 9, 18. 
g a- h a u n j a n , sw. v., erniedrigen, 
demütigen; 2. Cor. 12,21. Phü. 2, 8. 
ga- hau seins, st. fern,, das Gehör, 
das Anhören; Böm. 10, 17. Gal. 

3, 2. 5. 

ga-hausjan, sw.v., hören; Mt. 10, 
27. Mc. 14, 58. Luc. 7, 3. Joh. 6, 
45 u. ö. 

g a - h il p a n, st. v., helfen ; 2. Cor. 6, 2. 
ga-hlaiba, sw. m., Genosz, Amts - 
genosz; Müjünger; Joh. 11, 16. 
Phü. 2, 25. 

ga-hlaibs, adj., gleichesBrot habend, 
Genosse, Amtsbruder: dot. plur. 
gahlaibaim Neap. Urk. 
ga-hnaivjan, sw. v., erniedrigen; 

L. 1, 52. 3, 5. 14, 11. 18, 14. 
ga-hobai*ns, st. fern., Enthaltsam- 
keit; Gal. 5, 23. 

ga-horinon, sw.v., huren, die Ehe 
brechen; Mt. 5, 28, 


ga-hrainjan, sw. v„ reinigen; Mt. 
8, 2. Mc. 7, 19. L. 4, 27. 7, 22. 
2. Tim. 2, 21 u. ö. 

| *g a h t s , st. fern., die Handlung des 
Gehens; in den Comp, fram-, inn- 
at-gahts. vgl. auch un-at-gahts, adj. 
ga-hugds, st. fern., Verstand , Ge- 
sinnung, Bewustsein; Mc. 12, 30. 
Luc. 1, 51. Böm. 7, 25. 1. Cor. 8, 
12 u. ö. 

ga-huljan, sw. v., verhüllen, ver- 
bergen, bedecken; Mc.8,24. 10,26. 
1. Gor. 11, 4. 6 u. ö. 
ga-hvairba, adj., fügsam, gehor- 
sam; Skeir. 48. 

ga-hyatjan, sw. v., anreizen, ver- 
locken; Skeir. 38. 

ga-hveilains, st. fern., Verweüen, 
Buhe; 2. Cor. 2, 5. 7, 5. 
g a - h v e i 1 a n, sw. v., auf hören; 1. Cor. 
13,8 . gahveilan sik verweilen, ruhen; 
L. 10, 6. 

g a - h v a i t j a n, sw.v., weisz machen ; 
Mc. 9, 3. 

ga-hvotjan, sw. v., drohen, schelten, 
strafen; Mc. 1, 43. L. 4, 35. 2. Tim. 
4, 2 u. ö. 

gaiainna, Fremdw. sw. m., Geenna , 
Hölle; Mt. 5, 22. 29. 30. 10, 28. 
Mc. 9, 43—47. 

ga-ibnjan, sw. v., gleich machen; 
L. 19, 44. 

ga-idreigon, sw. v., Beue empfin- 
den, Busze tun; L. 10, 13. 
gaidv, st. n., Mangel; 2. Gor. 9,12. 
Phil. 2, 30. Col. 1, 24. 
a i 1 j an, sw. v., erfreuen; 2. Cor. 2, 2. 
ainnesarai}) , n. pr. indecl., Gen- 
■ nesareth ; L. 5, 1. 
gairda, st. f., Gürtel; Mc. 1, 6. 6,8. 
*gairdan, st. v., gürten, s . bi-, uf- 
gairdan. 

Gairgaisainus, n. pr. m., Gewe- 
sener (Gerasener) ; Mt. 8, 28. 
gairnei, sw. fern., Begehr, Verlangen, 
Sehnsucht; 2. Cor. 7, 7. 11. 8, 19. 
9, 2. 1. Thess. 4, 5. — Comp, faihu- 
gaimei. 

gairnjan, sw. v., gern wollen, be- 
gehren, gelüsten; L. 8, 20. 16,21. 
Böm. 7, 7. Gal. 5, 17 u. ö. ver- 
langen ; 2. Cor. 9, 14. Phü. 2, 26. 

I. Tim. 3, 1 u. ö. bedürfen; Mc. 

II, 3. L. 19, 31. 

*gairns, adj., begierig, s. faihu-, 
seinai-gairns. 
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gairu — ga-leiko. 


gairn , st. n„ Stachel; Glosse zu' 
2. Cor . 12, 7. 

*gaisj an , sw. v., erschrecken ; in 
us-gaisjan. 

gaiteins, adj., von Ziegen , die Zie- 
gen betreffend; neutr. gaitein junger j 
Bock , junge Ziege; L. 15, 29. 
aits, st. fern., Ziege; Nehem. 5, 18. 
ains, n. pr. m., Kajus; Böm . 16, 
23. 1. Cor . 1, 14. 
ga-jiukan, sw.v, Überwinden, den 
Preis entreiszen ; Joh. 16,33. Born. 
12, 21. Col. 2, 18. 

ga-juk, st.n., Joch, ein Paar; Lc. 
2, 24. 

ga-juk a, sw. m., Jemand der das- 
selbe Joch trägt, Genosz; 2. Gor. 
6, 14. , 

ga-j uko, svc.n., Genosz; Phil. 4, 3. 
ga-juk o, sw. fern., Zusammenstel- 
lung, Gleichnis; Mc. 4, 10. 13,33. 
L. 8, 9. Joh. 10, 6 u. ö. 
ga-kannj an, sw. v., bekannt machen, 
verkündigen; L. 2, 15. 17. Joh. 17, 
26. Böm. 9, 23 u. ö. preisen, em- 
pfehlen; 2. Cor. 12, 11. 
ga-karon, sw.v., für etwas sorgen; 
1. Tim. 3, 5. 

g a-k a u s j a n, sw. v., erproben ; 2. Cor. 
8 , 22 . 

g a - k i u s an, st. v., prüfen; Böm. 12,2. 

1. Cor. 11, 28. 1. Tim. 3, 10 u. ö. 
g&kus&ns erprobt, bewährt: Böm. 
14, 18. 2. Cor. 13, 7 u. ö. 

ga-kroton, sw.v., zermalmen; Lc. 
20, 18. 

ga-kunds, st. fern., U Überredung, 
neiapoytj ; Gal. 5, 8. 
ga-kunnan, sw. v., kennen lernen, 
erkennen; L. 1, 4. Gal. 4, 9 n. ö. 
betrachten; Mt. 6, 28. lesen; Mc. 
12, 26. 

ga-kunnan, verb. prt.-prs. ( mit und 
ohne sik), sich unterordnen, sich 
unterwerfen; 1. Cor. 15, 28. Gal . 

2, 5. gakunnands aus Nachsicht; 
1. Cor. 7, 6. 

ga-kun[>s, st. fern., Erscheinung; 

L. 3, 23. | 

ga-kusts, st. fern., Prüfung, das 
Geprüfte: gakusts andbahtjis er - 1 
probter Liebesdienst ; 2. Cor. 9, 13. | 
ga-lagjan, sw. v., legen, hinlegen, 
auf legen; Mt. 5, 25. 27, 60. Mc. 8, 
25. 11, 7. 12, 36. 15, 36 u. ö. ga- 
lagjan in hairtin zu Herzen nehmen ; 
L. 1, 66. galagifw visan hinterlegt 
sein; Mc. 15, 47. Skeir. 41. 


ga-laisjan, sw.v., lehren, belehren; 
L. 1, 4. 1. Tim. 2, 12. galaisjan 
sik lernen; Phil. 4, 11. 1. Tim. 2, 

11. 5, 4 u. ö. 

ga-laista, sw. m., Nachfolger, Be- 
gleiter : mit visan oder vairj)an fol- 
gen, nachfolgen; Mc. 1, 36. Gal . 6, 
16. 2. Tim. 3, 10. 

ga-laistjan, sw. v., einer Sache 
nachgehen, sich befleiszigen; Böm. 

12, 13. 1. Tim. 4, 6. 

Galatia, n.pr.fem., Galatien; gen. 

Galatiais; 1. Cor . 16, 1. Gal. 1, 2. 
dat. Galatiai; 2. Tim. 4, 10. 
Galatius, n. pr. m., der Galater; 

1. Cor. 16, 1 (Cod. A). 

g a-1 a tj an, sw. v., aufhalten; Gal. 5, 7. 
Galateis, n. pr. m. plur., die Gala- 
ter; Gal. Ueberschr. Untersehr . 3, 1. 
ga-laJ)on, sw.v., einladen, berufen, 
zusammenrufen; Mt. 25, 38. 43. 
L. 15, 6. 1. Gor. 1, 24. 7, 21 u. ö. 
ga-laubeins, st. fern., Glaube; Mt. 

9, 22. 29. Böm. 10, 8 u. Ö. 
ga-laubeins, adj., gläubig ; TU. 1,6. 
ga-laubjan, sw. v., glauben; Mt. 
27, 42. L. 1, 20 u. />. anvertrauen ; 
L. 16, 11. triggvaba galaubjan über- 
zeugt sein; L. 20, 6. part, leitil ga- 
laubjands kleingläubig; Mt. 6, 30. 
8, 26. 

ga-laubs, adj., wertvoll, kostbar; 
Böm. 9, 21. 1. Cor. 7, 23. vergl. 
galubs. 

g a -1 a ugn j an, sw. v., verborgen sein ; 
Mc. 7, 24. Luc . 8, 47. galaugnjan 
sik sich verbergen ; L. 1, 24. 
ga-lausjan, sw. v., los machen, 
retten, erlösen; Mc. 5, 4. L. 1, 74. 
Böm. 7, 2 u. ö. zurückf ordern ; 
Luc. 19, 23. vor etwas bewähren; 

2. Thess. 3, 3. 

ga-leika, sw. m., eines Leibes, Mit- 
einverletbter ; Eph. 3, 6. 
ga-leikan, sw. v„ gefallen; Mc. 6, 
22. Böm. 8, 8 u. ö. galeikaij) und 
vaila galeikaij) mis es gefällt mir, 
ich finde für gut, habe Wolgefaüen; 
Lc. 1, 3. 1. Cor. 1, 21. Col. 1, 19 
u. ö. vaila galeikan Wolgefaüen 
haben; Mc. 1, 11. Böm. 14, 18 u. ö. 
galeikaips wolgefällig; Böm. 12, 1. 
Eph. 5, 10. Cd. 3, 20. 
ga-leiki, st.n., Aehnlichkeit ; Böm. 
8, 3. Phü. 2, 7. 

ga-leiki non, sw. v., heilen; Lc. 8, 
2. 43. 

| ga-leiko, adv*, ähnlich; Phü. 2, 6. 




ga-leikon — ga-marzjan. 
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ga-1 eikon, sw. v., vergleichen; Mt 
7, 24. 26 u. ö. das Gleiche tun, 
gleichen, nachahmen ; Mt 6, 8. 
Rom. 12, 2 u. ö. galeikon sik sich 
gleichsteüen ; Rom. 12, 2. galeikonds 
Nachahmer; Eph. 5, 1. 1. Thess. 
2, 14 u. ö. 

ga-leiks, adj., ähnlich ; Mc. 7, 8. 
Luc. 7, 3t. Joh. 8, 55. Ged. 5, 21 
u. ö. 

Galeilaia, n. pr. fern., Gcdüäa; 
gen. Galeilaias, dat. Galeilaia, acc. 
Galeilaian; Me. 1, 9. 14. 3, 7. Lc. 

I, 26. 2, 4. 39 u. ö. 

Galeilaius, n. pr. m., Galiläer ; 
Mt 26, 69. Mc. 7, 31. Joh. 6, 1. 
12 , 21 . 

ga-lei{>an, st. v., gehen, (zu Schiff ') 
fahren , hingehen , kommen; Mt 8, 
18. Mc. 1, 21. 2, 13. Luc. 4, 31. 
Rom 13, 12 u. ö. 

ga-levjan (galeivjan), sw. v., hin- 
geben, überlassen ; L. 6, 29. ver- 
raten ; Mc. 3, 19. 14, 10. 41. 1. Gor. 

II, 23 u. ö. galevjands Verräter; 
L. 6, 16. 

galga, sw. m., Galgen, Kreuz; Mt. 
10, 38. Mc. 8, 34. 15, 30. 1. Cor. 

l, 17 u. ö. 

ga-ligri, st. n., Beilager; Rom. 9, 10. 
g a - 1 i s a n , st. v., zusamtnerdesen, sam- 
meln, versammeln ; Mc. 4, 1. 13, 27. 
Luc. 17, 36. Joh. 6, 13. Neh. 5, 
16 u. ö. 

ga-liug, sin.* Lüge; Mc.14, 56. 57. 
Götzenbild ; 1. Cor. 10, 19. galiug 
tau j an verfälschen; 2. Cor. 4, 2. 
galiug veitvodjan falsches Zeugnis 
oblegen; Mc. 14, 56. galiuge sta[)s 
Götzentempel; 1. Cor. 8, 10. galiugam 
skalkinonds Götzendiener; 1. Cor. 

5, 10. 11. 

galiuga-apaustaulus, Fremdw. 

m. , falscher Apostel; 2. Cor. 11, 13. 

galiuga-bro|)ar, m., falscher Bru- 
der ; 2. Cor. 11, 26. Gal. 2, 4. 
g al i u g a -g u , st. n., falscher Gott, 
Götze; 1. Cor. 8, 10. 10, 19. 20. 
Eph. 5, 5 u. ö. 

ga-liug an, sw. v., heiraten, zum 
Weibe nehmen ; Mc. 6, 17. 

galiuga-praufetus, Fremdw. m., 
falscher Prophet ; Mc. 13, 22. Lc. 

6, 26. 

galiuga-veitvojls, st. m., falscher 
Zeuge; Mc. 10, 19. Luc. 18/20. 
1. Cor. 15, 15. 


galiuga-xrietus, st. m., falscher 
Christus ; Mc. 12, 22. 
ga-li uhtj an, sw. v., erleuchten, ans 
Licht bringen , offenbar machen; 
1. Cor. 4, 5. 2. Tim. 1, 10. 
ga-lubs, adj., kostbar; 1. Tün.2, 9. 

8. galaubs. 

ga-lukan, st v., zuschlieszen, ver- 
schlieszen; Mt. 6, 7. 27, 66. Luc. 
3, 20. Rom. 11, 32. emschlieszen, 
fangen ; L. 5, 6. 

ga-luknan, sw. v., verschlossen 
werden; L. 4, 25. 

ga-m ag an, verb, prt.-prs., vermögen, 
gelten; Gal. 5, 6. 

g a-maids, adj., gebrechlich, schwach, 
zerschlagen ; Lc. 4, 19. 14, 13. 21. 
ga-maindu[>8, st. fern., Gemein- 
schaft; 1. Cor. 10, 16. 2. Cor. 6 , 

14. 9, 13 u. ö. 

ga-mainei, sw. fern., Gemeinschaft, 
Teilnahme; 2. Cor. 8, 4. Gal. 2, 9. 
ga-m a inj a, sw. m., Teilnehmer; 

1. Tim. 5, 22. 

ga-mainjan, sw.v., gemein machen, 
entheiligen, verunreinigen; Mc. 7, 

15. 18. 20. müteilen, Teil nehmen, 
Teil haben; Rom. 12, 13. Eph. 5, 11. 
Gal. 6, 6 u. ö . 

ga-main8, adj., gemein, unheüig, 
unrein; Mc. 7, 2. Rom . 14, 14. 
allgemein, gemeinsam; Skeir. 37. 
gemeinschaftlich, teilhaftig ; Rom. 
11, 17. gamainjana briggan Anteil 
nehmen; Phil. 4, 14. 
ga-mainf)8 , st. fern., Gemeinde; 
Neh. 5, 13. 

ga-maitano, sw. fern., Zerschnei- 
dung; Phü. 3, 2. 

ga-malteins, st. fern., Auflösung; 

Glosse zu 2. Tim. 4, 6. 
g a-m al v j an , sw. v., zermalmen, zer- 
knirschen; L. 4, 18. 
ga-m an, st. n., Mitmensch, Genosz, 
Gesell; Luc. 5, 7. 2. Cor. 8, 23. 
Phüem. 17. Gemeinschaft, xoivtoviu ; 

2. Cor. 13, 13. 

ga-manvjan, sw.v., bereiten; Mt. 
11, 10. Mc. 1, 2. L. 6, 40. 2. Cor. 
5, 5 u. ö. gamanvi[>8 bereit gemacht, 
geschickt , tüchtig, bereit; Röm. 9, 
22. 2. Tim. 2, 21. 3, 17. 
ga-marko, sw. fern., Grenznach- 
barin; Ged. 4, 25. 

ga-marzeins, st. fern., Aergernis; 

Röm. 9, 33. 14, 13. 1. Cor. 1, 23. 
ga-marzjan, sw. v., ärgern; Mc.6,3. 

9, 42. 11, 6. 1. Cor. 8, 13 u. ö. 
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ga-matjan — garraginon. 


ga-m at j an, sw. v., essen; Me. 8,8 . 
L. 17, 8 . 

ga-maudeins, st.fem., Erinnerung ; j 
2. Tim. 1, 5. 

ga-maudjan, sw.v., erinnern ; Joh. 

14, 26. 2. Tim. 1, 6. 2 , 14. Skeir. 50. 
ga-maurgjan, sw. v. f abkürzen , 
beschleunigen; Me. 13,20. Rom. 9, 
28. gamaurgif) taujan schnell aus- 
führen; Rom. 9, 28. 
ga-meleins, st.fem., Schrift; Joh. 

7, 38. 42. 2. Cor. 3, 7. 1. Tim. 5, 18. 
ga-m el j an, sw. v., schreiben ; Me. 

10, 5. L. 16, 6. 2. Cor. 3, 3 u. o. 
auf schreiben, verzeichnen; L. 2, 1. 
J>ata gamelido oder gameli{) das 
Geschriebene, die Schrift; Me. 12,10. 
Rom. 10, 11 u. ö. 

ga-mikiljan, sw. v ., grosz machen ; 
L. 1, 58. 

ga-m in J)i , st. n., Gedächtnis, An - 
* denken ; 1. These. 3, 6. 2. Tim. 1, 3. 

Calend. 

g a- m i t an , st.v., zumessen, zuteüen ; 
2. Cor. 10, 13. 

g a -mi ton 8, st. fern., Gedanke; Eph. 
2, 3. 

ga-m o tan, verb, praet.-pr., Raum 
finden; Me. 2, 2. Joh. 8, 37. 
2. Cor. 7, 2. 

ga-motjan, sw.v., begegnen, ent- 
gegengehen; Me. 5, 2. 8, 28. Luc. 
14, 31 u. ö. 

ga-munan, v. praet.-pr., sich er- 
innern, gedenken; Mt. 5, 23. Me. 

8, 18. 14, 72. Gal. 2, 10 u. ö. 
ga-munds, st. fern., Andenken, Ge- 
dächtnis ; Mc. 14, 9. 1. Cor. 11, 24. 
25 u. ö. 

ga-nagljan, sw.v., amnageln; Col. 
2, 14. 

ga-naitjan, sw. v., schmähen, 
Schmach antun; Mc. 12, 4. 
ga-namnjan, sw. v., nennen; 
Skeir. 40. 

ga-nan|)jan, sw. v., aufhören? Jjuc. 
5, 4. (M. Bernh. wollen dafür ga- 
andjan, sonst nicht bezeugt, lesen.) 
ga-nasjan, sw. v., gesund machen, 
retten , heilen; Mc. 8, 35. 10, 52. 
Joh. 12, 40 u. ö. 

ga-natjan, sw. v., benetzen; Luc. 
7, 44. 

ga-nauha, sw. m., Genüge; 2. Cor. 

9, 8. 1. Tim. 6, 6. Skeir. 49. 
ga-nauhan, v. praet.-pr., genügen; 

c. acc. Mt. 10, 25. Joh. 14, 8. 
2. Cor. 12, 9. — c. dot. 2. Cor. 2, 6. 


ga-navistron, sw. v., begraben; 

1. Cor. 15, 4. Col. 2, 12. 
ga-niman, st. v., zu sich nehmen, 

mitnehmen; Mc. 5, 40. Gal. 2, 1 
u. ö. davon tragen, erhalten; 1. Cor. 

15, 50 u. ö. mit dem Geiste auf- 
fassen, lernen; Mt. 9 , 13. Mc. 13, 
38 u. ö. schwanger werden; L. 1, 
31. 2, 21. 

ga-nipnan, sw. v., betrübt, traurig 
werden; Mc. 10, 22. 
ga-nisan*, st. v., genesen, gesund, 
gerettet, selig werden; Mt. 9, 21. 
Mc. 13, 20. 1. Thess. 2, 16 u. ö. 
ga-nists, st. fern., Genesung, Heü, 
Seligkeit; Rom. 10, 10. 11, 11. 
Skeir. 38 u. ö. 

ga-nij)jis, st. m., Verwarnter; Mc. 

6, 4. L. 1, 58. 2, 44. 
ga-niutan, st. v., fangen; Mc. 12, 
13. L. 5, 9. 

ga-nohjan, sw. v., Genüge leisten, 
zur Genüge gewahren, befriedigen; 
Eph. 1, 8. Skeir. 49. ganobifjs 
visan sich begnügen; Luc. 3, 14 
Glosse. 1. Tim. 6, 8. Phil. 4, 11. 
ga-nohnan, sw. v., genug sein, 
genug werden; 1. Thess . 3, 12. 
ga-nohs, ad)., genug, hinreichend, 
viel; L. 7, 11. 12. 20, 9. Joh. 6, 7. 

16, 12. 1. Cor . 11, 30. 
gansjan, sw. v., verursachen ; Gal. 

6, 17. 

ga-paidon, sw.v., bekleiden; Eph. 

6, 14. 

ga-qiman, st. v., kommen, Zusam- 
menkommen; Mt. 27, 17. 62. Luc. 
8, 4. 1. Cor. 14, 23 u. ö. gaqiman 
sik sich versammeln ; Mc. 5, 21. 

7, 1. 10, 1. zu etwas gdangen; 
Phil. 3, 11. gaqimif) (unpers.) es 

i ziemt sich; Col. 3, 18. 

! ga-qiss, st. fem., Verabredung, Ueber- 
| einkunft; 1. Cor. 7, 5. 

I g a - q i s s , adv. , übereinstimmend ; 
j Röm. 7, 16. Skeir. 38. 

I g a - q i t> an , st. v., besprechen ; gaqi- 
| |>an sis sich besprechen : Joh. 9, 22. 
ga-qiujan, sw.v., lebendig machen ; 

2. Cor. 3, 6. 1. Tim. 6, 13. Skeir. 45. 

; ga-qiunan, sw.v., lebendig gemacht 

werden, wider auf leben; Luc. 15, 
24. 32. Rom. 7, 9. 1. Cor. 15, 22. 
ga-qumf)8, st. fern., Versammlung, 
Zusammenkunft, avvaytayij; Mt. 5, 
22. 6, 2. 5. 9, 3p. Joh. 16, 2 u. ö. 
ga-raginon, sw. v., raten , Rat 
geben; Joh . 18, 14, 
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ga-rahnjan - 

ga-rahnjan, sw. v., zusammenrech - 
nen, schätzen; Mt. 27 , 6. 
ga-raideins, st. fern., Anordnung , 
Regel, Richtschnur; Rom. 13, 2. 
2. Cor. 10, 13. 15. Eph. 2, 15 u. ö. 
vitodis garaideins Gesetzgebung ; 
Rom. 9, 4. 

ga-raidjan, sw. v., anordnen , ge- 
bieten, befehlen; 1. Gor . 16, 1. fit. 

1 , 5. Eph. 1, 9 Glosse. 
ga-raids, adj., angeordnet, bestimmt, 

festgesetzt ; L. 3, 13. Skeir. 38. 
ga-raihtaba, adv., recht, gerecht, 
mit Recht; 1. Cor. 15, 34. 1. Thess. 

2, 10. Skeir. 41. 48. 
ga-raihtei, sw. fern., Gerechtigkeit ; 

Mt. 5, 20. Luc. 1, 75. Phü. 3, 6 
u. ö. Satzung ; L. 1, 6. Rom. 8 , 4. 
ga-raihteins. st. fern.,. Wider- 
hersteUung, Besserung ; 2. Tim. 

3, 16. 

g a-r aih tif) a, fern., Gerechtigkeit ; 

Joh. 16, 8. 10. Rom. 10, 10. 
ga-raihtjan, sw. v., richten, hin- 
lenken; L. 1, 79. 1. Thess. 3, 11. 
2. Thess. 3, 5. rechtfertigen; 1. Cor. 

4, 4. 

ga-raihts, adj., gerecht; comp, ga- 
raihtoza (L. 18, 14); garaihtana 
domjan (L. 7, 29. 1. Tim. 3, 16 
u. ö.), qif)an (Gal. 5, 4}, oder ga- 
teiban (L. 18, 14) rechtfertigen, 
für vollkommen halten ; garaihts 
vair|)an (Gal. 2, 16) gerechtfertigt 
werden. 

ga-rafjan, st. v., zählen; Mt. 
10, 30. 

ga-razna, sw.m., Nachbar; L. 14, 

12. 15, 6. Joh. 9, 8. 
ga-razno, sw. fern., Nachbarin; 

L. 15, 9. 

gar da, sw. m, Stall; Joh. 10, 1. 
garda-valdands, partic. als subst., 
über das Haus waltend, Hausherr; 
Mt. 10, 25. L. 14 , 21. 

»gardja, sw. m., Hausbewohner ; 
s. in-gardja. 

gards, st. masc ., Haus ( auch Hof), 
Hauswesen, Familie ; Mt. 11, 8. 
Mc. 3, 25. Luc. 9, 61. 1. Tim. 3, 
12 u. ö. vergl. Luc. 19, 7 u. Note 
dazu. — Compos. aurti-, midjun-, 
veina- gards; in-gards, adj. vergl. 
auch {riudan-gardi, n. 
ga-redaba, adv., ehrbar; Röm.\ 

13, 13. 

g a- r e d a n, red. v., auf etwas bedacht 
sein, sich befleiszigen ; 2. Cor. 8, 21, 

Ulfilas. 7. Aufl. 


- ga-sigljan. 

ga-rehsns , st. fern., Bestimmung, 
Rat8chlu8Z, Plan; Skeir. 37. 38. 40. 
41 u. ö. die bestimmte Zeit; Gal . 4, 2. 
ga-rinnan , st. v., zusammenlaufen, 
Zusammenkommen ; Me. 1, 33. 14, 53. 
Joh. 12, 11. Eph. 4 , 13 u. ö. er- 
laufen, erlangen; 1. Cor. 9, 24. 
g a - r i xl d i, st. n., Ehrbarkeit ; 1. Tim. 

Q 9 

/V y /£» 

ga-riudjo, sw. fern., Schamhaftig- 
keit; 1. Tim. 2, 9. 
ga-riuds, adj., ehrbar; Phü. 4, 8. 

1. Tim. 3, 2. 8. 11. 
ga-runi, st. n., Beratschlagung ; 

Mt. 27, 1. 7. Mc. 3, 6. 15, 1. 
ga-runjo, sw. fern., Ueberschwem - 
mung; L. 6, 48. 

ga-runs, st. fern. (dot. gamnsai), 
Markt, Strasze; Mt. 6, 2. Luc. 

7, 32. 

ga-sahts , st. fern., Vorwurf, Tadel, 
Zurechtweistmg ; 2. Tim. 3, 16. 
Skeir. 51. 52. 

ga-saihvan, st. v., sehen, erblicken; 
Mt. 6, 16. 11, 4. 'Mc. 3, 11. 8, 25. 
12, 15. L. 5, 27. Phü. 2, 23 u. ö. 
g a - s a k a n, st. v., drohen, mit Drohen 
gebieten, verbieten, strafen; Mt. 8, 
26. Mc. 4, 39. L. 9, 55 u. ö. über- 
führen, zurechtweisen, widerlegen; 
1. Cor. 14, 24. Tit. 1, 9. 11. 13. 
Skeir. 49 u. Ö. 

ga-salbon, sw. v., salben ; Mc. 6, 13. 

L. 4, 18. Joh. 12, 3. 
ga-saljan, sw. v., opfern; 1. Cor. 

8, 10. 10, 28. Skeir. 37. 
ga-sandj an, sw. v„ geleiten; l.Gor. 

16, 6. 2. Cor. 1, 16. 
ga -s at ein s, st. fern., Feststellung, 
Grundlegung; Eph. 1, 4. 
ga-satjan, sw. v., hinstellen, hin- 
setzen, auf stellen; Luc. 9, 47. Mc. 

9, 36. Rom. 14, 10. Neh. 7, 1 u. ö. 
anstellen, einsetzen; Rom. 13, 1. 
Tit. 1, 5 u. ö. legen; Luc. 14, 29. 
beilegen ; Mc. 3, 17. gasatjan sikat’cb 
bestellen, sich widmen; 1. Gor. 16, 15. 
aftra gasatjan widerhersteUen ; Mc. 
8, 25. nf valdufnja gasatids der 
Gewalt untergeben; L. 7, 8. 

ga-sibjon, sw. v., sich versöhnen; 
Mt. 5, 24. 

ga-siggqan, st. v., sinken, unter- 
gehen; Mc. 1, 32. in etwas ver- 
\ sinken; 2. Cor. 2, 7. 
ga-sigljan, sw. v., besiegeln, ver- 
siegeln; Joh. 6, 27. Eph. 1, 13. 
4, 30. 
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ga-8mf>a — ga-svin|)nan. 


ga-sin{>a (gasin|)ja), sw. m., Reise- 
gefährte ; im plur . auch Reisegesell- 
schaft; Luc . 2, 44. 2 . Cor. 8, 19. 
ga-sitan, st. v., sich setzen , sich 
niedersetzen; Me. 4, 1. 11, 7. Luc. 
5, 3. Joh. 12, 14 u. ö. 
ga-ökadveinß, st. fern ., Bedeckung, 
Bekleidung; 1. Tim. 6, 8 . 
ga-skafts, st. fern., Schöpfung; 
Joh . 17, 24. Geschöpf ; Rom. 8, 39. 
Col. 1, 15. 23 u. ö. 
ga-skaidan, red. v., scheiden, tren- 
nen; 2. Thess. 3, 6. 
ga-skaideins, st. fern., Scheidung, 
Unterschied; Rom. 10, 12. 
ga-8kaidnan, sw. v., sich scheiden; 

1, Cor. 7, 11. 

ga-skalki, st. n., Mitknecht; Col. 
ly 7. 4, 7. 

ga-skaman sik, sw. v., sich schä- 
men, beschämt werden; 2. Thess. 
3, 14. 

ga-skapjan, st. v., schaffen; Mc. 

2, 27. 13, 19. Eph. 2, 10. 15. 

3, 9 u. ö. 

ga-skaf)j an, st. v., schaden, Unrecht 
tun; Luc. 4, 35. 10, 19. Phüem. 
18 u. ö. 

ga-skeirjan, sw. v., erklären, ver- 
dolmetschen; Mc. 5, 41. Joh. 9, 7. 
Skeir. 40 u. ö. 

ga-8kohi, st. n., ein Paar Schuhe; 
L. 10, 4. 15, 22. 

ga-skohs, adj., beschuhet ; Mc. 6, 9. 
Eph. 6, 15. 

ga-slavan, sw. v., schweigen; Mc. 

4, 39. 

ga-sleijj an, sw. v., schaden, be- 
schädigen; mit sik oder im pass. 
Schaden leiden; Mc. 8, 36. L.9,25. 
2. Cor. 7, 9. Phü. 3, 8. 
ga-slepan, red . v., schlafen, ent- 
schlafen; Joh . 11, 11. 1. Cor. 11, 
30. 15, 6. 18. 20. 

ga>8meitan,at. v., schmieren, strei- 
chen, Joh. 9, 6. 

ga-smif)on, sw. v., schmieden, be- 
reiten, bewirken; 2. Cor . 7, 10. 
ga-sniumjan, sw.v., hmeilen, hin- 
kommen; 2. Cor. 10, 14. 
ga-snivan, st.v., zu etwas hineüen, 
etwas ereilen, erlangen; Rom. 9, 31. 
Phü. 3, 16. 

ga-sokjan, sw. v., suchen; Rom. 

10, 20. Phil. 4, 17. 
ga-8of>jan, sw. v., sättigen; Mc . 
8, 4. L. 1, 53. 

ga-speivan, at. v., speien; Joh. 9, 6. 


ga-spillon, sw. v., verkündigen; 
L. 9, 60. 

ga-stagqjan, sw. v., anstoszen an 
etwas; L. 4, 11. 

ga-staldan, red. v., erwerben, 
xTao&ai ; L. 18, 12. 1. Cor . 9, 19 
Glosse. 1. Thess. 4, 4 u. ö. besitzen, 
Ipsu; L Cor* 28 * 
ga-standan, st. v., stehen , festste- 
hen, bleiben, verharren; Mc. 3, 26. 
10, 49. Luc. 1, 56. Joh. 8, 31. 44 
u. ö. im praet. mit und ohne aftra 
widerher gestellt sein; Mc. 3, 5. 
Luc. 6, 10. 

ga-s taurknan , sw. v., verdorren, 
auszehren; Mc. 9, 18. 
ga-steigan, st. v., hineinsteigen, 
hinabsteigen ; Joh. 6,24. Rom. 10, 7. 
ga-stiggqan, st. v., anstoszen; 
Joh. 11, 9. 10. 

gasti-godei, sw. fern., Gastfreund- 
schaft; Röm. 12, 13. 
gasti-gods, adj., gastfrei; 1. Tim. 

з, 2. TU. 1, 8. 

ga-stoj an, sw.v., richten, besehdie - 
szen; 1. Cor. 5, 3. 2. Cor. 2, 1. 
ga-stojane, adj., aronog, nicht am 
rechten Orte befindlich, unpassend, 
unstatthaft; 2. Thess. 3, 2. 
*ga8tof)s, adj., s. un-gastoJ>8. 
ga-sto[>an, sw. v., feststeUen, ste- 
hend erhalten; (gastoßanan Cod.) 
Röm. 14, 4. 

ga-straujan, sw. v., überstreuen, 
überbreiten (mit Decken); Mc. 14, 5. 
gasts, st. m., Gast, Fremdling; 
Mt. 25, 38. 43. 44. 27, 7. Eph. 2, 
12. 19. 1. Tim. 5, 10. 
g a-8 ul j an, sw. v., gründen ; Mt. 7, 25. 

L. 6, 48. Eph. 3, 18. 
ga-sunjon, sw. v., rechtfertigen : 
L. 7, 35. 

ga-supon, sw. v., würzen, kräftig 
machen; L. 14, 34. Cd. 4, 6. 
ga-sveran, sw. v., verherlichen ; 

Joh. 12, 16. 13, 31. 
ga-svikun[)j an, sw. v., offenbar, 
bekannt machen (rühmen, loben); 
Mc. 3, 12. Luc. 19, 11. 2 . Cor. 
10, 18. Col. 1, 26 u. ö. 
ga-sviltan , st.v., sterben; Mc.9, 44. 
12, 22. Röm. 14, 15. 2. Cor . 5, 15 

и. ö. einer Sache absterben; Gal. 2, 
19. Col. 2, 20. 

ga-svinf>jan, st. v., stärken; Cd. 

1 , 11 . 

ga-syin[)nan, sw. v., gestärkt wer- 
den; Eph . 3, 16 Cod. B. 



ga-svogjan — 

ga-svogjan, sw. v., seufzen; Me. 

7, 34. 

g a - 1 ai k n j a n , sw.v., zeigen , lehren ; 
L. 3, 7. 

ga-tairan, st. v., etwas zerreiszen, 
zerstören, vernichten, aufheben; 
Mt. 5, 17. 19. Me. 15, 29. 1. Car. 

15, 26. Oed. 5, 11 u. ö. 
ga-talzjan, sw. v., lehren; 1. Tim. 

* i, 20. 

ga-tamjan, sw. v., zähmen, bän- 
digen; Me. 5, 4. 

ga-tan dj an, sw. v., einbrennen, 
brandmarken; 1. Tim. 4, 2. 
ga-tarbjan, sw v., auszeichnen, 
sieh merken, tadeln; Gal. 2, 11. 
Col. 2, 15. 2. Thess. 3, 14. Skeir. 44. 
ga>tarhif)s tadelnswert, berüchtigt; 
Mt. 27, 16. 2. Tim. 3, 9 Glosse. 
ga-tarnjan, sw. v., zerstören, ver- 
nichten : at f>aimei gatarnifi ist 
ßunja dnsoTSQvnjUvtav r^g dkq&elag ; 

1 . Tim. 6, 5. 

ga-taujan, sw. v., tun, machen, 
handeln, wirken, bewirken; Me. 5, 
19. 20. Joh. 6, 2. 1. Cor. 5, 3. 

2. Cor. 12, 21. Ged. 2, 8 u. ö. 
f>aurft gataujan sis sich Nutzen 
bereiten; L. 9, 25. 

ga-taura, sw. m., Risz ; Mt. 9,16. 
Mc. 2, 21. 

ga-taurnan, sw. v., zerreiszen ; ver- 
gehen, aufhören ; 1. Cor. 13, 8. 10. 
gataumands vergänglich ; 2. Cor. 

3. 7. 11. 13. 

ga-taur|>8, st. fern., Zerstörung; 
2. Cor. 10, 4. 8. 13, 10. 

ga-teihan, st. v., anzeigen, erzäh- 
len, verkündigen ; Mt. 8, 33. Mc. 

16, 10. L. 7. 22. Col. 1, 28 u. ö. 
sunja gateihan die Wahrheit sagen; 
Gal. 4, 16. garaihtoza gataihans 
gerechtfertigt; L. 18, 14. 

ga-temiba, adv., passend, geziemend; 
Skeir. 40. 

g a - te v j a n, sw. v., verordnen ; 2. Cor. 

8, 19. 

ga-tilaba, adv., füglich, passend ; 
Mc. 14, 11. 

ga-tilon, sw. v., erzielen, erlangen; 
2. Tim. 2, 10. 

ga-tils , adj., passend, tauglich, 
gelegen ; Mc. 6, 21. Luc. 9, 62. 
ga-timan, st. v., geziemen, passen; 
L. 5, 36. 

ga- tim rein s, st. fern., Erbauung; 
2. Cor. 12, 19. 13, 10. 


ga-{>raf steins. 379 

ga-timrjan, sw. v., bauen; Mt. 7, 
24. 26. L. 7, 5. Neh. 1, 1 u. ö. 
ga-timrjo, sw. fern., Gebäude; 

2. Cor. 5, 1. Eph. 2, 21. 
g a -t i u h a n , st.v., wegziehen, führen, 
wegführen; Mt. 27, 2. Lud. 4, 9. 
5, 11. Joh. 18, 13 u. ö. 
ga-trauan, sw. v., trauen, vertrauen, 
mutig, dreist sein; Rom. 14, 14. 
2. Gor. 10, 7. Phüem. 21 u. ö. an- 
vertrauen; Gal. 2, 7. 1. Tim. 1, 11. 
Tit. 1, 3. 

ga-trudan, st.v., treten, zertreten; 
L. 8, 5. 

ga-tulgjan, sw. v., befestigen, be- 
stätigen, bestärken; Röm. 15, 8. 
2. Thess . 2, 17. 3, 3 u. ö. gatulgjan 
sik beharren m etwas ; Röm. 11, 23. 
gatulgif)8 fest, bestärkt, befestigt; 
2. Cor. 1, 6. 7, 10. Col. 1, 23. 
gatvo, sw. fern., Gasse; L. 14, 21. 
ga-J)agki, st. n., Bedacht; Spar- 
samkeit ; us gaf)ag]ga spärlich ; 

2, Cor. 9, 6. 

ga-{>ahan, sw. v., schweigen ; Mc. 

10, 48. L. 20, 26. 
ga-{>airsan, st. v., verdorren; Mc. 

3, 1. 3. 

ga-f)arban, sw. v., sich enthalten 
(mit und ohne sik); 1. Cor. 9, 25. 
1. Tim. 4, 3. 

ga-paurb s, adj., enthaltsam; Tit . 
1, 8. 

ga-{)au rsnan, sw. v., verdorren, 
vertrocknen ; Mc. 4, 6. 11, 21. Luc. 
5, 29. 8, 6. Joh. 15, 6. 
ga-f>eihan, st. v., gedeihen, auf- 
wachsen; Phü. 4, 10. vorwärts 
kommen, sich ausbreiten; Skeir. 43. 
ga-[>iut> j an, sw. v., segnen; Mc. 

8, 7. L. 9, 16. Eph. 1, 3. Skeir. 49. 
ga-{)ivan, sw. v., dienstbar machen, 
unterjochen, unterwerfen; 1. Cor. 
7, 15. Gal. 2, 4. 1. Tim. 6, 10 u. ö. 
ga-f)lahsnan, sw. v„ über etwas 
erschrecken; L. 1, 29. 
ga-i>laihan, red. v., liebkosen, um- 
armen, trösten, freundlich Zureden ; 
Mc. 10, 16. 1. Tim. 5, 1. 6, 2 u. ö. 
Sorgfalt haben; 1. Tim. 5, 8. 
ga-[)laiht8, st. fern., Trost, freund- 
liches Zureden, Ermahnung, Auf- 
munterung ; L. 6, 24. 2. Cor. 1, 6. 7. 
Phü. 2, 1. 1. Tim. 4, 13 u. ö. 
ga -p 1 i u h a n, st. v., fliehen; Mt. 8, 33, 
Mc. 5, 14. 14, 52 u. ö. 
ga-£rafsteins, st. fern., Trost; Luc. 

4, 19. 2. Cor. 1, 5. Col. 4, 11 u. ö. 

26 * 



380 ga-f)rafstjan 

ga-|>raf stj an, sw. v., trösten, be- 
ruhigen, ' erquicken ; Joh . 11, 19 . 
1 . Cor . 8. 2. Cor. 2, 4. 0 ti. d. 

ga-[)ra8k, st w., Dreschtenne; Luc. 
3, 17 . 

ga-[>reihan, bedrängen, in 

Trübsal versetzen ; 2. Thess. 1, 6. 7. 
ga-f)ulan, sw. v., dulden, leiden ; 
Me. 5, 25. Luc. 17, 25. 2. Tim . 2, 
10 . 12 . 

ga-J)vastjan, sw. v., befestigen, 
stärken; 1. Cor. 16, 13. 2. Cor. 

1, 21. Gal. 6, 1. Col. 1, 23. 

ga-u, die Partikel ga mit dem an- 
gehängten fragenden u, siehe letz- 
teres. 

g a u j a, sw. m., Gaubewohner; der plur. 
gaujans in der Bedeutung : Land- 
schaft, Gegend; L. 3, 3. 8, 37. 
Gaulgaufa, n . pr., Golgatha; Mc. 

15, 22. 

Gaumaurra, n. pr., Gomorra; 
Böm. 9, 29. 

Gaumaurreis, n. pr. plur., die 
Einwohner von Gomorra : dat. Gau- 
maurjam; Mc. 6, 11. 

gaumjan, suj. v., sehen, wahrneh- 
men; Mt. 6, 5. Mc. 4, 12. 16, 4. 
Luc. 6, 41. Joh. 6, 5 u. ö. auf 
etwas achten, merken; 1. Tim. 4, 13. 

ga-un-ledjan, sw. v., arm machen; 

2. Cor. 8, 9. 

gaunon, sw. v., trauern, Klagelie- 
der singen, weheklagen; L. 6, 25. 
7, 32. Joh. 16, 20. 
gauno J)us, st. m., Trauer, Klage; 
acc. (izvarana gaunofa Godd.) 2. Cor. 
7, 7. 

gaurei, sw. fern., Betrübnis; Phil. 
2, 27. 

ganri{)a, st. fern., Betrübnis, Trau- 
rigkeit ; Joh. 16, 6. 
gaurjan, sw. v., Betrübnis verur- 
sachen, betrüben; Böm. 14, 15. 
2. Cor . 2, 2. 7, 8. 9 u. ö. 

gaurs, adj., betrübt, traurig; Mt. 6, 

16. Mc. 3, 5. L. 18, 23 u. ö. 

g a - v a d j o n, sw. v., verloben ; 2. Cor. 

11 , 2 . 

ga-vagjan, sw. v., bewegen, erschüt- 
tern, erregen, auffordern; Mt. 13, 
25. Luc. 6, 48. 2. Cor. 9, 2. 

Skeir. 41. 

ga-vairpan, st. v., werfen, nieder- 
werfen; Mc. 9, 18. 45. L. 4, 35. 
ga-vair|>eigs, adj., friedfertig ; 
Mc. 9, 50. 


— ga-veihan. 

ga-vair[>i, st. n., Friede; gen. ga- 
vairfjis und gavairfeis ; Luc. 10, 

5, 6. 19, 42. Phil. 4, 9 u. ö. 
ga-vaknan, sw. v., erwachen; Luc . 

9, 32. 

ga-valdan, red. v., herschen über 
etwas ; Mc. 10, 42. 
ga- vale ins, st. fern., Wahl, Aus- 
erwäMung; Böm. 9, 22. 11, 28. 
ga-valjan, sw. v., wählen, erwäh- 
len, auserwählen; Mc. 13, 20. Lc. 

6, 13. Joh. 15, 19. Col. 3, 12. 
1. Tim. 5, 9 u. ö. 

ga-vamms, adj., unrein ; Böm. 14, 14. 
ga-vandeins, st. fern., Bekehrung; 
Skeir. 38. 

ga-vandjan, sw. v., hinwenden, zu- 
rückwenden, zurückbringen, zurück- 
kehren, bekehren; Mt. 27, 3. Luc. 

1, 16. 10, 21. 23 u. ö. gavandjan 
sik (auch ohne sik) sich wenden, 
sich hin-, um-, zurückwenden, zu- 
rückkehren, sich bekehren; Mt. 9,22. 
Luc. 2, 20. 7, 44. 9, 10. 1. Cor. 

7, 5 u. ö. 

ga-vargeins, st. fern., Verdammung, 

2. Cor. 7, 2. 

ga-vargjan, sw. v., verdammen; 

Mc. 10, 33. Böm. 8, 3. 
ga-vaseins, st. fern., Kleidung; 
L. 9, 29. 

ga-vasjan, sw. v., kleiden, beklei- 
den; Mt. 6, 29. Mc. 15, 17. 20. 
L. 7, 25. 8, 35. Joh. 19, 2. 1. Cor. 
15, 54 u. ö. sich bekleiden; Böm. 
13, 12. 

ga-vaurdi, st. n., Bede, Gespräch; 

1. Cor. 15, 33. 

ga-vaurki, st. n., Geschäft; 2. Tim. 

2, 4. Gewinn ; Phü. 1, 21. 3, 7. 8. 
1. Tim. 6, 0. 

ga-vaurkjan, sw. v., machen, vnr- 
ken, bewirken, bereiten; Mc. 9, 5. 
Luc. 1, 68. 9, 33. 19, 15. Böm. 7, 
13 u. ö. erwirken, erwerben, ge- 
winnen; Luc. 19, 16. 18. run ga- 
vaurkjan sis sich stürzen; Mt. 8, 
32. prät. frabauhta-boka fram mis 
gavaurhta stellte eine Verkaufs- 
urkunde aus; Aret. Urk. das part, 
praet. plur. gavaurhtai überträgt 
iggtZioptvoi ; Eph. 3, 18. 
ga-vaurstva, sw. m., Mitarbeiter; 

1. Cor. 16, 16. 2. Cor. 8, 23. Phil. 

2, 25 u. ö. 

ga-veihan, sto.v., weihen, heiligen, 
segnen; Joh. 10, 36. 1. Cor . 7, 14. 

10, 16. Eph. 5, 26 u. ö. 



ga-veison 

ga-veison, sw. v., nach Jemand 
sehen, ihn besuchen , besorgen ; Mt. 
25, 43. Luc. 1, 68. 78. 7, 16. 
Neh. 7, 1. 

ga-venjan, sw. v., erwarten , meinen ; 
L. 7, 43. 

gavi, st. n. (gen. gaujis), Gau, Land, 
Landschaft, Gegend ; Mt. 8, 28. Mc. 
6, 55. Luc. 4, 14. 8, 26. 15, 14. 15. 
ga-vidan, st. v., verbinden; Mc. 
10 , 9 . 

g a - v i g a n , st. v., bewegen, schütteln, 
rüttdn; L. 6, 38. 

ga-viljis, adj., willig, einmutig ; 

Böm. 15, 6. 1. Cor. 7, 12. 13. 
ga-vinnan, st.v., leiden; Gal. 3,4. 
ga-visan, st. v., bleiben; L. 8, 27. 
Böm. 12, 16. 

g a - y i s s , st. fern. ( acc. pl. gavissins), 
Verbindung, Gelenk; Eph. 4. 16. 
Gdl. 2, 19. 

ga-vizneigs, adj., freudig : gaviz- 
neigs visan Freude, Lust an etwas 
haben; Böm. 7, 22. 
ga-vrikan, st. v., rächen, Becht 
schaffen; L. 18, 7. 8. Böm. 12, 19. 
ga-vrisqan, st.v., Frucht bringen ; 
L. 8, 14. 

ga-vundon (gavondon), sw. v., ver- 
wunden; L. 20, 12. 
gazaufylakiaun, Fremdw., Schatz- 
kammer, Opferkasten; dat. -kio; 
Joh. 8, 20. 

gazds, st. m., Stachel; 1. Cor. 15, 
55. 56. 

*geigan, sw. v., gewinnen, s. ga- 
geigan; faihu-geigan. 

*geigo, sw. f., s. faihu-geigo. 
*geisnan, sw. v.intr., erschrecken; 
s. us-getanan. 

giba, st. fern., Gabe, Geschenk; Mt. 
5, 24. 2. Cor. 9, 15. Böm. 11, 29. 
Eph. 4, 8. Phü. 4, 15 u. ö. 
g i b a n, st. v., geben ; Mt. 5, 42. 27, 58. 
Luc. 3, 11. Joh. 13, 26. 17, 24. 
19, 3. Eph. 3, 2 u. ö. — Comp. 
af-, at-, fra-, us-giban. 
gib an d 8 , partic. st. m., Geber; 
2. Cor. 9, 7. 

g i b 1 a , sw. m., Giebel, Zinne ; L. 4, 9. 
»gifts, st. f., Handlung des Gebens ; 

im Compos, fra-gifts. 
gild, st. n., Steuer, Zins; Luc. 20, 
22. — Comp, kaisara-gild. 
*gildan, st. v., gelten, s. fra-, us- 
gildan. 

gilstr, st. n., Steuer, Abgabe; Böm . 
13, 6. 


— gretan. 381 

gilstra-meleins, st. fern., Steuer- 
beschreibung; L. 2, 2. 
gil{>a, st. fern., Sichel; Mc. 4, 29. 
*g i n n a n , st. v., beginnen, s. du- 
ginnan. 

gistra-dagis, adv., morgen; Mt. 6, 
30. vergl. Note dazu. 

*gitan, st. v., erlangen, 8. bi-gitan. 
giutan, st. v., gieszen; Mt. 9, 17. 
Mc. 2, 22. L. 5, 37. 38. — Comp. 
ufar-giutan. 

g 1 a g g v o, adv., genau ; 1. Thess. 5, 2. 
glaggvuba, adv., genau; L. 1, 3. 

glaggvaba; L. 15, 8. 
glitmunjan, sw. v., glänzen; Mc. 
9, 3. 

goda-kunds, adj., von guter Ab- 
kunft, vornehm; L. 19, 12. 
godei, sw. fern., Tüchtigkeit, Tu- 
gend; Phil. 4, 8. — Comp, gasti- 
godei. 

gods, adj., gut, schön; dyabog: Mt. 
7, 17. Luc. 8, 8. Gal. 6, 6 u. ö. 
XQifltog: L. 6, 35. 1. Cor. 15, 53. 
xcclog : Mc. 9, 50. Joh. 10, 11. Gal. 
6, 9; — Mc. 9, 5. 1. Cor. 7, 26 u. ö. 
vgl. auch Luc. 2, 14. Böm. 11, 24. 
— Comp, gasti-gods. 
goleins, st. fern., Grusz ; L. 1, 29: 
41. 44. 1. Cor. 16, 21 u. ö. 
goljan, sw. v., grüszen, begrüszen; 
Mt. 5, 47. Mc. 15, 18. Luc. 1, 40. 
Böm. 16, 23 u. ö. 

graba, st. fern., Graben; L. 19,43. 
grab an, st. v., graben; Luc. 6, 48. 

16, 3. — Comp, bi-, uf-, us-graban. 
gramjan, sw. v., auf reizen, reizen; 

Cd. 3, 21. — Comp, in-gramjan. 
gramst, st. n., Splitter; Luc. 6, 

41. 42. 

gras, st. n. (gen . grasis), Gras, 
Kraut; Mc. 4, 28. 32. Böm. 14, 2. 
gredags, adj., hungrig; Mt. 25, 

42. 44. Luc. 1, 53. 6, 25. Phü. 4, 
12 u. ö. 

gredon, sw. v., hungern; in unper- 
sönlicher Fügung : jabai gredo fijand 
feinana; Böm. 12, 20. 
gredus, st. m., Hunger; 2. Cor. 
11, 27, 

*grefts, st. f., Befehl, s. ga-grefts. 
greipan, st. v., greifen, ergreifen; 
Mc. 14, 44. 48. 49. 51. — Comp. 
fair-, und-greipan. 

gretan (greitan), red. v., weinen, kla- 
gend ausrufen; Mc. 5, 38. 39. 14,72. 
L. 7, 13. 32. 8, 52. 19, 41. Joh. 16, 
20. Böm. 12, 15. Phü. 3, 18 u. ö. 
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gret s, st. fern., das Weinen; Mt. 

8 , 12 . 

grids, st. fern., Schritt , Stufe; 1. Tim. 
3 , 13. 

grinda-frafrjis, adj., kleinmütig; 

1. The88. 5, 14. 

grob a , st. fern., Grube, Holde; Mt. 
8, 20. L. 9, 58. 

*grudja, sw. ad#., 8. us-grudja. 
*grundifra, st. f., 8. af-grandifra. 

grundu-v addj us, st.fem., Grund- 
matter, Grund ; Luc. 6, 48. 49. 
Eph. 2, 20 u. ö. 

guda-faurhts, adj., gottesfürchtig ; 
L. 2, 25. 

guda-1 aus, adj., gottlos, ohne Gott ; 

Eph. 2, 12 ( Cod . B gufra-laus). 
g u d - h u s , st. n. (gen. -husis), Gottes- 
haus, Tempel; Joh. 18, 20. 
Gudilaib(s), n. pr. st. m., Aret. 
Urk 

gu di s k s, adj., göttlich ; 2. Tim. 3, 16. 
Skeir. 37. 38. 

gudja, sw. m., Priester; Mt. 8, 4. 
Luc. 1, 5. Joh. 18, 19. 26 u. ö. 
Hoherpriester ; Mc. 2, 26. Joh. 18, 
15 u. ö. — Comp, ufar-gudja. 

gudj inassus, st. m., Priestertum; 

L. 1, 9. 2. Cor. 9, 12. 
gudj in on, sw. v., das Priesteramt 
verrichten; L. 1, 8. 
gulfr, st. n., Gold; 1 Tim. 2, 9. — 
Comp, figgra^gulfr. 

gulf> ein s, adj., golden ; 2. Tim . 

2 , 20 . 

guma, sw. m., Mann; Luc. 19, 2. 

1. Cor. 7, 16. Neh. 5, 17. 

guma-kunds, adj., mämdichen 
Geschlechts, männlich; Luc. 2, 23. 
Gal. 3, 28. 

g u m e i n s, adj., männlich ; Mc. 10, 6. 
gunds, st. n„ Eiter, Geschwür, Krebs; 

2. Tim. 2, 17. 

*gutnan, sw. v., gegossen werden; 
in us-gutnan. 

Gut-friuda, st. fern., Gotemclk; 
Calend. 

guf>, st. m., Gott. plur. n. guf)& 
(Gal. 4, 8) und guda (Joh. 10, 
34. 35) Götter, Götzen. — Comp. 
galiuga-gufr. Vergl. die Adj. af-, 
ga-guds, Adv. ga-gudaba, Subst. 
af-, ga-gudei. 

guf>a-8kaunei, sw. fern., Gottes» 
gestalt; Phil. 2, 6. t 

guf) -bl ostreis, st. m., Gottesver- 
ehrer; Joh. 9, 31. 


Hab an, sw. v., 1. haben, halten; 
Mc. 4, 25. L. 8, 13. Böm. 9, 2t 
2. Cor. 1, 15 u. ö. in negativen 
Sätzen mit Gen. statt des Acc. 
Mt. 9, 36. Mc. 4, 5. Joh. 9, 41. 
Eph. 5, 27. sa fairhvu babands 
der Welthalter, Fürst dieser Welt 
Eph. 6, 12. gafahana haban ge- 
fangen halten; 2. Tim. 2, 26 
Cod. A. habaif) visan gehalten 
sein (d. i. bereit sein) ; Mc. 3, 9. 
habandei schwanger; Böm. 9, 10. 

2. zur Bestimmung der Zeit : wie alt? 
wie lange her? fimf tiguns jere 
haban fünfzig Jahre alt sein; 
Joh. 8, 57. fidvor dagans habands 
vier Tage lang; Joh. 11, 17. 

3. mit Adverbien, sich befinden; ubi- 
laba haban sich übel befinden; 
Mc. 2, 17. mais vairs haban sich 
immer schlimmer befinden; Mc. 

5, 26. aftumist haban in den 
letzten Zügen liegen; Mc. 5, 23. 
manvuba haban du frayeitan sich 
bereit finden zu rächen; 2. Gor. 
10, 6. ni vaihtai mins habaida 
fr aim ufar filu apau8taulum war 
in nichts geringer als die groszen 
Apostel; 2. Cor. 12, 11. auch 
reflexiv: hairto ize fairra habaifr 
sik mis befindet sich fern von 
mir; Mc. 7, 6. fro aljaleikos sik 
habandona; 1. Tim. 5, 25. 

4. halten, meinen ; habaidedun Io- 
hannen fratei praufetes yas hielten 
den Johannes für einen Propheten ; 
Mc. 11, 32. 

5. wollen, werden ; fratei habaida 
taujan was er tun wollte; Joh. 

6, 6. froei habaidedun ina gada- 
ban was ihm widerfahren werde ; 
Mc. 10, 32. sa auk habaida ina 
galevjan wollte ihn verraten ; Joh. 
6, 71. daher dient es auch zur 
Umschreibung des Futurs: visan 
habaifr (Joh. 12, 26) wird sein; 
taujan haba (2. Gor. 11, 12) werde 
tun; ähnl. 2. Thess. 3, 4. 

Compos .: af-, ana-, at-, dis-, ga-, 
uf-haban; vergl. auch un-habands, 
unga-habands, part. 

hafjan, st.v., heben, aufheben; Mc. 
2, 3. — Compos, and-, at-, ufar-, 

us-hafjan. 

*hafnan, sw. v., erhoben werden . 
in ufar-hafnan. 
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haftjan 

haftjan (auch haftjan sik), sw. v., 
sich anheften , sich ahhängen, an- 
hangen, sich ergehen; Böm. 12, 9. 12. 
Col. 4 , 2. 1. Tim. 3 , 8. — Comp. 
ga-haftjan, ga-ga-haftjan. 
*haftnan, sw. v., geheftet werden, 
sich heften, in garhaftnan. 
hafts, adj., behaftet: liugom hafts 
verheiratet; 1. Cor. 7, 10. — Comp. 
auda-, qifu-hafts. 

*h a f t s, st f., das Anheben, im Comp. 
anda-hafts. 

*hah, st n., s. faura-, faur-hah. 

h ah an , red. v., etwas hangen, schwe- 
ben lassen; hinholten, in Zweifel 
lassen; Joh. 10, 24. — Comp, at-, 
us-hahan. 

h ah an , sw. v., hangen, Jemand an- 
hängen; L. 19, 48. 

*hahjo, adv., s. gahahjo. 

H a i b r a i u s, n. pr. st. m., Hebräer ; 

2. Cor. 11, 22. Phü. 3 , 5. 
haiduß, st. m., Art , Weise; Phil. 
1, 18. 2. Thess. 2, 3. 2. Tim. 3, 8. 

h aif 8tj an, sw.v., streiten, kämpfen ; 

1. Cor. 9, 25. 1. Tim. 6, 12. 2. Tim. 

2, 5. 4, 7. 

h aif st 8, st. fern., Streit, Zank; Born: 
13, 13. 2. Cor. 12, 20. 1. Tim. 6, 12. 
Skeir. 44 u. o. 

haihs, adj., einäugig; Mc. 9, 47. 
Hail ei as s. Helias. 

Haileisaius, n.pr. st.m., Elisäus; 
L. 4, 27. 

*h aili , st. n., das Heilsein, im Comp. 
un-haili. 

hailjan, sie. v., heÜen; Mt. 9, 35. 
Mc. 3, 2. 15. Luc. 4, 23. 5, 17. 
hailjan sik geheilt werden; L. 6, 18. 
— Comp, ga-hailjan. 

haiinan, sw. v., heil werden; in 
ga-hailnan. 

hails, adj., heil, heilsam, gesund; 
Mt. 9, 12. Joh. 7, 23. 2. Tim. 1, 13. 
Tit. 1, 9. 13 u. ö. in der Anrede: 
Heil, sei gegrüszt ; Mc. 15, 18. Joh. 
19, 3. — Comp, ga-, un-hails. 

h a i m o f 1 i , st. n., Heimatsland ; Mc. 

10, 29. 30. 

haims, st. fern., Dorf, Flecken; Mc. 

11, 2. Joh. 11, 1 u. ö. plur. acc. 
haimo8 ; Mt. 9, 35 u. ö. dal. haimom ; 
Mc. 1, 38. 5, 14. gen. haimo; Luc. 
5, 17 17, 12. — Vergl. die Adj. 
af-, ana-haims. 

h airaisis, Fremdw. (plur. nom. hai- 
raiseis), Ketzerei; Gat 5, 20. 


— halja. 

hair da, st. fern Herde; Mt. 8, 
30—32. Mc. 5, 11. L. 2, 8 u. ö. 
hair de is, st. m., Hirt ; Mt. 9, 36. 
Luc. 2, 8. 18. Joh. 10, 11. Eph. 

4, 11 u. ö. 

Hairodias s. Herodias. 

*hairtei, hairtif a, f., vgl. arma-, 
hardu-, hauh-hairtei ; armahairtifa. 
hairto, sw. n., Herz; Mt. 6, 21. 
Mc. 3, 5. 11, 23. Joh. 14, 27. 

1. Cor. 4, 5. Eph. 3, 17 u. ö. — 
vgl. die Adj. arma-, hauh-, hrainja- 
hairts. 

hair fr a , st. n. plur., Eingeweide, 
Herz; 2. Cor . 6, 12. Phüem. 12 
Glosse. 

hairus, st.m., Schwert; Mt. 10, 34. 
Mc. 14, 43. 48. Luc. 2, 35. Böm. 
13, 4 u. ö. 

h a i s , st. n., Fackel ; dat. pl . haizam ; 
Joh. 18, 3. 

*h a i 8 1 a , sw. adj., in us-haista. 

*h ait, st. n., das Heiszen; s. anda-, 
bi-, ga-hait. 

h ait an, red. v., nennen, benennen; 
Mt. 10, 25. Luc. 1, 13. 59. Born. 
9, 25 u. ö. im pass, heiszen; Mt. 
9, 9. Luc. 1, 26. 60. Joh. 11, 16. 
Born. 7, 3 u. ö. rufen, eMaden ; 
Mc. 1, 20. 3, 31. Joh. 10, 3 u. ö. 
heiszen, befehlen; Mt. 8, 18. Luc. 

5, 3. 18, 40 u. ö. — Comp, ana-, 
and-, at-, faura-ga-, fair-, ns-haitan. 

haiti, st. fern., Geheisz, Befehl, Auf- 
gebot; 1. Cor . 7, 6. 1. Thess. 4, 16. 
*haitj a, sw. m., heiszender, rufender, 
8. hi-, dulga-haitja. 
haif i, st. fern., Heide , Feld; Mt. 6, 
28. 30. L. 15, 15. 17, 7. 31. 
haifivisks, adj., wüd; Mc. 1, 6. 
ha if no, sw. fern., Heidin; Mc. 7, 26. 
h a k n 1 s, st. m., Mantel ; 2. Tim. 4, 13. 
halba, st. fern., Hälfte, Seile; in 
fizai halbai in dieser Hinsicht; 

2. Cor. 3, 10. 9, 3. 

halbs, adj., halb; Mc. 6, 23. Luc. 
19, 8. 

h a 1 d a n , red. v., hüten, weiden ; Mt. 

8, 30. Luc. 15, 15. 17, 7. 1. Gor. 

9, 7 u. ö. f ai haldandans die Hir- 
ten; Mt. 8, 33. L. 8, 34. 

haldis, adv., lieber, mehr; ni fe 
haldis nicht um so mehr = keines- 
weges; Skeir. 44. 

halis-aiv, adv., kaum je, kaum ; 
L. 9, 39. 

halja, st. fern., Hölle; Luc. 10, 15. 
16, 23. L Cor. 15, 55. 
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halks — hausjan. 


I 




halks, adj., gering , dürftig ; 1. Cor. 
~1 5T 40. Go*. 4, 0. 
h alia s, w M Fels; Köm. 9, 33. 
hals, st. m., Hais; Luc. 15, 20. — 
Comp, frei-hals. 

halts, adj., lahm ; Mt. 11, 5. Luc. 

7, 22. 14, 13. 21. 

*halj)ei, sw. f., Neigung, in vilja- 
halfiei. 

hamfs, adj., verstümmelt; Mc.9,43. 
*hamon, sw. v., bedecken, s. af-, 
ana-, and-, ga-, ufar-hamon. 
hana, sw. m., Hahn ; Mt. 26, 74. 75. 

Mc. 14, 68. 72. Joh. 13, 38. 18, 27. 
handugei, sw. fern., Weisheit ; 
Mt. 11, 19. Mc. 6, 2. Böm. 11, 33. 
Col. 4, 5 u. ö. 

h an dug s, adj., (comp, handugoza), 
weise ; 1. Cor. 1, 20. 25. 
handus, st. fern., Hand; Mt. 5,30. 

8, 15. L. 6, 1. Col. 4, 18. Phüem. 
19 u. ö. — vgl. laus-handus, adj. 

h andu-vaurhts, adj., mit der Hand 
gemacht; Mc. 14, 58. Eph. 2, 11. 
hansa, st. f., Schaar, Menge; (die 
Wache, Cohorte ) ; Mc. 15, 16. Luc. 
6, 17. Joh. 18, 3. 12. 

*hardjan, sw. v., härten; s. ga - 
hardjan. 

harduba, adv., hart, sehr, mit 
Strenge; Mc. 8, 6. 2. Cor. 13, 10 
(hardaba Cod. A). 

hardu-hairtei, sw. fern., Hart- 
herzigkeit; Mc. 10, 5. 
har das, adj., hart, strenge; L. 19, 
21. 22. Joh. 6, 60. comp, hardizo; 
Skeir. 48. 

h a r j i s, st. m., Heer, Menge (Legion) ; 
L. 2, 13. 8, 30. 

ha tan, sw. v., hassen; Luc. 1, 71. 
6, 27. 

hatis, st. n. (gen. hatizis), Hasz, 
Zorn; L. 3, 7. Eph. 2, 3 (Cod. A). 
Ged. 5, 20. Skeir. 51 u. ö. 
hatizon, sw. v., zürnen; Joh. 7, 23. 
h a t j a n, sw. v., hassen ; Mt. 5, 44. 

L. 6, 27 Glosse. Böm. 7, 15. 
hats, st. m. ? Hasz (dltnord. hatr, 
ahd. haz) : gen. hatis ; Eph. 2, 3 
Cod. B. 

h aubi{) (haubid), st. n., Haupt, Kopf; 
Mt. 6, 17. Mc. 12, 4. Luc. 7, 46. 
1. Cor. 11, 3. Eph. 5, 23. Col. 1, 
18 u. ö. haubij) vaihstins Eckstein ; 
Mc. 12, 10. L. 20, 17. 
h a n h a b a, adv., hoch ; hauhaba hugjan 
hoff artig sein; Böm. 11, 20. 
hau hei, sw. f., Höhe; Eph. 3, 18. 


h au hei n 8, st. f., Erhöhung, Ehre; 

Joh. 8, 50. 54. 11, 4. Phü. 2, 3 u. ö. 
hauh-hairtei, sw. fern., Hochmut; 
Mc. 7, 22. 

hauh-hairts, adject., hochmütig ; 

2. Tim. 3, 2. TU. 1, 7. 

I h a u h i s , adv. comp., höher, weiter 
hinauf ; L. 14, 10. 
hauhisti, st. n., die höchste Höhe; 

Mc. 11, 10. L. 2, 14. 19, 38. | 
hauhi{)a, st. f., Höhe, Hoheit, Er- 
hebung, Ehre; L. 1, 78. 14, 10. Joh. 
7, 18. Böm. 8, 39. Eph. 4, 8 u. ö. 
hauhjan, sw. v., erhöhen, preisen, 
verherlichen; Mt. 6, 2. L. 14, 11. 
Joh. 13, 31. 32. Böm. 13, 6 u. ö. 
— Comp, ufar-, us-hauhjan. 
*hauhnan, sw. v., hoch werden; 
s. us-hauhnan. 

hauhs, adj. (sup. hauhista), hoch ; 
Mc. 5, 7. 9, 2. Luc. 4, 5. 8, 28. 
16, 15 u. ö. 

hauh-f>uhts, adject., hochmütig; 

1. Tim. 6, 4. 

hauneins, st. fern., Erniedrigung, 
Niedrigkeit, Demut, Demütigung; 
Eph. 4, 2. Phü. 2, 3. 3, 21. Cd. 

2, 18. 23. 3, 12. | 

h a u n j a n, sw. v., erniedrigen ; 2. Cor. 
11, 7. Phü. 4, 12. — Comp, ga- 
haunjan. 

h a u n s, adj., niedrig, demütig ; 2. Cor. 

10 , 1 . 

haurds, st. fern., Tür; Mt. 6, 6. 

1. Cor. 16, 9. 2. Cor. 2, 12. Cd. 
4, 3. Neh. 7, 1. 

h a u r i , st. n., Kohle ; Böm . 12, 20. im 
plur. auch Kohlenfeuer ; Joh. 18, 18. 
ha urn, st. n., Horn; Duc. 1, 69. 
xsgdiioy, Frucht des Johannisbrot- 
baums; L. 15, 16. — Comp. {>ut- 
haum. 

haurnja, sw. m., Hornbläser; Mt. 
9, 23. 

haurnjan, sw. v., auf dem Horne 
blasen; Mt. 6, 2. 9. 23. — Comp. 
but-haumjan. 

hau seins, st. fern., das Gehör (die 
Ohren); 2. Tim. 4, 3. 4. das Ge- 
hörte (Predigt, Wort); Joh. 12, 38. 
Böm. 10, 16. 1. Thess. 2, 13. — 
Comp, ga-, uf-, ufar-hauseins. 
hausjan, sw. v., hören, vernehmen, 
anhören, zuhören; Mt. 5, 21. Mc. 
4, 9. Luc. 2, 47. 10, 16. 16, 2. 
Joh. 12, 47. 18, 37. 2. Gor. 12, 4. 

2. Tim. 1, 13 u. ö. — Comp, and-, 
ga-, uf-hausjan. 
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hausjon, sw. v. } hören ; Mc . 4, 33. 

L. 5 , 15. Joh. 6, 60. 2. Tim. 2, 14. 
havi, st. n. (dat. hauja), Heu, Gras; j 
Mt. 6, 30. Joh. 6 , 10. Skeir. 49. 
hazeins, st. fern., Lob; L. 18, 43. 
Böm. 13, 3. Eph. 1, 6. Phü. 4, 8 
u. ö. Lobgesang; Eph. 5, 19. Cd. 
3, 16. ! 

h a z j a n , sw.v., loben, preisen ; Luc. 

2, 20. 16, 8. Böm. 15, 11. 1. Cor. 
11, 22 u. ö. 

heito, sw. fern., Fieber; Mt. 8, 
14. 15. 

heiv a-frauj a, sw. m., Hausherr; 
Mc. 14, 14. 

hei ei, Fremdw., mein Gott; Mt. 
27, 46. 

Helei, n. pr . m., Heli; gen. Heleis 
L. 3, 23. 

Helias (Heleias), n. pr. m., Elias; 
Mt. 11, 14. Eue. 9, 45 u. ö. gen. 
Heleiins; Lc. 4, 25. Haileiins; Lc. 

I, 17. dat. Helijin; Mc. 9, 5. acc. 
Helian; Mt. 27, 47. Heleian; Luc. 
9, 19. 

Her, tu pr. m., Her; L. 3, 28. 
her, adv., her, hier; Mt. 8, 29. Mc. 

6, 3. 9, 5. L. 7, 8 u. ö. 

Her odes (Herodis), n. pr. m., He- 
rodes; Mc. 6, 14. 17. 18. 20. 8, 15. 
L. 3, 1. 9, 7 u. ö. 

Herodianus, st. m., Herodianer; 
Mc. 3, 6. 12, 13. 

Herodias (Hairodias), n. pr. fern., 
Herodias ; Mc. 6, 17. 19. 22. Luc. 

3, 19. 

heJ>jo, sw. fern., Kammer; Mt. 6, 6. J 
hidre (hidrei), adv., hierher; Mc. 

II, 3. L. 9, 41. 14, 21. 
hilms, st. m., Heim; Eph. 6, 17. 

1. These . 5, 8. 

hilpan, st. v., helfen; Mc. 9, 22. 24. 
Lc. 5, 7. 2. Cor. 1, 11. — Comp. 
ga-hilpan. ; 

himina-kunds, adj., himmlisch; 
Luc. 2, 13. Eph. 3, 10. Skeir. 39. \ 
44 u. ö. 

hi min s, st. m., Himmel; Mt. 5, 18. 
6, 26. Me. 1, 10. 7, 34. li, 25. 
Eph. 1, 10 u. ö. 
himma s. his. 
hin a 8. his. 

hindana, adv. c. gen., hinter, jen- 
seit; Mc. 3, 8. 

hin dar, praep. cum dat. und acc., 
hinter, jenseit; Über; 

L c. acc. auf die Frage wohin ? 
Mt. 8, 18. 34. L. 8, 22 u. ö. 

Ulfilas. 7. Aufl. 


2. c. dat. auf die Frage wo ? Joh. 

3, 26. 6, 22. 25 u. ö. bei qiman ; 
Mt. 8, 28. Mc. 5, 1 . 10, 1 . nist 
hindar uns maizo - fimf hlaibam 
wir haben nicht mehr als fünf 
Brote (hinter) bei uns; L.9, 13. 

3. in abstractem Sinne: stojan dag 
hindar daga den einen Tag dem 
andern nachsetzen, vor dem an- 
dern unterscheiden; Böm. 14, 5. 

hindar-leif>an, st. v., hingehen; 
Lc. 17, 7. vorübergehen, vergehen; 
Lc. 16, 17. 

hindar-veis , adj., hinterlistig, be - 
trüglich; 2. Cor. 11, 13. 
hindar-veis ei, sw. f., Hinterlist 
2. Cor. 12, 16. 

hindnmists, superl., hinterster, 
äuszerster; Mt. 8, 12. 

*hin[>an, st. v., fangen, s. fra-, us- 
hinfrnn. 

hiri, adv. imper., komm, hierher; 
Mc. 10, 21. Luc. 18, 22. Joh. 11, 
34.43. im dual: hiijats; Mc. 1, 17. 
im plur. hiijij) kommet ; Mc. 12, 7. 

*his , pron. demonstr., der, dieser, 
davon die Casus: 

dat. himma daga an diesem Tage, 
heute ; Mt. 6, 11. 30. Luc. 2, 11. 

4, 21 u. ö. fram himma (Joh. 13, 
19. 14, 7.) und fram himma nu 
(L. 1, 48. 5, 10.) von nun an, 
jetzt; 

acc. und hina dag bis auf diesen 
Tag, bis heute; Mt. 11, 23. 27, 8. 
2. Cor. 3, 15. 

acc. neutr. und hita bis jetzt, bis- 
her ; Mt. 11, 12. Mc. 13, 19. Joh. 
16, 24. 1. Gor . 15, 6. und hita nu 
Skeir. 43. 

hiufan, st. v., klagen, Klagelieder 
singen ; Mt. 11, 17. Luc. 7, 32 
Glosse. 

hiuhma, sw. m., Haufen, Menge; 
Mt. 8, 18. Luc. 1, 10. 6, 17 u. ö. 

hivi, st. n., Schein; 2. Tim. 3, 5. 
hl ah j an, st. v., lachen; Luc. 6,25 ♦ 
— Comp, bi-hlahjan. 

hlaibs (hlaifs), st. m., Brot, Speise, 
Brotbissen ; Mt. 6, 11. Mc. 8, 4. 14. 
Luc. 9, 3. Joh. 13, 26. Skeir. 49. 
50 u. ö. — vgl. ga-hlaiba, sw. m., 
ga-hlaibs, adj. 

hlains, st. m., Hügel; L. 3, 5. 
hlaiv, st. n., Grab; Mt. 27, 60. 66. 
Mc. 6, 29. Joh. 11, 38 u. ö. 
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386 hlaivasna 

hlaivasna, st. fern ., nur im plur. 
Gräber , Grabhöhlen; Mt. 8 , 27. 
27, 52. 53. L. 8, 27. 
hlamma, gt. fern., Schlinge, Falb 
strick; 1. Tim. 3, 7. 6, 9. 
hlas, adj., freudig, heiter; 2. Cor. 
9, 7. Comp, hlasoza; Phü. 2, 28. 

hlasei, sw. fern., Fröhlichkeit ; Born. 

12 , 8 . 

*hlaf>an, st.v., laden, s. af-hlajmn. 
*hlaupan, red. v., laufen, 8. us- 
hlaupan. 

hlauts, st. m., Loos; Me. 15. 24. 
L. 1, 9. das Verlooste, Erbschaft; 
Col. 1, 12. hlauts gasatif)s visan 
als Erbschaft gesetzt, zur Erbschaft 
berufen sein; Eph. 1, 11. 

hleib j an , sw. v., dvrAapßdrsa&ai, 
sich Jemandes annehmen ; L. 1, 54. 
hleiduma, sw. adj. superl link ; die 
Linke (d. i. Hand, auch Seite) ; Mt. 

6, 3. 25, 41. Mc. 10, 37. 40. 15, 27. 
2. Cor. 6, 7. 

hleifr a, st. fern., Hütte, Zelt; Luc. 

9, 33. 16, 9. 2. Cor. 5, 1. 4. 

*h 1 e i Jj) r j a n , sw. v., Zelt schlagen ; 
im Comp, ufar-hleijijan. 

hlef>ra-stakeins, st. fern., Zelt - 
aufsteckung, axrponriyla (Laüber- 
hübtenfest); Joh. 7, 2. 
hlifan, st. v., stehlen; Mt. 6, 19. 
Mc. 10, 19. L. 18, 20. Böm. 13, 9. 
Ephes . 4, 28. 

hliitus, st. m., Dieb; Joh. 10, 1. 
hlija, sw.m., Hütte, Zelt; Mc. 9, 5 . 
hliuma, sw. m., Gehör, Ohr; Mc. 

7, 35. L. 7, 1. 1. Cor. 12, 17. 

h 1 i u I>, st, n., Gehör, Aufmerksamkeit ; 

1. Tim. 2, 11. 

*h 1 o h j a n , sw. v., lachen machen; 
in uf-hlohjan. 

hlutrei, sw. fern., Lauterkeit, Auf- 
richtigkeit; 2. Cor. 1, 12. 
hl u trif)a, st. fern., dasselbe; 2. Cor. 

2, 17. 

hlutrs, adj., lauter, rein; 2. Cor. 
7, 11. 

hnaiveins, st. fern., Erniedrigung, 
Niedrigkeit ; Lue. 1, 48. — Comp. 
uf-hnaivems. 

hnaivjan, sw.v., erniedrigen; Luc. 
14, 11. 18, 14. hnaivitm demütig; 
2. Cor. 7, 6. — Comp, ana-, ga-, 
uf-hnaivj an. 

hnaivs, adj., niedrig ; Böm. 12, 16. 
hnasqus, adj., weich, weichlich ; 
Mt. 11, 8. L. 7, 25. 


- hrukjan. 

hneivan, st. v., sich neigen, sinken; 

L. 9, 12. — Comp, ana-hneivan. 
*hniupan, st. v., reiszen, brechen, 
s. dis-hniupan. 

*hnuj>nan, sw.v., gebrochen werden, 

8. dis-hnupnan. 

hnuto, sw. fern., Stachel; 2. Cor. 

12, 7 (hnuf)o Cod. B). 

*ho bains, st. fern.; s. ga-, un-ga- 
hobains. 

hoha, sw. m., Pflug; L. 9, 62. 
holon, sw. v., schaden, betrügen; 

L. 3, 14. — Comp, af-holon. 
horinassus, st. m., Hurerei, Ehe- 
bruch; Mc. 7, 21. Joh. 8, 41. Eph. 
5, 3. Gal. 5, 19 u. ö. 
ho rin on, sw. v., huren, Ehebruch 
begehen; Mt. 5, 27. 32. Mc. 8, 37. 
10, 11. 12, 19. L. 16, 18. Böm. 7, 3. 
Comp, ga-horinon. 

hors, st. m., Hur er, Ehebrecher ; 
L. 18, 1L L Cor. 5, 9. 10. Eph. 
5, 5. L Tim. 1, 10. 
hrainei, sw. fern., Reinheit; Skeir. 

41. — Comp, un-hrainei. 
hraineins, st. fem * Reinigung; 
Luc. 2, 22. Skeir. 42. — Comp. 
ga-hraineins. 

*hraini|)a, st. fern., Reinheit; im 
Comp. iin-hraini{)a. 

hrainja-hairts, adj., reinherzig, 
reines Herzens; Mt. 5, 8. 
hr a inj an, sw. v., reinigen; 2. Cor. 

7, 1. — Comp . af-, ga-, us-hrainjan. 
hrains, adj., rein; Mt. 8, 3. 27, 59. 
Joh. 13, 11. 1. Tim. 2, 9. Tvt. 1, 15. 
Skeir. 42 u. ö. — Comp, un-hrains. 
*hr ai v, st. n. (ahd. hreo), Leiche. 
hraiva-dubo, sw. fern., tgvyioy, 
Turteltaube; L. 2, 24. 
hr am j an, sw. v., kreuzigen; Joh. 

19, 6. — Comp, us-hramjan. 

*hrisj an, sw. v., schütteln, s. af-, 
us-hrisjan. 

hropjan, sw. v., rufen, schreien; 
Mt. 8, 29. Mc. 10, 48. Luc. 9, 39. 
Joh. 11, 43. Ged. 4, 6. 27 u. ö. - 
Comp, uf-hropjan. 

hro{>8, st. m., Buf, Geschrei; Eph. 
4, 31. 

hrot, st. n., Bach; Mt. 8, 8. 10, 27. 

Mc. 2, 4. L. 5, 19. 7, 6. 17, 31. 
hro{>eig8, adj., siegreich; 2. Cor Ji, 14, 
hrugga, st. fern., Stab; Mc. 6, 8. 
h r u ks , st.m. (oder hruk, st. n.), das 
Krähen: acc. hruk; Mt. 26, 75. 
h r uk j an , sw. v., krähen ; Mt. 26, 74. 
Joh. 13, 38. 18, 27. 



kniBkan - 

brüsk an, sw . v., prüfen? s. and- 
hruskan. 

h u g g r j a n (hugijan), sw. v., hungern ; 
in unpers . Fügung: [>ana gaggan- 
dan du mis ni huggreij) ; Joh. 6, 35. 
part praet . pl . hugridai hungrig; 

1 . Cor. 4, 11. 

*hugds, st fern., das Denken , in 
ga-hugds. 

hugjan, sw.v, denken , meinen , ge- 
sinnt sein ; Mt. 5 , 17. Luc. 2 , 44. 
Joh. 11, 13. Gal. 5, 10. Phü. 3, 
15 u. ö. hugjan hauhaba hoff artig 
sein ; Böm. 11, 20. vaila hugjan 
wolgesinnt, einstimmig sein; Mt 5, 
25. hugjan afar faihau nach Gelde 
trachten ; Mc. 10, 25. — Comp, af-, 
and-, faura-ga-, ga-, ufar-hugjan. 
hugs, st. m., Sinn, Verstand ; gen. 

hugis; Eph. 4, 17. 
hugs? st. n. (gen. hugsis), Feld, 
Landgut; Ar et. Urk. 
hnhjan, sw. v., sammeln? 1. Cor. 
16, 2. 

. h u h r u s, st. m., Hunger, Hungersnot ; 
Luc. 4, 25. 15, 14. 17. Böm. 8, 35. 
h u 1 i s t r, st. n., Hüde, Decke ; 2. Cor. 
3, 13—16. 

*h ul eins, st. f., HiÜlung; in and- 
huleins. 

h u 1 j a n , sw. v., verhüllen, bedecken ; 
Mc. 14, 65. 1. Cor. 11, 6. — Comp. 
and-, dis-, ga-huljan; s. auch war 
and-hulij«, part. 

*h u 1 o n , sw. hölüen; im Comp. 
us-hulon. 

h u 1 J> s , adj., hold, gnädig; L. 18, 13. 

— vergl. un-hul[>a, un-hulJ)o. 
h u 1 u n di , st f., Höhle ; Joh. 11, 38. 

- h u n , Anhängesübe zur Bildung un- 
bestimmter Pronomina : irgend ; vgl. 
ains-, hvan-, hvas-, hveilo-, manna-, 
]>is-hun. 

h u n d , st. n. ( nur implur.), hundert ; 
[>rija hunda ; Mc. 14, 5. fimf hunda ; 
Luc. 7, 41. 1. Cor. 15, 6. niun 
hunda; Esdr. 2, 36. dat. tvaim 
hundam; Joh. 6, 7. 
hunda-f a J) s (hundafads), st. m., An- 
führer über hundert Mann, Haupt- 
mann; Mt 8, 5. 8. Mc. 15, 44. 45. 
L. 7, 2. 6 u. ö. 

hunds, st. m., Hund; Mc. 7, 27. 28. 

L. 16 , 21. Phil. 3, 2. 
hunsl, st. n., Opfer; Mt. 9, 13. Mc. 
9, 49. Luc. 2, 24. 1. Cor. 10, 18. 
Eph . 5, 2. Skeir. 37. im plur. auch \ 
XtKQUa, Dienst, Verehrung ; Jh. 16, 2. 


- hvapjan. 387 

*hunslags, adj., Opfer habend; im 
Comp, un-hunslags. 
hunsla-staj>s, st. m., Opferstätte, 
Altar; Mt. 5, 23. 24. Luc. 1, 11. 

1. Cor. 10, 18. 

hunsljan, sw. v., opfern; 2. Tim. 

4, 6. 

hunf)s, st. f. (oder m. ?), Gefangen- 
schaft; Eph. 4, 8. 

hups, st. m., Hüfte; Mc. 1, 6. acc. 

pl. hupins; Eph. 6, 14. 

*h u s , st. n. ( gen. husis), Haus; s. 
gud-hus. 

huzd, st. n., Schatz; Mt. 6, 19—21. 
Luc. 6, 45. 18, 22. 2. Cor. 4, 7 
u. ö. 

huzdjan, sw. v., Schätze sammeln; 

Mt. 6, 19. 20. 2. Cor. 12 r 14. 
hyad s. hvaf>. 

hvadre, adv., wohin; Joh. 7, 35. 
hyah s. hvazuh. 

hvairhan, st. v., wandeln; — 
un-gatassaba unordentlich leben; 

2. Thess. 3, 6. 11. — Comp, bi- 
hvairban. 

*hvairbs, adj., wandelnd, sich fü- 
gend; in den Comp, ga-, hveila-, 
un-ga-hvairbs. 

hyairnei, sw. fern., Hirnschädel; 
Mc. 15, 22. 

hvaiteis, st. m., Waizen : Joh. 

12, 24. * 

hvaiva, adv. wie; ei hyaiya (Böm. 
11, 14. 1. Cor. 9, 22. Phü. 3, 11) 
ob irgendwie, um irgendwie, um 
auf irgend eine Weise. 
hvan, adv. 1. in der Furage: warm? 
Mt 25, 38. 39. 44. Luc. 17, 20. 

2. irgend warm, je, einmal; 1. Gor . 
9, 7. Phü. 4, 10. 

3. vor adj. u. adv. : wie; Mt. 7, 14. 
Mc. 9, 21. L. 15, 17 u ö. hvan 
filu — mais f)amma wie viel, — 
je mehr, desto mehr; Mc. 7, 36. 

4. vor comp . : um wie viel ; Böm. 
11, 12. 24 u. ö. 

5. nach andern Partikeln: etwa; ei 
hvan ni (Luc. 4, 11), ibai hvan 
(Mt 5, 25), nibai hvan (Mc. 4, 
12), damit nicht etwa; niu hvan 
(2. Tim. 2, 25), ob nicht etwa, 
vielleicht dasz. 

hvan-hun, adv., jemals; nur in 
negativer Fügung : ni hvanhun 

niemals; Mt. 7, 23. Joh. 8, 33. 
Skeir. 48 u. ö. 

*hvapjan, sw. v., löschen, & af- 
hvapjan. 
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hvapnan — hyssopo. 

*h y a p n a n, sw. v. intrans., erlöschen ; h v e , alter instr. von hvas : 1. wem , 

8 . af-hvapnan; un-hvapnands. mit wem , womit; Me. 4 , 30. 

hvar, adv., wo; Mt.8,20. Me. 14, 12. Luc. 7, 31. 14, 34 u . o. 

Luc. 8, 25. Joh. 9, 12. 1. Cor. 12, 2. vor comp.: um wie viel, um was; 

17 u. ö. — vergl. Jris-hvaruh. Mt. 5 , 47. 

h varbon, sw. v., wandeln, umher - 3. adv., etwa; 2. Cor. 11, 21. 

wandeln, gehen ; Mt. 9, 27. Me. 1, h v e h, adv. instr. von hvazuh, jeden- 
16. 11, 27. Joh. 7, 1. 10, 23 u. ö. falls, nur; Ged. 6, 12. Phü. 1, 27. 

h v a r j i 8 , pron. interrog. (fern, hvarja, h v e i 1 a , st. f., Weile , Zeit , Stunde ; 
n. hvarjata), welcher, wer ( vonmeh • ! yqovos; Mc. 2, 19. Joh. 7, 33 u. ö. 
ren) ; Mc. 9, 34. 12, 23. 28. Joh. j Spa ; Mc. 15, 25. 33 u. ö. hvo hveilo 
6, 64. 13, 18. 1. Thess. 4, 2 u. ö. j eine Zeitlang, ngog xaigoy ; 1. Cor. 
hvarjizuh, pron. indef. (fern, hvar- 1 7,5. hveilo hvoh jede Stunde, aüe- 

joh, n. hvaijatoh), Jeder, ein Jeder ; ! zeit; 1. Cor. 15, 30. — vergl. un- 
Mt. 27, 15. Mc. 15, 6. 24. Luc. hveüs, adj. 

19, 26. Joh. 6, 17 u. ö. — s. ain- *hveilains, st. fern., das Weilen, 
hvaijizuh. s. ga-hveilains. 

hvas, pron. (fern, hvo, n. hva). h veil an, sw. v., weiten, zögern, auf- 

1. fragend : wer, was ; in hviß (2. Cor. hören; Cöl. 1, 9. — Comp . ana-, 

11, 11) weswegen, warum; und ga-hveilan. 

hva (Mc. 9, 19. Luc. 9, 41) his h veil a -h vairb s, adj., der Zeit sich 
zu welcher Zeit, wie lange; hva fügend, augenblicklich, unbeständig, 

was , auch: warum (Mc. 5, 35. 39. ngogxaigog; Mc. 4, 17. 2. Cor. 4, 17. 

Röm. 14, 10). hveilo-hun, adv., irgend eine Zeit 

2. unbest.: irgend Eimer, Jemand, lang ; ni hveilohun nicht eine Stunde ; . 

Etwas ; leitil hva ein wenig (2. Cor. Ged. 2, 5. 

11, 1. 16). — vergl. Jris-hvazuh, *h veitj an, sw. v., weisz machen, 
fis-hvah. ; 8. ga-h veitj an. 

hvas-hun, pron . indef., Jemand; h veits, adj. weisz; Mt. 5, 36. Mc. 
nur in der Verbindung ni hvashun 9, 3. 16, 5. L. 9, 29. 20, 46. 
Niemand; Mt. 9, 16. Mc. 10, 18. hve-lauj)g, adj., wie grosz ; 2. Cor. 
29. *Joh. 10, 28. 1. Cor. 16, 11. 7, 11. 

Cöl. 2, 18 u. ö. hvileiks (hveleiks), adj., wie be- 

hvassaba, adv., streng, mit Schärfe; schaffen, was für ein, welcher ; 

Tit. 1, 13. hvileiks — svaleiks wie (beschaffen) 

hvassei, sw. fern., Strenge; Röm. — so (beschaffen); 1. Cor. 15, 48. 

11, 22. 2. Cor. 10, 11 u. ö. 

h v a I> (hvad), adv., wohin ; Joh. 8,14. h v i 1 f t r i , st. fern., im plur. Toten- 

12, 35. 13, 36 u. ö. — vergl . J)is- leiste, Bahre, Sarg; L. 7, 14. 

hvaduh. hvoftuli, st. fern., das Rühmen, der 

hvapar, pron. interrog., wer, was Ruhm ; 1. Cor. 5, 6. 15, 31. 2. Cor. 

(von zweien); Mt. 9, 5. Mc. 2, 9. 5, 12. Ged. 6, 4 u. ö. 

Luc. 5, 23. 7, 42. Skeir.41. indef. hvopan, red. v., sich rühmen; 

dat. hvaparamma jedem von beiden; 1. Cor. 4, 7. 2. Cor. 7, 14* 9, 2. 

Skeir. 46. 10, 16. Gal. 6, 13 u. ö. hvopan 

*hvaj>aruh , pron. indef ., jeder von ana c. acc. sich gegen Jemand 

beiden ; im Comp. am-hva})aruh. rühmen, sich über Jemand erhöben ; 
hva{)jan, sw. v., schäumen; Mc. 9, Röm. 11, 18. 

18. 20. h v o t a , st. (, Drohung ; Eph. 6, 9. 

h v a|) o, sw. f., Schaum; L. 9, 39. Skeir. 39. 

h v a {) r o, adv., von woher ; Mc. 6, 2. h v o t j a n, sw. v., drohen ; Mc. 10, 48. 

L. 1, 43. 7, 42. Joh. 6, 5 u. ö. — Comp, ga-hvotjan. 
hvazuh, pron. indef. (hvazu; Eph. Hymainaius, n. pr. st. m Hyme- 
5, 5; fern, hvoh, n. hvah), jeder; näus; 1. Tim. 1, 20. Ymainaius; 
mit Zahlwörtern umschreibt es Ver- 2. Tim. 2, 17. 
teüungszahlen : insandida ina tvans hyssopo, Fremdw. sw. fern., Ysop ; 
hvanzuh sante sie je zwei ; Mc.6,7. Skeir. 42. 

L. 10, 1. 



laeirus — 

laeirus (Jaeirus), n.pr.m., Jairus ; 

Mc. 5, 22. L. 8, 41. 

Iairaimia8, n.pr.m., Jeremias; 
Mt. 27, 9. 

Iairaupaulis, n. pr. fern., Hiera - 
polis; Col. 4, 13. s. Jairupula. 
Iaireiko (Iairiko), n. pr. fern., Je - 
richo ; Me. 10, 46. Luc. 10, 30. 
18, 35. 19, 1. s. Eiaireiko. 

Iairusalem, n. pr. f. (gen. -lems, 
dot. acc. -lem), Jerusalem; Me. 11,1. 
Gal. 4, 26. Neh. 7, 2. 3 u. 6. 
Iairusaulyma ( J airausaulyma) , 

n. pr. fem. (gen. -mos), Jerusalem; 
Mt. 5, 35. Me. 10, 33. 12, 12. Lc . 
2, 38 u. ö. 

Iai rusaulymeis, n.pr.fem. plur. 
(dat. -mim w/wi-miam), Jerusalem, 
auch die Einwohner von Jerusalem; 
Mt. 1, 5. 3, 7. 7, 1. Joh. 11, 18. 
Iairusaulymeites, n.pr.m. (gen. 
plur. -te), Einwohner von Jerusa- 
lem; Joh. 7, 25. 

Iaissais, n. pr. m. (gen. Iaissaizis), 
Jesse; L. 3, 32. Bom. 15, 12. 
Iakob, n. pr. m., Jacob; Mt. 8, 11. 
Me. 12, 26. Rom. 9, 13 u. ö. 

Iakobus, n. pr. m. (auch mit dem 
gen. Iakobis, dat. -ba), Jakobus ; 
Mt. 217, 56. Me. 3, 17. 6, 3. 10, 35. 
L. 9, 54. Gal. 2,. 12 u. ö. 

Iared, n. pr. m., Jared; L. 3, 37. 

I a r e im , n. pr. m., Harim ; Esdr. 
2, 39. 

I a s s o n, n.pr. m., Jason ; Rom. 16, 21. 
Iaurdanes, n. pr. (dal. Iaurdane), 
Jordan; Me 1, 5. 9. 

Iaurdanus (Jaurdanus), n. pr. m., 
Jordan ; Me. 3, 8. 10, 1. Joh. 10, 40. 
Skeir. 43 u. ö. 

ibai, 1. Fragepartikel: ob denn, etwa, 
wohl? für ibai steht iba L. 17, 7. j 
1. Cor. 9, 8. 

2. conj., dose nicht, dass nicht etwa, 
dafür iba Gal. 6, 1 Cod. A. — 
vergl. n-ibai, n-iba. 

ib-dalja, sw. m., Abhang, Tal; 
L. 19, 37. 

ibna-leik s , adj., gleich; Skeir. 46. 
ibna-skauns, adj., gleichgestaltet; 
Phü. 3, 21. 

ibnassus , st. m., Gleichheit, Billig- 
keit; 2. Cor. 8, 13. 14. Cd. 4, 1. 
*ibnj an, sw. v., ebenen; 8. ga-ibnjan. 
ibns, adj., eben, flach; Lue. 6, 17. 
in schw. Form: ibna gleich; Luc. 
20, 36.\ Skeir. 37. 46. 


• in-agjan. 389 

ibuks, adj., rückwärts, zurück; Lc. 
17, 31. Joh. 6, 66. 18, 6. 

iddja s. gaggan. 

idreiga, st. fern., Reue, Busse; Mc. 
1, 4. L. 5, 32. Rom. 11, 29 u. ö. 

idreigon (mit und ohne sik), sw.v., 
bereuen, Busse tun; Mt. 27, 3. 
Mc. 6, 12. Luc. 17, 3. 4. 2. Cor. 
7, 8. 12, 21 u. ö. — Comp, ga- 
idreigon. 

Idumaia, n.pr. fern. (dat. Idumaia), 
Idumäa ; Mc. 3, 7. 

id- veit, st. n., Schimpf, Schmach, 
Schmähung; L. 1, 25. 1. Tim. 3, 7. 

id-veitj an, sw.v., schmähen, schmä- 
hend vorwerfen, verweisen, lästern; 
Mt. 11, 20. 27, 44. Mc. 15, 32. Luc. 
6, 22. Rom. 15, 3. 1. Tim. 4, 10. 

Iesus, n. pr. m., Jesus, acc. Iesu. 
dat. Iesua und Iesu (Ijuc. 3, 21). 
gen. Iesnis. 

iftuma, sw. adj.superl., der nächste, 
folgende; Mt. 27, 62. Mc. 11, 12. 
Joh. 6, 22. 12, 11. 

iggqar, pron. possess., euch beiden 
gehörig; Mt 9, 29. 

ik, pron., ich; — ikei (d. i. ik mit 
angehängtem ei), pron. rel., ich der, 
welcher ; 1. Cor. 15, 9. 2. Cor. 10, 1. 

1. Tim. 1, 13. statt des erwarteten 
ikei steht saei Joh. 8, 18. 

in, praep. c. gen. dat . acc., bezeichnet 
im Allgemeinen die Bewegung oder 
das Sem in etwas, die Richtung 
nach etwas hin oder die Bewegung 
und Ruhe auf einen oder auf einem 
Gegenstände (dal. oder acc.), wäh- 
rend der gen. causale Bedeutung 
hat. 1. c. gen. wegen, durch, über, 
bei; in j>is, inuh f>is darum, des- 
halb; in |>izei, in f>izeei deshalb 
dasz, weil, weshalb, darum; in 
| {rizozei vaihtais (Eph. 3, 1) um 
deswillen; in bvis weshalb; 

2. c. dal. räumlich: in, auf, zu, vor 
(in Gegenwart), bei, an, unter 
(zwischen); zeitlich: in, an, zu, 
auf, während, binnen; ferner: 
nach, durch, vermittelst, gemäsz, 
in Bezug auf; in t>amma darin, 
darnach, dadurch; in E>ammei 
darüber dasz, als, wenn, weü; 

3. c. acc. örtlich: in, auf, nach, zu; 
zeitlich: bis in, bis zu, auf; fer- 
ner : in, gegen, für, in Hinsicht 
auf u. a. 

in-agjan, sw. v., in Angst setzen, 
bedrohen; Mt. 9, 30. 
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in-ahei — in-witan. 


in-ahei, sw. fern», verständige* Ite- inn-at-gahts, st. fern., Eingang, 
tragen, Sittsamkeit , Nüchternheit ; Eintritt ; L. 1, 29. 

1. Tim. 2, 9. 2. Tim. 1,7. :inna{>ro, adv., van innen her, in- 

in- ah s, adj., verständig, klug ; Röm . ! wendig; Mt. 7, 15. Mc. 7, 21. 23. 

12, 16. | in-niuj ij>a, 8t. fern., Fest der Er- 

in-al j anon, sw. v., zornig machen, \ neuerung des Tempels, xd lyxaivut ; 

reizen ; 1. Cor. 10, 22. j Jöh. 10, 22. 

in-brannj an (inbranjan), sw. v., in : innum a, sw. adj . superl., der innerste, 
Brand stecken; Jöh. 15, 6. innere; Rom. 7, 22. 2. Cor . 4, 16. 

in-d$obnan, sw. v., betrübt werden, Eph. 3, 16. 

sich betrüben; Jöh. 13, 21. 14, 1. 27. in-rauhtjan, sw. v., zürnen, dfißgi- 
in-feinan, sw. v., gerührt werden, pand-cu; Jöh. 11, 33. 38. 
sieh erbarmen; Mt. 9, 36. Mc.1,41. in-reiran, sw. v., erbeben; Mt. 
8, 2. L. 7, 13. 15, 20. infeinandei 27, 51. 

annahairtei innigste Barmherzigkeit ; in-sahts , st. fern., Anzeige, Erzäh- 
Luc. 1, 78. lung, Erklärung, Behauptung, Be- 

in-ga-leikon , sw. v., umwandeln, weis; 1. Cor. Unterschr. Skeir. 45. 

verwandeln; 2. Cor. 3, 18. 46. 47. 

in-gards, adj., im Hause befindlich ; in-saihvan, st. v., auf etwas hm- 
1. Cor. 16, 19. Cd. 4, 15. sehen; Mt. 6, 26. Mc. 9, 8. 16, 4. 

in-gardja, sw. m., Hausgenosz; L. 1, 25. 9, 16. 19, 5 u. ö. 

Eph. 2, 19. 1. Tim. 5, 8. in-saian , red. v., hineinsäen; Mc. 

in-gramjan, sw.v., m Zorn setzen, 4, 15. 

erbittern ; 1. Gor. 13, 5. in-sailj an, sw. v., an Seile binden; 

inilo, sw. fern., Entschuldigung, For- 1 Mc. 2, 4. 
wand; Jöh. 15, 22. Phil. 1, 18. I in-sak&n, st. v., jemandem vor- 
Gekgenheit, Anlasz ; 2. Cor. 11,12. j schreiben, vortragen , anzeigen; 
in-kilßo, sw. fern, adj., schwanger ;\ 1. Tim. 4, 6. Skeir. 44. 45. 52. 

L. 1, 24. 36. 2, 5. jin-sandjan, sw. v„ hinsenden, sen- 

in-kunja, sw. m., Stammgenosse, den, hineinsenden, zusenden; Mt. 

plur. Landsleute; 1. Thess. 2, 14. 11, 2. Luc. 1, 53. 15, 15. Jöh. 11, 

in-liuht j an, sw. v., erleuchten; 42. 15,26. Gal. 4,4u.ö. geleiten ; 

Eph. 1, 18. 3, 9. 1. Cor. 16, 1L 

in-maideins, st. f., Veränderung, in-st&ndun, st.v., ndhebevorstehen; 
Vertauschung ; Skeir. 46. Einlösung ; 2. Thess. 2, 2. bei etwas beharren; 

Mc. 8, 37. 2. Tim. 4, 2 Cod. A. 

in-maidjan, sw. v., verändern, in-SYin)>j an, sw.v., stärken; Eph. 
umgestalten, verwandeln; Mc. 9, 2. 3, 16 Cod. A. Phil. 4, 13. 1. Tim. 

1. Gor. 15, 51. Phil. 3, 21 u. ö. ! 1, 12. inavin|>jan sik stark sein; 

inn, adv., hinein; in Verbindung mit Eph. 6, 10. 2. Tim. 2, 1. 

Verben: inn atbairan; L. 5, 18. 19. in- 1 and j an, sw. v., verbrennen; 
inn atgaggan ; Mt. 8, 5. 23. Mc. 4, Luc. 3, 17, 

19 u. ö. atgaggan inn ; Mt. 9, 25 u. ö. in-trnsgjan, sw. v., einpfropfen ; 
inngaggan; Mt. 8, 8. L. 10, 5 u.ö. ’ Röm. 11, 17. 19. 23. 24. 
inn attiuban; Luc. 2, 27. attmban ! in-tundnan, sw.v., brennen, Brunst 
inn; Jöh. 18, 16. inn galeipan ; Mt. leiden; 1. Cor. 7, 9. 

7, 13. Rom. 11, 25 u. ö. galeif>an in uh (inu), praep. cwm ace., ohne, 

inn; Mc. 6, 40. 15, 43. Luc. 1, 28. auszer; Mt. 5, 32. 10, 29. Joh. 15, 5. 
4, 16. mif> inn galeißan ; Jöh. 18, 15. \ 2. Cor. 10, 15 u. ö. 

inn ufalinpan ; Gal.2,4. innvairpan; ; inuh, inu{)-, d. i. in-uh, s. in. 

Joh. 12, 6. iin-vagjan, sw. v., in Bewegung 

inna, adv., innen, im Innern, inner- setzen, auf regen, betrüben; Jöh. 

halb ; 1 . Cor. 5, 12. 2. Cor. 3, 3. 11, 33. aufwiegeln; Mc. 15, 11. 

6, 16. Col . 1, 29. in-vandjan, sw. v., verkehren, ver- 

inna-kunds, adj., zum Hause ge- drehen; Gal. 1, 7. 

hörig, Hausgenosse ; Mt. 10,25.36. in-veitan, st.v., anbeten; Mt. 8, 2. 
i n n a n a, adv., innen, inwendig, inner- Mc. 9, 16. Lue. 4, 7. 8. 1. Cor. 

halb, c. gen. Mt. 16, 16. I 14, 25 u. ö. 
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in-vidan, st. v., verleugnen; Mt. 
26, 76 Cod. C. Me. 8, 34. 1. Tim. 

5, 8 u. o. verlassen , unterlassen; 
Me. 7 , 9. 

in-vindij)a, st.f., Ungerechtigkeit; 
Luc . 16, 8. Joh. 7, 18. 1. Cor . 13, 
6 u. o. 

in-vinds, adj., ungerecht ; Mt. 5, 45. 
Luc. 16, 11. 18, 11. 1. Cor. 6, 1. 
verdreht, verkehrt ; Luc. 9, 41. 
in-visan, v., bevorstehen, da sein ; 
Me. 16, 1. 

in-vitoj)s, part., dem Gesetze unter- 
worfen; 1. Gor. 9, 21. 

I o a n a n , n. pr. m., Johanan ; Neh. 

6, 18. 

Iohanna, n.pr . m., Joanna, Jona; 
Luc. 3, 27. 30. 

Iohanna, n. pr. fern., Joanna; Lc. 

8, 3. 

Iohannes (Iohannis), n. pr. m ., Jo- 
hannes; Mt. 11, 2. 18. Mc. 6, 14 
u. ö. gen. Iohannis ; Mt. 11, 12 u. ö. 
und -nes ; Joh. 3, 25 u. ö. dat. -ne ; 
Mt. 11, 4 u. ö. -nen ; L. 3, 2 u. Ö. 
und -nau; L. 9, 9. acc. -nen; Mc. 
5, 37 u. ö. -nein; Luc. 3, 15 und 
-ne; Mt. 11, 13. Mc. 1, 19. 

Iora, n.pr. sw. m., Jora; Esdr. 2, 18. 
Io re im, n.pr.m., Jorim; Lc. 3, 29. 

Iosef, n. pr. m., Joseph; Mt. 27, 57. 
Mc. 15, 45. Joh. 6, 42. Skeir. 39 u. ö. 

loses, n. pr.m. (gen. Iosezis), Joses ; 
Mt. 27, 56. Mc. 15, 40. 47. Luc. 
3, 29. 

is , pron. pers. 3. pers. (fern, si, n. ita), 
er, sie, es. 

Isak, n. pr. m., Isaak; Mc. 12,26. 
Böm. 9, 7 u. ö. 

Iskariotes (Iskarioteis, Iskaijotes, 
Skariotes), n. pr. m. (dat. -tau, 
acc. -tu und -ten), Iscariot; Me. 
3, 19. 14, 10 . L. 6, 16. Joh. 6, 71. 
12, 4. 13, 26. 14, 22. 

Israel, n* pr. m., Israel; Mt. 8, 10. 

10, 23. Böm. 9, 6. 11, 26 u. ö. 
Israeleites, n.pr . m. ( plur . Israe- 
leitai oder -teis), Israelit; Böm. 

9, 3. 11, 1. 2. Cor. 11, 22. 

it an, st. v., essen ; Luc. 15, 16. 16, 
21. 17, 27. 28. — Comp, fraritan. 
Ituraia, n. pr. fern. (gen. Ituraias), 
Ituräa; Luc. 3, 1. 
i , conj., 1. jederzeit vorangestellt : 
aber, zwar; denn, doch; und (nai, 
nur Luc. 18, 38 J; nun, also; 
zum öftem sind andere Partikeln 


pleonastisch zugesetzt, wie {>an, 
nu, svef>au; 

2. voran-, aber auch nachgesetzt : 
wenn; Luc. 7, 39. Joh. 9, 41. 
1. Cor. 12, 19 u. ö. 

Iudaia, n. pr. (gen. -as, dat. -a, 
acc. -an und -a), Judäa ; Mc. 3, 7. 
10, 1. L. 2, 4. 7, 17 u. ö. 
Iudaia-land, st. n., das Land 
Judäa; Mc. 1, 5. 

Iudaius (Judaius), n.pr.m., Jude; 
Mt. 27, 11. Mc. 7, 3. Joh. 10, 19. 

18, 35. Böm. 10, 12. 1. Cor. 9, 20. 
Skeir. 41 u. ö. 

iudaivisko, adv., jüdisch ; GadJl,14. 
iudaiviskon, sw. v., jüdisch leben; 
Gal. 2, 14. 

iudaivisks, adj., jüdisch ; Tit. 1, 14. 
Skeir. 41. 

In das (Iodas, Judas), n. pr. w-, 
Judas; Mt. 27, 3. Mc. 3, 19. ,6,3. 
L. 3, 26. Joh. 13, 26 u. ö. 
iumjo, sw. fern., Menge; Mt. 8, 1. 
iup, adv., aufwärts, nach oben; Luc. 

19, 5. Joh. 11, 41. Böm. 10, 7. 
iupa, adv*, oben; Gal. 4, 26. Cd. 

3, 1. 2. nach oben, hinauf; Phü. 
3, 14. Skeir. 39. 

iup an a , adv., civui&ev, von Neuem; 
Gal. 4, 9. 

iupapro, adv., v<m oben, von oben 
her; Mt. 27, 51. Mc. 15, 38. Joh. 
8, 23. 19, 11. Skeir. 39. 
ius, adj., gut: comp, iusiza besser; 
Gal. 4, 1. 

Iuse, n. pr. m., Jose; Mc. 6, 3. 
iusila, st. fern., Besserung, Erleich- 
terung; 2. Cor. 8, 13. 2. These. 1, 7. 
izei (ize), das pron. is mit dem an- 
gehängten ei, fern, sei, als pron. rel. 
für nom. sing, und plur., welcher, 
welche ; mit vorhergehendem demon - 
str. sa izei, derjenige welcher u. s. w. ; 
sahvazuh izei jeder welcher. 
izvar (fern, izvara, n. izvar), pron. 

possess., euer, euere, euer. 
izviz-ei, das pron . pers. 2. pers. 
dat. plur, mit dem angehängten ei 
als pron rel., euch welchen, euch 
denen; Gal. 3, 1. 

J a , adv., ja ; Mt. 5, 37. 2. Cor. 1, 
17—20. 

j abai, conj., wenn, wenn auch; wenn 
nur, wenn anders; nach ni vitan : 
ob; jabai — ai{)J>au entweder — 
oder (Mt. 6, 24). 

Jaeirus s. Iaeirus. 
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jah - ; 

j ah , conj., und ; auch ; svasve jah wie 
auch ; jah — jah sowol — ah auch ; 
ni J)atainei — ak jah nicht nur — 
sondern auch ; zum öftem assimi- 
liert es dem folg. Cons., namentlich 
dem g, n, s, f>, doch auch andern. 
jai, adv., ja, wahrlieh, fürwahr ; als 
inter j. o! Mt. 9, 28. 11, 9. Luc. 
7, 26. 1. Tim. 6, 11 u . ö. — J)aimu 
nu jai denn also; Böm. 9, 20. 
*jaina, adv., s. ufar-jaina. 
j ainar , adv., dort, daselbst, aUda, 
da ; Mt. 5, 23. 24. Luc. 2, 6. Joh. 
3, 23 u. ö. 

j aind , adv., dorthin , dahin; Joh . 
11, 8. 

j aind re, adv., dorthin, dahin; Luc. 
17, 36. 

jaind-vairj)s, adv., dorthin, dahin; 
Joh. 18, 3. 

ja ins, fern, jaina, n. jainata, pron. j 
demomtr., jener, jene, jenes. 
jainJ)*o, adv., von dort, von da; 

Mt. 5, 26. Me. 1, 19. 7, 24 u. ö. 
Jairupula, n.pr. fern., Hierapdis, 
CcUend. — 8. Iairaupaulis. 

Jan na, n. pr. sw. m., Janne; Luc. 
3, 24. 

Jannis (Jannes), n. pr.m., Jannes ; 
2. Tim. 3, 8. 

j a J) J)e, conj., und wenn; ja|>|>e — 
jaftpe sei es dasz — oder, sei es 
dasz — oder dasz; entweder — * 
oder; gleichviel ob — oder ob. 
jau (d. i. ja-u), Fragpartikel, ob; 
Luc. 6, 7. Joh. 7, 48. Skeir. 51. 
jau denn, also ( Verwechselung von 
&Qa mit dem fragenden aga) ; Böm. 
7, 25. 

j er , st. n., Jahr; Mc. 5, 25. 42. Luc . 
2, 4L 20, 9. 2. Cor. 8, 10 u. ö. 
Zeit ; 2. Tim. 3, 1. 
jiuka, st. f., Streit, Zorn; 2. Cor. 
12, 20. Gal. 5, 20. — Comp, vaurda- 
jiuka. 

j i u k a n , sw. v., kämpfen, siegen ; 
Böm. 8, 37. 1. Cor. 9, 26. — Comp. 
ga-jiukan. 

j i u 1 e i s, st. m., Julmonat ( November) ; 
Galend . 

jota, sw. m., Jota, Pünktchen; Mt. 
5, 18. 

j u , adv., schon, nun, jetzt ; Mt. 5, 28. ' 
Mc. 8, 2. 9, 13. Luc. 2, 15. Böm. 
13, 11 u. ö. ja ni oder pleonastisch 
ju ni ftanamaiB nicht mehr; L. 15, \ 
19. 21. 16, 2. Böm. 7, 17. 20 
1. These. 3, 1. 5. 1. Tim. 5, 23 u. ö. 


kapillon. 

j ugga-lauf>s, st. m., Jüngling; 

Mc. 14, 51. 16, 7. L. 7, 14. 
juggs, adj. (comp, juhiza), jung; Lc. 

2, 24. 15, 12. 13. 1. Tim. 5, 1. 2. 

ll. 14. jugendlich; 2. Tim. 2, 22. 
neu; Mt. 9, 17. Mc. 2, 22. Lc. 5, 
38. 39. 

j u k , st. n., Joch, Paar ; Luc. 14, 19. 
— Comp, ga-juk. 

*j u k a, sw. m., Jochträger, m ga-juka. 
*j uko, sw. f. und sw. n., vgl. ga-juko. 
j u k u z i , st. fern., Joch ; Gal. 5, 1. 
1. Tim. 6, 1. 

junda, st. f., Jugend; Mc. 10, 20. 

L. 18, 21. 1. Tim. 4, 12. 

Justus, n. pr. m., Justus ; Cöl. 4, 11. 
j u j) a n, adv., schon; Mc.4,37. Lue. 
7, 6. 9, 12. Joh. 6, 17 u.ö. juf)an 
ni nicht mehr; Mc. 1, 45. 2, 2. 
L. 7, 6. 

ljuzei, pron. rel. 2. pers., die ihr; 
Luc. 16, 15. Ged. 5, 4. Eph. 2, 
13. 17 u. ö. 

Kaballarja, n.pr., Aret. Urk. 
Kaeinon, n. pr. m., Kaiman ; Luc. 

3, 36. 37. 

Kafarnaum, n.pr., Kaphamaum; 

Mt. 8, 5. 11, 23. Mc. 9, 33 u. ö. 
Kaidmeiel, n. pr. m., Kadmid; 
Esdr. 2, 40. 

Kaidron, n. pr. fern., der Bach 
Kedron; Joh. 18, 1. 
kaisar, st. m., Kaiser; Mc. 12, 
16. 17. L. 3 , 1. Joh. 19, 12 u. ö. 
kaisara-gild, st.n., Kaisersteuer , 
Zins; Mc. 12, 14. 

Kai s aria, n.pr. (gen. Kaisarias), 
Cäsar ea; Mc. 8, 27. 

Kajafa, n. pr. sw. m., Kaiphas; 

L. 3, 2. Joh. 18, 13. 14. 24. 28. 
kalbo, sw. fern., Kalb, junge Kuh; 
Skeir. 42. 

kalds, adj., kalt; Mt. 10,42. Joh. 
18, 18. 

kalkinassus, st. m., Hurerei, Ehe- 
bruch; Mt. 5, 32. Mc. 7, 21. Gal. 
5, 19. 1. These. 4, 3. 
kalkjo, sw. fern., Hure; L. 15, 30. 
Kananeites, n. pr.m., Kananäer; 

acc. -ten; Mc. 3, 19. 
jkannjan, sw. v., bekannt machen, 
i kund tun, predigen; Joh. 17, 26. 

1. Cor. 15, 1. Eph. 3, 10. Skeir. 
43 u. ö. — Compos, ga-, us- 
kannjan. 

kapillon, sw. v., die Haare ab- 
schneiden; 1. Cor. 11, 6. 
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kar a, st. fern., Sorge; mik ist kara 
mich kümmert; Joh. 12, 6 . kar ist 
oder blo8Z kara (Mt. 27, 4. Me, 4, 
38. 12, 14) es kümmert ; ni kar-ist 
ina {)ize lambe ex kümmern ihn 
die Schafe nicht, liegt ihm nicht# 
daran; Joh. 10, 13. kar-ist am* 
gelassen: hva mik jab ]pans ata 
stojan? 1. Cor. 5, 12. 
Kareia|)iaareim, n. pr., Karia- 
thiarim; Esdr. 2, 25. 

*karj a , sw. ad#., Sorge habend; 
s. un-kaqa. 

kar kafr a , st. fern., Kerker, Gefäng- 
nis; Mt. 5 , 25. 11, 2. Luc . 3, 20, 
2f. Gor } . 6, 5 u. ö. 

kar on, sw. v., sich kümmern; 1. Cor. 

7, 21. — Comp, ga-karon. 
Karpus, n.pr.m, Kar p as; 2. Tim . 
4, 13. 

ka s , st n., Gefäsz, Krug ; Mc. 3, 27. 
11, 16. 14, 13. L. 16, 6. 1. Thess. 
4, 4. 2. Tim. 2, 21 u. ö. 
k a s j a-, sw. m. y Töpfer ; Mt. 27, 7. 10. 
Böm. 9, 21. 

katils, st. m., Kessel, ehernes Ge* 
sehirr; Mc. 7, 4, 

Kaulaussaius, n.pr.m., Kolosser; 
Col. Unterschr . 

k a up at j an, sw. v. (praet. kaupasta), 
ohrfeigen, Backenstreiche, Faust- 
> schläge geben; Mc. 26, 27. Me. 

14, 65. 1. Cor. 4, 11. 2. Cor . 12, 7. 
kau p on, me. v., handeln, Handel 
treiben ; L. 19, 13, 

Kaurazein, n. pr., Korazin; Mt. 

11 , 21 . 

k a urban, Fremdw ., Gäbe; Mc. 
7, 11. 

kaurbanu s, Fremdw. m. (dat. -naun), 
Tempdschatz ; Mt. 27, 6. 
k a u r e i , st.f.. Schwere, Jjost, Fülle ; 
2. Cor . 4, 17. 

*kau reins, st. fern., Belästigung, 
Last | s. un-kaureins. 
Kaurinf>ius {KaurinJ>aius), n.pr. m., 
Korinther; 2. Cor . 6, 11. Uebevschr. 
Unterschr. 

Kaurinjio, n. pr. fern., Korinth; 
2. Gor, 1, 1. 23. Mom. Unterschr. 


kaurno, sw. n., Korn, Körnchen ; 

Mc. 4, 31. L. 17, 6. Joh. 12, 24. 
k a u r u s, adj., schwer , gewichtig ; nom. 

pi. fern, kauijos; 2. Cor. 10, 10. 
kau sj an, sw. v., kosten, schmecken; 
Mc. 9, 1. Luc. 9, 27. 14, 24. Joh. 
8, 52. Col. 2, 21. prüfen; Luc. 
14, 19 2. Cor. 13, 5. — Comp. 
ga-kausj an. 

kavtsjo, Fremdw. sw. f, Caution; 
Neap. Urk. 

Kef as, n.pr. sw. Kef as; 1. Cor. 

1, 12. 9, 5. 15, 5. 

kein an, sw. v., keimen; Mc. 4, 27. 

— Comp, us-keinan. 
kelikn, st. n., oberstes Geschosz, 
Speisesaal, Turm; Mc. 12, L 14, 15. 
L. 14, 28. 

*kij an, st. v. (praet. kai), keimen; 
s. us-kijan. 

Kileikia, n. pr. fem. (gen. -ais), 
Cüiden; Gal, t, 21. 
kilßei, sw. fern., Mutterleib; Luc. 

1, 31. — Vergl. in-kil|>o, sw. adj. 
kin din 8, st. m., Statthalter, Land- 
pfleger; Mt. 27, 2. 11. 14. 15. Luc, 

2 , 2 . 20 , 20 . 

kinnus, st. fern,, outywv, Wange; 

Mt. 5, 39. L. 6, 29. 
kintus, st, m., Heller; Mt. 5, 26. 
kiusan, st. v., prüfen, erproben, 
wählen; 2. Cor. 8, 8,. Gal. 6, 4. 
— Comp, ga us-kiusaaa; s* auch 
un-ga-knsans, part. 

*klahs, adj., geboren? s. niu-klahs ; 
nin-klahei, subst. 

Klemaintus, n. pr. m., Clemens; 

Phü. 4, 3 (Klaimaintus Cod. A), 
kiismjan, sw. v., klingen; 1. Cor. 
13, 1. 

klismo, sw. fern., Klingel, Schotte; 
1. Cor. 13, 1. 

kniu, st. n., Knie, gen. kxnvis; Mc. 

I, 40 15, 19. Luc. 5, 8. Bom. 14, 

II. Eph . 3, 14. 

knoda (oder knods), st. fern., Ge- 
schlecht; Phil, 3, 5. 
knussjan, sw. v., auf die Knie 
fatten; Mc. 1, 40. 10, 17. 

Kosam, n. pr., Kosan ; L. 3, 28. 


kauripa, st. fem., Last; Gal. 6+2. 
kaurjan, sw. v., drücken, belasten, 
beschweren, belästigen L# 9, 32. 
2. Cor. 12, 13. 16* 2. Thess, 3, 8. 
1. Tim. 5, 16. Neh. 5, 15 u. ö. — 
Comp, ana-kauijan. * 

kaum, st. n*, Korn^ Frucht, Weizen ; 
Mc. 4, 28* Luc . 3, 17. 16, 7. 

C 1 fi 1 as. 7. Aufl. 


Kreks, st, m., Grieche, Heide; Böm. 

10, 12. 1. Cor, L 22. Gal. 3, 28 u. ö. 
Kreta, n. pr. fern., Kreta ; Tit 1, & 
Kretes, n. pr. plur., dU Kreier; 
Tit. 1, 12. 

Kriepus, n.pr.m., Krispus; 1. Gor. 

1, 14. 2. Tim. 4, 10 God. B. 
krinstan, st,v H knirschen; Mc. 9, 18. 

28 
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kroton — laistjan. 


*kroton, sw. v., zermalmen, 8. ga- 
kroton. 

k rusts, st. fern., das Knirschen; 

m. 8, 12. 

knhitus, st. m., das Liegen, Lager 
am Tische; L. 9, 14. 
knkjan, sw. v., küssen; Me. 14, 
44. 45. Luc. 7 , 38. 45. 15, 20. — 
Comp, bi-kukjan. 

*kumbj an, sw. v., liegen, sich legen, 
8. ana-kumbjan. 

k u m e i, Fremäw., stehe auf; Me. 5, 41. 
kuna-vida, st.fem., Fessel, Bande; 
Eph. 6, 20. 

*knnds, st. fern., s . ga-knnds. 
*kunds, adj., gezeugt, stammend, 
s. air|)a-, goda-, guma-, himina-, 
ufarhimina-, inna-, qina-kunds. 
knni, st. n., Geschlecht, Stamm. 
Gattung; Me. 8, 12. 9, 19. Luc. 
2, 36. 3,7. 2. Cor. 11, 26 u. ö. 
in vikon konjis seinis iv rj raget 
rfe ifpifUQkcg avrov ; L. 1, 8. 
*kunnains, st. fern., Erkennen; 
s. ana-kunnains. 

kann an, verb, praet. -prs. (praes. 
kann, kunnuta ; praet. kun{>a, partic. 
knnt>s), kennen, wissen; Mt. 7, 23. 
26, 72. 27, 65. Joh. 13, 38. Köm. 
7, 7 u. ö. 2. sg.präs . kannt; 1. Cor. 
7, 16 kant ; Mc. 10, 19. L. 18, 20. 
Joh. 16, 30. — Compos . fra-, ga-, 
nf-ktuman. 

*knnnan, sw. v. (praet. knnnaida), 
Kenntnis haben, erkennen; in den 
Comp, ana-, at-, ga-, uf-kunnan ; 
s. auch un-kunnande, part. 

*k u n s , adj., einem Geschlechte an- 
gehörend, in alja-, sama-knns; in» 
kunja, sw. m. 

kunj>i, st. n., Kunde, Kenntnis, Er- 
kenntnis, Wissenschaft; Luc. 1, 77. 
Böm. 10, 2. 1. Cor. 13, 2. Skeir . 
43 u. ö. — Comp, uf-, un-kunj)i. 
*kanf)jan, sw. v., kündigen; s. ga- 
svi-krm{)jaiL 

*kun{)8, st. f., 8. ga-knnf)8. 
knn{)s, partic. als adj., kund, be- 
kannt; der Bekannte; Luc. 2, 44. 
Joh. 18, 15. 16. Eph. 3, 5 u. ö. — 
Comp, fra-, svi-, un-, un-svi-, ns- 
knn^s; svi-kunj>aba, adv. 

K n s a , n. pr. sw. m., Chusa ; L. 8, 3. 
Knstanteinus, n.pr.m., Constan- 
tin; Calend. 

*ku8ts, st. f., das Prüfen, s. ga-kusts. 
kustus,#*. m., Prüfung, Beweis, Pröbe- 
haltigkeit; 2. Cor. 2, 9. 8, 2. 13, 3. 


Kyreinaias, n. pr. m., Kyrenius 
(Quirinus); L. 2, 2. 
Kyreinaius, n. pr. m., Einwohner 
von Kyrene ; Mc. 15, 21. 

Lagga-modei, sw. fern., Langmut; 

Rom. 9, 22. 2. Cor. 6, 6. 
laggei, sw. fern., Länge ; Eph. 3, 18. 
1 a g g s, adj., lang, nur von der Zeit ; 
Mc. 2, 19. 9 , 21. Luc. 8, 27. 18, 4. 
Rom. 7, 1. 11, 13. 

*lageins, st. fern., Legung, in af-, 
ana-, faur-lageins. ^ 

lagjan, sw. v., legen, hinlegen; Mt. 
27. 48. Luc. 9, 44. 19, 21. 22. Joh. 
11, 34 u. ö. geben, mitteilen, über- 
liefern; 2. Cor . 5, 19. lagjan kniva 
die Kniee beugen; Mc. 5, 19. handü 
die Hand auf legen; Mc. 7, 32. — 
gavairj)i Frieden bringen; Mc. 10,34. 
— saiyala das Leben hingeben ; Joh. 
10, 11. 15 u. ö. — Comp . af-, ana-, 
at-, faur-, ga-, ufar-, us-lagjan. 

1 ai a n , red. v schmähen; Joh. 9, 28. 
laiba, st. fern., Ueberbleibsd ; Mc. 

8, 8. Rom. 9, 27. 

*laibjan, sw. v., übrig lassen: in 
bi-laibjan. 

laigaion, Fremäw., Legion; Me. 5, 

9. 15. 

*laigon, sw. v., lecken, s. bi-laigon. 
laikan, red. v., springen, hüpfen, 
frohlocken; Luc. 1, 41. 44. 6, 23. 
— Comp, bi-laikan. 
laiks, st. m., Tanz; L . 15, 25. 
laiktjo, sw.f., lectio, Leseabschnitt 
für den Gottesdienst, s. S. 214. 
laisareis, st. m., Lehrer; Mt . 8, 
19. Mc. 14, 14. Luc. 2, 46 u. ö. 
— Comp, vitoda-laisareis. 
laiseigs, adj., lehrfähig, zum Leh- 
ren geschickt ; 1. Tun. 3, 2. 2. Tim. 
2, 24. 

laiseins, st. fern., Lehre; Mc.1,22 . 
7, 7. Joh. 7, 16. 1. Cor. 14, 26. 
Col. 2, 22»u. ö. 

laisjan, sw. v., lehren; Mt. 5, 19. 
7, 29. Mc. 1, 21. 4, 2. Joh. 14, 26. 
18, 20. 1. Tun. 1, 3 u. ö. laijian 
sik sich belehren, lernen ; 1. Tim. 
5, 13. 2. Tun. 3, 7. partic. laiaii>8 
(laisida) Lehrling; Joh . 6, 45. — 
Comp, ga-, us-latsjan; vergl. auch 
un-us-laisij», part. 

laistjan, sw.v., folgen, nachfolgen, 
nachgehen, nachstreben; Mt. 8, 19. 
22. Mc. 10,' 52. 15, 41. Le. 9, 49. 
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17, 28. Joh. 10, 5. Rom. 9, 30. 
31 u. ö. — Comp, afar-, ga-laistjan ; 
vgl. auch die pprt. un-Ö-, un-fauv 
laistif>s. 

laists, st m., Spur , Ziel ; 2. Cor. 
12, 18. Skeir. 40. 45. — vergl. ga- 
laista, m. 

Lai weis, n. pr. si. m., Levi; Me. 

2, 14. L. 3, 24. 29. 5, 27. 29. 
Laivveitus, Fremdw . st. m., der 

Levit; Esdr. 2, 40. Neh . 7, 1. 
Lamaik, n. pr. m., Lamech ; Luc. 

3 , 38 , 

lamb , st. n., Lamm, Schaf; Mt. 9, 
36. L. 15, 6. Joh. 10, 2. 12 u. ö. 
land, st. n., Land, Landschaft, Ge- 
gend; Me. 5, 1. L. 15, 13. 2. Cor. 

11, 10 u. ö. Landgut; Lc. 14, 18. 
Vaterstadt; Me. 6, 1. }>ata bisuqjane 
land die Umgegend; L. 4, 37. Lan- 
dis Überlands, fernhin; L. 19, 12 
zu ergänzen ist land in Ausdrücken 
wie ns allama Iudaias (d. i, . landa) 
L. 6, 17. — Comp . Iudaia-land.' • 

lasivs, adject. (superl. lasivosts), 
schwach , kraftlos; 1. Cor. 12, 22. 
2 . Cor. 10, 10. 

latei, sw. Lassheit , Beschwerde; 

latei visan lästig sein; Phü. 3, 1. 
latjan, sw. v., lässig machen, auf- 
halten; Luc. 1, 21. — Comp, ana-, 
garlatjan. 

lats, adj., lässig, träge , faul; Luc. 

19, 22. Rom. 12, 11. Tit. 1, 12. 
lapa-leiko, adv., sehr gern; 2. Cor. 

12, 15 Cod. A. 

lapon, sw. v., einladen, berufen; 
Mt. 9, 13. Rom. 9, 24. Gat. 1, 6. 
Cd. 3, 15 u. ö. — Comp, at-, ga- 
lafon. 

laf>ons, st. fern., Einladung, Beru- 
fung; Rom. 11, 29. Eph. 1, 18. 
Phü. 3, 14 u. ö. auch Trost, Er- 
lösung; L. 2, 25. 38. 

*laubeins, st. fern., s. ga-, un-ga- 
laubeons. 

*1 an b ein 8, adj., s. ga-laubeins. 

1 a u b j an, sw. v., glauben ? Rom. 9, 33. 
wo unser Text in galaubjan ändert. 
— Comp, ga-laubjan, us-laubjan; 
un-ga-laubjands, part. 

*laubs, adj., vgl. g a-, filn-ga-, un- 
ga-laubs. 

Landeikaia, n. pr. f. (dat; -kaia 
und -kaion), Laodikia ; Cd. 4, 13. 
15. 16. 

laudi, st. fern., Gestalt ; Gal. 4, 19 
Glosse. 


lauf s, st.m., Laub, Blatt; Me. 11, 

13. plur. laubos; Mc. 13, 28. 
laugnjan, sw.v., leugnen ; Mt. 26, 
70. 72. Mc. 14, 70. L. 8, 45. — 
Comp, ga-laugxgan. 

*laugns, adj., s. ana-laugns; ana- 
laugniba, adv.; ana-laugnei, subst. 

lanhatjan, sw. v., leuchten; Luc. 
17, 24. 

lauhmuni (lauhmoni), st f., Blitz; 

L. 10, 18. 17, 24. 2. Thess. 1. 8. 
Lauidja, n. pr. fern., Lois; 2. Tim. 
1, 5, 

1 a u n , st. n„ Lohn, Belohnung, Sold ; 
Mt. 6, 1. Luc. 6, 32-34. Rom. 
6, 23. ~ Comp, sigis-laun; s. auch 
anda-lanni. 

launa-vargs, st.m., der Undank- 
bare; 2. Tim. 3, 2. 
laus, adj., los, leer, vergeblich, nich- 
tig; Luc ; 1, 53. 20, 10. 11. l.Cor. 
9, 21. 15, 14. 58. Eph . 5, 6. lausa 
hauheins eitle Ehre; Phü . 2, 3. laus 
vairf)an vereitelt werden; 2. Cor. 
9, 3. laus visan af c. dat., etwas 
verlieren; jjrol. 5, 4. — Compos. 
akrana-, antti-, gada-, vitoda-laus. 

lausa-vaurdei, sw. fern., eitles Ge- 
schwätz; 1. Tim. 1, 6. 
lausa-vanr di, st. n., eitles, leeres 
Geschwätz; 2. Tim. 2, 16.. 
lausa-vaurds, adj., Eitles redend, 
Schwätzer; Tit. 1, 10. 

*lauseins, st. f., Lösung, s. us- 
lauseins. 

Iaus-handu8, adj., mit leeren Hän- 
den; Mc. 12, 3. 

lausjan, sw. v., lösen, trennen, er- 
lösen, befreien; Mt. 6 r 13. 27, 43. 
Rom. 7, 24. 11, 26. 1. Cor. 7, 27. 
lausjan sis etwas für sich einfor- 
dern; L. 3, 13. lausjan af c. dat. 
von Jemand fordern; Luc. 6, 30. 
im pass, auch eitel, entkräftet wer- 
den; 1. Cor. 1, 17. — Comp, ga-, 
us-lausjan. 

laus-qif>rei, sw. f, Nüchternheit, 

| Fasten; 2. Cor. 6, 5. 11, 27. 
laus-qi|)rs, adj., leeren Magens, 
ungespeiset ; Mc. 8, 3. 

*lauf)s, a dj., grosz, gewachsen , s. 

hve-, jugga-, sama-, sva-lauj)s. 
Lazarus (Lazzarus), n. pr. m., La- 
zarus; Le 16, 20. 23. Joh. 11, 1. 

\ 2. 5. 43. 12, 9. 10 u. ö. 

*leds, adj,, s. un-leds; vergl. auch 
, un-ledi, n., ga-nn-ledjaii, verb. 

28 * 
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♦leifc an, st.v., bleiben, übrig bleiben, 
s . bi4eiban. 

leihts, adj, leicht ; 2 . Gor, 4, 17. 

1 e i h t s, st. m., Leichtsinn; leihtis bmk- 
jan leichtsinnig handeln ; 2. Gor. 
1, 17. 

leih van, st.v., leihen ; L . 6,34.35. 
leihvan sis für sich leihen, borgen ; 
Mt. 5, 42. 

♦leija? s. undarleija. 

leik, st. n., Fleisch, Leib , Leichnam; 
ML 6, 22. 23. 27, 52. Mc. 6, 25 
29. Luc. 3, 6. Böm. 12, 1 u . ö. 
leikis sittns leibliche Gestalt; L. 3, 
22. der dat. leika (bi leika) dem 
Fleische nach, bi leika frauja der 
leibliche Herr; Col. 3, 22. — vgl. 
ga-leika, man-leika, sw. m. 

leikains, st. fern., Wolgef allen, Be- 
schluss, Vorsatz ; Eph. 1, 5. 1 . 9 
Glosse. 2. Thess. 1, 11. 2. Tim 1, 9. 
leik an, sw. v., gefallen , zu Gefallen 
sein ; Joh. 8, 29. 1. Cor. 10, 33. - 
Comp, ga-, faura-ga-leikan. 
♦leikei, sw. f., Gestalt, im Comp. 

an|>ar-leikei. % 

leikeins, adj., von Fleisch , fleisch- 
lich, leiblich; Böm. 7, 14. 2. Cor. 
1, 12. 3, 3. 10, 4. 1. Tim. 4, 8. 
Skeir. 40. 

*leikeis, s. lekeis. 

♦leiki, st. n., Gestalt, im Compos. 
ga-leiki. 

'♦leik on, sw. v., s. ga-, ga-ga-, in-ga-, 
£airh-ga-leikon ; vergl. auch alja- 
leikoßs, part. 

♦leik s, adj., gleich, ähnlich, s. ga-, 
hvi-, ibna-, liuba-, missa-, sama-, 
silda-leiks ; ana-, anj>ar-, ga-, laf>a-, 
sama-, vaira-leiko, alja-leikos, adv.; 
ailda-leikjan, vrb. ; süda-leik, »übst. 

lein, st. n ., Leinwand; Mc. 14,51. 
52. 15, 46. 

♦leis, adj., kundig; im Comp, lubja- 
leis. 

1 ei s an, st. v., erfahren, lernen : praet. 

lais ich weisz; Phil. 4, 12. 

♦lei s ei, sw. Erfahrung, Kunde; 

im Comp, lubja-leisei. 
leitan, s. letan. 

lei tils, adj., klein, wenig , kurz; 
Mt. 6, 30. 25, 45. L. 7, 47. 19, 3. 
Joh . 7, 33. 16, 16. 1. Cor. 5, 6. 
1. Tim. 5, 23 u. 6. Comp . minniza, 
superl. minnists, s. d. 

♦1 ei an, st. v., gehen , s. af-, bi-, 
ga-, hindaiv,f)airh-, nfar-, us-leil>an. 


lei|)U8, st. m., Wem, Obstwein; 
L. 1, 15. 

lekeis (leikeis), st. m ., Arzt; Mt. 
9, 12. Mc. 2, 17. 5, 26. L. 8, 43. 
Coh 4, 14 u. ö. 

lekin a 8 su s (leikinassus), st. m., 
Heilung ; L. 9, 10. 
lekin on (leikinon), sw. v., heilen, 
gesund machen; Lue. 5, 15. 6, 7. 
9, 6. 10, 9. — Comp. ga4ekinon. 
letan, red. v., lassen, zulassen, von 
sich lassen, überlassen, zurück- 
lassen; Mt. 8, 22. 27, 49. Me. 11, 6. 
15, 37. L. 4, 34. 19, 44. Joh. 12, 7. 
14, 18. Böm. 12, 19 u. ö. — Comp. 
af-, fra-, us-letan. 

♦letnan, sw. v., gelassen werden, 
in and-letnan. 

♦lets, st. m., das Lassen, in den 
Comp, af-, fra-lets; vgl. auch das 
Adj. fra-lets. 

lev, st. n., Gelegenheit, Anfasz ; 
Böm. 7, 8. 11. 2. Cor: 5, 12. Gal. 
5, 13. 

levjan, sir. v„ verraten; Mc. 14, 
42. 44. Joh. 18, 5. — Comp, fta-, 
ga-levjan. 

libains, st. fern., Leben; Mt. 7,14. 
Mc. 4, 19. 10, 30. L. 8, 14. Böm. 
7, 10 u. ö. 

liban, sw. v., leben; Mt. 9, 18. 
27, 63. Luc. 4, 4. 10, 28. Joh. 
7, 38. Böm. 7, 2. Col. 3, 7 u. ö. 
*lif, in ain-, tva-lif. 

♦lifnan, sw. v., übrig bleiben, in 
dem Comp, af-lifnan. 
ligan, st. v., liegen; Mt. 8, 14. 9, 2. 
Mc. 1, 30. Luc. 2, 16. 34. 2. Cor. 

з, 16. Skeir. 42 u. ö. — Comp, at -, 
uf-ligan. 

ligrs, st. m., Lager, Bett; Mt. 9, 
2. 6. Me. 4, 21. 7, 4. Luc . 8, 16 

и. ö. Beilager; Böm . 13, 13. — 
Vergl. ga-ligri. 

lima, Fbemdw., warum? Mt. 27,46. 
Mc. 15, 34. 

♦linnan, st. v., weichen, s. af-lirinan. 
lisan, st. v., zusammenlesen, sam- 
meln; Mt 6, 26. 7, 16. L. 6, 44. 
— Comp. ga4isan. 

listeigs, adj., listig, arglistig; 

2. Cor. 12. 16. Eph. 4, 14. 
lists, st. fern., List, ArgUst, Nach- 
stellung; Eph. 6f 11. 
lita, st. f., Verstellung; Gal. 2, 13. 
litjan, sw. v., heucheln, sich ver- 
stellen; Gal. 2, 13. 
liteins, st. f., Fürbitte ; 1. Tim. 2,1. 
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lijjus, st. m., Glied; Mt. 5, 29 . liuf>areis, st. m., Sänger; Esdr. 
Röm. 7, 6. 23. 12 , 4. 1. Cor. 12, 2, 41. Neh. 7, 1. 

14 u. ö . — vergl. us-li])a, sw. m. liu|>on, sw. v., singen , lobsingen; 

liuba-leiks, adj., lieblich, liebem- \ Rim. 15, 9. 

würdig ; Phil. 4, 8. L o d , n. pr. m.. Lot ; Luc. 17, 28. 

Hubs, adj ., lieb, geliebt; Me. 12, 6 . 1 29. 32. 

Lue. 3, 22. 20, 13. Rom. 9, 25. II of a, sw. m., die flache Hand; Mt. 
12, 19. Eph. 1, 6 u. o. — Comp. 26, 67. Me. 14, 65. slabs lofin 
un-lmbs. Backenstreich ; Joh. 18, 22. 19, 3. 

liudan, st. v., wachsen; Me. 4, 27. lubains, st. fern., Hoffnung ; Rim. 
*1 i u g , st. n., 8. ga-liug. 15, 13. 

liuga, st. fern.. Ehe; 1. Tim. 4, 3. 1 ubj a-leis, adj., giftkundig, Zau - 
liugom hafts verheiratet ; 1. Cor. bereitreibend; 2. Tim. 3,13 Glosse. 
7, 10. lubja-leisei, sw. fern., Giftkunde, 

liugan, sw. v., heiraten, zur Ehe Zauberei; Gal. 5, 20. 

nehmen; Mt. 5, 32. Mc. 12, 25. *lubo, sw. fern., Liebe; im Compos. 
Inc. 14, 20. 1. Cor. 7, 9. 1. Tim. brol>ra-lubo. 

5, 14 u. ö. pass, sich verheiraten, lud ja, st. f., Angesicht; Mt. 6, 17. 
verheiratet werden ; Mc. 10, 12. j luftus, st. m , Luft; 1. Cor, 9, 26. 
12, 25. Luc. 20, 34. 1. Cor. 7, 28 \ Eph 2, 2. 1. Thess. 4, 17. 
u. o. — Comp . ga-liugan ; un- ! *1 u k a n , st. v , scJUieszen, s. gar, 
liugaij)s, part. I us-lukan. 

liugan, st. v., lügen; Röm. 9, 1. lukarn, st. n., Leuchte, Licht ; Mt. 
2. Cor. 11, 31. Gat. 1, 20. 1. Tim. 6, 22. Mc. 4, 21. L. 8, 16. 15, 8. 
2, 7. Skeir. 52. belügen; Cot. 3, 9. Skeir. 47. 

— vergl. un-lmgands, part. lukarna-stapa, sw. m., Leuchter; 

liugn, st. n., Lüge ; Joh. 8, 44. j Mt. 5, 15. Mc. 4, 21. Luc. 8, 16. 

Eph. 4, 25. Skeir. 38. j Lukas, n.pr.m., Lukas; L. Heber- 

liugna-p rau fetus, st. m., Lügen-' schrift. Cot. 4, 14. 2. Tim. 4, 11. 

prophet; Mt. 7, 15. acc. Lokan L. Ueberschr . Variante. 

liugna-vaurds, st. m., Lügenredner ; ; Lukius, n.pr.m., Lukius ; Röm . 

1. Tim. 4, 2. I 16, 21. 

liugn ja, sw. m., Lügner ; Joh. 8, 44 . ; *luknan, sw. v., geöffnet werden. 

Tit. 1, 10. 12 1. Tim. 1, 10. in gar, us-luknan. 

Hub ad ei, sw. fern, Licht, Erleuch- i *luks, st. m., Oeffnung, s. us-luks. 
tung; 2. Cor. 4, 6. nom. sg. liu- lun, st. n., Lösegeld; Mc. 10,45 . — 
had ein; 2. Cor. 4, 4 Cod. B. vergl. us-luneins. 
liuhadeins, sw. fern., Licht, Er - : *lusnan, sw. v., verloren werden; 

leuchtung; 2. Cor. 4, 4 Cod. A. \ in fra-lusnan. 
liuhadeins, adj., leuchtend, hell; j lue ton, sw. v., begehren; Mt. 5,28. 

Mt. 6, 22. | *lusts, st. f., s. fra-lusts. 

1 i u h a J> (liuhad), st. n., Licht, Schein ; 1 u s t u s , st. m., Lust, Begierde, Ver- 
Mt. 6, 23. Mc. 13, 24. 14, 54. langen; Mc. 4, 19. Joh. 8, 44. 

L. 2, 32. 2. Cor. 4, 6. 11> 14 u. ö. Röm. 7, 7. 8. 1. Thess. 2, 17. 

liuhtjan, sw. v., leuchten; Mt. 5, 2. Tim. 3, 6 u. ö. us lustum gern, 

15. 16. 2. Cor. 4, 4. 6. Skeir. 47. freiwillig; Phüem. 14. — Compos. 

— Comp, ga-, in-liuhtjan. un-lustus. 

*1 i u s a n , st. v., verlieren, s. fra- lustu-sam», adj., ersehnt; Phü. 

liusan. 4, 1. 

liuta, sw. m., Heuchler; Mt. 6, 2 ' luton, sw. v., betrügen, verführen; 

5, 16. Mc. 7, 6. L. 6, 42. j Tit. 1, 10. — Comp, us-luton. 

liutei, sw. fern., Heuchelei, Betrüg, Ly dd omaeis, n.pr.m., Lgddomais 
Arglist, Scheinheiligkeit; Me. 7, 22. (Lod-HadidJ; Esdr. 2, 33. 

12, 15. Luc. 20, 20. Eph. 4, 14. Lysanius, n. pr. st. m., Lysanias; 
1. Tim. 4, 2. ! L. 3, 11. 

lints, adj., heuchlerisch, betrüge - Ly s tr a, n.pr. (dat. Lystrys), Lystra; 
risch; 2. Tim. 3, 13. — Comp. 2. Tim. 3, 11. 
un-ihri». 
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— nuunpgin. 


M aeinan, n. pr. m., MainanfMenna); 
Luc. 3 , 31. 

magan, verb, prt.-prs ., können , ver- 
mögen; Mt 6 , 27: 8, 28. Me. 9 , 
18. 39. 14, 5. 1 j. 5, 12. 6, 42. 48. 
■ 5 9, 43. 2. Cor. 13, 8. Eph. 3, 18. 
Phil. 4, 13 w. Ö. — Compos, ga- 
magan. 

m aga|)ei , sw. fem., Jungfrauschaft ; 
Luc . 2, 36. 

magaf>s, st. f., Jungfrau; L. 1, 27. 
Magdalan, n. pr., Magdala: Me. 
8 , 10 . 

Magdal ene, n. pr. fem. inded.. 
Magdalene; Ml. 27, 56. 61. Me. 
16 , 9 u. o. 

mag ul a, sw. m., Knabchen, Knabe ; 
3 öh. 6, 9. Skeir. 49. 

in a g u 6, st. m., Knabe , Kind, Knecht ; 
Luc. 2, 43. 48. 9, 42. 15 , 26. — 
Comp. Jriu-magus. 

M aha{>, n. pr. m., Mahath; Luc. 
3, 26. 

mahteigs, adj., mächtig, möglich; 
Me. 10, 27. 13, 22. L. 1, 49. 52. 
Mom. 11, 23 u. o. — Compos . un- 
mahteigs. 

*mahtjan, sw. v., s. ana-mahtjan. 
mahts, part, praet. von magan, s. 
dort . 

mahts, st. f., Macht, Kraft, Ver- 
mögen; Mt. 6, 13. Me. 14, 62. 
L. 1, 35. 6, 19 u. o. im plur. auch 
Wunder , Wundertaten ; Mt. 7, 22. 
L. 19, 37. Gal. 3, 5 u. ö. — Comp. 
ana-, un-mahts. 

maid j an, sw. v., verändern , ver- 
fälschen; 2 . Cor. 2, 17. — Comp. 
in-maidjan; vgl. auch in-maidoins, 
subst. 

*maids, adj., veränderlich; s. ga- 
maids. 

maihstns, st. m., Mist. Dünger; 
Luc. 14, 35. 

mail, st. n., Modi, Falle, Bunzd; 
Eph. 5, 27. 

M ail ai an, n. pr. m., Mdea ; L. 3, 31. 
Mailkei ( oder Mailkeis), n. pr. m. 
(gen. Mailkeins u. Mailkeis), Mdchi; 
Luc. 3, 24. 28. 

maimbrana, sw. m., Pergamentrolle ; 
2. Tim. 4, 13. 

*m a inj an, sw. v., m ga-mainjan, 
ga- ga-mainjan ; vergl. ferner die 
subst. ga-maindu{)s, ga-mainei, ga- 
mains; ga-mainja. 

*mains, adj., gemein, s. gamains. 


mais, flklr., mehr, noch mehr, viel 
mehr, vielmehr; hyan mais, hvaiva 
mais, wie viel mehr; Mt. 6, 30. 
Möm. 11, 12. 24. 2. Cor. 3, 8. 
Philem. 16. und hvan filu mais um 
wie viel mehr; Mt. 10, 25. mais 
mit folg. dal. mehr denn , mehr als : 
Mt 6, 25. Luc. 7, 26. hvan filu — 
mais fiamma je mehr — desto mehr ; 
Mc. 7, 36. — s. jmna-mais. 
Maisaullam, n.pr.fn., Mosoüam; 
Neh. 6, 18. 

maist, adv., aufs meiste, höchstens; 
1. Cor. 14, 27. 

maists, adj.superl , der gröste; vor- 
nehmste; Mc. 4, 32. 6, 21. 9, 34. 
Lc. 9, 46. Joh. 18, 24. 26. 19, 6. 
*mait, st n., s. bi-mait, un-bi-mait. 
maitan, red. v., hauen, abhauen ; 
Mc. 11, 9. — Comp, af-, bi-, us- 
maitan; un-bi-maitans, part. 
*maitano, st. fern., s. ga-maitano. 
maij>m s, st m„ Geschenk; Mc. 7, 11. 
maiza, adj. comp., grösser; Sk. 41. 
älter ; Möm. 9, 12. maiza mit folg . 
dal. grösser eis — , mehr als, fern. 
maizei; Mt 11, 11. Mc.12,31. Joh . 
15, 13. 19, 11 n ö. netdr maizo 
mehr ; Luq. 9, 13. Joh. 10, 29. 14, 
12. Eph. 3, 20. filans maizo viel 
mehr; Skeir. 49. 

Makebis, n. pr. (gen. Makebis), 
Magebis; Esdr. 2, 30. 
Makidoneis, n. pr. plur. m., die 
Mazedonier; 2. Cor. 9, 2. 4. 
Makidonja (Makidona), n.pr.fem., 
Macedonian; 1. Cor. 16, 5. 2 . Cor. 

1, 16. Phü. 4, 15 u. ö. 

Makmas, n. pr. (gen. Makmas), 

Machmas; Esdr. 2, 27. 
mal an, st. v., mahlen; Luc. 17, 35. 
Maleil a iel, n. pr. m., Maleleel 
(Malalel); L. 3, 37. 

M al kn s, n.pr. m., Makhus; Jh. 18, 10. 
malma, sw. m., Sand; Mt. 7, 26. 
Möm. 9, 27. 

malo, sw. f., Motte; Mt. 6, 19. 20. 
*malsks, adj., töricht, s. untilar 
malsks. 

*maltjan, sw. v., auf losen, s. ga- 
malteins. 

*malvjan, sw. v., s. ga-malyjan. 
Mambree, n. pr. m., Mambres; 

2. Tim. 3, 8. 

mammo, sw. f., Fleisch; Cel. 1, 22. 
mammona, sw. m., Mammon; Reich- 
tum; Mt 6, 24. L. 16, 13 (Rosse. 
*mampjan, sw. v., s. bi-mampjan. 
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managei - 

managei, sw. fem Menge, Volk; 
Mt. 9 , 25. 36. Me 2, 13. 5, 21. 
Lc. 5 , 6. 9, 16. Röm. 15, 11 u. o. 

managdu|)8, st.fem., Menge, lieber - 
flusz; 2. Cor. 8, 2. 
man ag-fal J>s, adj., mannigfaltig; 
L. 18, 30. Eph. 3, 10 Cod. B. 

managjan, sw. v., vermehren, ver- 
vielfältigen; 2. Cor. 9, 10. 1. These. 
3, 12. 

managnan, sw. v, sich mehren , 
reich sein , reichlich vorhanden sein ; 
2. Cor. 4, 15. 8, 7. Eph, 3 , 10 
Glosse. 2. Thess. 1, 3. — Comp. 
us-managnan. 

manag s, adj. (comp, managiza), 
mancher, viel; Mt. 5, 20. 7 , 13. 
Mc. 4 , 2. Lac. 2, 34. 8. 32, Röm. 
9, 22. 1 Cor. 10, 17. 15 , 6. Eph. 
2, 4 u. Ö. filu manags sehr viel; 
Mc. 8, 1. sva manags svasve oder 
sve so viel als; Mc. 3, 11. 28. 
Lac. 4/40. 9, 5. Gal. 3, 27 u ö. 

m a n a - m an r f) r j a, sw. m., Mensehen- 
mörder; Joh. 8. 44. 
mana-se})8 (-seif)s und -seds), si.f., 
Menschensaat , Menschenmenge, 
Welt ; Lc. 9, 25. Jöh. 7, 7. 8, 12. 
12, 19. 14, 17. 19. 1. Cor. 4, 9. 
2. Cor. 5, 19 u. ö. 

manauli, st. n., Gestalt; Phü 2,8. 

man-leika, sw. m., tlxtov, Bild; 
Mc. 12, 16. Luc. 20, 24. 1. Cor. 
15, 49 (mann-leika Cod. AJ. 

manna, m., Mann , Menseh; Mt. 7, 26. 
Mc. 15,21. Lc. 6, 48. 17, 12. 22. 
18, 27. Joh. 7, 22. 9, 16. Röm. 
14, 18. 1. Cor. 7,7 u. o. ni manna 
oder manna ni Niemand ; L. 18, 2. 
Eph. 5, 6 u. ö. — s. ga-man ; ala- 
mans, plur. 

manna, Fremdw. indecl., Manna; 
Joh. 6, 31. 49. 58. 

manna-hun, pron. indef. (decliniert 
wie manna mit angehängtem -hun), 
stets mit der Negation: ni manna- 
htm Niemand; Mc. 8, 26. 30. 9, 
39. 12, 14. Luc. 10, 4. 1. Tim. 5, 
22 u. ö. 

manniskodu8, st. m., Menschlich- 
keit; Skeir. 47. 

mannisks, adj., menschlich; Joh. 

12, 43. 1. Cor. 4, 3. Skeir. 47. 
manvij)a, st. fern., Bereitschaft; 
plur. die bereiten Mittel, Kosten; 
Luc. 14, 28. 


- Matfiat. 399 

m a n v j a n , sw. v., bereiten, zurichten ; 
i Mt. 25.41. Mc. t, 3. 19. 14, 12. 15. 
L. 17, 8. Phtlem. 22 u. ö. — Comp. 
faura-, faiira-ga-, ga-manvjan, 

. manvnba, adv., bereit; 2. Cor. 10,6. 
m a n v u 8 , adj , bereit ; Mc. 14, 15. 
* L. 14, 17: Jöh; J, 6. 2. Gor. 9, 5. 

10, 16. 12, 14. — Comp, un-manvus. 
maran a ft a , Fremdw., der Herr 
kommt; 1. Cor. \6, 23. 

, mar ei, sw. fern, Meer; Mt. 8, 26. 

27. 28. 32. Mc. 9, 42. Röm: 9, 

, 27 u. ö; 

Maria (Marja und Mariam), n. pr. 
fern., Maria; Mt. 27, 56. Mc. 6, 3. 
16, 9. Luc. 1, 30. 34. 2, 5. 16. 
Jöh. 11, 19 u. ö. 

marikreitus,- st. m., Perle; 1. Tim. 
2, 9. 

mari-saivs, st. w., See; L. 8, 22. 
23 33. 

marka, st.fem., Mark, Grenze, Ge- 
biet; Mt. 8, 34. Mc. 5, 17. 7, 24. 
31. 10. 1. — vergl. ga-marko, fem. 
Markaillus, n. pr. m., Marcellus; 
Skeir . 44. 

Markus, n. pr. pi., Markus; Mc. 

üeberschr. 4, 11. Gol. 4, 10. 
martyr (?), st. «p., Märtyrer, Blut- 
zeuge: gen. pl. marytre Calend. 
MarJ)a, n. pr. f., Martha ; Joh . 11, 
1. 5. 19—24 u. ö. 

marzeins, st. fern., Aergernis; Gal. 
5, 11. — Comp, af-, fraj>ja-, ga- 
marzeine. 

marzjan, sw. v ,, ärgern; Mi. 5, 
29. 30. Mc. 9, 43. 45. 47. — Comp. 
af-, ga-marzjan. 

mati-baigs, st. m., Tasche, Speise- 
tasche; Me. 6; 8. L. 9, 3. 10, 4. 
matjan, sw. v., essen: von Tieren: 
fressen; Mt. 9, 11. Mc. 1, 6. Luc. 
15, 2. 16. Joh. 6, 26. 1. Car. 8, 
10 u ö. — Comp, ga-matjan. 
mats, st.m., Speise; Mc.7, 19. Luc. 
8, 55. 9, 12. Röm. 12, 20. 14, 15. 
17 u. ö. — Comp, nahta-, undaumi- 
mats. 

Mattaj>an, n. pr. m., Mattatha 
(Mathat); L. 3, 29. 31. 
Mattafrius, n. pr. m. (gen. Matta- 
t>iaus und Mattajrivis), Mattathias; 
L. 3, 25. 26. 

Mat|>aias (Ma^Jmius), n. pr. m., 
Matthäus; Mt. 9, 9. Mc. 3, 18. 
j L. 6. 15. 

!Matf)at, n. pr. masc ., Matthai; 
j L. 3, 24. 
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malm ~ mikil-f>uhts. 


ma|>a, sw. m„ Made , Wurm ; Me . 

9 , 44. 40. 40. 

ma^l, ft.. Versammlungsplatz, 
Markt; Me . 7, 4. 

mapleins, /m., -Rede, Sprache ; 
Joh. 8 , 43. 

*m a {) 1 e i 8 , m., h. faura-majdeis. 

*maj)li, af. n., s. faura-mafdi. 
ma)>ljan, sw. v„ reden ; Joh. 14,30. 
M a f) u s a ] , n. pr. m., Mathis ala ; 
L. 3, 37. 

*maudeins, st. f„ Erinnerung, in 
den Comp, ga-, ufar-maudeins. 
maud j an, sw. v., erinnern; Sk. 47. 

— Comp, ga-maudjan. 
m a u r g i n s , st.m., der Morgen ; Mt. 
27, 1 . Me. 11, 20 15, 1. 16, 9. 
Joh. 18, 28. 1. Cor. 15, 32. 
*maurgjan, sw. v ., kürzen, s. ga- 
maurgjan. 

maurnan, sw. v„ sorgen , ängstlich 
besorgt sein; Mt. 6, 25. 27. 31. 
Fhü. 4, 6 , 

maurf>r, st. n„ Mord ; Me. 7, 21. 

15, 7. Gal. 5, 21. 1. Tim . 6 , 4. 
*maur})rja, sw. m., Mörder; im 
Comp. mana-maurj)ija. 
m a u r )> r j a n , sw. v., morden, töten ; 
Mt. 5, 21. Mc. 10, 19. L. 18, 20. 
Rom. 13, 9, 1. Tim. 1, 9. 
mavi, st. fern. (gen. maujos), Mädr 
eben, Jungfrau ; Mt. 9, 24. L. 8, 51. 
Mc. 6, 22. 1. Cor. 7, 25 u. ö. 
m a y i 1 o , sw. f., Mägdlein; Mc. 5, 41. 
megs, st. m., Tochtermann, Eidam ; 
Neh. 6, 18. 

meins, pron. possess, (fern, meina, 
n. mein, meinata), mein. 
meki, st. n.. Schwert; Eph. 6, 17. 
mel, st. n., Zeit , Stunde; Mc. 1,15. 
Luc. 1, 57. 4, 5. 8, 13. 27. Joh. 
12, 35. Rom. 13, 11. Eph 6, 18 n. ö. 
mel gabaurj)aia Geburtstag; Mc. 6, 
21. im pl. auch Schrift, Schriften ; 
Mc. 12, 24. L. 4, 21. Joh. 5, 47. 
mela, sw. m., Scheffel; Mc. 4, 21. 
*meleins, st. f., Schreiben, Schrift , 
in den Comp . ga-, gilstra-, ufar- 
meleins. 

*meli, st. n., Schrift, in ufar-meli. 
meljan, sw. v., 1) schreiben, auf- 
schreiben; Mc. 10, 4. L. 1, 1. 63. 
2, 3. 16, 7. Rom. 10, 5. 1 . Cor. 
5, 11 u. ö. 2) prt . plur. melidedun 
id6£a£ov; Gal. 1, 24 in Cod. A, ! 
wo B mikilidedun hat. — Comp. '■ 
faura-ga-, uf-, ufar-meljan. 
mena, sw. m., Mond; Mc. 13, 24. 


menoJ)8, st. m., Monat; Lc. 1, 24. 
26. 36. 4, 25. Gal. 4, 10 . Neh. 
6, 15. 

me rein s, st. fern., Verkündigung, 
Predigt; 1. Cor. 15, 14. TU. 1, 3. 
Skeir. 43. — Comp . vaila-, vaja- 
mereins. 

Merila, n.pr. sw.m., Merila; Neap. 
Urk. 

merila, et. fern., Gerücht, Ruf ; 

Mt. 9, 26. Mc. 1, 28. L. 4, 14. 37. 
merjan, ew. v., verkündigen, das 
Evangelium verkündigen, predigen; 
Mt. 9 . 35. Mc. 1, 38. 6, 12. Luc. 

8, 39. 9 , 2. Rom. 10, 15. 2. Tim. 
4, 2 u. ö. — Compos, ns-, vaila-, 
vaja-meijan. 

*mernan, sw. v., bekannt werden, 
in us-meman. 

*mers, adj, bekannt , berühmt, im 
Comp, vaüa-mers. Vgl. auch vaja- 
merei, fern. 

me 8, st. n. (gen. mesis), Tafel, Tisch, 
Schüssel; Mc. 6, 25. 28. 11, 15. 
12, 1. 

*met, st. n., s. ns-met. 
midjis, adj., mitten; Mc. 9, 36. 
14, 60. Lue. 4, 30. 35. 17, 11. 
Joh. 8, 59. u. ö. 

midj a-sveipains, st., fern., Ueber- 
schwemmung, Sündflut ; L. 17, 27. 
midj un-gards, st. m., Erdkreis; 

L. 2, 1. 4, 5. Röm. 10, 18. Sk. 43. 
midumon, sw.v ., vermitteln; midu- 
monds Mittler; 1. Tim . 2, 5. 
miduma (oder midnms), st. fern., 
Mitte; dat. midumai; Mc. 3, 3. 
Imc. 8, 7. 10, 3. 2. Cor. 6, 17. 
Col. 2, 14. Skeir. 42. 
mikilaba, adv., grosz, sehr ; Fhü. 
4, 10. 

mikildnj)8, st. f., Grösze; Skeir. 
43. 44. 

m i k i 1 e i , sw. fern., Grösze ; L. 1, 49. 

9, 43. Eph. 1, 19. Skeir. 44. 
mikiljan, sw.v., grosz machen oder 

erklären, preisen, verherlichen ; Mt. 
9,. 8. Mc. 2, 12. Luc. 1, 46. 4, 15. 
Phil. 1, 20. 2. Thes8. 3, 1 u. ö. 
— Comp . ga-mikiljan. 
mikilnan, sw.v., verherlicht werden ; 
2. Cor.. 10, 15. 

mikils, adj., grosz, stark, viel; 
Mt. 5, 19. 7, 22. 27, 60. Mc. 5 , 42. 

10, 42. Luc. 14, 16. L Cor. 16, 9. 
Eph. 3, 19 u. ö. 

mikil - {>uhts, adj., hochmütig; 
Luc. 1, 51. 
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mildit>a, st. fern., Milde; Phil. 2, 1. 
*milds, adj., mild, s. friafwa-, un- 
milds. 

milhma, sw.m., Wolke; Mc. 9, 7. 

13, 26. 14, 62. 1. Cor. 10, 1 u. ö. 
mili ton, sw. v., Kriegesdienste tun; 
militondans die Kriegesleute ; Lue. 
3, 14. 

mili]), st. n., Honig; Me. 1 , 6. 
mil u kB, st. f, Müch; gen. miluks: 
1. Cor. 9, 7. 

mimz , st. n., Fleisch; 1. Cor. 8, 13. 
*minds, st. f., s. ana-minds. 
min ni st 8, adj. mperl., der kleinste, 
geringste (letzte); Mt. 5, 19. 26. 
10, 42. Mc. 4, 31. Luc. 9, 48. 

1. Cor. 4, 3 u. ö. 1 

minniza, adj. comp., kleiner, ge- 
ringer (jünger); Mt. 11, 11. Mc. 
15, 40. Luc. 7, 28. R im. 9, 12. 

2. Cor. 11, 5. Skeir. 42. 

mins (minz), adv., weniger, geringer; 

2. Cor. 12, 11. 15. 1. Tim. 5, 9. 
*minfn, st. n., s. ga-minfri. 
minznan, sw. v., geringer werden, 
abnehmen; Skeir. 43. 47. 
missa-deds, st.f., Missetat, Sünde; j 
Mt. 6, 14. 15. Rom. 11, 11. 12. 
Eph. 2, 1. 1. Tim. 2, 14 u. ö. 
missa - leiks, adj. , verschieden, 
allerlei; Mc. 1, 34. Luc. 4, 40. 
2. Tim. 3, 6. Skeir. 40. 48. 
missa-qiss, st. fern., Wortstreit, 
Spaltung; Joh. 7, 43. 9, 16. 10, 19. j 
missa-taujands, part. prät., übel- 
tuend, Sünder; Gal. 2, 18. 
misso, adv., einander, wechselseitig ; 
stets mit dem pron. pers . : izvis 
misso, uns misso (euch, uns ) ein- 
ander; Mc. 1, 27. 9, 50. L. 7, 32. 
Joh. 13, 34. Röm. 13, 8. 14, 19. 
Gal. 5, 26 u. ö. zwischen das pron. 
possess, und sein subst. gesetzt : 
einer des andern; Gal. 6, 2. 
mitadjo, sw. fern., Masz ; L. 6, 38. 
mit an, st. v., messen; Mc. 4, 24. 
L. 6, 38. 2. Cor. 10, 12. — Comp. 
ga-, us-mitan. 

mita{)s (mitads), st. fern., Masz; 
Mc. 4, 24. L. 6, 38. Röm. 12, 3 . ; 
Eph. 4, 7. 13 u. ö. Malter, xogog; 
L. 16, 7. 

m i t o n , sw. v., ermessen, denken, . 
bedenken, überlegen, beherzigen; \ 
Mt. 9, 4. Mc. 2, 8. 9, 33. Rom. \ 
8, 5. 1. Cor. 13, 5. 2. Cor. 1, 17. 
Phü. 2, 4 u. ö. — Compos, ufar- 
miton. 


mit on s, st. f., Ermessen, Gedanke, 
Ratschlag; Mt. 9, 4. Mc. 7, 21. 
Luc. 9, 46. 47. Röm. 14, 1. 2. Cor. 
10, 5 u. ö. — Comp, ga-mitons. 
mi{), 1. praep. c. dat., bezeichnet 
hauptsächlich Verbindung und Ge- 
meinschaft, auch Art und Weise, 
Richtung: mit, zugleich mit , bei, 
unter; gegen, unter, bei; nie zeit- 
bestimmend, und local nur: mif) 
tveümaim markom mitten zwischen 
die Grenzen, mitten auf das Gebiet 
Mc. 7, 31. — 2. adv., mit, zugleich ; 
wechselweise; l.Cor. 13,2. so immer 
in Verbindung mit Verben: mif) 
anakumbjan mit zu Tische liegen; 
Mt. 9, 10. Luc. 14, 10 u. ö. mif> 
arbaidjan mit arbeiten ; Phü. 4 , 3. 
mit dulden; 2. Tim. 1, 8. mif) fagi- 
non sich mit freuen ; Luc. 1, 58. 

1. Cor. 13, 6. mif> frahunf>ans der 
mit gefangen ist; Cd. 4, 10. Philem. 
23. mif) gadaufman mit sterben; 

2. Tim. 2, 11. mib gaggan mit gehen; 
Mc. 15, 41. Luc. 7, 11. 14, 25. 
mif> inn galeifmn mit Hinein gehen; 
Joh. 18, 15. mif) ganavistron mit 
begraben; Cd. 2, 12. mif) gaqiujan 
mit lebendig machen ; Eph. 2,5. Cd. 
2, 13. mif) gasandjan mit senden; 
2. Cor. 8, 18. mif) gasatjan mit 
setzen; Eph. 2, 6. mif) gasvütan mit 
sterben; 2. Cor. 7, 3 Cod. A. mif) 
gatimijan mit erbauen ; Eph. 2, 22. 
mif) gatiuhan mit ziehen, verleiten ; 
Gal. 2, 13. mif) gavisan mit jemand 
bleiben; Röm . 12, 16. mif) insandjan 
mit fortsenden; 2. Cor. 12, 18. mif) 
kauijan mit beschweren ; Phü. 3, 10. 
mif) liban mit leben; 2. Tim. 2, 11. 
mif) litjan mit heucheln ; Gal. 2, 13. 
mif) matjan mit essen; Luc. 15, 2. 
1. Cor. 5, 11. mif) niman annehmen, 
vernehmen; Mt. 11, 14. mif) qiman 
mit kommen; Joh. 6,22. mif) qif)an 
mit einreden, widerstreiten ; Sk. 45. 
mif) rod j an mit jemand reden; Luc. 
9,30. mif) satjan versetzen; 1. Cor. 
13, 2. mif) skalkinon mit dienen ; 
Phü. 2, 22. mif) sokjan an einer 
Untersuchung teünehmen, sich mit 
jemand befragen; Mc. 8, 11. mif) 
standan bei jemand stehen ; Luc. 9, 
32. mif) friudanon mit her sehen; 

1. Cor. 4, 8. 2. Tim. 2, 12. mif) 
urraisjan mit auf erwecken ; Eph. 2, 6. 
mif) urreisan mit auf erstehen; Cd. 

2, 12. 3, 1. mif) nshramjan mit 

29 
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kreuzigen ; Mt. 27, 44. Me. 15, S3. 
Gal. 2, 20. mi|) uskeinan mit auf - 
keimen ; Luc. 8, 7. mij) veitvodjan 
mit zeugen: Rom. 9, 1. mi{) visan 
beistehen; 2. Tim. 4, 16. mij) vitan 
bewußt sein; 1. Gor . 4, 4. 
mij) - galeikonds, part., Nach - 
ahmer ; PhU. 3, 17. 
mib - garda-vaddjus, st. fern., 
Scheidewand : acc. mij>gardavaddj u 
Cod . B, midgardivaddju Cod. A. 
Eph. 2, 14. 

mij>-ga-sinj>a, sw. m., Reisege - 
führte; 2. Cor. 8, 19. 
miJ)-J)an, adv., mit dem, während 
des, inzwischen ; Shew. 39. 40. 
mib-J)anei (mij)|)ane), conj., mit 
dem dass, während , als, indem ; 
Mt. 9, 18. 27, 12. L. 1, 8. 2, 43. 
8, 5. 18, 35. 2. Cor. 3, 15. 16. 
mij) -vissei, sw. fern., Mitwissen, 
Gewissen; Rom. 9, 1. 13, 5. 1. Cor. 

8, 10. 2. Cor. 4, 2 u. ö. 
mizdo, sw. fern., Lohn; Mt. 5, 46. 

6, 2. 10, 42. Luc. 6, 23. 10, 7. 
1. Tim. 5, 18 u. ö. 

*modei, sw. f., Gesinnung; in den 
Comp, lagga-, muka-modei. 
modags, adj., zornig ; Mt. 5, 22. 
L. 15, 28. 

mods, st. m., Mut, Zorn: Ovpog; 

L. 4, 28. ogyrj; Mc. 3, 5. 

Moses , n.pr.m. (gen. Mosezis, dat. 
Moseza und Mose), Moses; Mc. 

1, 44. 9, 4. 5. 12, 26. Joh. 9, 28. 

2. Cor. 3, 13. 15 u. ö. 

mota, st. fern., Zoll; Rom. 13, 7. 

Zollhaus; Mt. 9, 9. Mc. 2, 14. 

*m o t a n , verb, praet.-prs., Raum 
hohen, können, s. ga-motan. 
m o t ar ei s , st.m., Zöllner; Mt. 5, 47. 

9, 10. 11. L. 5, 27. 29. 19, 2 u. ö. 
mota-sta|)8, st.m., ZoUstätte, Zoll- 
haus; L. 5, 27. 

*motjan, sw. v„ begegnen, s. ga - 
motjan, vijjra-garmotj an. 
muka-modei, sw. m., Sanftmut; 
2. Cor. 10, 1. 

mul da, st. fern., Staub; Mc. 6, 11. 
L. 9, 5. 

muldeius, adj., von Staub, irdisch; 

1. Cor. 15, 47. 48. 

*m u 1 j a n , sw. v., im Compos, faur- 
muljam 

munan, verb, praet.-prs., meinen, 
glauben, dafür halten; Luc. 3, 23. 

17. 9. Joh. 13, 29. Rom. 14,14. 1. Cor. 

4. 9. 7, 26 u. ö. — Comp, ga-munan. 


munan, sw. v„ gedenken, % vollen; 
Luc. 10, 1. 19, 4. Joh. 6, 15. 

12, 10. 14, 22. 

*mundi J)a, st. f., s. aina-mundij>a. 
mundon sis, sw. v ., sich etwas an - 
sehen, auf etwas sehen ; Phil. 3, 17. 
mundrei, sw. f., Ziel; Phü. 3, 14. 
*munds, st. f., s. ga-munds. 
*munnon, sw. v., gedenken, im 
Comp, ufar-munnon. 
muns, st. m„ Gedanke, Ratschlusz, 
Absicht, Bestreben; Rom. 9, 11. 
13, 14. 2. Cor. 2, 11. Eph . 3, 11 u. ö. 
munf>s, st. m., Mund; Luc. 1, 64. 
70. 4, 22. Röm. 10, 8 — 10. 2. Cor. 
6, 11. Eph . 6, 19 u. ö. Maul; 
1. Tim. 5, 18. 

Nab av, n. pr. m. (gen. Nabavis), 
Näbo; Esdr. 2, 29. 
nadrs, st. m., Natter; L. 3, 7. 
Naen, n. pr., Nain; L. 7, 11. 
Naggai, n.pr.m. (gen. Naggais), 
Nagge; L. 3, 25. 

*nagljan, sw. v., nageln; in ga - 
nagljan. 

Naha88on, n. pr. m., Naasson; 
L. 3, 32. 

naht a -mats, st. m., Nachtessen, 
Abendmahl, Gastmahl; Mc. 6, 21. 
L. 14, 16. 17. 1. Cor. 11, 25 u. ö. 
nahts, st. fern., Nacht; Mc. 4, 27. 
5, 5. Luc. 2, 8. 18, 7. Joh. 9, 4. 

1. Cor. 11, 23 u. ö. — vgl. anda- 
nahti, n. 

Naim an, n. pr. m., Naeman ( Naa - 
man); L. 4, 27. 

naiteins, st. fern., Lästerung; Mc. 

2, 7. 3, 28. L. 5, 21. 

*nait j an, sw. v., schmähen, lästern, 
s. ga-naitjan. 

Naitof aj)eis, n. pr. m., Netopha; 
Esdr. 2, 22. 

Na kor, n. pr. m., Nachor; L. 3, 34. 
namnjan, sw. v., nennen; Luc. 6, 

13. 14. 7, 11. 1. Cor. 5, 11. Eph. 
2, 11. 3, 15 u. ö. — Compos, ga- 
namnjan. 

namo, sw. n., Name; Mt. 7, 22. 
27, 57. Mc. 3, 17. Joh. 15, 21. 17, 6. 
Eph. 1, 21. Skeir. 45 u. ö. 
*nanj>jan, sw. v., wagen, s. ana-, 
ga-nan{)jan. 

naqadei, sw.f, Nacktheit, Blösze ; 

Röm. 8, 35. 2. Cor. 11, 27. 
n a q a I> s, adj-, nackt, blosz; Mt. 25, 38. 
43. 44. Mc. 14, 51. 52. 1. Cor. 4, 11. 
2. Cor. 5, 3. 1. Tim. 1, 19, 
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nardus, st. m., Narde; Joh. 12, 3 . 
n as eins, st. fern., Rettung, Heil ; 
Lue. 1, 77. 2, 30. Rom. 10, 1. 
Eph. 6, 17 u. ö. 

nasjan, sw.v., retten, selig machen ; 
Mt. 8, 25. 27, 49. Me. .3, 4. Joh. 
12, 27 u. ö. nasjands der Heiland ; 
L. 1, 47. 2, 11. Tit. 1, 3. 4 u. ö. 
— Comp, ga-nasrjan. 
nati, st. n., Netz; Me. 1, 16. 18. 19. 
L. 5, 2. 4—6. 

natjan, sw.v., benetzen; L. 7, 38. 
N a|)an, n.pr.m., Nathan; L.3,31. 
Naubaimb air, Fremdw., November; 
Calend. 

naudi-bandi, st. fern., Zwangs - 
fessd, Bernd; Me. 5, 3. 4. 2. Tim. 
1, 16. 

naudi-|>anrfts, adj., notdürftig, 
nötig ; 2. Cor. 9, 5. Skeir . 40. 
Nauel, n. p. m., Noe; Luc. 3, 36 . 

17, 26. 27. 

nauh, adv., noch; Mt. 27, 63. Joh. 

7, 33. Rom. 9, 19 u. ö. ni nauh, 
• nauh ni noch nicht; Mc. 4, 40. 

Joh. 8, 57 u. ö. 

*nauha, sw. m., s. ga-nauha. 
*nauhan, verb, praet.-prs., genügen, 

8. bi-, ga-nauhan. 

nauh- J) an, adv., noch; Luc. 1, 15. 

8, 49. 9, 42. Joh. 6, 17. 
nauh-£anuh, adv., noch; Mc.5,35. 

Joh. 3, 24. 7, 39. Rom. 9, 11 u. ö. 
nauhuj)-f>an, adv., und noch, ja 
auch sogar; L. 14, 26. 

Naum, n.pr.m., Nahum; L. 3, 25. 
naus, st. m. (gen. navis), der Tote; 

L. 7, 12. 15. 22. 9, 60. 
naus, adj., tot; Röm. 7, 8. 
nauf)j an , sw. v., nötigen, zwingen ; 
Luc. 14, 23. 16, 16. Gal. 6, 12. 
Skeir. 38. 

nau|>s, st. fern., Not, Zwang, Ge- 
walt ; 2. Cor. 6, 4. 9, 7. Skeir. 37. 
38 u. ö. 

Nazarai]?, n. pr. indecl., Nazareth; 

Me. 1, 9. L. 2, 4. 39. 51 u. ö. 

N azeraius, n. pr. m., aus Nazareth, 
Nazarener; Mt. 26,71.' Mc. 10,47. 
Joh. 8, 5. 7 u. ö. 

Nazorenus, w. pr. m., aus Nazareth, 
Nazarener; Mc. 14, 67. Luc. 4, 34. 
voc. Nazorenai ; Me. 1, 24. 
ne, adv., nein; Mt. 5, 37. Joh. 7, 12. 

18, 25. L. 1, 60. 2. Cor. 1, 17—19. 
nicht; Joh. 18, 40. — vgl. auch nei. 

nehv, adv., nahe, nahezu, nahe an; 
Luc. 15, 25. 


nehva, adv. ( alleinstehend oder cum 
dat.J, nahe; Me. 13, 28. 29. Luc. 
19, 11. Joh. 6, 23. Rom. 10, 8 u. ö. 

nehvis, adv. comp., näher; Röm. 
13, 11. 

nehvjan sik, sw. v., sich nähern; 
Luc. 15, 1. 

nehvundja, sw. m., der Nächste; 
Mt. 5, 43. Luc. 10, 29. Röm. 13, 
8. 10. Eph. 4, 25 u. ö. 
nei, Fragepart., nicht ? 2. Cor. 3, 8. 

dafür ne Skeir. 38. 
nei]), st. n., Neid; Mt. 27, 18. Gal. 

5, 21. 26. 1. Tim. 6, 4 u. ö. 

n e i v a n , st. v., grollen, zürnen ; Mc. 

6, 19. ' 

*nem, st. n., die Nähme, Entgegen- 
nahme, in anda-nem. 

*n e m e i g s , adj., gern nehmend, in 
anda-nemeigs. 

*n e m s , adj., genehm, s. anda-nems. 
N e r i n , n.pr.m. (gen. Nerins), Neri ; 
Luc. 3, 27. 

nel>la, st. fern., Nadel; Mc. 10, 25. 
Luc. 18, 25. 

ni , Negationspart., nicht, auch nicht, 
doch nicht, nicht etwa, nicht ein- 
mal; nist statt ni ist ; in der Frage : 
nicht? — dasz nicht, wenn nicht ; 
ni — ak nicht — sondern; ni alja 

— alja nichts anders — als; ni — 
ni, ni — nih, nih — ni weder — 
noch; zuweilen ist ni zwischen 
Adverb, und das dazu gehörige 
Verbum gesetzt, z. B. mij) ni qam 
statt ni mi{) qam (Joh. 6, 22). 

niba (nibai), conj., wenn nicht, es 
wäre denn dasz, auch niba fatei, 
auszer dasz, niba ]>au f)atei es sei 
denn dasz; nibai hvan dasz nicht 
etwa; in der Frage: doch nicht 
etwa? ausgenommen, auszer. 
nidva, st. f., Rost ; Mt. 6, 19. 20. 

nih (d. i. ni-uh, gewöhnlich zu An- 
fang des Satzes, assimiliert oft fol- 
gendem h oder s), conj., verstärktes 
ni nicht; und nicht, auch nicht; 
nicht einmal; wenn nicht; in der 
Frage: nicht? doch wohl? — nih 

— ak oder nih — ak jah nicht — 
sondern auch; ni]>]>an ]>anasei]>s 
(L. 20, 40) und nicht mehr ; mh 

— nih, nih — ni, ni — nih weder 

— noch. 

Nikaudemus (Neik-, Nikaudaimus), 
n. pr. m., Nikodemus; Joh. 7, 50. 
Skeir. 39. 52. 
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nim&n — paintekuste. 


niman, st. v., nehmen, cmnehmen, n o t a , sw. m., Hinterteil des Schiffes ; 
empfangen, aufnehmen, sich zu- Mc. 4, 38. 

ziehen ; Mt. 10, 38. 41. 11, 14. nu, adv., nun, jetzt ; nun, also, daher, 

Mc. 12, 20. L. 5, 5. Gal. 3, 2 u. ö. demnach , folglich, mithin ; adj. y 
ergreifen , fangen; 2. Cor. 12, 16. jetzig: so nulerusalem; Gal. 4, 25. 
annehmen, glauben; Joh. 17, 8. ähnl. l.Tim. 4, 8. 2. Tim. 4, 10; 
garuni niman Rat halten ; Mt. 27, 1 . ! substant. das Jetzt : fram himma 

— Comp, af-, and-, at-, bi-, dis-, ! Q>amma) nu von diesem Jetzt, von 

fra-, ga-, us-niman. j jetzt an; Luc . 1, 48. 5, 10. 2. Cor. 

*nipnan, sw. v., betrübt sein, trauern, j 5, 16. und hita nu bis jetzt; Sk. 43. 

s. ga-nipnan. — s. J)an-nu. 

*nisan, st. v., genesen, geheilt wer - ; nuh (d.i. nu-uh), adv., in der Frage : 
den; s. ga-nisan. nun, also, denn; Mc. 12, 9. Joh. 

nist, d. i. ni ist, s. visan. 18, 37. 1. Cor. 7, 16. 

*nists, st. f., Rettung, s. ga-nists. *numja, sw. m., Nehmer , in arbi- 
nifan, st. v., unterstützen; Phil. numja. 

4, 3. *numts, f., die Nähme, Nunft, in 

ni|)jis, st. m., Vetter, Verwarnter ; anda-numts. 

Luc. 14, 12. Joh. 18, 26. Rim . ! nunu (d. i. doppeltes nu, in verbie- 

16, 21. — Comp, ga-nijyjis. j tenden Sätzen stets zwischen die 

n sw. fern., Verwarnte, Base; j Negation und das Verbum gesetzt ), 

Luc . 1, 36. ! demnach, darum, also; Mt. 10, 31. 

niu (d. i. ni-u), Fragwort, nicht? Rom . 14,15.20. Phil. 4, 4. 2. Tim. 
nicht währ? J>au niu (Mc. 12, 14. 1, 8. 

Rim. 7, 1. 9,21 u. ö .) oder nicht? nuta, sw.m., Fänger, Fischer; Mc. 

— niu — aiv (Mc. 2, 25) nie? niu 1, 17. Luc. 5, 10. 

aufto, niu hvan ob nickt etwa (Luc. *n u t s , adj., nützlich, s. un-nuts. 

3, 15. 2. Tim. 2, 25). Nymfas, n. pr. sw. m., Ngmphas; 

niuhseins, st. fern., Heimsuchung; Cd. 4, 15. 

Lue. 19, 44. ^ 

♦niuhsjan, sw. v., besuchen, unter - ", interj., o! Mc. 9, 19. Luc. 9,41. 

suchen, s. bi-niuhsjan. Rom. 11, 33* Gal. 3, 1. pfui, ova; 

*niuj an , sw. v., erneuern, im Comp. Mc. 15, 29. 

ana-niujan. Obeid, n. pr. m., Obed; Luc. 3, 32. 

niuj a-satij>s, part, m., Neuling, Odueias, n. pr. m., Odovias ; gen. 

veörpvjos ; 1. Tim. 3, 6. _ Odueiins; Esdr. 2, 40. 

niuj is, adj., neu, jung; Mt. 9, 17. ogan, verb, praet.-prs., fürchten, sich 
27, 60. Mc. 2, 21. Joh. 13, 34. fürchten; Mc. 9, 32. Luc. 2, 9. 

1. Cor . 5, 7. 2. Cor. 3, 6 u. ö. 9, 45. Gal. 4, 11 u. ö. imp. 2. sg. 

niuji|)a, st. f„ Neuheit; Röm.'7, 6. ogs; Luc. 1, 30. Rom. 11, 20. 

— Comp, ana-, in-niujif)a. 13, 4 u. ö. praet. uhtedun für ohte- 

niu-klahei, sw. fern., Kleinmut; dun; Mc. 11, 32. auch ogan sis: 

Skeir. 49. Mc. 4, 41. Luc. 1, 13. 30. 19, 21. 

niu-klahs, adj., neugeboren, klein, __ Joh. 6, 20 u. ö. 

Kind; Luc. 10, 21. 1. Cor. 13,11. ogjan, sw. v., in Furcht setzen, 

Gal. 4, 1. Eph. 4, 14. _ schrecken; Neh. 6, 19. 

niun, numer., neun; Luc. 15, 4. 7. ohteigo s. uhteigo. 

17, 17. niun hunda neunhundert; Osaias, n. pr. m., Oseas: dat. Osaiin; 

Esdr. 2, 36. Rom. 9, 25. 

niun da, ord. sw., der neunte; Mt. osanna, Fremdw Hosanna; Mc. 

27, 45. 46. Mc. 15, 33. 44. 11, 9. 10. Joh. 12, 13. 

niun-tehund, num., neunzig; Luc. ^ r- W* ud( . — » 

15, 4. 7. Esdr. 2, 16. x aida, st. fern., Rock; Mt. 5, 40. v - 

niu tan, st. v., einer Sache genieszen , Mc. 6, 9. L. 3, 11. 6, 29. 9, 3. 

an etwas Teil nehmen; L. 20, 35. *p a i d o n , sw. v., kleiden ; s. ga-paidon. — 
Phüem. 20. — Comp, ga-niutan. paintekuste, Fremdw., sw. fern., 
*nohjan, nohnan, sw. v., nohs, (accus, paintekusten) , Pfingsten; 
adj., s. ga-n. 1. Cor. 16, 8. 
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- P ai t r u s, n. pr. m., Petrus ; Mt . 8, 14. 

26, 73. 75. Me. 5 , 37. Joh. 18, 

16. 17 u. o. 

" papa, sw.m., Vater, Bischof ; Galend. j 
parakletu8, Fremdw. st. m., Tröster; \ 
Joh. 14, 16. 26. 15, 26. 16, 7. 

- paraskaive, Fremdw. sw. fem., 

Rüsttag ; Mt. 27, 62. Me. 15, 9. 

- p a a k a (pasxa), Fremdw. fem. indecl., 

Pascha , Osterfest, Ostermahlzeit ; 
Mt. 26, 2. Me. 14, 14. Luc. 2, 41. 
Joh. 6, 4. 1. Cor. 5, 7 u. o. 

— Pauntius (Puntius, Paunteus), n. pr. 

m., Pontius; Mt. 27, 2. Luc. 3, 1. 
1. Tim. 6, 13. 

.. paurpura (paurpaura), Fremdw. 
fern., Purpur, Purpurkleid ; Me. 15, 

17. 20. L. 16, 19. 

__ paurpuron, sw. v., mit Purpur 
färben: part, prt. paurpurofs; 

Joh. 19, 2. 5. 

Pavlas, n. pr. m., Paulus; l.Cor. 

1, 12. 13. 16, 21. Gal. 1, 1 u. ö. 
peika-bagms, st.m., <poiv Palm - 
bourn; Joh. 12, 13. 

_ Peil a tu 8, n. pr. m., Pilatus; Mt. 

27, 58. Me. 15, 2. 4. Luc. 3, 1. 
1. Tim. 6, 13 u. Ö. 

pistikeins, adj., unverfälscht, acht ; 
Joh. 12, 3. 

plapj a, st. fem., Strasze ; Mt. 6, 5. 
plats, st.m., Lappen, Flicken ; Mt. 

9, 16. Me. 2, 21. Luc. 5, 36. 
plinsjan, sw. v., tanzen; Mt. 11,17. 

Me. 6, 22. Luc . 7, 32. 

*praggan , red.v ., drängen, s. ana- 
praggan. 

— praitoria (praitauria), st. f., Prae- 

torium, Gerichtshaus; Joh. 18, 28. 
33. 19, 9. 

_ praitoriaun, Fremdw. n. indecl., 
dasselbe; Me. 15, 16. Joh. 18, 28. 
_ praizbytairei(praizbyterei),PVewd- 
wort sw. fern., die Priesterschaft, 
die Aeltesten; 1. Tim. 5, 19. Tit. 
1, 5. 

— praizbytairi, Fremdw. st. n., Prie- 

sterschaft; 1. Tim. 4, 14. 

_ praufeteis, Fremdw. fern., Prophe- 
tin; Luc. 2, 36. 

— praufetes, m. (gen.- tis), Prophet; 

Mt. 10, 41. Me. 6, 15. 11, 32. 
Joh. 8, 52 u. o. 

— praufeti, Fremdw. st. n., Prop he- 

zeihung , Weissagung ; 1. Cor. 13, 8. 
1. These. 5, 20. 1. Tim. 1, 18. 

— p r a u f e t j a, Fremdw. sw. m., Prophe- 

zeiung; 1. Cor. 14, 22. im plur. I 


auch: Gabe der Weissagung; 1. Cor. 

13, 2. 1. Tim. 4, 14. 
praufetjan, sw. v., prophezeien, _ . 

weissagen; Mt. 7, 22. 26, 28. Mc. 

7, 6. 1. Cor. 14, 24 u. ö. 
praufetus, n. pr. m., Prophet; __ 

Mt. 10, 41. 11, 9. L. 6, 23. Eph. 

4, 11 u. ö. — Compos, galiuga-, 
liugna-praufetus. 

Priska, n. pr. f., Priska ( Priscilla ); _ 
1. Cor. 16, 19. 

psalma, st. f„ Psalm; Lc. 20, 42. - 
Eph. 4 , 8 Glosse. 5, 19. Col. 3, 16. 
psalmo, sw. fern.; dasselbe; 1. Cor. - 

14, 26. 

puggs, st. m. oder pugg, st. n., 
Beutel, Gddbeutd: acc. pugg; ' 

Luc. 10, 4. 

pund, st. n., Pfund; Joh. 12, 3. - 

öainon, sw. v., weinen, trauern; 

Mt. 9, 15. 11, 17. Mc. 16, 10. be- 
weinen; 2. Cor. 12, 21. 

*qairnus, st. m. oder fern., Mühle, 

8. asilu-qaimus. 

qairrei, sw. f., Sanftmut; 2. Cor. 

10, 1. Ged. 5, 23. 6, 1. Eph. 4, 2. 

Col. 5, 12 u. ö. 

qairrus, adj., sanftmütig: 1. Tim. 

3, 3. 2. Tim. 2, 24. 

Qartus, n. pr. m., Quartus; Born. ~~ 
16, 23. 

qens, st. f., Eheweib, Weib, Frau; 

Mt. 5, 31. 32. 27, 19. Me. 6, 17. 

12, 19. Eph. 5, 22. 25 u. ö. qeins ; 

L. 1, 4. — vergl. un-qeni{)8, part. 
*qe{)8 , adj., sagbar, im Comp, un- 
qej>s. 

qiman, st. v., kommen, ankommen, 
hinkommen, herkommen; in sis qiman 
(Lue. 15, 17 j in sich gehen; im 
praet. auch dasem: laisareis qam 
(Joh. 11, 28) ist da; vilda qiman 
at izvis ich möchte bei euch sein; 

Gal. 4, 20. — Compos, ana-, bi-, 
faura-, fra-, ga-, us-qiman. 
qina-kunds, adj., weiblichen Ge- 
schlechts; Gal. 3, 28. 
q i n e i n s, adj., weiblich; im n. Weib ; 

Mc. 10, 6. 2. Tim. 3, 6. 
qino, sw. fern., Weib, Eheweib; Mt. 

5, 28. 9, 22. Luc. 1, 28. 4, 26. 

8, 2. 1. Cor . 11, 3. 5 u. ö. 

*qiss, st. fern., Bede; in den Comp. 
anar, ga-, missa-, sama-, t>iuf>i-, 
us-, vaila-qiss; s. ferner ga-qiss, 
adject. 
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qifltems — ■ rauhon. 


qisteins, st. f., Verderben ; l.Gor. 

5, 5. — Comp, fra-qisteins. 
qi'ßtjan, sw. v., verderben; L.9,56. 

— Comp, fra-, us-qistjan. . 

*q i s t n an , sw. v., verdorben werden , 
in fra-qistnan. 

q i f> an . st. v., sagen, sprechen, reden , 
meinen, nennen; garaihtana qi|>an 
sik (Gal. 5,4 ) sieh für gerecht er- 
klären, sieh für gerechtfertigt hal- 
ten; ubil qifan (Me. 7, 10) fluchen; 
vaila qijian (Luc. 6, 26) loben; 
pata qif>ano das geredete, das Wort; 
Mc. 15, 28. Skeir. 46. — Compos h 
af-, ana-, and-, faur-, faura-, fra-, 
ga-, us-qi|>an. 

*qi J)r s, adj., im Comp, laus-qi^rs; 

vgl. auch laus-qi[>rei, fern. 
qijm-hafts, adj., schwanger ; Mc. 

13, 17. 1. These. 5, 3. 

qi J)us, st. m., Leib, Mutterleib; Luc. 

1, 41. 42. 2, 23. Magen; 1. Tim. 

5, 23. 

*qiuj an, sw. v., lebendig machen; 
s. ana-, ga-qiujan. 

*qiunan, sw. v., leibendig werden; 
s. ga-qiunan. 

qius, adj. (gen. qivis), lebendig; Mc. 
12, 27. Luc. 20, 38. Rom. 12, 1. 

14, 9. Cd. 2, 20. 2. Tim. 4, 1. 

qrammijja, st. fern., Feuchtigkeit; 
Luc. 8, 6. 

qums , st. m., Ankunft, Widerkunft, 
Anwesenheit; 1. Cor. 15, 23. 16, 17. 

2. Cor. 10, 10. Phil. 1, 26. 1. Tim. 

6, 14 u. ö. 

*q.umt>s, st. f., Kunft, in ga-qumf)s. 


Xv ab b au n e i , Fremdw., Eabboni, 
Lehrer , Meister; Mc. 10, 51. 
rabbei, Fremdw. inded., Eabbi; 

Mc. 9> 5 » Joh. 6, 25. 11, 8. Sk. 43. 
Ragav , n. pr. m., Bagern; L.3, 35. 

ragin, st. n., Bat, Ratschluss, Be- 
schluss; 1. Cor. 7, 25. 2. Cor. 8, 10. 
Cd. 1, 25. 2, 14. Philem. 14. 
r a gineis, st. m., Ratgeber, Eats - 
herr; Mc. 15, 43. Eöm. 11, 34. 
Gal . 4, 2. Skeir. 52. — Compos. 
fidur-ragineis. 

ragin on, sw. v., Statthalter oder 
Landpfleger sein; Luc. 2, 2. 3, 1. 
— Comp, ga-raginon. 
r a h nj an, sw. v., rechnen ; Mc. 15, 28. 
Eöm. 8, 36. 9, 8. berechnen, über- 
schlagen; Luc . 14, 28. anrechnen, 


zurechnen; 2. Cor. 5, 19. 2. Tim. 
4, 16. Phüem. 18. für etwas halten, 
achten wie — ; L. 7, 7. Phü. 2, 6. 

3, 7. 2. Thess. 3, 15. 1. Tim. 1, 12. 
6, 1. Skeir. 51. — Compos, faura-, 
ga-rahnjan. 

r ah ton, sw. v., hinreichen, dar- 
reichen; 2. Cor. 9, 1. 

Raibaikka , n. pr. fern., Rebekka; 
Eöm. 9, 10. 

*raideins, st. f., s. ga-raideins. 
raidjan, sw. v., bestimmen; Sk. 4L 
raihtaba raidjan recht behandeln; 
2. Tim. 2, 15. — Comp, ga-raidjan. 
*r a i d s , adj., bestimmt, s. ga-raids. 
raihtaba, ' ade., recht; Me. 7, 35. 
Lue. 7, 43. 10, 28. 20, 21. Ged. 
2, 14. 2. Tim . 2, 15. — s. ga- 
raihtaba. 

*raihtei, raihteins, f„ in ga-r., 
un-ga-raihteL 

raihtis, ade., denn ; Mt. 9, 5. 11, 19. 
Me. 6, 17. 7, 8 u. ö. doch, etwa, 
nämlich; Luc. 1, 1. 18, 14. Eöm. 
10, 1 u. ö. in Gegensätzen mit fol- 
gendem if) |>an oder ajjfmn : zwar 
— aber; Mt. 9, 37. 2. Cor. 8, 17. 
Phü. 1, 15 u - ö. — raihtis steht 
nur Eöm. 10, 18 zw Anfang des 
Satzes und hat dann die Bedeutung 
ja, aber. 

*raihti{>a, 8t. f., s. ga-raihtif>a. 
*raihtjan, sw. v., richten; in ga-, 
at-ga-raihtjan. 

raihts, adj., recht, gerade, eben; 
Mc. 1, 3. Luc. 3, 4. 5. gerecht; 
2. Tim. 4, 8 Cod. B. 

*raips, st. m., Eiemen, s . skauda- 
raips. 

*raisj an, sw. v., erwecken, s. ur- 
raisjan. 

r a k a, Fremdw. indecl., Raka ( Tauge- 
nichts ); Mi 5, 22. 

*Takj an, sw. v., recken; in uf-rakjan. 
Bama, n. pr. mded., Bama; Esdr. 
2, 26. 

*rannjan, sw.v., rinnen lassen; in 
ur-rannjan; s. auch ufar-ranneins, 
fern. 

rasta, st. f., East, Meile; Mi 5, 41. 
*raf>jan, st. v., zählen; s. ga-ra{)jan. 
raf)j o, sw. fern., Zahl; Joh. 6, 10. 
Eöm. 9, 27. Rechnung; Luc. 16, 2. 
in raf>jon in Hinsicht auf — ; Phil. 

4, 15. Rechenschaft; Eöm. 14, 12. 
ra{>s , adj., leicht: comp. raf>izo 

leichter; Luc. 18, 25. 

*raubon, sw.v., rauben, s. bi-raubon. 
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rands, adj., rot; Skeir. 42. 
*rauhtjan, sw. v., zürnen, s. in- 
rauhtjan. 

r a up j a n, aw. v., amraufen, abrupfen ; 

Me. 2, 23. Luc. 6, t 
raus, at. n., Bohr: ace. raus; Mt. 
11, 7. 27, 48. Me. 15, 36. L. 7, 24. 
dat. rausa; Me. 15, 19. 
razda, at. fern., Mundart , Sprache, 
Zunge ; Mt. 26, 73. Me. 14, 70. 
Böm. 14, 11. 1. Gor. 12, 10. 13, 8. 
14, 21—27. 

razn, st. n., Haua; Mt. 7, 24. 25. 
Me. 11, 17. Le. 6, 49. 7, 37 u. ö. 
— vgl. ga-razna, m., ga-razno, fern. 
*redaba, adv^ in ga-redaba. 
"‘redan, red. v., beraten, überlegen, 
8 . faurarga-, ga-, und-, ur-redan. 
*rehsns, at. fern., Bestimmung, 8. 
ga-rehsns. 

reiki, at. n., Reich, Herschaft, Ge- 
walt, Obrigkeit; L. 20, 20. Böm. 
8, 38. 1. Cor. 15, 24. Eph. 1, 21. 
3, 10. 6, 12. Cöl. 1, 16. 2, 15. 
reikinon, sw. v., über etwas hersehen; 

Me. 10, 42. Joh. 14, 30. Böm. 15, 12. 
reiks, adj., mächtig, vornehm; Neh. 
6, 17. superl. reikista der mächtigste, 
oberste; Me. 3, 22. reikista gudja 
der Hohepriester; Joh. 18, 22. 
reiks, st. m ., Herscher, Oberster, 
Obrigkeit, Mt. 9, 18. 23. 

Luc. 18,' 18. Joh. 7, 48. Eph . 2, 
2 u. ö. nom. pl . reiks ; Joh. 7, 26. 
Böm. 13, 3. 

reiran, sw.'v., zittern, beben; Mt 
27, 51. Mc. 5, 33. L. 8, 47. 
reiro, sw. fern., Zittern, Schreck; 
Mc. 16, 8. 2. Cor. 7, 15. Erdbeben; 
Mt. 27, 54. 

"‘reis an, st v., auf stehen, s. ur- 
reisan. 

*reks, adj., belagert, eingeschlossen; 
im Comp, bi-reks; s. auch bi-rekei 
(bi-reikei), fern. 

Besä, n. pr. sw. m., Besä; L. 3, 27. 
*riggvs, adj-, ungeheuer? s. un- 
mana-riggvs. 

rign, st. n., Begen; Mt. 7, 25. 27. 
rignjan, sw. v., regnen; L. 17, 29. 

regnen lassen; Mt. 5, 45. 
rikan, st. v., aufhäufen, sammeln; | 
Böm. 12, 20. 

rimis, st. n., Buhe; dat. rimisa; \ 
2 „ Theas. 3, 12. \ 

rinn an, st. v., rennen, laufen, hin - ! 
zulaufen, sich stürzen; Mt. 8, 28. j 
Mc. 5, 13. 9, 25. Joh. 7, 38. 1. Cor . j 


9, 26. Geil. 2, 2. 5, 7 u.ö. — Comp. 
and-, at-, bi-, du-, du-at-, fair-, 
faur-, fra-, ga-, und-, ur-rinnan ; 
8. auch blojm-rmnands, part. 
rinno, sw. fern., Gieszbach, Bach; 
Joh. 18, 1 . 

riqis (riqiz), st. n. (gen. riqizis), 
Finsternis, Dunkelheit; Mt. 6, 23. 

8, 12. 10, 27. Böm. 13, 12 u. ö. 
riqiz eins, adj., finster, dunkel, ver- 
dunkelt; Mt. 6, 23. Eph. 4, 18. 

riqiz j an, sw. v., sich verfinstern; 
Mc. 13, 24. 

*rists, st. fern., dm Auf stehen, im 
Comp, ur-rists. 

*riuds, adj., ehrbar, in ga-riuds; 

vgl. auch ga-riudi, n., ga-riudjo, fern. 
rinrei, sw. fern:, Vergänglichkeit, 
Verwesung, Verderben; 1. Cor. 15, 
50. Gal. 6, 8. Cd. 2, 22. — Comp. 
un-riurei. 

riurjan, sw. v., etwas verderben; 

1. Cor. 15, 33. 

riurs, adj., vergänglich, zeitlich , 
verwedich: 1. Cor. 9, 25. 15, 53. 

2. Cor . 4, 11. 18. Eph. 4, 22. ver- 
derbt ; 2. Cor. 11, 3. — Comp, un- 
riurs. 

*rodeins, st. f., s. bi-rodeins. 
r o d j a n , sw. v., reden, sprechen; Mt. 

9, 18. Mc. 9,‘ 6. L. 4, 21. 1. Cor. 
14, 27. 15, 34. Eph. 4 , 25 u. ö. — 
du sis misso unter einander sprechen, 
oder sich besprechen ; L. 4, 36. 6, 11. 
— s. bi-rodjan ; un-rodjands, part. 

rohsns, st. fern., Hof, Vorhof: acc. 
rohen; Joh. 18, 15. dat. rohsnai; 
Mt. 26, 69. Mc. 14, 66. 

Ruf us, n.pr.m., Bufus; Mc. 15, 2t 
*r u g k b , adj., s. ur-rugks. 

Ruma, n. pr. st. fern., Born; 2. Tim. 
1, 17. 

Rumoneis, n.pr. m. plur., die Bö- 
rner; Böm. Unterschr. 
rums, st. m., Baum; L. 2, 7. 
rums , adj., geräumig, breit ; Mt. 7, 13. 
runa, st. f., Geheimnis ; Mc. 4 , 11. 
Luc. 7, 30. Böm. 11, 25. 1 Cor. 
4, 5 , 13, 2. Eph. 3, 3. 4 . geheimer 
Beschluss, Batsbesciüusz ; Mt. 27, 1. 
*r u n a in s , st. fern., Beratschlagung, 
s. bi-runains. 

*runi, st. n., s. ga-runi. 
runs, st. m., Lauf; 2. Tim. 4 , 7. 
runs blopis Blutflusz ; Mc. 5, 25. 
Luc. 8, 43. 44. run gavaurkjan sis 
sich stürzen; Mt. 8, 32. — Comp. 
ga-, ur-runs ; s. auch ga-runjo, fern. 
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Sa — Sala^iel. 


öa, fern, so, n. {>ata, 1. pron . de - 
momtr., dieser, diese, dieses ; 
jener , jene, Jenes ; derjenige ; 
eben der ; 

2 . ^won. j?ers., seZ6s£ ; er, sie , es ; 

3. ar£ic., der, die, das; 

4. relat. ( welcher ) nur in wenigen , 
dazu noch zweifelhaften Stellen, 
z. B. Luc. 9, 31. 

Sabaillius, n. pr. m., Sabellius ; 
Skeir. 44. 45. 

s ab an, st. n., ferne Leinwand ; Mt. 
27, 59. 

Sabaoj), Fremd/w., Sabaoth; Rom. 
9, 29. 

sabbato, m. indecl., Sabbat ; Mc. 
1, 21. 2, 23. 27. 28. 15, 42. Joh. 
7 , 22. 23 u. ö. 

sab.batus, Fremdw. st.m., Sabbat; 
gen. sabbataus; Luc. 18, 12. dat . 
plur. sabbatum ; Gel. 2, 16. sabbatim ; 
Luc. 4, 31. gen. pl. sabbate; Joh. 
9, 16. 1. Cor. 16, 2. — Comp, afar- 
sabbatns. 

Saddukaius, n. pr, st. m., Saddu- 
zäer : Mc. 12, 18. L. 20, 27. 

saei (d. i. sa mit der angehängten 
Rdabwpartikel ei), fern, soei, neutr. 
ftatei, pron. rd., wdcher, welche , 
welches; derjenige welcher; in all- 
gemeinen Sätzen: wer, was; afar- 
t>atei (conj.) nachdem. 
sa ggqj an ) ÄP- v., etwas senken, 
versenken; 1. Tim. 6, 9. — Comp. 
uf-saggqjan. 

saggq’8 , st. m., Untergang, Abend ; 

Mt. 8, 11. 

saggy s, st.m., Gesang; Eph. 5, 19. 
Col. 3, 16 . . im plur. auch Musik 
überhaupt, Saitenspiel; L. 15, 25. 
8aggvs boko das Vorlesen, Vor- 
lesung; 1. Tim. 4, 13. 
sah (d.i. sa-uh), fern, soh, n. patuh, 
pron., und dieser, wdcher; der, die- 
ser; sah f>an der nun, der nämlich. 
*sahts, f., vergl. fri-, ga-, in-sahts; 

auch un-sahtaba, adv. 

*sahtjan, sahtnan, sw. v., s. ga- 
fri-sahtjan, ga-fri-sahtnan. 
sa-hvazuh, pron. indef., jeder; sa- 
hvazuh saei oder izei jeder welcher, 
wer nur immer; f)atahvah [>ei was 
nur, was immer. 

sai, adv., siehe, sehet; Mt. 8, 2. 
26, 65. Mc. 16, 6. Rom. 7, 6. 11, 22. 
Gal. 4, 9. 6, 11 u. ö. — sai ; 2. Cor . 
12, 16 i'tnu), also stabt sijai. 


sai an (saijan), red. v., säen; Mc. 4, 
3. 4. 14. Luc. 19, 21. 2. Cor. 9, 6. 
Gal. 6, 8 u. ö. — Comp, in-saian. 
saihs, num. inded., sechs ; Mc. 9, 2. 
Luc. 4, 25. saihs tigjus sechzig; 

1. Tim. 5, 9. 

s a i h s t a, num. ord., der sechste ; Mt. 

27, 45. Mc. 15, 33. Lc. 1, 26. 36. 
saihvan, st.v., sehen , ansehen, Hin- 
sehen, besehen, Zusehen; Mt. 5, 28. 
6, 1. 27, 55. Mc. 15, 36. Joh. 8, 57. 
12, 9. 19, 6. 1. Cor. 16, 7. Skeir. 
48 u. Ö. — ei Zusehen dasz, ibai 
dass nickt; Mt. 8, 4. 9, 30. Mc. 

1, 44. 8, 15. 1. Cor. 16, 10. Gal. 
5, 15. sich vor (faura) etwas hüten ; 
Mc. 13, 38. — Compos, and-, at-, 
bi-, ga-, in-, fairh-, us-saihvan ; 
un-saihvand8, un-ga-saihvans, part. 

Saixaineias, n. pr. m., Sechmias; 
Neh. 6, 18. 

sailjan, sw. v., seilen, in Seile 
binden, s. in-sailjan. 

Saiilanm, n.pr.m., SeUum; Esdr. 

2, 42. 

Saimaiein, n. pr. m., Semd; Luc. 

3, 26. 

sainjan, sw. v., säumen, sich ver- 
späten; t Tim. 3, 15. 

Sainnaa, n. pr. sw. m., Senaa; 
Esdr. 2, 35. 

sair, st.n., Schmerz; 1. Thess. 5, 3. 

1. Tim. 6, 10. 

Sairok, n. pr.m., Seruch (Sarug) ; 
Luc. 3, 35. 

8aivala, st. fern., Seele, Leben; Mt. 
6, 25. Mc. 8, 35. 37. Luc. 9, 56. 
Röm. 13, 1 u. ö. — vergl. sama- 
saiyals, adj. 

sai vs, st. m., See; Luc. 5, 1. 2. 
Sumpf land, Marschland; Neap. 
Urk. — Comp, mari-saivs. 
sak an, st.v., streiten, zanken; Joh. 
6, 52. 2. Tim. 2, 24. c. dat. Jemand 
bedrohen, ihm wehren; Mc. 10, 13. 
L. 19, 39. — Comp, ana-in-, and-, 
ga-, in-, us-sakan ; un-and-sakans, 
part. 

sakjo, sw. fern., Streit, Zänkerd; 

2. Tim. 2, 23. 

sakkus, st. m., Sack; Mt. 11, 21. 
Lue. 10, 13. 

sakuls, adj., strdtsücktig ; 1. Tim. 

3. 3. 

Sal am, n.pr.m., Sola (Sale); Luc. 
3, 35. 

Salaf>iel, n.pr.m., Sedathiel; Luc. 
3, 27. 
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salbon, sw. v., salben; Mt. 6, 17 . 
Me. 14, 8 . Luc. 7, 46 . Joh. 11, 2. 

2. Cor. 1, 21. — Comp, ga-salbon. 
sal bon s, at. fern., Salbe; Joh. 12, 3. 
sal dr a, st. f, Possen, evtoaneUa ; 

Eph. 5, 4. 

salif) vos, st. fern, plur., Herberge, 
Wohnung, Zimmer, Speisezimmer; 
Me. 14, 14. Joh. 14, 2. 23. Phi - 
lem. 22. 

saljan, sw. v., Herbergen, Herberge 
finden, bleiben; Me. 6, 10. Luc. 9, 
4. 12. Joh. 10, 40. 1. Cor. 16, 6. 
7, 19 u. ö. — Comp, us-saljan. 
saljan, sw. v., opfern; 1. Cor. 10, 
19. 20. das Rauchopfer darbringen ; 
Luc. 1, 9. das Opferlamm schlach- 
ten; Me. 14, 12. honsla saljan 
Opfer darbringen, einen Dienst er- 
weisen; Joh. 16, 2. — Comp . ga- 
saljan. 

Salmon, n. pr. m., Salmon; Luc. 

3, 32. 

Salome, n. pr. fern., Salome; Mc. 
15, 40. 16, 1. 

salt, st. n., Salz; Mc. 9, 49. 50. 

Le. 14, 34. Col. 4, 6 . 
saltan, red. v., salzen; Mc. 9, 49. 

— 8. un-saltans, part. 
sama, pron. ( decl . sw. adj.J , der- 
selbe, der nämliche, ein und der- 
selbe; einer. 

sama-fraf>jis, adj., gleichgesinnt; 
Phü. 2, 2. 

sama-kuns, adj., gleichen Ge - 
. schlechte, verwant ; Rom. 9, 3. 
sama-laufs, adj., gleich grosz, 
gleich; L. 6, 34. 

s ama-leiko, adv., auf gleiche Weise, 
desgleichen, gleichfalls; Mc. 4, 16. 
12, 21. L. 3, 11. 6, 26 u. ö. sama- 
leiko sve ebenso wie; L. 17, 28. 
sama-leiks, adj., gleich, überein- 
stimmend; Mc. 14, 56. 59. 
samana, adv., zusammen, gemein- 
schaftlich; Mc. 12, 28. Lc. 15, 13. \ 
1. Cor. 14, 23. 2. Cor. 7, 3. Phü. 
1, 27. 1. Thess 5, 10. zugleich, zu j 
gleicher Zeit; L. 17, 35. Col. 4, 3. 
1. Tim. 5, 13. Skew. 37. 
s a m a - q i s s ,st.f., U ebereinstimmung ; 

gen. pl. -qisse ; 2. Cor. 6, 15. 16. 
Sam a reit es, n. pr. m., Samariter; 

L. 9, 52. 17, 16. Joh. 8, 48. 
Samaria, n. pr. fern. (decl. sw.m.), 
Samaria; L. 17, 11. 
sama-saivals, adject ., einmütig; 
Phü. 2, 2. 

Ulfilas. 7. Aufl. 


samaf), adv., nach demselben Orte 
hm, zusammen ; Mc. 9, 25. 1. Cor. 
5, 4. 7, 5. 14, 26. 

s a m j a n , sw. v., gefallen, zu gefallen 
suchen; Col. 3, 22. samjan sie; 
Gal. 6, 12 

* -earns, adj., s. lustu-sams. 

s an d j an , sw. v., senden; Mt. 10, 40. 
L. 20, 13. Joh. 6, 44. 1. Cor. 16, 3. 
Neh. 6, 17 u. ö. — Comp, faura- 
ga-, ga-, in-, us-sandjan. 
Saraipta, n. pr., Sarepta; L. 4, 26. 
Sarra, n. pr. fern. (decl. sw. m.J, 
Sarra (Sara); Rom. 9, 9. 
sarva, st. n. pl., Waffen, Rüstung; 

Röm. 13, 12. Eph. 6, 11. 13. 
Satana, sw. m., Satan; Mc. 3, 23. 26. 
2. Cor. 2, 11. 12, 7 u. ö. Satanas ; 
Mc. 3, 23. 4, 15. 

*s a t e in s, st. f., Setzung, Pflanzung ; 
in den Comp, af-, ga-, us-sateins. 

satjan, sw. v., setzen , stellen, pflan- 
zen, bestimmen; Mc. 4, 21. Luc . 
8, 16. Röm. 14, 13. 1. Cor. 9, 7. 
1. Thess. 5, 9. 1. Tim. 1, 9. mi|> 
satjan versetzen; 1. Cor. 13, 2. — 
Comp, af-, and-, at-, bi-, faurarga-, 
ga-, us-satjan. 

sat>s (sads), adj., satt; Mc. 7, 27 . 

8, 8. Luc. 6, 21. 25. 15, 16. Phil. 

4, 12 u. ö. saf>s visan in Fülle, 
zur Genüge haben; 1. Cor. 4, 8. 

Saudauma, n. pr., Sodoma; Röm. 

9, 29. 

Saudaumeis, n. pr. m. plur., die 
Sodomiter ; gen. Saudaumje; Mt, 11, 
24. dot. -mim; Luc. 17, 29. -jam; 
Mt. 11, 23. Mc. 6, 11. Lc. 10, 12. 

saubts, st. f., Krankheit, Kränk- 
lichkeit; Mt. 8, 17. Mc. 1, 34. Luc. 

5, 15. 7, 21. 1. Tim. 5, 23 u. ö . 

sauil, st. n., Sonne; Mc. 1, 32. 
13, 24. 

Saulaumon, n. pr. m., Salomon; 

Mt. 6, 29. Joh. 10, 23. 
*sauleins, st. fern., Befleckung, s. 
bi-sauleins. 

*sauljan, sw. v., beflecken, s. bi- 
sauljan. 

*8 aulnan, sw. v., befleckt werden, 
s. bi-saulnan. 

sauls, st. fern., Säule ; Gal. 2, 9. 

1. Tim. 3, 15. 

Saur, n. pr. m., der Syrer; Luc. 

2, 2. 4, 27. 

Saura, n. pr. fern., Syrien; Gal. 

1 , 21 . 
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Sauiini — silda-leikjan. 


Saurini, fern., Syrerin , Saurini 
Fynikiska , phönizische Syrerin ; 
Me. 7, 26. 

saurga, st. fern ., Sarge ; Me. 4 , 19. 
L . 8, 14. 2 . Cor . 11, 28. Betrübnis ; 
Joh. 16, 20. Bom. 9, 2. 2. Cor. 

2, 1. 7. 7, 10. saurga haban trau- 
rig sein , Betrübnis haben ; Joh. 16, 
21. 22. 2. Cor. 2, 3. 

saurgan, sw. v., sorgen, sich küm- 
mern, mit bi um — ; Mt. 6, 28. 
in Sorge sein, betrübt werden; Joh. 
16, 20. 2. Cor. 2, 4. 6, 10. 7, 9. 11. 
1. Thess. 4. 13. 

sauf>a, st. fern., Grund; in hvo 
sauf)o auf welche Weise , wie ; 
1. Cor. 15, 2. 

saut>s, st. m., Opfer; Me. 12, 33. 

Born. 12, 1. Eph. 5, 2. Skeir. 37. 
Seidona, n. pr. fern., Sidon; Me. 

3, 8. L. 4, 26. 10, 13. 14. 
Seidoneis, n. pr. m. piur ., die 

Sidonier ; Mt. 11, 21. 22. Me. 7, 
24. 31. Luc. 6, 17. 

S e i m o n, n. pr. m. face, auch Seimona ; 
Me. 3, 18. 15, 21), Simon; Me. 1, 
29. 36. Luc. 5, 8. 10. 7, 40 u. ö. 
Seimonus, n. pr. m., Simon; Me. 

1, 16. L. 5, 4. Joh. 6, 8. 

Seina, n. pr. fern., Sma ; Gal. 4, 

24. 25. 

8 e i n a , gen. des Beflexivpron., seiner , 
ihrer; seina misso einander; dot. 
sis, ace. sik sich, sing, und plur. 
für alle Geschlechter. 
seinai-gairns, adj., eigensüchtig; 

2. Tim. 2, 3 Glosse. 

seins, pron. possess, (deed. st. adj.), 
sein, ihr. 

Beiteins für sinteins, adj., täglich; 

2. Cor. 11, 28. 

*seit>s, adj., vgl. Jmna-sei^s. 
seij)u8, adj., spät; Mt. 27, 57. 
Joh. 6, 16. 

8elei, sw. fern., Güte, Müde, Recht- 
schaffenheit; Rom. 11, 22. 2. Cor. 
6, 6. Gal. 5, 22. Eph. 2, 7. 5, 9. 
Col. 3, 12. — Comp, un-selei. 

8 eis, adj., gütig, tauglich; Luc. 8, 
15. 1. Cor. 13, 1. Eph. 4, 32. — 
Comp, un-eels. 

Sem, n. pr. m., Sem; L. 3, 36. 
seneigs s. sineigs. 

*sets, adj., 8. anda-sete. 

Sef), n - P 1 "- m - (dm. Sedis), Seth ; 
L. 3, 38. 

sel>s (seil>8), st. fern., Saat, s. mana- | 
sel)8. | 


sibakl>ani (-}>anei), Fremdw., du 
hast mich verlassen; Mt. 27, 46 , 
Mc. 15, 34. 

*sibjis, adj., friedlich, einig, s. un- 
sibjis. 

8ibja, st. fern., Verwantschafb ; Ge- 
meinschaft; acc . sunive sibja vto- 
Stota* ; Gal. 4, 5. — Comp . frasti- 
sibja. 

*sibjon, sw. v., versöhnen; s. ga- 
sibjon. 

sibun, num. indeed., sieben; Mc. 8, 
5. 6. 8. Luc. 2, 36. 17, 4. 20, 31. 
33 u. ö. 

sibun-tehund, num. indeed., sieben- 
zig; L. 10, 1. 17. 

sidon, sw. v., üben; 1 . Tim, 4, 15. 
sidas, st. m., Sitte, Gewohnheit; 

1. Cor. 15, 33. 2. Tim. 3, 10. 
Skeir. 41. 

s if an, sw. v., sich freuen, frohlocken; 

Joh. 8, 56. Rom. 15, 10. Gal. 4, 27. 
sigqan, st. v„ sinken, untergehen; 
Luc. 4, 40. 5, 7. — Compos, dia- 
sigqan. 

siggvan, st. v., singen; Eph. 5, 19. 
Col. 3, 16. lesen, vorlesen; L. 4, 16. 

2. Cor. 3, 15. Eph. 3, 4. - Comp. 
uß-siggvan. 

sigis, st. n., Sieg ; 1. Cor. 15, 54. 55. 57. 
sigis-laun, st. n., Siegeslohn, Preis; 

1. Cor. 9, 24. Phü. 3, 14. 
sigljan, sw. v., siegeln, das Siegel 

auf drücken; 2. (hr. 1, 22. — Comp. 
faur-, ga-ßigljan. 

8igljo, sw. n., Siegel; 1. Cor . 9, 2. 

2. Tim. 2, 19. 

sihu, n . (?) Sieg ; 1. Cor. 15, 57 Glosse . 
sikls, st. m., Sekel; Neh. 5, 15. 

*sil an, sw. v., schweigen; s. ana- 
silan. 

si 1 b a, pron. (declin. sw. adj.), selbst ; 
I>ata silbo (2. Cor. 2, 1. 3. 7, 11. 
Gal. 2, 10) eben dies, selbst dies, 
dies selbst; [)amma silbin (Rom. 
13, 6) eben dafür. 

Silbanns, n. pr. st. m., Silvanus; 

2. Cor. 1, 19. 2. Thess. 1, 1. 
silba-siuneis, st.m., Augenzeuge; 
Luc. 1, 2. 

silba-vil ji8, adj., freiwillig, will- 
fährig; 2. Cor. 8, 3. 
silda-leik, st. n., Staunen, Ver- 
wunderung; L. 5, 9. 
silda-leikjan, sw.v., staunen, sich 
verwundern; Mt. 8, 10. Mc. 6, 6. 
L. 20, 26. Joh. 7, 15. 21 u. ö. silda- 
leikja mich wundert ; Gal. 1, 6. 
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sildaleikida ina es wunderte ihn , er 
wunderte sich; L. 7, 9. 
silda-leiknan, sw. v., bewundert 
werden; 2 . Thess. 1 , 10. 
silda-leiks, adj., wunderbar; Me. 

12, 11. Joh. 9, 30. 2. Cor. 11, 14. 
Silo am, n. pr. m., Säoam (Siloe) ; 
Joh. 9, 7. 11. 

silubr, st. n., Süber, Geld; L. 19, 
15. 23. Neh. 5, 15. im plur. Süber- 
linge; Mt. 27, 5. 

silub reins (silubrms), adj., sübern; 
2 . Tim. 2, 20. als subst. Silberling ; 
Mt. 27, 3. 9. 

simle, adv., einst, vormals, ehedem ; 
Rom. 7, 9. Gal. 1, 23. 2, 6. Eph. 
2, 2. 11. 13. Col. 1, 21. 3, 7. 
sinap, st.n., Senf; Me. 4,31. Luc. 
17, 6. 

*sindo, adv., s. us-sindo. 
sineigs(seneigs), adj., alt; L.1,18. 

nqsaßvrsQog ; 1. Tim. 5, 1. 2. 
sinista, adj., superl. als sw. m., 
der Aelteste; Mt. 27, 1. 3. 12. 
Luc. 7, 3. 9, 22 u. ö. im plur. 
auch die Alten; Me. 7, 3. 5. 
sinteino, adv., immer, allezeit; 
Me. 5, 5. 14, 7. 15, 8. Joh. 7, 6. 

2. Cor. 4, 11. Gal. 4, 18. Skeir. 
41 u. ö. 

sinteins, adj., täglich; Mt. 6, 11. 

8. seiteins. 

*s inj) a (sinj)ja), sw. m„ Gehender , 
Ziehender, in den Comp. ga-sinj)a 
(-sinjg'a), mij>-ga-8inj>a. 
sinj>s, st.m., Gang, Mal; dient zur 
Bildung der Zahladverbien auf die 
Frage: wie vielmal? ainamma sinj>a 
einmal; 2. Cor. 11, 25. Phü. 4, 16. 
1. Thess. 2, 18. tvaim sin{)am zu \ 
zweien Malen, zweimal; Me. 14, 72. 
Le. 18, 12. anj)aramma sinjrn zum 
zweiten Male; Me. 14, 72. Joh. 

9, 24. ebenso Jmm sinj)am ; Mt. 26, 
75 u. ö. fimf sinfjam ; 2. Cor. 11, 24. 
sibun sinj)am; L. 17, 4. 

Sion, n.pr.indeel., Sion; Joh. 12, 15. 

Rom. 9, 33. 11, 26. j 

siponeis, st. m., Schüler, Jünger; 
Mt. 8, 23. 10, 24. 25. 42. Luc. 6, 
17. 20. 9, 40 u. ö. 
siponjan, sw. v., Schüler, Jünger 
sein; Mt. 27, 57. 

sitan, st. v., sitzen; Mt. 9, 9. Mc. 

3, 32. 9, 35. 10, 37. 46. L. 2, 46. 
19, 30. 20, 42. Joh. 9, 8. 12, 15. 
Cd. 3, 1 u. ö. — Comp, and-, dis-, 
ga-, us-sitan. 


s i 1 1 s , st. m., Sitz, Stuhl ; Mc. 11, 15. 
Thron; Cd. 1,16. Nest; Mt. 8, 20. 
Luc. 9, 58. 

siujan, sw. v., nähen; Mc. 2, 21. 
siukan, st. v., siechen, krank, schwach 
sein; Luc. 7, 2. 2. Cor. 11, 29. 
12, 10. 13, 3. 4. 9. 1. Tim. 6, 4. 
siukei, sw. f., Siechtum, Krankheit, 
Schwachheit; Joh. 11, 4. 2. Cor. 
11, 30. 12, 9. 10. 13. 4. Gal. 4, 13. 
siuks, adj., siech, schwach, krank; 

\ Mt. 25, 39. 43. 44. Luc. 4, 40. 
Joh. 11, L 2. 1. Cor. 8, 12. Phü. 
2, 26 u. ö. 

*8 i u n e i s , st. m., Schauer, Seher, im 
Comp, silba-siuneis. 
siuns, st. f., Gesicht (Sehkraft, das 
Schauen); L. 4, 19. 7, 21. 2. Cor. 
5, 7. Gesicht (Erscheinung); Luc. 
1, 22. 2. Cor. 12, 1. Schein, Ge- 
stalt; L. 3, 22. 9, 29. Joh. 7, 24. 
Skeir. 48. in siunai vairf)an er- 
scheinen; Luc. 1, 11. 

*siuns, adj., s. ana-siuns; vgl. auch 
un-ana-siuniba, adv. 
s k ab an, st. v., schaben, scheeren, 
die Haare abschneiden ; 1. Cor. 11, 6. 
— Comp, bi-skaban. 
s k a d u 8 , st. m., Schatten ; Mc. 4, 32. 

L. 1, 79. Cd. 2, 17. 

*sk ad veins, st. fern., Beschattung , 
s. ga-skadyeins. 

*skadvj an, sw. v., Schalten geben, 
im Comp, ufar-skadvjan. 
skaftjan, sw. v., in Bereitschaft 
setzen; — sik sich anschicken; 
Joh. 12, 4. 

*skaf ts, st. f., Schöpfung, Geschöpf; 
s. ga-, ufar-ekafts. 

! s k aid an, red. v., scheiden , trennen; 
Mt. 10, 35. Mc. 10, 9. sich scheiden : 
1. Cor. 7, 10. 15; auch skaidan 
sik ; 1. Cor. 7, 15. — Comp, af-, 
dis-, ga-skaidan. 

*8 k aid ein s, st. f., Scheidung, im 
Comp, ga-skaideins. 

*skaidnan, sw. v., geschieden wer- 
den, s. ga-skaidnan. 
skalja, st. fern., Ziegel; L. 5, 19. 
skalkinassus, st. m., Dienstbar- 
keit, Dienst; Röm. 9, 4. Gal. 5, 1. 
galiuga-gude skalkinassus Götzen- 
dienst ; Gal. 5, 20. Eph. 5, 5. 
: Col. 3, 5. 

iskalkinon, sw.v., dienen, dienstbar 
sein; Mt. 6, 24. Luc. 1, 74. Joh. 
8, 33. Röm. 13, 6. 1. Cor. 5, 10. 
| 11 u. ö. 
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skalks — alahan. 


skalks, st. m., Diener, Knecht ; Mt . 

10, 24. Me. 10, 44. 12, 4. Luc. 
15, 22. Jöh. 18, 26. Rom. 14, 4. 
Gal. 4, 1. Phü. 2, 7 u. ö, — vgl. 
das neutr. collectivum ga-skalki. 

skaman sik, sw. v., sich schämen; 
Mc . 8, 38. L. 9, 26. 16, 3. 2. Cor. 

1, 8. 2. Tim. 1, 8. 12. 16. — Comp. 
ga-skaman. 

s kan da, st. f., Schande; Phü. 3, 19. 
Skariotes s. Iskariotes. 

*skapjan, st. v., schaffen; s. ga- 
skapjan. 

skattja, sw.m., Geldwechsler; Mc. 

11, 15. L. 19, 23. 

skatt s, st. m., Geldstück (Denar, 
Zehner, Mine , Pfund, auch Silber- 
ling J, Geld ; Mt. 27, 6. Mc. 12, 15. 
14, 5. Luc. 9, 3. 19, 16. Joh. 6, 
7 w. ö. 

skafj an, st. v., schaden, Unrecht 
tun; Col. 3, 25. — Compos, ga - 
skajpjan. 

skajns , st. n., Schaden, Unrecht; 

2, Cor. 12, 13. 

skapuls, adj., schädlich, unrecht; 
1. Tim. 6, 9. sa ska^ula der Be - 
Schädiger, der welcher Unrecht tut; 
Col. 3, 25. 

8kauda-raip8, st. m., Lederreif, 
Lederriemen, tpdg; Mc. 1, 7. Luc. 

3, 16. SJceir. 42. 

*s k a an ei, sw. f., Schönheit, Wol- 
gestalt; im Comp, gujja-skaunei. 
skauns, adj., wolgestaltet, schön; 

Röm. 10, 15. — Comp, ibna-skauns. 
*s k a u r o, sw. f., Schaufel ; im Comp. 
vint>i-skauro. 

skaurpjo, sw. f., Scorpion; Luc. 
10, 19. 

skauts, st. m., Schoss, Zipfel oder 
Saum am Kleide; Mt. 9, 20. Mc. 
6, 56. Luc. 8, 44. 

*8 k a y j a n, sw. v., vorsichtig machen ; 
s. us-skavjan. 

*skav8 , adj., der schaut, sich um- 
sieht, sich vorsieht, s. ua-akavs. 

8 k e i m a, sw. m., Leuchte; Jöh. 18, 3. 
8 kein an, st. v., scheinen, leuchten, 
glänzen ; Lc. 9, 29. 17, 24. 2. Cor. 

4, 6. — Comp, bi-skeinan. 
skeireins (skereins), st. fern., Er- 
klärung, Auslegung; 1. Cor. 12, 10. 
14, 26. 

*skeirjan, sw. v., erklären, s. ga- 
skeiijan. 

skeirs, adj., klar, deutlich; Skeir. 
43. 45. 


8kevj an, sw. v., gehen; Mc. 2, 23. 
skil du s , st.m., Schild; Eph. 6, 16. 
skilja, sw. m., Fleischer; 1. Cor. 
10, 25. 

skilliggs, st. m., Schilling; Neap. 
Ar et. Urkk. 

skip, st. n., Schiff; Mt. 8, 23. Me. 

3, 9. 4, 36. L. 5, 3 u. ö. 
*skiuban, st. v., schieben, s. af- 
skiuban. 

skohs, st. m., Schuh; Mc. 1, 7. Luc. 

з, 16. Skeir. 42. — Vgl. das Col- 
lectivum ga-skohi ; ga-skohs, adj. 

skohsl, st. n., böser Geist, Teufel; 
Mt. 8, 31. L. 8, 27 Glosse. 1. Cor. 
10 , 20 . 21 . 

♦skreitan, st. v., reiszen, spalten, 
s. dis-skreitan. 

*skritnan, sw. v., zerrissen werden ; 
s. dis-skritnan. 

skuft, st. n., das Haupthaar; Luc. 

7, 38. 44. Jöh. 11, 2. 12, 3. 
skuggva, sw. m., Spiegel; 1. Cor. 

13, 12. 

s k u 1 a, sw. m., Schuldner, Schuldiger; 
Mt. 6, 12. Luc. 7, 41. Röm. 13, 8 

и. ö. schuldig; Mt. 5, 21. 22. 6, 12. 
1. Cor . 11, 27. Gal. 5, 3 u. ö. — 
Comp, faihu-ekula. 

sk ul an, verb, praet.-prs., schuldig 
sein, sötten, müssen; zur Bezeich- 
nung des Fidurs: zukünftig sein, 
werden, wollen ; statt haben: skal 
Jus hva qifan (L. 7, 40) ich habe 
dir etwas zu sagen; skuld ist es 
ist erlaubt, es ziemt sich, man darf, 
musz, sott (Mc. 2. 26. Lc. 15, 32. 
1. Cor. 15, 53. 2. Cor. 12, 4. 1. Tim. 
5, 13 u. ö.). 

s k ul do, n. part, praet., das Schul- 
dige; Rom. 13, 7. 

skuldr, st. n. (?), im Comp, spai- 
skuldr. 

skura, st. fern., Schauer; skura 
yindis Sturmwind; Mc. 7, 37. Luc. 

8, 23. 

SkyJjus, n. prop. st. m., Scythe; 
Col. 3, 11. 

s 1 a h a 1 s, adj., zum Schlagen geneigt ; 
Tit. 1 , 7. (slahuls Cod. A) 1 . Tim. 
3, 3. 

s Iah an, st. v., schlagen; Mt. 26, 67. 
Mc. 14, 47. 65. 15, 19. L. 18, 13. 
Jöh. 18, 10. 23. 2. Cor. 11, 20.— 
slahan gahugd siuka das schwache 
Gewissen verletzen; 1. Cor . 8, 12. 
— Comp, af-slahan. 
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slabs — 

slahs, at. m. (gen. slahis), Schlag; 
Joh. 18, 22. 19, 3. Plage; Me. 5, 
29. 34. Luc. 7, 21. 2. Cor . 6, 6. 
11, 23. 

slaiht s, adj., schlicht, eben; Luc. 
3, 5. 

slauhts, st. fern., das Schlachten; 
lamba slaubtais Schlachtschafe ; 
Rom. 8, 36. 

*slaupj an, sw.v., abstreifen, s. af- 
slaupjan. 

*slaupjan, si au Jinan, sw. v., s. 
af-sl. 

si ay an, sw.v., schweigen, still, ru- 
hig sein; Me. 9, 34. Luc. 19, 40. 

1. Tim. 2, 2. — Comp, ana-, ga- 
slavan. 

8leiJ)a, st.f., Schaden; Phü.3, 7.8. 
sleij>ei, sw. fern., Gefahr; Rom. 

8, 35. 

*sleij)jan, sw. v., beschädigen; s. 
ga-sleij>jan. 

sleijis (sleids), adj., schlimm, gefähr- 
lich, grimmig; Mt. 8, 28. 2. Tim. 
3, 1. 

slepan, red. v., schlafen; Mt. 8, 24. 

9, 24. Mc. 4, 27. 38. Joh. 11, 12. 

1. Thess. 5, 7. 10. — Comp, ana-, 
ga-slepan. 

slep s , st. m., Schlaf; Luc. 9, 32. 

Joh. 11, 13. Rom. 13, 11. 

*s lind an, st. v., schlingen; s. fra- 
slindan. 

8 1 i u pa n, st. v., schleichen, schlüpfen ; 

2. Tim. 3, 6. — Comp, uf-sliupan. 
smairbr, st. n., Fett, Fettigkeit; 

Rom. 11, 17. 

smakka, sw. m., Feige; Mt. 7, 16. 

Me. 11, 13. Luc. 6, 44. 
smakka-bagms, st. m., Feigen- 
baum; Mc. 11, 13. 20. 21. 13, 28. 
Luc. 19, 4. 

smal8, adj., klein, gering: superl . 

smalista; 1. Cor. 15, 9. 
smarna, st. fern., Mist, Kot ; Phü. 

3. 8. 

*8meitan, st. v., schmeiszen, schmie- 
ren, s. bi-, ga-smeitan. 

*8miJ)a, sw. m., Schmid; s. aiza- 
smijia. 

*smiJ>on, sw. v., sohmiden, s. ga- 
smiJ)on. 

amyin, st. n., Myrrhe; Mc. 15, 23. 
s n a g a, sw. m., Kleid, Mantel; Mt. 

9, 16. Mc. 2, 21. L. 5, 36. 
snaiYS, st. m., Schnee; Mc. 9, 3. 
*snarpjan, sw. v., nagen, s. at- 
snarpjan. 


speds. 

sneijian, at. v., schneiden, ernten; 
Mt. 6, 26. L. 19, 21. 22. 2. Cor. 
9, 6. Ged. 6, 7 — 9. — Comp, af-, 
us-eneijian. 

a n i u h a n, st. v., eilen, vorwärts gehen ; 

praet. snaub; 1. Thess. 2, 16. 
sniumjan, sw. v., eilen; Le . 2, 16. 
19, 5. 6. 1. Thess. 2, 17. 2. Tim. 
4, 9. — Comp . ga-sniumjan. 
sniumundo, adv., eilig , eilends ; 
Mc. 6, 25. Luc. 1, 39. adv. comp. 
sninmnndoe eiliger, um so eiliger; 
Phü. 2, 28. 

8 n i v a n , st.v., eilen, gehen, kommen ; 
Joh. 15, 16. 1. Cor. 9, 25. — Comp. 
bi-, du-at-, faur-, faur-bi-, ga-snivan. 
.snorjo, sw. fern., aagyarg, Flecht- 
werk, Korb; 2. Cor. 11, 33. 
snutrei, sw. fern., Weisheit; 1. Cor. 
1, 17. 19. 

snutrs, adj., weise; Luc. 10, 21. 

I. Cor. 1, 19. 

BO 8. 8a. 

sokareis, st. m., Forscher ; 1. Cor. 
1, 20. 

s okein s, st. fern., Untersuchung, 
Streitfrage; Skeir. 41. 
s o k j a n , sw. v., suchen, verlangen, 
begehren; Mt. 6, 32. Mc. 8, 12. 

II, 18. 12, 12. 14, 11. 55. L. 2, 44. 

1. Cor. 7, 27. Cd. 3, 1. Neh. 5, 
18 u. ö. untersuchen, einen Wort- 
wechsel haben, streiten; Mc. 1, 27. 
9, 10. 14. 16. 12, 28. Joh. 16, 19. 
— Comp, ga-, us-eokjan. 

so kn s, st. f., Untersuchung, Streit- 
frage; 1. Tim. 1, 4. 6, 4. 2. Tim. 

2, 23. 

*8 o k 8 , adj., s. un-and-soks. 
Soseipatrns, n.pr.m., Sosipater ,• 
Rom. 16, 21. 

so J>, st. n. (oder sojws, m.), Sättigung; 
Col. 2, 23. 

*soJ)jan, verb., sättigen; in ga- 
soJ>jan. 

spaiknlatur, Fremdwort, Späher, 
Trabant; Mc. 6, 27. 
apai-skuldr, st. n. (?), Speichel; 
Joh. 9, 6. 

s parva, sw. m., Sperling; Mt. 10, 
29. 31. 

spaurds, sh fern., Stadium, Renn- 
bahn; Joh. 6, 19. 11, 18. dot. spaurd 
(spraud Codj 1. Cor. 9, 24. 
speds, adj., spat; nur in den Comp, 
und Superlativformen belegt : comp. 
so speidizei airmjia; Mt. 27, 64. 
sup. spedists (Mc. 12, 6. L. 20, 32. 
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speiyan — stilan. 

I. Cor . 4, 9. 15, 8. 52. 2. Tim. 3,1. stamms, adj., stammelnd, schwer - 

spidists (1. Tim. 4, 1 Cod. B.) und redend; Me. 7, 32. 

spedumists (Me. 12,22 ) der letzte, st an dan, st. v., stehen; Mt. 6, 5. 
geringste; spedista dags der jüngste 217, 11. Luc. 6, 8. Joh. 12, 29. 

Tag ; Joh. 6, 40. 44. 54. 7, 37. 18. 18 u. ö. feststehen ; Bom. 14, 4. 

II, 24. 12, 48. 1. Tim. 4, 1 . 1. Cor. 16, 13. Eph. 6, 13. 14. 

speivan (spevan), st. v., speien, Col. 4, 12 u. ö. bestehen, bei oder 

spucken; Mt. 26, 67. Mc. 7, 33. j in etwas beharren; 1. Cor. 15, 1. 

8, 23. 10, 34. 14, 65. — Compos. Phil. 1, 27. 4, 1. standan sis sich 
and-, bi-, ga-speivan. hinstellen; Luc. 8, 11. — Compos. 

spilda, st. fern., Tafel, Schreibtafel;' af-, and-, at-, bi-, faura-, ga-, in-, 
L. 1, 63 • 2. Cor. 3, 3. \ tvis-, us-standan. 

spill, st. n., Sage, Fabel; 1. Tim. *stass, st. fern., Stehen, Stand; im 

1, 4. *4, 7. 2. Tim. 4, 4. Tit. 1,14. Comp, af-, tyis-stass. 

spill a, sw.m., Verkündiger; Sk. 38. *st asseis, st. m., Steher; s. faura- 
s p i 1 1 o n , sw. v., verkündigen, erzäh - stasseis. 

len; Mc. 5, 16. 9, 9. Luc. 2, 10. *staj)a, sw. m., Gesteü, im Comp. 
Born. 10, 15. Neh. 6, 19. — Comp. lukama-sta{>a. 
gar, J)iuf>-, us-spillon ; un-us-spillo^s, *sta{jjis, st. m., s. anda-stajvjis. 
part. sta])8 (stads), st. m., Stätte, Ort, 

spinnan, st. v., spinnen; Mt. 6,28. Gegend ; Me. 1, 35. 15, 22. Luc. 
sprauto, adv., schnell, ohne Zögern, 2, 7. 4, 37. 42. 2. Cor. 2, 14 u. ö. 
bald; Mt. 5, 25. L. 14, 21. 18, 8. Baum, Platz; L. 14, 9. 22. Böm. 
Joh. 13, 27. Phil. 2, 24 u. ö. 12, 19. Eph. 4, 27 u. ö. Stelle in 

spyreida, sw. m., Korb; Mc. 8, einem Buche; L.4,17. Böm. 9,26. 

8. 20. — Comp. hunsla-sta{)8, mota-sta]>s. 

stabs, st. m., Element; Kindheits - sta{>s, st. m., yrj, Ufer; dat. sta{)a; 

lehre; Gal. 4, 3. 9. Col. 2, 20. Mc. 4, 1. L. 5, 3. 

*s tagg an, red. v.?, stechen, s. us- staua, st. f., Gericht, Urtel, Rechts- 
staggan. streit; Mt. 5, 21. 22. 11, 24. 27, 3. 

*stagqjan, sw. v., etwas stoszen; Joh. 8, 16. Böm. 11, 33. 1. Cor. 

8. ga-stagqjan. 6, 1. 11, 29 u. ö. 

Staifanns, n. pr. m., Stephanus; staua, sw. m., Richter ; Mt. 5, 25. 

1. Cor. 1, 16. 16, 15. 17. Luc. 18, 2. 6. 2. Tim. /, 8. — 

s taiga, st. f., Steig, Weg ; Mc.1,3. Comp, anda-staua. 

L. 3, 4. 14, 21. staua-stols, st. m., Richterstuhl; 

stainahs, adj., steinig; Mc. 4, 5. 16. Mt. 27, 19. Böm. 14, 10. 2. Cor. 
stain ein 8, adj., steinern; 2. Cor. 5, 10. 

3, 3. *staurknan, sw.v., erstarren, ver- 

stainjan, sw. v., steinigen ; Joh. 10, dorren, s. ga-staurknan. 

32. 33. 2. Cor. 11, 25. *staurran, sw. V., starren; s. and- 

stains, st. m., Stein, Fels ; Mt. 7, 24. staurran. 

27, 51. Mc. 12, 10. Luc. 19, 44. stau tan, red. v., stoszen, schlagen; 
Joh. 8, 59. Böm. 9, 33. 2. Cor. Mt. 5, 39. L. 6, 29. 

3, 7 u. ö. auch als Eigenname für steig an, st. v., steigen; Joh. 10, 1. 
Petrus; Sk. 49. — Comp, vaihsta- — Comp, at-, ga-, ufar-, us steigan. 
stains. stibna, st. fern., Stimme ; Mt. 27, 

stairno, sw. f., Stern; Mc. 13, 25. 46. 50. Mc. 1, 3. Luc. 9, 36. Joh. 

stairo, sw. fern., die Unfruchtbare; 10, 4. 16. Gal. 4, 20 u. ö. 

L. 1, 7. 36. Gal. 4, 27. stigqan, st. v., stoszen; L. 14, 31. 

*8 takein s, st. f., das Stecken, die — Comp, bi-, ga-stigqan (stiggqan). 

Steckung, im Comp. hlef)ra-stakeins. stikls, st. m., Becher, Kdch; Mt. 
stak, st. m., Maal, Wundmaal; 10,42. Mc. 7,4.8. 10,38 . L Cor. 

Gal. 6, 17. 10, 16. 17. 11, 25—27 u. ö. 

*8tal d, st. n., s. and-stald; vergl. stiks, st. m., Punkt; stiks melis 
auch aglait-gastalds, adj. Augenblick; L. 4, 5. 

*staldan, red. v., besitzen, s. and-, stilan, st. v., stehlen; Mt. 6, 20. 
garstaldan. Joh. 10, 10. 
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stiur, st. m., Stier; Luc. 15, 23. 

27. 30. Neh. 5, 18. 
stiurjan, sw.v., festst dien, geltend 
machen; Röm 10, 3. — bi hva 
etwas behaupten , bestätigen ; 1. Tim. 

1, 7. — vergl. hierzu us-stiuriba, 
adv., us-stiurei, fern. 

stiviti, st. n., Geduld; 2. Gor. 1, 6. 

6, 4. 2. Thess. 1, 4. 

*8todjan, sw. v., s. ana-stodjan, 
du-stodjan ; vgl: auch ana-, aftra-, 
ana-stodeins, fern. 

s to j an, sw.v. (praet. stauida), rich- 
ten, beurteilen, verurteilen ; Luc. 
6, 37. 7, 43. 19, 22. Joh. 7, 51. 
Rom. 14, 3. 13. 1. Cor. 11, 31. 

2. Tim. 4, 1 u. ö. stojan dag hindar 
daga den einen Tag vor dem andern 
unterscheiden ; Röm. 14, 5. stojan 
fram invidaim sich richten lassen 
bei den Ungerechten; 1. Cor. 6, 1. 
— Comp . ga-stojan, 

*s to j ans, adj., s. ga-stojans. 
s t o 1 s, st. m., Stuhl, Thron; Mt. 5, 34. 

L 1, 32. 52. — Comp, staua-stols. 
stoma, Sw. m., Stoff, Gegenstand ; 

2. Cor. 9, 4. 11, 17. 

*stoJ)an, sw. v., s. ga-stojan. 
*stof>s, adj., s. un-ga-8toJ)8. 
straujan, sw. v. (praet. stravida), 
streuen, breiten, ausbreiten. ; Mc. 
11, 8. — Comp, ga-, uf-straujan. 
strike, st. m., Strich; Mt. 5, 18. 
8tubjus, st. m., Staub; L. 10, 11. 
*stugq, st. n., Stosz, im Comp, bi- 
stngq. 

*suljan, sw. v., gründen, s. ga- 
snljan. 

8 u 1 j o , sw. fern., Sohle : dot. plur. 
8TÜjom; Mc. 6, 9. 

suman, adv., einst, ehemals; Röm. 
11, 30. Gal. 1, 23. Eph. 2, 3. 5, 8. 
zum Teil, Stückwerk, unvollkommen; 
1. Cor. 13, 9. suman — sumanuh 
bald — bald, teils teils ; Sk. 48. 
8 um s, pron. indef. (declin.st. adj.), 
irgend ein, ein gewisser: allein- 
stehend: Jemand, Einer, im plur. 
Einige; in Einteilungssätzen: der 
Eine — der Andere; bi sumata 
(2. Cor. 1, 14. 2, 5) zum Teil; 
Röm. 11, 25 hat hierfür die Hand- 
schrift nur sumata. 
sundro, adv., abgesondert, beiseits, 
allein, besonders ; Mc. 4, 10. 34. 
1. Cor. 12, 11. Gal. 2, 2 u. ö. 
sunj a, st. fern., Wahrheit ; Mc. 5, 33. 
Luc. 1, 75. Joh. 8, 32. 10, 41. 


14, 17. Röm. 15, 8. Eph. 4, 15 
u. ö. bi sunjai Mc. 12, 14. 15, 39. 
1. Cor. 14, 25. 1. Tim. 6, 7 Ui ö. 
sunjaba, adv., wahrhaft, in Wahr- 
heit; 1. Thess. 2, 13. 

S u n j a i-f r i |> a s, n pr. m.; Neap. Urk. 
*sunj ane, adv., in bi-sunjane. 
sunjeins, adj., währ, wahrhaft; 
Mc. 12, 14. L. 16, 11. Joh. 7, 12. 
8, 16. Phil. 4, 8 u. ö. 
sunj is, adj., wahr; Joh. 8, 14. 17. 
acc. sunj ana (Cod. sunja) dXq&u'ov 
Joh. 17, 3. 

sunj on, sw. v., rechtfertigen, ver- 
teidigen, entschuldigen ; 2. Cor. 12, 
19. — Comp, ga-sunjon. 
sunj o ns, st. f., Verteidigung, Ver- 
antwortung; 2. Cor. 7, 11. Phil. 

1, 16. 2. Tim. 4, 16. 

sunna, sw. m., Sonne; Mc 4, 6. 16, 2. 
s u n n o , sw. fern., Sonne ; Mt. 5, 45. 

L. 4, 40. Eph. 4, 26. Neh. 7, 3. 
suns, adv., bald, plötzlich, auf ein- 
mcd, sogleich ; Mt. 8, 3. Mc. 1, 28. 
Luc. 1, 64. 1. Cor. 15, 52. Phil. 

2, 23 u. ö. zugleich; 1. Cor. 15, 6. 
suns-aiv, adv., sogleich; Mc. 3, 6. 

5, 29. Luc. 4, 39. 5, 25. Joh. 6, 
21 u. ö. 

s u n s- e i , conj., sobald als, da ; Luc. 
1, 44. 19, 41. Joh. 11, 20. 29. 
32. 33. 

sunus, st. m., Sohn; Mt. 8, 20. 
10, 37. Mc. 1, 1. Luc. 4, 3. 9, 38. 
16, 8. 18, 39. Röm. 9, 27. Eph. 
4, 13. Gal. 4, 22. Esdr. 2, 40 u. ö. 
supon, sw. verb., würzen, kräftig 
machen; Mc. 9, 50. — Comp, ga- 
supon. 

Susanna, n. pr. fern., Susanna; 
L. 8, 3. 

suts, adj., süsz, sanft, erträglich; 

1. Tim. 2, 2. 3, 3. comp. n. sutizo ; 
Mt. 11, 24. Mc. 6, 11. Luc. 10, 
12. 14. — vgl. un-suti, st. n. 

8u{)j on, sw. v., kitzeln; part. prs. pl. 
suf)jondans (sufjandans Cod. A); 

2. Tim. 4, 3. 

suj)ns, st. m., Magen; 1. Tim. 5,23 
Glosse. 

sva, adv., so; sva jah so auch; jah 
sva und so, eben so, desgleichen; 
sva — 8ve — so — als; sva — 
svasve so — wie; - sva jah — sve 
so auch — wie. 

svaei (auch getrennt: sva auk ei; 
2. Cor. 8, 13.), conj., so dasz, 
daher, also. 
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8vaggvjan — sviknei. 


*svaggvjan, sw. v., schwankend | svegnj an (svignjan), sw. v., froh - 
machen; in af-svaggvjan. j locken , triumphieren; Luc. 1, 47. 

s yah (d.i. sva-uh), adv., so, so auch 10, 21. Col. 3, 15. Skeir . 47. 


(auch svah jah). sveiban, st.v., aufhören, ablassen; 

svaihra, sw. m., Schwiegervater ; Luc . 7, 45. — vergl. us-sveibands, 
Joh. 18, 13. part. 

svaihro, sw. fern., Schwiegermutter ; svein, st. n., Schwein ; Mt. 8, 30 — 32. 
Mt. 8, 14. 10, 35. Me. 1, 30. Luc. Me. 5, 11—14. Luc. 8, 32. 33. 

4, 38. 15, 15. 16. 

*8vairban, st. y., wischen, s. af-, *sveipains, st. fern., s. midja- 
bi-svairban. sveipaine. 

8 v i a,dj., so grosz, so viel; sveran, sw. v., ehren, achten, per- 
Mt. 8, 10. Luc. 7, 9. Skeir. 44. herlichen; Me. 7, 6. 10. Joh. 12, 23. 

^ al o Ud /3 m i ehS 50 lange Zett ’ J ° h L The88 ' 5 > 13 ' L Tim ' 5 > 3 u ' ö ' 

14, 9. Gal. 4, 1. — Comp, ga-, nn-sveran. 

sva-leiks, adg., so beschaffen, so, s verei, sw. fern., Ehre; 2. Tim. 2, 

em solcher; galeik syaleikata manag 2 0. — Comp, all-, un-sverei. 

(Me. 7, 8. 13.) viel desgleichen; s veri J> a, st. fern., Ehre, Achtung; 

sva-leiks sve (Me. 9, 3. 13, 19. 22dffi. 12, 10. Cd. 2, 23. 1. Tim. 

2. Cor. 12, 20.) so beschaffen ww, i 17. 6. 1. Skeir . 45. 46 u. Ö. — 


so me. 

*8 vail ein 8, st. f., s. uf-svalleins. 
8vamm8, st. m., Schwamm; accus. 

svainm; Mt.27,48. svam; Me. 15,36. 
*s var a , sw. m., Schwöret ; im Comp. 
ufar-svara. 

8 y a r a n , st.v., schwören ; Mt. 5, 34. 
36. 26, 72. 74. Me. 6, 23. 14, 71. 
Luc. 1, 73. — Compos, bi-, nfar- 
svaran. 

Bvare, adw., vergebens, ohne Grund, 
umsonst; Mt. 5, 22. Mc. 7, 7. Gal. 
2, 2 21 u. ö. svarei; 2. Cor. 6, 1 
Cod. B. ein Adjectiv vertretend; 

1. Cor. 15, 14. 17. 

svartis, st. n.? Tinte; 2. Cor. 3,3 

Cod. A. 

svartizl, st. n. ? Schwärze, Tinte; 

2. Cor. 3, 3 Cod. B. 
svarts, adj., schwarz; Mt. 5, 36. 
svasve, adv., sowie, gleichwie , wie; I 

je nachdem; so dasz (auch c. vnf.); 
bei Zahlen : gegen, ungefähr; svasve j 

— sva so — wie; svasve — sva 
jah oder svah oder svah jah wie 

— so auch. 

8va{>f>an, conj. für svah-{>an, so 
nun; 1. Cor. 8, 12. 
s van (d.i. sva-u), in der Frage; so ? 
Joh. 18, 22. 

sve, adv., wie, gleichwie; als, da; 
so dasz; bei Zahlen: gegen, unge - ' 
fahr; — sve — sva wie — so; sve \ 

— jah oder sva jah oder svah wie \ 

— so auch, also auch. — s. sva-sve. I 
svegni{)a (svignijm), st. fern., Froh- 
locken, Freude, Wonne; Luc. 1, 
14. 44. 


Comp. un-8veri{)a. 

svers, adj., geehrt, geachtet, wert; 
Luc. 7. 2. Phü. 2, 29. — Compos. 
un-8vers. 

sve s, st. n., Eigentum, Vermögen; 
Luc. 1, 12. 13. 30. 

s v e s, adj., eigen, zu eigen gehörend ; 
Mc. 15, 20. Joh. 10, 3. Böm. 11, 
24. Gal 6, 5. Eph. 4, 28. Tit. 1, 
12 u. ö. gebührend, passend; Gal. 
6, 9. 1. Tim. 2, 6. 6, 15. Tit. 1, 3. 
svesai die Semigen, die Ihrigen; 
Joh. 15, 19. 1. Tim. 5, 8. sves 
galaubeinai Glaubensgenosse ; Gal. 
6, 10. taujan svesa das Eigene, 
sein eigen Geschäft treiben ; 2. Thess. 
4, 11. 

sve-pauh, adv., doch, zwar, wenig- 
stens (zum öftern gibt es dem Worte, 
wozu es gehört, nur einen Nach- 
druck); jabai svejjauh oder sve|)auh 
jabai wenn anders; jabai sve{)auh 
jah (2. Cor. 5, 3) wenn je; sve^auh 
ni (Böm. 9, 6) doch nicht dasz, 
nicht als wenn ; svefmuh ei obgleich 
(2. Cor. 12, 15). 

svibls, st. m., Schwefel; L. 17, 29. 
sviglja, sw. m., Pfeffer, Flöten- 
spider; Mt. 9, 23. 
sviglon, sw. v., pfeifen; Mt. 11, 17. 
L. 7, 32. 

svignjan s. svegnj an. 
sviknaba, adv., rein, aus reiner 
Absicht ; Phü. 1, 17. 
sviknei, sw. fern., Feinheit, Keusch- 
heit; 2. Cor. 11, 3. Gal. 5, 23. 
1. Tim. 5, 2 . 



svikneins — taleipa. 


417 


svikneins, st. fern., Reinigung; 
Skeir. 41. 43. 

sviknipa, st. f., Reinheit, Keusch- 
heit; 2. Cor. 6, 6. 1. Tim. 4, 12. 
svikns, adj., unschuldig; Mb. 27, 4. 
rein, keusch; 2. Cor. 11, 2. 1. Tim. 
2, 8. 5, 32. 

svi-kunpaba, adv., offenbar, deut- 
lich, unverhohlen, offen heraus; 
Mc. 8, 32. Joh. 11, 14. 1. Tim. 

4, 1. Skeir. 39. 51. 

8 vi-kunp s (svekunps), offenkundig , 
offenbar, bekannt ; Mc. 6, 14. Rom. 
10, 20. 2. Cor. 3, 3. 5, 11. Gal. 5, 
19 u. ö. — vairpan offenbar werden , 
erscheinen; Mc. 4, 22. 2. Cor. 4, 11. 
Cöl. 3, 4 u. ö. in svekunpamma 
qiman offenbar werden; Lc. 8, 17. 
s vi 1 tan, st. v., sterben; Luc. 8, 42. 

— Comp, ga-sviltan. 
s vinp ei , sw. fern., Stärke, Kraft; 

L. 1, 51. Eph. 1, 19. 6, 10. 
syinftj an, sw. v., stark machen, 
befestigen; Neh. 5, 16. — Compos. 
ga-, in-svinj)jan. 

s vinp na n, sw. v., stark werden; | 
Luc. 1, 80. 2, 40. — Compos, ga- 
svinpnan. 

svinbs, adj., stark, kräftig, gesund; 
Mc. 2, 17. 3, 27. 1. Cor. 4, 10. 
2. Cor. 10, 10. 13, 9. comp, svin- 
J)oza; Mc. 1, 7. L. 3, 16. 1. Cor. 

10, 22. Skeir. 42. 

svistar, fern., Schwester; Mc.3 , 32. \ 
35. 6, 3. 10, 30. Lc. 14, 26. Joh, 

11, 1. 3. 5. 28. 39. 1. Cor. 7, 15. 
9, 5. 1. Tim. 5, 2. 

svogatjan, sw. v., seufzen ; 2. Gor. 

5, 2. 4. 

*svogjan, sw. v., seufzen, s. ga-, 
uf-svogjan. 

svulta-vairpj a, sw. m., ein dem 
Tode naher, zum Tode sich neigend ; 
Luc. 7, 2. 

8 v u m f s 1, st. n., Teich ; Joh. 9, 7. 11. 
Symaion, n. pr. m., Simeon; Luc. 
2, 25. 34. 3, 30. 

synagoga-faps, st. m., Vorsteher 
der Synagoge; Mc. 5, 22. 35 — 38. 
Synagoge, Fremdw. fern ., Synagoge, 
sowol das Haus, wie die Versamm- 
lung, Gemeinschaft der Juden ; Mc. 

1, 21. 23. 29. Luc. 4, 16. 38. 8, 
41. 49. Joh. 9, 22. 12, 42 u. ö. 

Syntyke, n. pr. fern. (acc. -kein), 
Syntyche ; Phü. 4, 2. 

Syria, n. prop, fern., Syrien; Luc. 

2 , 2 . 

Ulfilas. 7. Anfl. 


Tagl, st. n., Haar; Mt. 5, 36. 
10, 30. Mc. 1, 6. 

tagr, st. n., Zähre, Tr ahne; Mc. 

9, 24. Luc. 7, 38. 44. 2. Cor. 2, 4. 
2. Tim. 1, 4. 

tagrj an, sw. v., weinen; Joh. 11,35. 
tahjan, sw. v., reiszen, hin und her 
reiszen, schütteln, zer schütteln ; Mc. 
1, 26. 9> 20. 26. L. 9, 39. 42. aus- 
einander reiszen, zerstreuen, aus- 
streuen; 2. Cor . 9, 9. — Comp, dis- 
tahjan; vgl. auch dis-tabeins, fern. 
taihsva, st. fern., die Rechte; Mc. 
16, 5. Col. 3, 1. 

taihsva, adj. (nur in schwacher 
Form), rechts; Mt. 5, 29. 30. 39. 
Mc. 14, 47. Joh. 18, 10. 2. Gor. 
6, 7 u. ö. taihsvo die rechte (sc. 
Hand) Gal. 2, 9. taihsvo f>eina 
(meina, seina, d. i. handus) deine, 
meine , seine Rechte ; Mt. 6, 3. Mc. 

10, 37. 40. Eph. 1, 20 u. ö. 
taihnn, num. indecl., zehn; Mc. 10, 

41. Luc. 14, 31. 19, 13. 16. 17. 24. 
25 u. ö. — Compos, fidvor-, fimf- 
taihun. 

taihunda, num. ord., der zehnte; 
Luc. 18, 12. — Compos, fimfta- 
taihnnda. 

taihun-taihund, num. indedin., 
hundert; Luc . 16, 6. 7. -tehund; 
Luc. 15, 4 

taihuntaihund-falps, adj., hun- 
dertfältig; L. 8, 8. 
t a i k n j a n , sw. v., zeigen ; Mc. 14, 15. 
1. Tim. 6, 15. Skeir. 45. pans us 
liutein taiknjands aik garaihtans 
visan vnoxQtvofjUvovg iavtovg dir 
xaiovg eivca; L. 20, 20. — Comp. 
ga-, us-taiknjan; 8. auch us-taik- 
neins, fern. 

taikns, st. fern., Zeichen, Wunder- 
zeichen; Mc. 8, 11. 12. 13, 22. 
Lc. 2, 12. 34. 2. Cor. 12, 12 u. ö . 
Anzeige, Beweis; 2. Thess. 1, 5. 
tainjo, sw. fern., Korb; Mc. 8, 19. 

L. 9, 17. Joh. 6, 13. Skeir. 50. 
tains, st. m., Zweig (Rebe); Joh. 

15, 2. — Comp, veina- tains. 
*tairan, st. v., reiszen, s. dis-, ga- 

tairan. 

Tairtius, n. pr., Tertius ; Rom. 

16, 22. 

Taitrarkes, Fremdw., Tetrarch, 
Vierfürst; L. 3, 19. 9, 7. 
taleipa, Fremdw., Mägdlein; Mc. 
5, 41. 
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tals — tiuhan. 


*tals, adj., fügsam , im Comp, un- 
tals. 

talzeins , st. fern ., Lehre, Unter - ; 

Weisung; 2 . Tim. 3 , j 

talzjan, sw. ü., belehren , unter- , 
richten, ermähnen , zurechtweisen ; \ 
2. Cor. 6, 9 . CW. 1, 28. 3, 16. 

1 . Thess. 5 , 44. 2. Thess. 3, 15. 

2. Tim. 2, 25. talzjands Lehrer , 
Meister; Luc. 5 , 5. 8, £4. 45. 
9, 33. 49. 17, 13. — Compos, ga- 
talzjan. 

*tamjan, sw. v., zähmen, s. gar 
tamjan, 

tandjan, sw. ü., anzünden; Luc. 
8, 16. 15, 8. — Compos, ga-, in- ' 
tandjan. 

*t ani , st. Zeichen; s. faura-tani. 

*tarhjan, sw. v., auszeichnen, s. 
ga-tarhjan. 

tarmjan, sw. v., jauchzen, froh- 
locken; imperat. tarmei evwodv&nTi ; 
Gal. 4, 27. 

*tarnjan, sw. v., verhüllen, s. ga- 
tamjan. 

*tas8j adj., geregelt, geordnet, s. 

un-ga-ta88; un-ga-tassaba, adv. 
*tauhts, st. fern., s. us-tauhts. 
taui, st. n. (gen. tojis), Tat, Werk, 
Verrichtung ; Joh. 8, 41. Rom. 12, 4. 
Eph. 2, 10. Col. 3, 9. 1. Thess. 

4, 6. t>amma toja (2. Cor. 7, 11) 
in dieser Sache; bi toja gemäsz der 

. Wirkung; Eph. 3, 7. 
t a u j a n , sw. v. (praet. tavida; Mc. 

3. 8 u. ö.J, tun, machen; mit dopp . 
acc. (Joh 8, 53. Rom. 9, 28u.o.) 
oder du c. dat. (Joh. 6, 15. 10, 33. 

. Rom. 9, 21) Jemand zu etwas ma- 
chen; harduba taujan mit Strenge j 
verfahren ; 2. Cor. 13, 10. vaila . 
taujan woltun ; Mt. 5, 44 u. ö. leikis 
mun taujan der Sinnlichkeit pflegen ; 
Rom. 13, 14. freihals taujan du 
leva leikis die Freiheit gebrauchen 
zum Anlasse für das Fleisch; Gal. 

5, 13. — Comp, ga-taujan; missa- 
taujands, part. 

*taura, sw. m., s. ga-taura. 

*t a u r n a n , sw. v., zerrissen werden, 
in dis-, ga-tauman. 

*taurj)s, st. f., Zerreiszung, s. ga- 
taurps. 

*tehund (taihund), num., zehn, -zig, 
8. sibun-, ahtau-, niun-, taihun- 
tehund. 

Teibairius, n. pr. m., Tiberius; 
Luc. 3, 1. 


*teihan, st. v., zeigen, s. faura-ga-, 
ga-teihan. 
teikan s. tekan. 

Teimaius, n. pr. m., Timäus; 
Mc. 10, 46. 

T eim au J) ai u s, n. pr. m., Timotheus; 

1. Cor. 16, 10. 1. Tim. 1, 2. 18. 

2. Tim. 1, 2 u. ö. 

Teitus, n. pr. st. m., Titus; 2. Cor. 

7, 6. 14. 12, 18. Tit. 1, 4. acc. auch 
Teitaun; 2. Cor . 2, 13. 8, 6. dat. 
Teitaun; 2. Cor. 7, 14 Cod. A. 

tekan (teikan), red. v., berühren, 
anrühren; Mc. 5, 30. Luc. 7, 39. 

8, 45. 46. Cd. 2, 21. — Compos. 
at-tekan. 

*temiba, adv., ziemend, s. ga-temiba. 
teva, st. fern., Ordnung; 1 . Gor. 

15, 23. 

tevi, st. n., Ordnung, Schaar , eine 
Abteilung von fünfzig; 1. Cor. 15, 6. 
*t e v j a n , sw. v., ordnen, s. ga-teyjan ; 
un-ga-tevi{)8, part. 

Tibairiadeis, n. pr. m. plur., die 
Einwohner der Stadt Tiberias ; 
Joh. 6, 1. 

Tibairias, n. pr. (dat. Tibairiadau), 
die Stadt Tiberias; Joh. 6, 23. 
tigu 8 , num. st. m., zehn, -zig; Mt. 
27, 3. Mc. 1, 13. Lc. 14, 31. Joh. 
8, 57. 1. Tim. 5, 9 u. ö. 

*tilon, sw. v. f zielen, fügen ; s. and-, 
ga-, ga-ga-tilon. 

tils, adj., passend: til du vrohjan 
etwas zur Anklage geeignetes; Luc. 
6, 7. — Comp, gartils, ga-tilaba, adv. 
*timan, st. v., ziemen; s. ga-timan. 
tim reins, st. fern., Auferbauung , 
Erbauung; Röm. 14, 19. 1. Cor. 
14, 26. 2. Cor. 10, 8. Eph. 4, 12. 

16. 29. 1. Tim. 1, 4. — Comp, ga- 
tunrein8. 

timrj a, sw. m., Zimmermann; Mc. 
6, 3. plur. Bauleute; Mc. 12, 10. 
Luc. 20, 17. 

timrj an, sw. v., zimmern , bauen, 
erbauen ; Luc. 6, 48. 49. 17, 28. 
Gal. 2, 18. timbrjan ; L. 14, 28. 30. 
auch in religiösem Sinne; 1. Cor. 
10, 23. 1. Thess. 5, 11. aufmuntern ; 
1. Cor. 8, 10. — Comp, ana-, ga- 
timijan. 

*timrjo, sw. fern., Gebäude, s. ga- 
timrjo. 

tiuhan, st. v., ziehen, fortziehen; 
Mc. 14, 44. Luc . 4, 1. 6, 39. Joh. 
18, 28. Gal. 5, 18 u. ö. — Comp. 
af-, at-, bi-, ga-, us-tiuhan. 



Tobeias — J>ahains. 
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Tobeias, n. pr. sw. m., Tobias; 
Nek , 6, 17. 19. 

*tojis, adj., tuend, in den Compos. 
fulla-, ubil-tojis. 

Trakauneitis, n. pr. (gen. Trakau- 
neitidaus), Trachonitis ; L. 3, 1. 
trauains, st. fern., Vertrauen, Zu- 
versicht; 2. Cor. 1, 15. 3 , 4. 7, 4. 

8, 22. 10, 2. Eph. 3, 12. Phü. 

1, 20. 3, 4. 

trau an, sw. v., trauen, Zutrauen, 
vertrauen; Mt. 27, 43. Luc. 18, 9. 

2, Cor. 1, 9. Phü. 3, 4. gaJ)-J>an- 
traua ich bin überzeugt (für a^pan 
gatraua); 2. Tim. 1, 5. — Comp . 
ga-trauan. 

Trauas, n. pr. ( dat . Trauadai), 
Troas'; 2. Cor. 2, 12. 2. Tim. 4, 13. 
traußti, st. n., Vertrag, Bund, 
Bündnis; Eph. 2, 12. 
triggva, st. fern., Bund, Bündnis, 
Testament; Luc. 1, 72. Böm. 9, 4. 
11, 27. 1. Cor. 11, 25. 2. Cor. 3, 
6. 14. Gal. 4, 24. 

triggvaba, adv., treulich, zuver- 
lässig; L. 20, 6. Phü. 1, 25. 
triggvs, adj., treu, zuverlässig; 
Luc. 16, 10 — 12. 2. Cor. 1, 18. 
Eph. 1, 1. 6, 21. Col. 4, 9. 1. Tim. 

3, 11. Tit. 1, 9 u. ö. — Compos. 
un-triggvs. 

trigo, sw. fern., Traurigkeit; 2. Cor. 

9, 7. 

*trimpan, st. v., treten, s. ana- 
trimpan. 

triu, st. n., Holz, Baum; Stock: 
dat. pl. trivam ; Mc. 14, 43. 48. — 
Comp, veina-triu. 

t r i v e i n s, adj., hölzern ; 2 t T im. 2, 20. 
trudan, st. v., treten; Luc. 10, 19. 
keltern; Luc. 6, 44. — Comp, ga- 
trudan. 

*trusgjan, sw. v., pfropfen; s. in- 
trusgjan. 

*t r u s n j a n, sw. v., sprengen, s. ufar- 
trusnjan. 

tuggl, sw. n., Gestirn ; Glosse zu 
Gal. 4, 9. 

tuggo , sw. f., Zunge; Mc.7, 33. 35. 
tulgij>a, st. f., Befestigung, Grund- 
feste; 2. Cor. 10, 4. 1. Tim. 3, 15. 
Sicherheit; 1 ; These. 5, 3. 
t u 1 g j a n, sw. v., befestigen, kräftigen; 
2. Gor. 2, 8. 1. Thess. 3, 13. — 
Comp, ga-tulgjan. 

tulgus, adj., fest, standhaft ; l.Cor. 

15, 58. 2. Tim. 2, 19. 

*tundi , f., s. aihva-tundi. 


tundnan, sw. v., entzündet werden, 
brennen; 2. Cor. 11, 29. — Comp. 
in-tundnan. 

tunf)us , st. m., Zahn; Mt. 5, 38. 
8, 12. Mc. 9, 18. 

t u z - y e r j a n , sw. v., zweifeln ; Mc. 

ll, 23. 

tvai, num. plur. (fern, tvos, n. tva), 
zwei ; Mt. 9, 27. 26, 2. 27, 51. 
Mc. 6, 9. L. 3, 11. Joh. 8, 17 u. ö. 
tvai tigjus zwanzig ; Luc 14, 31. 
tva hunda zwei hundert ; Joh. 6, 7. 

acc. tvans hvanzuh je zwei; Mc. 
6, 7. L. 10, 1. 

tvalif (tvalib), num., zwölf; undecli - 
niert: Mt. 11, 1. Luc. 8, 1. 9, 12. 
Joh. 11, 9 u. ö. decliniert : dat. tva- 
libim ; Mc. 4, 10. 11, 11. Joh. 6, 67. 
gen. tvalibe ; Mc. 5, 42. 14, 10 u. ö. 
tvalib-vintrus, adj., zwölfjährig ; 
L. 2, 42. 

tveifleins, st. fern., das Bezweifeln, 
Bestreiten; Böm. 14, 1. 1. Tim. 2, 8. 
tveifljan, sw. v., zweifeln machen, 
verwirren; Skeir. 47. 
tveifls, st. m., Zweifel; Skeir. 47. 
tveihnai, num. (declin. st. adj.), 
je zwei; Mc. 7, 31. Luc. 9, 3. 
tvis-standan (tvistandan), st. v., 
sich trennen, Abschied nehmen (von 
Jemand c. dat.); 2. Cor. 2, 13. 
tvis-stass, st. fern., Zwiespalt, Un- 
einigkeit; Gal. 5, 20. 

Tykeikus (Tykekus), n. pron. m., 
Tychikus; Eph. 6, 21. Col. 4, 7. 
2. Tim. 4, 12. 

Tyra, n. pr. fern., Tyrm; Me. 3, 8. 
L. 10, 13. 14. 

Tyreis, n. pr. m. plur., die Tyrer; 
Mt. 11, 22. Mc. 7, 24. 31. L. 6, 17. 

addaius, n. pr. st. m., Thaddäus ; 
Mc. 3, 18. 

J>adei, adv., wohin; dahin wo; nach 
})ishvadu so viel wie |>ei. 

|>agkjan (j)aggkjan), sw. v. (praet. 
]>ahta), denken, bedenken, nach- 
denken, überlegen; Mc. 8, 16. 17. 
Joh. 13, 22. Luc. 9, 7. 2. Cor. 
10, 7. 11 u. ö. tmnkjan; Luc. 14, 
31. J)agkjan sis bä sich überlegen, 
bedenken; Mc. 2, 6. Lc. 1, 29. — 
Comp, and-, bi-|)agkjan. 

*t>agki, st. n., s. ga-f)agki. 

|)agks, st. m., Dank; acc. |)ank; 
Luc. 17, 9. 

|>ahains, st. fern., das Schweigen; 
1. Tim. 2, 12. 
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pahan — pat-ain. 


pahan, sw. v., schweigen; Mc. 1,25. 

3 , 4. 14, 61. Luc. 1, 20. 9, 36. 
18, 39. — Comp. ga-pahan. 

paho, sw. fern.. Ton, nrjlog ; Böm- 

9, 21. 

*pahts, adj., s. anda-|)ahts. 
paiaufeilus, n.pr.m., Theophüus; 
Luc. 1, 3. 

pairh, praep. c. acc durch, mitten 
durch (auch steht midja noch dabei 
(L 4, 30. 17, 11); mit Hülfe, ver- 
mittelst, durch ; um die Art und 
Weise zu bezeichnen, wie etwas ge- 
schieht: durch, mit; endlich, aber 
nur an wenigen Stellen ( Eph . 5, 6. 
Col. 3, 6. Skeir. 49): wegen. 
pairh-arbaidj an, sw. v., eine Zeit 
hindurch arbeiten; L. 5, 5. 
pairh-bairan, st. v., hindurch- 
tragen; Mc. 11, 16. 
pairh-gaggan, st. v., hindurch- 
gehen; Mc. 2, 23. Luc. 2, 15. 35. 
17, 11. 1. Cor. 10, 1. 16, 5. 1. Tim. 
5, 13 u. ö. vorübergehen; L. 18, 37. 
Joh. 9, 1. 

p a i r h -g a- 1 e ik o n, sw. v., auf Jemand 
übertragen, deuten; 1. Cor. 4, 6. 
f> a i r h - 1 e i p a n, st. v., hindurchgehen, 
vorübergehen, weitergehen; Mt. 9, 9. 
L. 4, 30. 18, 25. 19, 1. 1. Cor. 16, 7. 
pairh-saihv an, st.v., durchsehen, 
hineinsehen; 2. Cor. 3, 18. 
pairh-vakan, st. v., durchwachen; 
L. 2, 8. 6, 12. 

pairh-visan, st. v., bleiben, ver- 
harren; Joh. 9, 41. Böm. 11, 22. 
Phü. 1, 25. Col. 1, 23. Ged. 2, 5 
Glosse. 1. Tim. 4, 16. 5, 5. 
|>airko, sw. n., Loch, Oehr; Mc. 

10, 25. L. 18, 25. 

*pairsan, st. v., dürr sein; s. ga- 
pairsan. 

paissalauneika, n. pr. st. fern., 
Thessalonich ; Phü. 4, 16. 2. lim. 

4, 10. 

paissalauneikaius, n. prop, m., 
Thessalonier ; 2. Thess. Geber sehr . 
1 , 1 . 

pammei (vgl. saei), conj ., darüber 
dasz, darauf dass, dazu dass. 
pan, 1. relativ (meist vorangestellt) ; 
wann, so lange als, wenn, als, da ; 
2. demonstrativ (nie zu Anfänge): 
dann, damals, darauf; jah pan 
dann, und dann; pan svepanh 
damals zwar; panuh pan dann 
nun, damals nun; dann zwar; 
panup-pan dann, dann auch; 


з. conj., aber, aber auch ; zwar ; 
und; daher, folglich, nun, also, 
darum; denn (stets mit vorher- 
gehendem -uh) ; jah pan denn, 
nun, und, auch. 

vgl. ei-pan, ju-pan, mip-pan, mip- 
pan-ei, nauh-pan. 

pana-mais, adv., weiter, noch; ni 
panamaiß (Böm. 14, 13. 1. Tim. 5, 
23 u. ö.) nicht doch, nicht mehr, 
nicht länger. 

pana-8eips, adv., weiter, noch; ni 
panaseipe (Mc. '11, 14. Gal. 4, 7 

и. ö.) nicht mehr. 

pan de (pandei), conj., wenn (wenn 
aber), so lange als, weü (denn), da. 
pan ei, conj., wann; Mt. 25,40. 45. 
Joh. 9, 4. 

*panjan, sw. v., dehnen, s. u f- 
panjan. 

pank 8. pagks. 

pan-nu, adv., ja, tool, also, so; da- 
rum ; hvas pannu (Mc. 4, 41) wer 
wd ; pannu nu demnach nun, also ; 
Böm. 9, 20. 

p a n - u h, adv., dann, da ; daher, also ; 
und, aber; panuh jah, panuppan 
(1. Cor. 15, 28) dann auch; panuh 
pan darum nun, da nun, dann noch; 
panuh pan svepauh (Joh. 12, 42) 
dann aber jedoch, doch. — s. nauh- 
panuh. 

par, adv., daselbst; Mc. 6, 10. Luc. 
9, 4. 

p a r a , n. pr. sw. m., Thara ; L. 3, 34. 
parba, st. f., Mangel ; 2. Coi . 8, 14. 

11, 9. Phü. 4, 11. 12. 
parba, sw. m ., der Arme ; Mc. 10, 21. 

Joh. 12, 5. 6. — Comp, ala-parba. 
*parban, sw. v., darben, s. ga- 
parban. 

parbs, adj., nötig; Phü. 2, 25. be- 
dürftig; L. 9, 11. 

p a r e i , adv., wo ; Mt. 6, 19. Mc. 2, 4. 

L. 4, 16. Col. 3, U u. ö. 
parihs, adj., äyvatpoq, umgewalkt ; 
Mt. 9, 16. 

par uh, adv., daselbst, da; Öfter 
(Mc. 10, 20. Joh. 6, 5. 13, 37 u. ö.) 
statt und, aber, nun. 
p a t a , n. des pron . sa, siehe dieses. — 
Gen. sg. pis in faur-pis, faur-piz-ei. 
pat-ain, statt pata ain das Eine; 
Joh. 9, 25. Gal. 3, 2. ni patain — 
ak jah nicht das allein — sondern 
auch ; 1. Tim. 5, 13. und elliptisch : 
ni patain ak jah nicht nur das, son- 
dern auch; Böm. 9, 10. 2. Cor. 8, 19. 



f>at-ainei 

f>at-ainei, adv., nur; Mt. 5, 47. 
10, 28. Gal. 1, 23 u . ö. pataine; 
Skeir. 37. ni ^atainei — ak oder 
ak jah nicht nur — sondern auch; 
Hörn. 9, 24. Eph. 1, 21. PhiL 2, 27. 
Skeir. 44 u. ö. hveh patainei nur; 
Phü. 1, 27. |>atainei ibai nur dasz 
nicht ; Gal. 5 , 13. 

f>atahvah s. sahvazuh. 

f>atei, 1. n. des pron. rd., s. saei; 
2. conj., dasz, weü (denn); damit; 
in der Frage : ob ; hva J>atei oder 
hva ist |>atei (Mc. 2, 16. L. 2, 49) 
warum; ni |>atei (Joh. 7, 22. Phü. 
4, 11. 17 u. ö.) nicht dasz, nicht 
weil, nicht als ob ; niba f)atei 
(Böm. 13, 8. 2. Cor. 12, 13. Eph. 
4, 9) auszer dasz, als dasz. — 
Sehr oft steht Jjatei, um die Worte 
eines Bedenden anzuführen, und 
dann allemal ohne Emflusz auf 
die Construction des Satzes. 

J>at-ist, d. i. t>ata ist, das ist, 
nämlich ; Mc. 7, 2. Joh . 6, 29. 
Böm. 9, 8 u. ö. 

t>atuh 8. sah. 

|>af>ro, adv., von da aus, von da 
weg; Luc. 4, 9. Joh. 7, 3. 14, 31. 
18, 36. Gal. 1, 21. 2, 1 Cod. B. 
vergl. f)af)roh. 

f>a{>roei, rel., von wannen, woher; 
Phü. 3, 20. 

t)at)roh, adv., von da, daher; Luc . 
9, 4. Sk. 41. darnach, von da an, 
dann, darauf \ nachher; Mc. 4, 17. 
7/ 5. Luc. 8, 12. 1. Cor. 15, 6. 23. 
2. Cor. 8, 5 u. ö. Aus {>a{)ro und 
der Part, -uh zusammengeflossen. 

J)au (t>auh), conj., 1. nach comp, oder 
wo der Positiv comparativen Sinn 
hat: als; auch sva — {>au eben 
so sehr als ; Luc. 15, 7. 

2. im zweiten Glieds einer Doppel- 
frage oder wo das erste Glied in 
Gedanken zu ergänzen ist : oder, 
oder etwa; 

3. adv., in Frag-, negativen oder 
abhängigen Sätzen, im Nachsatze 
hypothetischer Sätze: doch, wol, 
etwa. — s. ei-pau. 

I>auh-jabai, conj., wenn auch; 
1. Cor. 7, 21. 2. Cor. 4, 16. Sk. 44. 
f>auh - ga - ba - dauj ni|) für J>auhba 
gadaufmif) wenn er auch stirbt; 
Joh. 11, 25. vgl. Note dazu. 

J>a urb an, v. praet.-prs ., bedürfen, 
nötig haben; Mt. 6, 32. 26, 65. 
L. 14, 18. Joh. 16, 30. 2. Cor. 3, 1. 
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1. Thess . 4, 12 u. ö. Not leiden; 
Mc. 2, 25. 

*J>aurbs, adj., enthaltsam, s. ga- 
{jaurbs. 

f) a u r f t s, adj., nötig, nützlich ; 1. Cor. 
12, 22. 2. Tim. 3, 16. comp, neutr. 
paurftozo ; Phil. 1, 24. — Compos. 
naudi-J)auifts. 

|> a u r f t s , st, fern., Bedürfnis, Not ; 
L. 19, 34. 1. Cor. 7, 26. Eph. 5, 4. 
Phil. 2, 25. Skeir. 49. ga- 

taujan sis sich nützen; Lc. 9, 25. 
J)aurneins, adj., von Dorn, dornen ; 

Mc. 15, 17. Joh. 19, 5. 

|>aurnu8, st. m., Dom ; Mt. 7, 16. 
Mc. 4, 7. 18. Lue. 6, 44. 8, 7. 14. 
Joh. 19, 2. 

paurp, st. n„ Dorf, Feld, Land; 
Neh. 5, 16. 

{>aursjan, sw. v., unpersönlich: 
jDaurseiJ) mik mich dürstet; Joh. 6, 
35. 7, 37. Böm. 12, 20. persönlich : 
part. prt. pl. f)aursidai durstig; 

2. Cor. 4, 11. — Comp. af-f)aursjan. 
*|> a u r s n a n, sw. v., dürr werden ; s . 

ga-J)aur8nan. 

{>aurstei, sw. fern., Durst; 2 . Cor. 
11, 27. 

|> a u r s u 8, adj., dürr, verdorret ; Mc. 

11, 20. L. 6, 6. 8. 
t>e, alte Instrumentalform von f>ata, 
vergl. bi|>e, duj)e, jaJ)-J>e ; vor dem 
comp, desto, um so — . Skeir. 44. 
t>e-ei, conj., dämm dasz; stets mit 
der Negation: ni J)eei nicht des- 
halb dasz, nicht als wenn ; Joh. 
6 , 38. 12, 6. 2. Cor. 2, 4. 

{>ei, 1. conj., dasz, damit; f)ei ni 
(1. Cor. 15; 50) dasz nicht; 

2. Belativpart., dasz, da ; und £>ata 
hveilos {»ei so lange als; Mt. 9, 15. 
mit sahvazuh, Jnshvaduh, Jnshvah, 
|>atahvah verbunden, gibt es die- 
sen den Begriff allgemeiner Be- 
lative, s. d. Art. 

|>eihan, st. v., gedeihen, vorwärts 
kommen, zunehmen ; L. 2, 52. Col . 
2, 19. 1. Tim. 4, 15. Skeir. 40. 43. 
peihan du filusnai weiter kommen; 
2. Tim. 3, 9. — du vairsizin schlim- 
mer werden ; 2. Tim. 3, 13. — 
Comp, ga-, ufar-{>eihan. 
l>eihs, st. n., Zeit; Böm. 13, 11. 

plur. |>eihsa; 1. Thess. 5, 1. 
{jeihvo, sw. fl, Donner; Mc. 3, 17. 
Joh. 12, 29. 

I>eins, pron. possess, (fern, {reina, 
n. t>ein, f>einata), dein. 
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pevis — prasa-balpei. 


p e vis, st. n., impl. Diener, Knechte: \ 13, 3. Gal . 6, 10 u. ö. im plur. 

nom. pevisa ; Col. 3, 22. dot, pevi- Guter; L. 1, 53. — Comp. un-p iu|). 
sam; Cot. 4, 1. piupeigs, adj., gut , gesegnet , ge- 

*pins an, st. v., ziehen, s. at-pinsan. priesen ; Mt. 7, 18. Me. 10, 17. 18. 
{) is oh an, adv., meist, besonders, vor- Luc. 1, 68. Rom. 7, 13. 2. Cor. 
züglich ; Gal. 6, 10. 1. Tim. 4, 10. • 11, 31 u. ö. 

5, 8 u. ö. pin p ei ns, st. fern., Güte, Segen ; 

pis-hvaduh (vgl. hvaf>), adv., mit 2. Cor. 9, 6. Eph. 1, 3. 2. Thess. 1, 11. 

folg. padei oder J>ei (auch pe), piupi-qiss, st. fern. (gen. -qissais), 
wohin nur immer ; Mt. 8, 19. Mc. Segnung; 1. Cor. 10, 16. 

6, 10. 56. 1. Cor. 16, 6. J> i u {> j an, sw. v., benedeien, segnen, 

pis-hvah (s. pishvazuh), n., mit folg. preisen; Mt. 5, 44. Mc. 10, 16. 

|>ei oder patei was nur immer ; 11, 10. Rom. 12, 14. Eph. 1, 3 u. ö. 

Mc. 11, 24. Gal. 5, 17 u. ö. — Comp, ga-, on-piupjan. 

pis-hvaruh, adv., mit folg. pei wo |) iu J> - spill on, sw. v., (Gutes) ver - 
nur immer; Mc. 9, 18. 14, 9. kündigen; L. 3, 18. 

pis-hvazuh, pron. indef., jeder; J)ivadv, st. n„ Dienstbarkeit; Gal . 
mit folg, ei, j)ei oder saei wer nur j 4, 24. 

immer; Mt. 10, 33. Mc. 4, 25. |*pivan, sw. v., dienstbar machen, 
11, 23 u. ö. | 8. ana-, ga-pivan. 

piubi, st. n., Diebstahl; Mc. 7, 22. 1 1) i vi , st. fern. (gen. piujos), Magd; 

piubjo, adv., heimlich, im Verbor- Mt. 26, 29. Luc. 1, 38. 48. Gal. 

genen; Joh. 11, 28. 18, 20. 4, 22. 31 u. ö. 

piub s , st. m., Dieb ; Mt. 6, 19. 20. | p Iah 8 jan, sw. v., Jemand schrecken; 
Duc. 19, 46. Joh * 10, 8. 10. 12, 6 . ! 2. Cor. 10, 9. vgl. Neh. 6, 14. 

1. Thess. 5, 2. 4. j *plahsjian, sw. v., erschrocken wer- 

piuda, fern., Volk; Luc. 7, 5. den, s. ga-plahsnan. 

Joh. 18, 35. Rom. 10, 19. 15, 10. plaihan, red. v., liebkosen, trösten, 
11 u. ö. im plur. auch Heiden; s. ga-plaihan. 

Joh. 7, 35. Rom. 11, 13. 1. Cor. *plaihts, st. fern., Tröstung, s. ga- 

I , 24 u. ö. f>ai piudo die der Hei - plaihts. 

den, die aus der Heidenschaft, die £ 1 a q u s, adj., weich, zart ; Mc. 13, 28. 
Heiden; Mt. 5, 46. 6, 7. faura- f>lauhs, st. tn., Flucht; Mc. 13,18. 
mafdeis t>iudo Landpfleger ; 2. Cor. f)liuhan, st. v., fliehen; Mt. 10,23. 

II, 32. — Comp. Gut-jriuda. L. 3, 7. Joh. 10, 5. 1. Tim. 6, 11. 

}>iadan-gardi, st. f., Königshaus; 2. Tim. 2, 22. — Comp, af-, ga-, 

Luc. 7, 25. Königreich, Reich; nnf>a-|)liuhan. 

Mt. 6, 13. 8, 12. Duc. 19, 12. 15. pomas, n. pr. sw.m., Thomas; Mc. 
Cd. 1, 13. Skeir. 39 u. ö. i 3, 18. D. 6, 15. Joh. 11, 16. 14, 5. 

piudanon, sw. v., König sein, her - prafsteins, st. fern., Trost; Röm. 
sehen; Lite. 1, 33. 19, 14. 27. 15, 5. — Comp, ga-prafsteins. 

1. Cor. 4, 8. 15, 25. 1. Tim. 6,15. prafstj an, sw. v., trösten, ermahnen; 

2. Tim. 2, 12. Duc. 3, 18. Joh. 11, 31. l.}Thess. 

piudans, st. m., König; Mt. 5, 35. 4, 18. 5, 11. 14. Neh. 6, 14. prafst- 

11, 8. 25, 40. Joh. 6, 15. 19, 12. jan sik sich trösten, vertrauen, ge - 

1. Tim. 1, 17. 2, 2 u. ö. trost sein; Mt. 9, 2. 22. Mc. 10,49. 

piudinassus, st. m., Königreich; Duc. 8, 48. Joh. 16, 33. — Comp. 

Reich; Mt. 6, 10. Mc. 9, 1. Luc. ana-, ga-prafstjan. 

4, 5. 9, 27. 1. Cor. 15, 24 u. ö. präg jan, sw. v., laufen ; Mt. 27,48. 
Regierung; L. 3, 1. Mc. 15, 36. Luc. 15, 20. 2. Ihess. 

piudisko, adv., heidnisch; Gal. 2, 14. 3, 1. — Comp, bi-pragjan. 

piu-magus, st.m., Knecht; Mt. 8, praihans s. preihan. 

6. 8. 13. L. 1, 54. 69. 7, 7. praihns, st. m., Fülle; im Comp. 

pius, st. m., Knecht; nom. plur. faihu-praihns. 
pivos; 1. Tim. 6, 1. Neh. 5, 16. pramstei, sw. fern., Heuschrecke; 
gen. plur . pive; L. 16, 13. Mc. 1, 6. 

piup, st. n., das Gute, Gutes; Mc. prasa-balpei, sw. fern., Frechheit 

3. 4. L. 6, 45. Röm. 9, 11. 12, 21. im Streiten, Streitsucht ; Skeir. 45. 



prask — ubils. 
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*{)rask, st. n., Tenney s . ga-^rask. f>ulan, sw.v., dulden, ertragen; Me. 
£ reih an, st. v., drängen, bedrängen, 9, 19. Luc. 9, 41. 1. Cor. 13. 7. 

beengen; Me. 3, 9. 5, 24. 31. Luc. Phil. 4, 12. Col. 3, 13 m — Comp. 

8, 42. 45. 2. Cor. 1, 6. 6, 12. part. ga-, us-fmlan. 
f)raihans bedrängt, beengt; 2. Cor. |>usundi, num. st. fem ., tausend; 

4, 8. schmal; Mt. 7, 14. — Comp. Me. o , 13. 8, 9. 19. 20. Esdr. 2, 

ga-{)reihan. 39 u. ö. Als neutr. nomin. plur. 

f)reihsl, st. n., Bedrängnis ; 2. Cor. {msundja; Esdr. 2, 15. 

12, 10. J)usundi-f a{)8, st.m„ Anführer Über 

J)reis, num. (fern. |)rijo8, ist, wie tausend, ' Hauptmann , Oberhaupt - 
der. Nom. f)reis, nur vorausgesetzt, mann ; Mc. 6, 21. Jöh. 18, 12. 
nicht bezeugt) n. {mja, drei; Mt. j {>ut-haurn, st. n., Horn, Trompete, 

26, 75. 27, 63. Luc. 4, 25. 9, 33. Posaune; 1. Cor. 15, 52. 1. These. 

2. Cor. 13, 1 u. ö. {>reis {rigjus, 4, 16 

dreiszig: davon acc. Jmns tiguns; {mt-haurnj an, sw. v., auf dem 
Mt. 27, 3. 9. gen. |>rije tigive ; Luc. Horne, auf der Posaune blasen ; 

3, 23. f)rija hunda drei hundert; 1. Gor. 15, 52. 

Mc. 14, 5. f>vahan, st. v., waschen, sich wa- 

|>ridja, num. ord., der dritte; Mt. sehen; Mt. 6, 17. Mc. 7, 3. Joh. 

27, 64. Mc. 9, 31. 12, 21. 15, 25. 9, 7. 13, 14. 1. Tim. 5, 10. — 

2. Cor. 12, 2 u. ö. i Compos, af-, bi-, us-f)vahan ; un- 

[>ridjo, adv., zum dritten Male; J)vahans, part. 

Jmdjo J)ata xqixov xoiixo; 2. Cor. J)vahl, st. n., Bad, Taufe; Eph. 5, 
12, 14. 13, 1. | 26. Skeir. 39. * 

{) risk an, st. v., dreschen; 1. Tim. \ f)vairhei, sw. fern., Zorn, Streit, 

5, 18. vgl. 1. Cor. 9, 9 Glosse. j Erbitterung; Born. 9, 22. 12, 19. 
*J>riutan, st. v., beschweren, s. us- ; Eph. 4 , 26. 31. Col. 3, 8 u. ö. 

fmutan. |> v a i r h 8 , adj., zornig ; Luc . 14, 21. 

{)rof)jan, sw. v., üben; 1. Tim. 4, 7. j Eph. 4, 26. Tit. 1, 7. 

— Comp. us-|>roJ)jan; s. auch us- }) v a s t i {) a, st. fern., Sicherheit ; Phil. 
|>ro{>ein8, fem. | 3, 1. 

{)ruts-fill, st. n., Aussalz; Mt. 8, | *}>va8tjan, sw.v., befestigen; s. ga - 

2. 3. Mc. 1, 40. 42. L. 2, 12. 13. | Jjvastjan. 

t>ruts-fills, adj., Aussatz habend, p j mi&m&, sw. m., Weihrauch, Rauch- 
aussätzig ; Mt. 11, 5. Luc. 4, 27. opfer ; L. 1, 10. 11. 

7, 22. 17, 12. 

j)u, pron. pers., du. |m-ei, rel., der 

du; Rom. 14, 4. acc. {mk-ei ; Mc. 1, "U, Anhängepartikel zur Bezeichnung 
11 Glosse; dat. J)uz-ei; Mc. 1, 11. einer Frage, wofür einige Male, 

J)ugkj an (|>uggkjan), sw. v. (prät. nach Partikeln, auch fragendes -uh 

Jmhta), dünken, meinen ; Joh. 16, 2. steht , z., B. Joh. 7, 17 : framuh 

1. Cor. 12, 22. Gal. 6, 3. Phil. gu|)a. Bei Wörtern, die mit Par- 

3, 4 u. ö. den Anschein haben , tikeln zusammengesetzt sind, wird 

scheinen, erscheinen ; 1. Cor. Unter - j sie auch wol zwischen beide Teile 
schrift. 2. Cor. 10, 9. 13, 7. Gal. j geschoben, z. B. ga-u-laubjats ; Mt. 

2, 9. Skeir. 44 u. ö. JmgkeiJ) mis | 9, 28. ähnl. L. 18, 8. Joh. 9, 35. 

mich dünkt, ich meine, glaube; Mt. ga-u-hva-sehyi ob er etwas sähe ; 

6, 7. 26, 66. Mc. 14, 64. L‘. 19, 11. Mc. 8, 23; auch tritt sie zwischen 

2. Cor. 12, 19. Gal. 2, 2. Praepasition und Substantiv: abu 

*J)uh ts, adj., denkend, sich dünkend, {>us, uzu (us-u) himina ; Lc . 20, 4. 

in den Comp, hauh-, mikil-Jmhts. Joh. 18, 34. Gal . 3, 2 u. ö. 

J>uhtus, st. m., Gewissen; 1. Cor. \ ubi lab a , adv., übel, unrecht; Joh. 

10, 28. 29. Col. 2, 23. 18, 23. ubilaba haban sich übel be - 

f)ulains, st. fern., das Dulden, Lei- finden, krank sein; Mc. 2, 17. 

den, die Gedidd; Luc. 8, 15. ubils, adj., übel, schlecht, böse; Mt. 
Röm. 15, 4. 5. 2. Cor. 1, 5—7. 5, 45. 7, 17. 18. Mc. 15, 14. Luc. 

Phil. 3, 10 u. ö. — Compos, us- 6, 22. Phil. 3, 2. 1. Thess. 5, 22 

{mlains. u. ö. substantivisch {>ata ubil ; Joh. 
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18 , 23. J)ata ubilo; Mt. 5, 37. 6 , 13. 
Me. 7, 23 u. ö. ubil qifan c. dot. 
einem fluchen : Me. 7 , 10. ubil haban 
xax&g tyeiv ; Mt. 8, 16 u. ö. 
ubil-tojis, adj.. übeltäterisch : als 
substant. Missetäter : Joh. 18, 30. 
2. Tim. 2, 9. 

ubil-vaurdj an , sw. v„ schmähen ; 
Mc. 9, 39. 

ubil-vaurds, adj., schmähsüchtig; 

als sübst. Lästerer; 1. Car. 5, 11. 
ubizva, st. f., Halle ; Joh. 10, 23. 
uf (ubuh d. i. uf-uh s. ub), praep. 

c. dat. und acc., unter. 
u f - a i |) e i 8, adj.. vereidet, zugeschwo- 
ren; Neh. 6, 18. 

ufar, praep. c. dat. und acc., über, 
jenseits ufar marein ; Joh 6, 1 u. ö.J; 
mehr als (ufar mit; Mt. 10, 37); 
ufar all (2. Thess. 2, 4) vor Allem; 
ufar |)atei ( 1 . Cor. 4, 6 u. 6.) mehr 
als was; ufar mikil oder filu (2. Cor. 
11, 5. 12, 11 u. ö.) sehr grosz, aus- 
gezeichnet. 

ufarassjan, sw. v., machen dasz 
etwas in JJeberflusz vorhanden sei, 
etwas vermehren; 2. Cor. 4, 16. 9, 8. 
(inlrans) im Ueberflusz vorhanden 
sein, voüe Genüge haben; 2. Cor. 
9, 8. 12. 1. Tim . L 14. 
uf arassus, st. m., Ueberflusz, Ueber - 
masz, außerordentliche Grosze , 

auszerordentlicher Teil ; Lc. 15, 17. 
2. Cor. 4, 7. Eph. 2, 7. Phil. 4, 
12 u. ö. der dal. ufarassau steht 
adv.: im Ueberflusz, im Uebermasz, 
vorzüglich , überaus ; Mc. 7, 37. 
Böm. 7, 13. 2. Cor. 1, 12. 7, 15. 

1. Thess. 3, 10 u. ö. in ufarassau 
visands obrigkeitliche Person, Obrig- 
keit; 1. Tim. 2, 2. 

ufar-fullei, sw. fern., Ueberfülle; 
L. 6, 45. 

ufar-fullj an, sw. v., überfüllen; 

2. Cor. 7, 4. übervoll werden, immer 
zunehmen in etwas; 1. Cor. 15. 58, 

ufar- full s, adj., übervoll; L.6,38. 
uf ar-gaggan , st. v., überschreiten, 
übertreten, zu weit gehen ; L. 15, 29. 
1. Thess. 4, 6. Skeir. 38. 
uf ar-giutan, st. v., übervoll gieszen ; 
L. 6, 38. 

ufar-gudja, sw. m., Oberpriester, 
Hoherpriester ; Mc. 10, 33. 
ufar-hafjan, st. v„ — sik sich 
überheben; 2. Thess. 2, 4. 
ufar-hafnan, sw. v., sich über- 
heben; 2. Cor. 12, 7. 


ufar-hamon, sw. v., c. dat. etwas 
darüberziehen, mit etwas überkleidet 
werden; 2. Cor. 5, 2. 
ufar-hauhj an, sw. v., übermütig, 
aufgeblasen machen; 1. Tim. 3. 6. 
uf ar-hauseins, st. f., das Ueber- 
hören , Ungehorsam; 2. Cor. 10, 6. 
uf ar-himi na-kunds, adj., von 
himmlischer Abkunft, himmlisch ; 

1. Cor. 15, 48. 

ufar-hleif>rjan, sw. v., inusxvpovv, 
ein Zelt über Jemand auf schlagen; 

2. Cor. 12, 9. 

ufar-hugjan, sw. v., sich über- 
heben, stolz sein; 2. Cor . 12, 7. 
ufar-jaina, adv., darüber hinaus ; 
2. Cor. 10, 16. 

ufar-lagjan, sw.v., darüberlegen, 
darauf legen; Joh. 11, 38. 
uf ar-leif>an, st. v., hinübergehen, 
hinüberfahren (zu Schiff); Mt. 9. 1. 
ufar-maudeins, st.fem., Vergessen- 
heit; Skeir. 47. 

ufar-meleins, st. fl, Ueberschrift ; 
Mc. 12, 16. 

ufar-meli, st. n., Ueberschrift; 

Mc. 15, 26. L. 20, 24. 
ufar-meljan, sw. v., etwas dar- 
über schreiben, überschreiben ; Mc. 
15, 26. 

ufar-miton, sw.v., darüber hinaus- 
sehen. vergessen machen ; Skeir. 42. 
ufar-munnon, sw. v., vergessen; 
Mc. 8, 14. Phil. 3, 14. — saivalai 
das Leben wagen; Phü. 2, 30. 
ufaro, adv., darüber; Joh. 11, 38. 
Skeir. 43. praep. c. gen . und dat., 
über; c. gen. Luc. 10, 19. Eph. 
1, 21. c. dat. Luc. 2, 8. 19, 19. 
Skeir. 43. 44. 

uf a r- rann ein 8, st. fern., Bespren- 
gung ; Skeir. 41. 

u f a r- 8 k ad vj a n, sw. v., überschatten; 

Mc. 9, 7. L. 1, 35. 9, 34. 
ufar-skafts, st. fern., Anbruch, 
an ctQxq; Böm. 11, 16. 
uf ar-steigan, st. v., darüber em- 
porsteigen; Mc. 4, 7. 
u f ar-svar a, sw. m., der Meineidige ; 
1. Tim. 1 , 10. 

u f a r- s y a r a n, st. v., fälsch schwören; 
Mt. 5, 33. 

uf ar-trusnj an, sw. v., überspren- 
gen; Skeir. 42. 

u f a r-f) eih an, st. v., darüber hinaus- 
wachsen, übertreffen; Skeir. 42. 
ufar-vahsj an, st. v., überaus wach- 
sen, sehr zunehmen; 2. Thess. 1, 3. 
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ufar-visan, v., über etwas sein , 
hervorragen , übersteigen; Röm.13,1. 
2. Cor. 3, 9. Pkü. 4, 7. 
uf-bauljan, sw. v., aufblasen, auf- 
geblasen machen;. 2. Tim. 3, 4. 
uf-blesan, red. v., aufblasen; im 
pass, sich blähen , sich erheben, auf- 
geblasen, hochmütig werden; l.Gor. 
4, 6. 13, 4. Col. 2, 18. 
uf-bloteins, st. f ., Gebet, Flehen; 
2. Cor. 8, 4. 

uf-brikan, st. v., verachten, über- 
mütig behandeln; Mc. 6, 26. Luc. 
10, 16. 1. Thess. 4, 8. 1 . Tim. 1, 13. 
uf-brinnan, st. v., verbrennen, ent- 
brennen, erhitzt werden; Mc. 4, 6. 
uf-daupjan, sw. v., etwas unter- 
laufen, eintauchen; Joh. 13, 26. 
Jemand taufen; L. 3, 21. 7, 29. 
uf-gairdan, st. v., unterbinden, 
umgürten; Eph. 6, 14. 
uf -grab an, st. v., auf graben; Mt. 
6, 19. 20. 

uf-haban, sw.v., aufkeben, empor- 
halten; L. 4, 11. 

uf-b au seins, st. fern., Gehorsam; 
2. Cor . 7, 15. 9, 13. 10, 5. 6. 

1. Tim. 2, 11. Phüem. 21. 
uf-bausjan, sw. v., auf Jemand 

hören, ihm gehorchen, untertan sein; 
Mt. 6, 24. 8, 27. Lc. 2, 51. Rom. 
10, 3. 13, 1. Gal. 3, 1. Col. 3, 20 u. ö. 
ufhausjandB untertan, gehorsam ; 

2. Cor. 2, 9. Phü. 2, 8. 1. Tim. 3, 4. 
uf-hlohjan, sw. v., machen, dasz 

Jemand auf lacht; im pass, lachen; 

L. 6, 21. 

uf-hnaiveins, st. fern., Unterwer- 
fung; Gal. 2, 5. 

uf-hnaivjan, sw. v., unterwerfen, 
unterordnen; 1. Cor. 15, 26 — 28. 
Eph. 1, 22. Phü. 3, 21. 
uf-hropjan, sw. v., aufschreien, 
amrufen; Mt. 27, 46. Mc. 1, 23. 
9, 24. L. 4, 33. 8, 28. 16, 24. 
Ufitahari, n. pr., Neap. Uric. 
ufjo, sw. fern., Ueberflusz ; ufjo mis 
ist ist Überflüssig; 2. Cor. 9, 1. 
uf-kunnan, sw. v. (praet. -kunf>a), 
erkennen, erfahren, kennen, wissen; 
Mc. 5, 29. Le. 19, 44. Joh. 16, 3. 
17, 25. Rom. 7, 7. 11, 34. Neh. 
6, 16 u. ö. 

uf-kunnan, sw.v., erkennen (praet. 
uf-kunnaida) ; Mt. 7, 16. Joh. 7, 17. 
8, 32. 14, 20. 31. 1. Cor. 13, 12 
u. ö. part . prt. pl. uf-kunnaidai ; 
2. Cor. 6, 8. 

Ulfilas. 7. Aufl. 


uf-kun|)i, st n., Erkenntnis; Eph. 
1, 17. 4, 13. Col. 1, 10. 3, 10. 1. Tim. 

2, 4. 2. Tim. 2, 25. 3, 7. Tit , 1, 1. 
uf-ligan, st. v., unterliegen, zu Ende 

gehen, verschmachten; Mc. 8, 3. 
L. 16, 9. 

uf-meljan, sw. v., unterschreiben; 

Neap. u. Äret. Urk. 
uf-rakj an, sw. v., in die Höhe recken, 
ausstrecken; Mt. 8, 3. Mc. 1, 41. 

3, 5. L. 5 k 13. 6, 10. hinaufziehen 
(die Vorhaut ); 1. Gor. 7, 18. 

uf-saggqjan, sw. v., versenken; 
1 . Cor. 15, 54. 

uf-sliupan, st. v., einschlüpfen, sich 
einschteichen ; Gal. 2, 4. sich fort- 
schleichen; Gal. 2, 12. 
uf-snei]>an, st. v., aufschneiden, 
töten, schlachten, opfern; L. 15, 23. 
30 (vergl. af-snei|>an); Joh. 10, 10. 

1. Cor. 5, 7. 

uf-straujan, sw. v., unterstreuen, 
unterbreiten ; L. 19, 36. 
uf-svalleins, st. fern., das Auf- 
schwellen, Aufgeblasenheit, Hoch- 
mut; 2. Cor. 12, 20. 
uf-svogjan, sw. v., aufseufzen; 
Mc. 8, 12. 

ufta, adv., oft; Mc. 5, 4. L. 5, 33. 
Phü. 3, 18 u. ö. ein Adjectiv (nvxvog) 
vertretend; 1. Tim. 5, 23. sva ufta 
sve so oft als ; 1. Cor. 11, 25. 26. 
u f t o , adv., vielleicht ; Mt. 27, 64. — 
s. aufto. 

uf-f>anjan, sw. v., ausdehnen : ufa- 
rassau uffmnjan sik übertreiben; 

2. Cor. 10, 14. ufj)anjan sik du — 
nach etwas streben, einer Sache 
zueüen; Phü. 3, 14. 

uf-vopjan, sw. v., aufschreien, am- 
rufen, rufen; L. 1, d2. 8, 8. 9, 38. 
ub-uh-vopida und rief aus ; L. 18, 38. 
ugkis (uggki8), dat. dual, uns beiden; 
Mc. 10, 35. 37 u. ö. acc. ugkis uns 
beide; L. 7, 20. uggkis; Mt. 9, 27. 
ugk; Eph. 6, 22. 

-ub, Anhängepartikel, in der Regel 
an das erste Wort des Satzes tre- 
tend, daher auch eine Verbalpartikel 
vom Verbum trennend, vergl. oben 
unter uf-vopjan; das schlieszende b 
assimüiert sich leicht einem folgen- 
den J), daher z. B. afaru^an Lc. 
10, 1 u. ö. statt afaruh f>an. Die 
Partikel bedeutet: 

1. und, auch, nun, also, aber; 

2. an das zeigende Fürwort sa, so, 
£>ata gehängt (sab, soh, J>atuh) 

32 
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verstärkt es dasselbe ( dieser da), 
oder gibt ihm die Bedeutung des 
beziehenden Fürworts (welcher); 

3. in einem oder beiden Gliedern 
einer Doppdfrage steht es auch 
statt fragendem -u, z. B. Mt. 
11, 3. Mc. 11, 30. 

4. an Fragpronomina oder gewisse 
Adverbia gehängt, verwandelt es 
diese in allgemein bejahende, vgl. 
hvazuh, hvaijizuh, hvafmruh, jns- 
hvaruh ; 

5. steht es bei manchen Partikeln zur 
Verstärkung und ohne bestimmte 
Bedeutung. 

uhtedum st. ohtedum s. ogan. 
uh teig o, adv., zu rechter Zeit, ge - 
legen; 2. Tim. 4, 2 (ohteigo Cod. B). 
— Comp, un-uhteigo. 
u h t e i g s, adj., Zeit habend ; 1. Cor. 7, 5. 
uhtiugs, adj., zeitgemäsz, gelegen; 
1. Cor. 16, 12. 

uhtvo, sw. fern., Morgenzeit: air 
uhtvon vor Tage; Me. 1, 35. 
u 1 b a n d u s , st. f., Earned; Me. 1, 6. 
10, 25. L. 18, 25. 

un-, untrennbare Partikel mit pri- 
vativer, schwächender, negirender 
Bedeutung. 

un-agands, part, praes., sich nicht 
fürchtend, ohne Furcht; Phü. 1, 14. 

1. Cor. 16, 10 (unagans Cod. A). 
un-agei, sw. fern., Furchtlosigkeit: 

unagein furchtlos; L. 1, 74. 
un-airkns, adj., unheüig, gottlos, 
lasterhaft; 1. Tim. 1, 9. 2. Tim. 3, 2. 
un-aivisks, adj., schandlos, der 
sich nicht zu schämen braucht; 

2. Tim. 2, 15. 

un-ana-siuniba, adv., unsichtbar ; 
Skeir. 51. 

un-and-huli{>8, part, prost., un - 
enthüllt, unaufgedeckt ; 2. Cor. 3, 14. 
un-and-sakans, part.praet., unbe- 
stritten, umoidersprechlich ; Sk. 47. 
un-and-soks, adj., unwiderleglich ; 
Skeir. 47. 

un-at-gahts, adj., unzugänglich; 
1. Tim. 6, 16. 

un-bairands, part, pracs., nicht 
tragend ; L. 3, 9. nicht gebärend ; 
Gal. 4, 27. 

un-barnahs, adj., kinderlos; Luc. 
20, 28. 29 . 

un-baurans, part, praet., unge- 
boren; Skeir. 46. 

un-beistei, sw. fern., das Unge- 
säuertsein; 1 . Cor. 5, 8. 


un-beistjops, part.praet., unge- 
säuert; 1. Cor. 5, 7. 
un-biari, st. n., Tier; Tit. 1, 12. 
un-bi-laistips, part.praet., uner- 
forscht, unbegreiflich ; Rom. 11, 33. 
un-bi-mait, st. n., Nichtbeschnei- 
dung, Vorhaut; Col . 2, 13. 
un-bi-maitans, part, praet., un- 
beschnitten; JEph. 2, 11. 
un-bruks , adj., unbrauchbar, un- 
nütz; L. 17, 10. Skeir. 37. 
und, praep. c. dat. und acc. 

1. c. dat., für, um etwas; Mt. 5, 38. 
27, 10. Rom. 12, 17. l Thess. 
5, 15. 

2. c. acc., bis zu, bis an, bis; und 
|>atei (Rom. 11, 25. 1. Cor. 15, 25) 
bis dasz, so lange als, während; 
und |>ata hveilos J>ei (Mt. 9, 15) 
so lange als; und andi (2. Cor. 
1, 13) bis zum Ende, am Ende, 
zuletzt; \ind filu mais (Mt. 10, 25. 
L. 18, 39 u, ö.) um viel mehr; ni 
und v&iht (Gal. 4, 1) um nichts; 
und hva (Mc. 9, 19 u. ö.) wie lang. 

undar, praep. c. acc., unter; Mc. 

4, 21. Davon ein adject. Superl. 
undarists; Ep h. 4, 9. 

un darlei ja, adj., unterster, gering- 
ster? Eph. 3, 8. 

undaro, adv., unten, drunter; c. dal. 

unter; Mc. 6, 11. 7, 28. 
undaurni-mats, st. m., Mittags- 
mahl; L. 14, 12. 

und-gr eipan, st. v., ergreifen, grei- 
fen; Mc. 1, 31. 9, 27. 12, 8. 12. 
14, 46. 15, 21. Joh. 18, 12. 1. Tim. 
6, 12. 

un-divanei, sw. fern., Unsterblich- 
keit; 1. Gor. 15, 53. 54. 1. Tim . 
6, 16. 

(und-redan, red. v., besorgen, ge- 
j währen; Skeir. 47. 
und-r innan, st. v., zu Jemand hin- 
laufen; Skeir. 41. ihm zufallen, zu 
I Teü werden; L. 15, 12. 

\ un-fagrs, adj., unpassend, untaug- 
; lieh (undankbar); Luc. 6, 35. 
un-fairinodaba, adv., untadelig, 
tadellos; 1. Thess. 2, 10. 
un-f air-laistif)8, part.praet., tm- 
erforscht, äveli'Xvicurzos ; JEph. 3, 8. 
u n - f au r s, adj., geschwätzig; 1. Tim. 

5, 13. 

un-faur-veis, adj. (gen. -veisis), 
unbedacht, unvorsätzUch ; Skeir. 41. 
un-fraf)jands, jpart.prae#., un ver- 
ständig; Rom . 10, 19. 
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un-freideins, st.ft, Nichtschommg ; 
Col. 2, 23. 

un-frodei, sw. fern., Unverstand , 
Torheit; Luc. 6, 11. 2. Cor. 11, 1 
17, 21. 

un-fro{)8 (-frods), adj., unverständig, 
töricht; 2. Cor . 11, 16. Gal. 3, 1. 3. 
Eph. 5, 17. 

un-ga-fairinonds, part, praes., 
ohne Schuld seiend; Tit. 1, 6. 

. 1. Tim. 3, 2 Cod. B. 
un-ga-fairinof>8, partic. praet., 
schuldlos , untadelhaft, unsträflich ; 
1. Tim. 3, 2. 10. 5, 7. 6, 14. Tit. 1, 7. 
un-ga-habands, part, praes., — 
sik sich nicht haltend , un enthalt • 
sam ; 2. Tim. 3, 3. 
un-ga-hobains, st. fern., Unent- 
haltsamkeit; 1. Cor. 7, 5. 
un-ga-hvairbs, adj., unfügsam , 
widerspenstig; 2, Tim. 3, 2. Tit. 
1 , 6 . 10 . 

un-ga-kusans, part, praet., nicht 
probehaltig , verwerflich; 2. Cor. 
13, 5—7. Tit. 1, 16 Glosse. 
un-ga-laubeins, st. ft, Unglaube; 
Me. 6, 6. Mom. 11, 30. 32. Col. 

3, 6. Skeir. 51 u. Ö. 
un-ga-laubj ands, partic. praes., 

ungläubig; Me. 9, 19. Morn. 10, 21. 

I. Cor. 7, 13—15. 10, 27. Tit. 1, 
15 u. ö. 

un-ga-laubs, adj., wertlos; Mom. 
9, 21. 

un-ga-raihtei, sw. fern., Unge- 
rechtigkeit; 2. Cor. 6, 14. 
un-ga-saihvans, part, praet., un- 
gesehen, unsichtbar; 2. Cor. 4, 4. 18. 
Col. 1, 15. 1. Tim. 1, 17. 
un-ga-sto|)8, adject., ohne festen 
Stand, ohne bleibende Stätte; 1. Cor. 

4, 11. 

un-ga-tass, adject, (gen. -tassis), 
ungeregelt, unordentlich; 1. Thess. 

5, 14. 

un-ga-tassaba, adv., ungeregelt, 
unordentlich; 2. Thess. 3, 6. 11. 
un-ga-tevi|)8, part, praet., unge- 
ordnet, unordentlich; 2. Thess. 3, 7. 
un-ga-vagif>s, part, praet., unbe- 
wegt, unbeweglich; 1. Cor. 15, 58. 
un-h ab and 8, partic. praes., wicht 
habend ; Lc . 3, 11. 19, 26. 1 . Cor. 

II , 22 . 

un-haili, st. n., Krankheit; Mt. 9, 
12. 35. 

un-h ails, adj., krank; Luc. 5, 31. 
9, 2. 1. Cor. 11, 30. 


un-handu-vaurhts, adject., nicht 
mit der Hand gemacht; Mc. 14, 58. 
2. Cor. 5, 1. 

un-hindar-veis, adj. (gen. -veisis), 
unverstellt, umgeheuchelt ; 2. Cor. 
6, 6. 1. Tim. 1, 5. 

un-hrainei, sw. ft, Unreinigkeit; 
Cöl. 3, 5. 

un-hraini|)a, st. ft, Unreinigkeit; 
2. Cor. 12, 21. Gal. 5, 19. Eph. 
4, 19. 5, 3. 1 Thess. 4, 7. 
un-hrains, adj., unrein; Mc.1,23. 
25. 6, 7. Lc. 4, 33. 1. Cor. 7, 14. 

2. Cor. 6, 17. Eph. 5, 5 u. ö. auch 
iduütqg, niedrig; 2. Cor. 11, 6. 

un-hul J>a, sw. m., Unhold, Teufel, 
Satan; Mt. 25, 41. Luc. 4, 35. 

8, 29. 33. 1. Cor. 5, 5. 1. Tim. 

3, 6. 7 u. ö. 

un-hul|)o, sw. fern., dasselbe; Mt. 

9, 33. 34. Mc. 5, 12. 7, 26. 30. 
Jöh. 7, 20 u. ö. 

un-hunslags, adj., ohne Opfer, 
ohne Versöhnung, unversöhnlich ; 
2. Tim. 3, 3. 

un-hvapnands, part. praes., nicht 
erlöschend, unauslöschlich; Mc. 9,45. 
L. 3, 17. 

un-hveils, adj., unablässig, bestän- 
dig; sg. fern, in schw. Form unhveilo 
ddidteinrog Möm. 9, 3 (von Beruh, 
als Adv. genommen). 
un - k a r j a , sw. adj., unbesorgt, sorg- 
los; Mc. 4, 15. 1. Tim. 4, 14. 
un- kaurein 8, st. fern. (dat. plur. 
-reinom). Unbeschwerlichkeit; 2.Cor. 
11, 9. 

unk ja, sw.m., Unze; gen. plur. fra- 
bauhtarboka . . fidvor unkjane hugsis 
eine Verkaufsurkunde über vier Un- 
zen Land; Ar et. Urk. 
un-kunnands, part, praes., nicht 
kennend, unwissend, unerfahren ; 
Möm. 10, 3. Skeir. 40. 43. 47. 
un-kun|)i, st. n., Unkunde; 1. Cor. 
15, 34. 

un-kun|>s, adj., unbekannt ; 2. Cor. 
6, 8. Gal. 1, 22. 

un-ledi, st. n., Armut ; 2. Cor. 8, 2. 9. 
un - 1 e d s , adj., arm ; Mt. 11, 5. Mc. 
14, 5. 7. L. 6, 20. 16, 20. 2. Cor. 
9, 9 u. ö. 

un-liubs, adj., unlieb, nicht geliebt; 
Möm. 9, 25. 

un-liugai|) s, part, praet., unver- 
heiratet; 1. Cor . 7, 11. 
un-liugands, partic. praes., der 
nicht lügt; Tit. 1, 2. 


32 * 
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un-liuts — un-veniggo. 

un-liuts, adj., ungekeucheU ; Röm. ! un-sverei, sw.f., Unehre, Schande, 

12, 9. 2. Tim. 1, 5. ! Schmach ; 2. Cor. 6, 8. 2. Tim. 

un-lustu8,s£.m., Unlust : in un-lustau 2, 20. 

vair{)an mutlos werden; Col. 3, 21. un-sverif)a, st. f., Unehre; 2.. Cor. 
un-m ahteigs , adj., ohnmächtig, \ 11, 21. 

schwach ; Rom. 14, 1. 2. 1. Cor. : un-svers, adj., nicht geachtet, ohne 

4, 10. 8, 9. 11. 9, 22. Gal. 4, 9. j Ehre, verachtet ; Mc. 6, 4. 1. Cor. 

unmöglich; Mc. 10, 27. Lc. 1, 37. j 4, 10. 

18, 27. Röm. 8, 3. un-svi-kunps, adj., unbekannt; 

un-mahts, st. f., Unmacht, Schwach - • comp. unsvikunf)ozei ; Skeir. 47. 
heit; Mt. 8, 17. 2. Cor. 12, 5. un-tals, adj., unfügsam, ungehorsam, 
Gal. 4, 13. ungehörig, unbelehrt; Luc. 1, 17. 

un-mana-riggvs, adj., wild, grau- \ 1. Tim. 1, 9. 2. Tim. 2, 23. 

sam; 2. Tim. 3, 3. (unmanarigvs unte, conj., bis, so lange als; denn. 
Cod. A.) weil, dass. 

un-manvus, adj., unvorbereitet; un-tila-malsks, adj., voreüig, un- 
2. Cor. 9, 4. besonnen, ngontryg ; 2. Tim. 3, 4. 

un-milds, adj., lieblos; 2. Tim. 3, 3. un-triggyg, adj., untreu; L.16,10. 
un-nuts, adj., unnütz ; 1. Tim. 6,9. unf>a-, bei Verbaleomposition s. v. w. 
un-qeni|)8, part, praet., unbeweibt ; und. 

1 Cor. 7, 8. unf>a-{>liuhan, st. v., entfliehen, 

un-qej>s, adject., unaussprechlich; entkommen; 2. Cor. 11,33. 1. Thess. 

2. Cor. 12, 4. 5, 3. 

un-riurei, sw. fern., Unvergänglich - un-f)iuda, st. fern., ein Nicht-Volk; 
keit, Unverweslichkeit ; 1. Cor. 15, Röm. 10, 19. 

50. 53. Eph. 6, 24. 2. Tim. 1, 10* un- J)iuf>, st. n., das Bose; Mc.3,4. 
un-riurs, adj., unvergänglich, un- Luc. 6, 9. Röm. 9, 11. 12, 21. 

verweslich; 1. Cor. 9, 25. 15, 52. 2. Cor. 5, 10. 2. Tim. 4, 14. 

un-rodjands, part, praes., nicht un-|)iu|) jan, sw. v., fluchen; Rom . 

redend, stumm; Mc. 7, 37. 9, 17. %5. 12, 14. 

un-sahtaba, adv., unbestritten; un-f>vahans, part, praet., unge- 

1. Tim. 3, 16. waschen; Mc. 7, 2. 5. 

un-8aihvand8, part, praes., nicht un-uf-brikands, part. praes., un- 

sehend, blind; Joh. 9, 39. anstöszig, kein Aergernis gebend; 

un-saltans, part, praet., unge - 1. Cor. 10, 32. 

salzen, kraftlos; Mc. 9, 50. un-uhteigo, adv., zu Unrechter Zeit, 

unsar (fern, unsara, n. unsar), pron. ungelegen; 2. Tim. 4, 2. 

possess., unser. un-us-laisi^s, part, praet., un - 

un-selei , sw. fern., Bosheit, Schalk- belehrt, ohne gelernt zu haben; 
heit, Schlechtigkeit ; Mc. 7, 22. Lc. Joh. 7, 15. 

20, 23. Eph. 4, 31. 6, 12. 2. Tim. un-us-spillot>g, part, praet., un- 

2, 19 u. ö. aussprechlich ; Röm. 11, 33. 2* Cor. 

un-s eis, adj., übel, böse, schalkhaft ; 9, 15. 

Mt. 5, 39. 6, 23. L. 19, 22. Eph. un-vahs, adj., untadelhaft; L.1,6. 
6, 16. 2. Tim. 3, 3 u. ö. un- vairf)aba, adv., unwürdig; 

un-sibjana, st.f.? acc. jus vaurk- 1. Cor. 11, 27. 29. 
jandans unsibjana ot tgyuCopeyoi un-vammei, sw. f., Unbeflecktheit, 
rtjy dvopLav ; Mt. 7, 23. Reinheit; 1. Cor . 5, 8. 

un- sib j is, adj., ungesetzlich, gottlos, un-vamms, adj., unbefleckt, untadel- 
übeltäterisch;Mc.l5,28. l.Tim.1,9. haft; Eph. 1, 4. 5,27. Col. 1, 22. 
un-suti, st. n., Au fruhr ; 2. Cor. 6, 5. 1. Tim. 6, 14. 

un-sveibands, part, praes., nicht un-vaurstvo, sw. fern., eine Un- 
cmf hörend, unaufhörlich, ohne Unter- tätige, Müszige; 1. Tim. 5, 13. 

lasz ; Eph. 1, 16. 1. Thess. 2, 13. un-veis, adj., unwissend, unkundig ; 

5, 17 , 2. Tim. 1, 3. Rom. 11, 25. 1. Cor. 14, 23. 24. 

un-sveran, sw. v., verunehren, ent- 2. Cor. 1, 8. 1. Thess. 4, 13. 

ehren, schmähen; Luc. 20, 11. Joh un-veniggo, ach., unverhofft, plötz- 
8, 49. lieh ; 1. Thess. 5, 3. 



un-verei 


us-daudei. 
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un-verei, st. fern., Unwille; acc. 

un verein ; 2 . Cor . 7, 11. 
u n- verj an, sw. v., unwillig sein ; 
Me. 10, 14. 41. 

un-vis, adj. (gen. -visis), ungewis; 

1. Cor. 9, 26. 

un-vita, sw. m., ein Unwissender, 
Unverständiger, Törichter; Me. 7, 

18. 1. Cor. 10, 1. 2. Cor. 11, 19. 
23. 12, 6. 11. 

un-vitands, part.praes., unwissend; 

2. Cor. 2, 11. 1. Tim. 1, 13. 
un-viti, st. n., Unwissenheit, Un - 

verstand, Torheit; Mc. 7, 22. Eph. 
4, 18. 2. Tim. 3, 9. 
un-vunands, part, praes., betrübt, 
bekümmert; Phil. 2, 26. 
ur- statt us- vor folg. r. 
u r-r a i 8 j a n, sw. v., auf stehen machen; 
aufrichten; Mt. 8, 25. Me. 1, 31. 
9, 27. Luc. 1, 69. aufwecken vom 
Schlafe; Mc. 4, 38. L. 8, 24. von 
den Toten; Joh. 6, 40. 44. 54. 12, 
1. 9. 1. Cor. 15, 15. Gal. 1, 1 u. ö. 
Samen, Kinder erwecken; L. 3, 8. 
20, 28. erregen; Joh. 6, 18. aglons 
urraisjan bandjom meinaim Trübsal 
meinen Banden zuwenden; Phil. 

1, 17. 

ur-rannjan, sw. v., auf gehen lassen ; 
Mt. 5, 45. 

ur-redan, red. v., urteilen, bestim- 
men; Cd. 2, 20. 

ur-reisan, st. v., auf stehen, sich 
erheben; Mt. 11,11. Mc.3,3. 4,27. 
13, 22. 14, 42 u Rom. 13, 11 u. ö. 
von den Toten auf er stehen; Mt. 27, 
52. 63. Mc. 12, 26. 1. Cor. 15, 4. 
12, 20 u. Ö. 

ur-rinnan, st. v., ausgehen, kom- 
men; Mc. 4, 3. 14, 48. L. 2, 1. 4. 
4, 14. 35. Joh. 8, 42. 11, 44. Rom. 
11, 26 u. ö. auf gehen, vom Samen; 
Mc. 4, 5. 8. 32. von der Sonne; 
Mc. 4, 6 , 16, 2. Neh . 7, 3. hlauts 
imma urrann es traf ihn das Loos; 
Luc. 1, 9. urrunnun vif)ra - gamot- 
jan imma gingen ihm entgegen; 
Joh. 12, 13. 

ur-rists, st. fern., Auferstehung; 
Mt. 27, 53. 

ur-rugks, adj., verworfen ; Glosse 
su Eph. 2, 3. 

ur-rumnan, sw. v., sich erweitern; 

2. Cor. 6, 11. 13. — s. us-rumnan. 
ur-runs, st. m. (dal. -runsa), Aus- 
gang, Aufgang; Mt. 8, 11. Mc. 7, 

19. L. 1, 78. 


ur-runs, st. f., Ausgang; L, 9, 31. 
u s (ur- vor r, uz- vor u, e, o), praep. 
c. dal., aus, von, aus etwas heraus, 
von etwas weg, von — her; zeitlich: 
seit, von — an, gleich nach. 
us-agjan, sw. v., erschrecken: usa- 
gifs erschrocken; Mc. 9, 6. 
us-agljan, sw. v., zur Last fallen, 
beschimpfen; L. 18, 5. 
us-aivj an, sw. v., ausdauern; 1. Cor. 
15, 10. 

us-alf)an , red. v., veralten; 1. Tim. 
4, 7. 

us- an an, st. v. (praet. uzon), aus- 
hauchen, den Geist auf geben; Mc. 
15, 37. 39. 

u8-bairan, st. v., hinaustragen (mit- 
nehmen);!. Tim. 6,7. hervorbringen; 
Luc. 6, 45. Vorbringen ( antworten , 
anheben); Mc. 11, 14. Skeir. 49. er- 
tragen (auf sich nehmen) ; Mt. 8, 17. 
u8-balf>ei, sw. fern., Erdreistung, 
Schulgezänk; 1. Tim. 6, 5. 
us-baugjan, sw. v., auskehren, aus- 
fegen; L. 15, 8. 

us-beidan, st. v., erwarten, auf 
etwas warten; Luc. 2, 38. 1. Cor. 
16,11. Phil . 3, 20. mit etwas (ana 
c. dat.) Geduld haben; Luc. 18, 7. 
etwas (bi c. dat.) ertragen; Röm. 
9, 22. 

us-beisnei, sw. f., Geduld, Lang- 
mut; Gal. 5 , 22. CöL 3, 12. 1. Tim. 
1, 16. 

us-beisneigs, adj., geduldig, lang- 
mütig; 1. Cor. 13, 4. 1. Thess. 5, 14. 
us-beisns, st. f., Erwartung, Ge- 
duld, Langmut; Eph. 4, 2. Phil. 
1, 20. Col. 1, 11. 2. Tim. 3, 10. 4, 2. 
us-bidjan (usbidan), st. v., erbitten ; 

Röm. 9, 3. * 

us-bliggvan, st. v., durchbläuen, 
schlagen, geiszeln; Mc. 12, 3. 5. 
15, 15. Luc. 18, 33. 20, 10. Joh. 
19, 1. 2. Cor. 11, 25 * 
u8-braidjan, sw. v., verbreiten, 
ausstrecken; Röm. 10, 21. 
us-bruknan, sw. v., abgebrochen 
werden; Röm. 11, 17. 19. 20. 
us-bugj an, sw.v. (praet. us-bauhta) v 
erkaufen, kaufen; Mt. 27, 7. Mc. 
15, 46. 16, 1. Luc. 14, 19. 1. Gor. 

7, 23. loskaufen, erlösen; Gal. 4, 5. 
Cd. 4, 5. 

us-daudei, sw. fern., Ausdauer, Be- 
harrlichkeit, Eifer, Sorgfalt; Röm. 
12, 8. 11. 2. Cor . 7, 11. 12. 8, 7. 

8. 16. Eph. 6, 18. 
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us-daudj&n — us-hauhnan. 


us-daudjan, sw. v., sich beeifem , 
sich bestreben, sich befleiszigen; Joh. 
18, 36. 2. Cor. 5, 9. Gal. 2 , 10. 
Eph. 4, 3. Col. 1, 29. 4, 12. 2. Tim. 
2, 15. Skeir. 41. 

us-daudo, adv., eifrig , inständig; 
Luc. 7, 4. 1. Tim. 4, 16. 2. Tim. 
1, 17. 

us-dauds , adj. (comp, usdaudoza), 
eifrig; 2. Cor. 8, 17. 22. 
us-dreiban, st.v., austreiben . ver- 
treiben, hinausschaffen ; Mt. 9, 25. 
33. 34. Me. 5, 10. 6, 13. 9, 18. 
28. 38. Luc. 8, 54. 9, 40. 43. 49. 
us-driusan, st.v., herausfatten, um 
etwas kommen, erfolglos, nichtig 
sein; Köm. 9, 6. Gal. 5, 4. 
us-drusts, st. fern., Handlung und 
Ort des Haltens, löcherichter Weg: 
(vairj>and) usdrasteis duvigam slam- 
taim at rga^eiai eig ööovg telccg ; 
L. 3, 5. 

us-fairina, sw. adj., auszer Schuld, 
ohne Tadel; JPhü. 3, 6. Col. 1, 22. 
1. Thess. 3, 13. 5, 23. 
us-far|)o, sw. fern., Ausfahrt: us- 
farf>on gataujan ns skipa Schiff - 
bruch Inden; 2. Cor. 11, 25. 
us-filh, st. n., Begräbnis; Mc. 
14, 8. 

u s - f i 1 h a n, st. v., begraben; Mt. 27, 7. 

L. 9, 59. 60. Skeir. 39. 
us-filma, sw. adject., erschrocken, 
entsetzt, erstaunt: Me. 1, 22. Luc . 
9, 43. 

u8-filmei, sw. f., Schreeken, Ent- 
setzen, Staunen ; Mc. 16, 8. Luc. 
5, 26. 

us-flaugjan, sw.v., imFluge fort- 
führen; Eph. 4, 14. 
us-fodeins, st. fern., Nahrung; 
1. Tim. 6, 8. 

us-fraisan, red. verb., versuchen; 
1. Thess. 3, 5. 

us-fratvjan, sw.v., ootpl&ir, klug 
machen; 2. Tim. 3, 15. 
us-fulleins, st. fern., Erfüllung, 
Fülle; Böm. 13, 10. Gal. 4, 4. 
Eph. 1, 10. 

us-fulljan, sw. v., ausfüllen, er- 
füllen, vollenden, vollständig ma- 
chen, ersetzen; Mt. 5, 17. 11, 1. 
Luc. 1, 20. Joh. 13, 18. 15, 11. 
Röm. 8, 4. 2. Cor. 7, 4 u. ö. 
fmrbos osfulljan dem Mangel ab- 
helfen ; 2. Cor . 11, 9. in f>amma ns- 
fulljada ist darin enthalten; Böm. 
13, 9. 


us-fullnan, 8w. v., erfüllt werden, 
in Erfüllung gehen , voll werden ; 
Mt. 8, 17. 27, 9. Mc. 14, 49. Luc. 

1, 57. 2, 6. 2. Tim. 1, 4 u. ö. opt. 
prs. usfulnai; Lc. 14, 23. prt. us- 
fulnodedun; Luc. 2, 21. 22. 9, 51. 

us-gaggan, st. v. (prt. us4ddja), 
aus-, heraus-, hinaus-, hinaufgehen, 
kommen, f ortgehen; Mt. 5, 26. 8, 
34. Mc. 10, 33. Lc. 7, 24. 17, 29. 
Eph. 4, 29. Phil. 4, 15 u. ö. 
us-gaisjan, sw. verb., Jemand er- 
schrecken, von Sinnen bringen ; 
Mc. 3, 21. 

us-geisnan, sw. v., sich entsetzen, 
von Sinnen sein, staunen ; Mc. 

2, 12. 5, 42. 9, 15. 10, 26. 16, 5. 
L. 2, 47. 8, 56. 2. Cor. 5, 13. 

ns- gib an, st. v., ausgeben, geben; 
under geben, vergelten, bezahlen ; 
Mt. 5, 26. 6, 4. Mc. 12, 17. Luc. 
7, 42. 16, 2. 20, 25. Böm. 13, 7. 
Phüem. 19 u. ö. erweisen (Ehre); 
Skeir. 46. mit doppeltem acc. dar- 
stellen; Böm. 12, 1. 2. Cor. 11, 2. 
2. Tim. 2, 15. usgiban ai£>ans halten 
was man geschworen; Mt. 5, 33. 
ns- gild an, st. v., vergelten; Luc. 
14, 12. 14. 1. Thess. 3, 9. 5, 15. 
2. Thess. 1, 6. 2. Tim. 4, 14. 
us -grab an, st. v., ausgroben; Mc. 

2, 4. 12, 1. Gal. 4, 15. 
ns-grudj a, sw. adj., träge, mutlos : 
vairfan usgmdja ermüden, mutlos 
werden; L. 18, 1. 2. Cor. 4, 1. 16. 
Gal. 6, 9. Eph. 3^13. 2. Ihess. 3, 13. 
ns-gntnan, sw. v., ausgegossen 
werden, ausflieszen; Mt. 9, 17. Mc. 
2, 22. L. 5, 37. 

us-baf j an, st. v., erheben, aufheben; 
Mc. 2, 12. Luc. 6, 20. 9, 17. Joh. 
11, 41. 13, 18. 2. Cor. 10, 5. 1. Tim. 
2, 8 u. ö. us-hafjan sik sich erhe- 
ben; Mc. 11, 23. Col. 2, 18. . — sik 
jain^ro sich von da wegbegeben; 
Mt. 11, 1. 

us-hahan, red. v., erhängen; Mt. 
27, 5. 

us-haista, sw. adj., bedürftig, dürf- 
tig; 2. Cor. 11, 8. 

us-haitan, red. v., herausfordem, 
reizen; Gal. 5, 26. 
u8-hauhjan, sw. v., erhöhen; Mt. 
11, 23. Luc. 1, 52. 10, 15. 14, 11. 
18, 14. Joh. 8, 28. 12, 32. 34. 
2. Cor. 11, 7. 

us-hauhnan, sw. v., erhöhet, ver- 
herlicht werden; 2. Thess. 1, 10. 12. 


us-hinf)an — us-qistjan. 
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us -hintan, st. v., fangen, gefangen 
fuhren; Eph. 4, 8 . 
us-hlaupan, red . v., hervorlaufen, 
auf springen; Me. 10, 50. 
uß-hrainj an, sw. v., ausreinigen, 
ausfegen; 1. Cor. 5, 7. 

us-hramjan, sw. v., kreuzigen ; 
Mt. 26, 2. Me. 15, 13—15. 20. 24. 
Joh. 19, 6. 10. 2. Cor. 13, 4. Gal. 
3, 1 u. 6. 

us-hrisjan, sw. v.. abschütteln ; 
Me. 6, 11. 

us-hulon, sic. v., aushöhlen; Mt. 
27, 60. 

us-kannjan,ift 0 .v., bekannt machen, 
kund tun; Rom. 9,22. anempfehlen; 

2. Cor. 5, 12. 

us-keinan, sw. v., hervorkeimen, 
wachsen; Mc. 13, 28. L. 8, 8. 
us-kijan, st. v. (praet. uskai), her- 
vorkeimen: nur im part. prt. us- 
kijanata; L. 8, 6. 

u s - k i u 8 a n, st. v., auswählen, prüfen ; 
1. Thcss. 5, 21. amscheiden, ver- 
werfen, hinauswerfen; Mc. 8, 31. 
Luc. 4? 29. 9, 22. 17, 25. 20, 17. 
1. Cor. 1, 19. 9, 27. usknsans ver- 
worfen, untauglich; 2. Tim. 3, 8. 
Tit. 1, 16. 

us-kunf>8, adj., erkannt, bekannt, 
offenbar; Mt. 9, 33. L . 6, 44. Joh. 
7, 4. Rom. 7, 13. 2. Cor. 4, 10. 

u s-lagj an, sw. v., ausstrecken, legen; 
Mc. 14, 46. L. 9, 62. 15, 5. 20, 19. 
Joh. 7, 30. 44. Skeir. 51. 

U8-Iaisj an, sw. v., gründlich unter- 
richten, belehren; Eph. 4, 21. 
1. Thess. 4, 9. 

us-laubjan, sw. v., erlauben, zu- 
lassen; Mt. 8, 21. 31. 27, 58. Mc. 
5, 13. 10, 4. Lc. 8, 32. 9, 59. 61. 
1. Tim. 2, 12. Skeir. 51. 

u 8-1 au s ei ns, st. fern., Erlösung; 
L. 1, 68. Eph. 4, 30. 

us-lansjan, sw. v., losthachen, leer 
machen (entäuszern), erlösen; Luc. 
17, 6. Gal. 1, 4. Phil. 2, 7. 2. Thess. 

3, 2. 

us-leif>an, st. v., Weggehen, gehen 
(zu Schiff : fahren) ; Mt. 8, 28. 34. 
Mc. 4, 35. 5, 21. 8, 13. Joh. 7, 3. 
8, 59. 2. Cor . 5, 8. durchwandern ; 
1. Cor. 16, 5. ausgehen, vergehen; 
Mt. 5, 18. 2. Cor. 5, 17. 

ns-letan, red. v., auslassen, aus - 
8chUe8zen; Gal. 4, 17. 


us-lif)a, sw. m., Gichtbrüchiger ; 
Mt. 8, 6. 9, 2. 6. Mc. 2, 3—5. 
9. 10. L. 5, 18. 20. 24. 
us-lukan, st. v., öffnen, auftun; 
L. 2, 23. 4, 17. Joh. 9, 14. 10, 3. 
Col. 4, 3. Neh. 7, 3 u ö. heraus- 
ziehen (ein Schwert); Mc. 14, 47. 
Joh. 18, 10. 

ue-luknan, sw. v., sich öffnen, ge- 
öffnet werden; Mt. 9, 30. . 27, 52. 
Mc. 7, 34. 35. Luc. 1, 64. 3, 21. 
Joh. 9, 10. 1. Cor. 16, 9. 2. Cor. 
6 , 11 . 

us-lukn8, adj., geöffnet, offen; Mc. 

1 , 10 . 

u s - 1 u k s, st. m., öeffnung, Eröffnung ; 
Eph. 6, 19. 

us-luneins, st. fern., Erlösung; 
Skeir. 37. 

u s -lut on, sw. v., verfuhren, irre 
leiten; Röm. 7, 11. 2. Cor. 11, 3. Gal. 
6, 3 Glosse. Eph. 5, 6. 2. Thess. 
2, 3. 1. Tim. 2, 14. Skeir. 38. 
us-maitan, red. v., aushauen, ab- 
schneiden ; Mt. 7, 19. Luc. 3, 9. 
Röm. 11, 22. 24. 2. Cor. 11, 12. 
Gal. 5, 12. 

us-managnan, sw.v., sich reichlich 
zeigen; 2. Cor. 8, 2. 
us-merjan, sw. v., verkündigen, 
Kunde von Jemand verbreiten ; 
Mt. 9, 31. 

us-mernan, sw. v., sich ausbreiten; 
L. 5, 15. 

ns -met, st. n., Aufenthalt, Verhalten, 
Wandel, Umgang, Gemeinschaft ; 
Eph. 2, 12. 4, 22. 1. Tim. 4, 12. 
2. Tim. 3, 10. Skeir. 38. 
u b - m i t a n, st. v., sich aufhalten, sich 
verhalten, wandeln; 2. Cor. 1, 12. 
Eph. 2, 3. Phü. 1, 27. 1. Tim. 3, 15. 
bi sonja usviss usmitan von der 
Wahrheit ah fallen; 2. Tim. 2, 18. 
us-niman, st. v., herausnehmen, 
wegnehmen; Mc. 4, 15. 8, 19. Luc. 
6, 4. Joh. 17, 15. 1. Cor. 5, 13 u. ö. 
annehmen; Mt. 27, 9. L. 17, 34. 35. 
2. Cor. 11, 20. auf sich nehmen; 
Mt. 8, 17. 

u 8 - q i m a n , st.v.c. dot., umbringen, 
töten; Mt. 10, 28. Mc. 3, 6. 9, 31. 
12, 7. 8. Röm. 7, 11. 2. Cor. 3, 6 u. ö. 
us-qiss, st. fern. (dat. -qissai), übles 
Gerücht. Beschuldigung ; TU. 1, 6. 
uß-qistjan, sw. v. c. acc. u. dat., 
zu Grunde richten, töten; Mc. 3, 4. 
9, 22. 31. 11, 18. 12, 9. Luc. 6, 9. 
19, 47. 20, 16. 
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us-qipan — us-pulains. 


us- q ip an, st. v., aussprechen , ver- 
breiten; Me. 1, 45. 
u s - r u m n a n , sw.v., sich erweitern ; 

2. Cor. 6, 11 Cod. B. s. ur-rumnan. 
us-saihvan, st.v., aufsehen, indie 
Höhe sehen; Me. 7 , 34. 8, 24. sieh 
nach etwas umsehen, es ansehen; 
Me. 3, 5. Luc. 6, 10. sehend wer- 
den; Mt. 11 , 5. Mc. 10, 51. 52. 
L. 18, 42. Joh. 9, 18 u. ö. 
u 8 - s a k a n, st. v., ausführlich erörtern, 
vorlegen; Gal. 2, 2. 

Xi s - s a 1 j a n , sw.v., Herberge nehmen, 
einkehren; L . 19, 7. 
u s - 8 a n d j a n, sw. v., aussenden , fort- 
senden; Mt. 9, 38. Me. 1 , 43. 
us-sateins, st. fern., Ursprung; 

Glosse zu Eph. 2, 3. 
u s - s a t j a n, sw. v., draufsetzen; Luc. 
19, 35. aussetzen, ausschicken; Luc. 
10, 2. pflanzen, gründen; Mc. 12, 1. 
L. 20, 9. Col. 1, 17. bama ussatjan 
Kinder erzeugen; Mc. 12, 19. us- 
satjan sik sich pflanzen, sich setzen, 
sich versetzen; L. 17, 6. zusammen- 
setzen (us c. dal.); Skeir. 40. 
us-8iggvan, st. v., lesen, vorlesen; 
Mc. 2, 25. 12, 10. L. 10, 26. Odl. 
4, 16. Gal. 4, 21 Glosse u. ö. 
u 8 -sin do, adv., ausnehmend, vor- 
züglich, sehr; Philem. 16. 

Xi 8 -s it an, st. v., auf sitzen, sich auf - 
richten; L. 7, 15. 

u s - s k ar j a n, sw. v., herausschneiden, 
herausreiszen? 2. Tim. 2, 26 in 
Cod. A. vergl. us-skavjan. 
us-skavjan, sw.v., zur Besinnung 
bringen; 1. Cor. 15, 34. im pass, 
zur Besinnung kommen, nüchtern, 
wachsam sein ; 2. Tim. 2, 26 Cod. B. 
us-8kavs, adj., vorsichtig, nüchtern ; 

1. Thess. 5, 8. (unskavai Cod.) 
ii8-sokjan, sw. v., ausforschen, 
untersuchen, richten, überführen; 
Joh. 7, 52. 1. Cor. 4, 3. 4. 7. 9, 3. 
14, 24. Skeir. 52. 

u 8 -spill on, sw. v., ausführlich er- 
zählen; L. 8, 39. 9, 10. 
us-staggan, red. v., ausstechen; 

imp. usstagg; Mt. 5, 29. 
us-8tandan (ustandan), st. v., auf - 
stehen, auf erstehen; Mc. 9, 9. 12, 
23. 25. 1. Cor. 15, 52 u. ö. prt. 
ustop; L. 8, 55. sich erheben; Lc. 
4, 16. 39. 10, 25 u. ö. aufbrechen, 
Weggehen; Mc. 6, 1. 7, 24. 11, 12. 
Jon. 11, 31 u. ö. sich erheben, auf- 
rührerisch werden; Mc. 3, 26. 


us-stass (u8tass), st. fern. (gen. 
-8ta88ais), Auferstehung; Luc. 20, 

27. 33—36. Joh. 11, 25. 1. Cor. 
15, 12. 13 u. ö. 

us-8teigan (usteigan), st. v., auf - 
steigen, hinauf steigen ; Mc. 3, 13. 
Luc. 5, 19. Joh. 6, 17. 62. Eph. 

4, 10 u. ö. 

us-stiggan, st.v., ausstechen? den 
Imp. usstag Mt. 5, 29 hat man in 
usstigg geändert. 

us-stiurei, sw. fern., Zügellosigkeit, 
Ausschweifung; Eph. 5, 18. Tit. 
1, 6. 

us-stiuriba, adv., zügellos, aus- 
schweifend; L. 15, 13. 
us-taikneins, st. f., Darstellung, 
Erweis, Beweis ; L. 1, 80. 2. Cor . 
8, 24. Phü. 1, 28. Skeir. 46. 

us-taiknjan, sw. v., auszeichnen, 
bezeichnen; Luc. 10, 1. Skeir. 37. 
39. 46. 50. darstellen , zeigen, er- 
weisen; Born. 9, 22. 1. Cor. 4, 9. 
2. Cor. 6, 4. Gal. 2, 18 u. ö. be- 
weisen; 2. Gor. 7, 11. ustaiknjan sik 
du c. dat. sich Jemand* (oder vor 
Jemand) empfehlen; 2. Cor. 4, 2. 
us-tauhts, st. fern., Vollendung, 
Verkommenheit, Erfüllung; Luc. 

1, 45. Böm. 10, 4. 2. Cor. 13, 9. 
Eph. 4, 12. 

u s - 1 i u h a n, st. v., hinausziehen, hin- 
ausführen, weg fuhren, hinführen ; 
Mc. 1, 12. 8, 23. 9, 2. Luc. 4, 5. 
Joh. 10, 3. 4. Böm. 10, 7 u. ö. 
ausführen, vollbringen, zu Ende 
bringen, vollenden, vollkommen ma- 
chen, herstellen, dar stdlen; Mt. 7, 

28. 10, 23. Luc. 14, 29. 30. Eph. 

5, 27 u. ö. abführen, entrichten 
(Abgaben) ; Böm. 13, 6. endigen in 
den Unterschriften der Briefe an 
die Böm., Cor., Gal., Eph., Col., 

2. These.; part, prost, ustauhans 
voUkomnwn; Böm. 12, 2. 2. Cor. 
13, 11. 2. Tim. 3, 17. pass, us- 
tiuhada wird dargestellt, erweist 
sich; 2. Cor . 7, 10. 

us-priutan, st. v., beschweren, be- 
lästigen; Mc. 14, 6. Luc. 18, 5. 
schmähen; Mt. 5, 44. 
us-propeins, st. fern., Uebung ; 
1. Tim. 4, 8. 

us-propjan, sw. v., einüben; Phü. 
4, 12. 

us-pulains, st. fern., Geduld; Col 
1, 11. 2. Thess . 3, 5. 
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u s {) u 1 a n , sw. v., erdulden, dulden, 
ertragen; Rom. 12 , 12. 2 . Cor. 11, 

1 . 4. Eph . 4, 2. Gal. 5, 1 u . ö. 

u s -|) u 1 j a n , sw. v., dasselbe ; 2. Tim. 

3, 11 im Cod. A. 

us-J)vahan, st. v., auswaschev , ab - 
waschen; L. 5, 2. Joh . 13, 12. 14. 

us-vagjan, sw. v., in Bewegung 
setzen, erregen; 2. Cor. 9, 2 (Cod. A). 
Eph. 4, 14. 

us-vahsans, part, praet., erwach- 
sen; Joh. 9, 21. 23. 
us-vahsts, st. fern., Wachstum; 
Eph. 4, 16. 

us-vairpan, st. v., hinauswerfen , 
austreioen ; Mt. 7, 22. 8, 16. 31. 
Mc. 9, 47. Luc. 20, 15. Joh. 12, 
31. 42, Gal. 4, 30 u. ö. verwerfen ; 
Mc. 12, 10. ausziehen, ausreiszen; 
Luc. 6, 42. abwerfen ( die Kleider 
auf das Fullen); L. 19, 35. 

u s- vakj an . sw. v., aufwecken ; Joh. 

11 , 11 . 

us-valteins, st. fern., Umwälzung, 
Umsturz, Untergang; Luc. 6, 49. 

2. Tim. 2, 14. 

us-valtjan, sw. v., umwälzen, um- 
werf en, zerstören; Mc. 11, 15. 2. Tim. 
2, 18. Tit. 1, 11. 

us-vandein8, st. f,, Verführung ; 
Eph. 4, 14. 

us-vandj an, sw. v., sich abwenden, 
abweichen ; Skeir. 37. Jemand etwas 
äbschlagen; Mt. 5, 42. auf etwas 
(du c. dat.) verfallen ; 1. Tim. 1, 6. 

us-vaurhts, st. f., Gerechtigkeit; 
2 t Cor . 9, 9. 10. 

usvaurhts, adj., gerecht ; Mt. 9, 13. 

11, 19. Mc. 2, 17. L. 10, 29. 14, 14. 
us-vaurkjan, sw. v., wirken, be- 
wirken, vollenden; Eph. 6, 13. 
us-vaurpa, st. f., Auswurf; Früh- 
geburt; 1. Cor. 15, 8. Verwerfung ; 
Rom. 11, 15. 1. Tim. 4, 4. 
us-veih8, adj., auszer der Weihe, 
unheüig ; 1. Tim. 1, 9. 4, 7. 2. Tim. 
2, 16. 

us-vena, sw. adj., ohne Hoffnung, 
verzweifelnd, nicht hoffend ; Luc. 
6, 35. Eph. 4, 19. 

u s-vindan , st. v., winden, flechten ; 

Mc. 15, 17. Joh. 19, 2. 
u s - v i s s , adj. (plur. -vißsai) , los- 
gebunden, getrennt; eitel; 2. Tim. 
2, 18. 

us-vissi, st. n., Eitelkeit; Ephes. 

4, 17. 

Ulfila8. 7. Aufl. 


ut , adv., hinaus, heraus ; in Ver- 
bindung mit Verben ; dem Verbum 
nachgesetzt: galeifan ut; Joh. 13, 
30. 31. ährd. Mt. 26, 75. L. 4, 29. 
8, 54. 20, 15 u. ö. hin ut komm 
heraus; Joh. 11, 43. vor dem Ver- 
bum: ut bairan Hinaus tragen ; L. 
7, 12. ut gaggan hinausgehen ; Mc. 
7, 15. Joh. 10, 9; ut usgaggan; 
Mt. 9, 32. 

uta, adv., drauszen; Mt. 26 , 69. 
Mc. 1, 45. 1. Cor. 5, 12. 13. 1. Tim. 
3, 7 u. ö. 

utana, adv., von auszen; 2. Cor. 
7; 5. sa utana unsar manna unser 
äuszerer Mensch; 2. Cor. 4, 16. 
c. gen. auszerhalb, aus ; Mc. 8, 23. 
Joh. 9, 22. Skeir. 42. 
uta|)ro, adv., von auszen her; Mc. 

7, 18. c. gen. auszerhalb ; Mc. 7, 15. 
uz-eta, sw. m., woraus gefressen 
wird, Krippe; L. 2, 7. 12. 16. 
uz -on 8. u8-anan. 
us-u, uzuh s. us, -u, -uh. 


Vaddjus, st. fern ., Wall, Mauer, 
s. baurgs - , grundu-, mif>garda- 
vaddjus. 

v a d i , st. n., Wette, Handgeld, Pfand, 
Unterpfand; 2. Cor. 1, 22.5, 5. 
Eph. 1, 14. Skeir. 48. 
v a d j a- b o k o s , st. fern, plur., Pfand- 
brief; Handschrift; Col . 2, 14. 
*vadjon, sw. v., verpfänden, s. gar 
vadjon. 

vaggari, st. n., Kopfkissen; Mc. 
4, 38. 

v aggs , st. m„ Paradies; 2. Gor. 12, 4. 
vagjan, sw. v., bewegen ; Mt. 11, 7. 
L. 7, 24. 2. These. 2, 2. — Comp. 
af-, ga-, in-, us-vagjan; un-ga- 
vagij)s, part. 

*vah8, adj., tadelhaft? s. un-vahs. 
v a h 8 j a n , st. v., wachsen, zunehmen; 
Mt. 6, 28. Mc. 4, 8. Luc. 1, 80. 
Eph. 2, 21. Cd. 2, 19 u. ö. vahsjan 
gataujan vermehren; 2. Cor. 9, 10. 
— Comp, ufar-vahsjan; us-vahsans, 
part. 

*vahsts, st. fern., Wachstum, s. us- 
vahsts. 

vahstus, s£. m., Wachstum, Wuchs, 
Leibesgrösze ; Mt. 6, 27. L. 2, 52. 
19, 3. Eph. 4, 13. Cd. 2, 19. 
vahtvo, sw. f., Wache; L. 2, 8. 
vai, interj., wehe ; Mt 11, 21. Mc. 
13, 17. L. 6, 24—26. 10, 13. 
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vaian — vairf)8. 


vaian, red. v., wehen; Mt. 7 , 25. 27. 
EJJoh. 6, 18. 

*vaibjan, sw . v., winden, 8 . bi- 
vaibjan. 

yai-ded j a, sw. m., Uebeltäter (Bäu- 
her , Mörder) ; Mt. 27, 44. Me. 14, 
48. 15, 27. Joh. 10, 1. 2. Cor. 11, 
26 u. o. 

vai-fairhvj an, sw. v., wehklagen; 
Me. 5, 38. 

vaihjo, 8W.f., Kampf; 2. Cor. 7, 5. 
yaihsta, sw. m., Winkel, Ecke; 

Mt. 6, 5. Me. 12, 10. L. 20, 17. 
yaihsta-stains, st. m., Eckstein; 
Eph. 2, 20. 

vaint , st. n., Ding, Etwas; nur im 
Nom. sg. in Verbindung mit der 
Negation erscheinend ; Mt. 10, 26. 
27, 19. Born. 8, 1. 14, 14. Gal. 
2, 6. 6, 3. 15. 1. Tim. 4, 4. Tit. 
1, 15. 

vaihts, st. f., Ding, Sache, Etwas; 
plur. acc. vaihtms ; L. 1 , 1 . yaihts ; 
Skeir. 40. gen. vaihte; 1. Thess. 5, 
22. in Jrizozei vaibtais wegen dieser 
Ursache, deshalb ; Eph. 3, 1. 2. Tim. 
1, 6. Tit. 1, 5. ni vaLhtai in nichts, 
durchaus nicht; Mc. 5, 26. ni vaihts, 
nichts ; Mc. 7, 15. 

v a i 1 a , adv., wol, gut, trefflich, recht ; 
Mt. 5, 25. 44. Mc. 7, 6. L. 6, 26. 
Gcü. 4, 17. 2. Tim. 1, 18 u. ö. 
wolan; Böm. 11, 22. vaila f)au doch, 
wol, wenigstens; 2. Cor. 11, 16. 
v ail a - de d s , st. fern., Woltat; 1. Tim . 
6 , 2 . 

vaila-mereins, st. fern., frohe Bot- 
schaft, Predigt: 1. Cor. 1, 21. guter 
Buf; 2. Cor . 6, 8. 

vaila-merj an, sw. v., frohe Bot- 
schaft bringen, verkündigen, pre- 
digen; Mt. 11, 5. Duc. 1, 19. 9, 6. 

1. Cor. 15, 2. 2. Cor. 1, 19. Eph. 

2, 17 u. ö. 

y aila-mer s, adj ., löblich, was guten 
Namen macht ; Phü. 4, 8. 
vaila-qiss, st. fern., Segen ; 2. Cor. 
9, 5. 

vaila-spillon, sw. v., frohe Bot- 
schaft bringen, verkündigen ; Luc. 
8, 1. 

vaila-vizns, st. fern., Wolsem, gute 
Kost, Nahrung; Skeir. 49. 
vainags, adj., eiend, unglücklich; 
Böm. 7, 24. 

vain ei, adv., möchte doch, wenn 
doch; 1. Cor. 4, 8. 2. Cor. 11, 1. 
Ged. 5, 12. 


*vaipjan, sw. v., winden, im Comp. 
faur-vaipjan. 

vaips, st. m., Kranz, Krone; Joh. 

19, 5. 1 . Cor. 9, 25. Phü. 4, 1 . 
1. Thess. 2, 19. 2. Tim. 4, 8. 

vair, st. m., Mann; Mt. 7, 24. Mc. 

6, 20. Luc. 8, 27. 9, 30. 32. Col. 
3, 18. Skeir. 49 u. ö. 

vaira-leiko, adv., männUch ; 1. Cor. 
16, 13. 

vairdus, st. m., Gastwirt , Gast- 
freund ; Böm. 16, 23. 
vairilo, sw. fern., Lippe (auch für 
Zunge = Sprache ) ; Mc. 7, 6. 1. Cor. 
14, 21. 

vair pan st. v., werfen ; Mt. 5, 29. 
30. Mc. 1, 16. 4, 26. 7, 27. 15, 24. 
L. 5, 5. Joh. 12, 6. Skeir. 42 u. ö. 
stainam vairpan steinigen; Mc. 12, 4. 
vergl. Joh. 8, 59. 10, 30. — Comp. 
af-, at-, fra-, ga-, us-vairpan. 
vairs, adv. comp., schlimmer; Mc. 
5, 26. 

vairsiza, adv. comp., schlimmer, 
ärger; Mt. 9, 16. 27, 64. Mc. 2, 21. 

1. Tim. 5, 8. 2. Tim. 3, 13. 
vair|)ab a, adv., wert, würdig; Eph. 

4, 1. Phü. 1, 27. Col. 1, 10. 1. Thess. 

2, 12. — Comp. un-vairfaba. 
vairpan, st. v., werden, geboren 

werden, entstehen, geschehen, sich 
ereignen, zu Teil werden; als Hüfs- 
verbum im praes. mit einem part. 
prae8. für das Futur : saurgandans 
vairpij) ihr werdet weinen ; Joh. 16, 

20. im praet. gewöhnlich für praet. 
pass.: hrain var{) wurde gereinigt 
Mt. 8, 3. oder bigitans varj) wurde 
gefunden; Böm. 10, 20. — Comp. 
fra-vairf)an. 

*vairf)eigs, adj., 8. ga-vairf)eig8. 

*v a i r f) i , st. n., s, ga-vairf)L 
vairj>ida, st. f., Würdigkeit, Tüch- 
tigkeit, Würde; 2. Cor. 3, 5. Sk. 46. 49. 
*vair£jan, vairfman, sw. v., s. 
ga-ga-v. 

v a i r f) o n , sw. v., würdigen, abschät- 
zen; Mt. 27, 9. 

*v air J)s, adj., -wärtig, s. anar, and-, 
jaind-, vißra - vairßs ; vgl. auch 
svulta-vair^ja, sw. m., and-vair]ri, n. 
vairj)s, st. m., Wert, Preis; 1. Cor. 

7, 23. Neap. Urk. — vergl. and- 
vairjri, n. 

vairj)8, adj., wert, würdig, tauglich; 
Mt. 8, 8. 10, 37. 38. Luc. 3, 8. 
7, 4. 1. Cor . 16, 4. 2. Cor. 3, 5 u. ö . 
vair|>ana rahnjan für würdig hakten; 



vait-ei - 

Luc. 7, 7. 1. Tim. 6, 1 . vairjmna 
briggan würdig machen ; 2. Cor . 3, 6. 
2. Thess. 1, 5. 11. 

y a i t - e i, ado., Gott weise oh, vielleicht, 
etwa; Joh. 18, 35. 1. Cor. 16, 6. 

vaja-merei, sw. fern., Lästerung ; 
gen. sg. vajamereins ; Joh. 10, 33. 

va j a -me rein s, st. fern., dasselbe; 
Mt. 26, 65. Me. 7, 22. 14, 64. 
2. Cor. 6, 8. Eph. 4, 31. 

vaj a-merj an, sw.v., lästern; Mt. 
9, 3. Me. 3, 28. 29. Joh. 10, 36. 
Bom. 14, 16 u . Ö. 

yak an , st.v., wachen, wachsam sein ; 

1. Cor. 16, 13. Eph. 6, 18 Cod. B. 
Col. 4, 2. 1. Thess. 5, 6. 10. — 
Comp, du-, pairh-, us-vakan. 

*vaknan, sw. v., erweckt werden; 

8. ga-vaknan. 

v aid an, red. v., walten, vorstehen; 
valdaij) annom; L. 3, 14. mit der 
Glosse ganohidai sijai|>; garda val- 
dan; 1. Tim. 5, 14. — Comp, ga- 
valdan ; all-, garda-valdands, part. 
valdufni, st. n., Gewalt, Macht, 
Herschaft ; Mt. 9, 6. Me. 3, 15. 11, 
28. Bom. 13, 1. 2. Col. 1, 16 u. ö. 
gen. sg. valdufheis; Skeir. 49. val- 
dufnjis; 1. Cor. 15, 24. Eph. 2, 2. 
v a 1 i 8 , adj. (gen. valisis), auserwählt, 
für ächt befunden, treu; Cöl. 3, 12. 
Phü. 4, 3. 1. Tim. 1, 2. 2. Tim. 

2, 1. Tit. 1, 4. 

y al j an, sw. v., wählen; 2. Cor . 5, 8. 
Phü. 1, 22. — Comp, garyaljan; 
vergl. auch ga-yaleins, fern. 
yaltjan, sw. v., sich wälzen; Mc. 
4, 37. — Comp . us-valtjan; vergl. 
auch us-yalteins, fern. 
yalus, st. m., Stab; L. 9, 3. 
valvison, sw. v., sich wälzen ; Mc. 

9, 20. 

*valvj an, sw. v., walzen, s. af-, at-, 
faur-valvjan. 

yamba, st. fern., Bauch, Leib; Mc. 
7, 19. Luc. 1, 15. 44. 2, 21. Joh. 
7, 38. Phü. 3, 19. Tit. 1, 12. 
Skeir. 39. 40. 

vamm , st. n., Fleck; Eph. 5, 27. 

*y ammei , sw. fern., Beflecktheit ; s. 
un-vammei 

*vammjan, sw. v., beflecken; s. ana- 
vammjan. 

*vamms, adj., befleckt; s. ga-, un- 
vamms. 

van, st. n., Mangel; Mc. 10, 21. 
L. 18, 22. 
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vanains, st. fern., Mangel, Verlust, 
Minderung; Böm. 11, 12. 
vandj an, sw. v., wenden, umwenden, 
hinwenden ; Mt. 5, 39. L. 7, 9. — 
Comp, af-, at-, bi-, ga-, in-, us-vand- 
jan; vgl. auch gar, us-yandeins, f. 
van du s, st. m., Bute; 2. Cor. 11, 25. 
vaninas8us, st. m., Mangel; 1. Cor. 

16, 17. 1. Thess. 3, 10. Skeir. 50. 
vans, adj., mangelhaft, fehlend, we- 
niger; 2. Cor. 11, 24. 1. Tim. 5, 12. 
Tit. 1, 5. vans visan ufar anparans 
weniger sein vor Anderen, Anderen 
nachstehen; 2. Cor . 12, 13. 
vardja, sw. m., Wärter, Wächter; 

im plur. Wache ; Mt. 27, 65. 
*vardjan, sw. v., 8. frarvardjan; 

vergl. auch fra-vardeins, fern. 

*v a r d s , st. m., Wärter, s. daura- 
vards; vergl. ferner daura-varda 
und -vardo, fern. 

varei, sw. fern., Behutsamkeit, Ver- 
schlagenheit, Arglist; 2. Cor. 4, 2. 
vargif>a, st. fern., Verdammnis; 
Böm. 8, 1. 13, 2. 2. Cor. 3, 9. 
Gal. 5, 10. 

*vargjan, sw. v., ächten, in ga- 
vargjan ; vergl. auch ga-vargeins, f. 
*vargs, st. m., geächteter Missetäter, 
s. launa-vargs. 

varjan, sw. v., wehren, hindern; 
Mc. 9, 38. 39. 10, 14. Luc. 6, 29. 

4, 49. 50. 18, 16. 1. Thess. 2, 16. 
1. Tim. 4, 3. 

varmjan, sw. v., wärmen, pflegen; 
Mc. 14, 54. Joh. 18, 18. 25. Eph. 

5, 29. 

vars, adj . , behutsam, nüchtern; 

1. Thess. 5, 6. 

vasjan, sw. v., kleiden, bekleiden; 
Mt. 6, 30. 11, 8. 25, 38. 43. sich 
kleiden ; Mt. 6, 25. 31. Mc. 6, 9. — 
Comp . and-, ga-vasjan; 8. auch ga- 
vaseins, fern. 

vasti, st. fern., Kleid; Mt. 5, 40. 

7, 15. 9, 20. 21. Luc. 8, 27. 19, 
35 u. ö. im plur. auch Kleidung; 
Mt. 6, 25. 28. Luc. 7, 25. 1. Tim. 

2, 9. 

vato, sw. n„ Wasser; Mc. 1, 8. 
9, 22. 41. 1. Tim. 5, 23 u. ö. 
plur. dot. vatnam; Mt. 8, 32. L. 

8, 25. 

v aurd , st. n., Wort, Bede; Mt. 8, 16. 
26, 75. Mc. 2, 2. Luc. 7, 1. Eph. 
4, 29. Skeir. 38 u. ö. — Compos. 
gabaurjn-vaurd. Vergl. ferner die 
Adj. lausar, liugna-, ubil-vaurds. 

83 * 
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vaurdahs — veitvodi. 


y a u r d ah s , adj., wörtlich , in Worten 
sich zeigend; Skeir. 44. \ 

vaurda-jiuka,sf. fern., Wortstreit; 
1. Tim. 6, 4. 

*vaurdei, fern., in aglaiti-, dvala-, 
filu-, lausa-vaurdei. 

*vaurdi, st. n., in anda-, ga-, lausa- 
vaurdi. 

*vaurdjan, sw. v., in and-, filu-, 
ubil-vaurdjan. 

vaurhts, st. f., Werk, Handlung; 
s. fra-, us-vaurhts. 

*vaurki, st. n., in ga-vaurki, faihu- 
ga-vaurki. 

vaurkjan, sw. v. (praet. vaurhta), 
wirken, wirksam sein; Me. 6 , 14. 
Böm. 7, 5. 1. Cor. 9, 6. Col, 1, 29 
u. ö. etwas wirken, bewirken, ma- 
chen, tun, veranstalten; Mt. 7, 23. 
Me. 1, 3. Joh. 6, 28. Böm. 7, 15. 
19. Gal. 6, 10. Skeir. 49 u . ö. 
pass, vaurkjada; 2 . Cor. 4, 17. — 
Comp, fair-, fra-, ga-, us-vaurkjan. 
Composita mit dem part, vaurhts: 
fra-, handu-, ün-handu-, us-vaurhts. 
vaurms, st. m., Wurm, Schlange; 

L. 10, 19. 2. Cor. 11, 3. 

*vaurpa, sw. m., s. us-vaurpa. 
vaurstv, st. n., Werk, Tat; Mc. 
14, 6. Joh . 6, 29. 10, 33. Böm. 9, 
11 u. ö. Wirksamkeit, Kraft; Eph. 

1, 19. 4, 16. Phil. 3, 21. Cd. 1, 29. 

2 , 12 . 

vaurstva, sw. m., Arbeiter; 1. Tim. 

5, 18. — Comp , alla-, ga-vaurstva. 
vaurstv ei, sw. fern ., Verrichtung; 

Eph. 4, 19. 

vaurstveig s, adj., wirksam; 1. Cor. 

16, 9. 2. Cor. 1, 6. Gal. 2, 8. 5, 6. 
vaurstvja, sw. m., Arbeiter; Mt. 

9, 37. Mc. 12, 1 . 7. 9. Joh. 15, 1. 
2. Cor. 11, 13. Phü. 3, 2 u. ö. air- 
J)os vaurstvja Ackersmann, Land- 
bebauer; 2. Tim. 2, 6. 
*vaur 8 tvo, sw. f., Arbeiterin; im 
Comp, us-vaurstvo. 

vaurts, st. fern., Wurzel; Mc. 4, 

6. 17. 11, 20. Luc. 3, 9. 8, 13. 

17, 6. Böm. 11, 16—18 . 15, 12. 

1. Tim. 6, 10. 

vegs, st. m., Bewegung, Sturm; L. 
8, 24. im plur. Wellen, Wogen : ; 
nom. veg08; Mc. 4, 37. dat. vegim; 
Mt. 8, 24. 

veiha, sw., masc ., Priester; Joh. 

18, 13. 

veihaba, adverb., heilig; 1. Thess. 

2 , 10 . 


veiha n, st. v., kämpfen, streiten; 
| 1. Cor. 15, 32. 2. Tim. 2, 14. - 

Comp, and-veihan. 

veihan, sw. v., weihen, heiligen; 
Joh. 17, 17. 19. 1. Cor. 7, 14. — 
Comp, ga-veihan. 

veihif>a, st. f., Weihe, Heiligkeit, 
Heiligung; 2. Cor . 7, 1. Eph. 4, 24. 

1, Thess. 3, 13. 4, 3. 4. 7. 1. Tim. 

2, 15. 

veihnan, sw. v., geheiligt werden ; 
Mt. 6, 9. 

veihs, adj., heilig , geheiligt; L. 1, 
35. 3, 16. Joh. 17, 11. 19. 2. Tim. 

3, 15. Tit. 1, 8. Skeir. 47 u. ö. — 
Comp, us-veihs. 

veihs, st. n. (gen. veihsis), Flecken, 
vicus; Mc. ‘6, 56. 8, 23. 26. Luc. 

4, 34 u. ö. vehs; Mc. 8, 26. 27. 
vein, st. n., Wein; Mt. 9, 17. Mc. 

2, 22. 15, 23. Luc. 1, 15. 5, 37. 
1. Tim. 5, 23 u. ö. 
veina-basi, st. n., Weinbeere; im 
plur. Weintrauben; Mt. 7, 16. Luc. 
6, 44. 

veina-gards, st. m., Weingarten, 
Weinberg ; Mc. 12, 1. 2. 8. 9. L. 
20, 9. 10. 13—16 . 

veina-tains, st. m., Weinrebe; Joh. 
15, 4—6. 

veina-triu, st.n. (gen. -trivis), Wein- 
stock, * Joh . 15, 1. 4. 5. im plur. 
Weinberg; 1. Cor. 9, 7. 
v ei n - d r u g k j a, sw. m., Weintrinker, 
Säufer; L 7, 34. 

veinuls, adj., dem Trünke ergeben; 

1. Tim. 3, 3. Tit. 1, 7. 

v ei pan, st. v., bekränzen, krönen; 

2. Tim. 2, 5. 

*veis, adj. (gen. veisis), weise, klug, 
s. fulla-, hindar-, un-, unfaur-, un- 
hindar-veis. 

*veisei, sw. f., in hindar-veisei. 
*veisjan, sw. v., s. fulla-, ga-fulla- 
veisjan. 

*veison, sw. v., besuchen, s. ga- 
veison. 

*veit, st. n., s. fra-, id-veit. 
*veitan, st. v., sehen, s. fra-, in- 
veitan. 

*veitj an, sw. v., s. fair*, id-veiijan. 

; *veitl, st. n., s. fair-veiti. 
veitvodei, sw. f., Zeugnis; 2. Cor. 

1, 12. 2. Thess. 1, 10. 1 . Tim. 2, 6. 

. Tit. 1, 13. Skeir. 47. 

v ei t v o d e i n s , st. f., dasselbe ; Sk. 48. 
veitvodi, st. n., dasselbe; 2. Tim. 

2 , 2 . 



veitvodifra 


visan. 
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veitvodi{>a (veitvodida) , st. fern,, 
Zeugnis; Mt. 8, 4. Me. 14, 55. 56. 
59. 2. Tim. 1 , 8. Skeir. 44 u. o. 

veitvodjan, sw. v., zeugen, bezeu- 
gen; Mt. 27, 13. Me. 14, 56. 57. 
Joh. 13, 21. 18, 23. Gal. 5, 3 u. ö. 

veitvods , st. m., Zeuge; Mt. 26, 65. 
Me. 14, 63. 2. Cor. 1, 23. 13, 1. 

1. Tim. 5 , 19. 6, 12. plur. nom. 
veitvods, vergl. galiuga-veitvods. 

*vena, sw. adj ., der hoffende, im 
Comp, ua-vena. 

*v e n i ggo , adv., s. un-veniggo. 

venjan, sw. v., warten; Luc. 3, 15. 
etwas hoffen, erwarten ; L. 7, 19. 20. 
Joh. 5, 45. Röm * 15, 12 u. ö. — 
Comp . faura-, ga-venjan. 
vena, st. fern. (gen. venaia), Hoff- 
nung, Erwartung; Röm. 12, 12. 

2. Cor. 1 , 6. Eph. 2, 12. Phil. 1, 20. 

1. Tim. 1, 1 u. Ö. 

vepna, st. n. pi., Waffen; Joh. 18, 3 . 

2. Cor. 6, 7. 10, 4. 

Y er e ka , n. pr. sw. m., Vereka ; Cal, 
*verj an, sw. v., s. tuz-, un-verjan; 

un-vereins, st. fern. 

*vesei, sw. fern., s. balva-veaei. 
*vida, st. fern., Fessel , im Compos. 
kuna-vida. 

*vidan, st. v., binden, s. ga-, in- 
vidan. 

viduvairna, sw. m., der Verwaiste; 
Joh. 14, 18. 

viduvo (vidovo), sw. fern., Wittwe; 
Luc. 4, 25 . 26. 7, 12. 18, 3. 5. 
1. Cor. 7, 8. 1. Tim. 5, 3 u. ö . 
viga-deino, sw. fern., Wegdistel; 
Mt. 7, 16. 

*vigan, st. v., bewegen, schütteln; 
8. ga-vigan. 

vigans, st. m., Krieg? dat. du vigana 
(vigä na Cod.) tig noltfxov Luc. 
14, 31. 

vigs, st. m., Weg; Mt. 5, 25. 7, 13. 
8, 28. Luc. 1, 76. 3, 5. Rom. 11, 
33 u. o. — vergl. fram-vigia, adv. 
viko, sw. fern., Woche; L. 1, 8. 
vilja, sw. m., Witte; Mt. 6, 10. Joh. 
6, 38. 40. Röm. 9, 19. 1. Cor. 16, 
12 u. o. Wolge fallen ; Röm. 10, 1. 
Eph. 1, 9. gods vilja Wolgef alien; 
L. 2, 14. Phä. 1, 15. 
vilja-hal{)ei, sw. f., das Berück- 
sichtigen , Ansehn der Person , Zu- 
neigung , Gunst; Eph. 6, 9. 1. Tim. 
5, 21. nom . sg. vilj ah allein; 
Col 3, 25 . 


viljan, verb, praet.-prs., wollen ; Mt. 
8, 3. Me. 15, 12. 15. Luc. 15, 28. 
1. Cor. 16, 2, Skeir. 47 u. o. silba 
viljands freiwillig; 2. Cor. 8, 17. 
Viljari|>, n. prop, m., Viljarith; 
Neap. Urh. 

♦yilj ei, sw.fem ., Willigkeit , a. ana- 
viljei. 

*vil j ia, adj., Witten habend, in ga-, 
flilba-viljis. 

vil[)eis, adj., wild; Rom. 11, 17. 24. 
Me. 1, 6 Glosse . 

vilva, sw. m., Räuber; Luc. 18, 11. 

1. Cor. 5, 10. 11. 

vilvan, st. v., rauben, mit Gewalt 
nehmen; Me. 3, 27. Joh. 6, 15. 
vilvanda räuberisch, reiszend; Mt. 

7, 15. -- Comp, dis-, fra-vilvan. 
*vindan, st. v., winden, s. bi-, du-, 

ga-, us-vindan. 

*vindi|>a, st. f., s. in-vindifa. 
*vinds, adj., s. in-vinds. 
vinds,* st. m., Wind; Mt. 7, 25. 27 ; 

Mc. 4, 37. 39. 13, 27 u. ö. 
vinja, st. fern., Weide, Futter ; Joh. 
10, 9. 

vinnan, st. v., leiden, Schmerz em- 
pfinden; Luc. 2, 48. trans. c. acc. 
Mc. 8, 31. 9, 12. Gal. 6, 12. 1. Thess. 

2, 14 u. ö. vinnan arbaidai mit 
Mühe arbeiten; 2. Thess. 3, 8. — 
Comp, ga-vinnan. 

vinno, sw. fern., Leiden, Leiden- 
schaft; Gal. 5, 24. acc. vinnon 
(vinna Cod. A) ; Col. 3, 5. vinnons 
fravaurhte die sündhaften Lüste; 
Röm. 7, 5. 

vintrus, st. m., Winter ; Mc. 13, 18. 
Joh. 10, 22, 1. Cor. 16, 6. bei 
Zeitangaben: Jahr; Mt. 9, 20. L. 

8, 42. vergl. tvaüb-vintrus. 
vinjn-skauro, sw. fern Worf- 

schaufel; L. 3, 17. 

*vinj>jan, sw. v. , worfeln, s. dia- 
vin{)jan. 

vipja, st. fern., Kranz, Krone; Mc. 
15, 17. Joh. 19, 2. 

vis, st. n., Meeresstille; Mt. 8, 26. 

Mc. 4, 39. L. 8, 24. 

*via , adj. (gen. vißia), gewis, s. un-vis. 
visan, verb, (praes. im, praet. vas, 
ve8um; die 3. Pers. praes. ver- 
schmilzt mit ni zu nist, mit J>ata 
zu {)at-ist, mit kara zu kar-iat). 

1. sein, vorhanden sein, da sein, 
existieren; 

2. bleiben: ei akran izvar du aiva 
sijai; Joh. 12, 34. 


438 visan — 

3. c. gen. im Prädicat : a. Einem 
gehören, ante Xiistaus sijuj) (Me. 
9, 41 u. o.) toeä ihr Christi seid , 
Christo gehört; 

b. zu etwas gehören : jah {)u |)ize 
is (Mt. 26, 73) auch du gehörst 
zu diesen; 

c. aus , von etwas sein: hvazuh 
saeiist sunjosf*/ofr. 18, 37) wer 
aus der Wahrheit ist; visan 
jere tyalibe zwölfjährig sein; 
Mc. 5, 42. ähfd . L . 3, 23. 

4. c . dat. haben: ni vas im bame 
sie hatten keine Kinder; L. 1 , 7. 

5. als Hüfsverbum zu Umschrei- 
bungen, namentlich des Passivs: 
sitands ist (Col. 3, 1) er sitzt; 
taohans vas (L. 4, 1) er wurde 
geführt ; hanhif>s im (Joh. 17, 10) 
ich bin verherlicht worden. 

Comp, at faura-, fra-, in-, ufar- 
visan. 

visan, st. v ., bleiben, verweilen ; Mc. 
8, 2. Luc. 1 , 22. 19, 5. Joh. 6, 56. 
15, 10. Rom. 9, 11. 2. Cor. 9, 9 
u. ö. vintru visan (1. Cor. 16, 6) 
überwintern; vaila visan sich % col 
befinden, fröhlich sein; L. 15. 23. 
32. 16, 19. — Compos, bi-, ga-, 
J>airh-visan. 

*viss, st. f., Band, Verbindung ; in 
dis-, ga-viss. vergl . auch us-viss, 
adj., us-vissi, st. n. 

*vissei, sw. f., s. mip-vissei. 
vists, st. fern., Wesen, Natur; Rom. 
11, 24. Gal. 4, 8. Eph. 2, 3. Skeir. 
40. 44. 

vit, pron. pers. dual., wir beide'; 
Joh. 17, 11. 22. 

*vita, sw. m., Wisser; 8. fulla-, un- 
vita. 

♦vitains, st. fern., Beobachtung, im 
Comp, at-vitains. 

vit an, sw. v., auf etwas sehen, etwas 
beobachten, halten; Joh. 9, 16. Gal. 
4, 10. auf etwas Acht geben; Mc. 

з, 2. Luc. 6, 7. Wache halten, be- 
wachen; Mt. 27, 54. 64. 65. Luc. 
2, 8. 2. Cor. 11, 32. daher auch in 
Schutz nehmen, beschützen; Mc. 6, 
20. sich vor etwas hüten, daher 
auch vermeiden; 2. Tim. 4, 15. 

vitan, verb, praet.-prs., praes. vait, 
prt. vissa, wissen; Mt. 6, 32. Mc. 
10, 38. 11, 33. Luc. 2, 43. 6, 8. 
Joh. 11, 42. 18, 2. 1. Cor. 11, 3 

и. ö. — fram c. dat. von Jemand 
erfahren . — vergl un-vitands, part. 


vopjan. 

*viti, st. n., Wissen; im Comp, un-viti. 
vitoda-f asteis, st. m.. Bewahrer des 
Gesetzes , Gesetzkundiger , Gesetz- 
gelehrter; L. 7, 30. 10, 25. 
vitoda-laisareis, st. m., Gesetz- 
lehrer, Schriftgelehrter ; Luc. 5, 17. 

1. Tim . 1, 7. 

vitoda-lau8, adj., gesetzlos; 1. Cor. 

9, 21. 1. Tim. 1, 9. 
vitodeigo, adv., gesetzmäszig, recht ; 

1. Tim. 1, 8 Cod. B. 2. Tim. 2, 5. 
vit o J), st. n., Gesetz, Gebot; Mt. 7, 

12. Luc. 2 , 27. Joh. 10, 34. Ged. 

2, 19. 5, 18 u. ö. vitoda nach dem 
Gesetz, recht; 1. Tim. 1, 8 Cod. A. 
— Comp. drauhti-vito{). 

vit u bni, st. «., Kenntnis, Erkenntnis; 

Rom . 11, 33. 1. Cor. 8, 11. 
vif) on, sw. v., schütteln; Mc. 15, 29. 

v i f) r a , praep. c. acc., gegen (freundlich 

und feindlich), under ; örtlich : vor, 
im Angesicht , gegenüber. 

vi j)Ta-g aggan, st.v., entgegengehen ; 
Joh. 11, 20. 

vif>ra-ga-motjan, sw. v., dasselbe; 
Joh. 12, 13. 

vi|>ra-vairj)s , adj., gegenüber lie- 
gend; Mc. 11, 2 . L. 8, 26. 19, 30. 
fata vifravairfo dagegen, im Ge- 
genteil; Gal. 2, 7. 

vifrus, st. m., Lamm (Widder); 
Skeir. 37. 

*vizneigs, adj., s. ga-vizneigs. 
*vizns, st. f., Leben, Befinden, in 
anda-, vaila-vizns. 

vizon, sw. v., leben; 1. Tim. 5, 6. 
vl aiton, sw. v., spähen, umherblicken; 
Mc. 5, 32. 

*vleizn, st. n., Gesicht, 8. anda-vleizn. 
vlits, st. m., Angesicht; Mc. 14, 65. 
Joh. 11, 44. 2. Cor. 3, 7. Gal. 1, 22. 
Ansehn, Gestalt; Phil. 2, 7. 
vliz j a n , sw. v., ins Gesicht schlagen, 
züchtigen; 1. Cor. 9, 27. 
vods, adj., wütend, besessen; Mc. 
5, 15. 16. 18. 

vokains, st. fern., das Wachen ; im 
pl. schlaflose Nächte, Nachtwachen; 

2. Cor. 6, 5. 11, 27. 

vokrs, st. m., Wucher; L. 19, 23. 
vopjan, sw. v., laut ausrufen: mit 
folg. Satze ; Mc. 1, 3. 15, 34. Luc. 

3, 4. 8, 54. vom Krähen des Hahns; 
Mc. 14, 68. 72. c. acc. laut rufen, 
anrufen; Mt. 27, 47. Mc. 15, 35. 
rufen, nennen; Joh. 13, 13. herzu- 
rufen ; Mc. 10, 49. L. 19, 15. Joh. 
11, 28. 12, 17. 18, 33. mit du zu 
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jemand rufen , schreien; L. 18, 7. 
sich gegenseitig amrufen, mit misso ; 
L. 7, 32. an zerstörter Stelle; Mt. 

11, 16. — Comp, at -, uf-vopjan. 
voJ)eis, adj., süsz, lieblich, ange- 
nehm; 2. Cor . 2, 15. Eph. 5 , 2. 

vraiqs, adj., schräg, krumm; Luc. 
3, 5. 

vraka , st. fern., Verfolgung; Mc. 

10, 30. Gal. 6, 12 Cod. A. 2. Tim. 

3, 11. 12. 

y rakj a, st. fern., dasselbe; Mc. 4, 17. 
Gal. 6, 12 Cod. B. 2. Thess. 1, 4. 
2. Tim. 3, 11. 

v r a k j a n, sw. v., verfolgen ; Fhü. 3, 6. 
v r aks , st. m., Verfolger; 1 . Tim. 1 , 13. 
vratodus, st. m., Reise; 2. Cor. 

11, 26. 

vraton, sw. v., gehen, reisen; Luc. 

2, 41. 8, 1. 1. Cor. 16, 6. 
vrekei, sw. fern., Verfolgung ; 2. Cor. 

12 , 10 . 

vrikan, st. v., verfolgen; Mt. 5, 44. 
Joh. 15, 20. Röm. 12, 14. 1. Cor. 

15, 9. 2. Cor. 4, 9. Gal. 1, 23. 4, 
29. 5, 11. — Comp, fra-, ga-yrikan. 

*vrisqan, st. v., Frucht bringen, 
s. ga-vrisqan. 

vrits, st. m., Strich, Punkt; Luc. 

16, 17. 

vrij)us, st. m., Herde; L. 8, 33. 
yrohjan, sw. v., amklagen, beschul- 
digen; Mt. 27, 12. Mc. 3, 2. 15, 3. 
Luc. 6, 7. Joh. 5, 45. — Comp. 
fra-vrohjan. 

vrohs , st. fern., Anklage, Klage; 

Joh. 18, 29. 1. Tim. 5, 19. 
v r u g g o , sw. fern., Schlinge ; 2. Tim. 
2, 26. 

vulan, st. verb., auf wallen, sieden; 
brennen, heisz, inbrünstig sein; 
Röm. 12, 11. 

vulfs, st. m., Wölf; Mt. 7, 15. L. 

10, 3. Joh. 10, 12. 
vulla, st. fern., Wolle; Skeir. 42. 
v u 1 1 a r e i s , st. m., Tuchwalker ; Mc. 
9, 3. 

vul{) ags , adj., herlich , verherlicht, 
geehrt, angesehn; L. 7, 25. 1. Cor. 

4, 10. 2. Cor. 3, 7. 10. Eph. 5, 27. 
wunderbar; L. 5, 26. 


vulf>r s, st. m. oder st. fern. ? Wich- 
tigkeit, Wert: ni vaiht mis vul|)ris 
(Cod. A vulj)rais) ist hat keinen 
Wert für mich , daran Hegt mir 
nichts; Gal. 2, 6. — Ueber ferneres 
Vorkommen dies Wortes vergl. Zo- 
ckers Zeitschr. für deutsche Philo- 
logie, Bd. 2, 294 ff. 

vulj)rs, adj., wichtig, wert ; nur im 
comp, mais vulprizans ; Mi. 6, 26. 

vulfus, st. m., Herlichkeit, Mt. 6, 
13. 29. Luc. 17, 18. Röm. 9, 23. 
Eph. 1, 6 u. ö. 

vulva, st. fern., Raub; Phü. 2, 6. 

*v u n a n d s , part, praes., sich freuend, 
s. un-vunands. 

*vundon, sw. v., verwunden, s. ga- 
vundon. 

vunds, adj., wund, verwundet; Mc. 
12, 4. 

vundufni, st. fern., Wunde, Plage; 
Mc. 3, 11. 

vunns, st. fern., Schmerz, Leiden; 

. 2. Tim. 3, 11. ' 


Xafira, n. pr., Kafira ; Esdr. 2, 25. 
Xreskus,w. pr. m., Kreskes ; 2. Tim. 
4, 10 Cod. A. 

Xristus, st. m., Christus. — Comp. 
ga-liuga-xristus. 


mainaius, n.pr.m., Hymenäug; 
2. Tim. 2, 17. 


Itaibaidaius, n pr.m., Zebedäus; 
Mt. 27, 56. Mc. 1, 19. 20. 3, 17. 
10, 35. L. 5, 10. 

Zakarias (Zaxarias), n. pr. sw. m., 
Zacharias; Luc. 1, 5. 12. 13 u. ö. 
3, 2. 

Zakkaius, n. pr. m., Zachäus ; Luc. 
19, 2. 5. 

Zauraubabil, n.pr. m., Zorobäbel ; 
L. 3, 27. 

Zaxxaius, n.pr.m., Zachai ; Esdr. 
2, 9. 

zelotes, Fremdw. m. (acc. -ten), 
Eiferer; L. 6, 15. 


Anhang. 

Nach den Uppströmschen Berichtigungen sind folgende Wörter, als auf 
falschen Lesarten beruhend, aus den gothischen Wörterbüchern zu streichen : 


af-gasto|>ans, unstatthaft , unge- 
legen; 2 . Thess. 3, 2 . (s. gastojans). 
af-mainds, abgemattet; Gal. 6 , 9. 
(s. af-mauif)s). 

airknis, gut, heilig; 1. Tim . 3 , 3. 

fs. qairru8.) vergl. jedoch un-airkns. 
Akvila, n. prop.; 1. Cor. 16, 19. 
fs. Akyla). 

all-brunsts, Brandopfer; Mc. 12, 23. 
(s. ala-br.) 

ana-qal, Buhe; 1. Thess. 4, 11. 
(s. ana-silan.) 

and-vair{>i, Preis? vergl . Mt. 27, 
v. 6 gegen v. 9. 

at-bairhtj an, offenbaren; Tit . 1, 3. 
(s. at-augjan.) 

baina-bagms, Maulbeerbaum ; Luc. 

17, 6. ( s . baira-fcagms.) 
biari, Tier ; Tit. 1, 12. ('s. un-biari.) 
bifaih, Uebervorteüung ; 2. Cor. 12, 
20. ('s. faih.) 

bi-maminj an, verhöhnen; Luc. 16, 
14. ( 8 . bi-mampjan.) 
faihu-geiro, Habsucht; Col. 3, 5. 

t Tim. 6, 10. (s. faihu-geigo.) 
faihu-geironjan, geldgierig sein ; 

Röm. 13, 19. (s. faihu-geigan.) 
flautands, prahlend; Gal. 5, 26. 
('s. flauts.) 

ga-bindi, Band; Col. 3, 14. fs.gar 
binda.) 

g a - d i ki s, Werk, Gebilde; Röm. 9, 20. 
(s. ga-digis.) 

g a i r u ni , Leidenschaft ; 1. Thess. 4, 5. 
(s. gaimei.) 

ga-liginon, betrügen; 2. Cor. 2, 11. 
(s. ga-aiginon.) 

ga-suqon, würzen; Col. 4, 6. (s. ga- 
supon.) 

ga-valis, adj., amerwählt; Col. 3, 12. 
(s. gavalids unter gavaljan.) 

g u n d, Krebs; 2. Tim. 2, 17. (s. gunds.) 

h au i J) , Stillschweigen; 1. Tim. 2, 11. 
(s. hliu^a.) 

hropi, Ruf, Geschrei; JEph . 4, 31. 
(s. hrops.) 

hunjan, jagen? vergl. Mc. 10, 24. 

hvaj>aruh, jeder von beiden ; Skeir. 
46. (s. hvaßar.) 

id-dalja, Abhang; Luc . 19, 37. 
(s. ib-dalja.) 


in-trusgans , emgepfropft ; Röm. 

11, 24. (s. in-trusgij)s.) 
kuna-veda, Fessel; Eph. 6, 20. 
(s. kuna-vida.) 

los, Aufenthalt ; 1. Tim. 2, 2. ('s. aids.) 
markreitus, Perle; 1. Tim. 2, 9. 
(s. marikreitus.) 

mau de ins, Frmahntmg; Skeir. 47. 
('s. ufar-maudeins.) 

mun{), n., Mund; 2. Cor. 6, 11. 
(8. mun{)s.) 

navis , adj., tot; Röm. 7, 8. (s. naus.) 
qiJ)lo, Wort, Schriftsteile; Skeir. 46. 
(8. qiJ)ano.) 

raisjan, erwecken; Röm. 9, 17. 
(8. urraisjan.) 

sakjis, Streiter; 1. Tim. 3, 3. 
('s. sakuls.) 

saun, Sühne; Mc. 10, 45. (s. lun.) 
sutis, süsz ; 1. Tim. 3, 3. fs. suts.) 
svartizla, fern., Tinte; 2. Cor. 3, 3. 

( s . svartis u. svartizl.) 
sveran, nachstellen; Mc. 6, 19. 
(s. neivan.) 

Tertius, n. pr.; Röm. 16, 22. 
(8. Tairtius.) 

Tukeikus, n. pr.; Eph. 6, 21. 
('s. Tykeikus.) 

J>eimau])aius, n.pr .; 1. Tim. öfter, 
('s. Teimauf>aius.) 

uf-munnands, überdenkend; Phü. 

2, 28. ( ’s . uf-kunnands.) 
un-divans, unsterblich; 1. Tim. 1, 17. 
(s. un-riurs.) 

un-fairina, ohne Schuld; Cd. 1, 22. 

1. Thess. 3, 13. 5, 23. (s. us-fairina.) 
un-gasto J)ans, ohne festen Stand; 

1. Cor. 4, 11. (s. un-gastoJ)s.) 
us-bloteins, fern., Gebet, Flehen; 

2. Cor. 8, 4. fs. uf-bloteins.) 
us-gasaihvan, erblicken; Gal. 2, 14. 

fs. garsaihvan.) 

u8-sa uneins, Aussöhnung; Skeir. 

37. ( s . us-luneins.) 
us-tauhei, Vollendung; Eph. 4, 12. 
fs. us-tauhts.) 

us-valugjan, hin- und herwalzen; 

Eph. 4, 14. fs. us-flaugjan.) 
us-vandi, Irreleiten; Eph. 4, 14. 
fs. us-vandeins.) 

veinnas, Trinker; 1. Tim. 3, 3. 
Tit. 1, 7. fs. veinuls.) 
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